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Kettensäge

SICHERHEITSHINWEISE
Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und Anweisungen können 

elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (oh-
ne Netzkabel).

TECHNISCHE DATEN   1 

ABGEBILDETE KOMPONENTEN   2 
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht 
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der Gra-
fi kseite.

1 Hinterer Handgriff (isolierte Grifffl äche)
2 Einschaltsperre für Ein-/Ausschalter
3 Ein-/Ausschalter
4 Öltankverschluss
5 Rückschlagbremsen-Auslösung (Handschutz)
6 Vorderer Handgriff (isolierte Grifffl äche)
9 Kettenschutz
10 Sägekette
11 Schwert
12 Krallenanschlag

ARBEITSPLATZSICHERHEIT
● Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. 

Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu 
Unfällen führen.

● Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosions-
gefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüssigkeiten, 
Gase oder Stäube befi nden. Elektrowerkzeuge erzeugen 
Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden können.

● Halten Sie Kinder und andere Personen während der Be-
nutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung können 
Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

ELEKTRISCHE SICHERHEIT
● Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in die 

Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Weise ver-
ändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker ge-
meinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unver-
änderte Stecker und passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

● Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberfl ächen 
wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühlschränken. 
Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen  Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist.

● Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. 
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug erhöht 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

● Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerk-
zeug zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, 
Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

● Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, 
verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch für den 

Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines für den 
Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels verringert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

● Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter Um-
gebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen Feh-
lerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstrom-
schutzschalters vermindert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

SICHERHEIT VON PERSONEN
● Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und 

gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem Elektrowerk-
zeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde 
sind oder unter dem Einfl uss von Drogen,  Alkohol oder Me-
dikamenten stehen. Ein Moment  der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Ver-
letzungen führen.

● Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine 
Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, 
wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,  Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elek-
trowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

● Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Ver-
gewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug ausgeschal-
tet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie 
beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger am Schal-
ter haben oder das Gerät eingeschaltet an die Stromversor-
gung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

● Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, 
bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug 
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Geräteteil be-
fi ndet, kann zu Verletzungen führen.

● Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit das 
Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

● Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Klei-
dung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung und Hand-
schuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden 
Teilen erfasst werden.

● Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert 
werden können, vergewissern Sie sich, dass diese ange-
schlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung 
einer Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

VERWENDUNG UND BEHANDLUNG DES 
ELEKTROWERKZEUGES
● Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre 

Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer 
im angegebenen Leistungsbereich.

● Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt 
ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr einoder aus-
schalten lässt, ist gefährlich und muss repariert werden.

● Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder ent-
fernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vor-
nehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten

START DES ELEKTROWERKZEUGES.
● Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der 

Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Personen das Ge-
rät nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge 
sind gefährlich, wenn sie von unerfahrenen Personen be-
nutzt werden.

● Pfl egen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht 
klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. 

DE
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Kontrolle.
● Nur Holz sägen. Die Kettensäge nicht für Arbeiten verwen-

den, für die sie nicht bestimmt ist. Beispiel: Verwenden Sie 
die Kettensäge nicht zum Sägen von Plastik, Mauerwerk 
oder Baumaterialien, die nicht aus Holz sind. Die Verwen-
dung der Kettensäge für nicht bestimmungsgemäße Arbei-
ten kann zu gefährlichen Situationen führen.

URSACHEN UND VERMEIDUNG EINES 
RÜCKSCHLAGS:
– Rückschlag kann auftreten, wenn die Spitze der Führungs-

schiene einen Gegenstand berührt oder wenn das Holz sich 
biegt und die Sägekette im Schnitt festklemmt.

– Eine Berührung mit der Schienenspitze kann in manchen Fäl-
len zu einer unerwarteten nach hinten gerichteten Reaktion 
führen, bei der die Führungsschiene nach oben und in Rich-
tung der Bedienperson geschlagen wird.

– Das Verklemmen der Sägekette an der Oberkante der Füh-
rungsschiene kann die Schiene rasch in Bedienerrichtung 
zurückstoßen.

– Jede dieser Reaktionen kann dazu führen, dass Sie die 
Kontrolle über die Säge verlieren und sich möglicherweise 
schwer verletzen. Verlassen Sie sich nicht ausschließlich 
auf die in der Kettensäge eingebauten Sicherheitseinrich-
tungen. Als Benutzer einer Kettensäge sollten Sie verschie-
dene Maßnahmen ergreifen, um unfall- und verletzungsfrei 
arbeiten zu können.

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften 
Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete 
Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-
dert werden:
● Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest, wobei Daumen 

und Finger die Griffe der Kettensäge umschließen. Bringen 
Sie Ihren Körper und die Arme in eine Stellung, in der Sie 
den Rückschlagkräften standhalten können. Wenn geeig-
nete Maßnahmen getroffen werden, kann die Bedienperson 
die Rückschlagkräfte beherrschen. Niemals die Kettensäge 
loslassen.

● Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung und sägen 
Sie nicht über Schulterhöhe. Dadurch wird ein unbeabsich-
tigtes Berühren mit der Schienenspitze vermieden und eine 
bessere Kontrolle der Kettensäge in unerwarteten Situati-
onen ermöglicht.

● Verwenden Sie stets vom Hersteller vorgeschriebene Er-
satzschienen und Sägeketten. Falsche Ersatzschienen und 
Sägeketten können zum Reißen der Kette oder zu Rück-
schlag führen.

● Halten Sie sich an die Anweisungen des Herstellers für das 
Schärfen und die Wartung der Sägekette. Zu niedrige Tie-
fenbegrenzer erhöhen die Neigung zum Rückschlag.

● Kinder und Jugendliche, ausgenommen Auszubildende ab 
16 Jahren unter Aufsicht, dürfen die Kettensäge nicht be-
dienen. Gleiches gilt für Personen, denen der Umgang mit 
der Kettensäge nicht oder ungenügend bekannt ist. Die Be-
triebsanleitung sollte immer griffbereit sein. Personen, die 
übermüdet oder nicht körperlich belastbar sind, dürfen die 
Kettensäge nicht bedienen.

● Stellen Sie sicher, dass alle Schutzvorrichtungen und Griffe 
bei Benutzung des Gerätes montiert sind. Versuchen Sie 
niemals, ein unvollständig montiertes Gerät oder ein Gerät 
mit nicht zulässigen Modifi kationen in Betrieb zu nehmen.

● Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest mit bei-
den Händen und sorgen Sie für einen sicheren Stand. Das 
Elektrowerkzeug wird mit zwei Händen sicherer geführt.

● Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand ge-
kommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerkzeug 
kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug führen. Es wird empfohlen, dass der Be-
nutzer vor der ersten Inbetriebnahme von einem erfahrenen 
Fachmann über die Bedienung der Kettensäge und über die 
Benutzung von Schutzausrüstung anhand praktischer Bei-
spiele eingewiesen wird. Als erste Übung sollte das Sägen 
von Baumstämmen auf einem Sägebock oder Untergestell 
erfolgen.

Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

● Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig 
gepfl egte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneidkanten 
verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen.

● Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatzwerk-
zeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen. Berück-
sichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszu-
führende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

SERVICE
● Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifi ziertem 

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen reparieren. 
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektro-
werkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Kettensägen
● Halten Sie bei laufender Säge alle Körperteile von der Sä-

gekette fern. Vergewissern Sie sich vor dem Starten der 
Säge, dass die Sägekette nichts berührt. Beim Arbeiten mit 
einer Kettensäge kann ein Moment der Unachtsamkeit dazu 
führen, dass Bekleidung oder Körperteile von der Sägekette 
erfasst werden.

● Halten Sie die Kettensäge immer mit Ihrer rechten Hand am 
hinteren Griff und Ihrer linken Hand am vorderen Griff. Das 
Festhalten der Kettensäge in umgekehrter Arbeitshaltung 
erhöht das Risiko von Verletzungen und darf nicht ange-
wendet werden.

● Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten Griff-
fl ächen, da die Sägekette in Berührung mit verborgenen 
Stromleitungen oder dem eigenen Netzkabel kommen 
kann. Der Kontakt der Sägekette mit einer spannungsfüh-
renden Leitung kann metallene Geräteteile unter Spannung 
setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.

● Tragen Sie Schutzbrille und Gehörschutz. Weitere Schutz-
ausrüstung für Kopf, Hände, Beine und Füße wird empfoh-
len. Passende Schutzkleidung mindert die Verletzungsge-
fahr durch umherfl iegendes Spanmaterial und zufälliges 
Berühren der Sägekette.

● Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht auf einem Baum. Bei 
Betrieb einer Kettensäge auf einem Baum besteht Verlet-
zungsgefahr.

● Achten Sie immer auf festen Stand und benutzen Sie 
die Kettensäge nur, wenn Sie auf festem, sicherem und 
ebenem Grund stehen. Rutschiger Untergrund oder insta-
bile Standfl ächen wie auf einer Leiter können zum Verlust 
des Gleichgewichts oder zum Verlust der Kontrolle über die 
Kettensäge führen.

● Rechnen Sie beim Schneiden eines unter Spannung ste-
henden Astes damit, dass dieser zurückfedert. Wenn die 
Spannung in den Holzfasern freikommt, kann der gespannte 
Ast die Bedienperson treffen und/oder die Kettensäge der 
Kontrolle entreißen.

● Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden von Unter-
holz und jungen Bäumen. Das dünne Material kann sich in 
der Sägekette verfangen und auf Sie schlagen oder Sie aus 
dem Gleichgewicht bringen.

● Tragen Sie die Kettensäge am vorderen Griff im ausge-
schalteten Zustand, die Sägekette von Ihrem Körper abge-
wandt. Bei Transport oder Aufbewahrung der Kettensäge 
stets die Schutzabdeckung aufziehen. Sorgfältiger Umgang 
mit der Kettensäge verringert die Wahrscheinlichkeit einer 
versehentlichen Berührung mit der laufenden Sägekette.

● Befolgen Sie Anweisungen für die Schmierung, die Ketten-
spannung und das Wechseln von Zubehör. Eine unsach-
gemäß gespannte oder geschmierte Kette kann entweder 
reißen oder das Rückschlagrisiko erhöhen.

● Halten Sie Griffe trocken, sauber und frei von Öl und Fett. 
Fettige, ölige Griffe sind rutschig und führen zum Verlust der 
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Zurückschlagen der laufenden Kettensäge, das bei Berührung 
der Schwertspitze mit dem Sägegut oder bei klemmender Kette 
auftreten kann.
Wenn Sägenrückschlag auftritt, reagiert die Kettensäge auf un-
vorhersehbare Art und Weise und kann schwere Verletzungen 
bei dem Bediener oder den im Sägebereich stehenden Per-
sonen verursachen.
Seitliche Schnitte, Schräg- und Längsschnitte müssen mit be-
sonderer Vorsicht angegangen werden, weil hier der Krallenan-
schlag 12 nicht angesetzt werden kann.
Zur Vermeidung von Sägenrückschlag:
– Setzen Sie die Kettensäge so fl ach wie möglich an.
– Arbeiten Sie niemals mit lockerer, ausgeweiteter oder stark 
verschlissener Sägekette.
– Schärfen Sie die Sägekette wie vorgeschrieben.
– Sägen Sie niemals über Schulterhöhe.
– Sägen Sie niemals mit der Spitze des Schwertes.
– Halten Sie die Kettensäge immer fest mit beiden Händen.
– Nutzen Sie den Krallenanschlag 12 als Hebel.
– Achten Sie auf richtige Kettenspannung.

ALLGEMEINES VERHALTEN
Halten Sie die Kettensäge stets mit beiden Händen fest, die 
linke Hand am vorderen Handgriff und die rechte Hand am 
hinteren Handgriff. Umschließen Sie die Griffe jederzeit mit 
Daumen und Finger. Sägen Sie niemals einhändig. Führen Sie
das Netzkabel stets nach hinten und halten Sie es außerhalb 
des Bereiches von Sägekette und Sägegut; positionieren Sie 
sich so, dass sich das Netzkabel nicht in Ästen und Zweigen 
verfangen kann.
Betreiben Sie die Kettensäge nur mit sicherem Stand. Halten 
Sie die Kettensäge leicht rechts vom eigenen Körper.
Die Sägekette muss vor dem Kontakt mit dem Holz in voller Ge-
schwindigkeit laufen. Benutzen Sie dabei den Krallenanschlag 
12 zur Abstützung der Kettensäge auf dem Holz. Verwenden 
Sie während des Sägens den Krallenanschlag als Hebel.
Setzen Sie beim Sägen stärkerer Äste oder Stämme den Kral-
lenanschlag an einem tieferen Punkt nach. Ziehen Sie dazu 
die Kettensäge zurück, um den Krallenanschlag zu lösen und 
setzen Sie ihn erneut tiefer an. Entfernen Sie die Kettensäge 
dabei nicht aus dem Schnitt.
Drücken Sie beim Sägen nicht mit Kraft auf die Sägekette, son-
dern lassen Sie diese arbeiten, indem Sie über den Krallenan-
schlag 12 einen leichten Hebeldruck erzeugen.
Betreiben Sie die Kettensäge niemals mit gestreckten Armen.
Versuchen Sie nicht, an schwer zu erreichenden Stellen zu 
sägen, oder auf einer Leiter stehend. Sägen Sie niemals über 
Schulterhöhe.
Beste Sägeergebnisse werden erreicht, wenn die Kettenge-
schwindigkeit nicht durch Überlastung absinkt.
Vorsicht am Ende des Sägeschnitts. Sobald die Kettensäge 
sich frei geschnitten hat, ändert sich unerwartet die Gewichts-
kraft.
Es besteht Verletzungsgefahr für Beine und Füße.
Entfernen Sie die Kettensäge nur mit laufender Sägekette aus
dem Schnitt.

WARTUNG UND SERVICE

Wartung und Reinigung
● Achtung! Schalten Sie vor Wartungs- oder Reinigungsar-

beiten das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie den Netz-
stecker aus der Steckdose. Gleiches gilt, wenn das Strom-
kabel beschädigt, angeschnitten oder verwickelt ist.

● Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungsschlitze 
sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Hinweis: Führen Sie die folgenden Wartungsarbeiten regelmä-
ßig aus, damit eine lange und zuverlässige Nutzung gewähr-
leistet ist.
Untersuchen Sie die Kettensäge regelmäßig auf offensichtliche 
Mängel, wie eine lose, ausgehängte oder beschädigte Säge-
kette, lose Befestigung und verschlissene oder beschädigte 
Bauteile.

PRODUKT- UND 
LEISTUNGSBESCHREIBUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Ver-
säumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und 
Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte klappen Sie die Aufklappseite mit der Darstellung des 
Elektrowerkzeugs auf, und lassen Sie diese Seite aufgeklappt,
während Sie die Betriebsanleitung lesen.
Bestimmungsgemäßer Gebrauch Das Elektrowerkzeug ist be-
stimmt zum Sägen von Holz wie z.B. Holzbalken, Brettern, Äs-
ten, Stämmen usw. sowie zum Fällen von Bäumen. Es kann für 
Schnitte längs und quer zur Faserrichtung verwendet werden.

BETRIEB

INBETRIEBNAHME
● Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der Strom-

quelle muss mit den Angaben auf dem Typenschild des 
Elektrowerkzeuges übereinstimmen.

Ein-/Ausschalten
Halten Sie die Kettensäge wie im Abschnitt „Arbeiten mit der 
Kettensäge“ beschrieben. Zur Inbetriebnahme des Elektrowerk-
zeuges betätigen Sie zuerst die Einschaltsperre 2 und drücken 
anschließend den Ein-/Ausschalter 3 und halten ihn gedrückt.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den Ein-/
Ausschalter 3 los.
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen kann der Ein-/Ausschalter 3 
nicht arretiert werden, sondern muss während des Betriebes 
ständig gedrückt bleiben.
Hinweis: Bremsen Sie die Kettensäge nicht durch Betätigen 
des vorderen Handschutzes 5 (Aktivieren der Rückschlag-
bremse) ab.

Auslaufbremse/Rückschlagbremse
Die Kettensäge ist mit zwei Schutzvorrichtungen ausgestattet:
Die Auslaufbremse bremst die Sägekette nach dem Loslassen 
des Ein-/Ausschalters 3 ab.
Die Rückschlagbremse ist ein Schutzmechanismus, der bei 
zurückschlagender Kettensäge über den vorderen Handschutz 
5 ausgelöst wird. Die Sägekette stoppt nach längstens 0,1 Se-
kunden.

ARBEITEN MIT DER KETTENSÄGE
Vor dem Sägen
Vor der Inbetriebnahme und regelmäßig während des Sägens 
sind nachfolgende Überprüfungen durchzuführen:
– Befi ndet sich die Kettensäge in einem funktionssicheren Zu-
stand?
– Ist der Öltank gefüllt? Überprüfen Sie die Ölstandsanzeige 
vor der Arbeit und regelmäßig während der Arbeit. Füllen Sie Öl 
nach, wenn der Ölpegel die Unterkante im Sichtfenster erreicht 
hat. Die Füllung reicht für ca. 15 Minuten, abhängig von den 
Pausen und der Intensität der Arbeit.
– Ist die Sägekette richtig gespannt und geschärft? Überprüfen 
Sie die Kettenspannung während des Sägens regelmäßig alle 
10 Minuten. Insbesondere bei neuen Sägeketten ist anfangs 
mit erhöhter Ausweitung zu rechnen. Der Zustand der Säge-
kette beeinfl usst wesentlich die Sägeleistung.
Nur scharfe Sägeketten schützen vor Überlastung.
– Ist die Rückschlagbremse gelöst und ihre Funktion gewähr-
leistet?
– Tragen Sie die erforderliche Schutzausrüstung? Benutzen 
Sie Schutzbrille und Gehörschutz. Weitere Schutzausrü-
stungen für Kopf, Hände, Beine und Füße werden empfoh len. 
Geeignete Schutzbekleidung reduziert die Verletzungsgefahr 
durch herumfl iegendes Schnittgut und unbeabsichtigtes Be-
rühren der Sägekette.

SÄGENRÜCKSCHLAG
Unter Sägenrückschlag versteht man das plötzliche Hochund 
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Chain saw

SAFETY NOTES
General Power Tool Safety Warnings Read all safety 
warnings and all instructions.
Failure to follow the warnings and instructions may 
result in electric shock, fi re and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.
The term “power tool” in the warnings refers to your mainsoper-
ated (corded) power tool or battery-operated (cordless) power 
tool.

TECHNICAL DATA   1 

PRODUCT FEATURES   2 
The numbering of the product features refers to the illustration
of the machine on the graphics page.

1 Rear handle (insulated gripping surface)
2 Lock-off button for On/Off switch
3 On/Off switch
4 Oil fi ller cap
5 Activation lever for kickback brake (hand guard)
6 Front handle (insulated gripping surface)
7 Deactivation mark “for kickback brake”
8 Nose sprocket
9 Chain guard
10 Saw chain
11 Chain bar
12 Gripping teeth

WORK AREA SAFETY
● Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas 

invite accidents.
● Do not operate power tools in explosive atmospheres, such 

as in the presence of fl ammable liquids, gases or dust. Pow-
er tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

● Keep children and bystanders away while operating a power 
tool. Distractions can cause you to lose control. 

ELECTRICAL SAFETY
● Power tool plugs must match the outlet. Never modify the 

plug in any way. Do not use any adapter plugs with earthed 
(grounded) power tools. Unmodifi ed plugs and matching 
outlets will reduce risk of electric shock.

● Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such 
as pipes, radiators, ranges and refrigerators. There is an 
increased risk of electric shock if your body is earthed or 
grounded.

● Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water 
entering a power tool will increase the risk of electric shock.

● Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pull-
ing or unplugging the power tool. Keep cord away from heat, 
oil, sharp edges and moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.

● When operating a power tool outdoors, use an extension 
cord suitable for outdoor use. Use of a cord suitable for out-
door use reduces the risk of electric shock. 

● If operating a power tool in a damp location is unavoidable, 
use a residual current device (RCD) protected supply. Use 
of an RCD reduces the risk of electric shock.

PERSONAL SAFETY
● Stay alert, watch what you are doing and use common 

sense when operating a power tool. Do not use a power tool 
while you are tired or under the infl uence of drugs, alcohol or 
medication. A moment of inattention while operating power 
tools may result in serious personal injury.

● Use personal protective equipment. Always wear eye pro-
tection. Protective equipment such as dust mask, non-skid 
safety shoes, hard hat, or hearing protection used for ap-
propriate conditions will reduce personal injuries.

● Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the 
off-position before connecting to power source and/or bat-
tery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power 
tools with your fi nger on the switch or energising power tools 
that have the switch on invites accidents.

● Remove any adjusting key or wrench before turning the 
power tool on. A wrench or a key left attached to a rotating 
part of the power tool may result in personal injury.

● Do not overreach. Keep proper footing and balance at all 
times. This enables better control of the power tool in unex-
pected situations.

● Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. 
Keep your hair, clothing and gloves away from moving parts. 
Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in mov-
ing parts.

● If devices are provided for the connection of dust extrac-
tion and collection facilities, ensure these are connected 
and properly used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

POWER TOOL USE AND CARE
● Do not force the power tool. Use the correct power tool for 

your application. The correct power tool will do the job better 
and safer at the rate for which it was designed.

● Do not use the power tool if the switch does not turn it on 
and off. Any power tool that cannot be controlled with the 
switch is dangerous and must be repaired.

● Disconnect the plug from the power source and/or the bat-
tery pack from the power tool before making any adjust-
ments, changing accessories, or storing power tools. Such 
preventive safety measures reduce the risk of starting the 
power tool accidentally.

● Store idle power tools out of the reach of children and do 
not allow persons unfamiliar with the power tool or these 
instructions to operate the power tool. Power tools are dan-
gerous in the hands of untrained users.

● Maintain power tools. Check for misalignment or binding of 
moving parts, breakage of parts and any other condition that 
may affect the power tool’s operation. If damaged, have the 
power tool repaired before use. Many accidents are caused 
by poorly maintained power tools.

● Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained 
cutting tools with sharp cutting edges are less likely to bind 
and are easier to control.

● Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accord-
ance with these instructions, taking into account the working 
conditions and the work to be performed. Use of the power 
tool for operations different from those intended could result 
in a hazardous situation.

SERVICE
● Have your power tool serviced by a qualifi ed repair person 

using only identical replacement parts. This will ensure that 
the safety of the power tool is maintained.
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● Do not overreach and do not cut above shoulder height. 
This helps prevent unintended tip contact and enables bet-
ter control of the chain saw in unexpected situations.

● Only use replacement bars and chains specifi ed by the 
manufacturer. Incorrect replacement bars and chains may 
cause chain breakage and/or kickback.

● Follow the manufacturer’s sharpening and maintenance in-
structions for the saw chain. Decreasing the depth gauge 
height can lead to increased kickback.

● Children and juveniles, with the exception of apprentices 
older than 16 years and under supervision, may not oper-
ate the chain saw. The same applies for persons who do 
not or do not suffi ciently know how to handle the chain saw. 
The operating instructions should al ways be ready to hand. 
Persons unfi t or tired must not operate the chain saw.

● Always ensure all handles and guards are fi tted when using 
the machine. Never attempt to use an incomplete machine 
or one fi tted with an unauthorized modifi cation.

● When working with the machine, always hold it fi rmly with 
both hands and provide for a secure stance. The power tool 
is guided more secure with both hands.

● Always wait until the machine has come to a complete stop 
before placing it down. The tool insert can jam and lead to 
loss of control over the power tool. It is recommended that 
the fi rst time user should have practical instruction in the 
use of the chainsaw and the protective equipment from an 
experienced operator. The initial practice should be cutting 
logs on a saw horse or cradle.

Products sold in GB only: Your product is fi tted with an BS 
1363/A approved electric plug with internal fuse (ASTA ap-
proved to BS 1362). If the plug is not suitable for your socket 
outlets, it should be cut off and an appropriate plug fi tted in its 
place by an authorised customer service agent. The replace-
ment plug should have the same fuse rating as the original 
plug.
The severed plug must be disposed of to avoid a possible 
shock hazard and should never be inserted into a mains socket 
elsewhere. Products sold in AUS and NZ only: Use a residual 
current device (RCD) with a rated residual current of 30 mA 
or less.

PRODUCT DESCRIPTION AND 
SPECIFICATIONS
Read all safety warnings and all instructions.
Failure to follow the warnings and instructions may result in 
electric shock, fi re and/or serious injury.
While reading the operating instructions, unfold the graphics 
page for the machine and leave it open.

INTENDED USE
The power tool is intended for sawing wood such as wooden 
beams, planks, branches, tree trunks, etc., and for sawing of 
trees. Cuts can be sawed with or across the grain.

OPERATION
Starting Operation
● Observe the mains voltage! The voltage of the power  

source must correspond with the data on the type plate of 
the machine.

SWITCHING ON AND OFF
Hold the chain saw as described in section “Working with the 
Chain Saw”.
To start the machine, fi rst push the lock-off button for the On/
Off switch 2 and then press the On/Off switch 3 and keep it 
pressed.
To switch off the machine, release the On/Off switch 3.
Note: For safety reasons, the On/Off switch 3 cannot be locked; 
it must remain pressed during the entire operation.
Note: Do not stop chain saw after sawing by actuating the front 
hand guard 5 (activating the kickback brake).

CHAIN SAW SAFETY WARNINGS
● Keep all parts of the body away from the saw chain when 

the motor is operating. Before you start the chain saw, make 
sure the saw chain is not contacting anything. A moment of 
inattention while operating chain saws may cause entangle-
ment of your clothing or body with the saw chain.

● Always hold the chain saw with your right hand on the rear 
handle and your left hand on the front handle. Holding the 
chain saw with a reversed hand confi guration increases the 
risk of personal injury and should never be done.

● Hold the power tool by insulated gripping surfaces only, 
because the saw chain may contact hidden wiring or its 
own cord. Saw chains contacting a “live” wire may make 
exposed metal parts of the power tool “live” and could give 
the operator an electric shock.

● Wear safety glasses and hearing protection. Further pro-
tective equipment for head, hands, legs and feet is recom-
mended. Adequate protective clothing will reduce personal 
injury by fl ying debris or accidental contact with  the saw 
chain.

● Do not operate a chain saw in a tree. Operation of a chain 
saw while up in a tree may result in personal injury.

● Always keep proper footing and operate the chain saw only 
when standing on fi xed, secure and level surface. Slippery 
or unstable surfaces such as ladders may cause a loss of 
balance or control of the chain saw.

● When cutting a limb that is under tension be alert for spring 
back. When the tension in the wood fi bres is released the 
spring loaded limb may strike the operator and/or throw the 
chain saw out of control.

● Use extreme caution when cutting brush and saplings. The 
slender material may catch the saw chain and be whipped 
toward you or pull you off balance.

● Carry the chain saw by the front handle with the chain saw 
switched off and away from your body. When transporting or 
storing the chain saw, always fi t the guide bar cover. Proper 
handling of the chain saw will reduce the likelihood of ac-
cidental contact with the moving saw chain.

● Follow instructions for lubricating, chain tensioning and 
changing accessories. Improperly tensioned or lubricated 
chain may either break or increase the chance for kickback.

● Keep handles dry, clean, and free from oil and grease. 
Greasy, oily handles are slippery causing loss of control.

● Cut wood only. Don’t use chain saw for purposes not intend-
ed. For example: do not use chain saw for cutting plastic, 
masonry or non-wood building materials. Use of the chain 
saw for operations different than intended could result in a 
hazardous situation.

CAUSES AND OPERATOR PREVENTION OF 
KICKBACK:
– Kickback may occur when the nose or tip of the guide bar 
touches an object, or when the wood closes in and pinches the 
saw chain in the cut.
– Tip contact in some cases may cause a sudden reverse reac-
tion, kicking the guide bar up and back towards the operator.
– Pinching the saw chain along the top of the guide bar may 
push the guide bar rapidly back towards the operator.
– Either of these reactions may cause you to lose control of 
the saw which could result in serious personal injury. Do not 
rely exclusively upon the safety devices built into your saw. As 
a chain saw user, you should take several steps to keep your 
cutting jobs free from accident or injury.
Kickback is the result of tool misuse and/or incorrect operating 
procedures or conditions and can be avoided by taking proper 
precautions as given below:
● Maintain a fi rm grip, with thumbs and fi ngers encircling the 

chain saw handles, with both hands on the saw and position 
your body and arm to allow you to resist kickback forces. 
Kickback forces can be controlled by the operator, if proper 
precautions are taken. Do not let go of the chain saw.
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Never operate the chain saw with arms fully extended. Do not  
attempt to saw areas which are diffi cult to reach, or on a ladder. 
Never saw above shoulder height.
Sawing is optimized when the chain speed remains steady 
during cutting. Beware when reaching the end of the cut. The 
weight of the chain saw changes unexpectedly as it cuts free 
from the wood. Danger of injury to the legs and feet.
Always remove the chain saw from a wood cut while the saw 
chain is running.

MAINTENANCE AND SERVICE

Maintenance and Cleaning
● Warning! Switch off, remove plug from mains before adjust-

ing cleaning or if the cable is cut, damaged or entangled.
● For safe and proper working, always keep the machine and 

ventilation slots clean.
Note: To ensure long and reliable service, carry out the fol-
lowing maintenance regularly. Regulary check the chain saw 
for obvious defects such as loose, dislodged or damaged saw 
chain and chain bar, loose fi xings and worn or damaged com-
ponents.

RUN-DOWN BRAKE/KICKBACK BRAKE
The chain saw is equipped with two safety features:
The run-down brake stops the saw chain after releasing the 
On/Off switch 3.
The kickback brake is a safety mechanism activated through 
the front hand guard 5 when kickback occurs. Chain stop re-
sponse time is 0.1 seconds.

WORKING WITH THE CHAIN SAW
Before Cutting
Before starting operation and periodically during cutting, carry 
out the following checks:
– Is the chain saw in a fail-safe condition?
– Is the oil reservoir fi lled? Check oil level gauge prior to start-
ing and regularly during operation. Refi ll oil when oil level has 
reached the bottom edge of the viewing glass.
The oil tank fi lling will last approx. 15 minutes, depending on 
sawing intensity and stops.
– Is the saw chain properly tensioned and sharp? Check chain 
tension every 10 minutes during operation. Upon initial opera-
tion, new chains can lengthen considerably. The condition of 
the chain infl uences the cutting performance.
Only a sharp chain protects from overload.
– Is the kickback brake deactivated and its function ensured?
– Are you wearing the required protective equipment? Wear 
safety glasses and hearing protection. Further protective equip-
ment for head, hands, legs and feet is recommended.
Suitable protective clothing reduces the danger of injury from 
thrown about cutting material and accidental touching of the 
saw chain.

KICKBACK
Kickback is the sudden backward/upward motion of the chain 
saw, occuring when the chain (at the tip of the chain bar) comes 
in contact with a log or wood, or when the chain becomes 
jammed.
When kickback occurs, the chainsaw reacts unpredictable and 
can cause heavy injuries to the operator or bystanders. Par-
ticular attention must be given when sawing sidewards, slanted 
or during length cuts, as the gripping teeth 12 usually can not 
be applied.
To avoid kickback:
– Saw with the chain bar at a fl at angle.
– Never work with a loose, widely stretched or heavily worn 
out saw chain.
– Sharpen the saw chain as specifi ed.
– Never saw above shoulder height.
– Never work with the tip of the chain.
– Always hold a chain saw fi rmly with both hands.
– Apply the metal gripping teeth 12 for leverage.
– Ensure correct chain tension.

GENERAL BEHAVIOUR
Always hold the chain saw fi rmly with both hands. Front handle 
with the left hand and rear handle with the right hand. Fully 
grip both handles with thumb and fi ngers at all times during op-
eration. Never operate chain saw using only one hand. Ensure 
power cord is located to the rear, and keep it out of the range 
of the saw chain and cutting material; position yourself in such 
a manner that the mains cable can not get caught in branches 
and twigs. Use the chain saw only with secure footing. Hold the 
chain saw at the right-hand side of your body.
The chain must be running at full speed before it makes contact 
with the wood. Use the gripping teeth 12 to support the chain 
saw on the wood. Use the gripping teeth as a leverage point 
while cutting.
Reset the gripping teeth at a lower point when sawing thicker 
logs or tree trunks. For this, pull the chain saw slightly back-
wards until the gripping teeth release, and reposition at lower 
level to continue sawing. Do not remove the chain saw com-
pletely out of the cut.
Do not force the saw chain while cutting, let the chain do the 
work, using the gripping teeth 12 to apply minimal leverage 
pressure.
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Tronçonneuse à chaîne

AVERTISSEMENTS DE SÉCURITÉ
Avertissements de sécurité généraux pour l’outil
Lire tous les avertissements de sécurité et toutes 
les instructions. Ne pas suivre les avertissements et 
instructions peut donner lieu à un choc électrique, un 

incendie et/ou une blessure sérieuse. Conserver tous les aver-
tissements et toutes les instructions pour pouvoir s’y reporter 
ultérieurement. Le terme « outil » dans les avertissements fait 
référence à votre outil électrique alimenté par le secteur (avec 
cordon d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie 
(sans cordon d’alimentation).

CARACTÉRISTIQUES TECHNIQUES   1 

ELÉMENTS DE L’APPAREIL   2 
La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à la repré-
sentation de l’outil électroportatif sur la page graphique.
1 Poignée arrière (surface de prise isolée)
2 Déverrouillage de mise en fonctionnement de
l’interrupteur Marche/Arrêt
3 Interrupteur Marche/Arrêt
4 Couvercle réservoir d’huile
5 Déclenchement frein de recul (protège-main)
6 Poignée avant (surface de prise isolée)
9 Protège-chaîne
10 Chaîne
11 Guide
12 Griffes d’immobilisation

SÉCURITÉ DE LA ZONE DE TRAVAIL
● Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les 

zones en désordre ou sombres sont propices aux accidents.
● Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphère 

explosive, par exemple en présence de liquides infl am-
mables, de gaz ou de poussières. Les outils électriques pro-
duisent des étincelles qui peuvent enfl ammer les poussières 
ou les fumées.

● Maintenir les enfants et les personnes présentes à l’écart 
pendant l’utilisation de l’outil. Les distractions peuvent vous 
faire perdre le contrôle de l’outil.

SÉCURITÉ ÉLECTRIQUE
● Il faut que les fi ches de l’outil électrique soient adaptées au 

socle. Ne jamais modifi er la fi che de quelque façon que ce 
soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des outils à branche-
ment de terre. Des fi ches non modifi ées et des socles adap-
tés réduiront le risque de choc électrique.

● Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées à la 
terre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cuisinières et 
les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de choc électrique 
si votre corps est relié à la terre.

● Ne pas exposer les outils à la pluie ou à des conditions hu-
mides. La pénétration d’eau à l’intérieur d’un outil augmen-
tera le risque de choc électrique.

● Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cordon pour 
porter, tirer ou débrancher l’outil. Maintenir le cordon à l’écart 
de la chaleur, du lubrifi ant, des arêtes ou des parties en mou-
vement. Les cordons endommagés ou emmêlés augmentent 
le risque de choc électrique.

● Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur, utiliser un prolongateur 
adapté à l’utilisation extérieure. L’utilisation d’un cordon adap-
té à l’utilisation extérieure réduit le risque de choc électrique.

● Si l’usage d’un outil dans un emplacement humide est iné-
vitable, utiliser une alimentation protégée par un dispositif à 
courant différentiel résiduel (RCD). L’usage d’un RCD réduit 
le risque de choc électrique.

SÉCURITÉ DES PERSONNES
● Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de faire et 

faire preuve de bon sens dans l’utilisation de l’outil. Ne pas 
utiliser un outil lorsque vous êtes fatigué ou sous l’emprise de 
drogues, d’alcool ou de médicaments. Un moment d’inatten-
tion en cours d’utilisation d’un outil peut entraîner des bles-
sures graves des personnes.

● Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter une pro-
tection pour les yeux. Les équipements de sécurité tels que 
les masques contre les poussières, les chaussures de sécu-
rité antidérapantes, les casques ou les protections acous-
tiques utilisés pour les conditions appropriées réduiront les 
blessures des personnes.

● Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que l’interrup-
teur est en position arrêt avant de brancher l’outil au secteur 
et/ou au bloc de batteries, de le ramasser ou de le porter. 
Porter les outils en ayant le doigt sur l’interrupteur ou bran-
cher des outils dont l’interrupteur est en position marche est 
source d’accidents.

● Retirer toute clé de réglage avant de mettre l’outil en marche. 
Une clé laissée fi xée sur une partie tournante de l’outil peut 
donner lieu à des blessures de personnes.

● Ne pas se précipiter. Garder une position et un équilibre 
adaptés à tout moment. Cela permet un meilleur contrôle de 
l’outil dans des situations inattendues.

● S’habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vêtements 
amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vêtements et 
les gants à distance des parties en mouvement. Des vête-
ments amples, des bijoux ou les cheveux longs peuvent être 
pris dans des parties en mouvement.

● Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement d’équi-
pements pour l’extraction et la récupération des poussières, 
s’assurer qu’ils sont connectés et correctement utilisés. Utili-
ser des collecteurs de poussière peut réduire les risques dus 
aux poussières.

UTILISATION ET ENTRETIEN DE L’OUTIL
● Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté à votre application.
L’outil adapté réalisera mieux le travail et de manière plus sûre 

au régime pour lequel il a été construit.
● Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne permet pas de passer 

de l’état de marche à arrêt et vice versa. Tout outil qui ne peut 
pas être commandé par l’interrupteur est dangereux et il faut 
le faire réparer.

● Débrancher la fi che de la source d’alimentation en courant 
et/ou le bloc de batteries de l’outil avant tout réglage, chan-
gement d’accessoires ou avant de ranger l’outil. De telles 
mesures de sécurité préventives réduisent le risque de dé-
marrage accidentel de l’outil.

● Conserver les outils à l’arrêt hors de la portée des enfants et 
ne pas permettre à des personnes ne connaissant pas l’outil 
ou les présentes instructions de le faire fonctionner. Les outils 
sont dangereux entre les mains d’utilisateurs novices.

● Observer la maintenance de l’outil. Vérifi er qu’il n’y a pas de 
mauvais alignement ou de blocage des parties mobiles, des 
pièces cassées ou toute autre condition pouvant affecter le 
fonctionnement de l’outil. En cas de dommages, faire réparer 
l’outil avant de l’utiliser. De nombreux accidents sont dus à 
des outils mal entretenus.

● Garder affûtés et propres les outils permettant de couper. 
Des outils destinés à couper correctement entretenus avec 
des pièces coupantes tranchantes sont moins susceptibles 
de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

● Utiliser l’outil, les accessoires et les lames etc., conformé-
ment à ces instructions, en tenant compte des conditions de 
travail et du travail à réaliser. L’utilisation de l’outil pour des 
opérations différentes de celles prévues pourrait donner lieu 
à des situations dangereuses.
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CAUSES DE REBONDS ET PRÉVENTION PAR 
L’OPÉRATEUR :
– Le rebond peut se produire lorsque le bec ou l’extrémité du 

guide-chaîne touche un objet, ou lorsque le bois se resserre 
et pince la chaîne coupante dans la section de coupe.

– Le contact de l’extrémité peut dans certains cas provoquer une 
réaction inverse soudaine, en faisant rebondir le guidechaîne 
vers le haut et l’arrière vers l’opérateur.

– Le pincement de la chaîne coupante sur la partie supérieure 
du guide-chaîne peut repousser brutalement le guide-chaîne 
vers l’opérateur.

– L’une ou l’autre de ces réactions peut provoquer une perte de 
contrôle de la scie susceptible d’entraîner un accident corpo-
rel grave. Ne pas compter exclusivement que sur les disposi-
tifs de sécurité intégrés dans votre scie. En tant qu’utilisateur 
de scie à chaîne, il convient de prendre toutes mesures pour 
éliminer le risque d’accident ou de blessure lors de vos tra-
vaux de coupe.

Le rebond résulte d’un mauvais usage de l’outil et/ou de procé-
dures ou de conditions de fonctionnement incorrectes et peut 
être évité en prenant les précautions appropriées spécifi ées ci-
dessous:
● Maintenir la scie des deux mains fermement avec les pouces 

et les doigts encerclant les poignées de la scie et placer votre 
corps et vos bras pour vous permettre de résister aux forces 
de rebond. Les forces de rebond peuvent être maîtrisées par 
l’opérateur, si des précautions appropriées sont prises. Ne 
pas laisser partir la scie à chaîne.

● Ne pas tendre le bras trop loin et ne pas couper au-des-
sus de la hauteur de l’épaule. Cela contribue à empêcher 
les contacts d’extrémité involontaires et permet un meilleur 
contrôle de la scie à chaîne dans des situations imprévues.

● N’utiliser que les guides et les chaînes de rechange spécifi és 
par le fabricant. Des guides et chaînes de rechange incor-
rects peuvent provoquer une rupture de chaîne et/ou des 
rebonds.

● Suivre les instructions du fabricant concernant l’affûtage et 
l’entretien de la scie à chaîne. Une diminution du niveau du 
calibre de profondeur peut conduire à une augmentation de 
rebonds.

● Il est interdit aux enfants et aux adolescents d’utiliser la scie 
à chaîne; les apprentis à partir de 16 ans ne peuvent l’utiliser 
que sous surveillance. Ceci vaut également pour les per-
sonnes ne connaissant pas ou très peu le maniement de la 
scie à chaîne. Les instructions d’utilisation devraient toujours 
se trouver à portée de main. Les personnes fatiguées ou fra-
giles physiquement, ne doivent pas utiliser la scie à chaîne.

● Avant d’utiliser l’appareil, s’assurer que tous les dispositifs de 
protection et toutes les poignées sont bien montés. Ne jamais 
essayer de mettre en service un appareil incomplet ni sur 
lequel des modifi cations non autorisées ont été effectuées.

● Toujours bien tenir l’outil électroportatif des deux mains et 
veiller à toujours garder une position de travail stable. Avec 
les deux mains, l’outil électroportatif est guidé de manière 
plus sûre.

● Avant de déposer l’outil électroportatif, attendre que celui-ci 
soit complètement à l’arrêt. L’outil risque de se coincer, ce qui 
entraînerait une perte de contrôle de l’outil électroportatif.

Avant la première mise en service, il est recommandé à l’uti-
lisateur de se faire expliquer par un spécialiste expérimenté à 
l’aide d’essais pratiques le maniement de la scie à chaîne et 
l’utilisation d’équipement de protection. Il est recommandé de 
commencer par le sciage de troncs d’arbres sur un chevalet de 
sciage ou sur un support.

DESCRIPTION ET PERFORMANCES DU 
PRODUIT
Il est impératif de lire toutes les consignes de sécurité et toutes 
les instructions. Le non-respect des avertissements et instruc-
tions indiqués ci-après peut conduire à une électrocution, un 
incendie et/ou de graves blessures.
Dépliez le volet sur lequel l’appareil est représenté de manière
graphique. Laissez le volet déplié pendant la lecture de la pré-
sente notice d’utilisation.

MAINTENANCE ET ENTRETIEN
● Faire entretenir l’outil par un réparateur qualifi é utilisant uni-

quement des pièces de rechange identiques. Cela assurera 
que la sécurité de l’outil est maintenue.

AVERTISSEMENTS DE SÉCURITÉ DE LA 
SCIE À CHAÎNE
● N’approchez aucune partie du corps de la chaîne coupante 

lorsque la scie à chaîne fonctionne. Avant de mettre en 
marche la scie à chaîne, s’assurer que la chaîne coupante 
n’est pas en contact avec quoi que ce soit. Un moment d’inat-
tention au cours de l’utilisation des scies à chaîne peut provo-
quer l’accrochage de votre vêtement ou d’une partie du corps 
à la chaîne coupante.

● Toujours tenir la poignée arrière de la scie à chaîne avec la 
main droite et la poignée avant avec la main gauche. Tenir 
la scie à chaîne en inversant les mains augmente le risque 
d’accident corporel et il convient de ne jamais le faire.

● Tenir l’outil uniquement par les surfaces de préhension 
isolées car la scie à chaîne peut entrer en contact avec le 
câblage non apparent ou le propre cordon d’alimentation de 
l’outil. Les chaînes de scie entrant en contact avec un fi l « 
sous tension » peuvent mettre « sous tension » les parties 
métalliques exposées de l’outil électrique et provoquer un 
choc électrique sur l’opérateur.

● Porter des verres de sécurité et une protection auditive. Un 
équipement supplémentaire de protection pour la tête, les 
mains, les jambes et les pieds est recommandé. Un vête-
ment de protection approprié réduira les accidents corporels 
provoqués par des débris volants ou un contact accidentel 
avec la chaîne coupante.

● Ne pas faire fonctionner une scie à chaîne dans un arbre. 
La mise en marche d’une scie à chaîne dans un arbre peut 
entraîner un accident corporel.

● Toujours maintenir une assise de pied appropriée et faire 
fonctionner la scie à chaîne uniquement en se tenant sur 
une surface fi xe, sûre et de niveau. Des surfaces glissantes 
ou instables telles que des échelles peuvent provoquer une 
perte d’équilibre ou de contrôle de la scie à chaîne.

● Lors de la coupe d’une branche qui est sous contrainte être 
vigilant au risque de retour élastique. Lorsque la tension des 
fi bres de bois est relâchée, la branche sous un effet ressort 
peut frapper l’opérateur et/ou projeter la scie à chaîne hors de 
contrôle.

● Faire preuve d’une extrême prudence lors de la coupe de 
broussailles et de jeunes arbustes. Les matériaux fi ns 
peuvent agripper la chaîne coupante et être projetés tel un 
fouet en votre direction, ou vous faire perdre l’équilibre sous 
l’effet de la traction.

● Tenir la scie à chaîne par la poignée avant avec mise hors 
tension de la scie à chaîne et à distance des parties du corps. 
Pendant le transport ou l’entreposage de la scie à chaîne, 
toujours la recouvrir du protecteur de chaîne. Une manipula-
tion appropriée de la scie à chaîne réduira la probabilité du 
contact accidentel avec la chaîne coupante mobile.

● Suivre les instructions concernant les accessoires de lubrifi -
cation, de tension et de changement de chaîne. Une chaîne 
dont la tension et la lubrifi cation sont incorrectes peut soit 
rompre soit accroître le risque de rebond.

● Garder les poignées sèches, propres et dépourvues d’huile et 
de graisse. Des poignées grasses, huileuses sont glissantes 
et provoquent ainsi une perte de contrôle.

● Couper uniquement du bois. Ne pas utiliser la scie à chaîne 
à des fi ns non prévues. Par exemple : ne pas utiliser la scie à 
chaîne pour couper des matériaux plastiques, de maçonnerie 
ou de construction autres que le bois. L’utilisation de la scie 
à chaîne pour des opérations différentes de celles prévues 
peut provoquer des situations dangereuses.
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guide touche le matériau à travailler ou lorsque la chaîne se 
bloque.
En cas de recul de l’appareil, la tronçonneuse à chaîne réagit de 
manière imprévue pouvant blesser gravement l’utilisateur  ou les 
personnes se trouvant à proximité.
Les coupes latérales, longitudinales et en biais doivent être 
effectuées avec la plus grande attention, étant donné que dans 
ces cas-là, les griffes d’immobilisation 12 ne peuvent pas être 
montées.
Pour éviter le recul de l’outil :
– Positionnez la tronçonneuse à chaîne aussi à plat que pos-
sible.
– Ne travaillez jamais avec une chaîne lâche, détendue ou for-
tement usée.
– Affûtez la chaîne conformément aux instructions.
– Ne sciez jamais au-dessus de la hauteur de l’épaule.
– Ne sciez jamais avec la pointe du guide.
– Tenez la tronçonneuse à chaîne toujours fermement avec les 
deux mains.
– Utilisez les griffes d’immobilisation 12 comme levier.
– Faites attention à la bonne tension de la chaîne.

COMPORTEMENT GÉNÉRAL
Tenez toujours fermement la tronçonneuse à chaîne avec les  
deux mains, la main gauche sur la poignée avant et la main 
droite sur la poignée arrière. Tenez en permanence les poignées 
serrées avec les doigts et le pouce. Ne sciez jamais d’une seule 
main. Guidez toujours le câble de secteur vers l’arrière et tenez-
le en dehors de la zone où se trouvent la chaîne et le matériau à 
scier ; positionnez-vous de sorte que le câble d’alimentation ne 
puisse pas rester coincé dans les branches petites ou grandes.
Ne faites fonctionner la tronçonneuse à chaîne que dans une 
position stable et équilibrée. Tenez la tronçonneuse à chaîne 
légèrement à droite du corps.
La chaîne doit tourner à pleine vitesse avant de toucher le bois. 
Utilisez les griffes d’immobilisation 12 pour soutenir la tronçon-
neuse à chaîne sur le bois. Pendant le sciage, utilisez les griffes 
d’immobilisation comme levier.
Lors du sciage de branches ou de troncs épais, positionnez 
les griffes d’immobilisation à un point situé plus bas. Pour cela, 
retirez la tronçonneuse à chaîne afi n de desserrer les griffes 
d’immobilisation et de les positionner plus bas. N’enlevez pas la 
tronçonneuse à chaîne du tracé.
Lors du sciage, n’exercez pas de pression sur la chaîne, mais 
laissez-la travailler en exerçant une légère force de levier par 
l’intermédiaire des griffes d’immobilisation 12.
Ne faites jamais fonctionner la tronçonneuse à chaîne les bras 
tendues. N’essayez pas de scier à des endroits d’accès diffi cile 
ou debout sur une échelle. Ne sciez jamais au-dessus de la hau-
teur de l’épaule.
Les meilleurs résultats sont obtenus lorsque la vitesse de coupe 
de la chaîne n’est pas réduite par une sollicitation trop intense.
Attention à la fi n de la coupe. Dès que la tronçonneuse à chaîne 
a terminé la coupe et qu’elle sort du tracé, le poids change de 
manière imprévue. Il y a risque de blessure pour les jambes et 
les pieds.
N’enlevez la tronçonneuse à chaîne du tracé que lorsque la 
chaîne est en rotation.

ENTRETIEN ET SERVICE APRÈS-VENTE
Nettoyage et entretien
● Attention ! Avant d’effectuer tout travail de maintenance ou 

de nettoyage, arrêter l’outil électroportatif et retirer la fi che de 
secteur de la prise de courant. Ceci vaut également lorsque 
le câble électrique est endommagé, cisaillé ou emmêlé.

● Veillez à ce que l’outil électroportatif ainsi que les ouïes de 
ventilation soient toujours propres afi n d’obtenir un travail 
impeccable et sûr.

Note : Afi n d’assurer une utilisation longue et fi able de l’appareil, 
procédez à intervalles réguliers aux travaux d’entretien suivants.
Contrôlez à intervalles réguliers la tronçonneuse à chaîne afi n 
de détecter des défauts visibles tels qu’une chaîne détachée, 
décrochée ou endommagée, des raccordements détachés ou 
des pièces usées ou endommagées.

UTILISATION CONFORME
L’outil électrique est conçu pour scier le bois, comme par ex.
les poutres en bois, les planches, les branches, les tronçons
ainsi que pour abattre des arbres. Il peut être utilisé pour des
coupes dans et contre le sens des fi bres du bois.

MISE EN MARCHE

Mise en service
● Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de la 

source de courant doit correspondre aux indications se trou-
vant sur la plaque signalétique de l’outil électroportatif.

MISE EN MARCHE/ARRÊT
Tenez la tronçonneuse à chaîne conformément à la description 
fi gurant dans le chapitre « Le travail avec la tronçonneuse à 
chaîne ».
Pour la mise en service de l’outil électroportatif, poussez d’abord 
le dispositif de déverrouillage de mise en marche 2 vers l’arrière 
; appuyez ensuite sur l’interrupteur Marche/Arrêt 3 et maintenez-
le appuyé. Pour arrêter l’outil électroportatif, relâchez l’interrup-
teur Marche/Arrêt 3.
Note : Pour des raisons de sécurité, il n’est pas possible de 
verrouiller l’interrupteur Marche/Arrêt 3, mais celui-ci doit rester 
constamment appuyé pendant le travail de sciage.
Note : Ne freinez pas la tronçonneuse à chaîne en activant le 
protège-mains avant 5 (activation du frein de recul).

FREIN DE RALENTISSEMENT/FREIN DE 
RECUL
La tronçonneuse à chaîne est munie de deux dispositifs de pro-
tection:
Le frein de ralentissement freine la chaîne dès que l’interrupteur 
Marche/Arrêt 3 est relâché.
Le frein de recul constitue un mécanisme de sécurité qui est 
déclenché par l’intermédiaire du protège-main 5 avant en cas 
de recul de la chaîne. La chaîne s’arrête en l’espace de 0,1 sec 
au maximum.

LE TRAVAIL AVEC LA TRONÇONNEUSE À 
CHAÎNE
Avant de commencer le sciage
Effectuer les contrôles suivants avant de mettre la tronçonneuse 
à chaîne en service et, à intervalles réguliers, durant le sciage :
– La tronçonneuse à chaîne est-elle dans un état de fonction-
nement sûr ?
– Le réservoir d’huile est-il rempli? Contrôlez le voyant du niveau 
d’huile avant de commencer le travail et, à intervalles réguliers, 
durant le travail. Rajoutez de l’huile dès que le niveau d’huile a 
atteint le bord inférieur du voyant de contrôle.
La quantité contenue dans le réservoir suffi t pour 15 minutes 
env. et dépend des pauses et de l’intensité du travail.
– La chaîne est-elle correctement tendue et affûtée? Contrôlez 
la tension de la chaîne durant le travail de sciage à intervalles 
réguliers toutes les 10 minutes. Il faut tenir compte du fait que 
les chaînes neuves, en particulier, tendent à s’étirer de manière 
importante au début de leur utilisation.
L’état de la chaîne infl uence dans une large mesure la perfor-
mance de la tronçonneuse à chaîne. Seules les chaînes en par-
fait état protègent l’appareil contre une surcharge.
– Le frein de recul est-il débloqué et son fonctionnement estil 
assuré ?
– Portez-vous les équipements de protection nécessaires?
Portez des lunettes de protection ainsi qu’une protection acous-
tique. Nous conseillons également le port d’un équipement de 
protection pour la tête, les mains, les jambes et les pieds. Des 
vêtements de protection appropriés réduisent le danger de bles-
sures causées par le matériau coupé projeté, et par un contact 
accidentel de la chaîne.

RECUL DE L’OUTIL
Par cela, on comprend le rebond et le recul brusque de la tron-
çonneuse en marche pouvant se produire lorsque la pointe du 
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Sierra de cadena

INSTRUCCIONES DE SEGURIDAD
Advertencias de peligro generales para herramientas 
eléctricas
Lea íntegramente estas advertencias de peligro e ins-
trucciones. En caso de no atenerse a las advertencias 

de peligro e instrucciones siguientes, ello puede ocasionar una 
descarga eléctrica, un incendio y/o lesión grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones para 
futuras consultas.
El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes 
advertencias de peligro se refi ere a herramientas eléctricas de 
conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléctricas 
accionadas por acumulador (o sea, sin cable de red).

DATOS TÉCNICOS   1 

COMPONENTES PRINCIPALES   2 
La numeración de los componentes está referida a la imagen de 
la herramienta eléctrica en la página ilustrada.
1 Empuñadura posterior (área de agarre aislada)
2 Bloqueo de conexión para interruptor de conexión/desconexión
3 Interruptor de conexión/desconexión
4 Tapón del depósito de aceite
5 Activación del freno de cadena (protección de las manos)
6 Empuñadura delantera (área de agarre aislada)
9 Funda protectora
10 Cadena de sierra
11 Espada
12 Tope de garras

SEGURIDAD DEL PUESTO DE TRABAJO
● Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. El 

desorden o una iluminación defi ciente en las áreas de trabajo 
pueden provocar accidentes.

● No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de 
explosión, en el que se encuentren combustibles líquidos, ga-
ses o material en polvo. Las herramientas eléctricas producen 
chispas que pueden llegar a infl amar los materiales en polvo o 
vapores.

● Mantenga alejados a los niños y otras personas de su puesto 
de trabajo al emplear la herramienta eléctrica. Una distracción 
le puede hacer perder el control sobre la herramienta eléctrica.

SEGURIDAD ELÉCTRICA
● El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a 

la toma de corriente utilizada. No es admisible modifi car el 
enchufe en forma alguna. No emplear adaptadores en he-
rramientas eléctricas dotadas con una toma de tierra. Los 
enchufes sin modifi car adecuados a las respectivas tomas de 
corriente reducen el riesgo de una descarga eléctrica.

● Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra como tu-
berías, radiadores, cocinas y refrigeradores. El riesgo a quedar 
expuesto a una sacudida eléctrica es mayor si su cuerpo tiene 
contacto con tierra.

● No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia y evite que pe-
netren líquidos en su interior. Existe el peligro de recibir una 
descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la herramien-
ta eléctrica.

● No utilice el cable de red para transportar o colgar la herra-
mienta eléctrica, ni tire de él para sacar el enchufe de la toma 
de corriente. Mantenga el cable de red alejado del calor, acei-
te, esquinas cortantes o piezas móviles. Los cables de red da-
ñados o enredados pueden provocar una descarga eléctrica.

● Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intemperie utilice 
solamente cables de prolongación apropiados para su uso en 
exteriores. La utilización de un cable de prolongación adecua-
do para su uso en exteriores reduce el riesgo de una descarga 
eléctrica.

● Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctrica en un 
entorno húmedo, es necesario conectarla a través de un fusi-
ble diferencial. La aplicación de un fusible diferencial reduce el 
riesgo a exponerse a una descarga eléctrica.

SEGURIDAD DE PERSONAS
● Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléctrica 

con prudencia. No utilice la herramienta eléctrica si estuviese 
cansado, ni tampoco después de haber consumido alcohol, 
drogas o medicamentos. El no estar atento durante el uso de 
la herramienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

● Utilice un equipo de protección personal y en todo caso unas 
gafas de protección. El riesgo a lesionarse se reduce conside-
rablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación de la herra-
mienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo de protección 
adecuado como una mascarilla antipolvo, zapatos de seguri-
dad con suela antideslizante, casco, o protectores auditivos.

● Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de que la he-
rramienta eléctrica esté desconectada antes de conectarla a la 
toma de corriente y/o al montar el acumulador, al recogerla, y 
al transportarla. Si transporta la herramienta eléctrica sujetán-
dola por el interruptor de conexión/desconexión, o si alimenta 
la herramienta eléctrica estando ésta conectada, ello puede 
dar lugar a un accidente.

● Retire las herramientas de ajuste o llaves fi jas antes de conec-
tar la herramienta eléctrica. Una herramienta de ajuste o llave 
fi ja colocada en una pieza rotante puede producir lesiones al 
poner a funcionar la herramienta eléctrica.

● Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base fi rme y 
mantenga el equilibrio en todo momento. Ello le permitirá con-
trolar mejor la herramienta eléctrica en caso de presentarse 
una situación inesperada.

● Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No utilice 
vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y 
guantes alejados de las piezas móviles. La vestimenta suelta, 
el pelo largo y las joyas se pueden enganchar con las piezas 
en movimiento.

● Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspiración 
o captación de polvo, asegúrese que éstos estén montados y 
que sean utilizados correctamente. El empleo de estos equi-
pos reduce los riesgos derivados del polvo.

USO Y TRATO CUIDADOSO DE 
HERRAMIENTAS ELÉCTRICAS
● No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use la herramienta 

eléctrica prevista para el trabajo a realizar. Con la herramienta 
adecuada podrá trabajar mejor y más seguro dentro del mar-
gen de potencia indicado.

● No utilice herramientas eléctricas con un interruptor defectuo-
so. Las herramientas eléctricas que no se puedan conectar o 
desconectar son peligrosas y deben hacerse reparar.

● Saque el enchufe de la red y/o desmonte el acumulador antes 
de realizar un ajuste en la herramienta eléctrica, cambiar de 
accesorio o al guardar la herramienta eléctrica. Esta medida 
preventiva reduce el riesgo a conectar accidentalmente la he-
rramienta eléctrica.

● Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance de los 
niños. No permita la utilización de la herramienta eléctrica a 
aquellas personas que no estén familiarizadas con su uso 
o que no hayan leído estas instrucciones. Las herramientas 
eléctricas utilizadas por personas inexpertas son peligrosas.

● Cuide la herramienta eléctrica con esmero. Controle si fun-
cionan correctamente, sin atascarse, las partes móviles de la 
herramienta eléctrica, y si existen partes rotas o deterioradas 
que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta eléc-
trica. Haga reparar estas piezas defectuosas antes de volver a 
utilizar la herramienta eléctrica. Muchos de los accidentes se 
deben a herramientas eléctricas con un mantenimiento defi -
ciente.

ES
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● Únicamente serrar madera. No emplear la sierra de cadena 
para aquellos trabajos para los que no fue concebida.

Ejemplo: No utilice la sierra de cadena para serrar plástico, la-
drillos, o materiales de construcción que no sean de madera. La 
utilización de la sierra de cadena para trabajos para los que no ha 
sido concebida puede conducir a situaciones de peligro.
Causas y prevención contra el retroceso de la sierra:
– El retroceso puede producirse si la punta de la espada alcanza 
a tocar un objeto, o si la ranura de corte se estrecha al  ceder la 
madera que está cortando, haciendo que se atasque la cadena 
de sierra.
– Si la punta de la espada alcanza a tocar un objeto, ello puede 
provocar una fuerza de reacción inesperada hacia atrás, provo-
cando que la espada sea impulsada hacia arriba en dirección al 
usuario.
– Al atascarse la cadena de sierra en el borde superior de la espa-
da ello puede originar que la espada sea proyectada bruscamente 
en dirección al usuario.
– Cada una de las reacciones descritas puede hacerle perder el 
control sobre la sierra y causar un grave accidente. No trabaje 
confi ando exclusivamente en los dispositivos de seguridad que 
incorpora la sierra de cadena. Como usuario de una sierra de ca-
dena deberá Ud. tomar diversas medidas preventivas para lograr 
trabajar sin accidentarse ni lesionarse.
El retroceso es ocasionado por la aplicación o manejo incorrecto 
de la herramienta eléctrica. Es posible evitarlo ateniéndose a las 
medidas preventivas que a continuación se detallan:
● Sujete la sierra de cadena con ambas manos de forma que 

el pulgar y los dedos abarquen las empuñaduras de la sierra. 
Coloque su cuerpo y brazos adoptando una postura que le 
permita oponerse a las fuerzas de retroceso. Tomando unas 
medidas oportunas, el usuario es capaz de controlar las fuer-
zas de retroceso. Jamás suelte la sierra de cadena.

● Evite posturas anormales y no sierre por encima de la altura de 
su hombro. De esta manera se evita el contacto fortuito con la 
punta de la espada, además de permitir un mejor control de la 
sierra de cadena al presentarse situaciones inesperadas.

● Siempre utilice las espadas y cadenas de sierra de repuesto 
que el fabricante prescribe. Las espadas y cadenas de sierra 
de repuesto incorrectas pueden provocar la rotura de la cade-
na o un retroceso.

● Respete las instrucciones del fabricante para el afi lado y man-
tenimiento de la cadena de sierra. Los limitadores de profundi-
dad demasiado bajos aumentan el riesgo a que se origine un 
retroceso.

● No deberán utilizar la sierra de cadena los niños y menores de 
edad, a excepción de aquellos mayores de 16 años en perio-
do de formación que lo hagan bajo la custodia de un adulto. 
Tampoco la deberán usar aquellas personas que no estén su-
fi cientemente familiarizadas con el manejo de la sierra de ca-
dena. Mantener siempre a mano las instrucciones de uso. Las 
personas que presenten síntomas de fatiga o una condición 
física insufi ciente no deberán manejar la sierra de cadena.

● Antes de utilizar el aparato, asegúrese de que estén montados 
todos los dispositivos protectores y las empuñaduras. Jamás 
intente poner en marcha un aparato que no esté completa-
mente montado, o uno que haya sido modifi cado de forma 
inadmisible.

● Trabajar sobre una base fi rme sujetando la herramienta eléc-
trica con ambas manos. La herramienta eléctrica es guiada de 
forma más segura con ambas manos.

● Antes de depositarla, esperar a que se haya detenido la herra-
mienta eléctrica. El útil puede engancharse y hacerle perder 
el control sobre la herramienta eléctrica. Se recomienda que 
antes de la primera puesta en marcha el usuario sea instruido 
prácticamente en el uso de la sierra de cadena y del equipo 
de protección por un profesional experto. Es aconsejable co-
menzar practicando la forma de serrar troncos empleando un 
caballete o bastidor inferior.

● Mantenga los útiles limpios y afi lados. Los útiles mantenidos 
correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

● Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. de 
acuerdo a estas instrucciones, considerando en ello las condi-
ciones de trabajo y la tarea a realizar. El uso de herramientas 
eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que 
han sido concebidas puede resultar peligroso.

SERVICIO
● Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por un 

profesional, empleando exclusivamente piezas de repuesto 
originales. Solamente así se mantiene la seguridad de la he-
rramienta eléctrica.

INSTRUCCIONES DE SEGURIDAD PARA 
SIERRAS DE CADENA
● Mantenga alejadas de la cadena de sierra en funcionamien-

to todas las partes del cuerpo. Antes de poner en marcha la 
sierra asegúrese primero de que la cadena de sierra no toque 
en ningún lado. Un momento de distracción al trabajar con la 
sierra de cadena puede causar que la cadena de sierra se 
enganche con su vestimenta o alguna parte del cuerpo.

● Siempre sujete la sierra de cadena agarrando la empuñadura 
posterior con la mano derecha y la empuñadura anterior con la 
mano izquierda. La sujeción de la sierra de cadena invirtiendo 
la posición de agarre indicada, aumenta el riesgo de accidente 
y, por lo tanto, no debe aplicarse.

● Solamente sujete la herramienta eléctrica por las empuñadu-
ras aisladas, ya que es posible que la cadena de sierra llegue 
a tocar cables eléctricos ocultos o el propio cable de red. El 
contacto de la cadena de sierra con conductores bajo tensión 
puede hacer que las partes metálicas de la herramienta eléc-
trica le provoquen una descarga eléctrica.

● Colóquese unas gafas de protección y unos protectores au-
ditivos. Se recomienda emplear un equipo de protección adi-
cional para la cabeza, manos, piernas y pies. Un equipo de 
protección adecuado reduce el riesgo de accidente con las 
virutas que puedan salir violentamente despedidas o al tocar 
fortuitamente la cadena de sierra.

● No trabaje con la sierra de cadena estando subido a un árbol. 
La utilización de la sierra de cadena sobre un árbol puede pro-
vocar un accidente.

● Siempre preste atención a trabajar manteniendo una postura 
estable, y solamente use la sierra de cadena si se encuentra 
sobre un fi rme consistente, seguro, y plano. Un fi rme resbala-
dizo o unas bases de apoyo inestables como, p. ej., una es-
calera, pueden hacerle perder el equilibrio o el control sobre la 
sierra de cadena.

● Esté prevenido al cortar una rama que se encuentre en ten-
sión, ya que ésta podría enderezarse bruscamente. A medida 
que va cortando la rama puede que la tensión a la que está 
sometida haga que ésta se desgarre bruscamente y golpee 
al usuario o/y que le haga perder el control sobre la sierra de 
cadena.

● Proceda con especial cautela al cortar matorrales y árboles 
jóvenes. El material, por ser bastante fi no, puede engancharse 
en la cadena de sierra y golpearle o hacerle perder el equili-
brio.

● Transporte la sierra de cadena estando desconectada, su-
jetándola por la empuñadura delantera, y con la cadena de 
sierra apartada de su cuerpo. Al transportar y guardar la sierra 
de cadena montar siempre la funda protectora. El manejo con 
precaución de la sierra de cadena reduce el riesgo de un con-
tacto accidental con la cadena de sierra en funcionamiento.

● Aténgase a las instrucciones de lubricación, tensado de la ca-
dena, y cambio de los accesorios. Una cadena incorrectamen-
te tensada o insufi cientemente lubricada puede romperse, o 
ser más propensa a un retroceso.

● Mantenga las empuñaduras secas, limpias y libres de aceite 
o grasa. Las empuñaduras manchadas de aceite o grasa son 
resbaladizas y pueden hacerle perder el control sobre el apa-
rato.
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Al retroceder bruscamente la sierra de cadena ésta reacciona de 
manera imprevisible y puede causar graves lesiones al usuario o 
a las personas que se encuentren cerca.
Deberá procederse con especial precaución al realizar cortes la-
terales, oblicuos y longitudinales ya que en estos casos no es 
posible aplicar el tope de garras 12.
Para evitar el retroceso de la sierra:
– Aplique la sierra de cadena inclinándola lo menos posible.
– Jamás trabaje con una cadena de sierra fl oja, distendida o muy 
desgastada.
– Afi le la cadena de sierra según prescripción.
– Nunca sierre a una altura superior a su hombro.
– Jamás sierre con la punta de la espada.
– Siempre sujete fi rmemente con ambas manos la sierra de ca-
dena.
– Utilice el tope de garras 12 como punto de giro.
– Observe que sea correcta la tensión de la cadena.

COMPORTAMIENTO EN GENERAL
Siempre sujete fi rmemente la sierra de cadena con ambas ma-
nos, agarrando la empuñadura delantera con la mano izquierda 
y la empuñadura posterior con la mano derecha. Mantenga bien 
abarcadas siempre las empuñaduras con el pulgar y los dedos. 
Nunca sierre con una sola mano. Siempre mantenga el cable de 
red detrás del aparato cuidando que quede fuera del área de la 
cadena de sierra y del material a cortar, y posiciónelo de manera 
que no pueda enredarse con las ramas.
Únicamente trabaje con la sierra de cadena manteniendo una 
posición estable. Mantenga la sierra de cadena a la derecha lige-
ramente separada de su cuerpo.
Antes de aplicarla contra la madera espere a que la cadena de 
sierra marche a plena velocidad. Aplique el tope de garras 12 para 
apoyar la sierra de cadena contra la madera. Al serrar utilice el 
tope de garras como punto de giro para hacer palanca.
Si las ramas o troncos son gruesos vuelva a aplicar el tope de 
garras en un punto más bajo. Para ello, retroceda la sierra de ca-
dena y saque el tope de garras para volver a aplicarlo más abajo. 
Realice esto sin sacar la sierra de cadena de la ranura de corte.
No sierre aplicando fuerza contra la cadena de sierra, simplemen-
te déjela trabajar haciendo palanca en torno al tope de garras 12 
y ejerciendo una leve presión.
Jamás utilice la sierra de cadena con los brazos estirados. No 
intente serrar puntos que sean difíciles de alcanzar, ni tampoco 
lo intente desde una escalera. Nunca sierre a una altura superior 
a su hombro.
Los mejores resultados al serrar se obtienen si la sierra se solicita 
de manera que no disminuya la velocidad de la cadena.
Tenga cuidado cuando esté a punto de concluir el corte. Al traspa-
sar la sierra la pieza Ud. deberá soportar repentinamente el peso 
de la sierra. Existe el riesgo de que se lesione las piernas y pies. 
Solamente retire la sierra de cadena de la ranura de corte con la 
cadena de sierra en marcha.

MANTENIMIENTO Y SERVICIO
Mantenimiento y limpieza
● ¡Atención! Antes de realizar trabajos de mantenimiento o lim-

pieza desconecte la herramienta eléctrica y saque el enchufe 
de la red. Lo mismo deberá realizarse en  caso de que se da-
ñe, corte, o enrede el cable de alimentación.

● Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas de refri-
geración para trabajar con efi cacia y seguridad.

Observación: Efectúe con regularidad los siguientes trabajos de 
mantenimiento para conseguir una vida útil larga y un funciona-
miento fi able.
Inspeccione con regularidad la sierra de cadena en cuanto a 
daños manifi estos como, p. ej., si se ha salido o está dañada 
la cadena de sierra, o si existen piezas sueltas, desgastadas o 
dañadas.

DESCRIPCIÓN Y PRESTACIONES DEL 
PRODUCTO
Lea íntegramente estas advertencias de peligro e instrucciones. 
En caso de no atenerse a las advertencias de peligro e instruccio-
nes siguientes, ello puede ocasionar una descarga eléctrica, un 
incendio y/o lesión grave.
Despliegue y mantenga abierta la solapa con la imagen del apa-
rato mientras lee las instrucciones de manejo.

OPERACIÓN
Puesta en marcha
● ¡Observe la tensión de red! La tensión de alimentación deberá 

coincidir con las indicaciones en la placa de características de 
la herramienta eléctrica.

Conexión/desconexión
Sujete la sierra de cadena según se describe en el apartado 
“Operación con la sierra de cadena”.
Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica accionar 
primero el bloqueo de conexión 2 y presionar a continuación el 
interruptor de conexión/desconexión 3 y mantenerlo accionado.
Para desconectar la herramienta eléctrica soltar el interruptor de 
conexión/desconexión 3.
Observación: Por motivos de seguridad, no es posible enclavar el 
interruptor de conexión/desconexión 3, por lo que deberá mante-
nerse accionado durante todo el tiempo de funcionamiento.
Observación: No desconecte la sierra de cadena accionando la 
protección para las manos frontal 5 (activación del freno de ca-
dena).

FRENO DE MARCHA POR INERCIA/FRENO DE 
CADENA
La sierra de cadena incorpora dos dispositivos protectores:
El freno de marcha por inercia frena la cadena de sierra al soltar 
el interruptor de conexión/desconexión 3.
El mecanismo del freno de cadena es activado por la protección 
para las manos frontal 5 en caso de que la sierra de cadena retro-
ceda bruscamente. La cadena de sierra se detiene a más tardar 
después de 0,1 segundos.

OPERACIÓN CON LA SIERRA DE CADENA
Antes de serrar
Antes de la puesta en funcionamiento y durante el serrado de-
berán realizarse con regularidad las comprobaciones siguientes:
– ¿Es seguro el estado de funcionamiento de la sierra de cadena?
– ¿Está lleno el depósito de aceite? Verifi que el nivel de aceite 
antes del trabajo y periódicamente durante el trabajo.
Rellene aceite si el nivel alcanza el canto inferior de la mirilla.
Un depósito lleno alcanza para aprox. 15 minutos, dependiendo
de las pausas y de la intensidad del trabajo.
– ¿Está correctamente tensada y afi lada la cadena de sierra? Ve-
rifi que con regularidad, cada 10 minutos, la tensión de la cadena 
durante el serrado. Especialmente si la cadena de sierra es nue-
va, tendrá que contarse al principio con un mayor alargamiento de 
la misma. El estado de la cadena de sierra tiene gran infl uencia 
sobre el rendimiento obtenido al serrar. Unas cadenas de sierra 
afi ladas son la mejor protección contra una sobrecarga.
– ¿Está desactivado el freno de cadena y funciona correctamen-
te?
– ¿Está utilizando el equipo de protección personal necesario?
Colóquese unas gafas de protección y unos protectores auditivos. 
Se recomienda emplear un equipo de protección adicional para 
la cabeza, manos, piernas y pies. Un equipo de protección ade-
cuado reduce el riesgo de accidente en caso de salir proyectado 
de forma violenta el material cortado, o al tocar accidentalmente 
la cadena de sierra. 

RETROCESO DE LA SIERRA
Bajo retroceso de la sierra se entiende la proyección brusca hacia 
arriba y hacia atrás de la sierra de cadena en marcha, lo cual pue-
de presentarse al tocar la punta de la espada el material a cortar 
o al atascarse la cadena.
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Electro-serra

INDICAÇÕES DE SEGURANÇA

Indicações gerais de advertência para ferramentas 
eléctricas
Devem ser lidas todas as indicações de advertência 
e todas as instruções. O desrespeito das advertên-

cias e instruções apresentadas abaixo pode causar choque 
eléctrico, incêndio e/ou graves lesões. Guarde bem todas as 
advertências e instruções para futura referência.
O termo “Ferramenta eléctrica” utilizado a seguir nas indica-
ções de advertência, refere-se a ferramentas eléctricas opera-
das com corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramentas 
eléctricas operadas com acumulador (sem cabo de rede).

DADOS TÉCNICOS   1 

COMPONENTES ILUSTRADOS   2 
A numeração dos componentes ilustrados refere-se à apresen-
tação da ferramenta eléctrica na página de esquemas.
1 Punho traseiro (superfície isolada)
2 Bloqueio de ligação para o interruptor de ligar-desligar
3 Interruptor de ligar-desligar
4 Fecho do tanque de óleo
5 Disparo do travão de contragolpe (protecção para as mãos)
6 Punho dianteiro (superfície isolada)
9 Protecção da corrente
10 Corrente da serra
11 Lança
12 Limitador de garras

SEGURANÇA DA ÁREA DE TRABALHO
● Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem ilu-

minada. Desordem ou áreas de trabalho insufi cientemente 
iluminadas podem levar a acidentes.

● Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas com ris-
co de explosão, nas quais se encontrem líquidos, gases ou 
pós infl amáveis. Ferramentas eléctricas produzem faíscas, 
que podem infl amar pós ou vapores.

● Manter crianças e outras pessoas afastadas da ferramenta 
eléctrica durante a utilização. No caso de distracção é pos-
sível que perca o controlo sobre o aparelho.

SEGURANÇA ELÉCTRICA
● A fi cha de conexão da ferramenta eléctrica deve caber na 

tomada. A fi cha não deve ser modifi cada de maneira algu-
ma. Não utilizar uma fi cha de adaptação junto com ferra-
mentas eléctricas protegidas por ligação à terra. Fichas não 
modifi cadas e tomadas apropriadas reduzem o risco de um 
choque eléctrico.

● Evitar que o corpo possa entrar em contacto com superfí-
cies ligadas à terra, como tubos, aquecimentos, fogões e 
frigorífi cos. Há um risco elevado devido a choque eléctrico, 
se o corpo estiver ligado à terra.

● Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A infi l-
tração de água numa ferramenta eléctrica aumenta o risco 
de choque eléctrico.

● Não deverá utilizar o cabo para outras fi nalidades. Jamais 
utilizar o cabo para transportar a ferramenta eléctrica, para 
pendurá-la, nem para puxar a fi cha da tomada. Manter o 
cabo afastado de calor, óleo, cantos afi ados ou partes do 
aparelho em movimento. Cabos danifi cados ou emaranha-
dos aumentam o risco de um choque eléctrico.

● Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre, só 
deverá utilizar cabos de extensão apropriados para áreas 
exteriores. A utilização de um cabo de extensão apropriado 
para áreas exteriores reduz o risco de um choque eléctrico.

● Se não for possível evitar o funcionamento da ferramenta 
eléctrica em áreas húmidas, deverá ser utilizado um disjun-
tor de corrente de avaria. A utilização de um disjuntor de 
corrente de avaria reduz o risco de um choque eléctrico.

SEGURANÇA DE PESSOAS
● Esteja atento, observe o que está a fazer e tenha prudência 

ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. Não utilizar uma 
ferramenta eléctrica quando estiver fatigado ou sob a in-
fl uência de drogas, álcool ou medicamentos. Um momento 
de descuido ao utilizar a ferramenta eléctrica, pode levar a 
lesões graves.

● Utilizar equipamento de protecção pessoal e sempre ócu-
los de protecção. A utilização de equipamento de protecção 
pessoal, como máscara de protecção contra pó, sapatos 
de segurança antiderrapantes, capacete de segurança ou 
protecção auricular, de acordo com o tipo e aplicação da 
ferramenta eléctrica, reduz o risco de lesões.

● Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. As-
segure-se de que a ferramenta eléctrica esteja desligada, 
antes de conectá-la à alimentação de rede e/ou ao acumu-
lador, antes de levantá-la ou de transportá-la. Se tiver o de-
do no interruptor ao transportar a ferramenta eléctrica ou se 
o aparelho for conectado à alimentação de rede enquanto 
estiver ligado, poderão ocorrer acidentes.

● Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca antes 
de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta ou chave 
que se encontre numa parte do aparelho em movimento 
pode levar a lesões.

● Evite uma posição anormal. Mantenha uma posição fi rme 
e mantenha sempre o equilíbrio. Desta forma é mais fácil 
controlar a ferramenta eléctrica em situações inesperadas.

● Usar roupa apropriada. Não usar roupa larga nem jóias. 
Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas de partes 
em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos ou jóias 
podem ser agarrados por peças em movimento.

● Se for possível montar dispositivos de aspiração ou de re-
colha, assegure-se de que estejam conectados e utilizados 
correctamente. A utilização de uma aspiração de pó pode 
reduzir o perigo devido ao pó.

UTILIZAÇÃO E MANUSEIO CUIDADOSO DE 
FERRAMENTAS ELÉCTRICAS
● Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferramenta eléctri-

ca apropriada para o seu trabalho. É melhor e mais seguro 
trabalhar com a ferramenta eléctrica apropriada na área de 
potência indicada.

● Não utilizar uma ferramenta eléctrica com um interruptor 
defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que não pode mais 
ser ligada nem desligada, é perigosa e deve ser reparada.

● Puxar a fi cha da tomada e/ou remover o acumulador antes 
de executar ajustes no aparelho, de substituir acessórios ou 
de guardar o aparelho. Esta medida de segurança evita o 
arranque involuntário da ferramenta eléctrica.

● Guardar ferramentas eléctricas não utilizadas fora do alcan-
ce de crianças. Não permita que pessoas que não  estejam 
familiarizadas com o aparelho ou que não tenham  lido es-
tas instruções, utilizem o aparelho. Ferramentas eléctricas 
são perigosas se forem utilizadas por pessoas inesperien-
tes.

● Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar se as 
partes móveis do aparelho funcionam perfeitamente e não 
emperram, e se há peças quebradas ou danifi cadas que 
possam prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctri-
ca. Permitir que peças danifi cadas sejam reparadas antes 
da utilização. Muitos acidentes têm como causa, a manu-
tenção insufi ciente de ferramentas eléctricas.

● Manter as ferramentas de corte afi adas e limpas. Ferra-
mentas de corte cuidadosamente tratadas e com cantos de 
corte afi ados emperram com menos frequência e podem 
ser conduzidas com maior facilidade.
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CAUSAS E PREVENÇÃO DE 
CONTRAGOLPES:
– Podem ocorrer contragolpes, se a ponta do carril de guia en-

trar em contacto com um objecto ou se a madeira se curvar 
e a electro-serra for emperrada no corte.

– Um contacto com a ponta do carril pode causar uma inespe-
rada reacção direccionada para trás, durante a qual o carril 
de guia é golpeado para cima e na direcção da pessoa a 
operar a máquina.

– Se a electro-serra emperrar no canto superior da barra de 
guia, é possível que a barra possa ser golpeada no sentido 
de operação.

– Cada uma destas reacções pode levar à perda de contro-
lo sobre a serra e possivelmente causar graves lesões. 
Não confi e exclusivamente nos dispositivos de segurança 
montados na electro-serra. Como utilizador de uma electro-
-serra, deveria tomar diversas providências para assegurar 
um trabalho sem acidentes nem lesões.

Um contra-golpe é a consequência de uma utilização incorrec-
ta ou indevida da ferramenta eléctrica. Ele pode ser evitado 
por apropriadas medidas de cuidado, como descrito a seguir:
● Segurar a serra fi rmemente com ambas as mãos, de modo 

que o polegar e os dedos circundem os punhos. Posicio-
nar o corpo e os braços, de modo que possam suportar as 
forças de um contragolpe. Se forem tomadas providências 
apropriadas, a pessoa a operar a ferramenta poderá con-
trolar as forças de um contragolpe. Jamais soltar a electro-
-serra.

● Evitar uma postura anormal e não serrar acima da altura 
dos ombros. Desta forma é evitado um contacto involuntário 
com a ponta da barra e possibilitado um melhor controle da 
electro-serra em situações inesperadas.

● Utilizar sempre os guias e as correntes da serra sobressa-
lentes prescritas pelo fabricante. Guias e correntes da serra 
sobressalentes podem levar a um rompimento da corrente 
ou a contragolpes.

● Siga as instruções do fabricante para afi ar e para a manu-
tenção da electro-serra. Limitadores de profundidade muito 
baixos aumentam a tendência a contragolpes.

● Crianças e jovens, excepto aprendizes com mais de 16 
anos e sob vigilância, não devem operar a electroserra. O 
mesmo é válido para pessoas, não familiarizadas, ou insufi -
cientemente familiarizadas com o manuseio da electro-ser-
ra. A instrução de serviço deve estar sempre ao alcance. 
Pessoas fatigadas ou fracas não devem operar a serra de 
corrente.

● Assegure-se de que todos os dispositivos de protecção e 
punhos estejam montados aquando da utilização do apa-
relho. Jamais tente colocar em funcionamento um aparelho 
que não esteja completamente montado nem um aparelho 
com modifi cações inadmissíveis.

● Segurar a ferramenta eléctrica fi rmemente com ambas as 
mãos durante o trabalho e manter uma posição fi rme. A fer-
ramenta eléctrica é conduzida com segurança com ambas 
as mãos.

● Espere a ferramenta eléctrica parar completamente, antes 
de depositá-la. A ferramenta de aplicação pode emperrar 
e levar à perda de controlo sobre a ferramenta eléctrica. 
Recomendamos que, antes da primeira colocação em fun-
cionamento, o utente seja instruido, através de exemplos 
práticos, por um especialista a respeito do comando da 
electroserra e sobre a utilização do equipamento de protec-
ção. Como primeiro teste, deveriam ser serrados troncos de 
árvores sobre um cavalete ou suporte.

DESCRIÇÃO DO PRODUTO E DA POTÊNCIA
Devem ser lidas todas as indicações de advertência e todas 
as instruções. O desrespeito das advertências e instruções 
apresentadas abaixo pode causar choque eléctrico, incêndio 
e/ou graves lesões.
Abrir a página basculante contendo a apresentação do apa-
relho, e deixar esta página aberta enquanto estiver lendo a 
instrução de serviço.

● Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios, ferramentas de 
aplicação, etc. conforme estas instruções. Considerar as 
condições de trabalho e a tarefa a ser executada. A utiliza-
ção de ferramentas eléctricas para outras tarefas a não ser 
as aplicações previstas, pode levar a situações perigosas.

SERVIÇO
● Só permita que o seu aparelho seja reparado por pessoal 

especializado e qualifi cado e só com peças de reposição 
originais. Desta forma é assegurado o funcionamento segu-
ro do aparelho.

INDICAÇÕES DE SEGURANÇA PARA 
ELECTRO-SERRAS
● Manter todas as partes do corpo afastadas da corrente da 

serra enquanto a electro-serra estiver em movimento. As-
segure-se de que a corrente da serra não possa entrar em 
contacto com nenhum objecto antes de ligar a electro-serra. 
Durante o trabalho com uma electro-serra é sufi ciente um 
momento de falta de atenção, para que a corrente da serra 
agarre a roupa ou corte partes do corpo. 

● Sempre segurar a electro-serra com a mão direita no punho 
de trás e com a mão esquerda no punho da frente. É proi-
bido segurar a electro-serra na posição de trabalho inversa, 
pois isto aumentará o risco de lesões.

● Só segurar a ferramenta eléctrica pelas superfícies isoladas 
do punho, pois a corrente da serra pode entrar em contacto 
com cabos eléctricos escondidos ou com o próprio cabo de 
rede. O contacto da corrente da serra com um cabo sob 
tensão pode colocar as peças metálicas do aparelho sob 
tensão e levar a um choque eléctrico.

● Usar óculos de protecção e protectores de ouvidos. Reco-
mendamos a utilização de equipamentos de protecção para 
a cabeça, mãos, pernas e pés. Vestuários de protecção 
adequados reduzem o risco de lesões devido a aparas a 
voar e também no caso de um contacto involuntário com a 
corrente da serra.

● Não trabalhe com a electro-serra estando trepado em cima 
de uma árvore. Há perigo de lesões se operar uma electro-
-serra trepado numa árvore.

● Manter sempre uma posição fi rme e só utilizar a electro-
serra se estiver sobre uma superfície fi rme, segura e pla-
na. Superfícies derrapantes ou bases instáveis, como por 
exemplo escadas, podem levar à perda do equilíbrio ou à 
perda do controlo sobre a electro-serra.

● Ao cortar um galho sob tensão, deverá sempre contar com 
que ricocheteie. Logo que a tensão nas fi bras da madeira 
for aliviada, é possível que o galho esticado atinja a pessoa 
a operar o aparelho e/ou levar à perda de controlo sobre a 
electro-serra.

● Tenha especial cuidado ao cortar arbustos e árvores jovens. 
O material fi no pode se enganchar na corrente da serra e 
golpear a pessoa a operar o aparelho ou desequilibrála.

● Sempre transportar a electro-serra pelo punho da frente e 
desligada, com a corente da serra afastada do seu corpo. 
Para o transporte e para a arrecadação da electroserra, de-
verá sempre aplicar a cobertura de protecção. O manuseio 
cuidadoso da electro-serra reduz a probabilidade de um 
contacto inadvertido com a electroserra.

● Seguir as instruções para a lubrifi cação, a tensão da corren-
te e a substituição de acessórios. Uma corrente incorrecta-
mente tensionada ou lubrifi cada pode romper ou aumentar 
o risco de um contragolpe.

● Manter os punhos sempre secos, limpos e livres de óleo e 
gordura. Punhos gordurosos, são escorregadios e levam à 
perda de controlo.

● Só serrar madeira. A electro-serra não deve ser utilizada 
para trabalhos, para os quais não é destinada. Exemplo: 
Não utilizar a electro-serra para serrar plásticos, alvenaria 
ou materiais de construção, que não sejam de madeira. A 
utilização da electro-serra para trabalhos não correspon-
dam às disposições pode levar à situações perigosas.
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Cortes laterais, cortes transversais e longitudinais devem ser 
realizados com cuidado, porque para eles não é possível usar 
o limitador de garras 12.
Para evitar contragolpes da serra:
– Aplicar a electro-serra de forma mais plana possível.
– Jamais trabalhar com uma corrente de serra frouxa, alargada 
ou extremamente gasta.
– Afi ar a corrente de serra de forma prevista.
– Jamais serrar acima da altura dos ombros.
– Jamais serrar com a ponta da lança.
– Sempre segurar a electro-serra fi rmemente com ambas as 
mãos.
– Usar o limitador de garras 12 como alavanca.
– Tenha em atenção a tensão correcta da corrente.

COMPORTAMENTO GERAL
Sempre segurar a electro-serra fi rmemente com ambas as 
mãos, a mão esquerda no punho dianteiro e a mão direita no 
punho traseiro. Segurar bem os punhos, sempre com o pole-
gar e os dedos em volta do punho. Jamais serrar com uma 
mão. Sempre conduzir o cabo de eléctrico para trás e mantêlo 
fora da área da corrente de serra e do material a ser serrado; 
posicionar-se de modo que o cabo de eléctrico não possa fi car 
preso em ramos e galhos.
Só operar a electro-serra numa posição fi rme e segura. Se-
gurar a electro-serra levemente à direita do próprio corpo. A 
corrente da serra já deve estar se movimentando à plena ve-
locidade antes de entrar em contacto com a madeira. Utilize 
o limitador de garras 12 para apoiar a electro-serra sobre a 
madeira. Ao serrar deverá usar o limitador de garras como 
alavanca. Ao serrar ramos mais grossos ou troncos, deverá 
reaplicar o limitador de garras num ponto mais baixo. Para tal 
deverá puxar a electro-serra para trás, para soltar o limitador 
de garras e reaplicá-lo um pouco mais abaixo. Para isto não é 
necessário remover a corrente da serra do corte.
Ao serrar não deverá premir com força sobre a corrente da 
serra, mas permitir que ela funcione exercendo uma leve pres-
são de alavanca sobre o limitador de garras 12. Jamais operar 
a electro-serra com os braços esticados. Não tente serrar em 
locais de difícil acesso, nem de pé sobre uma escada. Jamais 
serrar acima da altura dos ombros.
Os melhores resultados de serrar são alcançados quando a 
velocidade da corrente não é reduzida devido a sobrecarga. 
Cuidado ao chegar no fi nal do corte. Assim que a electro-serra 
tiver cortado o material, o seu peso muda inesperadamente. 
Há perigo de lesões para as pernas e para os pés. Só remover 
a electro-serra do corte com a corrente da serra  em movi-
mento.

MANUTENÇÃO E SERVIÇO
Manutenção e limpeza
● Atenção! Desligue a ferramenta eléctrica antes de realizar 

trabalhos de manutenção ou de limpeza e puxe a fi cha  de 
rede da tomada. O mesmo se aplica se o cabo de rede es-
tiver danifi cado, cortado ou emaranhado.

● Manter a ferramenta eléctrica e as aberturas de ventilação 
sempre limpas, para trabalhar bem e de forma segura.

Nota: Executar os seguintes trabalhos de manutenção em in-
tervalos regulares para assegurar uma utilização longa e fi ável.

UTILIZAÇÃO CONFORME AS DISPOSIÇÕES
A ferramenta eléctrica é destinada para serrar madeira, como 
p.ex. vigas de madeira, tábuas, galhos, troncos, etc., assim 
como para abater árvores. Ela pode ser utilizada para cortes 
longitudinais e transversais ao sentido da fi bra.

FUNCIONAMENTO
Colocação em funcionamento
● Observar a tensão de rede! A tensão da fonte de corrente 

deve coincidir com a chapa de identifi cação da ferramenta 
eléctrica.

Ligar e desligar
Segurar a electro-serra como descrito no capítulo “Trabalhar 
com a electro-serra”.
Para a colocação em funcionamento da ferramenta eléctrica, 
deverá primeiramente premir o bloqueio de ligação 2 para trás 
e premir em seguida o interruptor de ligar-desligar 3 e mantê-
-lo premido.
Para desligar a ferramenta eléctrica, deverá soltar novamente 
o interruptor de ligar-desligar 3.
Nota: Por motivos de segurança o interruptor de ligar-desligar 
3 não pode ser travado, mas deve permanecer premido duran-
te o funcionamento.
Nota: Não travar a electro-serra accionando a protecção dian-
teira da mão 5 (activar o travão de contragolpe).

TRAVÃO DE INÉRCIA/TRAVÃO DE 
CONTRAGOLPE
A electro-serra está equipada com dois dispositivos de protec-
ção: O travão de inércia trava a corrente da serra assim que o 
interruptor ligar-desligar 3 for solto.
O travão de contragolpe é um mecanismo de protecção, que é 
accionado sobre a protecção da mão 5 quando a electroserra 
sofre um contragolpe. A corrente da serra pára o mais  tardar 
após 0,1 segundos.

TRABALHAR COM A ELECTRO-SERRA

Antes de serrar
Os seguintes controlos devem ser realizados antes da colo-
cação em funcionamento e em intervalos regulares ao serrar:
– A electro-serra está em perfeito e seguro estado de funcio-
namento?
– O tanque de óleo está cheio? Controlar a indicação do nível 
de óleo antes do trabalho e regularmente durante o trabalho. 
Encher novamente o óleo assim que o nível de óleo alcan-
çar o canto inferior do visor. O enchimento é sufi ciente para 
aprox. 15 minutos, dependendo das pausas e da intensidade 
do trabalho.
– A corrente da serra está esticada e afi ada de forma correcta?
Ao serrar a tensão da corrente deve ser controlada regular-
mente a cada 10 minutos. Especialmente no caso de correntes 
de serra novas, deverá contar um uma maior dilatação.
O estado da corrente da serra infl uencia essencialmente a po-
tência da serra. Só correntes da serra afi adas protegem contra 
sobrecarga.
– O travamento de contragolpe está solto e o seu funciona-
mento está assegurado?
– Está a usar o equipamento de protecção necessário? Usar 
óculos de protecção e protector de ouvidos. Recomendamos a 
utilização de equipamentos de protecção para a cabeça, mãos, 
pernas e pés. Roupas de protecção apropriadas reduzem o 
risco de lesões devido a material serrado a voar ou contacto 
acidental com a corrente de serra.

CONTRAGOLPE AO SERRAR
Um contragolpe ao serrar é quando a corrente de serra em 
funcionamento repentinamente golpeia para cima ou para trás, 
o que pode ocorrer quando a ponta da lança entra em contacto 
com o material a ser serrado ou se a correia emperrar.
Quando ocorre um contragolpe, a electro-serra reage de modo 
imprevisível e pode causar graves lesões no operador ou nas 
pessoas que se encontrem na áera de serrar.
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Sega a catena

NORME DI SICUREZZA
Avvertenze generali di pericolo per elettroutensili
Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni 
operative. In caso di mancato rispetto delle avverten-
ze di pericolo e delle istruzioni operative si potrà cre-

are il pericolo di scosse elettriche, incendi e/o incidenti gravi.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni opera-
tive per ogni esigenza futura.
Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di perico-
lo si riferisce ad utensili elettrici alimentati dalla rete (con linea 
di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a batteria 
(senza linea di allacciamento).

DATI TECNICI   1 

COMPONENTI ILLUSTRATI   2 
La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illustra-
zione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la rap-
presentazione grafi ca.
1 Impugnatura posteriore (superfi cie di presa isolata)
2 Pulsante di sicurezza dell’interruttore di avvio/arresto
3 Interruttore di avvio/arresto
4 Tappo del serbatoio per l’olio
5 Sblocco del frenacatena (protezione mano)
6 Impugnatura anteriore (superfi cie di presa isolata)
9 Protezione della catena
10 Catena della sega
11 Lama
12 Denti a presa mordente

SICUREZZA DELLA POSTAZIONE DI 
LAVORO
● Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illumina-

ta. Il disordine oppure zone della postazione di lavoro non 
illuminate possono essere causa di incidenti.

● Evitare d’impiegare l’elettroutensile in ambienti soggetti al ri-
schio di esplosioni nei quali si abbia presenza di liquidi, gas 
o polveri infi ammabili. Gli elettroutensili producono scintille 
che possono far infi ammare la polvere o i gas.

● Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l’impiego 
dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potranno comporta-
re la perdita del controllo sull’elettroutensile.

SICUREZZA ELETTRICA
● La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile deve 

essere adatta alla presa. Evitare assolutamente di appor-
tare modifi che alla spina. Non impiegare spine adattatrici 
assieme ad elettroutensili dotati di collegamento a terra. Le 
spine non modifi cate e le prese adatte allo scopo riducono il 
rischio di scosse elettriche.

● Evitare il contatto fi sico con superfi ci collegate a terra, come 
tubi, riscaldamenti, cucine elettriche e frigoriferi. Sussiste un 
maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il 
corpo è messo a massa.

● Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o dall’umidi-
tà. La penetrazione dell’acqua in un elettroutensile aumenta 
il rischio di una scossa elettrica.

● Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, 
in particolare, non usarlo per trasportare o per appendere 
l’elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla presa di 
corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio, spi-
goli taglienti e neppure a parti della macchina che siano in 
movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il 
rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

● Qualora si voglia usare l’elettroutensile all’aperto, impiegare 
solo ed esclusivamente cavi di prolunga che siano adatti per 
l’impiego all’esterno. L’uso di un cavo di prolunga omologa-
to per l’impiego all’esterno riduce il rischio d’insorgenza di 
scosse elettriche.

● Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l’elettrou-
tensile in ambiente umido, utilizzare un interruttore di sicu-
rezza. L’uso di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di 
una scossa elettrica.

SICUREZZA DELLE PERSONE
● È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e ma-

neggiare con giudizio l’elettroutensile durante le operazioni 
di lavoro. Non utilizzare mai l’elettroutensile in caso di stan-
chezza oppure quando ci si trovi sotto l’effetto di droghe, 
bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di distrazione 
durante l’uso dell’elettroutensile può essere causa di gravi 
incidenti.

● Indossare sempre equipaggiamento protettivo individuale 
nonché occhiali protettivi. Indossando abbigliamento di pro-
tezione personale come la maschera per polveri, scarpe di 
sicurezza che non scivolino, elmetto di protezione oppure 
protezione acustica a seconda del tipo e dell’applicazione 
dell’elettroutensile, si riduce il rischio di incidenti.

● Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. Prima 
di collegarlo alla rete di alimentazione elettrica e/o alla bat-
teria ricaricabile, prima di prenderlo oppure prima di iniziare 
a trasportarlo, assicurarsi che l’elettroutensile sia spento. 
Tenendo il dito sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elet-
troutensile oppure collegandolo all’alimentazione di corren-
te con l’interruttore inserito, si vengono a creare situazioni 
pericolose in cui possono verifi carsi seri incidenti.

● Prima di accendere l’elettroutensile togliere gli attrezzi di 
regolazione o la chiave inglese. Un accessorio oppure una 
chiave che si trovi in una parte rotante della macchina può 
provocare seri incidenti.

● Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di met-
tersi in posizione sicura e di mantenere l’equilibrio in ogni 
situazione. In questo modo è possibile controllare meglio 
l’elettroutensile in caso di situazioni inaspettate.

● Indossare vestiti adeguati. Non indossare vestiti larghi, né 
portare bracciali e catenine. Tenere i capelli, i vestiti ed i 
guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti, gioielli o 
capelli lunghi potranno impigliarsi in pezzi in movimento.

● In caso fosse previsto il montaggio di dispositivi di aspirazio-
ne della polvere e di raccolta, assicurarsi che gli stessi siano 
collegati e che vengano utilizzati correttamente. L’utilizzo di 
un’aspirazione polvere può ridurre lo svilupparsi di situazio-
ni pericolose dovute alla polvere.

TRATTAMENTO ACCURATO ED USO 
CORRETTO DEGLI ELETTROUTENSILI
● Non sottoporre la macchina a sovraccarico. Per il proprio 

lavoro, utilizzare esclusivamente l’elettroutensile esplicita-
mente previsto per il caso. Con un elettroutensile adatto si 
lavora in modo migliore e più sicuro nell’ambito della sua 
potenza di prestazione.

● Non utilizzare mai elettroutensili con interruttori difettosi. Un 
elettroutensile con l’interruttore rotto è pericoloso e deve es-
sere aggiustato.

● Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla mac-
china, prima di sostituire parti accessorie oppure prima di 
posare la macchina al termine di un lavoro, estrarre sempre 
la spina dalla presa della corrente e/o estrarre la batteria 
ricaricabile. Tale precauzione eviterà che l’elettroutensile 
possa essere messo in funzione involontariamente.

● Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, conservarli  
al di fuori del raggio di accesso di bambini. Non  fare usare 
l’elettroutensile a persone che non siano abituate ad usarlo 
o che non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati da 
persone non dotate di suffi ciente esperienza.
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● Portare la sega a catena tenendola all’impugnatura ante-
riore e spenta, la catena della sega non deve essere rivolta 
verso il corpo. Durante il trasporto oppure la conservazione 
della sega a catena applicare sempre la copertura di prote-
zione. Maneggiando con cautela la sega a catena si riduce 
la probabilità di un contatto accidentale con la catena della 
sega in funzione.

● Attenersi alle istruzioni relative alla lubrifi cazione, alla ten-
sione della catena ed alla sostituzione degli accessori. Una 
catena che non sia tesa oppure lubrifi cata correttamente 
può rompersi oppure aumentare il rischio di un contraccol-
po.

● Avere cura di tenere le impugnature sempre asciutte, pulite 
e libere da olio e grasso. Impugnature sporche di grasso 
e di olio sono scivolose e possono causare la perdita del 
controllo.

● Tagliare esclusivamente legname. Non utilizzare la sega a 
catena per lavori per i quali la stessa non è esplicitamen-
te prevista. Esempio: Non utilizzare la sega a catena per 
tagliare materie plastiche, muratura oppure materiali da 
costruzione che non siano di legno. L’impiego della sega 
a catena per lavori non consentiti può causare situazioni 
molto pericolose.

Cause ed accorgimenti per impedire un contraccolpo:
– Un contraccolpo si può verifi care quando la punta del binario 

di guida tocca un oggetto oppure quando il legname si piega 
e la catena della sega rimane bloccata nel taglio.

– Un contatto con la punta del binario di guida può in alcuni ca-
si provocare una reazione improvvisa all’indietro nel corso 
della quale il binario di guida viene sollevato e scaraventato 
in direzione dell’operatore.

– Il blocco della catena della sega sul bordo superiore del bi-
nario di guida può far ribaltare rapidamente la guida in dire-
zione dell’operatore.

– Ognuna di queste reazioni può comportare la perdita di con-
trollo sulla sega ed il pericolo concreto di gravi lesioni. Mai 
fare affi damento esclusivamente sui dispositivi di sicurezza 
montati nella sega a catena. Quale utente di una sega a ca-
tena si dovrebbero adottare diverse misure in modo di poter 
lavorare con sicurezza ed evitare situazioni pericolose.

Un contraccolpo è la conseguenza di un utilizzo non appro-
priato o non corretto dell’elettroutensile. Lo stesso può essere 
evitato prendendo misure precauzionali adatte come descritto 
di seguito:
● Tenere la sega ben salda con entrambe le mani e con pol-

lici e dita che afferrano le impugnature della sega a catena. 
Portare il proprio corpo e le braccia in una posizione che 
permetta di resistere bene alle forze di contraccolpo. Adot-
tando misure adatte, l’operatore è in gra do di controllare le 
forze di contraccolpo. Non lasciare mai la sega a catena.

● Evitare una posizione anomala del corpo e non eseguire 
tagli oltre l’altezza della spalla. In questo modo è possibile 
evitare un contatto accidentale con la punta del binario di 
guida, rendendo possibile un migliore controllo della sega a 
catena quando si presentano situazioni inaspettate.

● Utilizzare sempre guide di ricambio e catene della sega 
esplicitamente prescritte dal produttore. Guide di ricambio 
e catene della sega non appropriate possono causare la 
rottura della catena oppure provocare un contraccolpo.

● Per quanto riguarda l’affi latura e la manutenzione della ca-
tena della sega, attenersi alle istruzioni del produttore. Limi-
tatori di profondità troppo bassi aumentano la tendenza a 
provocare un contraccolpo.

● A bambini e ragazzi è proibito utilizzare la sega a catena; l’u-
so è permesso ad apprendisti che abbiano almeno 16 anni 
che operino sotto controllo. La stessa cosa vale per persone 
che non sanno utilizzare la sega a catena oppure che non 
la conoscono suffi cientemente. Le istruzioni per l’uso do-
vrebbero essere sempre a portata di mano. Persone troppo 
stanche oppure che non sono in grado di essere sottoposte 
a sforzi non devono utilizzare la sega a catena.

● Eseguire la manutenzione dell’elettroutensile operando con 
la dovuta diligenza. Accertarsi che le parti mobili della mac-
china funzionino perfettamente, che non s’inceppino e che 
non ci siano pezzi rotti o danneggiati al punto da limitare la 
funzione dell’elettroutensile stesso. Prima di iniziare l’impie-
go, far riparare le parti danneggiate. Numerosi incidenti ven-
gono causati da elettroutensili la cui manutenzione è stata 
effettuata poco accuratamente.

● Mantenere gli utensili da taglio sempre affi lati e puliti. Gli 
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con ta-
glienti affi lati s’inceppano meno frequentemente e sono più 
facili da condurre.

● Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori opzionali, gli utensili 
per applicazioni specifi che ecc., sempre attenendosi alle 
presenti istruzioni. Così facendo, tenere sempre presente 
le condizioni di lavoro e le operazioni da eseguire. L’impiego 
di elettroutensili per usi diversi da quelli consentiti potrà dar 
luogo a situazioni di pericolo.

ASSISTENZA
● Fare riparare l’elettroutensile solo ed esclusivamente da 

personale specializzato e solo impiegando pezzi di ricambio 
originali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la sicu-
rezza dell’elettroutensile.

INDICAZIONI DI SICUREZZA PER SEGHE A 
CATENA
● Quando la sega è in funzione tenere tutte le parti del corpo 

lontane dalla catena della sega. Prima di avviare la sega 
assicurarsi che la catena della sega non possa arrivare a 
toccare niente. Lavorando con una sega a catena vi è il se-
rio pericolo che in un momento di distrazione la catena della 
sega possa far presa su un indumento oppure su parti del 
corpo.

● Tenere la sega a catena sempre afferrando con la mano 
destra l’impugnatura posteriore e con la mano sinistra l’im-
pugnatura anteriore. Tenendo la sega a catena in posizione 
operativa opposta si aumenta il rischio di lesioni e pertanto 
non deve essere utilizzata.

● Afferrare l’elettroutensile esclusivamente sulle superfi ci iso-
late dell’impugnatura, in quanto la catena della sega potreb-
be venire a contatto con cavi elettrici nascosti oppure con 
il proprio cavo di rete. Il contatto della catena della sega 
con un cavo sotto tensione può mettere sotto tensione parti 
metalliche dell’apparecchio, causando una scossa elettrica.

● Portare occhiali di protezione e protezione per l’udito. Si 
consiglia di utilizzare ulteriori equipaggiamenti di protezione 
per la testa, le mani, le gambe ed i piedi. Tramite indumenti 
di protezione adatti si riduce il rischio di incidenti dovuto a 
materiale di scarto scaraventato per aria o a contatti acci-
dentali con la catena della sega.

● Non lavorare mai con una sega a catena su un albero. Utiliz-
zando una sega a catena su un albero esiste il serio pericolo 
di incidenti.

● Assicurarsi sempre una posizione operativa sicura ed uti-
lizzare la sega a catena esclusivamente su una base che 
sia ben solida, sicura e piana. Una base scivolosa oppure 
una superfi cie d’appoggio instabile, come in caso di utilizzo 
di una scala, possono provocare una perdita dell’equilibrio 
oppure del controllo sulla sega a catena.

● Durante il taglio di un ramo che si trova sotto tensione, 
calcolare sempre la possibilità che possa scattare indietro. 
Liberando la tensione nelle fi bre del legno, è possibile che 
il ramo teso possa colpire l’operatore e/o fargli perdere il 
controllo sulla sega a catena.

● Si raccomanda di operare in modo particolarmente attento 
quando si taglia legname nel sottobosco ed alberi giovani. Il 
materiale sottile può rimanere impigliato nella catena della 
sega e colpire l’operatore oppure fargli perdere l’equilibrio.
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LAVORARE CON LA SEGA A CATENA

Prima dell’operazione di taglio
Prima della messa in funzione e regolarmente nel corso delle 
operazioni di taglio è necessario effettuare i seguenti controlli: 
– La sega a catena si trova in una condizione adatta a garantire 
un funzionamento sicuro?
– Il serbatoio dell’olio è pieno? Prima di iniziare a lavorare ed 
ad intervalli regolari durante i lavori, controllare l’indicatore del 
livello dell’olio. Rabboccare d’olio quando il livello dell’olio ha 
raggiunto il bordo inferiore nella fi nestrella di controllo. Il conte-
nuto del serbatoio è suffi ciente per circa 15 minuti, in funzione 
delle pause e dell’intensità del lavoro.
– La catena è tesa correttamente ed è ben affi lata? Durante i 
lavori di taglio controllare regolarmente la tensione della catena 
ogni 10 minuti. In modo particolare in caso di catene nuove 
della sega, all’inizio c’è da aspettarsi un’espansione maggiore. 
Lo stato della catena della sega infl uenza signifi cativamente la 
prestazione di taglio. Solo catene ben affi late proteggono da 
sovraccarico.
– Il frenacatena è sbloccato e si è sicuri del suo funzionamen-
to?
– È stato indossato l’equipaggiamento di protezione necessa-
rio? Portare occhiali di protezione e protezione per l’udito. Si 
consiglia di utilizzare ulteriori equipaggiamenti di protezione 
per la testa, le mani, le gambe ed i piedi. Indumenti di prote-
zione adatti riducono il rischio di lesioni dovuti a pezzi tagliati 
proiettati in aria ed il pericolo di toccare accidentalmente la ca-
tena della sega.

CONTRACCOLPO DELLA SEGA
Per contraccolpo della sega si intende un improvviso contrac-
colpo all’indietro oppure verso l’alto della sega a catena che si 
verifi ca mentre la sega è in funzione e che può essere provoca-
to dal contatto della punta della sega con il materiale da tagliare 
oppure in caso di catena bloccata.
Quando si verifi ca un contraccolpo, la sega a catena reagisce
in modo imprevedibile e può provocare gravi lesioni all’opera-
tore oppure alle persone che si trovano nella zona operativa. In 
caso di tagli laterali, tagli trasversali e tagli longitudinali è indi-
spensabile operare con particolare attenzione in quanto in que-
sti casi non è possibile applicare i denti a presa mordente 12.
Per evitare il contraccolpo della sega:
– Accostare la sega a catena in una posizione che sia la più 
piana possibile.
– Non lavorare mai con la catena della sega allentata, allargata 
oppure eccessivamente usurata.
– Affi lare la catena della sega come prescritto.
– Non effettuare mai operazioni di taglio oltre l’altezza della 
spalla.
– Non segare mai con la punta della lama.
– Tenere la sega a catena sempre ben ferma con entrambe 
le mani.
– Utilizzare sempre una catena per sega Bosch in grado di 
attutire
i contraccolpi.
– Utilizzare i denti a presa mordente 12 come leva.
– Fare attenzione ad avere sempre la corretta tensione della 
catena.

COMPORTAMENTO GENERALE
Tenere la sega a catena sempre ben ferma con entrambe le 
mani, afferrare con la mano sinistra l’impugnatura anteriore e 
con la mano destra l’impugnatura posteriore. Afferrare sempre 
completamente le impugnature con tutta la mano. Non effet-
tuare in nessun caso operazioni di taglio con una mano sola.
Tenere il cavo della corrente sempre nella parte posteriore ed 
al di fuori dal campo operativo della catena della sega e della 
zona in cui si trova il materiale da tagliare. Posizionarsi in modo 
tale da impedire che il cavo possa rimanere impigliato tra rami 
e ramoscelli.

● Prima di cominciare ad usare l’utensile accertarsi sempre 
che siano montate correttamente tutte le impugnature e tutti 
i dispositivi di protezione. Mai tentare di mettere in funzione 
utensili che non siano completi di tutti i componenti previsti 
e neppure utensili sottoposti a modifi che non consentite.

● Durante le operazioni di lavoro è necessario tenere l’elet-
troutensile sempre con entrambe le mani ed adottare una 
posizione di lavoro sicura. Utilizzare con sicurezza l’elettro-
utensile tenendolo sempre con entrambe le mani.

● Prima di posare l’elettroutensile, attendere sempre fi no  a 
quando si sarà fermato completamente. L’accessorio può 
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell’elettrou-
tensile.

Prima di mettere in funzione per la prima volta la sega a catena, 
si consiglia l’utente di farsi addestrare da parte di una persona 
qualifi cata ed esperta su come operare con la stessa e sul mo-
do di utilizzare l’equipaggiamento di protezione; l’addestramen-
to deve essere effettuato tramite esempi pratici.
Come primo esercizio si dovrebbe effettuare il taglio di tron-
chi di alberi posti su un cavalletto per segare oppure su un 
basamento.

DESCRIZIONE DEL PRODOTTO E 
CARATTERISTICHE
Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni operative. 
In caso di mancato rispetto delle avvertenze di pericolo e delle
istruzioni operative si potrà creare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o incidenti gravi.
Si prega di aprire la pagina ribaltabile su cui si trova raffi gurata 
schematicamente la macchina e lasciarla aperta mentre si leg-
ge il manuale delle Istruzioni per l’uso.

USO CONFORME ALLE NORME
L’elettroutensile è idoneo per tagliare il legno come p. es. travi 
di legno, tavole, rami, tronchi ecc. nonché per abbattere alberi.
Lo stesso può essere utilizzato per eseguire tagli longitudinal-
mente e trasversalmente rispetto alla direzione delle fi bre del 
legno.

USO
Messa in funzione
● Osservare la tensione di rete! La tensione riportata sulla tar-

ghetta di identifi cazione dell’elettroutensile deve corrispon-
dere alla tensione della rete elettrica di alimentazione.

Accendere/spegnere
Tenere la sega a catena come descritto al paragrafo «Lavorare 
con la sega a catena».
Per accendere l’elettroutensile azionare prima il pulsante di 
sicurezza 2 e premere poi l’interruttore di avvio/arresto 3 te-
nendolo premuto.
Per spegnere l’elettroutensile rilasciare di nuovo l’interruttore 
di avvio/arresto 3.
Nota bene: Per motivi di sicurezza non è possibile bloccare 
l’interruttore avvio/arresto 3 che deve essere tenuto sempre 
premuto durante l’esercizio.
Nota bene: Non cercare di fermare la sega a catena azionando
la protezione per le mani anteriore 5 (attivazione del frenaca-
tena).

FRENO MOTORE/FRENACATENA
La sega a catena è equipaggiata con due dispositivi di sicu-
rezza:
Il freno motore frena la catena della sega dopo il rilascio dell’in-
terruttore di avvio/arresto 3.
Il frenacatena è un meccanismo di protezione che, in caso la 
sega a catena rimbalzi all’indietro, si attiva tramite la protezione 
mano anteriore 5. La catena della sega si ferma al più tardi 
dopo 0,1 secondi.
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Mettere in funzione la sega a catena esclusivamente prenden-
do una posizione sicura. Tenere la sega a catena leggermente 
spostata verso destra rispetto al proprio corpo.
Prima del contatto con il legno la catena della sega deve aver 
raggiunto la velocità massima. Nel far questo utilizzare i denti 
a presa mordente 12 per fi ssare la sega a catena sul legname. 
Durante l’operazione di taglio, utilizzare i denti a presa mor-
dente come leva.
In caso di taglio di rami più robusti oppure di tronchi, applicare 
i denti a presa mordente man mano su un punto inferiore. A 
tal fi ne, tirare indietro la sega a catena per allentare i denti a  
presa mordente ed applicarla di nuovo in un punto più profon-
do. Durante questa operazione non estrarre la sega dal taglio. 
Durante l’operazione di taglio non premere con forza sulla ca-
tena della sega ma lasciarla lavorare esercitando una leggera 
pressione di leva tramite i denti a presa mordente 12.
Non utilizzare mai la sega a catena tenendola con le braccia 
tese. Non tentare mai di effettuare tagli su punti diffi cilmente 
accessibili oppure stando su una scala. Non effettuare mai
operazioni di taglio oltre l’altezza della spalla.
Per raggiungere i migliori risultati di taglio è indispensabili fare 
in modo che la velocità della catena non diminuisca a causa 
di sovraccarico.
Prestare attenzione alla fi ne del taglio. Non appena la sega a 
catena avrà completato il taglio, cambierà improvvisamente il 
peso. Esiste pericolo di lesioni per gambe e piedi.
Estrarre la sega a catena dal taglio solo con catena della sega 
ancora in funzione.

MANUTENZIONE ED ASSISTENZA
Manutenzione e pulizia
● Attenzione! Prima di effettuare interventi di manutenzione o 

di pulizia spegnere l’elettroutensile e staccare la spina dalla 
presa di corrente. Lo stesso vale se il cavo della corrente 
dovesse essere danneggiato, tagliato oppure aggrovigliato.

● Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavoro, te-
nere sempre puliti l’elettroutensile e le prese di ventilazione. 

Nota bene: Per garantire un funzionamento durevole ed affi -
dabile, eseguire regolarmente le seguenti operazioni di manu-
tenzione.
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Kettingzaag

VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN
Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elektris-
che gereedschappen Lees alle veiligheidswaarschu-
wingen en alle voorschriften.
Als de waarschuwingen en voorschriften niet worden 

opgevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig letsel 
tot gevolg hebben. Bewaar alle waarschuwingen en voorschrif-
ten voor toekomstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip „elektrisch ge-
reedschap” heeft betrekking op elektrische gereedschappen 
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektrische 
gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder netsnoer).

TECHNISCHE GEGEVENS   1 

AFGEBEELDE COMPONENTEN   2 
De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van 
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.
1 Achterste handgreep (geïsoleerd greepvlak)
2 Inschakelblokkering voor aan/uit-schakelaar
3 Aan/uit-schakelaar
4 Olietankdop
5 Activering van terugslagrem (handbescherming)
6 Voorste handgreep (geïsoleerd greepvlak)
9 Kettingbescherming
10 Zaagketting
11 Zwaard
12 Klauwaanslag

VEILIGHEID VAN DE WERKOMGEVING
● Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een rom-

melige of onverlichte werkomgeving kan tot ongevallen lei-
den.

● Werk met het elektrische gereedschap niet in een omge-
ving met explosiegevaar waarin zich brandbare vloeistoffen, 
brandbare gassen of brandbaar stof bevinden.

ELEKTRISCHE GEREEDSCHAPPEN 
VEROORZAKEN VONKEN
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.
● Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van 

het elektrische gereedschap uit de buurt. Wanneer u wordt 
afgeleid, kunt u de controle over het gereedschap verliezen.

ELEKTRISCHE VEILIGHEID
● De aansluitstekker van het elektrische gereedschap moet in 

het stopcontact passen. De stekker mag in geen geval wor-
den veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie 
met geaarde elektrische gereedschappen. Onveranderde 
stekkers en passende stopcontacten beperken het risico 
van een elektrische schok.

● Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen, fornui-
zen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een 
elektrische schok wanneer uw lichaam geaard is.

● Houd het gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het 
binnendringen van water in het elektrische gereedschap 
vergroot het risico van een elektrische schok.

● Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het elek-
trische gereedschap te dragen of op te hangen of om de 
stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit 
de buurt van hitte, olie, scherpe randen en bewegende ge-
reedschapdelen. Beschadigde of in de war geraakte kabels 
vergroten het risico van een elektrische schok.

● Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap werkt, 
dient u alleen verlengkabels te gebruiken die voor gebruik 
buitenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik van een voor ge-
bruik buitenshuis geschikte verlengkabel beperkt het risico 
van een elektrische schok.

● Als het gebruik van het elektrische gereedschap in een 
vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een aard-
lekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een aard-
lekschakelaar vermindert het risico van een elektrische 
schok.

VEILIGHEID VAN PERSONEN
● Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te 

werk bij het gebruik van het elektrische gereedschap. Ge-
bruik geen elektrisch gereedschap wanneer u moe bent of 
onder invloed staat van drugs, alcohol of medicijnen. Een 
moment van onoplettendheid bij het gebruik van het elek-
trische gereedschap kan tot ernstige verwondingen leiden.

● Draag persoonlijke beschermende uitrusting. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermende uitrusting zoals een stofmasker, slipvaste 
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescherming, 
afhankelijk van de aard en het gebruik van het elektrische 
gereedschap, vermindert het risico van verwondingen.

● Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het elek-
trische gereedschap uitgeschakeld is voordat u de stekker 
in het stopcontact steekt of de accu aansluit en voordat u 
het gereedschap oppakt of draagt. Wanneer u bij het dragen 
van het elektrische gereedschap uw vinger aan de schake-
laar hebt of wanneer u het gereedschap ingeschakeld op de 
stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.

● Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels voor-
dat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een instel-
gereedschap of sleutel in een draaiend deel van het ge-
reedschap kan tot verwondingen leiden.

● Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg ervo-
or dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft. Daardoor 
kunt u het elektrische gereedschap in onverwachte situaties 
beter onder controle houden.

● Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende kleding 
of sieraden. Houd haren, kleding en handschoenen uit de 
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lange 
haren en sieraden kunnen door bewegende delen worden 
meegenomen.

● Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen kun-
nen worden gemonteerd, dient u zich ervan te verzekeren 
dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het ge-
bruik van een stofafzuiging beperkt het gevaar door stof.

ZORGVULDIGE OMGANG MET EN 
ZORGVULDIG GEBRUIK VAN ELEKTRISCHE 
GEREEDSCHAPPEN
● Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw wer-

kzaamheden het daarvoor bestemde elektrische ge-
reedschap. Met het passende elektrische gereedschap 
werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven capaci-
teitsbereik.

● Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de scha-
kelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet meer kan 
worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden 
gerepareerd.

● Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu uit het 
elektrische gereedschap voordat u het gereedschap instelt, 
toebehoren wisselt of het gereedschap weglegt. Deze voor-
zorgsmaatregel voorkomt onbedoeld starten van het elek-
trische gereedschap.

● Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten 
bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet gebruiken 
door personen die er niet mee vertrouwd zijn en deze aan-
wijzingen niet hebben gelezen. Elektrische gereedschap-
pen zijn gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen 
worden gebruikt.
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● Houd grepen droog, schoon en vrij van olie en vet. Vettige 
grepen met olie zijn glad en leiden tot het verlies van de 
controle over de kettingzaag.

● Zaag alleen hout. Gebruik de kettingzaag niet voor  werk-
zaamheden waarvoor deze niet bestemd is. Voorbeeld:

Gebruik de kettingzaag niet voor het zagen van plastic, metsel-
werk of bouwmaterialen die niet van hout zijn. Het gebruik 
van de kettingzaag voor werkzaamheden waarvoor deze 
niet bestemd is, kan tot gevaarlijke  situaties leiden.

OORZAKEN EN VOORKOMING VAN EEN 
TERUGSLAG:
– Terugslag kan optreden als de punt van de geleidingsrail een 
voorwerp raakt of als het hout buigt en de zaagketting in de 
groef wordt vastgeklemd.
– Een aanraking met de punt van de kettinggeleider kan in  veel 
gevallen tot een onverwachte en naar achteren gerichte actie 
leiden, waarbij de kettinggeleider omhoog en in de richting van 
de bediener wordt geslagen.
– Het vastklemmen van de zaagketting aan de bovenkant van 
de geleidingsrail kan de geleidingsrail snel in de richting van de 
bediener terugstoten.
– Elk van deze reacties kan ertoe leiden dat u de controle over 
de zaag verliest en u zich mogelijk ernstig verwondt. Vertrouw 
niet uitsluitend op de in de kettingzaag ingebouwde veiligheids-
voorzieningen.
Als gebruiker van een kettingzaag dient u verschillende maa-
tregelen te treffen om zonder ongevallen en zonder verwondin-
gen te kunnen werken.
Een terugslag is het gevolg van een verkeerd of onjuist gebruik 
van het elektrische gereedschap. Terugslag kan worden voor-
komen door geschikte voorzorgsmaatregelen, zoals hieronder 
beschreven:
● Houd de zaag met beide handen vast, waarbij duim en 

vinger de grepen van de kettingzaag omsluiten. Neem een 
zodanige lichaamshouding in en houd uw armen in een zo-
danige positie, dat u stand kunt houden ten opzichte van de 
terugslagkrachten. Als geschikte maatregelen worden ge-
troffen, kan de bediener de terugslagkrachten beheersen. 
Laat de kettingzaag nooit los.

● Voorkom een abnormale lichaamshouding en zaag niet bo-
ven schouderhoogte. Daardoor wordt per ongeluk aanraken 
met de punt van de kettinggeleider voorkomen en kan de 
kettingzaag in onverwachte situaties beter onder controle 
worden gehouden.

● Gebruik altijd de door de fabrikant voorgeschreven ver-
vangende kettinggeleiders en zaagkettingen. Verkeerde 
vervangende kettinggeleiders en zaagkettingen kunnen tot 
kettingbreuk en terugslag leiden.

● Houd u aan de aanwijzingen van de fabrikant voor het slij-
pen en het onderhoud van de zaagketting. Te lage dieptebe-
grenzers verhogen de neiging tot terugslag.

● Kinderen en jongeren, met uitzondering van jongeren in 
opleiding van 16 jaar en ouder onder toezicht, mogen de 
kettingzaag niet bedienen. Hetzelfde geldt voor personen 
die niet of onvoldoende bekend zijn met de omgang met 
de kettingzaag. De gebruiksaanwijzing moet altijd binnen 
handbereik zijn. Personen die oververmoeid of niet lichame-
lijk belastbaar zijn, mogen de kettingzaag niet bedienen.

● Controleer of alle beschermingsvoorzieningen en grepen 
bij gebruik van het gereedschap gemonteerd zijn. Probeer 
nooit een onvolledig gemonteerd gereedschap of een ge-
reedschap met niet-toegestane aanpassingen in gebruik te 
nemen.

● Houd het elektrische gereedschap tijdens de werkzaamhe-
den stevig met beide handen vast en zorg ervoor dat u 
stevig staat. Het elektrische gereedschap wordt met twee 
handen veiliger geleid.

● Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is ge-
komen voordat u het neerlegt. Het inzetgereedschap kan 
vasthaken en dit kan tot het verlies van de controle over 
het elektrische gereedschap leiden. De gebruiker wordt 
geadviseerd om zich voor het eerste gebruik door een er-
varen vakman aan de hand van praktische voorbeelden te 

● Verzorg het elektrische gereedschap zorgvuldig. Controleer
of bewegende delen van het gereedschap correct functioneren 
en niet vastklemmen en of onderdelen zodanig gebroken of be-
schadigd zijn dat de werking van het elektrische gereedschap 
nadelig wordt beïnvloed. Laat deze beschadigde onderdelen 
voor het gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun oor-
zaak in slecht onderhouden elektrische gereedschappen.
● Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en schoon. 

Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereedschappen 
met scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn 
gemakkelijker te geleiden.

● Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzingen. Let 
daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te voeren 
werkzaamheden. Het gebruik van elektrische gereedschap-
pen voor andere dan de voorziene toepassingen kan tot 
gevaarlijke situaties leiden.

SERVICE
● Laat het elektrische gereedschap alleen repareren door ge-

kwalifi ceerd en vakkundig personeel en alleen met originele 
vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat 
de veiligheid van het gereedschap in stand blijft.

VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN VOOR 
KETTINGZAGEN
● Houd bij een lopende zaag alle lichaamsdelen uit de buurt 

van de zaagketting. Controleer voor het starten van de zaag 
dat de zaagketting niets aanraakt. Bij werkzaamheden met 
een kettingzaag kan een moment van onoplettendheid er-
toe leiden dat kleding of lichaamsdelen door de zaagketting 
worden meegenomen.

● Houd de kettingzaag altijd met uw rechterhand aan de ach-
terste greep en met uw linkerhand aan de voorste greep 
vast. Als u de kettingzaag omgekeerd vasthoudt, loopt u een 
hoger risico op letsel. Houd de kettingzaag daarom alleen 
zoals voorgeschreven vast.

● Houd het elektrische gereedschap alleen aan de geïsole-
erde greepvlakken vast, aangezien de zaagketting in aan-
raking met verborgen stroomleidingen of de eigen netkabel 
kan komen. Contact van de zaagketting met een spanning-
voerende leiding kan metalen delen van het gereedschap 
onder spanning zetten en tot een elektrische schok leiden.

● Draag een veiligheidsbril en gehoorbescherming. Overige 
beschermende uitrusting voor uw hoofd, handen, benen en 
voeten wordt aanbevolen. Passende beschermende kleding 
vermindert de kans op verwondingen door rondvliegend 
spaanmateriaal en toevallig aanraken van de zaagketting.

● Werk met de kettingzaag niet op een boom. Bij gebruik van 
een kettingzaag op een boom bestaat kans op verwondingen.

● Let er altijd op dat u stevig staat en gebruik de kettingzaag 
alleen als u op een stevige en vlakke ondergrond staat. Een 
gladde ondergrond of instabiele posities, bijvoorbeeld op 
een ladder, kunnen tot evenwichtsverlies of verlies van de 
controle over de kettingzaag leiden.

● Houd er bij het afzagen van een onder spanning staande tak 
rekening mee dat deze terugveert. Als de spanning in de ho-
utvezels vrijkomt, kan de gespannen tak de bediener raken, 
of kan deze de bediener de controle over de kettingzaag 
doen verliezen.

● Wees bijzonder voorzichtig bij het zagen van laag houtge-
was en jonge bomen. Het dunne materiaal kan in de zaag-
ketting blijven hangen en op u slaan of u uit het evenwicht 
brengen.

● Draag de kettingzaag aan de voorste greep in uitgescha-
kelde toestand, de zaagketting van uw lichaam afgewend. 
Breng altijd de veiligheidsafscherming aan voordat u de ket-
tingzaag vervoert of opbergt. Een zorgvuldige omgang met 
de kettingzaag vermindert de kans op per ongeluk aanraken 
van de lopende zaagketting.

● Volg de aanwijzingen voor het smeren, de kettingspanning 
en het wisselen van toebehoren op. Een onjuist gespannen  
of gesmeerde ketting kan breken of het terugslagrisico ver-
hogen.
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op verwondingen door wegvliegend materiaal en het onbedo-
eld aanraken van de zaagketting.

TERUGSLAG VAN DE ZAAG
Terugslag van de zaag is het plotseling omhoog- of terugslaan 
van de lopende kettingzaag. Dit kan optreden bij aanraking 
van de zwaardpunt met het zaagmateriaal of bij een vastklem-
mende ketting.
Wanneer zaagterugslag optreedt, reageert de kettingzaag op 
onvoorspelbare wijze en kan deze ernstig letsel veroorzaken 
bij de bediener of bij personen in de omgeving van de zaag.
Zijwaarts zagen, schuin zagen en in de lengte zagen moet bij-
zondere voorzichtigheid gebeuren omdat de klauwaanslag 12 
hierbij niet kan worden toegepast.
Ter voorkoming van zaagterugslag:
– Zet de kettingzaag zo vlak mogelijk aan.
– Werk nooit met een losse, verslapte of sterk versleten zaag-
ketting.
– Slijp de zaagketting zoals voorgeschreven.
– Zaag nooit boven schouderhoogte.
– Zaag nooit met de punt van het zwaard.
– Houd de kettingzaag altijd met beide handen vast.
– Gebruik de klauwaanslag 12 als hefboom.
– Let op de juiste kettingspanning.

ALGEMENE WERKWIJZE
Houd de kettingzaag altijd met beide handen vast. Houd uw 
linkerhand vast aan de voorste handgreep en uw rechterhand 
aan de achterste handgreep. Omsluit de grepen altijd met  du-
im en vingers. Zaag nooit eenhandig. Geleid het netsnoer alitjd 
naar achteren en houd het buiten het bereik van zaagketting en 
zaaggoed; ga zodanig staan dat het netsnoer niet in takken en 
twijgen kan vastraken.
Gebruik de kettingzaag alleen wanneer u stevig staat. Houd de 
kettingzaag iets rechts van uw eigen lichaam.
De zaagketting moet vóór het contact met het hout op volle 
snelheid lopen. Gebruik daarbij de klauwaanslag 12 om de 
kettingzaag op het hout te laten steunen. Gebruik tijdens het 
zagen de klauwaanslag als hefboom.
Zet bij het zagen van dikke takken of stammen de klau-
waanslag op een lager punt neer. Trek daarvoor de kettingzaag 
terug om de klauwaanslag los te maken en deze lager aan te 
zetten. Verwijder de kettingzaag daarbij niet uit de zaagsnede.
Druk bij het zagen niet met kracht op de zaagketting, maar zorg 
met de klauwaanslag 12 voor een lichte hefboomdruk.
Gebruik de kettingzaag nooit met gestrekte armen. Probeer 
niet op moeilijk bereikbare plaatsen te zagen, of staand op een 
ladder. Zaag nooit boven schouderhoogte.
De beste zaagresultaten worden bereikt wanneer de ketting-
snelheid niet door overbelasting daalt. Voorzichtig aan het ein-
de van de zaagsnede. Zodra de kettingzaag  uit de zaagsnede 
komt, verandert de gewichtskracht onverwacht. Er bestaat ge-
vaar voor letsel van benen en voeten.
Verwijder de kettingzaag alleen met een lopende zaagketting 
uit de zaagsnede.

ONDERHOUD EN SERVICE
Onderhoud en reiniging
● Let op! Schakel het elektrische gereedschap uit en trek 

de netstekker uit het stopcontact voordat u onderhoudsof 
reinigingswerkzaamheden uitvoert. Hetzelfde geldt als de 
stroomkabel beschadigd, doorgesneden of in de war is.

● Houd het elektrische gereedschap en de ventilatieopenin-
gen altijd schoon om goed en veilig te werken. Opmerking: 
Voer de volgende onderhoudswerkzaamheden regelmatig 
uit, zodat u verzekerd bent van een lang en probleemloos 
gebruik.

Controleer de kettingzaag regelmatig op zichtbare gebreken, 
zoals een losse, versleten of beschadigde zaagketting, losse 
bevestiging en versleten of beschadigde onderdelen.

laten instrueren over de bediening van de kettingzaag en 
het gebruik van beschermende uitrusting. Als eerste oefe-
ning dient het zagen van boomstammen op een zaagbok of 
onderstel plaats te vinden.

PRODUCT- EN VERMOGENSBESCHRIJVING
Lees alle veiligheidswaarschuwingen en alle voorschriften. Als 
de waarschuwingen en voorschriften niet worden opgevolgd, 
kan dit een elektrische schok, brand of ernstig letsel tot gevolg 
hebben.
Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding van het ge-
reedschap open en laat deze pagina opengevouwen terwijl u 
de gebruiksaanwijzing leest.

GEBRUIK VOLGENS BESTEMMING
Het elektrische gereedschap is bestemd voor het zagen van 
hout, bijv. houten balken, planken, takken en stammen, als-
mede voor het vellen van bomen. Het kan worden gebruikt 
voor schulpen (in de lengte van de nerf) en afkorten (dwars 
op de nerf).

GEBRUIK
Ingebruikneming
● Let op de netspanning! De spanning van de stroombron 

moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje 
van het elektrische gereedschap.

In- en uitschakelen
Houd de kettingzaag vast zoals beschreven in het gedeelte 
„Werkzaamheden met de kettingzaag”.
Als u het elektrische gereedschap wilt inschakelen bedient u 
eerst de inschakelblokkering 2 en drukt u vervolgens de aan/  
uit-schakelaar 3 in en houdt u deze ingedrukt. Als u het elektris-
che gereedschap wilt uitschakelen laat u de aan/uit-schakelaar 
3 los.
Opmerking: Om veiligheidsredenen kan de aan-/uitschakelaar 
3 van de machine niet worden vergrendeld, maar moet deze 
tijdens het gebruik voortdurend ingedrukt blijven. Opmerking: 
Rem de kettingzaag niet af door het bedienen van de voorste 
handbescherming 5 (activeren van de terugslagrem).

SNELSTOP/TERUGSLAGREM
De kettingzaag is voorzien van twee beschermingsvoorzienin-
gen: De snelstop remt de zaagketting na het loslaten van de 
aan/ uit-schakelaar 3 af.
De terugslagrem is een beschermingsmechanisme dat bij een 
terugslaande kettingzaag wordt geactiveerd via de voorste 
handbescherming 5. De zaagketting stopt na uiterlijk 0,1 se-
conden.

WERKZAAMHEDEN MET DE KETTINGZAAG
Vóór het zagen
Vóór de ingebruikneming en regelmatig tijdens het zagen mo-
eten de volgende controles worden uitgevoerd:
– Verkeert de kettingzaag in een functieveilige toestand?
– Is de olietank gevuld● Controleer de oliepeilaanduiding 
vóór de werkzaamheden en regelmatig tijdens de werk-
zaamheden. Vul olie bij wanneer het oliepeil de onderkant van 
het peilglas bereikt heeft. De vulling is voldoende voor ca. 15 
minuten, afhankelijk van de pauzes en de intensiteit van de 
werkzaamheden.
– Is de zaagketting juist gespannen en scherp genoeg● 
Controleer de kettingspanning tijdens het zagen regelmatig el-
ke 10 minuten. In het bijzonder bij nieuwe zaagkettingen moet 
in het begin met verslapping worden gerekend. De toestand 
van de zaagketting beïnvloedt de zaagcapaciteit in belangrijke 
mate. Alleen scherpe zaagkettingen beschermen tegen over-
belasting.
– Is de terugslagrem losgemaakt en haar werking gewaar-
borgd?
– Draagt u de vereiste beschermende uitrusting? Gebruik een 
veiligheidsbril en gehoorbescherming. Overige beschermende 
uitrusting voor uw hoofd, handen, benen en voeten wordt aan-
bevolen. Geschikte beschermende kleding vermindert de kans 
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Kædesav

SIKKERHEDSINSTRUKSER
Generelle sikkerhedsinstrukser til el-værktøj
Læs alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger.
I tilfælde af manglende overholdelse af sikkerhedsin-
strukserne og anvisningerne er der risiko for elektrisk 

stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser. Opbevar alle sikker-
hedsinstrukser og anvisninger til senere brug.
Det i sikkerhedsinstrukserne benyttede begreb „el-værktøj“ re-
fererer til netdrevet el-værktøj (med netkabel) og akkudrevet 
el-værktøj (uden netkabel).

TEKNISKE DATA   1 

ILLUSTREREDE KOMPONENTER   2 
Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-værktøjet på illustrationssiden.
1 Bageste håndgreb (isoleret gribefl ade)
2 Kontaktspærre til start-stop-kontakt
3 Start-stop-kontakt
4 Dæksel til oliebeholder
5 Tilbageslagsbremse-udløsning (håndbeskyttelse)
6 Forreste håndgreb (isoleret gribefl ade)
9 Kædebeskytter
10 Savkæde
11 Sværd
12 Kloanslag

SIKKERHED PÅ ARBEJDSPLADSEN
● Sørg for, at arbejdsområdet er rent og rigtigt belyst. Uorden 

eller uoplyste arbejdsområder øger faren for uheld.
● Brug ikke el-værktøjet i eksplosionsfarlige omgivelser, hvor 

der fi ndes brændbare væsker, gasser eller støv. El-værktøj 
kan slå gnister, der kan antænde støv eller dampe.

● Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn holdes væk 
fra arbejdsområdet, når maskinen er i brug. Hvis man distra-
heres, kan man miste kontrollen over maskinen.

ELEKTRISK SIKKERHED
● El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket må un-

der ingen omstændigheder ændres. Brug ikke adapterstik 
sammen med jordforbundet el-værktøj. Uændrede stik, der 
passer til kontakterne, nedsætter risikoen for elektrisk stød.

● Undgå kropskontakt med jordforbundne overfl ader som 
f.eks. rør, radiatorer, komfurer og køleskabe. Hvis din krop 
er jordforbundet, øges risikoen for elektrisk stød.

● Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt. Indtrængning 
af vand i et el-værktøj øger risikoen for elektrisk stød.

● Brug ikke ledningen til formål, den ikke er beregnet til (f.eks. 
må man aldrig bære el-værktøjet i ledningen, hænge el-
værktøjet op i ledningen eller rykke i ledningen for at trække 
stikket ud af kontakten). Beskyt ledningen mod varme, olie, 
skarpe kanter eller maskindele, der er i bevægelse. Beska-
digede eller indviklede ledninger øger risikoen for elektrisk 
stød.

● Hvis el-værktøjet benyttes i det fri, må der kun benyttes en 
forlængerledning, der er egnet til udendørs brug. Brug af 
forlængerledning til udendørs brug nedsætter risikoen for 
elektrisk stød.

● Hvis det ikke kan undgås at bruge el-værktøjet i fugtige om-
givelser, skal der bruges et HFI-relæ. Brug af et HFI-relæ 
reducerer risikoen for at få elektrisk stød.

PERSONLIG SIKKERHED
● Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man laver, og 

bruge el-værktøjet fornuftigt. Brug ikke noget el-værktøj, 
hvis du er træt, har nydt alkohol eller er påvirket af medi-
kamenter eller euforiserende stoffer. Få sekunders uop-
mærksomhed ved brug af el-værktøjet kan føre til alvorlige 
personskader.

● Brug beskyttelsesudstyr og hav altid beskyttelsesbriller på. 
Brug af sikkerhedsudstyr som f.eks. støvmaske, skridsikkert 
fodtøj, beskyttelseshjelm eller høreværn afhængig af ma-
skintype og anvendelse nedsætter risikoen for personska-
der.

● Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at el-værktøjet 
er slukket, før du tilslutter det til strømtilførslen og/eller ak-
kuen, løfter eller bærer det. Undgå at bære el-værktøjet med 
fi ngeren på afbryderen og sørg for, at el-værktøjet ikke er 
tændt, når det sluttes til nettet, da dette øger risikoen for 
personskader.

● Gør det til en vane altid at fjerne indstillingsværktøj eller 
skruenøgle, før el-værktøjet tændes. Hvis et stykke værktøj 
eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er der risiko 
for personskader.

● Undgå en anormal legemsposition. Sørg for at stå sikkert, 
mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance. Dermed har 
du bedre muligheder for at kontrollere el-værktøjet, hvis der 
skulle opstå uventede situationer.

● Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædningsgenstande 
eller smykker. Hold hår, tøj og handsker væk fra dele, der 
bevæger sig. Dele, der er i bevægelse, kan gribe fat i løst-
siddende tøj, smykker eller langt hår.

● Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, 
er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes korrekt. Brug af 
en støvopsugning kan reducere støvmængden og dermed 
den fare, der er forbundet støv.

OMHYGGELIG OMGANG MED OG BRUG AF 
EL-VÆRKTØJ
● Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid et el-værktøj, 

der er beregnet til det stykke arbejde, der skal udføres. Med 
det passende el-værktøj arbejder man bedst og mest sikkert 
inden for det angivne effektområde.

● Brug ikke et el-værktøj, hvis afbryder er defekt. Et el-værk-
tøj, der ikke kan startes og stoppes, er farlig og skal repare-
res.

● Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akkuen, inden 
maskinen indstilles, der skiftes tilbehørsdele, eller maskinen 
lægges fra. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer util-
sigtet start af el-værktøjet.

● Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns rækkevidde. 
Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med maskinen el-
ler ikke har gennemlæst disse instrukser, benytte maskinen. 
El-værktøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer.

● El-værktøjet bør vedligeholdes omhyggeligt. Kontroller, om 
bevægelige maskindele fungerer korrekt og ikke sidder fast, 
og om delene er brækket eller beskadiget, således at el-
værktøjets funktion påvirkes. Få beskadigede dele repa-
reret, inden maskinen tages i brug. Mange uheld skyldes 
dårligt vedligeholdte el-værktøjer.

● Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. Omhygge-
ligt vedligeholdte skæreværktøjer med skarpe skærekanter 
sætter sig ikke så hurtigt fast og er nemmere at føre.

● Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht. disse in-
strukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det arbejde, 
der skal udføres. Anvendelse af el-værktøjet til formål, som 
ligger uden for det fastsatte anvendelsesområde, kan føre til 
farlige situationer.
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● Hold fast i saven med begge hænder, så tommelfi nger og 
fi ngre omslutter kædesavens greb. Sørg for at stå sikkert 
og positionér armene på en sådan måde, at du kan modstå 
tilbageslagskræfter. Er egnede foranstaltninger truffet, kan 
brugeren beherske tilbageslagskræfterne.

Slip aldrig kædesaven.
● Undgå en anormal legemsposition og sav ikke over skul-

derhøjde. Derved undgås en utilsigtet berøring med skin-
nespidsen og en bedre kontrol af kædesaven muliggøres i 
uventede situationer.

● Brug altid de af fabrikanten foreskrevede reserveskinner og 
savkæder. Forkerte reserveskinner og savkæder kan føre til 
ødelæggelse af kæden eller tilbageslag.

● Overhold fabrikantens instruktioner mht. slibning og vedli-
geholdelse af savkæden. For lave dybdebegrænsere øger 
tendensen til tilbageslag.

● Børn og unge, med undtagelse af unge under opsyn fra det 
fyldte 16 år, med igangværende uddannelse, må ikke betje-
ne kædesaven. Det samme gælder for personer, som ikke 
er fortrolig i omgangen med kædesaven eller hvis kendskab 
til kædesaven er utilstrækkeligt. Betjeningsvejledningen 
skal altid opbevares i umiddelbar nærhed af brugsstedet. 
Kædesaven må ikke betjenes af personer, der er trætte eller 
hvis fysiske styrke er utilstrækkelig.

● Kontrollér, at alle skærme og håndtag er monteret, når 
maskinen er i brug. Forsøg aldrig at tage en ufuldstændigt 
monteret maskine eller en maskine med ikke tilladte modifi -
kationer i brug.

● Hold altid maskinen fast med begge hænder og sørg for at 
stå sikkert under arbejdet. El-værktøjet føres sikkert med to 
hænder.

● El-værktøjet må først lægges fra, når det står helt stille. Ind-
satsværktøjet kan sætte sig i klemme, hvilket kan medføre, 
at man taber kontrollen over el-værktøjet. Det anbefales, at 
brugeren instrueres af en erfaren fagmand mht. betjening af 
kædesav og brug af beskyttelsesudstyr ved hjælp af prakti-
ske eksempler, før maskinen tages i brug første gang. Den 
første øvelse skal bestå i at save træstammer på en savbuk 
eller et understativ.

BESKRIVELSE AF PRODUKT OG YDELSE
Læs alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger.
I tilfælde af manglende overholdelse af sikkerhedsinstrukserne 
og anvisningerne er der risiko for elektrisk stød, brand og/eller 
alvorlige kvæstelser.
Klap venligst foldesiden med illustration af produktet ud og lad 
denne side være foldet ud, mens du læser betjeningsvejled-
ningen.

BRUG
Ibrugtagning
● Kontrollér netspændingen! Strømkildens spænding skal 

stemme overens med angivelserne på el-værktøjets type-
skilt.

Tænd/sluk
Hold kædesaven som beskrevet i afsnit „Arbejde med kæde-
saven“.
El-værktøjet tages i brug ved først at aktivere kontaktspærren 2 
og herefter trykke på start-stop-kontakten 3 og holde den nede.
El-værktøjet slukkes ved at slippe start-stop-kontakten 3.
Bemærk: Af sikkerhedstekniske grunde kan start-stop-kontak-
ten 3 ikke fastlåses; den skal trykkes ned og holdes nede, så 
længe saven er i drift.
Bemærk: Forsøg ikke at bremse kædesaven ved at betjene 
den forreste håndbeskyttelse 5 (aktivering af tilbageslagsbrem-
sen).

UDLØBSBREMSE/TILBAGESLAGSBREMSE
Kædesaven er udstyret med to beskyttelsesskærme:
Udløbsbremsen bremser savkæden, når start-stop-kontakten 
3 slippes.

SERVICE
● Sørg for, at el-værktøj kun repareres af kvalifi cerede fagfolk 

og at der kun benyttes originale reservedele. Dermed sikres 
størst mulig maskinsikkerhed.

SIKKERHEDSINSTRUKSER FOR KÆDESAVE
● Hold alle legemsdele væk fra savkæden, når saven er 

tændt. Kontrollér at savkæden ikke berører noget, før saven 
startes. Når der arbejdes med kædesaven, kan et øjebliks 
uopmærksom medføre, at tøj eller legemsdele fanges af 
savkæden.

● Hold altid fast i kædesaven med den højre hånd på det ba-
geste greb og med den venstre hånd på det forreste greb. 
Holdes kædesaven fast på en omvendt måde, øges risikoen 
for kvæstelser; af den grund bør en sådan holdning undgås.

● Hold altid kun fast i de isolerede gribefl ader på el-værktøjet, 
da savkæden kan berøre skjulte strømledninger eller dens 
egen ledning. Savkædens kontakt med en spændingsføren-
de ledning kan sætte el-værktøjets metaldele under spæn-
ding, hvilket kan føre til elektrisk stød. 

● Brug beskyttelsesbriller og høreværn. Det anbefales at bru-
ge yderligere udstyr til beskyttelse af hoved, hænder, ben og 
fødder. Passende beskyttelsestøj reducerer kvæstelsesfa-
ren fra omkringfl yvende spånmateriale og tilfældig berøring 
af savkæden.

● Brug ikke kædesaven, når der arbejdes på et træ. Bruges 
kædesaven på et træ, kan du blive kvæstet.

● Sørg altid for at stå rigtigt og anvend kun kædesaven, når 
du står på fast, sikker og lige undergrund. Glat undergrund 
eller ustabile ståfl ader som f.eks. på en stige kan medføre, 
at man taber ligevægten eller kontrollen over kædesaven.

● Når der saves i en gren, der er under spænding, skal du 
regne med, at den fjedrer tilbage. Når spændingen frigøres 
i træfi brene, kan den spændte gren ramme den person, der 
bruger saven, og/eller du taber kontrollen over kædesaven.

● Vær særlig forsigtig, når der saves i undertræ og unge træ-
er. Det tynde materiale kan sættes sig fast i savkæden og 
slå på dig eller bringe dig ud af ligevægt.

● Bær kædesaven i det forreste greb, når den er slukket, med 
savkæden væk fra kroppen. Kædesaven skal altid være for-
synet med en beskyttelsesafdækning, når den transporteres 
eller lægges til opbevaring. Omhyggelig omgang med kæ-
desaven forringer sandsynligheden for tilfældig berøring af 
savkæden, mens den er i gang.

● Overhold instruktionerne for smøring, kædespænding og 
skift af tilbehør. En kæde, der er spændt eller smurt forkert, 
kan enten gå i stykker eller øge risikoen for tilbageslag.

● Hold grebene tørre, rene og fri for olie og fedt. Fedtede, olie-
smurte greb er glatte og medfører, at man taber kontrollen.

● Sav kun i træ. Brug ikke kædesaven til arbejde, den ikke 
er beregnet til. Eksempel: Brug ikke kædesaven til at save 
i plast, murværk eller byggematerialer, der ikke er af træ. 
Brug af kædesaven til formål, den ikke er beregnet til, kan 
føre til farlige situationer.

Årsager til et tilbageslag og hvordan et sådant undgås:
– Tilbageslag kan optræde, hvis spidsen på styreskinnen berø-
rer en genstand eller hvis træet bøjer sig og savkæden sætter 
sig fat i snittet.
– En berøring med skinnespidsen kan i nogle tilfælde føre til en 
uforventet, bagudrettet reaktion, hvor styreskinnen slås opad 
og hen imod den person, der betjener saven.
– Sætter savkæden sig fast i styreskinnens overkant, kan skin-
nen hurtigt støde tilbage i den retning, hvor brugeren befi nder 
sig.
– Hver enkelt af disse reaktioner kan medføre, at du taber kon-
trollen over saven og at du muligvis bliver alvorligt kvæstet. 
Stol ikke udelukkende på det sikkerhedsudstyr, der er monteret 
i kædesaven. Som bruger af en kædesav bør du træffe forskel-
lige foranstaltninger for at kunne arbejde uhelds- og kvæstel-
sesfri.
Et tilbageslag er en følge af en forkert brug af el-værktøjet. Det 
kan forhindres ved at træffe egnede sikkerhedsforanstaltnin-
ger, der beskrives i det følgende:
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VEDLIGEHOLDELSE OG SERVICE
Vedligeholdelse og rengøring
● Pas på! Sluk for el-værktøjet og træk stikket ud af stikdå-

sen, før vedligeholdelses- eller rengøringsarbejde startes. 
Gør det samme, hvis elledningen er beskadiget, hvis der er 
blevet skåret i den eller hvis den har viklet sig sammen.

● El-værktøj og el-værktøjets ventilationsåbninger skal altid 
holdes rene for at sikre et godt og sikkert arbejde. Bemærk: 
Udfør følgende vedligeholdelsesarbejde med regelmæssige 
mellemrum, så en lang og pålidelig brug er sikret.

Undersøg kædesaven for synlige mangler med regelmæssige 
mellemrum (f. eks. løs, udhængt eller beskadiget savekæde, 
løs fastgørelse og slidte eller beskadigede dele).

ARBEJDE MED KÆDESAVEN
Før savearbejdet startes
Gennemfør følgende kontrolarbejde, før saven tages i brug og
regelmæssigt under savearbejdet:
– Er kædesaven i funktionssikker tilstand?
– Er oliebeholderen fyldt på? Kontrollér olieniveauet, før arbej-
det startes og regelmæssigt under arbejdet. Påfyld olie, når 
olieniveauet har nået underkanten i kontrolvinduet.
Beholdervoluminet rækker til ca. 15 minutter, afhængigt af an-
tallet af pauser og arbejdets intensivitet.
– Er savkæden spændt og slebet rigtigt? Kontrollér kæde-
spændingen regelmæssigt hver 10. minut under savearbejdet.
Især ved nye savkæder må man regne med en øget udvidelse 
i starten. Savkædens tilstand påvirker i høj grad saveeffekten. 
Kun skarpe savkæder beskytter mod overbelastning.
– Har tilbageslagsbremsen løsnet sig og er dens funktion sik-
ret?
– Brug det nødvendige beskyttelsesudstyr? Brug beskyttelses-
briller og høreværn. Det anbefales at bruge yderligere udstyr til 
beskyttelse af hoved, hænder, ben og fødder. Egnet beskyttel-
sesudstyr reducerer kvæstelsesfaren som følge af omkringfl y-
vende snitmateriale og utilsigtet berøring af savekæden.

TILBAGESLAG UNDER SAVEARBEJDET
Ved tilbageslag forstås, når den tændte kædesav pludselig slår 
op og tilbage, hvilket kan optræde, når sværdspidsen berører 
emnet eller når kæden sidder i klemme.
I tilfælde af tilbageslag reagerer kædesaven spontant, hvilket 
kan medføre, at brugeren eller personer, som opholder sig i 
umiddelbar nærhed af saven, udsættes for alvorlige kvæstel-
ser. Sidesnit, skråsnit og længdesnit skal udføres med særlig 
stor opmærksomhed, da kloanslaget 12 ikke kan benyttes.
Hvordan man undgår tilbageslag under savearbejdet:
– Anbring kædesaven så fl adt som muligt.
– Arbejd aldrig med savkæden, hvis den er løs, udvidet eller 
meget slidt.
– Slib savkæden som foreskrevet.
– Sav aldrig over skulderhøjde.
– Sav aldrig med spidsen af sværdet.
– Hold altid fast i kædesaven med begge hænder.
– Brug kloanslaget 12 som arm.
– Kontrollér kædespændingen.

GENEREL ADFÆRD
Hold altid kædesaven fast med begge hænder, den venstre 
hånd på det forreste håndgreb og den højre hånd på det ba-
geste håndgreb. Grib altid godt fast om grebene med fi ngrene.
Forsøg aldrig at save med en hånd. Før altid ledningen bagud 
og hold den uden for savkædens og savematerialets område; 
sørg for at stå et sted, hvor ledningen ikke kan fanges i grene.
Sørg for at stå sikkert under savearbejdet. Hold kædesaven en 
smule til højre, væk fra kroppen.
Savekæden skal køre for fuld hastighed, før den rammer træet.
Brug kloanslaget 12 til at støtte kædesaven på træet. Brug klo-
anslaget som arm under savearbejdet.
Når der saves i tykke grene eller stammer, skal kloanslaget 
anbringes på et lavere punkt. Dette gøres ved at trække kæde-
saven tilbage for at løsne kloanslaget og fastgøre det et dybere 
sted. Fjern ikke kædesaven fra snittet.
Tryk ikke kraftigt på savekæden under savearbejdet, men sav 
almindeligt i emnet ved at udøve et let tryk med kloanslaget 12.
Brug aldrig kædesaven med udstrakte arme. Forsøg ikke at 
save i vanskeligt tilgængelige steder eller mens du står på en 
stige. Sav aldrig over skulderhøjde.
De bedste saveresultater opnås, når kædehastigheden ikke 
falder som følge af overbelastning.
Pas på når savearbejdet er ved at være slut. Så snart kædesa-
ven har savet sig fri, ændres vægtkraften uventet. Pas på – ben 
og fødder kan blive kvæstet.
Fjern kun kædesaven fra snittet, mens savkæden kører.
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Kedjesåg

SÄKERHETSANVISNINGAR
Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
Läs noga igenom alla säkerhetsanvisningar och 
instruktioner. Fel som uppstår till följd av att säker-
hetsanvisningarna och instruktionerna inte följts kan 

orsaka elstöt, brand och/eller allvarliga personskador.
Förvara alla varningar och anvisningar för framtida bruk. Nedan 
använt begrepp ”Elverktyg” hänför sig till nätdrivna elverktyg 
(med nätsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdlösa).

TEKNISKA DATA   1 

ILLUSTRERADE KOMPONENTER   2 
Numreringen av komponenterna hänvisar till illustration av el-
verktyget på grafi ksida.
1 Bakre handtag (isolerad greppyta)
2 Inkopplingsspärr för strömställaren Till/Från
3 Strömställare Till/Från
4 Oljetanklock
5 Utlösning av bakslagsbroms (handskydd)
6 Främre handtag (isolerad greppyta)
9 Kedjeskydd
10 Sågkedja
11 Svärd
12 Klostopp

ARBETSPLATSSÄKERHET
● Håll arbetsplatsen ren och välbelyst. Oordning på arbets-

platsen och dåligt belyst arbetsområde kan leda till olyckor.
● Använd inte elverktyget i explosionsfarlig omgivning med 

brännbara vätskor, gaser eller damm. Elverktygen alstrar 
gnistor som kan antända dammet eller gaserna.

● Håll under arbetet med elverktyget barn och obehöriga per-
soner på betryggande avstånd. Om du störs av obehöriga 
personer kan du förlora kontrollen över elverktyget.

ELEKTRISK SÄKERHET
● Elverktygets stickpropp måste passa till vägguttaget. Stick-

proppen får absolut inte förändras. Använd inte adapterkon-
takter tillsammans med skyddsjordade elverktyg. Oföränd-
rade stickproppar och passande vägguttag reducerar risken 
för elstöt.

● Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. rör, vär-
meelement, spisar och kylskåp. Det fi nns en större risk för 
elstöt om din kropp är jordad.

● Skydda elverktyget mot regn och väta. Tränger vatten in i ett 
elverktyg ökar risken för elstöt.

● Missbruka inte nätsladden och använd den inte för att bära 
eller hänga upp elverktyget och inte heller för att dra stick-
proppen ur vägguttaget. Håll nätsladden på avstånd från 
värme, olja, skarpa kanter och rörliga maskindelar. Skadade 
eller tilltrasslade ledningar ökar risken för elstöt.

● När du arbetar med ett elverktyg utomhus använd endast 
förlängningssladdar som är avsedda för utomhusbruk. Om 
en lämplig förlängningssladd för utomhusbruk används 
minskar risken för elstöt.

● Använd ett felströmsskydd om det inte är möjligt att undvika 
elverktygets användning i fuktig miljö. Felströmsskyddet 
minskar risken för elstöt.

PERSONSÄKERHET
● Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och använd elverk-

tyget med förnuft. Använd inte elverktyg när du är trött eller 
om du är påverkad av droger, alkohol eller mediciner. Under 
användning av elverktyg kan även en kort ouppmärksamhet 
leda till allvarliga kroppsskador.

● Bär alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglasögon. 
Användning av personlig skyddsutrustning som t.ex. damm-
fi ltermask, halkfria säkerhetsskor, skyddshjälm och hörsel-
skydd reducerar alltefter elverktygets typ och användning 
risken för kroppsskada.

● Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera att elverktyget 
är frånkopplat innan du ansluter stickproppen till väggut-
taget och/eller ansluter/tar bort batteriet, tar upp eller bär 
elverktyget. Om du bär elverktyget med fi ngret på strömstäl-
laren eller ansluter påkopplat elverktyg till nätströmmen kan 
olycka uppstå.

● Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar innan du 
kopplar på elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel i en rote-
rande komponent kan medföra kroppsskada.

● Undvik onormala kroppsställningar. Se till att du står stadigt 
och håller balansen. I detta fall kan du lättare kontrollera 
elverktyget i oväntade situationer.

● Bär lämpliga arbetskläder. Bär inte löst hängande kläder 
eller smycken. Håll håret, kläderna och handskarna på av-
stånd från rörliga delar. Löst hängande kläder, långt hår och 
smycken kan dras in av roterande delar.

● När elverktyg används med dammutsugnings- och -upp-
samlingsutrustning, se till att dessa är rätt monterade och 
används på korrekt sätt. Användning av dammutsugning 
minskar de risker damm orsakar.

KORREKT ANVÄNDNING OCH HANTERING 
AV ELVERKTYG
● Överbelasta inte elverktyget. Använd för aktuellt arbete 

avsett elverktyg. Med ett lämpligt elverktyg kan du arbeta 
bättre och säkrare inom angivet effektområde.

● Ett elverktyg med defekt strömställare får inte längre använ-
das. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur är farligt 
och måste repareras.

● Dra stickproppen ur vägguttaget och/eller ta bort batteriet 
innan inställningar utförs, tillbehörsdelar byts ut eller el-
verktyget lagras. Denna skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig 
inkoppling av elverktyget.

● Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Låt elverktyget 
inte användas av personer som inte är förtrogna med dess 
användning eller inte läst denna anvisning. Elverktygen är 
farliga om de används av oerfarna personer.

● Sköt elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rörliga kompo-
nenter fungerar felfritt och inte kärvar, att komponenter inte 
brustit eller skadats; orsaker som kan leda till att elverkty-
gets funktioner påverkas menligt. Låt skadade delar repare-
ras innan elverktyget tas i bruk. Många olyckor orsakas av 
dåligt skötta elverktyg.

● Håll skärverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skötta 
skärverktyg med skarpa eggar kommer inte så lätt i kläm 
och går lättare att styra.

● Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg osv. enligt dessa 
anvisningar. Ta hänsyn till arbetsvillkoren och arbetsmo-
menten. Om elverktyget används på ett sätt som det inte är 
avsett för kan farliga situationer uppstå.

SERVICE
● Låt endast kvalifi cerad fackpersonal reparera elverktyget 

och endast med originalreservdelar. Detta garanterar att 
elverktygets säkerhet upprätthålls.

SÄKERHETSANVISNINGAR FÖR 
KEDJESÅGAR
● När sågen är igång håll kroppen på betryggande avstånd 

från sågkedjan. Kontrollera innan sågen startas att såg-
kedjan går fritt. Under arbete med en kedjesåg kan en kort 
oaktsamhet leda till att kläder eller kroppsdelar råkar in i 
sågkedjan.

● Håll i kedjesågen med högra handen på bakre handtaget 
och med vänstra handen på främre handtaget. Om kedjeså-
gen hålls i ett annat arbetsläge ökar risken för kroppsskada 
och får därför inte användas.
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● Dra stickproppen ur vägguttaget och/eller ta bort batteriet 
innan inställningar utförs, tillbehörsdelar byts ut eller el-
verktyget lagras. Denna skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig 
inkoppling av elverktyget.

● Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Låt elverktyget 
inte användas av personer som inte är förtrogna med dess 
användning eller inte läst denna anvisning. Elverktygen är 
farliga om de används av oerfarna personer.

● Sköt elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rörliga kompo-
nenter fungerar felfritt och inte kärvar, att komponenter inte 
brustit eller skadats; orsaker som kan leda till att elverkty-
gets funktioner påverkas menligt. Låt skadade delar repare-
ras innan elverktyget tas i bruk. Många olyckor orsakas av 
dåligt skötta elverktyg.

● Håll skärverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skötta 
skärverktyg med skarpa eggar kommer inte så lätt i kläm 
och går lättare att styra.

● Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg osv. enligt dessa 
anvisningar. Ta hänsyn till arbetsvillkoren och arbetsmo-
menten. Om elverktyget används på ett sätt som det inte är 
avsett för kan farliga situationer uppstå.

SERVICE
● Låt endast kvalifi cerad fackpersonal reparera elverktyget 

och endast med originalreservdelar. Detta garanterar att 
elverktygets säkerhet upprätthålls.

SÄKERHETSANVISNINGAR FÖR 
KEDJESÅGAR
● När sågen är igång håll kroppen på betryggande avstånd 

från sågkedjan. Kontrollera innan sågen startas att såg-
kedjan går fritt. Under arbete med en kedjesåg kan en kort 
oaktsamhet leda till att kläder eller kroppsdelar råkar in i 
sågkedjan.

● Håll i kedjesågen med högra handen på bakre handtaget 
och med vänstra handen på främre handtaget. Om kedjeså-
gen hålls i ett annat arbetsläge ökar risken för kroppsskada 
och får därför inte användas.

● Håll tag i elverktyget endast på isolerade greppytor då risk 
fi nns att sågkedjan kommer i kontakt med dolda strömled-
ningar eller med egen nätsladd. Sågkedjans kontakt med en 
spänningsförande ledning kan sätta redskapets metalldelar 
under spänning och leda till elstöt.

● Bär skyddsglasögon och hörselskydd. Vi rekommenderar 
ytterligare skyddsutrustning för huvud, händer, ben och föt-
ter. Lämplig skyddsutrustning minskar risken för kroppsska-
da som kan orsakas av utkastat spånmaterial och oavsiktlig 
beröring av sågkedjan.

● Arbeta inte med kedjesågen uppklättrad i ett träd. Risk för 
kroppsskada om kedjesågen används i ett träd.

● Se till att du står stadigt och använd kedjesågen endast när 
du står på ett fast, säkert och plant underlag. Halt eller insta-
bilt underlag som t. ex. en stege kan leda till att man förlorar 
balansen eller kontrollen över kedjesågen.

● Räkna med att en gren som är under spänning kan fjädra 
tillbaka vid sågning. När spänningen i träfi brerna avlastas 
kan grenen slå mot användaren och/eller göra kedjesågen 
okontrollerbar.

● Var särskilt försiktig vid sågning av snårskog och unga träd. 
Tunt material kan hänga upp sig i sågkedjan och slå dig eller 
få dig att förlora balansen.

● Bär sågen frånslagen i främre handtaget och håll sågkedjan 
bortvänd från kroppen. För transport och lagring av kedjeså-
gen ska svärdskyddet sättas på. En omsorgsfull hantering 
av kedjesågen reducerar risken för en oavsiktlig beröring 
med den roterande sågkedjan.

● Följ anvisningarna för smörjning, kedjespänning och tillbe-
hörsbyte. En icke fackmässigt spänd eller smord sågkedja 
kan brista eller öka risken för bakslag.

● Håll handtagen torra, rena och fria från olja och fett. Med 
fett eller olja nedsmorda handtag är hala och kan leda till att 
kontrollen förloras.

● Håll tag i elverktyget endast på isolerade greppytor då risk 
fi nns att sågkedjan kommer i kontakt med dolda strömled-
ningar eller med egen nätsladd. Sågkedjans kontakt med en 
spänningsförande ledning kan sätta redskapets metalldelar 
under spänning och leda till elstöt.

● Bär skyddsglasögon och hörselskydd. Vi rekommenderar 
ytterligare skyddsutrustning för huvud, händer, ben och föt-
ter. Lämplig skyddsutrustning minskar risken för kroppsska-
da som kan orsakas av utkastat spånmaterial och oavsiktlig 
beröring av sågkedjan.

● Arbeta inte med kedjesågen uppklättrad i ett träd. Risk för 
kroppsskada om kedjesågen används i ett träd.

● Se till att du står stadigt och använd kedjesågen endast när 
du står på ett fast, säkert och plant underlag. Halt eller insta-
bilt underlag som t. ex. en stege kan leda till att man förlorar 
balansen eller kontrollen över kedjesågen.

● Räkna med att en gren som är under spänning kan fjädra 
tillbaka vid sågning. När spänningen i träfi brerna avlastas 
kan grenen slå mot användaren och/eller göra kedjesågen 
okontrollerbar.

● Var särskilt försiktig vid sågning av snårskog och unga träd. 
Tunt material kan hänga upp sig i sågkedjan och slå dig eller 
få dig att förlora balansen.

● Bär sågen frånslagen i främre handtaget och håll sågkedjan 
bortvänd från kroppen. För transport och lagring av kedjeså-
gen ska svärdskyddet sättas på. En omsorgsfull hantering 
av kedjesågen reducerar risken för en oavsiktlig beröring 
med den roterande sågkedjan.

● Följ anvisningarna för smörjning, kedjespänning och tillbe-
hörsbyte. En icke fackmässigt spänd eller smord sågkedja 
kan brista eller öka risken för bakslag.

● Håll handtagen torra, rena och fria från olja och fett. Med 
fett eller olja nedsmorda handtag är hala och kan leda till att 
kontrollen förloras.

● Endast trävirke får sågas. Använd kedjesågen endast för de 
arbeten den är avsedd för. Exempel: Kedjesågen får inte 
användas för sågning av plast, murverk eller byggmaterial 
som inte är i trä. Om kedjesågen används för icke ända-
målsenliga arbeten kan farliga situationer uppstå.

● Bär alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglasögon. 
Användning av personlig skyddsutrustning som t.ex. damm-
fi ltermask, halkfria säkerhetsskor, skyddshjälm och hörsel-
skydd reducerar alltefter elverktygets typ och användning 
risken för kroppsskada.

● Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera att elverktyget 
är frånkopplat innan du ansluter stickproppen till väggut-
taget och/eller ansluter/tar bort batteriet, tar upp eller bär 
elverktyget. Om du bär elverktyget med fi ngret på strömstäl-
laren eller ansluter påkopplat elverktyg till nätströmmen kan 
olycka uppstå.

● Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar innan du 
kopplar på elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel i en rote-
rande komponent kan medföra kroppsskada.

● Undvik onormala kroppsställningar. Se till att du står stadigt 
och håller balansen. I detta fall kan du lättare kontrollera 
elverktyget i oväntade situationer.

● Bär lämpliga arbetskläder. Bär inte löst hängande kläder 
eller smycken. Håll håret, kläderna och handskarna på av-
stånd från rörliga delar. Löst hängande kläder, långt hår och 
smycken kan dras in av roterande delar.

● När elverktyg används med dammutsugnings- och -upp-
samlingsutrustning, se till att dessa är rätt monterade och 
används på korrekt sätt. Användning av dammutsugning 
minskar de risker damm orsakar.

KORREKT ANVÄNDNING OCH HANTERING 
AV ELVERKTYG
● Överbelasta inte elverktyget. Använd för aktuellt arbete 

avsett elverktyg. Med ett lämpligt elverktyg kan du arbeta 
bättre och säkrare inom angivet effektområde.

● Ett elverktyg med defekt strömställare får inte längre använ-
das. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur är farligt 
och måste repareras.
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SÅGENS BAKSLAG
Sågens bakslag är ett plötsligt kast uppåt och bakåt som kan 
uppstå när tillslagen kedjesåg med svärdnosen berör sågat 
gods eller när kedjan kläms in.
Vid kast kan sågen reagera på oförutsebart sätt och orsaka 
allvarliga kroppskador på person som använder sågen eller på 
personer som befi nner sig inom sågområdet.
Sidosnitt, sneda och längdsnitt måste utföras med speciell för-
siktighet eftersom klostoppet 12 inte kan användas för dessa 
arbeten.
För undvikande av sågkast:
– Lägg an kedjesågen så plant som möjligt.
– Arbeta aldrig med lös, töjd eller kraftigt nedsliten sågkedja.
– Skärp sågkedjan enligt föreskrift.
– Såga aldrig över skulderhöjd.
– Såga aldrig med svärdets nos.
– Håll i kedjesågen med båda händerna.
– Använd klostoppet 12 som hävarm.
– Se till att kedjan är korrekt spänd.

ALLMÄN HANTERING
Håll alltid tag i kedjesågen med båda händerna, vänstra han-
den på främre handtaget och högra handen på bakre hand-
taget.
Omslut handtagen med tummen och fi ngrarna. Såga aldrig 
med en hand. Dra nätsladden bakåt och och håll den på betryg-
gande avstånd från sågkedja och sågat material; håll sladden i 
ett läge så att den inte kan fastna i kvistar och grenar.
Se till att du står stadigt när du använder kedjesågen. Sväng 
kedjesågen en aning åt höger bort från kroppen.
Sågkedjan måste rotera med högsta hastighet när den läggs 
an mot virket. Använd klostoppet 12 för att stöda kedjesågen  
på virket. Använd under sågning klostoppet som hävarm.
Flytta klostoppet lägre ned vid sågning av kraftiga grenar eller 
stammar. Dra kedjesågen tillbaka för att lossa klostoppet och 
sätt sedan in det lägre ner. Ta inte bort kedjesågen ut skäret.

UNDERHÅLL OCH SERVICE
Underhåll och rengöring
● Obs! Före serviceåtgärder eller rengöring stäng av elverkty-

get och dra stickproppen ur nätuttaget. Detta gäller även om 
nätsladden skadats eller är tilltrasslad.

● Håll elverktyget och dess ventilationsöppningar rena för bra 
och säkert arbete.

Anvisning: Regelbundna underhållsåtgärder garanterar en 
lång och tillförlitlig brukstid. Undersök kedjesågen regelbundet 
avseende tydliga fel som t. ex. lös, avhoppad eller skadad såg-
kedja, lös infästning och nedslitna eller skadade komponenter.

● Endast trävirke får sågas. Använd kedjesågen endast för de 
arbeten den är avsedd för. Exempel: Kedjesågen får inte 
användas för sågning av plast, murverk eller byggmaterial 
som inte är i trä. Om kedjesågen används för icke ända-
målsenliga arbeten kan farliga situationer uppstå.

PRODUKT- OCH KAPACITETSBESKRIVNING
Läs noga igenom alla säkerhetsanvisningar och instruktioner. 

Fel som uppstår till följd av att säkerhetsanvisningarna och 
instruktionerna inte följts kan orsaka elstöt, brand och/eller 
allvarliga personskador.

Fäll upp sidan med illustration av elverktyget och håll sidan 
uppfälld när du läser bruksanvisningen.

ÄNDAMÅLSENLIG ANVÄNDNING
Elverktzget är avsett för sågning i trä som t. ex. träbjälkar, brä-
dor, grenar, stammar osv samt för fällning av träd. Det kan an-
vändas för sågning längs och tvärs mot fi berriktningen.

DRIFT
Driftstart
● Beakta nätspänningen! Kontrollera att strömkällans spän-

ning överensstämmer med uppgifterna på elverktygets typ-
skylt.

In- och urkoppling
Håll kedjesågen enligt beskrivning i stycket ”Kedjesågens an-
vändning”.
För start av elverktyget tryck först på inkopplingsspärren 2 och 
därefter på strömställaren Till/Från 3 och håll den nedtryckt.
För frånkoppling av elverktyget släpp strömställaren Till/Från 3.
Anvisning: Av säkerhetsskäl kan elverktygets strömställare Till/
Från 3 inte låsas, utan måste under drift hållas nedtryckt.
Anvisning: Bromsa inte upp kedjesågen genom att trycka mot 
främre handskyddet 5 (aktivering av bakslagsbroms).

UTLÖPSBROMS/BAKSLAGSBROMS
Kedjesågen har två skyddsanordningar:
Utlöpsbromsen bromsar upp sågkedjan när strömställaren 3
släpps.
Bakslagsbromsen är en skyddsmekanism som via främre 
handskyddet 5 löser ut när kedjesågen får bakslag. Sågkedjan 
stoppar efter högst 0,1 sekunder.

KEDJESÅGENS ANVÄNDNING
Innan sågning påbörjas
Innan sågen startas und regelbundet under sågning ska föl-
jande kontroller utföras:
– Är kedjesågen i funktionssäkert skick?
– Har olja fyllts på i tanken? Kontrollera oljenivån innan arbetet 
startas och regelbundet under arbetets gång. Fyll på olja när 
oljenivån sjunkit till synglasets undre kant. En full tank räcker 
för ca 15 minuter i relation till pauser och arbetets intensitet.
– Är sågkedjan korrekt spänd och skärpt? Kontrollera regelbun-
det kedjans spänning under sågning i intervaller om 10 minuter. 
Speciellt nya sågkedjor kan i början utvidgas i större utsträck-
ning. Sågkedjans tillstånd påverkar i hög grad sågens effekt. 
Endast välskärpta sågkedjor skyddar mot överbelastning.
– Har bakslagsbromsen lossats och fungerar den felfritt?
– Använder du den skyddsutrustning som krävs? Använd 
skyddsglasögon och hörselskydd. Vi rekommenderar ytterliga-
re skyddsutrustning för huvud, händer, ben och fötter. Lämpliga 
skyddskläder minskar risken för kroppsskada som orsakas av 
utslungade partiklar och vid oavsiktlig beröring av sågkedjan.
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Kjedesag

SIKKERHETSINFORMASJON
Generelle advarsler for elektroverktøy
Les gjennom alle advarslene og anvisningene. Feil 
ved overholdelsen av advarslene og nedenstående 
anvisninger kan medføre elektriske støt, brann og/

eller alvorlige skader.
Ta godt vare på alle advarslene og informasjonene. Det neden-
stående anvendte uttrykket «elektroverktøy» gjelder for strøm-
drevne elektroverktøy (med ledning) og batteridrevne elektro-
verktøy (uten ledning).

TEKNISKE DATA   1 

ILLUSTRERTE KOMPONENTER   2 
Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for bil-
det av elektroverktøyet på illustrasjonssiden.
1 Bakre håndtak (isolert grepfl ate)
2 Innkoblingssperre for på-/av-bryter
3 På-/av-bryter
4 Oljetankdeksel
5 Tilbakeslagsbremse-utløsning (håndbeskyttelse)
6 Fremre håndtak (isolert grepfl ate)
9 Kjedebeskyttelse
10 Sagkjede
11 Sverd
12 Barkstøtte

SIKKERHET PÅ ARBEIDSPLASSEN
● Hold arbeidsområdet rent og ryddig og sørg for bra belys-

ning. Rotete arbeidsområder eller arbeidsområder uten lys 
kan føre til ulykker.

● Ikke arbeid med elektroverktøyet i eksplosjonsutsatte omgi-
velser – der det befi nner seg brennbare væsker, gass eller 
støv. Elektroverktøy lager gnister som kan antenne støv el-
ler damper.

● Hold barn og andre personer unna når elektroverktøyet 
brukes. Hvis du blir forstyrret under arbeidet, kan du miste 
kontrollen over elektroverktøyet.

ELEKTRISK SIKKERHET
● Støpselet til elektroverktøyet må passe inn i stikkontakten. 

Støpselet må ikke forandres på noen som helst måte. Ikke 
bruk adapterstøpsler sammen med jordede elektroverktøy. 
Bruk av støpsler som ikke er forandret på og passende stik-
kontakter reduserer risikoen for elektriske støt.

● Unngå kroppskontakt med jordede overfl ater slik som rør, 
ovner, komfyrer og kjøleskap. Det er større fare ved elek-
triske støt hvis kroppen din er jordet.

● Hold elektroverktøyet unna regn eller fuktighet. Dersom det 
kommer vann i et elektroverktøy, øker risikoen for elektriske 
støt.

● Ikke bruk ledningen til andre formål, f. eks. til å bære elektro-
verktøyet, henge det opp eller trekke det ut av stikkontakten. 
Hold ledningen unna varme, olje, skarpe kanter eller verk-
tøydeler som beveger seg. Med skadede eller opphopede 
ledninger øker risikoen for elektriske støt.

● Når du arbeider utendørs med et elektroverktøy, må du kun 
bruke en skjøteledning som er egnet til utendørs bruk. Når 
du bruker en skjøteledning som er egnet for utendørs bruk, 
reduseres risikoen for elektriske støt.

● Hvis det ikke kan unngås å bruke elektroverktøyet i fuktige 
omgivelser, må du bruke en jordfeilbryter. Bruk av en jord-
feilbryter reduserer risikoen for elektriske støt.

PERSONSIKKERHET
● Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, gå fornuftig frem når 

du arbeider med et elektroverktøy. Ikke bruk elektroverktøy 
når du er trett eller er påvirket av narkotika, alkohol eller 
medikamenter. Et øyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av 
elektroverktøyet kan føre til alvorlige skader.

● Bruk personlig verneutstyr og husk alltid å bruke vernebril-
ler. Bruk av personlig sikkerhetsutstyr som støvmaske, skli-
faste arbeidssko, hjelm eller hørselvern – avhengig av type 
og bruk av elektroverktøyet – reduserer risikoen for skader.

● Unngå å starte verktøyet ved en feiltagelse. Forviss deg om 
at elektroverktøyet er slått av før du kobler det til strømmen 
og/eller batteriet, løfter det opp eller bærer det. Hvis du hol-
der fi ngeren på bryteren når du bærer elektroverktøyet eller 
kobler elektroverktøyet til strømmen i innkoblet tilstand, kan 
dette føre til uhell.

● Fjern innstillingsverktøy eller skrunøkler før du slår på elek-
troverktøyet. Et verktøy eller en nøkkel som befi nner seg i 
en roterende verktøydel, kan føre til skader.

● Unngå en unormal kroppsholdning. Sørg for å stå stødig og 
i balanse. Dermed kan du kontrollere elektroverktøyet bedre 
i uventede situasjoner.

● Bruk alltid egnede klær. Ikke bruk vide klær eller smykker. 
Hold hår, tøy og hansker unna deler som beveger seg. Løst-
sittende tøy, smykker eller langt hår kan komme inn i deler 
som beveger seg.

● Hvis det kan monteres støvavsug- og oppsamlingsinnretnin-
ger, må du forvisse deg om at disse er tilkoblet og brukes på 
korrekt måte. Bruk av et støvavsug reduserer farer på grunn 
av støv.

OMHYGGELIG BRUK OG HÅNDTERING AV 
ELEKTROVERKTØY
● Ikke overbelast verktøyet. Bruk et elektroverktøy som er 

beregnet til den type arbeid du vil utføre. Med et passende 
elektroverktøy arbeider du bedre og sikrere i det angitte ef-
fektområdet.

● Ikke bruk elektroverktøy med defekt på-/av-bryter. Et elek-
troverktøy som ikke lenger kan slås av eller på, er farlig og 
må repareres.

● Trekk støpselet ut av stikkontakten og/eller fjern batteriet før 
du utfører innstillinger på elektroverktøyet, skifter tilbehørs-
deler eller legger maskinen bort. Disse tiltakene forhindrer 
en utilsiktet starting av elektroverktøyet.

● Elektroverktøy som ikke er i bruk må oppbevares utilgjenge-
lig for barn. Ikke la maskinen brukes av personer som ikke 
er fortrolig med dette eller ikke har lest disse anvisningene. 
Elektroverktøy er farlige når de brukes av uerfarne perso-
ner.

● Vær nøye med vedlikeholdet av elektroverktøyet. Kontroller 
om bevegelige verktøydeler fungerer feilfritt og ikke klem-
mes fast, og om deler er brukket eller skadet, slik at dette 
innvirker på elektroverktøyets funksjon. La disse skadede 
delene repareres før elektroverktøyet brukes. Dårlig vedli-
keholdte elektroverktøy er årsaken til mange uhell.

● Hold skjæreverktøyene skarpe og rene. Godt stelte skjære-
verktøy med skarpe skjær setter seg ikke så ofte fast og er 
lettere å føre.

● Bruk elektroverktøy, tilbehør, verktøy osv. i henhold til disse 
anvisningene. Ta hensyn til arbeidsforholdene og arbeidet 
som skal utføres. Bruk av elektroverktøy til andre formål enn 
det som er angitt kan føre til farlige situasjoner.

SERVICE
● Elektroverktøyet ditt skal alltid kun repareres av kvalifi sert 

fagpersonale og kun med originale reservedeler. Slik opp-
rettholdes verktøyets sikkerhet.
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● Unngå unormale posisjoner og sag ikke over skulderhøy-
den. Slik unngås en uvilkårlig berøring av skinnespissen og 
kjedesagen kan kontrolleres bedre i uventede situasjoner.

● Bruk alltid reserveskinner og sagkjeder som anbefales av 
produsenten. Gale reserveskinner og sagkjeder kan føre til 
at kjedet revner eller at det oppstår tilbakeslag.

● Følg produsentens anvisninger om sliping og vedlikehold 
av sagkjedet. For lav dybdebegrensning øker tendensen til 
tilbakeslag.

● Barn og ungdom må ikke bruke kjedesagen – med unntak 
av lærlinger fra 16 år og oppover som er under oppsyn. Det 
samme gjelder for personer som ikke eller ikke er godt nok 
kjent med bruken av kjedesagen. Driftsinstruksen bør alltid 
være tilgjengelig. Personer som er trette eller som ikke kan 
belastes fysisk må ikke bruke kjedesagen.

● Sørg for at alle beskyttelsesinnretningene og håndtakene er 
montert ved bruk av maskinen. Forsøk aldri å ta i bruk en 
ufullstendig montert maskin eller en maskin med ikke god-
kjente endringer.

● Hold elektroverktøyet fast med begge hender under arbei-
det og sørg for å stå stødig. Elektroverktøyet føres sikrere 
med to hender.

● Vent til elektroverktøyet er stanset helt før du legger det ned. 
Innsatsverktøyet kan kile seg fast og føre til at du mister 
kontrollen over elektroverktøyet. Det anbefales å gi bruke-
ren opplæring i bruk av kjedesagen og bruk av verneutstyret 
med praktiske eksempler av en erfaren fagmann før første 
igangsetting. Første øvelse bør bestå av å sage trestammer 
på en sagkrakk eller et stativ.

PRODUKT- OG YTELSESBESKRIVELSE
Les gjennom alle advarslene og anvisningene. Feil ved over-
holdelsen av advarslene og nedenstående anvisninger kan 
medføre elektriske støt, brann og/eller alvorlige skader.
Brett ut utbrettssiden med bildet av maskinen, og la denne si-
den være utbrettet mens du leser bruksanvisningen.

FORMÅLSMESSIG BRUK
Elektroverktøyet er beregnet til saging av tre som f.eks. trebjel-
ker, bord, grener, stammer osv. og til felling av trær. Den kan 
brukes til snitt på langs og tvers av fi berretningen.

BRUK
Igangsetting
● Ta hensyn til strømspenningen! Spenningen til strømkilden 

må stemme overens med angivelsene på elektroverktøyets
typeskilt.
Inn-/utkobling
Hold kjedesagen som beskrevet i avsnitt «Arbeid med kjede-
sagen ».
Til igangsetting av elektroverktøyet trykker du først på innkob-
lingssperren 2 og trykker deretter inn på-/av-bryteren 3 og hol-
der den trykt inne.
Til utkobling av elektroverktøyet slipper du på-/av-bryteren 3.
Merk: Av sikkerhetsgrunner kan på-/av-bryteren 3 ikke låses, 
men må stadig holdes trykt inne i løpet av driften.
Merk: Ikke brems kjedesagen ved å bruke fremre håndbeskyt-
telse 5 (aktivering av tilbakeslagsbremsen).

UTLØPSBREMSE/TILBAKESLAGSBREMSE
Kjedesagen er utstyrt med to beskyttelsesinnretninger:
Utløpsbremsen bremser sagkjedet når på-/av-bryteren 3
slippes.
Tilbakeslagsbremsen er en beskyttelsesmekanisme som ut-
løses via den fremre håndbeskyttelsen 5 når kjedesagen slår 
tilbake. Sagkjedet stanser senest etter 0,1 sekunder.

SIKKERHETSINFORMASJONER FOR 
KJEDESAGER
● Hold alle kroppsdeler unna sagkjedet når sagen går. Forviss 

deg om at sagkjedet ikke berører noe før du starter sagen. 
Ved arbeid med kjedesagen kan ett øyeblikks uoppmerk-
somhet føre til at klær eller kroppsdeler kommer inn i sag-
kjedet.

● Hold kjedesagen alltid fast i bakre håndtak med dinhøyre  
hånd og ta tak i fremre håndtak med venstre hånd. Hvis 
du holder kjedesagen fast i omvendt arbeidsposisjon øker 
dette risikoen for skader og den må derfor ikke brukes slik.

● Hold elektroverktøyet kun på de isolerte grepfl atene, fordi 
sagkjedet kan komme i kontakt med skjulte strømledninger 
eller sin egen strømledning. Sagkjedets kontakt med en 
spenningsførende ledning kan sette metalldeler på verk-
tøyet under spenning og føre til elektriske støt.

● Bruk vernebriller og hørselvern. Ytterligere verneutstyr for 
hode, hender, ben og føtter anbefales. Passende vernean-
trekk reduserer faren for skade på grunn av sponmateriell 
som fl yr omkring og hvis sagkjedet berøres ved en feilta-
gelse.

● Du må ikke arbeide med kjedesagen i et tre. Ved bruk av en 
kjedesag i et tre er det fare for skader.

● Pass alltid på å stå stødig og bruk kjedesagen kun når du 
står på en fast, sikker og plan undergrunn. Glatt undergrunn 
eller ustabile ståfl ater som på en stige kan føre til at du kom-
mer ut av likevekten eller mister kontrollen over kjedesagen.

● Når du sager en gren som står under spenning må du regne 
med at denne springer tilbake. Når spenningen i trefi brene 
frigjøres, kan den spente grenen treffe brukeren og/eller kje-
desagen kan ikke lenger kontrolleres.

● Vær derfor spesielt forsiktig ved saging av buskas og unge 
trær. Det tynne materialet kan komme inn i sagkjedet og slå 
mot deg eller få deg ut av balansen.

● Bær kjedesagen i fremre håndtak i utkoplet tilstand, og med 
sagkjedet bort fra kroppen din. Ved transport eller oppbeva-
ring av kjedesagen må alltid vernedekselet settes på. Hvis 
kjedesagen brukes med omhu er det mindre sannsynlig at 
man kommer i kontakt med et løpende sagkjede.

● Følg anvisningene for smøring, kjedestramming og utskif-
ting av tilbehør. Et usakkyndig strammet eller smørt kjede 
kan enten revne eller øke risikoen for tilbakeslag.

● Hold håndtakene tørre, rene og fri for olje og fett. Fette, ol-
jete håndtak sklir og fører til kontrolltap.

● Sag kun tre. Ikke bruk kjedesagen til arbeider den ikke er 
beregnet til. Eksempel: Bruk ikke kjedesagen til saging av 
plast, murverk eller bygningsmaterialer som ikke er av tre. 
Hvis kjedesagen brukes til andre arbeider enn det den er 
beregnet til kan det oppstå farlige situasjoner.

Årsaker til tilbakeslag og hvordan tilbakeslag kan unngås:
– Tilbakeslag kan oppstå når spissen på en føringsskinne be-
rører en gjenstand eller hvis treet bøyer seg og sagkjedet klem-
mes fast i snittet.
– En berøring med skinnespissen kan i noen tilfeller føre til en 
uventet reaksjon bakover, mens føringsskinnen slås oppover 
og i retning av brukeren.
– Ved fastklemming av sagkjedet på overkanten av  førings-
skinnen kan skinnen slå hurtig tilbake i retning av brukeren.
– Hver av disse reaksjonene kan føre til at du mister kontrol-
len over sagen og eventuelt påfører deg alvorlige skader. Ikke 
stol utelukkende på sikkerhetsinnretningene som er innebygget 
i kjedesagen. Som bruker av en kjedesag bør du utføre visse 
tiltak for å kunne arbeide uten uhell og skader.
Et tilbakeslag er resultat av en gal eller feilaktig bruk av elek-
troverktøyet.
Det kan unngås ved å følge egnede sikkerhetstiltak som be-
skrevet nedenstående:
● Hold sagen fast med begge hendene, la tommelen og fi n-

grene gripe godt rundt håndtakene på kjedesagen. Hold 
kroppen og armene dine i en stilling, der du kan stå imot 
tilbakeslagskreftene. Hvis man sørger for egnede tiltak, kan 
brukeren beherske tilbakeslagskreftene som oppstår. Slipp 
aldri kjedesagen.
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SAGING AV STAMMER
Følg følgende sikkerhetsforskrifter ved saging av stammer:
Legg stammen ned som vist på bildet og støtt den slik at snittet 
ikke lukkes og sagkjedet klemmer.
Rett opp kortere trestykker før saging og klem dem fast.
Sag kun gjenstander av tre. Unngå å berøre steiner og spikre,
for disse kan slynges opp, skade sagkjedet eller forårsake al-
vorlige skader på brukeren eller personer som står i nærheten.
Ikke berør ståltrådgjerder eller bakken med påslått kjedesag.
Kjedesagen er ikke egnet til skjæring av tynt grenverk.
Utfør langssnitt med spesiell omhu, da barkstøtten 12 ikke da 
brukes. Før kjedesagen i en fl at vinkel, for å unngå sagtilba-
keslag.
Ved saging i skråninger må du alltid bearbeide stammer eller 
liggende sagemateriale idet du står på oversiden eller på siden.
Pass på trestubber, grener, røtter etc., slik at du ikke snubler.

SERVICE OG VEDLIKEHOLD
Vedlikehold og rengjøring
● OBS! Før vedlikeholds- eller rengjøringsarbeider utføres, 

må du slå av el-verktøyet og trekke støpselet ut av stikkon-
takten. Det samme gjelder hvis strømledningen er skadet, 
kuttet eller oppviklet.

● Hold elektroverktøyet og ventilasjonsspaltene alltid rene, for 
å kunne arbeide bra og sikkert.

Merk: Utfør følgende vedlikeholdsarbeid med jevne mellom-
rom, slik at du oppnår en pålitelig og lang bruk av maskinen. 
Sjekk kjedesagen med jevne mellomrom mht. synlige feil, som 
løsnet, uthengt eller skadet sagkjede, løst feste og slitte eller 
skadede komponenter.

ARBEID MED KJEDESAGEN
Før saging
Før igangsetting og med jevne mellomrom i løpet av sagingen
skal følgende kontroller utføres:
– Er kjedesagen i en funksjonssikker tilstand?
– Er oljetanken fylt? Sjekk oljetankindikatoren før arbeidet og 
regelmessig i løpet av arbeidet. Fyll på olje hvis oljenivået har 
nådd underkanten på kontrollvinduet. Påfyllingen er tilstrekke-
lig for ca. 15 minutter, avhengig av pausene og intensiteten på 
arbeidet.
– Er sagkjedet riktig strammet og slipt? Kontroller kjedestram-
mingen
hvert 10. minutt i løpet av sagingen. Spesielt med nye sagkje-
der må du regne med større utvidelse fra begynnelsen av. Sag-
kjedets tilstand har stor innfl ytelse på sageytelsen. Kun skarpe 
sagkjeder beskytter mot overbelastning.
– Er tilbakeslagsbremsen løst og funksjonen sikret?
– Bruker du tilstrekkelig beskyttelsesutstyr? Bruk vernebriller 
og hørselvern. Ytterligere verneutstyr for hode, hender, ben og 
føtter anbefales. Egnede beskyttelsesklær reduserer faren for 
skader fra skjærematerial som fl yr omkring og hvis sagkjedet 
berøres ufrivillig.

SAGTILBAKESLAG
Sagtilbakeslag vil si en plutselig opp- og tilbakeslåing av den 
roterende kjedesagen, som kan utløses når sverdspissen be-
rører sagematerialet eller kjedet klemmer.
Hvis sagen slår ut, reagerer kjedesagen uberegnelig og kan 
forårsake alvorlige skader på brukeren eller personer som står 
i sagområdet.
Snitt mot siden, på skrå og langs må utføres spesielt forsiktig, 
for her kan barkstøtten 12 ikke settes på.
Unngå sagtilbakeslag:
– Sett kjedesagen på så fl att som mulig.
– Arbeid aldri med løst, utvidet eller sterkt slitt sagkjede.
– Slip sagkjedet som foreskrevet.
– Sag aldri over skulderhøyde.
– Sag aldri med spissen på sverdet.
– Hold kjedesagen alltid fast med begge hender.
– Bruk barkstøtten 12 som spak.
– Pass på riktig kjedespenning.

GENERELL ADFERD
Hold kjedesagen alltid fast med begge hendene, den venstre 
hånden på fremre håndtak og den høyre hånden på bakre 
håndtak. Grip alltid rundt håndtakene med tommel og fi ngre. 
Sag aldri med en hånd. Før strømledningen alltid bakover og 
opphold deg utenfor området til sagkjede og sagematerial; stå 
slik at strømledningen ikke kan vikle seg opp i grener og kvister. 
Bruk sagkjedet kun når du står stødig. Hold kjedesagen litt til 
høyre for kroppen din.
Sagkjedet må gå med full hastighet før det oppstår kontakt med 
treet. Bruk barkstøtten 12 til støtting av kjedesagen på veden. 
Bruk barkstøtten som en hendel i løpet av sagingen.
Sett barkstøtten senere på et lavere punkt ved saging av tyk-
kere grener eller stammer. Trekk da kjedesagen tilbake for å 
løsne barkstøtten og sett den på igjen på et lavere punkt. Ikke 
fjern kjedesagen fra snittet.
I løpet av sagingen må du ikke trykke med kraft på sagkjedet, 
men la dette arbeide mens du oppretter et svakt vippetrykk 
med barkstøtten 12.
Bruk aldri kjedesagen med utstrekt arm. Forsøk ikke å sage på 
dårlig tilgjengelige steder, eller mens du står på en stige. Sag  
aldri over skulderhøyde.
Beste sageresultater oppnås hvis kjedehastigheten ikke redu-
seres på grunn av overbelastning.
Vær forsiktig på slutten av sagesnittet. Så snart kjedesagen 
har skjært seg fri, endres vektforholdet uventet. Det er fare for 
skader på bein og føtter.
Fjern kjedesagen kun fra snittet mens sagkjedet går.
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Ketjusaha
TURVALLISUUSOHJEITA

Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
Lue kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet.
Turvallisuusohjeiden noudattamisen laiminlyönti 
saattaa johtaa sähköiskuun, tulipaloon ja/tai vaka-

vaan loukkaantumiseen.
Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet tulevaisuutta varten.
Turvallisuusohjeissa käytetty käsite ”sähkötyökalu” käsittää 
verkkokäyttöisiä sähkötyökaluja (verkkojohdolla) ja akkukäyt-
töisiä sähkötyökaluja (ilman verkkojohtoa).

TEKNISET TIEDOT   1 

KUVASSA OLEVAT OSAT   2 
Kuvassa olevien osien numerointi viittaa grafi ikkasivussa ole-
vaan sähkötyökalun kuvaan.
1 Käsikahva (eristetty tartuntapinta)
2 Käynnistyskytkimen käynnistysvarmistin
3 Käynnistyskytkin
4 Öljysäiliön kansi
5 Ketjujarrun laukaisin (käsisuojus)
6 Etukäsikahva (eristetty tartuntapinta)
9 Ketjunsuoja
10 Teräketju
11 Laippa
12 Piikkilista

TYÖPAIKAN TURVALLISUUS
● Pidä työskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna. Työpai-

kan epäjärjestys tai valaisemattomat työalueet voivat johtaa 
tapaturmiin. 

● Älä työskentele sähkötyökalulla räjähdysalttiissa ympäris-
tössä, jossa on palavaa nestettä, kaasua tai pölyä. Sähkö-
työkalu muodostaa kipinöitä, jotka saattavat sytyttää pölyn 
tai höyryt.

● Pidä lapset ja sivulliset loitolla sähkötyökalua käyttäessäsi. 
Voit menettää laitteesi hallinnan, huomiosi suuntautuessa 
muualle.

SÄHKÖTURVALLISUUS
● Sähkötyökalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan. Pisto-

tulppaa ei saa muuttaa millään tavalla. Älä käytä mitään pis-
torasia-adaptereita maadoitettujen sähkötyökalujen kanssa. 
Alkuperäisessä kunnossa olevat pistotulpat ja sopivat pisto-
rasiat vähentävät sähköiskun vaaraa.

● Vältä koskettamasta maadoitettuja pintoja, kuten putkia, 
pattereita, liesiä tai jääkaappeja. Sähköiskun vaara kasvaa, 
jos kehosi on maadoitettu.

● Älä aseta sähkötyökalua alttiiksi sateelle tai kosteudelle. 
Veden tunkeutuminen sähkötyökalun sisään kasvattaa säh-
köiskun riskiä.

● Älä käytä verkkojohtoa väärin. Älä käytä sitä sähkötyökalun 
kantamiseen, ripustamiseen tai pistotulpan irrottamiseen 
pistorasiasta vetämällä. Pidä johto loitolla kuumuudesta, 
öljystä, terävistä reunoista ja liikkuvista osista. Vahingoittu-
neet tai sotkeutuneet johdot kasvattavat sähköiskun vaaraa.

● Käyttäessäsi sähkötyökalua ulkona, käytä ainoastaan ulko-
käyttöön soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokäyttöön soveltuvan 
jatkojohdon käyttö pienentää sähköiskun vaaraa.

● Jos sähkötyökalun käyttö kosteassa ympäristössä ei ole 
vältettävissä, tulee käyttää vikavirtasuojakytkintä. Vikavirta-
suojakytkimen käyttö vähentää sähköiskun vaaraa. Henkilö-
turvallisuus

● Ole valpas, kiinnitä huomiota työskentelyysi ja noudata ter-
vettä järkeä sähkötyökalua käyttäessäsi. Älä käytä mitään 
sähkötyökalua, jos olet väsynyt tai huumeiden, alkoholin 
tahi lääkkeiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamatto-
muus sähkötyökalua käytettäessä, saattaa johtaa vakavaan 
loukkaantumiseen.

● Käytä suojavarusteita. Käytä aina suojalaseja. Henkilö-
kohtaisen suojavarustuksen käyttö, kuten pölynaamarin, 
luistamattomien turvakenkien, suojakypärän tai kuulonsuo-
jaimien, riippuen sähkötyökalun lajista ja käyttötavasta, vä-
hentää loukkaantumisriskiä.

● Vältä tahatonta käynnistämistä. Varmista, että sähkötyökalu 
on poiskytkettynä, ennen kuin liität sen sähköverkkoon ja/tai 
liität akun, otat sen käteen tai kannat sitä. Jos kannat säh-
kötyökalua sormi käynnistyskytkimellä tai kytket sähkötyö-
kalun pistotulpan pistorasiaan, käynnistyskytkimen ollessa 
käyntiasennossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

● Poista kaikki säätötyökalut ja ruuvitaltat, ennen kuin käyn-
nistät sähkötyökalun. Työkalu tai avain, joka sijaitsee lait-
teen pyörivässä osassa, saattaa johtaa loukkaantumiseen.

● Vältä epänormaalia kehon asentoa. Huolehdi aina tukevas-
ta seisoma-asennosta ja tasapainosta. Täten voit paremmin 
hallita sähkötyökalua odottamattomissa tilanteissa.

● Käytä tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Älä käytä löysiä 
työvaatteita tai koruja. Pidä hiukset, vaatteet ja käsineet loi-
tolla liikkuvista osista. Väljät vaatteet, korut ja pitkät hiukset 
voivat takertua liikkuviin osiin.

● Jos pölynimu- ja keräilylaitteita voidaan asentaa, tulee sinun 
tarkistaa, että ne on liitetty ja että ne käytetään oikealla ta-
valla. Pölynimulaitteiston käyttö vähentää pölyn aiheuttamia 
vaaroja.

SÄHKÖTYÖKALUJEN HUOLELLINEN 
KÄYTTÖ JA KÄSITTELY
● Älä ylikuormita laitetta. Käytä kyseiseen työhön tarkoitettua 

sähkötyökalua. Sopivaa sähkötyökalua käyttäen työskente-
let paremmin ja varmemmin tehoalueella, jolle sähkötyökalu 
on tarkoitettu.

● Älä käytä sähkötyökalua, jota ei voida käynnistää ja pysäyt-
tää käynnistyskytkimestä. Sähkötyökalu, jota ei enää voida 
käynnistää ja pysäyttää käynnistyskytkimellä, on vaarallinen 
ja se täytyy korjata.

● Irrota pistotulppa pistorasiasta, ennen kuin suoritat säätöjä, 
vaihdat tarvikkeita tai siirrät sähkötyökalun varastoitavaksi. 
Nämä turvatoimenpiteet estävät sähkötyökalun tahattoman 
käynnistyksen.

● Säilytä sähkötyökalut poissa lasten ulottuvilta, kun niitä ei 
käytetä. Älä anna sellaisten henkilöiden käyttää sähkötyö-
kalua, jotka eivät tunne sitä tai jotka eivät ole lukeneet tätä 
käyttöohjetta. Sähkötyökalut ovat vaarallisia, jos niitä käyt-
tävät kokemattomat henkilöt.

● Hoida sähkötyökalusi huolella. Tarkista, että liikkuvat osat 
toimivat moitteettomasti, eivätkä ole puristuksessa sekä, 
että siinä ei ole murtuneita tai vahingoittuneita osia, jotka 
saattaisivat vaikuttaa haitallisesti sähkötyökalun toimintaan. 
Anna korjata nämä vioittuneet osat ennen käyttöä. Monen 
tapaturman syyt löytyvät huonosti huolletuista laitteista.

● Pidä leikkausterät terävinä ja puhtaina. Huolellisesti hoide-
tut leikkaustyökalut, joiden leikkausreunat ovat teräviä, eivät 
tartu helposti kiinni ja niitä on helpompi hallita.

● Käytä sähkötyökaluja, tarvikkeita, vaihtotyökaluja jne. 
näiden ohjeiden mukaisesti. Ota tällöin huomioon työolo-
suhteet ja suoritettava toimenpide. Sähkötyökalun käyttö 
muuhun kuin sille määrättyyn käyttöön, saattaa johtaa vaa-
rallisiin tilanteisiin.

HUOLTO
● Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden korjata 

sähkötyökalusi ja hyväksy korjauksiin vain alkuperäisiä va-
raosia. Täten varmistat, että sähkötyökalu säilyy turvallise-
na.
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● Vältä epänormaalia kehon asentoa äläkä koskaan sahaa yli 
olkakorkeuden. Näin voidaan estää tahaton kosketus laipan 
kärjellä ja mahdollistetaan ketjusahan parempi hallinta odot-
tamattomissa tilanteissa.

● Käytä aina valmistajan määräämiä varalaippoja ja teräketju-
ja. Vääränlaiset varalaipat ja teräketjut voivat johtaa ketjun 
repeytymiseen tai takaiskuun.

● Noudata valmistajan ohjeita koskien teräketjun teroitusta 
ja hoitoa. Liian matala syvyyssäädin kasvattaa taipumusta 
takaiskuun.

● Lapset ja nuoret, lukuun ottamatta yli 16 vuotiaat koulutet-
tavat ja valvonnassa olevat, eivät saa käyttää ketjusahaa. 
Sama koskee henkilöitä, jotka eivät tunne ketjusahan käyt-
töä lainkaan tai tuntevat riittämättömästi. Käyttöohjeen tulee 
aina olla käsillä. Henkilöt jotka ovat väsyneitä tai jotka eivät 
kestä ruumiillista rasitusta, eivät saa käyttää ketjusahaa.

● Varmista, että kaikki suojalaitteet ja kahvat on asennettu 
sähkötyökalua käytettäessä. Älä koskaa koeta ottaa käyt-
töön epätäydellisesti koottua sähkötyökalua tai sähkötyöka-
lua, johon on tehty luvattomia muutoksia.

● Pidä työn aikana sähkötyökalua kaksin käsin ja ota tukeva 
seisoma-asento. Sähkötyökalua pystyy ohjaamaan var-
memmin kahdella kädellä.

● Odota, kunnes sähkötyökalu on pysähtynyt, ennen kuin 
asetat sen pois käsistäsi. Vaihtotyökalu saattaa juuttua kiin-
ni johtaen sähkötyökalun hallinnan menettämiseen.

Suositellaan, että kokenut ammattihenkilö ennen ensimmäistä 
käyttöönottoa neuvoo käyttäjälle ketjusahan käsittelyn ja suoja-
varustusten käytön käytännön esimerkein. Ensimmäisenä har-
joituksena tulisi sahata puunrunko sahapukissa tai telineessä.

TUOTEKUVAUS
Lue kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet. Turvallisuusohjeiden
noudattamisen laiminlyönti saattaa johtaa sähköiskuun, tulipa-
loon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.
Käännä auki taittosivu, jossa on laitteen kuva ja pidä se ulos-
käännettynä lukiessasi käyttöohjetta.

MÄÄRÄYKSENMUKAINEN KÄYTTÖ
Sähkötyökalu on tarkoitettu puun, kuten puupalkkien, lautojen, 
oksien, runkojen jne. sahaukseen, sekä puunkaatoon. Voidaan 
sahata syiden suunnassa sekä kohtisuoraan syitä vasten.

KÄYTTÖ
Käyttöönotto
● Ota huomioon verkkojännite! Virtalähteen jännitteen tulee 

vastata laitteen tyyppikilvessä olevia tietoja. 
Käynnistys ja pysäytys
Pidä ketjusahaa luvussa ”Työskentely ketjusahan kanssa” se-
lostetulla tavalla.
Sähkötyökalun käyttöönotto painamalla ensin käynnistysvar-
mistinta 2 ja painamalla samalla käynnistyskytkintä 3 sekä pi-
tämällä se painettuna.
Sähkötyökalun pysäytys päästämällä käynnistyskytkin 3 va-
paaksi.
Huomio: Turvallisuussyistä laitteen käynnistyskytkintä 3 ei voi-
da lukita, vaan sitä on painettava koko käytön ajan. Huomio: 
Älä pysäytä sahaa etummaisella käsisuojuksella 5 (ketjujarrua 
aktivoimalla).

PYSÄYTYSJARRU/KETJUJARRU
Ketjusaha on varustettu kahdella suojalaitteella:
Pysäytysjarru jarruttaa ketjua, kun käynnistyskytkin 3 on pääs-
tetty vapaaksi.
Ketjujarru on suojamekanismi, jonka laukaisee etukäsisuojus 
5 ketjusahan takaiskun sattuessa. Teräketju pysähtyy korkein-
taan 0,1 sekunnin kuluttua.

KETJUSAHOJEN TURVALLISUUSOHJEET
● Pidä kaikki kehon osat loitolla teräketjusta sahan ollessa 

käynnissä. Varmista ennen sahan käynnistämistä, että terä-
ketju ei kosketa mitään. Ketjusahan kanssa työskenneltäes-
sä voi hetken varomattomuus johtaa siihen, että vaatteet tai 
kehonosa tarttuu teräketjuun.

● Pidä ketjusahaa oikea käsi takakahvassa ja vasen käsi 
etukahvassa. Ketjusahan pitäminen eri tavalla työn aikana, 
kasvattaa loukkaantumisriskiä, eikä sitä saa käyttää.

● Tartu sähkötyökaluun vain kahvojen eristepinnoista, koska 
teräketju saattaa osua piilossa olevaan tai omaan sähköjoh-
toon. Teräketjun kosketus jännitteiseen johtoon voi saattaa 
laitteen metalliosat jännitteisiksi ja johtaa sähköiskuun.

● Käytä suojalaseja ja kuulonsuojaimia. Lisäsuojavarusteita 
pään, käsien, säärien ja jalkojen suojaksi suositellaan. Sopi-
va suojapuku pienentää loukkaantumisvaaraa, joka syntyy 
ympäristöön sinkoutuvista lastuista ja teräketjun tahatto-
masta kosketuksesta.

● Älä koskaan työskentele ketjusahan kanssa kasvavassa 
puussa. Ketjusahan käyttö puunkaadossa synnyttää louk-
kaantumisvaaran.

● Varmista aina tukeva seisoma-asento ja käytä ketjusahaa 
ainoastaan, kun seisot kiinteällä, turvallisella ja tasaisella 
alustalla. Luistava alusta tai epävakaat seisomapinnat ku-
ten tikkailla voivat aikaansaada tasapainon menetyksen tai 
sahan hallinnan menettämisen.

● Ota huomioon, että jännityksessä oleva oksa ponnahtaa 
takaisin sahattaessa. Puun kuitujen jännityksen poistuessa, 
saattaa jännityksessä ollut oksa osua sahaajaan ja/tai riis-
tää ketjusahan käyttäjän hallinnasta.

● Ole erityisen varovainen, kun sahaat alusmetsikköä ja nuo-
ria puita. Ohut puu saattaa tarttua teräketjuun ja iskeä si-
nuun tai saattaa sinut menettämään tasapainosi.

● Kanna ketjusahaa etukahvasta, sahan ollessa pysähdyk-
sissä ja laipan osoittaessa kehostasi poispäin. Asenna aina 
suojus laippaan, kun kuljetat tai säilytät ketjusahaa. Ketjusa-
han huolellinen käsittely vähentää todennäköisyyttä kosket-
taa liikkuvaa teräketjua epähuomiossa.

● Noudata voitelua, ketjun kiristystä ja lisätarvikkeiden vaihtoa 
koskevia ohjeita. Asiaankuulumattomasti kiristetty tai voidel-
tu ketju voi revetä tai kasvattaa takaiskuriskiä.

● Pidä kahvat kuivina, puhtaina ja vapaana öljystä sekä ras-
vasta. Rasvaiset, öljyiset kahvat ovat liukkaita ja johtavat 
hallinnan menetykseen.

● Sahaa vain puuta. Älä käytä ketjusahaa töihin, joihin sitä 
ei ole tarkoitettu. Esimerkki: Älä käytä ketjusahaa muovin, 
muurauksen tai muiden kuin puisten rakennusaineiden sa-
haukseen. Ketjusahan käyttö muihin kuin määräyksenmu-
kaisiin töihin saattaa johtaa vaarallisiin tilanteisiin.

Takaiskun syy ja miten sen estät:
– Takaisku saattaa syntyä laipan kärjen osuessa esineeseen 

tai puun taipuessa ja teräketjun jäädessä puristukseen sa-
hausuraan.

– Laipan kärjen kosketus saattaa monessa tapauksessa joh-
taa odottamattomaan taaksepäin suuntautuvaan vastavoi-
maan, jolloin laippa iskeytyy ylöspäin ja käyttäjää kohti.

– Teräketjun jäädessä puristukseen laipan yläreunasta, laippa 
saattaa nopeasti iskeä taaksepäin käyttäjää kohti.

– Jokainen näistä vastavoimista voivat johtaa siihen, että me-
netät sahan hallinnan ja voit loukkaantua vakavasti. Älä 
luota yksinomaan ketjusahan turvalaitteisiin. Ketjusahan 
käyttäjänä tulisi sinun ryhtyä määrättyihin toimenpiteisiin, 
voidaksesi työskennellä ilman onnettomuutta ja loukkaan-
tumista.

Takaisku johtuu sähkötyökalun väärästä tai virheellisestä käy-
töstä.
Se voidaan estää sopivin varotoimin, joita selostetaan seuraa-
vassa:
● Pidä sahaa tiukasti kahdella kädellä niin, että peukalo ja 

sormet ympäröivät ketjusahan kahvoja. Saata kehosi ja 
käsivartesi asentoon, jossa pystyt vastustamaan takaisku-
voimia. Kun suoritetaan tarkoituksenmukaisia toimenpiteitä, 
pystyy käyttäjä hallitsemaan takaiskuvoimia. Älä koskaan 
irrota otetta ketjusahasta.
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HOITO JA HUOLTO
Huolto ja puhdistus
● Huom! Pysäytä sähkötyökalu ja irrota pistotulppa pistora-

siasta ennen huoltosäätö- ja puhdistustöitä. Sama sääntö 
pätee, jos verkkojohto on vaurioitunut, katkennut tai sotkeu-
tunut.

● Pidä aina sähkötyökalua ja sähkötyökalun tuuletusaukkoja 
puhtaana, jotta voit työskennellä hyvin ja turvallisesti. 

Huomio: Suorita seuraavat huoltotoimenpiteet säännöllisesti, 
takaaksesi pitkän ja luotettavan käyttöajan. Tarkista säännöl-
lisesti, ettei ketjusahassa ole ilmeisiä puutteita, kuten löysä, 
irronnut tai vaurioitunut teräketju, irtonainen liitäntä tai kuluneet 
tahi vaurioituneet osat.

TYÖSKENTELY KETJUSAHAN KANSSA
Ennen sahaamista
Ennen käyttöönottoa ja säännöllisesti sahauksen aikana tulee 
suorittaa seuraavat tarkistukset:
– Onko ketjusaha toiminnaltaan turvallisessa kunnossa?
– Onko öljysäiliö täytetty? Tarkista öljynkorkeudenosoitinta en-
nen työtä ja säännöllisesti työn aikana. Lisää öljyä, kun öljyn 
taso on saavuttanut tarkkailuikkunan alareunan. Täyttö riittää 
15 minuutin käyttöön, riippuen tauoista ja työn intensiteetistä.
– Onko teräketjun kireys oikea ja onko se terävä? Tarkista terä-
ketjun kireys sahauksen aikana säännöllisesti 10 minuutin vä-
lein. Etenkin uusien teräketjujen laajennus on yleensä alussa 
suurempi. Teräketjun kunto vaikuttaa ratkaisevasti sahauste-
hoon. Vain terävät teräketjut estävät ylikuormituksen.
– Onko ketjujarru lauennut ja sen toiminta taattu?
– Onko sinulla vaadittavat suojavarusteet? Käytä suojalaseja 
ja kuulonsuojaimia. Lisäsuojavarusteita pään, käsien, säärien 
ja jalkojen suojaksi suositellaan. Sopiva suojapuku pienentää 
loukkaantumisvaaran, joka syntyy ympäristöön sinkoutuvista 
lastuista ja teräketjun tahattomasta kosketuksesta.

SAHAN TAKAISKU
Sahan takaiskulla tarkoitetaan käynnissä olevan ketjusahan 
äkillinen isku ylös- ja taaksepäin, joka saattaa esiintyä kun 
laipan kärki osuu sahattavaan kohteeseen tai jos teräketju jää 
puristukseen.
Takapotkun syntyessä ketjusaha reagoi ennalta arvaamatto-
malla tavalla, ja saattaa aiheuttaa käyttäjälle tai sahausalueella 
oleville vakavia vammoja.
Sivuttaiset sahaukset, vino- ja pituussahaukset on aloitettava 
erityisen varovasti, koska piikkilistaa 12 ei näissä sahauksissa 
voida käyttää.
Sahan takaiskun välttämiseksi:
– Aseta ketjusaha sahattavaan kappaleeseen mahdollisimman
loivasti.
– Älä koskaan työskentele löysällä, venyneellä tai voimakkaasti
kuluneella teräketjulla.
– Teroita teräketju ohjeiden mukaisesti.
– Älä koskaan sahaa yli olkakorkeuden.
– Älä koskaan sahaa laipan kärjellä.
– Pidä aina ketjusahaa kahdella kädellä.
– Käytä piikkilistaa 12 vipuna.
– Tarkista teräketjun oikea kireys.

YLEINEN MENETTELY
Pidä aina ketjusahaa kaksin käsin, vasen käsi etukahvassa ja 
oikea käsi takakahvassa. Pidä aina sahaa niin, että peukalo ja 
sormet ympäröivät kahvoja. Älä koskaan sahaa yhdellä kädel-
lä. Vie aina verkkojohto taaksepäin ja pidä se teräketjun ja sa-
hatavaran alueen ulkopuolella; aseta se niin, ettei se voi jäädä 
kiinni oksiin ja oksanhaaroihin.
Käytä sahaa vain tukevassa seisonta-asennossa. Pidä ketju-
sahaa vähän oikealla omasta kehosta.
Teräketjun tulee liikkua täydellä nopeudella ennen kuin se kos-
kettaa puuta. Käytä piikkilistaa 12 ketjusahan tukemiseksi puu-
hun. Käytä piikkilistaa vipuna sahauksen aikana.
Aseta paksumpia oksia tai runkoja sahattaessa piikkilista uu-
delleen syvemmälle. Vedä ketjusaha taaksepäin piikkilistan 
irrottamiseksi ja aseta se uudelleen edellistä kohtaa syvem-
mälle.
Älä tällöin poista ketjusahaa sahausurasta.
Älä sahattaessa paina voimakkaasti teräketjua, vaan anna 
teräketjun tehdä työ muodostamalla kevyen vipupaineen piik-
kilistan 12 avulla.
Älä koskaan käytä ketjusahaa suorin käsivarsin. Älä koeta sa-
hata vaikeasti ulottuvia kohteita tai tikkailla seisten. Älä kos-
kaan sahaa yli olkakorkeuden.
Paras sahaustulos saavutetaan, kun ketjun nopeus ei alene 
ylikuorman takia.
Ole varovainen sahausuran lopussa. Kun ketjusaha vapautuu 
sahauksesta, painovoima muuttuu odottamatta. Sääret tai jalat 
ovat vaarassa loukkaantua. Poista aina ketjusaha sahausuras-
ta sen käydessä.
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Kettsaag

OHUTUSNÕUDED
Üldised ohutusjuhised
Kõik ohutusnõuded ja juhised tuleb läbi lugeda. Ohu-
tusnõuete ja juhiste eiramise tagajärjeks võib olla 
elektrilöök, tulekahju ja/või rasked vigastused.

Hoidke kõik ohutusnõuded ja juhised edasiseks kasutamiseks 
hoolikalt alles.
Allpool kasutatud mõiste „Elektriline tööriist“ käib võrgutoitega 
(toitejuhtmega) elektriliste tööriistade ja akutoitega (ilma toite-
juhtmeta) elektriliste tööriistade kohta.

TEHNILISED ANDMED   1 

SEADME OSAD   2 
Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste leheküljel 
toodud numbrid.
1 Tagakäepide (isoleeritud haardepind)
2 Lüliti (sisse/välja) sisselülitustõkis
3 Lüliti (sisse/välja)
4 Õlipaagi kork
5 Tagasilöögipiduri hoob (käekaitse)
6 Esikäepide (isoleeritud haardepind)
9 Ketikaitse
10 Saekett
11 Laba
12 Piirik

OHUTUSNÕUDED TÖÖPIIRKONNAS
● Töökoht peab olema puhas ja hästi valgustatud. Töökohas 

valitsev segadus ja hämarus võib põhjustada õnnetusi.
● Ärge kasutage elektrilist tööriista plahvatusohtlikus kesk-

konnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase või tolmu. 
Elektrilistest tööriistadest lööb sädemeid, mis võivad tolmu 
või aurud süüdata.

● Elektrilise tööriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja teised 
isikud töökohast eema. Kui Teie tähelepanu kõrvale juhitak-
se, võib seade Teie kontrolli alt väljuda.

ELEKTRIOHUTUS
● Elektrilise tööriista pistik peab pistikupessa sobima. Pistiku 

kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Ärge kasutage kaitse-
maandusega elektriliste tööriistade puhul adapterpistikuid. 
Muutmata pistikud ja sobivad pistikupesad vähendavad 
elektrilöögi saamise riski.

● Vältige kehakontakti maandatud pindadega, nagu torud, ra-
diaatorid, pliidid ja külmikud. Kui Teie keha on  maandatud, 
on elektrilöögi oht suurem.

● Hoidke seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektrilisse tööriis-
ta on sattunud vett, on elektrilöögi oht suurem.

● Ärge kasutage toitejuhet otstarvetel, milleks see ei ole ette 
nähtud, näiteks elektrilise tööriista kandmiseks, ülesriputa-
miseks või pistiku pistikupesast väljatõmbamiseks. Hoidke 
toitejuhet kuumuse, õli, teravate servade ja seadme liiku-
vate osade eest. Kahjustatud või keerduläinud toitejuhtmed 
suurendavad elektrilöögi ohtu.

● Kui töötate elektrilise tööriistaga vabas õhus, kasutage ai-
nult selliseid pikendusjuhtmeid, mida on lubatud kasutada 
ka välistingimustes. Välistingimustes kasutamiseks sobiva 
pikendusjuhtme kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu.

● Kui elektrilise tööriista kasutamine niiskes keskkonnas on 
vältimatu, kasutage rikkevoolukaitselülitit. Rikkevoolukaitse-
lüliti kasutamine vähendab elektrilöögi ohtu.

INIMESTE TURVALISUS
● Olge tähelepanelik, jälgige, mida Te teete, ning toimige 

elektrilise tööriistaga töötades kaalutletult. Ärge kasutage 
elektrilist tööriista, kui olete väsinud või uimastite, alkoholi 
või ravimite mõju all. Hetkeline tähelepanematus seadme 
kasutamisel võib põhjustada tõsiseid vigastusi.

● Kandke isikukaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isikukait-
sevahendite, näiteks tolmumaski, libisemiskindlate turva-
jalatsite, kaitsekiivri või kuulmiskaitsevahendite kandmine 
– sõltuvalt elektrilise tööriista tüübist ja kasutusalast – vä-
hendab vigastuste ohtu.

● Vältige seadme tahtmatut käivitamist. Enne pistiku ühenda-
mist pistikupessa, aku ühendamist seadme külge, seadme 
ülestõstmist ja kandmist veenduge, et elektriline tööriist 
on välja lülitatud. Kui hoiate elektrilise tööriista kandmisel 
sõrme lülitil või ühendate vooluvõrku sisselülitatud seadme, 
võivad tagajärjeks olla õnnetused.

● Enne elektrilise tööriista sisselülitamist eemaldage selle 
küljest reguleerimis- ja mutrivõtmed. Seadme pöörleva osa 
küljes olev reguleerimis- või mutrivõti võib põhjustada vigas-
tusi.

● Vältige ebatavalist kehaasendit. Võtke stabiilne tööasend 
ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate elektrilist tööriista 
ootamatutes olukordades paremini kontrollida.

● Kandke sobivat rõivastust. Ärge kandke laiu riideid ega eh-
teid. Hoidke juuksed, rõivad ja kindad seadme liikuvatest 
osadest eemal. Lotendavad riided, ehted või pikad juuksed 
võivad sattuda seadme liikuvate osade vahele.

● Kui on võimalik paigaldada tolmueemaldus- ja tolmukogu-
misseadiseid, veenduge, et need on seadmega ühendatud 
ja et neid kasutatakse õigesti. Tolmueemaldusseadise kasu-
tamine vähendab tolmust põhjustatud ohte.

ELEKTRILISTE TÖÖRIISTADE HOOLIKAS 
KÄSITSEMINE JA KASUTAMINE
● Ärge koormake seadet üle. Kasutage töö tegemiseks sel-

leks ettenähtud elektrilist tööriista. Sobiva elektrilise töö-
riistaga töötate ettenähtud jõudluspiirides efektiivsemalt ja 
ohutumalt.

● Ärge kasutage elektrilist tööriista, mille lüliti on rikkis. Elekt-
riline tööriist, mida ei ole enam võimalik lülitist sisse ja välja 
lülitada, on ohtlik ning tuleb parandada.

● Tõmmake pistik pistikupesast välja ja/või eemaldage sead-
mest aku enne seadme reguleerimist, tarvikute vahetamist 
ja seadme ärapanekut. See ettevaatusabinõu väldib elektri-
lise tööriista soovimatut käivitamist.

● Kasutusvälisel ajal hoidke elektrilisi tööriistu lastele kätte-
saamatus kohas. Ärge laske seadet kasutada isikutel, kes 
seadet ei tunne või pole siintoodud juhiseid lugenud. Asja-
tundmatute isikute käes on elektrilised tööriistad ohtlikud.

● Hoolitsege seadme eest korralikult. Kontrollige, kas seadme 
liikuvad osad töötavad veatult ega kiildu kiini. Veenduge, et 
seadme detailid ei ole murdunud või kahjustatud määral, 
mis mõjutab seadme töökindlust. Laske kahjustatud detai-
lid enne seadme kasutamist parandada. Paljude õnnetuste 
põhjuseks on halvasti hooldatud elektrilised tööriistad.

● Hoidke lõiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt hooldatud, 
teravate lõikeservadega lõiketarvikud kiilduvad harvemini 
kinni ja neid on lihtsam juhtida.

● Kasutage elektrilist tööriista, lisavarustust, tarvikuid jne 
vastavalt siintoodud juhistele ning nii, nagu konkreetse 
seadmetüübi jaoks ette nähtud. Arvestage seejuures töötin-
gimuste ja teostatava töö iseloomuga. Elektriliste tööriistade 
nõuetevastane kasutamine võib põhjustada ohtlikke olukor-
di.

TEENINDUS
● Laske elektrilist tööriista parandada ainult kvalifi tseeritud 

spetsialistidel, kes kasutavad originaalvaruosi. Nii tagate 
püsivalt seadme ohutu töö.
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● Vältige ebaharilikku kehaasendit ja ärge kunagi saagige õl-
gadest kõrgemal. Sellega hoiate ära soovimatu kokkupuute 
siini otsaga ja tagate ootamatutes olukordades sae üle pa-
rema kontrolli.

● Kasutage alati tootja poolt ette nähtud varusiine ja saekette. 
Valed varusiinid ja saeketid võivad põhjustada keti rebene-
mise või tagasilöögi.

● Järgige tooja juhiseid saeketi teritamiseks ja hooldamiseks. 
Liigaa madalad sügavuspiirikud suurendavad tagasilöögi 
ohtu.

● Kettsaagi ei tohi kasutada lapsed ja noorukid, erand on 
lubatud üle 16-aastaste praktikantide puhul, kes töötavad 
täiskasvanute järelevalve all. Sama kehtib isikute kohta, 
kes ei ole kettsae käsitsemisega (piisavalt) kursis. Kasu-
tusjuhend peab olema alati seadme juures. Üleväsinud või 
füüsiliselt nõrgad inimesed ei tohi kettsaagi kasutada.

● Veenduge, et seadmele on paigaldatud kõik kaitseseadised 
ja käepidemed. Ärge kunagi püüdke tööle rakendada sea-
det, mis on täielikult kokku panemata või mida on lubamatult 
muudetud.

● Hoidke elektrilist tööriista töötades mõlema käega ja säili-
tage stabiilne asend. Elektriline tööriist püsib kahe käega 
hoides kindlamini käes.

● Enne käestpanekut oodake, kuni elektriline tööriist on seis-
kunud. Kasutatav tarvik võib kinni kiilduda ja põhjustada 
kontrolli kaotuse seadme üle.

Enne esmakordset kasutamist peaks kogenud spetsialist kasu-
tajale praktiliste näidete najal selgitama kettsae käsitsemist ja 
kaitseseadiste kasutamist. Esimeseks harjutuseks peaks ole-
ma palkide saagimine saepukil või raamil.

SEADME JA SELLE FUNKTSIOONIDE
kirjeldus
Kõik ohutusnõuded ja juhised tuleb läbi lugeda. Ohutusnõuete 
ja juhiste eiramise tagajärjeks võib olla elektrilöök, tulekahju ja/
või rasked vigastused.
Avage kokkuvolditud lehekülg, millel on toodud joonised sead-
me kohta, ja jätke see kasutusjuhendi lugemise ajaks lahti.

NÕUETEKOHANE KASUTAMINE
Seade on ette nähtud puidu, nt palkide, laudade, okste saagi-
miseks ning puude langetamiseks. Seda saab kasutada saagi-
miseks kiu suunaga paralleelselt ja ristuvalt.

KASUTUS
Seadme kasutuselevõtt
● Pöörake tähelepanu võrgupingele! Võrgupinge peab ühtima 

elektrilise tööriista andmesildil märgitud pingega.
Sisse-/väljalülitus
Hoidke kettsaagi nii, nagu kirjeldatud punktis „Kettsaega töö-
tamine“.
Seadme töölerakendamiseks vajutage kõigepealt sisselülitus-
tõkisele 2 ja seejärel lülitile (sisse/välja) 3 ja hoidke seda all.
Seadme väljalülitamiseks vabastage lüliti (sisse/välja) 3.

Märkus: Ohutuse huvides ei ole võimalik lülitit (sisse/välja) 3 
lukustada, vaid seda tuleb töötamise ajal kogu aeg hoida sis-
sevajutatud asendis.
Märkus: Ärge pidurdage kettsaagi eesmisele käekaitsele 5 va-
jutamisega (tagasilöögipiduri aktiveerimine).

JÄREPÖÖRLEMISPIDUR/
TAGASILÖÖGIPIDUR
Kettsaag on varustatud kahe kaitseseadisega:
Järelpöörlemispidur seiskab saeketi pärast lüliti (sisse/ välja) 
3 vabastamist.
Tagasilöögipidur on kaitseseadis, mis rakendub tagasilööva 
kettsae puhul eesmise käekaitse 5 kaudu. Saekett seiskub 
maksimaalselt 0,1 sekundiga.

OHUTUSNÕUDED KETTSAAGIDE 
KASUTAMISEL
● Sae töötamise ajal hoidke oma keha saeketist eemal. En-

ne sae käivitamist veenduge, et saekett ei puutu millegagi 
kokku. Kettsaega töötades võib hetkeline tähelepanematus 
põhjustada riietuseseme või kehaosa jäämise saeketi vahe-
le.

● Hoidke kettsaagi alati parema käega tagumisest käepide-
mest ja vasaku käega eesmisest käepidemest. Kettsae 
hoidmine vastupidiselt suurendab vigastuste ohtu ja on kee-
latud.

● Hoidke seadet üksnes isoleeritud käepidemetest, sest 
saekett võib kokku puutuda varjatud elektrijuhtmetega või 
omaenda toitejuhtmega. Saeketi kokkupuude pinge all ole-
va elektrijuhtmega võib pingestada seadme metallosad ja 
põhjustada elektrilöögi.

● Kandke kaitseprille ja kuulmiskaitsevahendeid. Soovitame 
kasutada kaitsevarustust pea, käte ja jalgade kaitsmiseks. 
Sobiv kaitseriietus vähendab eemalepaiskuvatest laastu-
dest ja saeketiga juhuslikust kokkupuutest tingitud vigastus-
te ohtu.

● Ärge kasutage kettsaagi puu otsas. Kettsae kasutamine puu 
otsas toob kaasa vigastuste ohu.

● Veenduge oma stabiilses asendis ja kasutage kettsaagi 
üksnes siis, kui olete stabiilsel ja ühetasasel pinnal. Libe 
maapind või ebastabiilne aluspind, nt redel, võivad tuua 
kaasa tasakaalu kaotuse või kontrolli kaotuse kettsae üle.

● Pinge all oleva oksa saagimisel arvestage, et oks  vetrub 
tagasi. Kui puidu pinge vabaneb, võib vabanenud oks taba-
da seadme kasutajat ja/või põhjustada kontrolli kao seadme 
üle.

● Eriti ettevaatlik olge aluspuidu ja noorte puude lõikamisel. 
Õhuke puit võib jääda saeketi külge kinni ning tabada sead-
me kasutajat ja viia ta tasakaalust välja.

● Kandke väljalülitatud kettsaagi eesmisest käepidemest, 
saekett peab olema suunatud Teie kehast eemale. Kettsae 
transportimisel ja hoidmisel tõmmake alati peale kaitsekate. 
Saeketi hoolikas käsitsemine vähendab liikuva saeketiga 
juhusliku kokkupuute tõenäosust.

● Järgige juhiseid saeketi määrimiseks, keti pinge reguleeri-
miseks ja tarvikute vahetamiseks. Asjatundmatult pinguta-
tud või määritud kett võib rebeneda või põhjustada tagasi-
löögi ohu.

● Hoidke käepidemed puhtad, kuivad ja vabad õlist ja rasvast. 
Rasvased ja õlised käepidemed on libedad ja põhjustavad 
kontrolli kaotuse seadme üle.

● Saagige üksnes puitu. Ärge kasutage kettsaagi töödeks, 
milleks seade ei ole ette nähtud. Näide: Ärge kasutage ket-
tsaagi plastmaterjalide, müüritise ja muude ehitusmaterjali-
de kui puidu saagimiseks. Kettsae nõuetevastane kasutami-
ne võib põhjustada ohtlikke olukordi.

Tagasilöögi põhjused ja vältimine:
– Tagasilöök võib esineda, kui juhtsiin ots puutub kokku mingi 
esemega või kui puit paindub ja saekett lõikes kinni kiilub.
– Juhtsiini otsaga kokkupuude võib teatud juhtudel põhjustada 
ootamatu taha suunatud reaktsiooni, mille puhul paiskub juht-
siin üles seadme kasutaja suunas.
– Saeketi kinnijäämine juhtsiini ülemise serva külge võib juhtsii-
ni kiiresti seadme kasutaja suunas lükata.
– Iga nimetatud reaktsioon võib kaasa tuua seadme kasutaja 
kontolli kaotuse seadme üle ja vigastuste ohu. Ärge lootke üks-
nes kettsae kaitseseadistele. Kettsae kasutajana peate õnne-
tuste ja vigastuste ohu vältimiseks võtma erinevaid meetmeid.
Tagasilöök on seadme vale või puuduliku kasutamise tagajärg.
Seda saab järgnevalt kirjeldatud sobivate ettevaatusabinõude 
rakendamisega ära hoida:
● Hoidke saagi kahe käega, hoidke kettsae käepidemeid 

pöidla ja sõrmede vahel. Viige oma keha ja käed asendisse, 
milles saate tagasilöögijõule vastu panna. Sobivate meet-
mete korral suudab seadme kasutaja tagasilöögijõuga toi-
me tulla. Ärge kunagi laske kettsaagi lahti.
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HOOLDUS JA TEENINDUS
Hooldus ja puhastus
● Tähelepanu! Enne seadistus- ja puhastustöid lülitage elekt-

riline tööriist välja ja eemaldage toitepistik  pistikupesast. 
Lülitage seade välja ka juhul, kui toitejuhe on vigastatud või 
keerdu läinud.

● Seadme laitmatu ja ohutu töö tagamiseks hoidke seade ja 
selle ventilatsiooniavad puhtad.

Märkus: Pikaajalise ohutu töö tagamiseks teostage regulaar-
selt järgmisi hooldustöid. Kontrollige regulaarselt, kas kettsael 
esineb nähtavaid puudusi, näiteks lõtv või kahjustatud saekett, 
lõdvad ühendused või kulunud ja kahjustatud detailid.

KETTSAEGA TÖÖTAMINE
Enne saagimist
Enne seadme töölerakendamist ja saagimisel ajal tuleb regu-
laarselt kontrollida järgmist:
– Kas kettsaag on töökorras?
– Kas õlipaak on täidetud? Kontrollige õlitaseme näitu enne töö 
alustamist ja töötamise ajal regulaarselt. Lisage õli, kui õlitase 
on langenud õlitaseme akna alumise servani. Ühest paagitäiest 
jätkub ca 15 minutiks, sõltuvalt pausidest ja töö intensiivsusest.
– Kas saekett on õigesti pingutatud ja teritatud? Kontrollige keti 
pinget saagimise ajal regulaarselt iga 10 minuti järel.
Just uute saekettide puhul tuleb alguses arvestada tihedama 
pingutamise vajadusega. Saeketi seisund mõjutab saagimis-
jõudlust olulisel määral. Üksnes teravad saeketid kaitsevad 
ülekoormuse eest.
– Kas tagasilöögipidur on vabastatud ja töökorras?
– Kas kannate vajalikku kaitsevarustust? Kasutage kaitsepril-
le ja kuulmiskaitsevahendeid. Soovitame kasutada täiendavat 
kaitsevarustust pea, käte ja jalgade kaitsmiseks. Sobiv kaitse-
riietus vähendab eemalepaiskuvatest laastudest ja saekettaga 
juhuslikust kokkupuutest tingitud vigastuste ohtu.

SAE TAGASILÖÖK
Sae tagasilöök on töötava kettsae äkiline üles- või tagasipais-
kumine, mis võib olla põhjustatud laba otsa kokkupuutest sae-
tava materjaliga või saeketi kinnikiildumisest.
Tagasilöögi esinemisel ei ole võimalik kettsae reaktsiooni ette 
näha ja saag võib kasutajat ja läheduses viibivaid inimesi ras-
kelt vigastada.
Külglõikeid, diagonaalseid ja pikilõikeid tuleb alustada eriti ette-
vaatlikult, kuna nende puhul ei saa kasutada piirikut 12.
Sae tagasilöögi vältimiseks:
– Asetage kettsaag saetavale materjalile võimalikult väikese 
nurga all.
– Ärge kunagi töötage lõdva või kulunud saeketiga.
– Teritage saeketti vastavalt juhistele.
– Ärge kunagi tehke saagimistöid õlgadest kõrgemal.
– Ärge kunagi saagige saelaba otsaga.
– Hoidke kettsaagi alati tugevasti kahe käega.
– Kasutage piirikut 12 hoovana.
– Veenduge, et keti pinge on õige.

ÜLDINE KÄITUMINE
Hoidke kettsaagi alati kahe käega, vasak käsi on eesmi-
sel käepidemel ja parem käsi tagumisel käepidemel. Hoidke 
käepidemeid kogu aeg pöidla ja sõrmede vahel. Ärge kunagi 
saagige ühe käega. Toitejuhe peab olema alati seadme taga ja 
saeketist ning saetavast materjalist piisaval kaugusel; asetage 
toitejuhe nii, et see ei saa jääda okste külge kinni.
Kasutage kettsaagi üksnes siis, kui olete stabiilses asendis.
Hoidke kettsaagi oma kehast pisut paremal.
Saekett peab enne puiduga kokkupuutumist töötama täiskiiru-
sel. Kasutage piirikut 12, et kettsaagi puidule toetada. Saagimi-
se ajal kasutage piirikut hoovana.
Jämedamate okste saagimisel asetage piirik madalamasse 
punkti. Piiriku vabastamiseks tõmmake kettsaagi tagasi ja ase-
tage see uuesti madalamasse kohta. Seejuures ärge eemalda-
ge kettsaagi lõikejoonest.
Saagimisel ärge rakendage saeketile survet, vaid laske sellel 
endal töötada, tekitades piiriku 12 kaudu kerge hoovasurve.
Kettsaega töötamisel ei tohi käed olla välja sirutatud. Ärge 
üritage saagida raskesti ligipääsetavates kohtades või redelil 
seistes. Ärge kunagi tehke saagimistöid õlgadest kõrgemal.
Parimad saagimistulemused saavutate siis, kui keti kiirus üle-
koormuse tõttu ei lange.
Ettevaatust saagimise lõpetamisel. Niipea kui kettsaag on 
lõikejoonest väljunud, muutub ootamatult sae kaalust tulenev 
jõud. Tekib jalgade vigastamise oht.
Eemaldage kettsaag lõikest, kui saekett liigub.
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ĶƝdes zƗƧis

DROŠĪBAS NOTEIKUMI
VispƩrējie drošǁbas noteikumi darbam ar elektroins-
trumentiem
Uzmanǁgi izlasiet visus drošǁbas noteikumus. Šeit 
sniegto drošǁbas noteikumu un norƩdǁjumu neievē-

rošana var izraisǁt aizdegšanos un būt par cēloni elektriskajam 
triecienam vai nopietnam savainojumam.

TEHNISKIE PARAMETRI   1 

ATTƜLOTƖS SASTƖVDAĻAS   2 
Attēloto sastƩvdaļu numerƩcija atbilst numuriem elektroinstru-
menta attēlƩ, kas sniegts ilustratǁvajƩ lappusē.
1 Aizmugurējais rokturis (ar izolētu noturvirsmu)
2 Taustiņš ieslēdzēja atbloǉēšanai
3 Ieslēdzējs
4 Eļļas tvertnes vƩciņš
5 Atsitiena bremzes aktivizēšanas svira (roku aizsargs)
6 Priekšējais rokturis (ar izolētu noturvirsmu)
9 ǈēdes aizsargs
10 ZƩģa ǉēde
11 ǈēdes vadotne
12 Zobveida atdure

PƜC IZLASĪŠANAS UZGLABƖJIET ŠOS 
NOTEIKUMUS TURPMƖKAI IZMANTOŠANAI.
TurpmƩkajƩ izklƩstƩ lietotais apzǁmējums „elektroinstruments“ 
attiecas gan uz tǁkla elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), 
gan arǁ uz akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektroka-
beļa).

DROŠĪBA DARBA VIETƖ
● Sekojiet, lai darba vieta būtu tǁra un sakƩrtota. NekƩrtǁgƩ 

darba vietƩ un sliktƩ apgaismojumƩ var viegli notikt nelai-
mes gadǁjums.

● Nelietojiet elektroinstrumentu eksplozǁvu vai ugunsnedrošu 
vielu tuvumƩ un vietƩs ar paaugstinƩtu gƩzes vai putekļu 
saturu gaisƩ. Darba laikƩ elektroinstruments nedaudz dzirk-
steļo, un tas var izsaukt viegli degošu putekļu vai tvaiku aiz-
degšanos.

● Lietojot elektroinstrumentu, neļaujiet nepiederošƩm perso-
nƩm un jo ǁpaši bērniem tuvoties darba vietai. Citu personu 
klƩtbūtne var novērst uzmanǁbu, kƩ rezultƩtƩ jūs varat zau-
dēt kontroli pƩr elektroinstrumentu.

ELEKTRODROŠĪBA
● Elektroinstrumenta kontaktdakšai jƩbūt piemērotai elektro-

tǁkla kontaktligzdai. Kontaktdakšas konstrukciju nedrǁkst ne-
kƩdƩ veidƩ mainǁt. Nelietojiet kontaktdakšas salƩgotƩjus, ja 
elektroinstruments caur kabeli tiek savienots ar aizsargze-
mējuma ǉēdi. Neizmainǁtas konstrukcijas kontaktdakša, kas 
piemērota kontaktligzdai, ļauj samazinƩt elektriskƩ trieciena 
saņemšanas risku.

● Darba laikƩ nepieskarieties sazemētiem priekšmetiem, pie-
mēram, caurulēm, radiatoriem, plǁtǁm vai ledusskapjiem. 
Pieskaroties sazemētƩm virsmƩm, pieaug risks saņemt 
elektrisko triecienu.

● Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laikƩ, neturiet to mit-
rumƩ. Mitrumam iekļūstot elektroinstrumentƩ, pieaug risks 
saņemt elektrisko triecienu.

● Nenesiet un nepiekariet elektroinstrumentu aiz elektroka-
beļa. Neraujiet aiz kabeļa, ja vēlaties atvienot instrumentu 
no elektrotǁkla kontaktligzdas. SargƩjiet elektrokabeli no 
karstuma, eļļas, asƩm šǉautnēm un elektroinstrumenta kus-
tǁgajƩm daļƩm. BojƩts vai samezglojies elektrokabelis var 
būt par cēloni elektriskajam triecienam.

● Darbinot elektroinstrumentu Ʃrpus telpƩm, izmantojiet tƩ 
pievienošanai vienǁgi tƩdus pagarinƩtƩjkabeļus, kuru lie-
tošana Ʃrpus telpƩm ir atļauta. Lietojot elektrokabeli, kas 
piemērots darbam Ʃrpus telpƩm, samazinƩs risks saņemt 
elektrisko triecienu.

● Ja elektroinstrumentu tomēr nepieciešams lietot vietƩs ar 
paaugstinƩtu mitrumu, izmantojiet tƩ pievienošanai noplū-
des strƩvas aizsargreleju. Lietojot noplūdes strƩvas aizsar-
greleju, samazinƩs risks saņemt elektrisko triecienu.

PERSONISKƖ DROŠĪBA
● Darba laikƩ saglabƩjiet paškontroli un rǁkojieties saskaņƩ ar 

veselo saprƩtu. PƩrtrauciet darbu, ja jūtaties noguris vai at-
rodaties alkohola, narkotiku vai medikamentu izraisǁtƩ reibu-
mƩ. StrƩdƩjot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanǁbas 
mirklis var būt par cēloni nopietnam savainojumam.

● Izmantojiet individuƩlos darba aizsardzǁbas lǁdzekļus. Darba 
laikƩ nēsƩjiet aizsargbrilles. IndividuƩlo darba aizsardzǁbas 
lǁdzekļu (putekļu maskas, neslǁdošu apavu un aizsargǉive-
res vai ausu aizsargu) pielietošana atbilstoši elektroinstru-
menta tipam un veicamƩ darba raksturam ļauj izvairǁties no 
savainojumiem.

● Nepieļaujiet elektroinstrumenta patvaļǁgu ieslēgšanos. 
Pirms elektroinstrumenta pievienošanas elektrotǁklam, aku-
mulatora ievietošanas vai izņemšanas, kƩ arǁ pirms elektro-
instrumenta pƩrnešanas pƩrliecinieties, ka tas ir izslēgts. 
PƩrnesot elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslē-
dzēja, kƩ arǁ pievienojot to elektrobarošanas avotam laikƩ, 
kad elektroinstruments ir ieslēgts, var viegli notikt nelaimes 
gadǁjums. 

● Pirms elektroinstrumenta ieslēgšanas neaizmirstiet izņemt 
no tƩ regulējošos instrumentus vai atslēgas. Regulējošais 
instruments vai atslēga, kas ieslēgšanas brǁdǁ atrodas elek-
troinstrumenta kustǁgajƩs daļƩs, var radǁt savainojumu.

● Darba laikƩ izvairieties ieņemt neērtu vai nedabisku ǉer-
meņa stƩvokli. Vienmēr ieturiet stingru stƩju un centieties 
saglabƩt lǁdzsvaru. Tas atvieglo elektroinstrumenta vadǁbu 
neparedzētƩs situƩcijƩs.

● Izvēlieties darbam piemērotu apģērbu. Darba laikƩ nenēsƩ-
jiet brǁvi plandošas drēbes un rotaslietas. Netuviniet matus, 
apģērbu un aizsargcimdus elektroinstrumenta kustǁgajƩm 
daļƩm. Elektroinstrumenta kustǁgajƩs daļƩs var ieǉerties 
vaļǁgas drēbes, rotaslietas un gari mati.

● Ja elektroinstrumenta konstrukcija ļauj tam pievienot Ʃrējo 
putekļu uzsūkšanas vai savƩkšanas/uzkrƩšanas ierǁci, se-
kojiet, lai tƩ būtu pievienota un pareizi darbotos. Pielietojot 
putekļu uzsūkšanu vai savƩkšanu/uzkrƩšanu, samazinƩs to 
kaitǁgƩ ietekme uz strƩdƩjošƩs personas veselǁbu.

SAUDZƜJOŠA APIEŠANƖS UN DARBS AR 
ELEKTROINSTRUMENTIEM
● NepƩrslogojiet elektroinstrumentu. Katram darbam izvēlie-

ties piemērotu elektroinstrumentu. Elektroinstruments dar-
bojas labƩk un drošƩk pie nominƩlƩs slodzes.

● Nelietojiet elektroinstrumentu, ja ir bojƩts tƩ ieslēdzējs. Elek-
troinstruments, ko nevar ieslēgt un izslēgt, ir bǁstams lieto-
šanai un to nepieciešams remontēt.

● Pirms elektroinstrumenta apkopes, regulēšanas vai darbins-
trumenta nomaiņas atvienojiet tƩ kontaktdakšu no barojošƩ 
elektrotǁkla vai izņemiet no tƩ akumulatoru. ŠƩdi iespējams 
novērst elektroinstrumenta nejaušu ieslēgšanos.

● Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabƩjiet to piemērotƩ 
vietƩ, kur elektroinstruments nav sasniedzams bērniem un 
personƩm, kuras neprot ar to rǁkoties vai nav iepazinušƩs ar 
šiem noteikumiem. Ja elektroinstrumentu lieto nekompeten-
tas personas, tas var apdraudēt cilvēku veselǁbu.

● Rūpǁgi veiciet elektroinstrumenta apkalpošanu. PƩrbau-
diet, vai kustǁgƩs daļas darbojas bez traucējumiem un nav 
iespiestas, vai kƩda no daļƩm nav salauzta vai bojƩta, vai 
katra no tƩm pareizi funkcionē un pilda tai paredzēto uzde-
vumu. Nodrošiniet, lai bojƩtƩs daļas tiktu savlaicǁgi nomai-
nǁtas vai remontētas pilnvarotƩ remonta darbnǁcƩ. Daudzi 
nelaimes gadǁjumi notiek tƩpēc, ka elektroinstruments pirms 
lietošanas nav pienƩcǁgi apkalpots.
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ATSITIENA CƜLOŅI UN TƖ NOVƜRŠANA
– Atsitiens var rasties tad, ja ǉēdes vadotnes gals skar kƩdu 
priekšmetu, kƩ arǁ tad, ja koks zƩģēšanas laikƩ izliecas un zƩģa 
ǉēde tiek iespiesta zƩģējumƩ.
– ǈēdes vadotnes gala saskaršanƩs ar kƩdu priekšmetu dau-
dzos gadǁjumos var izraisǁt pēkšņu, atpakaļ virzǁtu reakciju, kad 
ǉēdes vadotne tiek mesta augšup un strauji pƩrvietojas strƩdƩ-
jošƩs personas virzienƩ.
– ZƩģa ǉēdes augšējƩs daļas iespiešana zƩģējumƩ var izraisǁt 
ǉēdes vadotnes atsitienu, tai strauji pƩrvietojoties strƩdƩjošƩs 
personas virzienƩ.
– Ikviena no minētajƩm reakcijƩm var būt par cēloni kontroles 
zaudēšanai pƩr ǉēdes zƩģi, kas savukƩrt var izraisǁt smagus 
savainojumus. TƩpēc nedrǁkst paļauties vienǁgi uz aizsardzǁ-
bas ierǁcēm, ar kurƩm ir apgƩdƩts ǉēdes zƩģis. Jums kƩ ǉēdes 
zƩģa lietotƩjam ir jƩapgūst dažƩdi darba paņēmieni, kas ļautu 
strƩdƩt bez negadǁjumiem un savainojumiem.
Atsitiens ir sekas elektroinstrumenta nepareizai vai neprasmǁ-
gai lietošanai. No tƩ var izvairǁties, ievērojot zinƩmus piesardzǁ-
bas pasƩkumus, kas aprakstǁti turpmƩkajƩ izklƩstƩ.
● Stingri turiet ǉēdes zƩģi ar abƩm rokƩm tƩ, lai ǁkšǉis un pƩrē-

jie pirksti sakļautos uz zƩģa roktura. Izvēlieties tƩdu ǉerme-
ņa un roku stƩvokli, lai varētu pretoties atsitiena reaktǁvajam 
spēkam. Pielietojot atbilstošus paņēmienus, strƩdƩjošƩ per-
sona atsitiena gadǁjumƩ ir spējǁga kontrolēt situƩciju. NekƩ-
dƩ gadǁjumƩ neizlaidiet ǉēdes zƩģi no rokƩm.

● Izvairieties ieņemt nedabisku ǉermeņa stƩvokli un neveiciet 
zƩģēšanu, paceļot zƩģi virs plecu augstuma. TƩdƩ veidƩ tiks 
novērsta ǉēdes vadotnes gala nejauša saskaršanƩs ar kƩdu 
priekšmetu un nodrošinƩta labƩka kontrole pƩr ǉēdes zƩģi, 
rodoties neparedzētƩm situƩcijƩm.

● Nomaiņai izmantojiet vienǁgi ražotƩjfi rmas ieteiktƩs ǉēdes 
vadotnes un zƩģa ǉēdes. Nepiemērotas ǉēdes vadotnes 
un/vai zƩģa ǉēdes izmantošana nomaiņai var būt par cēloni 
ǉēdes pƩrtrūkšanai vai atsitienam.

● Veicot zƩģa ǉēdes asinƩšanu un apkopi, ievērojiet ražotƩjfi r-
mas sniegtos norƩdǁjumus. Novietojot dziļuma ierobežotƩju 
pƩrƩk zemu, var pieaugt ǉēdes zƩģa nosliece uz atsitienu.

● Bērni un jaunieši nedrǁkst lietot ǉēdes zƩģi, izņemot mƩ-
cekļus, kas ir vecƩki par 16 gadiem un darbojas pieaugušo 
uzraudzǁbƩ. Tas pats attiecas uz personƩm, kuras neprot 
apieties ar ǉēdes zƩģi vai kuru iemaņas darbam ar to ir 
nepietiekamas. Lietošanas pamƩcǁbai vienmēr jƩbūt viegli 
sasniedzamai. Ar ǉēdes zƩģi nedrǁkst strƩdƩt personas, kas 
ir pƩrgurušas vai nepanes fi zisku slodzi.

● Nodrošiniet, lai instrumenta lietošanas laikƩ uz tƩ būtu no-
stiprinƩtas visas paredzētƩs aizsardzǁbas ierǁces un rokturi. 
NekƩdƩ gadǁjumƩ nemēģiniet lietot nepilnǁgi saliktu vai bez 
ražotƩjfi rmas atļaujas modifi cētu instrumentu.

● Darba laikƩ stingri turiet elektroinstrumentu ar abƩm rokƩm 
un centieties ieturēt drošu stƩju. Elektroinstrumentu ir dro-
šƩk vadǁt ar abƩm rokƩm.

● Pirms elektroinstrumenta novietošanas nogaidiet, lǁdz tas 
pilnǁgi apstƩjas. KustǁbƩ esošs darbinstruments var iestrēgt, 
izsaucot kontroles zaudēšanu pƩr elektroinstrumentu. Uz-
sƩkot instrumenta lietošanu, ieteicams, lai pieredzējis spe-
ciƩlists praktisku piemēru veidƩ instruētu lietotƩju par darbu 
ar ǉēdes zƩģi un aizsargaprǁkojuma pareizu lietošanu. KƩ 
pirmais vingrinƩjums lietotƩjam jƩveic uz zƩģēšanas ste-
ǉiem vai paliktņa novietotu koku stumbru zƩģēšana.

IZSTRƖDƖJUMA UN TƖ DARBĪBAS 
APRAKSTS
Uzmanǁgi izlasiet visus drošǁbas
noteikumus. Šeit sniegto drošǁbas noteikumu un norƩdǁjumu 
neievērošana var izraisǁt aizdegšanos un būt par cēloni elek-
triskajam triecienam vai nopietnam savainojumam.
Lūdzam atvērt atlokƩmo lappusi ar elektroinstrumenta attēlu 
un turēt to atvērtu visu laiku, kamēr tiek lasǁta lietošanas pa-
mƩcǁba.

● Savlaicǁgi notǁriet un uzasiniet griezošos darbinstrumentus. 
Rūpǁgi kopti elektroinstrumenti, kas apgƩdƩti ar asiem grie-
zējinstrumentiem, ļauj strƩdƩt daudz ražǁgƩk un ir vieglƩk 
vadƩmi.

● Lietojiet vienǁgi tƩdus elektroinstrumentus, papildpiederu-
mus, darbinstrumentus utt., kas atbilst šeit sniegtajiem no-
rƩdǁjumiem, ņemot vērƩ arǁ konkrētos darba apstƩkļus un 
pielietojuma ǁpatnǁbas. Elektroinstrumentu lietošana citiem 
mērǉiem, nekƩ tiem, kuriem to ir paredzējusi ražotƩjfi rma, ir 
bǁstama un var novest pie neparedzamƩm sekƩm.

APKALPOŠANA
● Nodrošiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu kvalifi cēts 

personƩls, nomaiņai izmantojot oriģinƩlƩs rezerves daļas un 
piederumus. Tikai tƩ iespējams panƩkt un saglabƩt vajadzǁ-
go darba drošǁbas lǁmeni.

DROŠĪBAS NOTEIKUMI ĶƜDES ZƖƦIEM
● ZƩģa darbǁbas laikƩ sekojiet, lai kƩda no ǉermeņa daļƩm ne-

nonƩktu zƩģa ǉēdes tiešƩ tuvumƩ. Pirms zƩģa ieslēgšanas 
pƩrliecinieties, ka zƩģa ǉēde ir brǁva un nekam nepieskaras. 
StrƩdƩjot ar ǉēdes zƩģi, pat viens neuzmanǁbas mirklis var 
novest pie apģērba vai kƩdas ǉermeņa daļas saskaršanƩs 
ar zƩģa ǉēdi vai ieǉeršanƩs tajƩ.

● Vienmēr turiet ǉēdes zƩģi ar labo roku aiz aizmugurējƩ rok-
tura un ar kreiso roku aiz priekšējƩ roktura. ǈēdes zƩģa tu-
rēšana jebkurƩ citƩ veidƩ paaugstina savainojumu rašanƩs 
risku un nav pieļaujama.

● Turiet elektroinstrumentu tikai aiz izolētajƩm virsmƩm, jo 
zƩģa ǉēde var nonƩkt saskarē ar slēptiem spriegumneso-
šiem vadiem vai paša instrumenta elektrokabeli. ZƩģa ǉēdei 
skarot spriegumnesošus vadus, spriegums var nonƩkt arǁ 
uz instrumenta metƩla daļƩm un izraisǁt elektrisko triecienu.

● NēsƩjiet aizsargbrilles un ausu aizsargus. Ieteicams izman-
tot arǁ citu aizsargaprǁkojumu galvas, roku, kƩju un pēdu 
aizsardzǁbai. Piemērots aizsargtērps samazina savainoju-
mu rašanƩs risku, ko var radǁt promlidojošas koka skaidas 
vai nejauša pieskaršanƩs zƩģa ǉēdei.

● NestrƩdƩjiet ar ǉēdes zƩģi, uzkƩpjot kokƩ. ǈēdes zƩģa lieto-
šana, atrodoties kokƩ, var beigties ar savainojumu.

● StrƩdƩjot ieturiet stabilu ǉermeņa stƩvokli un lietojiet ǉēdes 
zƩģi vienǁgi tad, ja atrodaties uz stingra, droša un lǁdzena 
pamata. StƩvot uz slidena vai nestabila pamata, piemēram, 
uz kƩpnēm, var viegli zaudēt lǁdzsvaru un lǁdz ar to arǁ kon-
troli pƩr ǉēdes zƩģi.

● ApzƩģējot nospriegotus koku zarus, rēǉinieties ar to, ka tie 
var pēkšņi atbrǁvoties un strauji pƩrvietoties atpakaļvirzienƩ. 
Atbrǁvojoties nospriegotajƩm koka  šǉiedrƩm, zari var skart 
strƩdƩjošo personu un/vai izraisǁt kontroles zaudēšanu pƩr 
ǉēdes zƩģi.

● Ievērojiet ǁpašu piesardzǁbu, apzƩģējot pamežu un jaunus 
kociņus. Tievie kociņi var ieǉerties zƩģa ǉēdē un izraisǁt at-
sitienu vai būt par cēloni lǁdzsvara zaudēšanai.

● PƩrnēsƩjiet ǉēdes zƩģi aiz priekšējƩ roktura ar prom no 
ǉermeņa vērstu zƩģa ǉēdi un tikai tad, ja tas ir izslēgts. 
Transportējot vai uzglabƩjot ǉēdes zƩģi, uzvelciet uz tƩ aiz-
sargpƩrvalku. Uzmanǁgi apejoties ar ǉēdes zƩģi, samazinƩs 
iespēja nejauši pieskarties kustǁgajai zƩģa ǉēdei.

● Ievērojiet norƩdǁjumus par ǉēdes zƩģa eļļošanu, ǉēdes 
spriegošanu un piederumu nomaiņu. Nepareizi nospriegota 
vai nepietiekoši eļļota zƩģa ǉēde var pƩrtrūkt vai izraisǁt atsi-
tienu.

● Sekojiet, lai elektroinstrumenta rokturi būtu sausi un tǁri un 
lai uz tiem nenokļūtu eļļa vai smērvielas. Ar smērvielu pƩr-
klƩti vai eļļaini rokturi ir slideni un var būt par cēloni kontroles 
zaudēšanai pƩr elektroinstrumentu.

● Lietojiet ǉēdes zƩģi tikai koksnes zƩģēšanai. Nelietojiet 
ǉēdes zƩģi darbam, kuram tas nav paredzēts. Piemēram, 
nelietojiet ǉēdes zƩģi plastmasas vai mūra zƩģēšanai, kƩ arǁ 
tƩdu celtniecǁbas materiƩlu zƩģēšanai, kas nav pagatavoti 
no koka. ǈēdes zƩģa izmantošana darbiem, kuriem tas nav 
paredzēts, var novest pie bǁstamƩm situƩcijƩm.
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– Kontaktējiet ǉēdes zƩģi ar zƩģējamo priekšmetu, turot to ie-
spējami paralēli priekšmeta virsmai.
– Neizmantojiet darbam vaļǁgu, neasu vai stipri nodilušu zƩģa 
ǉēdi.
– Asiniet zƩģa ǉēdi, kƩ norƩdǁts šajƩ lietošanas pamƩcǁbƩ.
– NestrƩdƩjiet ar ǉēdes zƩģi, turot to paceltu virs plecu aug-
stuma.
– Neizmantojiet zƩģēšanai ǉēdes vadotnes priekšējo galu.
– Darba laikƩ stingri turiet ǉēdes zƩģi ar abƩm rokƩm.
– Izmantojiet zobveida atduri 12 kƩ sviru.
– Sekojiet, lai zƩģa ǉēde būtu pareizi nospriegota.

VISPƖRƜJI NORƖDĪJUMI
Vienmēr stingri turiet ǉēdes zƩģi ar abƩm rokƩm, ar labo roku 
satverot to aiz aizmugurējƩ roktura, bet ar kreiso roku – aiz 
priekšējƩ roktura. Aptveriet ǉēdes zƩģa rokturus, savienojot ǁk-
šǉi un pƩrējos rokas pirkstus. Nekad nestrƩdƩjiet ar ǉēdes zƩģi, 
vadot to ar vienu roku. Sekojiet, lai elektrokabelis stieptos aiz 
instrumenta un atrastos drošƩ attƩlumƩ no zƩģa ǉēdes un zƩ-
ģējamƩ priekšmeta; novietojiet elektrokabeli tƩ, lai tas nevarētu 
ieǉerties koku zaros.
StrƩdƩjot ar ǉēdes zƩģi, nodrošiniet kƩjƩm stingru atbalstu.
Turiet ǉēdes zƩģi nedaudz pa labi no sevis.
Pirms saskaršanƩs ar zƩģējamo koku zƩģa ǉēdei jƩkustas 
ar pilnu Ʃtrumu. Izmantojiet zobveida atduri 12, lai atbalstǁtu 
ǉēdes zƩģi pret zƩģējamo koku. ZƩģēšanas laikƩ izmantojiet 
zobveida atduri kƩ sviras atbalsta punktu.
ZƩģējot resnƩkus zarus vai baļǉus, pakƩpeniski pƩrvietojiet 
zobveida atduri lejup, mainot tƩs saskaršanƩs punktu ar zƩģē-
jamo priekšmetu. Šim nolūkam pavelciet ǉēdes zƩģi atpakaļ, 
atbrǁvojot zobveida atduri, tad pƩrvietojiet to zemƩk un no jauna 
piespiediet zƩģējamajam priekšmetam.
Neizņemiet ǉēdes zƩģi no zƩģējuma vietas.
ZƩģēšanas laikƩ neizdariet uz zƩģa ǉēdi pƩrlieku stipru spiedie-
nu, ļaujiet tai pašai darǁt savu darbu; lieciet instrumentu lejup ar 
nelielu spēku, izmantojot zobveida atduri 12 kƩ sviras atbalsta 
punktu.
NestrƩdƩjiet ar ǉēdes zƩģi, turot to izstieptƩs rokƩs.
Izvairieties lietot ǉēdes zƩģi grūti pieejamƩs vietƩs vai stƩvot uz 
kƩpnēm. NestrƩdƩjiet ar ǉēdes zƩģi, turot to paceltu virs plecu 
augstuma.
VislabƩkie zƩģēšanas rezultƩti ir gūstami tad, ja slodzes iespai-
dƩ nesamazinƩs zƩģa ǉēdes Ʃtrums.
Ievērojiet ǁpašu piesardzǁbu, nobeidzot zƩģējumu. ŠajƩ brǁdǁ 
ǉēdes zƩģis var pēkšņi atbrǁvoties no zƩģējuma, kƩ rezultƩtƩ 
strauji mainƩs smaguma spēka sadalǁjums. Tas ir bǁstami, jo 
var tikt savainotas kƩjas un pēdas.
Izņemiet ǉēdes zƩģi no zƩģējuma vietas, kamēr zƩģa ǉēde vēl 
atrodas kustǁbƩ.

APKALPOŠANA UN APKOPE
Apkalpošana un tǁrǁšana
● Uzmanǁbu! Pirms apkalpošanas vai tǁrǁšanas izslēdziet elek-

troinstrumentu un atvienojiet tƩ kontaktdakšu no elektrotǁkla 
kontaktligzdas. Rǁkojieties šƩdi arǁ tad, ja instrumenta elek-
trokabelis ir bojƩts, pƩrgriezts vai samezglojies.

● Lai nodrošinƩtu ilgstošu un nevainojamu elektroinstrumenta 
darbǁbu, uzturiet tǁru tƩ korpusu un ventilƩcijas atveres.

Piezǁme. Lai nodrošinƩtu ilgstošu un nevainojamu instrumenta 
darbǁbu, regulƩri veiciet šƩdus apkalpošanas darbus.
RegulƩri pƩrbaudiet, vai ǉēdes zƩģim nav vērojami acǁmredza-
mi bojƩjumi, piemēram, vaļǁga, deformēta vai citƩdi bojƩta ǉē-
de, vaļǁgi stiprinƩjuma elementi un nodilušas vai bojƩtas daļas.

PIELIETOJUMS
Elektroinstruments ir paredzēts koksnes, piemēram, koka baļ-
ǉu, dēļu, zaru, stumbru u.c. zƩģēšanai, kƩ arǁ koku gƩšanai. 
To var lietot zƩģēšanai kƩ paralēli koka šǉiedrƩm, tƩ arǁ per-
pendikulƩri tƩm.

LIETOŠANA
UzsƩkot lietošanu
● Pievadiet instrumentam pareizu spriegumu! Elektrobaro-

šanas avota spriegumam jƩatbilst vērtǁbai, kas norƩdǁta uz 
elektroinstrumenta marǉējuma plƩksnǁtes.

IESLƜGŠANA UN IZSLƜGŠANA
Turiet ǉēdes zƩģi, kƩ aprakstǁts sadaļƩ „Darbs ar ǉēdes zƩģi“. 
Lai ieslēgtu elektroinstrumentu, vispirms nospiediet ieslēdzēja 
atbloǉēšanas taustiņu 2, pēc tam nospiediet ieslēdzēju 3 un 
turiet to nospiestu.
Lai izslēgtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslēdzēju 3.
Piezǁme. Drošǁbas apsvērumu dēļ ieslēdzēja 3 fi ksēšana ie-
slēgtƩ stƩvoklǁ nav paredzēta, tƩpēc tas jƩtur nospiests visu 
elektroinstrumenta darbǁbas laiku.
Piezǁme. Nebremzējiet ǉēdes zƩģi, piespiežot priekšējo roku 
aizsargu 5 (aktivizējot atsitiena bremzi).

IZSKRƜJIENA BREMZE/ATSITIENA BREMZE
ǈēdes zƩģi ir apgƩdƩti ar divƩm aizsardzǁbas ierǁcēm.
Izskrējiena bremze nodrošina Ʃtru zƩģa ǉēdes apstƩšanos pēc 
ieslēdzēja 3 atlaišanas.
Atsitiena bremze ir aizsardzǁbas mehƩnisms, kas nostrƩdƩ, 
piespiežot priekšējo roku aizsargu 5 atsitiena gadǁjumƩ. ZƩģa 
ǉēde apstƩjas jau pēc 0,1 sekundēm.

DARBS AR ĶƜDES ZƖƦI
Pirms zƩģēšanas
Pirms ǉēdes zƩģa ieslēgšanas un periodiski zƩģēšanas laikƩ 
veiciet šƩdas pƩrbaudes.
– PƩrbaudiet, vai ǉēdes elektrozƩģis ir darba kƩrtǁbƩ un spēj 
droši darboties.
– PƩrbaudiet, vai ir piepildǁta eļļas tvertne. Pirms darba un pe-
riodiski darba laikƩ pƩrbaudiet eļļas lǁmeni kontrollogƩ.
Papildiniet eļļas daudzumu tvertnē, ja eļļas lǁmenis nokrǁtas lǁdz 
kontrolloga apakšējai malai. Tvertnē iepildǁtƩs eļļas daudzums 
tiek izlietots apmēram 15 minūtēs, atkarǁbƩ no pƩrtraukumu 
biežuma un darba intensitƩtes.
– PƩrbaudiet, vai zƩģa ǉēde ir pareizi nospriegota un pietiekoši 
asa. ZƩģēšanas laikƩ pƩrbaudiet zƩģa ǉēdes nostiepumu regu-
lƩri ik pēc 10 minūtēm. Lietojot jaunas zƩģa ǉēdes, jƩrēǉinƩs 
ar to garuma ievērojamu palielinƩšanos. ZƩģa ǉēdes stƩvok-
lis ir viens no galvenajiem faktoriem, kas ietekmē zƩģēšanas 
ražǁbu.
Vienǁgi asu zƩģa ǉēžu lietošana spēj pasargƩt instrumentu no 
pƩrslodzes.
– PƩrbaudiet, vai atsitiena bremze ir deaktivizēta un pareizi 
darbojas.
– PƩrliecinieties, ka esat apgƩdƩts ar visu nepieciešamo aiz-
sargaprǁkojumu. NēsƩjiet aizsargbrilles un ausu aizsargus. Ie-
teicams izmantot arǁ citu aizsargaprǁkojumu galvas, roku, kƩju 
un pēdu aizsardzǁbai. Piemērots aizsargtērps samazina savai-
nojumu rašanƩs risku, ko var radǁt prom lidojošas koka skaidas 
vai nejauša pieskaršanƩs zƩģa ǉēdei.

ZƖƦA ATSITIENS
Par zƩģa atsitienu sauc parƩdǁbu, kad ǉēdes zƩģis tiek pēkšņi 
mests augšup un atpakaļ, ǉēdes vadotnes galam saskaroties 
ar zƩģējamo priekšmetu vai zƩģa ǉēdei iestrēgstot zƩģējumƩ. 
Notiekot atsitienam, ǉēdes zƩģa reakcija nav paredzama, kƩ 
rezultƩtƩ smagus savainojumus var gūt gan strƩdƩjošƩ perso-
na, gan arǁ citas tuvumƩ esošƩs personas.
ǀpaši uzmanǁgi jƩveic zƩģējumi sƩnu virzienƩ, kƩ arǁ slǁpie un 
gareniskie zƩģējumi, jo šƩdƩ gadǁjumƩ ǉēdes zƩģa fi ksēšanai 
nav izmantojama zobveida atdure 12.
Lai novērstu atsitienu, rǁkojieties šƩdi.
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Grandininis pjǌklas
SAUGOS NUORODOS

Bendrosios darbo su elektriniais ǅrankiais saugos 
nuorodos
Perskaitykite visas šias saugos nuorodas ir reikala-
vimus. Jei nepaisysite žemiau pateiktų saugos nuo-

rodų ir reikalavimų, gali trenkti elektros smūgis, kilti gaisras ir 
galite sunkiai susižaloti arba sužaloti kitus asmenis.
Išsaugokite šias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir ateity-
je galėtumėte jais pasinaudoti.
Toliau pateiktame tekste vartojama sąvoka „Elektrinis ǅrankis“ 
apibūdina ǅrankius, maitinamus iš elektros tinklo (su maitinimo 
laidu), ir akumuliatorinius ǅrankius (be maitinimo laido).

TECHNINIAI DUOMENYS   1 

PAVAIZDUOTI PRIETAISO ELEMENTAI   2 
Numeriais pažymėtus elektrinio ǅrankio elementus rasite šios 
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveikslėliuose.
1 Užpakalinė rankena (izoliuotas rankenos paviršius)
2 Ǆjungimo-išjungimo jungiklio ǅjungimo blokatorius
3 Ǆjungimo-išjungimo jungiklis
4 Alyvos bakelio dangtelis
5 Apsauginio grandinės stabdžio ǅjungimo lankelis (rankos ap-
sauga)
6 Priekinė rankena (izoliuotas rankenos paviršius)
9 Grandinės apsauga
10 Pjūklo grandinė
11 Pjovimo juosta
12 Dantyta ǅsikirtimo plokštelė

DARBO VIETOS SAUGUMAS
● Darbo vieta turi būti švari ir gerai apšviesta. Netvarkinga 

arba blogai apšviesta darbo vieta gali tapti nelaimingų atsiti-
kimų priežastimi.

● Nedirbkite su elektriniu ǅrankiu aplinkoje, kurioje yra degių 
skysčių, dujų ar dulkių. Elektriniai ǅrankiai gali kibirkščiuoti, o 
nuo kibirkščių dulkės arba susikaupę garai gali užsidegti.

● Dirbdami su elektriniu ǅrankiu neleiskite šalia būti žiūrovams, 
vaikams ir lankytojams. Nukreipę dėmesǅ ǅ kitus asmenis ga-
lite nebesuvaldyti prietaiso.

ELEKTROSAUGA
● Elektrinio ǅrankio maitinimo laido kištukas turi atitikti tinklo 

kištukinio lizdo tipą. Kištuko jokiu būdu negalima modifi kuo-
ti. Nenaudokite kištuko adapterių su ǅžemintais elektriniais 
ǅrankiais. Originalūs kištukai, tiksliai tinkantys elektros tinklo 
kištukiniam lizdui, sumažina elektros smūgio pavojų.

● Saugokitės, kad neprisiliestumėte prie ǅžemintų paviršių, 
pvz., vamzdžių, šildytuvų, viryklių ar šaldytuvų. Kai jūsų kū-
nas yra ǅžemintas, padidėja elektros smūgio rizika.

● Saugokite elektrinǅ ǅrankǅ nuo lietaus ir drėgmės. Jei ǅ elektri-
nǅ ǅrankǅ patenka vandens, padidėja elektros smūgio rizika.

● Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtǅ, t.y. neneški-
te elektrinio ǅrankio paėmę už laido, nekabinkite ant laido, 
netraukite už jo, jei norite iš kištukinio lizdo ištraukti kištuką. 
Laidą patieskite taip, kad jo neveiktų karštis, jis neišsiteptų 
alyva ir jo nepažeistų aštrios detalės ar judančios prietaiso 
dalys. Pažeisti arba susipynę laidai gali tapti elektros smū-
gio priežastimi.

● Jei su elektriniu ǅrankiu dirbate lauke, naudokite tik tokius il-
ginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko darbams. Naudojant 
lauko darbams pritaikytus ilginamuosius laidus, sumažėja 
elektros smūgio pavojus.

● Jei su elektriniu ǅrankiu neišvengiamai reikia dirbti drėgno-
je aplinkoje, naudokite nuotėkio srovės saugiklǅ. Dirbant su 
nuotėkio srovės saugikliu sumažėja elektros smūgio pavo-
jus.

ŽMONIŲ SAUGA
● Būkite atidūs, sutelkite dėmesǅ ǅ tai, ką jūs darote ir, dirbdami 

su elektriniu ǅrankiu, vadovaukitės sveiku protu. Nedirbkite 
su elektriniu ǅrankiu, jei esate pavargę arba vartojote nar-
kotikų, alkoholio ar medikamentų. Akimirksnio neatidumas 
dirbant su elektriniu ǅrankiu gali tapti sunkių sužalojimų prie-
žastimi.

● Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonėmis ir apsau-
giniais akiniais. Naudojant asmens apsaugos priemones, 
pvz., respiratorių ar apsauginę kaukę, neslystančius batus, 
apsauginǅ šalmą, klausos apsaugos priemones ir kt., reko-
menduojamas atitinkamai pagal naudojamą elektrinǅ ǅrankǅ, 
sumažėja rizika susižeisti.

● Saugokitės, kad elektrinio ǅrankio neǅjungtumėte atsitiktinai. 
Prieš prijungdami elektrinǅ ǅrankǅ prie elektros tinklo ir/arba 
akumuliatoriaus, prieš pakeldami ar nešdami ǅsitikinkite, kad 
jis yra išjungtas. Jeigu nešdami elektrinǅ ǅrankǅ pirštą laiky-
site ant jungiklio arba prietaisą ǅjungsite ǅ elektros tinklą, kai 
jungiklis yra ǅjungtas, gali ǅvykti nelaimingas atsitikimas.

● Prieš ǅjungdami elektrinǅ ǅrankǅ pašalinkite reguliavimo ǅran-
kius arba veržlinius raktus. Prietaiso besisukančioje dalyje 
esantis ǅrankis ar raktas gali sužaloti.

● Stenkitės, kad kūnas visada būtų normalioje padėtyje. 
Dirbdami stovėkite saugiai ir visada išlaikykite pusiausvyrą. 
Tvirtai stovėdami ir gerai išlaikydami pusiausvyrą galėsite 
geriau kontroliuoti elektrinǅ ǅrankǅ netikėtose situacijose.

● Dėvėkite tinkamą aprangą. Nedėvėkite plačių drabužių ir 
papuošalų. Saugokite plaukus, drabužius ir pirštines nuo 
besisukančių elektrinio ǅrankio dalių. Laisvus drabužius, pa-
puošalus bei ilgus plaukus gali ǅtraukti besisukančios dalys.

● Jei yra numatyta galimybė prijungti dulkių nusiurbimo ar su-
rinkimo ǅrenginius, visada ǅsitikinkite, ar jie yra prijungti ir ar 
tinkamai naudojami. Naudojant dulkių nusiurbimo ǅrenginius 
sumažėja kenksmingas dulkių poveikis.

RǋPESTINGA ELEKTRINIŲ ĮRANKIŲ 
PRIEŽIǋRA IR NAUDOJIMAS
● Neperkraukite prietaiso. Naudokite jūsų darbui tinkamą 

elektrinǅ ǅrankǅ. Su tinkamu elektriniu ǅrankiu jūs dirbsite ge-
riau ir saugiau, jei neviršysite nurodyto galingumo.

● Nenaudokite elektrinio ǅrankio su sugedusiu jungikliu. Elek-
trinis ǅrankis, kurio nebegalima ǅjungti ar išjungti, yra pavojin-
gas ir jǅ reikia remontuoti.

● Prieš reguliuodami prietaisą, keisdami darbo ǅrankius ar 
prieš valydami prietaisą, iš elektros tinklo lizdo ištraukite kiš-
tuką ir/arba išimkite akumuliatorių. Ši atsargumo priemonė 
apsaugos jus nuo netikėto elektrinio ǅrankio ǅsijungimo.

● Nenaudojamą elektrinǅ ǅrankǅ sandėliuokite vaikams ir ne-
mokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje vietoje. 
Elektriniai ǅrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja nepatyrę 
asmenys.

● Rūpestingai prižiūrėkite elektrinǅ ǅrankǅ. Patikrinkite, ar besi-
sukančios prietaiso dalys tinkamai veikia ir niekur nestringa, 
ar nėra sulūžusių ar pažeistų dalių, kurios trikdytų elektri-
nio ǅrankio veikimą. Prieš vėl naudojant prietaisą, pažeistos 
prietaiso dalys turi būti sutaisytos. Daugelio nelaimingų atsi-
tikimų priežastis yra blogai prižiūrimi elektriniai ǅrankiai.

● Pjovimo ǅrankiai turi būti aštrūs ir švarūs. Rūpestingai prižiū-
rėti pjovimo ǅrankiai su aštriomis pjaunamosiomis briauno-
mis mažiau stringa ir juos yra lengviau valdyti.

● Elektrinǅ ǅrankǅ, papildomą ǅrangą, darbo ǅrankius ir t.t. nau-
dokite taip, kaip nurodyta šioje instrukcijoje, ir atsižvelkite ǅ 
darbo sąlygas ir atliekamą darbą. Naudojant elektrinius ǅran-
kius ne pagal paskirtǅ, gali susidaryti pavojingos situacijos.

APTARNAVIMAS
● Elektrinǅ ǅrankǅ turi remontuoti tik kvalifi kuoti specialistai ir 

naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip galima garan-
tuoti, jog elektrinis ǅrankis išliks saugus naudoti.
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● Pjūklą visada tvirtai laikykite abiem rankomis, nykščiais ir 
visa plaštaka visiškai apėmę grandininio pjūklo rankenas. 
Stovėkite taip ir rankas laikykite tokioje padėtyje, kad ga-
lėtumėte ǅveikti atatrankos jėgas. Jei dirbantysis imasi ati-
tinkamų priemonių, atatrankos jėgas jis gali kontroliuoti. 
Niekuomet nepaleiskite grandininio pjūklo iš rankų.

● Venkite nenatūralios kūno padėties ir niekada nepjaukite 
laikydami pjūklą aukščiau pečių juostos. Taip išvengsite 
netikėto prisilietimo prie pjovimo juostos viršūnės ir geriau 
suvaldysite prietaisą netikėtose situacijose.

● Visuomet naudokite gamintojo rekomenduojamas atsar-
gines pjovimo juostas ir pjovimo grandines. Netinkamos 
atsarginės pjovimo juostos ir pjūklo grandinės gali sukelti 
grandinės trūkimą ir atatranką.

● Vadovaukitės gamintojo nuorodomis dėl pjūklo grandinės 
galandimo ir priežiūros. Per trumpi pjūvio gylǅ ribojantys 
dantukai padidina atatrankos pavojų.

● Su grandininiu pjūklu draudžiama dirbti vaikams ir paau-
gliams, išskyrus besimokančius nuo 16 metų, kuriuos prižiū-
ri vyresnieji. Šis draudimas taip pat galioja asmenims, kurie 
nemoka arba nepakankamai moka dirbti su grandininiu pjū-
klu. Naudojimo instrukciją reikia laikyti patogioje vietoje, kad 
prireikus visada ją būtų galima paskaityti. Asmenims, kurie 
yra pervargę arba negali dirbti fi zinio darbo, su grandininiu 
pjūklu dirbti draudžiama.

● Prieš pradėdami dirbti patikrinkite, ar pritvirtintos visos prie-
taiso komplekte esančios rankenos ir ǅstatyti visi apsauginiai 
ǅtaisai. Niekuomet neeksploatuokite nevisiškai sumontuotų 
arba neleistinos modifi kacijos prietaisų.

● Darbo metu elektrinǅ ǅrankǅ visuomet būtina laikyti abiem 
rankomis ir patikimai stovėti. Elektrinis ǅrankis yra saugiau 
valdomas, kai laikomas dviem rankomis.

● Prieš padėdami elektrinǅ ǅrankǅ būtinai jǅ išjunkite ir palaukite, 
kol jo besisukančios dalys visiškai sustos. Darbo ǅrankis gali 
užstrigti, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti prietaiso.

Rekomenduojama, kad prieš pirmą kartą pradedant naudoti 
grandininǅ pjūklą, patyręs specialistas, pateikdamas praktinių 
pavyzdžių, instruktuotų dirbantǅjǅ, kaip naudotis grandininiu 
pjūklu bei apsaugine ǅranga. Pirmųjų bandymų metu reikėtų 
pamėginti perpjauti ant pjovimo ožio ar kitokios atramos padėtą 
medžio kamieną. 

GAMINIO IR TECHNINIŲ DUOMENŲ 
APRAŠAS
Perskaitykite visas šias saugos nuorodas ir reikalavimus. Jei 
nepaisysite žemiau pateiktų saugos nuorodų ir reikalavimų, gali 
trenkti elektros smūgis, kilti gaisras ir galite sunkiai susižaloti 
arba sužaloti kitus asmenis.
Atverskite lapą su elektrinio ǅrankio schema ir, skaitydami ins-
trukciją, palikite šǅ lapą atverstą.

ELEKTRINIO ĮRANKIO PASKIRTIS
Elektrinis ǅrankis yra skirtas medienai, pvz., medienos sijoms, 
lentoms, šakoms, kamienams ir kt. pjauti bei medžiams kirsti. 
Galima pjauti išilgai ir skersai plaušo krypties.

NAUDOJIMAS
Paruošimas naudoti
● Atkreipkite dėmesǅ ǅ tinklo ǅtampą! Maitinimo šaltinio ǅtampa 

turi sutapti su elektrinio ǅrankio fi rminėje lentelėje nurodytais 
duomenimis.

ĮJUNGIMAS IR IŠJUNGIMAS
Grandininǅ pjūklą laikykite, kaip nurodyta skyriuje „Darbas su 
grandininiu pjūklu“.
Norėdami elektrinǅ elektrinǅ ǅrankǅ ǅjungti, pirmiausia paspauski-
te ǅjungimo blokatorių 2, o po to paspauskite ǅjungimo-išjungimo 
jungiklǅ 3 ir laikykite jǅ paspaustą.
Norėdami išjungti elektrinǅ ǅrankǅ, atleiskite ǅjungimoišjungimo 
jungiklǅ 3.

SAUGOS NUORODOS DIRBANTIEMS SU 
GRANDININIAIS PJǋKLAIS
● Kai pjūklas veikia, visos kūno dalys turi būti kuo toliau pjū-

klo grandinės. Prieš ǅjungdami pjūklą ǅsitikinkite, kad pjūklo 
grandinė prie nieko nesiliečia. Dirbant su grandininiu pjūklu 
dėl akimirksnio neatidumo pjūklo grandinė gali užkabinti 
drabužius ar kūno dalǅ.

● Tvirtai laikykite grandininǅ pjūklą dešine ranka už užpakali-
nės rankenos, o kaire ranka – už priekinės rankenos. Gran-
dininǅ pjūklą laikant atvirkščiai padidėja susižalojimo rizika, 
todėl jǅ leidžiama laikyti tik nurodytoje darbinėje padėtyje.

● Elektrinǅ ǅrankǅ laikykite tik už izoliuotų rankenų, nes pūklo 
grandinė gali kliudyti paslėptus elektros laidus arba paties 
elektrinio ǅrankio maitinimo laidą. Pjūklo grandinei prisilietus 
prie laido, kuriuo teka elektros srovė, metalinėse prietaiso 
dalyse gali atsirasti ǅtampa ir trenkti elektros smūgis.

● Dirbkite su apsauginiais akiniais ir klausos apsaugos prie-
monėmis. Taip pat rekomenduojama naudoti ir kitas apsau-
gos priemones – galvai, rankoms, kojoms ir pėdoms apsau-
goti. Tinkami apsauginiai darbo rūbai sumažina sužeidimų 
pavojų, kuris gali kilti dėl dideliu skriejančių pjaunamos me-
džiagos dalelių ar netyčia prisilietus prie pjūklo grandinės.

● Nedirbkite su grandininiu pjūklu ǅlipę ǅ medǅ. Grandininiu pjū-
klu dirbant medyje kyla pavojus susižeisti.

● Visada tvirtai stovėkite ir su grandininiu pjūklu dirbkite tik 
tada, kai stovite ant tvirto, saugaus ir lygaus pagrindo. Dirb-
dami ant slidaus arba nestabilaus pagrindo, pvz., ant kopė-
čių, galite netekti pusiausvyros ir nebesuvaldyti grandininio 
pjūklo.

● Pjaudami ǅtemptas šakas, turėkite omenyje, kad jos gali 
spyruokliuoti. Jei pjaunant šaka išsilaisvina, ji gali kliudyti 
dirbantǅjǅ ir išplėšti iš rankų pjūklą.

● Būkite itin atsargūs pjaudami atžalyną ir jaunus medelius. 
Plonos šakos gali suspausti pjūklo grandinę ir sukelti ata-
tranką, smogti ar išmušti jus iš pusiausvyros.

● Išjungtą grandininǅ pjūklą neškite laikydami už priekinės ran-
kenos taip, kad pjūklo grandinė būtų nukreipta atgal. Gran-
dininǅ pjūklą visuomet transportuokite ir sandėliuokite su ap-
sauginiu dėklu. Rūpestingas elgesys su grandininiu pjūklu 
padės išvengti netikėto prisilietimo prie besisukančios pjūklo 
grandinės.

● Būtina laikytis tepimo, grandinės ǅtempimo ir priedų keitimo 
nuorodų. Netinkamai ǅtempta ar nepatepta grandinė gali nu-
trūkti arba padidinti atatrankos riziką.

● Rankenos turi būti sausos, švarios ir neriebaluotos. Tepalu 
ar alyva išteptos rankenos yra slidžios, todėl galite  nesuval-
dyti pjūklo.

● Pjaukite tik medieną. Grandininǅ pjūklą naudokite tik tiems 
darbams, kuriems jis yra skirtas. Pavyzdžiui: nenaudokite 
grandininio pjūklo plastikui, mūrui ar kitokioms, ne medi-
nėms, statybinėms medžiagoms pjauti. Naudojant grandini-
nǅ pjūklą ne pagal paskirtǅ, gali susidaryti pavojingos situaci-
jos.

Atatrankos priežastys ir kaip jos išvengti:
– Atatranka gali atsirasti, jei pjovimo juostos viršūnė prisiliečia 
prie kokio nors objekto arba jei linkstanti mediena suspaudžia 
pjūklo grandinę pjūvio plyšyje.
– Pjovimo juostos viršūnei prisilietus prie kokio nors objekto, 
pjovimo juosta gali atšokti ir netikėtai imti judėti aukštyn bei link 
dirbančiojo.
– Jei suspaudžiama pjūklo grandinė, esanti viršutinėje pjovimo 
juostos dalyje, pjovimo juosta gali imti greitai judėti link dirban-
čiojo.
– Dėl šių reakcijų pjūklas gali tapti nekontroliuojamas ir jus 
sunkiai sužeisti. Nepasikliaukite vien tik grandininiame pjūkle 
sumontuotais apsauginiais ǅtaisais. Naudodamiesi grandininiu 
pjūklu imkitės visų atsargumo priemonių, kad išvengtumėte ne-
laimingų atsitikimų ir nesusižeistumėte.
Atatranka yra elektrinio ǅrankio netinkamo naudojimo arba 
neteisingo valdymo rezultatas. Jos galite išvengti, jei imsitės 
atitinkamų, žemiau aprašytų atsargos priemonių:
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BENDROS NUORODOS KAIP ELGTIS 
DARBO METU
Grandininǅ pjūklą visada tvirtai laikykite abiem rankomis, kairę 
ranką – ant priekinės rankenos, o dešinę ranką – ant užpa-
kalinės rankenos. Rankenas visada būkite apėmę visais ran-
kų pirštais. Niekada nepjaukite viena ranka. Maitinimo laidą 
visada tieskite už savęs ir nelaikykite jo pjūklo grandinės ir 
pjaunamo ruošinio zonoje; dirbkite tokioje padėtyje, kad laidas 
negalėtų ǅsipainioti šakose.
Grandininiu pjūklu pjaukite tik tvirtai ir saugiai stovėdami.
Grandininǅ pjūklą laikykite truputǅ dešiniau nuo savęs.
Prieš pjūklo grandinei prisiliečiant prie medienos, ji turi judėti 
visu greičiu. Dantytą ǅsikirtimo plokštelę 12 naudokite grandini-
niam pjūklui atremti ant medžio. Pjovimo metu dantytą ǅsikirti-
mo plokštelę naudokite kaip svertą.
Pjaudami storas šakas ar kamienus, dantytą ǅsikirtimo plokštelę 
pakartotinai atremkite žemesniame taške.
Grandininǅ pjūklą patraukite atgal, kad dantyta ǅsikirtimo plokš-
telė atsilaisvintų ir vėl prispauskite žemesnėje padėtyje.
Pjūklo juostos neištraukite iš pjūvio.
Pjaudami smarkiai nespauskite pjūklo grandinės, leiskite jai 
veikti pačiai, dantyta ǅsikirtimo plokštele 12 tarsi svertu sukur-
dami lengvą spaudimą.
Niekada nedirbkite grandininiu pjūklu ištiestomis rankomis.
Nebandykite pjauti sunkiai prieinamose vietose ar stovėdami 
ant kopėčių. Niekuomet nepjaukite aukščiau pečių juostos.
Geriausių pjovimo rezultatų pasieksite, jei grandinės greitis ne-
sumažės dėl per didelių apkrovų.
Būkite atsargūs baigdami pjūvǅ. Perpjovus medǅ grandininis 
pjūklas išsilaisvina ir svorio jėga staiga pasikeičia. Iškyla pa-
vojus susižeisti kojas. Grandininio pjūklo juostą ištraukite iš 
medžio tik pjūklo grandinei besisukant.

PRIEŽIǋRA IR SERVISAS
Priežiūra ir valymas
● Dėmesio! Prieš pradėdami techninės priežiūros ar valymo 

darbus, elektrinǅ ǅrankǅ išjunkite ir ištraukite kištuką iš lizdo. 
Tą patǅ būtina padaryti, jei buvo pažeistas, ǅpjautas ar susi-
painiojo maitinimo laidas.

● Reguliariai valykite elektrinǅ ǅrankǅ ir ventiliacines angas jo 
korpuse, tuomet galėsite dirbti kokybiškai ir saugiai.

Nuoroda: kad prietaisą ilgai ir patikimai naudotumėte, regulia-
riai atlikite žemiau nurodytus techninės priežiūros darbus.
Reguliariai tikrinkite grandininǅ pjūklą, ar nėra akivaizdžių de-
fektų, pvz., ar neatsilaisvinusi, neišnirusi ir nepažeista pjūklo 
grandinė, ar neatsilaisvinusios jungtys, nesusidėvėjusios ir ne-
pažeistos dalys.

Nuoroda: dėl saugumo ǅjungimo-išjungimo jungiklio 3 užfi k-
suoti negalima, dirbant su ǅrankiu jis visada turi būti laikomas 
nuspaustas.
Nuoroda: nestabdykite grandininio pjūklo atlenkdami priekinę 
rankos apsaugą 5 (t. y. ǅjungdami apsauginǅ grandinės stabdǅ).

INERCINIS STABDYS IR APSAUGINIS 
GRANDINĖS STABDYS
Grandininis pjūklas yra su dviem apsauginiais ǅtaisais:
Inercinis stabdys sustabdo pjūklo grandinę, kai atleidžiamas 
ǅjungimo-išjungimo jungiklis 3.

APSAUGINIS GRANDINĖS STABDYS YRA 
APSAUGINIS
mechanizmas, kuris ǅsijungia tada, kai grandininis pjūklas dėl 
atatrankos pašoka aukštyn ir yra atlenkiama priekinė rankos 
apsauga 5. Pjūklo grandinė sustoja ne vėliau kaip po 0,1 se-
kundžių.

DARBAS SU GRANDININIU PJǋKLU
Prieš pjovimą
Prieš pradedant naudoti ir pjaunant reguliariai reikia tikrinti:
– Ar grandininis pjūklas veikia saugiai?
– Ar pripildytas alyvos bakelis? Prieš pradėdami dirbti ir darbo 
metu reguliariai tikrinkite alyvos lygio indikatorių.
Jei alyvos lygis pasiekė žemiausią langelio padalą, ǅpilkite aly-
vos. Pripildyto bakelio turinio pakanka maždaug 15 minučių, 
priklausomai nuo pertraukų ir darbo intensyvumo.
– Ar gerai ǅtempta ir pagaląsta pjūklo grandinė? Reguliariai, 
kas 10 minučių, darbo metu tikrinkite grandinės ǅtempimą. Ypač 
daug gali išsitempti naujos pjūklo grandinės. Nuo pjūklo grandi-
nės būklės labai priklauso pjovimo našumas.
Tik naudodami aštrią grandinę išvengsite prietaiso perkrovų.
– Ar išjungtas ir ar gerai veikia apsauginis grandinės stabdys?
– Ar dirbate su reikiamomis apsaugos priemonėmis?
Dirbkite su apsauginiais akiniais ir klausos apsaugos priemo-
nėmis. Taip pat rekomenduojama naudoti ir kitas apsaugos 
priemones – galvai, rankoms ir kojoms apsaugoti. Dirbant su 
tinkamais apsauginiais drabužiais sumažėja sužalojimo rizika 
krentant pjaunamos medžiagos dalelėms ar netyčia prisilietus 
prie pjūklo grandinės.

PJǋKLO ATATRANKA
Atatranka – tai staigus veikiančio grandininio pjūklo atšokimas 
aukštyn ir atgal, kai pjovimo metu pjovimo juostos viršūnė prisi-
liečia prie pjaunamo daikto arba kuomet stringa grandinė.
Dėl atatrankos prietaisas tampa nekontroliuojamas ir gali sun-
kiai sužeisti juo dirbantǅ asmenǅ bei netoli stovinčius žmones.
Darant šoninius, ǅstrižus bei išilginius pjūvius reikia būti ypač 
atsargiems, nes tuo metu negalima naudoti dantytos ǅsikirtimo 
plokštelės 12.
Norėdami išvengti pjūklo atatrankos:
– Grandininio pjūklo juostą prie ruošinio glauskite kuo  smai-
lesniu kampu.
– Niekada nedirbkite su neǅtempta, išsitempusia ar susidėvėju-
sia pjovimo grandine.
– Tinkamai pagaląskite pjūklo grandinę.
– Niekuomet nepjaukite aukščiau pečių juostos.
– Niekuomet nepjaukite pjovimo juostos viršūne.
– Grandininǅ pjūklą visuomet tvirtai laikykite abiem rankomis.
– Naudokite dantytą ǅsikirtimo plokštelę 12 kaip svertą.
– Visuomet kontroliuokite, ar grandinė tinkamai ǅtempta.
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ϪϹЃЁϴГ ЃиϿϴ
ϧϞϔϛϔϡϜϳ ϣϢ ϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦϜ

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϣЄЂЋІϼІϹ ϶ЅϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϼ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϡϹЅЂϵϿВϸϹ-
ЁϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼϽ ϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ-

ЅІϼ ЀЂϺϹІ ЅІϴІА ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ, 
ЃЂϺϴЄϴ ϼ ІГϺϹϿЏЉ ІЄϴ϶Ѐ.
ϥЂЉЄϴЁГϽІϹ БІϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϸϿГ ϵЇϸЇЍϹϷЂ ϼЅ-
ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ.
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁЁЂϹ ϶ ЁϴЅІЂГЍϼЉ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГЉ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГЉ ЃЂ-
ЁГІϼϹ «БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ» ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁГϹІЅГ Ёϴ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ѕ ЃϼІϴЁϼϹЀ ЂІ ЅϹІϼ (Ѕ ЅϹІϹ϶ЏЀ ЌЁЇЄЂЀ) ϼ Ёϴ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏϽ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ (ϵϹϻ ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ЌЁЇЄϴ).
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϸϿГ ЄϹϻϾϼ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ ϶ϸЂϿА ϼ ЃЂЃϹЄϹϾ ϸЄϹ-
϶ϹЅЁЏЉ ϶ЂϿЂϾЂЁ.

ϦϙϩϡϜϫϙϥϞϜϙ Ϙϔϡϡϯϙ   1 

ϜϛϢϕϤϔϚϙϡϡϯϙ ϥϢϥϦϔϖϡϯϙ ϫϔϥϦϜ   2 
ϡЇЀϹЄϴЊϼГ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹЁЁЏЉ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЂ϶ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϴ ЃЂ 
ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼВ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϹ Ѕ ϼϿϿВЅІЄϴЊϼГЀϼ.
1 ϛϴϸЁГГ ЄЇϾЂГІϾϴ (Ѕ ϼϻЂϿϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІАВ)
2 ϕϿЂϾϼЄϴІЂЄ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ
3 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА
4 ϞЄЏЌϾϴ ЀϴЅϿГЁЂϷЂ ϵϴЋϾϴ
5 ϤϴЅЊϹЃϼІϹϿА ІЂЄЀЂϻϴ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЇϸϴЄϴ (ϻϴ-
ЍϼІϴ ЄЇϾϼ)
6 ϣϹЄϹϸЁГГ ЄЇϾЂГІϾϴ (Ѕ ϼϻЂϿϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІАВ)
9 ϛϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ ЊϹЃϼ
10 ϣϼϿАЁϴГ ЊϹЃА
11 ϣϼϿАЁЏϽ ϴЃЃϴЄϴІ
12 ϛЇϵЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ

ϞϢϠϣϟϙϞϦ ϣϢϥϦϔϖϞϜ
ϢЅІЂЄЂϺЁЂ ϼϻ϶ϿϹϾϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϻ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ϼ 
ЃЄЂ϶ϹЄАІϹ ЃЂϿЁЂϹ ЁϴϿϼЋϼϹ ЅϿϹϸЇВЍϼЉ ЋϴЅІϹϽ:
ϪϹЃЁϴГ ЃϼϿϴ
ϣϼϿАЁϴГ ЊϹЃА
ϛϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ ЊϹЃϼ
ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦϰ ϤϔϕϢϫϙϗϢ ϠϙϥϦϔ
● ϥЂϸϹЄϺϼІϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ЀϹЅІЂ ϶ ЋϼЅІЂІϹ ϼ ЉЂЄЂЌЂ ЂЅ϶ϹЍϹЁ-
ЁЏЀ. ϕϹЅЃЂЄГϸЂϾ ϼϿϼ ЁϹЂЅ϶ϹЍϹЁЁЏϹ ЇЋϴЅІϾϼ ЄϴϵЂЋϹϷЂ 
ЀϹЅІϴ ЀЂϷЇІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ ЅϿЇЋϴГЀ.

● ϡϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ Ѕ БІϼЀ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϶Ђ ϶ϻЄЏ϶ЂЂ-
ЃϴЅЁЂЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ, ϶ ϾЂІЂЄЂЀ ЁϴЉЂϸГІЅГ ϷЂЄВЋϼϹ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІϼ, ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГВЍϼϹЅГ ϷϴϻЏ ϼϿϼ ЃЏϿА. ЭϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІЏ ϼЅϾЄГІ, ЋІЂ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁϹЁϼВ 
ЃЏϿϼ ϼϿϼ ЃϴЄЂ϶.

● ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ 
ϵϿϼϻϾЂ Ͼ ϖϴЌϹЀЇ ЄϴϵЂЋϹЀЇ ЀϹЅІЇ ϸϹІϹϽ ϼ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼЉ 
ϿϼЊ. ϢІ϶ϿϹϾЌϼЅА, ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ЃЂІϹЄГІА ϾЂЁІЄЂϿА Ёϴϸ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ.

ϱϟϙϞϦϤϢϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦϰ
● ϬІϹЃЅϹϿАЁϴГ ϶ϼϿϾϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϸЂϿϺЁϴ ЃЂϸ-
ЉЂϸϼІА Ͼ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂϽ ЄЂϻϹІϾϹ. ϡϼ ϶ ϾЂϹЀ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ 
ϼϻЀϹЁГϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ. ϡϹ ЃЄϼЀϹЁГϽІϹ ЃϹЄϹ-
ЉЂϸЁЏϹ ЌІϹϾϹЄЏ ϸϿГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ Ѕ ϻϴЍϼІЁЏЀ 
ϻϴϻϹЀϿϹЁϼϹЀ. ϡϹϼϻЀϹЁϹЁЁЏϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ ϶ϼϿϾϼ ϼ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϼϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ ЄЂϻϹІϾϼ ЅЁϼϺϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ 
БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

● ϣЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϽІϹ ІϹϿϹЅЁЏϽ ϾЂЁІϴϾІ Ѕ ϻϴϻϹЀϿϹЁЁЏЀϼ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІГЀϼ, ϾϴϾ ІЂ: Ѕ ІЄЇϵϴЀϼ, БϿϹЀϹЁІϴЀϼ ЂІЂЃϿϹЁϼГ, 
ϾЇЉЂЁЁЏЀϼ ЃϿϼІϴЀϼ ϼ ЉЂϿЂϸϼϿАЁϼϾϴЀϼ. ϣЄϼ ϻϴϻϹЀϿϹЁϼϼ 
ϖϴЌϹϷЂ ІϹϿϴ ЃЂ϶ЏЌϴϹІЅГ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

● ϛϴЍϼЍϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂІ ϸЂϺϸГ ϼ ЅЏЄЂЅІϼ. 
ϣЄЂЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ ϶ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ 
ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

● ϡϹ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЌЁЇЄ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ, 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ϼϿϼ ЃЂϸ϶ϹЅϾϼ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϼϿϼ ϸϿГ ϶ЏІГϷϼ϶ϴЁϼГ ϶ϼϿϾϼ ϼϻ ЌІϹЃЅϹϿА-
ЁЂϽ ЄЂϻϹІϾϼ. ϛϴЍϼЍϴϽІϹ ЌЁЇЄ ЂІ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼГ ϶ЏЅЂϾϼЉ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄ, ЀϴЅϿϴ, ЂЅІЄЏЉ ϾЄЂЀЂϾ ϼϿϼ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏЉ Ћϴ-
ЅІϹϽ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ ϼϿϼ ЅЃЇІϴЁ-
ЁЏϽ ЌЁЇЄ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

● ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ЃЂϸ ЂІϾЄЏІЏЀ ЁϹ-
ϵЂЀ ЃЄϼЀϹЁГϽІϹ ЃЄϼϷЂϸЁЏϹ ϸϿГ БІЂϷЂ ϾϴϵϹϿϼЇϸϿϼЁϼІϹ-
Ͽϼ. ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЃЄϼϷЂϸЁЂϷЂ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ЃЂϸ ЂІϾЄЏІЏЀ 
ЁϹϵЂЀ ϾϴϵϹϿГ-ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ ЅЁϼϺϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ 
БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

● ϙЅϿϼ ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ϼϻϵϹϺϴІА ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ ЅЏЄЂЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ, ЃЂϸϾϿВЋϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЋϹЄϹϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЁЂϷЂ ЂІϾϿВЋϹЁϼГ. 
ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЁЂϷЂ ЂІϾϿВЋϹЁϼГ ЅЁϼϺϴϹІ 
ЄϼЅϾ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϷЂ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ.

ϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦϰ ϟϲϘϙϝ
● ϕЇϸАІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿАЁЏЀϼ, ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂ ϖЏ ϸϹϿϴϹІϹ, 
ϼ ЃЄЂϸЇЀϴЁЁЂ ЁϴЋϼЁϴϽІϹ ЄϴϵЂІЇ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂЀ. ϡϹ ЃЂϿАϻЇϽІϹЅА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϶ ЇЅІϴϿЂЀ 
ЅЂЅІЂГЁϼϼ ϼϿϼ ϹЅϿϼ ϖЏ ЁϴЉЂϸϼІϹЅА ϶ ЅЂЅІЂГЁϼϼ ЁϴЄ-
ϾЂІϼЋϹЅϾЂϷЂ ϼϿϼ ϴϿϾЂϷЂϿАЁЂϷЂ ЂЃАГЁϹЁϼГ ϼϿϼ ЃЂϸ ϶Ђϻ-
ϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ϿϹϾϴЄЅІ϶. ϢϸϼЁ ЀЂЀϹЁІ ЁϹ϶ЁϼЀϴІϹϿАЁЂЅІϼ 
ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЅϹЄАϹϻЁЏЀ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

● ϣЄϼЀϹЁГϽІϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ ϼ ϶ЅϹϷϸϴ 
ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿА-
ЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ, ϾϴϾ ІЂ: ϻϴЍϼІЁЂϽ ЀϴЅϾϼ, ЂϵЇ϶ϼ Ёϴ ЁϹЅϾЂϿАϻ-
ГЍϹϽ ЃЂϸЂЌ϶Ϲ, ϻϴЍϼІЁЂϷЂ ЌϿϹЀϴ ϼϿϼ ЅЄϹϸЅІ϶ ϻϴЍϼІЏ 
ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ϶ϼϸϴ ЄϴϵЂІЏ Ѕ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ЅЁϼϺϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ.

● ϣЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϽІϹ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϹ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹ БϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣϹЄϹϸ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹЀ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ Ͼ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼВ ϼ/ϼϿϼ Ͼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЇ ЇϵϹϸϼ-
ІϹЅА ϶ ϶ЏϾϿВЋϹЁЁЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. 
ϧϸϹЄϺϴЁϼϹ ЃϴϿАЊϴ Ёϴ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹ ЃЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶-
ϾϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ Ͼ ЅϹІϼ ЃϼІϴЁϼГ 
϶ϾϿВЋϹЁЁЂϷЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЋЄϹ϶ϴІЂ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀϼ 
ЅϿЇЋϴГЀϼ.

● ϧϵϼЄϴϽІϹ ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϿϼ ϷϴϹЋЁЏϹ ϾϿВ-
Ћϼ ϸЂ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϜЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϿϼ 
ϾϿВЋ, ЁϴЉЂϸГЍϼϽЅГ ϶Ђ ϶ЄϴЍϴВЍϹϽЅГ ЋϴЅІϼ БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

● ϡϹ ЃЄϼЁϼЀϴϽІϹ ЁϹϹЅІϹЅІ϶ϹЁЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϾЂЄЃЇЅϴ ІϹ-
Ͽϴ. ϖЅϹϷϸϴ ϻϴЁϼЀϴϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ЅЂЉЄϴ-
ЁГϽІϹ Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼϹ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ϿЇЋЌϹ 
ϾЂЁІЄЂϿϼЄЂ϶ϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЏЉ Ѕϼ-
ІЇϴЊϼГЉ.

● ϡЂЅϼІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍЇВ ЄϴϵЂЋЇВ ЂϸϹϺϸЇ. ϡϹ ЁЂЅϼІϹ ЌϼЄЂ-
ϾЇВ ЂϸϹϺϸЇ ϼ ЇϾЄϴЌϹЁϼГ. ϘϹЄϺϼІϹ ϶ЂϿЂЅЏ, ЂϸϹϺϸЇ ϼ ЄЇ-
Ͼϴ϶ϼЊЏ ϶ϸϴϿϼ ЂІ ϸ϶ϼϺЇЍϼЉЅГ ЋϴЅІϹϽ. ϬϼЄЂϾϴГ ЂϸϹϺϸϴ, 
ЇϾЄϴЌϹЁϼГ ϼϿϼ ϸϿϼЁЁЏϹ ϶ЂϿЂЅЏ ЀЂϷЇІ ϵЏІА ϻϴІГЁЇІЏ 
϶ЄϴЍϴВЍϼЀϼЅГ ЋϴЅІГЀϼ.

● ϣЄϼ ЁϴϿϼЋϼϼ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ЃЏϿϹЂІЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼЉ ϼ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ ЃЄЂ϶ϹЄГϽІϹ ϼЉ ЃЄϼЅЂϹϸϼ-
ЁϹЁϼϹ ϼ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ. ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЃЏϿϹ-
ЂІЅЂЅϴ ЀЂϺϹІ ЅЁϼϻϼІА ЂЃϴЅЁЂЅІА, ЅЂϻϸϴ϶ϴϹЀЇВ ЃЏϿАВ.

● ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ Ѕ ЁϼЀ ϡϹ 
ЃϹЄϹϷЄЇϺϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ. ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϸϿГ ϖϴ-
ЌϹϽ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЁЏϽ ϸϿГ БІЂϷЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ. ϥ ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϖЏ ЄϴϵЂІϴϹ-
ІϹ ϿЇЋЌϹ ϼ ЁϴϸϹϺЁϹϹ ϶ ЇϾϴϻϴЁЁЂЀ ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЀЂЍЁЂЅІϼ.
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● ϣЄϼ ЂϵЄϹϻϴЁϼϼ ЁϴЃЄГϺϹЁЁЏЉ ϶ϹІ϶ϹϽ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЅЋϼ-
ІϴϽІϹЅА Ѕ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІАВ ϼЉ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЂϷЂ ЂІЃЄЇϺϼЁϼ-
϶ϴЁϼГ. ϣЄϼ ϶ЏЅ϶ЂϵЂϺϸϹЁϼϼ ЀϹЉϴЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ 
ϸЄϹ϶ϹЅЁЏЉ ϶ЂϿЂϾЂЁ ϶ЏЃЄГЀϿГВЍϼϹЅГ ЁϴЃЄГϺϹЁЁЏϹ 
϶ϹІϾϼ ЀЂϷЇІ ЃЂЃϴЅІА ϶ ЄϴϵЂІϴВЍϹϷЂ ϼ/ϼϿϼ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЃЂ-
ІϹЄϹ ϾЂЁІЄЂϿГ Ёϴϸ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ. ϕЇϸАІϹ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЂЅІЂ-
ЄЂϺЁЏ ЃЄϼ ЂϵЄϹϻϴЁϼϼ ЃЂϸϿϹЅϾϴ ϼ ЀЂϿЂϸЏЉ ϸϹЄϹ϶АϹ϶. 
ϦЂЁϾϼϽ ЅЄϹϻϴϹЀЏϽ ЀϴІϹЄϼϴϿ, ϻϴЉ϶ϴЋϹЁЁЏϽ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹ-
ЃАВ, ЀЂϺϹІ ЁϴЁϹЅІϼ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЏϽ ЇϸϴЄ ϼϿϼ ϶Џ϶ϹЅІϼ ϼϻ 
ЅЂЅІЂГЁϼГ Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼГ.

● ϣϹЄϹЁЂЅϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ϶ ϶ЏϾϿВЋϹЁЁЂЀ ЅЂЅІЂГ-
Ёϼϼ, ϸϹЄϺϴ ϹϹ ϻϴ ЃϹЄϹϸЁВВ ЄЇϾЂГІϾЇ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЃϼϿАЁϴГ 
ЊϹЃА ϶ЅϹϷϸϴ ЅЀЂІЄϹϿϴ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ ЂІ ϖϴЌϹϷЂ ϾЂЄЃЇЅϴ ІϹϿϴ. 
ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ϾϹ ϼϿϼ ЉЄϴЁϹЁϼϼ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ ϶ЅϹϷ-
ϸϴ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ Ёϴ ЁϹϹ ϻϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ. ϖЁϼЀϴІϹϿАЁЂϹ 
ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ Ѕ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ ЄϹϻϾЂ ЅЁϼϺϴϹІ ϶ϹЄЂГІЁЂЅІА 
ЅϿЇЋϴϽЁЂϷЂ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕ ϸ϶ϼϺЇЍϹϽЅГ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃАВ.

● ϦЍϴІϹϿАЁЂ ϶ЏЃЂϿЁГϽІϹ ϶ЅϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ЅЀϴϻϾϹ ϼ ЁϴІГ-
ϺϹЁϼВ ЊϹЃϼ ϼ Ѕ϶ЂϹ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ϻϴЀϹЁГϽІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼ. ϡϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ϼϿϼ ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂ ЉЂЄЂЌЂ ЁϴІГЁЇІϴГ 
ϼϿϼ ЁϹЅЀϴϻϴЁЁϴГ ЊϹЃА ЅЇЍϹЅІ϶ϹЁЁЂ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ЃЂГ϶ϿϹЁϼГ ЄЏ϶ϾЂ϶ ϼϿϼ ЂІϸϴЋϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

● ϥЂϸϹЄϺϼІϹ ЄЇϾЂГІϾϼ ЃϼϿЏ ϶ ЅЇЉЂЀ ϼ ЋϼЅІЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼ-
ϼϼ ϼ Ѕ϶ЂϹ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЇϸϴϿГϽІϹ ЃЂЃϴ϶ЌϼϹ Ёϴ ЁϼЉ ЀϴЅϿЂ 
ϼ ϺϼЄЏ. ϚϼЄЁЏϹ ϼϿϼ ϻϴЀϴЅϿϹЁЏϹ ЄЇϾЂГІϾϼ ЅІϴЁЂ϶ГІЅГ 
ЅϾЂϿАϻϾϼЀϼ, ЋІЂ ϶ϹϸϹІ Ͼ ЃЂІϹЄϹ ϾЂЁІЄЂϿГ Ёϴϸ ЃϼϿЂϽ.

● ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ІЂϿАϾЂ ϸϿГ ЄϴЅЃϼϿϾϼ ϸЄϹ϶Ϲ-
ЅϼЁЏ. ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ϸϿГ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ 
ЄϴϵЂІ, ЁϹ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏЉ ϶ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴ-
Њϼϼ. ϣЄϼЀϹЄ: ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ϸϿГ ЄϴЅЃϼϿϾϼ 
ЃϿϴЅІЀϴЅЅ, ϾϴЀϹЁЁЂϽ ϾϿϴϸϾϼ ϼϿϼ ЁϹϸЄϹ϶ϹЅЁЏЉ ЅІЄЂ-
ϼІϹϿАЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶. ϣЄϼЀϹЁϹЁϼϹ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ ϸϿГ 
϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ЄϴϵЂІ ЁϹ ЃЂ ЃЄГЀЂЀЇ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЋЄϹϻ϶ЏЋϴϽЁЂ ЂЃϴЅЁЏЀ ЅϼІЇϴЊϼГЀ. ϣЄϼЋϼЁЏ 
ϼ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІА ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЂІϸϴЋϼ ЃϼϿЏ:

ϢІϸϴЋϴ ЀЂϺϹІ ϶ЂϻЁϼϾЁЇІА ЃЄϼ ϾЂЁІϴϾІϹ ЂЅІЄϼГ ЁϴЃЄϴ϶ϿГ-
ВЍϹϽ ЌϼЁЏ Ѕ ϾϴϾϼЀ-ϿϼϵЂ ЃЄϹϸЀϹІЂЀ ϼϿϼ ЃЄϼ ϼϻϷϼϵϹ ϸЄϹ-
϶ϹЅϼЁЏ, ЃЄϼ϶ЂϸГЍϹЀ Ͼ ϻϴϺϴІϼВ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ ϶ ЃЄЂЃϼϿϹ.
ϣЄϼϾϴЅϴЁϼϹ ЂЅІЄϼГ ЌϼЁЏ Ͼ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϹЀЇ ЃЄϹϸЀϹІЇ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ ϶ ЄГϸϹ ЅϿЇЋϴϹ϶ Ͼ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЂЀЇ ϼ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЂЀЇ 
Ёϴϻϴϸ ЂІЅϾЂϾЇ, ЃЄϼ ϾЂІЂЄЂЀ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϴГ ЌϼЁϴ ЂІϾϼϸЏ϶ϴ-
ϹІЅГ ϶϶ϹЄЉ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ.
ϛϴϺϴІϼϹ ϶ϹЄЉЁϹϷЂ ϾЄϴГ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹϽ ЌϼЁЏ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ 
ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϵЏЅІЄЂЀЇ ЂІЅϾЂϾЇ ЌϼЁЏ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ 
ЂЃϹЄϴІЂЄϴ.
ϞϴϺϸϴГ ІϴϾϴГ ЄϹϴϾЊϼГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЃЂІϹЄϹ ϾЂЁІЄЂϿГ 
Ёϴϸ ЃϼϿЂϽ ϼ ІГϺϹϿЂϽ ІЄϴ϶ЀϹ. ϡϹ ЃЂϿϴϷϴϽІϹЅА ІЂϿАϾЂ Ёϴ 
϶ЅІЄЂϹЁЁЏϹ ϶ ЃϼϿϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЂϵϹЅЃϹ-
ЋϹЁϼГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϣЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿϼ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ ϸЂϿϺЁЏ 
ЃЄϼЁГІА ϶ЅϹ ϶ЂϻЀЂϺЁЏϹ ЀϹЄЏ ЃЄϹϸЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІϼ ϸϿГ ЂϵϹ-
ЅЃϹЋϹЁϼГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ.
ϤϼϾЂЌϹІ Г϶ϿГϹІЅГ ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹЀ ЂЌϼϵЂЋЁЂϷЂ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿАЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЂЅϿϹϸЁϹϹ 
ЀЂϺЁЂ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼІА ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀϼ ЀϹЄϴЀϼ ЃЄϹϸЂЅІЂЄЂϺ-
ЁЂЅІϼ, ЂЃϼЅϴЁЁЏЀϼ ϸϴϿϹϹ:
● ϞЄϹЃϾЂ ϸϹЄϺϼІϹ ЃϼϿЇ ϸ϶ЇЀГ ЄЇϾϴЀϼ, ЃЄϼ БІЂЀ ЃϴϿАЊЏ 
ϸЂϿϺЁЏ ЉЂЄЂЌЂ ЂЉ϶ϴІЏ϶ϴІА ЄЇϾЂГІϾϼ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ. ϛϴ-
ЁϼЀϴϽІϹ ІϴϾЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ϶ЅϹϷϸϴ ϸϹЄϺϼІϹ ЄЇϾϼ ІϴϾ, 
ЋІЂϵЏ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁϴϸϹϺЁЂ ЃЄЂІϼ϶ЂЅІЂГІА Ѕϼ-
ϿϴЀ ЂІϸϴЋϼ. ϣЄϼ ЃЄϼЁГІϼϼ ЁϴϸϿϹϺϴЍϼЉ ЀϹЄ ЃЄϹϸЂЅІЂ-
ЄЂϺЁЂЅІϼ ЂЃϹЄϴІЂЄ ЀЂϺϹІ ЅЂ϶ϿϴϸϴІА Ѕ ЇЅϼϿϼГЀϼ ЂІϸϴЋϼ. 
ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϶ЏЃЇЅϾϴϽІϹ ϼϻ ЄЇϾ ϶ϾϿВЋϹЁЁЇВ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ.

● ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЁϹЃЄϼϷЂϸЁЏЉ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ЃЂϿЂϺϹЁϼϽ ϾЂЄЃЇЅϴ 
ϼ ЁϹ ЃϼϿϼІϹ Ёϴ ЇЄЂ϶ЁϹ ϶ЏЌϹ ЃϿϹЋ. ЭІЂ ЃЂϻ϶ЂϿϼІ ϼЅϾϿВ-
ЋϼІА ЅϿЇЋϴϽЁЏϹ ЃЄϼϾϴЅϴЁϼГ ЂЅІЄϼГ ЌϼЁЏ Ͼ ЂϾЄЇϺϴВЍϼЀ 
ЃЄϹϸЀϹІϴЀ ϼ ЂϵϹЅЃϹЋϼІ ϿЇЋЌϼϽ ϾЂЁІЄЂϿА ϻϴ ЊϹЃЁЂϽ Ѓϼ-
ϿЂϽ ϶ ЁϹЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁЁЏЉ ЅϼІЇϴЊϼГЉ.

● ϖЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁЁЏϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹ-
ϿϹЀ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЌϼЁЏ ϼ ЃϼϿАЁЏϹ ЊϹЃϼ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЁϹЃЄϼϷЂϸЁЏЉ ЌϼЁ ϼ ЃϼϿАЁЏЉ ЊϹЃϹϽ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЄϴϻЄЏ϶ϴЀ ЊϹЃϼ ϼϿϼ ЂІϸϴЋϹ. 

● ϡϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ЃЄϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЀ 
϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹ. ЭϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϾЂІЂЄЏϽ ЁϹ ЃЂϸϸϴϹІ-
ЅГ ϶ϾϿВЋϹЁϼВ ϼϿϼ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼВ, ЂЃϴЅϹЁ ϼ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІА 
ЂІЄϹЀЂЁІϼЄЂ϶ϴЁ.

● ϘЂ ЁϴЋϴϿϴ ЁϴϿϴϸϾϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЃϹЄϹϸ ϻϴЀϹЁЂϽ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ЃЄϹϾЄϴЍϹЁϼϹЀ ЄϴϵЂІЏ ЂІϾϿВЋϴϽІϹ 
ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ЂІ ЄЂϻϹІϾϼ ЅϹІϼ ϼ/ϼϿϼ ϶ЏЁАІϹ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄ. ЭІϴ ЀϹЄϴ ЃЄϹϸЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІϼ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϹІ 
ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϹ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

● ϩЄϴЁϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ϶ ЁϹϸЂЅІЇЃЁЂЀ ϸϿГ ϸϹІϹϽ 
ЀϹЅІϹ. ϡϹ ЄϴϻЄϹЌϴϽІϹ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІАЅГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂЀ ϿϼЊϴЀ, ϾЂІЂЄЏϹ ЁϹ ϻЁϴϾЂЀЏ Ѕ ЁϼЀ ϼϿϼ ЁϹ ЋϼІϴϿϼ 
ЁϴЅІЂГЍϼЉ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϽ. ЭϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ЂЃϴЅЁЏ ϶ 
ЄЇϾϴЉ ЁϹЂЃЏІЁЏЉ ϿϼЊ.

● ϦЍϴІϹϿАЁЂ ЇЉϴϺϼ϶ϴϽІϹ ϻϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ. ϣЄЂ϶Ϲ-
ЄГϽІϹ ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЇВ ЈЇЁϾЊϼВ ϼ ЉЂϸ ϸ϶ϼϺЇЍϼЉЅГ ЋϴЅІϹϽ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЂІЅЇІЅІ϶ϼϹ ЃЂϿЂЀЂϾ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺ-
ϸϹЁϼϽ, ЂІЄϼЊϴІϹϿАЁЂ ϶ϿϼГВЍϼЉ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼВ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЋϴЅІϼ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ЂІЄϹ-
ЀЂЁІϼЄЂ϶ϴЁЏ ϸЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. 
ϣϿЂЉЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ Г϶ϿГϹІЅГ 
ЃЄϼЋϼЁЂϽ ϵЂϿАЌЂϷЂ ЋϼЅϿϴ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЉ ЅϿЇЋϴϹ϶.

● ϘϹЄϺϼІϹ ЄϹϺЇЍϼϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ ϻϴІЂЋϹЁЁЂЀ ϼ ЋϼЅІЂЀ 
ЅЂЅІЂГЁϼϼ. ϛϴϵЂІϿϼ϶Ђ ЇЉЂϺϹЁЁЏϹ ЄϹϺЇЍϼϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЏ Ѕ ЂЅІЄЏЀϼ ЄϹϺЇЍϼЀϼ ϾЄЂЀϾϴЀϼ ЄϹϺϹ ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴВІ-
ЅГ ϼ ϼЉ ϿϹϷЋϹ ϶ϹЅІϼ. ϣЄϼЀϹЁГϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЄϴϵЂЋϼϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ϼ І.Ѓ. ϶ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЁϴЅІЂГЍϼЀϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГЀϼ. ϧЋϼІЏ϶ϴϽІϹ ЃЄϼ 
БІЂЀ ЄϴϵЂЋϼϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ϼ ϶ЏЃЂϿЁГϹЀЇВ ЄϴϵЂІЇ. ϜЅЃЂϿА-
ϻЂ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϸϿГ ЁϹЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏЉ 
ЄϴϵЂІ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЂЃϴЅЁЏЀ ЅϼІЇϴЊϼГЀ.

ϥϙϤϖϜϥ
ϤϹЀЂЁІ ϖϴЌϹϷЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂЄЇЋϴϽІϹ ІЂϿАϾЂ 
Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁЁЂЀЇ ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ ϼ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼ-
ϹЀ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏЉ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ. ЭІϼЀ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴϹІЅГ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЊϹЃЁЏЀϼ ЃϼϿϴЀϼ ϘϹЄϺϼІϹЅА ЃЂ-
ϸϴϿАЌϹ ЂІ ϸ϶ϼϺЇЍϹϽЅГ ЊϹЃϼ ЄϴϵЂІϴВЍϹϽ ЃϼϿЏ. ϣϹЄϹϸ ϻϴ-
ЃЇЅϾЂЀ ЃϼϿЏ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЇϵϹϸϼІϹЅА ϶ ЂІЅЇІЅІ϶ϼϼ ϾЂЁІϴϾІϴ 
ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ Ѕ ϾϴϾϼЀϼ-ϿϼϵЂ ЃЄϹϸЀϹІϴЀϼ. ϣЂІϹЄГ ϶ЁϼЀϴЁϼГ 
Ёϴ ϾЂЄЂІϾЂϹ ЀϷЁЂ϶ϹЁϼϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ 
ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϻϴЉ϶ϴІЇ ЂϸϹϺϸЏ ϼϿϼ ϾϴϾЂϽ-ϿϼϵЂ ЋϴЅІϼ 
ІϹϿϴ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃАВ.
● ϖЅϹϷϸϴ ϸϹЄϺϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ЃЄϴ϶ЂϽ ЄЇϾЂϽ ϻϴ ϻϴϸЁВВ 
ЄЇϾЂГІϾЇ, ϴ ϿϹ϶ЂϽ ЄЇϾЂϽ ϻϴ ЃϹЄϹϸЁВВ. ϧϸϹЄϺϴЁϼϹ ЊϹЃЁЂϽ 
ЃϼϿЏ ϶ ϸЄЇϷЂЀ ЄϴϵЂЋϹЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ ЄЇϾ ЄϹϻϾЂ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ 
ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ ϼ ЃЂБІЂЀЇ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀЂ.

● ϘϹЄϺϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ІЂϿАϾЂ ϻϴ ϼϻЂϿϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ 
ЄЇЋϾϼ, ЃЂЅϾЂϿАϾЇ ЃϼϿАЁϴГ ЊϹЃА ЀЂϺϹІ ϻϴϸϹІА ЅϾЄЏІЇВ 
БϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЂϸϾЇ ϼϿϼ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏϽ ЌЁЇЄ ЃϼІϴЁϼГ. ϞЂЁ-
ІϴϾІ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ Ѕ ЁϴЉЂϸГЍϹϽЅГ ЃЂϸ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹЀ ЃЄЂ-
϶ЂϸϾЂϽ ЀЂϺϹІ ϻϴЄГϺϴІА ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼϹ ЋϴЅІϼ БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЃЄϼ϶ЂϸϼІА Ͼ ЇϸϴЄЇ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

● ϢϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ ϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴ-
ЍϼІЏ ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ. ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ІϴϾϺϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ ϸϿГ ϷЂϿЂ϶Џ, ЄЇϾ ϼ ЁЂϷ. 
ϣЂϸЉЂϸГЍϴГ ϻϴЍϼІЁϴГ ЂϸϹϺϸϴ ϼ ЂϵЇ϶А ЅЁϼϺϴϹІ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ ϶ЏϿϹІϴВЍϼЀϼ ЅІЄЇϺϾϴЀϼ ϼ ЃЄϼ 
ЅϿЇЋϴϽЁЂЀ ϾЂЁІϴϾІϹ Ѕ ϸ϶ϼϺЇЍϹϽЅГ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃАВ.

● ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ, ЁϴЉЂϸГЅА Ёϴ ϸϹЄϹ-
϶Ϲ. ϤϴϵЂІϴ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ Ёϴ ϸϹЄϹ϶Ϲ Ѕ϶ГϻϴЁϴ Ѕ ϶ЏЅЂϾЂϽ 
ЂЃϴЅЁЂЅІАВ ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ.

● ϖЅϹϷϸϴ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϽ ЅІЂϽϾЂϽ ϼ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ 
ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ЃЄϼ ЅІЂϽϾϹ Ёϴ ЃЄЂЋЁЂЀ, ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЀ 
ϼ ЄЂ϶ЁЂЀ ϷЄЇЁІϹ. ϥϾЂϿАϻϾЂϹ ϼϿϼ ЁϹЅІϴϵϼϿАЁЂϹ ЂЅЁЂ϶ϴ-
ЁϼϹ, ЁϴЃЄ., Ёϴ ϿϹЅІЁϼЊϹ, ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЃЂІϹЄϹ Єϴ϶ЁЂ-
϶ϹЅϼГ ϼ, ϾϴϾ ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ, Ͼ ЃЂІϹЄϹ ϾЂЁІЄЂϿГ Ёϴϸ ЊϹЃЁЂϽ 
ЃϼϿЂϽ.
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ϪϹЃЁϴГ ЃϼϿϴ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϴ ϸ϶ЇЀГ ϻϴЍϼІЁЏЀϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹ-
ЁϼГЀϼ:
ϦЂЄЀЂϻ ϶ЏϵϹϷϴ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴϹІ ІЂЄЀЂϺϹЁϼϹ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ ЃЂ-
ЅϿϹ ЂІЃЇЅϾϴЁϼГ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ 3.
ϦЂЄЀЂϻ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЇϸϴЄϴ Г϶ϿГϹІЅГ ϻϴЍϼІЁЏЀ 
ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹЀ, ϾЂІЂЄЂϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ ЃϹЄϹϸЁϼЀ ЃЄϼЅЃЂ-
ЅЂϵϿϹЁϼϹЀ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЄЇϾ ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЄϼϾЂЌϹІϴ ЊϹЃЁЂϽ Ѓϼ-
ϿЏ 5. ϣϼϿАЁϴГ ЊϹЃА ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴϹІЅГ ЋϹЄϹϻ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 0,1 
ЅϹϾЇЁϸ.

ϤϔϕϢϦϔ ϥ ϪϙϣϡϢϝ ϣϜϟϢϝ
ϣϹЄϹϸ ЃϼϿϹЁϼϹЀ
ϣϹЄϹϸ ϻϴЃЇЅϾЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ ϼ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ Ѓϼ-
ϿϹЁϼГ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЏЃЂϿЁГІА ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
ϡϴЉЂϸϼІЅГ Ͽϼ ЊϹЃЁϴГ ЃϼϿϴ ϶ ЁϴϸϹϺЁЂЀ ЄϴϵЂЋϹЀ ЅЂЅІЂГ-
Ёϼϼ?
ϛϴЃЂϿЁϹЁ Ͽϼ ЀϴЅϿГЁЏϽ ϵϴЋЂϾ
ϣЄЂ϶ϹЄГϽІϹ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ ЃϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂ-
ІЏ ϼ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ. ϘЂϻϴЃЄϴ϶АІϹ ЀϴЅϿЂ, ϹЅ-
Ͽϼ ЇЄЂ϶ϹЁА ЀϴЅϿϴ ϶ ЅЀЂІЄЂ϶ЂЀ ЂϾЂЌϾϹ ϸЂЅІϼϷЁϹІ ЁϼϺЁϹϷЂ 
ϾЄϴГ. ϢϸЁЂϽ ϻϴЃЄϴ϶Ͼϼ Љ϶ϴІϴϹІ Ёϴ ЃЄϼϵϿϼϻϼІϹϿАЁЂ 15 ЀϼЁЇІ, 
϶  ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЁϴϿϼЋϼГ ЃϹЄϹЄЏ϶Ђ϶ ϼ ϼЁІϹЁЅϼ϶ЁЂЅІϼ Єϴ-
ϵЂІЏ.
ϣЄϴ϶ϼϿАЁЂ Ͽϼ ЁϴІГЁЇІϴ ϼ ϻϴІЂЋϹЁϴ ЃϼϿАЁϴГ ЊϹЃА?
ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГϽІϹ ЁϴІГϺϹЁϼϹ ЊϹЃϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЃϼϿϹЁϼГ 
ЋϹЄϹϻ ϾϴϺϸЏϹ 10 ЀϼЁЇІ. ϢЅЂϵϹЁЁЂ ЃЄϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ЁЂ-
϶ЂϽ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЅЋϼІϴІАЅГ Ѕ ϹϹ ЃЂ϶ЏЌϹЁЁЏЀ 
ЇϸϿϼЁϹЁϼϹЀ. ϥЂЅІЂГЁϼϹ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ ϶ ϻЁϴЋϼІϹϿАЁЂϽ ЅІϹ-
ЃϹЁϼ ϶ϿϼГϹІ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁЂЅІА ЃϼϿЏ. ϦЂϿАϾЂ ЉЂЄЂЌЂ 
ϻϴІЂЋϹЁЁЏϹ ЃϼϿАЁЏϹ ЊϹЃϼ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁГВІ ЃϼϿЇ ЂІ ЃϹЄϹϷЄЇϻ-
Ͼϼ.
ϢІЃЇЍϹЁ Ͽϼ ІЂЄЀЂϻ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ 
ЇϸϴЄϴ ϼ ϷϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴЁЂ Ͽϼ ϹϷЂ ЅЄϴϵϴІЏ϶ϴЁϼϹ?
ϡϴϸϹІЏ Ͽϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ
ϢϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ ϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ 
ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ. ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ІϴϾϺϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ ϸϿГ ϷЂϿЂ϶Џ, ЄЇϾ ϼ ЁЂϷ. ϣЂϸ-
ЉЂϸГЍϴГ ϻϴЍϼІЁϴГ ЂϸϹϺϸϴ ЅЁϼϺϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇЋϹЁϼГ 
ІЄϴ϶Ѐ ЂІ ϶ЏϿϹІϴВЍϼЉ ЂϵЄϹϻϾЂ϶ ϼ ЃЄϼ ЅϿЇЋϴϽЁЂЀ ЃЄϼϾЂЅЁЂ-
϶ϹЁϼϼ Ͼ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ.

ϢϦϘϔϫϔ ϣϜϟϯ
ϣЂϸ ЂІϸϴЋϹϽ ЃϼϿЏ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЂЁϼЀϴІА ϶ЁϹϻϴЃЁЏϽ ЃЂϸЎϹЀ ϼ 
϶Ђϻ϶ЄϴІЁЏϽ ЇϸϴЄ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ, ϾЂІЂЄЏϹ ЀЂϷЇІ ЃЄЂϼϻЂϽІϼ 
ЃЄϼ ϾЂЁІϴϾІϹ ЂЅІЄϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϴЃЃϴЄϴІϴ Ѕ ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴϹЀЏЀ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЂЀ ϼϿϼ ЃЄϼ ϻϴϺϴІϼϼ ЊϹЃϼ ϶ ЄϴЅЃϼϿϹ.
ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ІϴϾЂϽ ЂІϸϴЋϼ ЃЂ϶ϹϸϹЁϼϹ ЊϹЃЁЂϽ 
ЃϼϿЏ ЁϹЃЄϹϸЅϾϴϻЇϹЀЂ, ЋІЂ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІГϺϹϿЂЀЇ 
ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼВ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ ϼϿϼ ϿϼЊ, ЁϴЉЂϸГЍϼЉЅГ ϶ ϻЂЁϹ 
ЃϼϿϹЁϼГ.
ϕЂϾЂ϶ЏϹ, ЁϴϾϿЂЁЁЏϹ ϼ ЃЄЂϸЂϿАЁЏϹ ЄϴЅЃϼϿЏ ϸЂϿϺЁЏ ЃЄЂϼϻ-
϶ЂϸϼІАЅГ Ѕ ЂЅЂϵЂϽ ЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІАВ, ЃЂЅϾЂϿАϾЇ ϶ БІϼЉ ЅϿЇЋϴ-
ГЉ ЁϹ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁ ϻЇϵЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ 12.
ϘϿГ ϼЅϾϿВЋϹЁϼГ ЂІϸϴЋϼ ЃϼϿЏ:
- ϖ϶ЂϸϼІϹ ЃϼϿЇ ϶ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ ЃЂ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЃЂϸ ЁϴϼЀϹЁА-
ЌϼЀ ЇϷϿЂЀ (ЃϿЂЅϾЂ).
- ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ Ѕ ЂЅϿϴϵϿϹЁЁЂϽ, ЇϸϿϼЁϹЁЁЂϽ ϼϿϼ 
ЅϼϿАЁЂ ϼϻЁЂЌϹЁЁЂϽ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃАВ.
- ϛϴІϴЋϼ϶ϴϽІϹ ЃϼϿАЁЇВ ЊϹЃА ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼ-
ϹЀ.
- ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ ЃϼϿϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄЂ϶ЁϹ ЃϿϹЋϴ.
- ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ ЃϼϿϹЁϼϹ ЂЅІЄϼϹЀ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϴЃЃϴ-
ЄϴІϴ.
ϖЅϹϷϸϴ ϾЄϹЃϾЂ ϸϹЄϺϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ЂϵЂϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
- ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϻЇϵЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ 12 ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЄЏЋϴϷϴ.
- ϖЁϼЀϴІϹϿАЁЂ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ЁϴІГϺϹЁϼϹЀ ЊϹЃϼ.

● ϖЏЃЂϿЁГϽІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿГ ЃЄϼ ϻϴІЂЋϾϹ ϼ ϶Џ-
ЃЂϿЁϹЁϼϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ. 
ϥϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЏϹ ЂϷЄϴЁϼЋϼІϹϿϼ ϷϿЇϵϼЁЏ 
ЃЂ϶ЏЌϴВІ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІА ЂІϸϴЋϼ.

● ϘϹІГЀ ϼ ЃЂϸЄЂЅІϾϴЀ, ϻϴ ϼЅϾϿВЋϹЁϼϹЀ ЇЋϹЁϼϾЂ϶ ЃЄЂЈϹЅ-
ЅϼЂЁϴϿАЁЏЉ ЌϾЂϿ ϶ЂϻЄϴЅІЂЀ ЅІϴЄЌϹ 16 ϿϹІ, ЁϹ ЄϴϻЄϹ-
ЌϴϹІЅГ ЄϴϵЂІϴІА Ѕ ЊϹЃЁЏЀϼ ЃϼϿϴЀϼ. ЭІЂ ϺϹ ЂІЁЂЅϼІЅГ 
ϼ Ͼ ϿϼЊϴЀ, ЁϹ ϻЁϴϾЂЀЏЀ ϼϿϼ ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЂ ϻЁϴϾЂЀЏЀ Ѕ 
ЂЅЂϵϹЁЁЂЅІГЀϼ ЄϴϵЂІЏ Ѕ ЊϹЃЁЏЀϼ ЃϼϿϴЀϼ. ϜЁЅІЄЇϾЊϼГ 
ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϸЂϿϺЁϴ ϶ЅϹϷϸϴ ЁϴЉЂϸϼІАЅГ ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ 
϶ ЇϸЂϵЁЂ ϸЂЅІЇЃЁЂЀ ЀϹЅІϹ.

● ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЄϴϵЂІϴІА Ѕ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ ϶ ЅЂЅІЂГЁϼϼ 
ЅϼϿАЁЂϽ ЇЅІϴϿЂЅІϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϿϼЊϴЀ, ЁϹ ϶ЏϸϹЄϺϼ϶ϴВЍϼЀ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЈϼϻϼЋϹЅϾϼϹ ЁϴϷЄЇϻϾϼ. ϣЄЂ϶ϹЄГϽІϹ 
ЃЄϴ϶ϼϿАЁЏϽ ЀЂЁІϴϺ ϶ЅϹЉ ϻϴЍϼІЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ ϼ ЄЇϾЂГ-
ІЂϾ ЃЄϼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

● ϡϼ ϶ ϾЂϹЀ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ ЃЏІϴϽІϹЅА ϶ϾϿВЋϴІА ЁϹ ЃЂϿЁЂЅІАВ 
ЅЂϵЄϴЁЁЏϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϿϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ѕ ЁϹЅϴЁϾЊϼЂЁϼ-
ЄЂ϶ϴЁЁЏЀϼ ЀЂϸϼЈϼϾϴЊϼГЀϼ. ϖЅϹϷϸϴ ϸϹЄϺϼІϹ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЂϵϹϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ, ϻϴЁГ϶ 
ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿАЁЂ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ. Ϙ϶ЇЀГ ЄЇϾϴЀϼ 
ϖЏ ЄϴϵЂІϴϹІϹ ϵЂϿϹϹ ЁϴϸϹϺЁЂ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ.

● ϖЏϺϸϼІϹ ЃЂϿЁЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ІЂϿА-
ϾЂ ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϶ЏЃЇЅϾϴϽІϹ ϹϷЂ ϼϻ ЄЇϾ. ϤϴϵЂЋϼϽ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ ЀЂϺϹІ ϻϴϹЅІА, ϼ БІЂ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЃЂІϹЄϹ ϾЂЁ-
ІЄЂϿГ Ёϴϸ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ.

● ϣЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿВ ЃϼϿЏ ЃϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϹϹ ϻϴЃЇЅϾЂЀ ϶ БϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊϼВ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЃЂϿЇЋϼІА ϼЁЅІЄЇϾІϴϺ ЃЂ Єϴ-
ϵЂІϹ Ѕ ЃϼϿЂϽ ϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼВ ϹϹ ϻϴЍϼІЁЏЉ ЃЄϼЅЃЂЅЂ-
ϵϿϹЁϼϽ ЂІ ЂЃЏІЁЂϷЂ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ ϶ ЄϹϴϿАЁЏЉ ЇЅϿЂ϶ϼГЉ. ϖ 
ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЃϹЄ϶ЂϷЂ ЇЃЄϴϺЁϹЁϼГ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЄϴЅЃϼϿϾϴ 
ЅІ϶ЂϿϴ ϸϹЄϹ϶ϴ, ЇϿЂϺϹЁЁЂϷЂ Ёϴ ϾЂϻϿϴЉ ϼϿϼ Ёϴ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ЇВЍϹϽ ЃЂϸЅІϴ϶ϾϹ.

ϢϣϜϥϔϡϜϙ ϣϤϢϘϧϞϦϔ Ϝ ϧϥϟϧϗ
ϣЄЂЋІϼІϹ ϶ЅϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅ-
ЁЂЅІϼ. ϧЃЇЍϹЁϼГ ϶ ЂІЁЂЌϹЁϼϼ ЇϾϴϻϴЁϼϽ ϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϽ ЃЂ 
ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЀЂϷЇІ ЅІϴІА ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ 
БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ, ЃЂϺϴЄϴ ϼ ІГϺϹϿЏЉ ІЄϴ϶Ѐ.
ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂІϾЄЂϽІϹ ЄϴЅϾϿϴϸЁЇВ ЅІЄϴЁϼЊЇ Ѕ ϼϿϿВЅІЄϴ-
ЊϼГЀϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϹϹ ЂІϾЄЏІЂϽ, ЃЂϾϴ 
ϖЏ ϼϻЇЋϴϹІϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

ϣϤϜϠϙϡϙϡϜϙ ϣϢ ϡϔϛϡϔϫϙϡϜϲ
ЭІЂІ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЄϴЅЃϼϿϾϼ ϸЄϹ-
϶ϹЅϼЁЏ, ЁϴЃЄ., ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏЉ ϵЄϹ϶ϹЁ, ϸЂЅЂϾ, ϶ϹІ϶ϹϽ, ЅІ϶ЂϿЂ϶ 
ϸϹЄϹ϶АϹ϶ ϼ І.ϸ., ϴ ІϴϾϺϹ ϸϿГ ЃЂ϶ϴϿϾϼ ϸϹЄϹ϶АϹ϶. ϙϷЂ ЀЂϺЁЂ 

ϤϔϕϢϦϔ ϥ ϜϡϥϦϤϧϠϙϡϦϢϠ
ϖϾϿВЋϹЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ
● ϣЄϼЀϼІϹ ϶Ђ ϶ЁϼЀϴЁϼϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹ ϶ ЅϹІϼ! ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ 
ϼЅІЂЋЁϼϾϴ ЃϼІϴЁϼГ ϸЂϿϺЁЂ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ђ϶ϴІА ϸϴЁЁЏЀ Ёϴ 
ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ ІϴϵϿϼЋϾϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. 

ϖϾϿВЋϹЁϼϹ/϶ЏϾϿВЋϹЁϼϹ
ϘϹЄϺϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ІϴϾ, ϾϴϾ БІЂ ЂЃϼЅϴЁЂ ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ «Ϥϴ-
ϵЂІϴ Ѕ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЂϽ».
ϘϿГ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЁϴϺЀϼІϹ ЅЁϴЋϴϿϴ ϵϿЂ-
ϾϼЄϴІЂЄ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ 2, ϴ ϻϴІϹЀ ЁϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА 3 ϼ 
ϸϹЄϺϼІϹ ϹϷЂ ЁϴϺϴІЏЀ.
ϘϿГ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЂІЃЇЅІϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴ-
ІϹϿА 3.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϣЂ ЃЄϼЋϼЁϴЀ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА 3 ЁϹ 
ЀЂϺϹІ ϵЏІА ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁ ϼ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ 
ЁϴϺϼЀϴІА Ёϴ ЁϹϷЂ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ ІЂЄЀЂϺϹЁϼϹ ЊϹЃЁЂϽ Ѓϼ-
ϿЏ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЃϹЄϹϸЁϹϷЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϸϿГ ϻϴЍϼІЏ ЄЇϾ 
5 (ϴϾІϼ϶ϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ІЂЄЀЂϻϴ ЃЄϼ ЂІϸϴЋϹ).
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ϖЅϹϷϸϴ ϾЄϹЃϾЂ ϸϹЄϺϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ϸ϶ЇЀГ ЄЇϾϴЀϼ, ϿϹ϶ЂϽ 
ЄЇϾЂϽ ϻϴ ЃϹЄϹϸЁВВ ЄЇϾЂГІϾЇ, ϴ ЃЄϴ϶ЂϽ ЄЇϾЂϽ ϻϴ ϻϴϸЁВВ.
ϖЅϹϷϸϴ ЉЂЄЂЌЂ ϻϴЉ϶ϴІЏ϶ϴϽІϹ ЄЇϾЂГІϾϼ ЃϼϿЏ ϶ЅϹЀϼ ЃϴϿА-
ЊϴЀϼ ЄЇϾ. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ ЃϼϿϹЁϼϹ ЂϸЁЂϽ ЄЇϾЂϽ. 
ϖЅϹϷϸϴ ϶ϹϸϼІϹ ЅϹІϹ϶ЂϽ ЃϼІϴВЍϼϽ ϾϴϵϹϿА Ѕϻϴϸϼ ϶ЁϹ ϻЂЁЏ 
ϸϹϽЅІ϶ϼГ ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃϼ ϼ ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁϼГ
ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ; ϻϴЁϼЀϴϽІϹ ІϴϾЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ, 
ЋІЂϵЏ ЅϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА ЁϹ ЀЂϷ ϻϴЊϹЃϼІАЅГ ϻϴ ЅЇЋАГ ϼ ϶ϹІϾϼ.
ϖϾϿВЋϴϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ЁϴЉЂϸГЅА ϶ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЀ ЃЂ-
ϿЂϺϹЁϼϼ. ϧϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ЅϿϹϷϾϴ ЅЃЄϴ϶ϴ ЂІ Ѕ϶Ђ-
ϹϷЂ ϾЂЄЃЇЅϴ.
ϣϹЄϹϸ ϾЂЁІϴϾІϼЄЂ϶ϴЁϼϹЀ Ѕ ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴϹЀЂϽ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЂϽ 
ЃϼϿАЁϴГ ЊϹЃА ϸЂϿϺЁϴ ϸ϶ϼϷϴІАЅГ Ѕ ЃЂϿЁЂϽ ЅϾЂЄЂЅІАВ.
ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЄϼ БІЂЀ ϻЇϵЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ 12 ϸϿГ ЂЃϼЄϴЁϼГ ЊϹЃ-
ЁЂϽ ЃϼϿЏ Ёϴ ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴϹЀЂϽ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁϹ. ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϻЇϵ-
ЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЃϼϿϹЁϼГ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЄЏЋϴϷϴ.
ϣЄϼ ЃϼϿϹЁϼϼ ІЂϿЅІЏЉ ϶ϹІ϶ϹϽ ϼϿϼ ЅІ϶ЂϿЂ϶ ϸϹЄϹ϶АϹ϶ ЃЄЂ-
ϼϻ϶ЂϸϼІϹ ЃϹЄϹЅІϴЁЂ϶ϾЇ ϻЇϵЋϴІЂϷЂ ЇЃЂЄϴ ϶ ϵЂϿϹϹ ϷϿЇϵЂϾЂϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЂІІГЁϼІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ Ёϴϻϴϸ, ЋІЂϵЏ 
ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІА ϻЇϵЋϴІЏϽ ЇЃЂЄ, ϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ϹϷЂ ϶ ϵЂϿϹϹ ϷϿЇ-
ϵЂϾЂЀ ЀϹЅІϹ. ϣЄϼ БІЂЀ ЁϹ ЇϸϴϿГϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ϼϻ ЍϹϿϼ 
ЄϴЅЃϼϿϴ.
ϣЄϼ ЃϼϿϹЁϼϼ ЁϹ ЂϾϴϻЏ϶ϴϽІϹ ЅϼϿЂ϶ЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ Ёϴ ЃϼϿАЁЇВ 
ЊϹЃА, ϴ ЃЄϹϸЂЅІϴ϶АІϹ ϹϽ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІА Ѕ϶ЂϵЂϸЁЂ ЄϴϵЂІϴІА, 
ЅЂϻϸϴ϶ϴГ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ϻЇϵЋϴІЂϷЂ ЇЃЂЄϴ 12 ϿϹϷϾЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ, 
ϾϴϾ ЄЏЋϴϷЂЀ.
ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϸϹЄϺϼІϹ ЄϴϵЂІϴВЍЇВ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ Ёϴ ϶ЏІГЁЇ-
ІЏЉ ЄЇϾϴЉ. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЏІϴϽІϹЅА ЃϼϿϼІА ϶ ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅІЇЃ-
ЁЏЉ ЀϹЅІϴЉ ϼϿϼ ЅІЂГ Ёϴ ϿϹЅІЁϼЊϹ. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ 
ЃϼϿϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄЂ϶ЁϹ ЃϿϹЋϴ.
ϡϴϼϿЇЋЌϼϹ ЄϹϻЇϿАІϴІЏ ЃϼϿϹЁϼГ ϸЂЅІϼϷϴВІЅГ, ϹЅϿϼ ЅϾЂ-
ЄЂЅІА ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ЊϹЃϼ ЁϹ ЅЁϼϺϴϹІЅГ ϼϻ-ϻϴ ЃϹЄϹϷЄЇϺϹЁϼГ.
ϕЇϸАІϹ ЂЅІЂЄЂϺЁЏ ϶ ϾЂЁЊϹ ЄϴЅЃϼϿϴ. ϞϴϾ ІЂϿАϾЂ ЊϹЃЁϴГ 
ЃϼϿϴ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴϹІЅГ ϼϻ ЄϴЅЃϼϿϴ, ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЂ ϼϻЀϹЁГϹІЅГ 
ЄϴЅЃЄϹϸϹϿϹЁϼϹ ϶ϹЅЂ϶ЏЉ ЇЅϼϿϼϽ. ϖЂϻЁϼϾϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶-
ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ ЁЂϷ.
ϧϸϴϿГϽІϹ ЊϹЃЁЇВ ЃϼϿЇ ϼϻ ЄϴЅЃϼϿϴ ІЂϿАϾЂ Ѕ ϸ϶ϼϷϴВЍϹϽЅГ 
ЃϼϿАЁЂϽ ЊϹЃАВ.

ϦϙϩϢϕϥϟϧϚϜϖϔϡϜϙ Ϝ ϥϙϤϖϜϥ
ϦϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ϼ ЂЋϼЅІϾϴ
● ϖЁϼЀϴЁϼϹ! ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЄϴϵЂІ ЃЂ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴ-
ЁϼВ ϼϿϼ ЂЋϼЅІϾϹ ϶ЏϾϿВЋϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ ϶Џ-
ІГϷϼ϶ϴϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ. ЭІϼ ЂЃϹЄϴЊϼϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄЂϸϹϿЏ϶ϴІА ІϴϾϺϹ ϼ ϶ ІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ 
ЅϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁ, ЃϹЄϹЄϹϻϴЁ ϼϿϼ ϻϴЃЇІϴϿЅГ.

● ϘϿГ ЂϵϹЅЃϹЋϹЁϼГ ϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЂϽ ϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЅЂϸϹЄϺϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ ϶ϹЁ-
ІϼϿГЊϼЂЁЁЏϹ ЍϹϿϼ ϶ ЋϼЅІЂІϹ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϘϿГ ЂϵϹЅЃϹЋϹЁϼГ ЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿАЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЅϿЇϺ-
ϵЏ ϼ ЁϴϸϹϺЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ ЀϴЌϼЁЏ ЄϹϷЇϿГЄЁЂ ϶ЏЃЂϿЁГϽІϹ ЅϿϹ-
ϸЇВЍϼϹ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ.
ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹ ЂЅЀЂІЄ ЊϹЃЁЂϽ ЃϼϿЏ Ѕ ЊϹϿАВ Ђϵ-
ЁϴЄЇϺϹЁϼГ Г϶ЁЏЉ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ІϴϾϼЉ, ϾϴϾ ЂЅϿϴϵϿϹЁЁϴГ, 
ЃЄЂ϶ϼЅϴВЍϴГ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁϴГ ЃϼϿАЁϴГ ЊϹЃА, ЂЅϿϴϵϿϹЁ-
ЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ ϼ ϼϻЁЂЌϹЁЁЏϹ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ.
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ϟϴЁцВϷЂ϶ϴ ЃиϿϾϴ
ϖϞϔϛІϖϞϜ ϛ ϦϙϩϡІϞϜ ϕϙϛϣϙϞϜ

ϛϴϷϴϿАЁЙ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁЁГ ϸϿГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЙ϶
ϣЄЂЋϼІϴϽІϹ ϶ЅЙ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁЁГ Й ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ.
ϡϹϸЂІЄϼЀϴЁЁГ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁА Й ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ ЀЂϺϹ ЃЄϼ-
ϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ, ЃЂϺϹϺЙ 

Іϴ/ϴϵЂ ЅϹЄϽЂϻЁϼЉ ІЄϴ϶Ѐ.
ϘЂϵЄϹ ϻϵϹЄЙϷϴϽІϹ Ёϴ ЀϴϽϵЇІЁє ЊЙ ЃЂЃϹЄϹϸϺϹЁЁГ Й  ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ.
ϣЙϸ ЃЂЁГІІГЀ «ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ» ϶ ЊϼЉ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁЁГЉ Ѐϴ-
єІАЅГ Ёϴ Ї϶ϴϻЙ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ЍЂ ЃЄϴЊВє ϶Йϸ ЀϹЄϹϺЙ (ϻ 
ϹϿϹϾІЄЂϾϴϵϹϿϹЀ) ϴϵЂ ϶Йϸ ϴϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂК ϵϴІϴЄϹК (ϵϹϻ ϹϿϹϾ-
ІЄЂϾϴϵϹϿВ).

ϦϙϩϡІϫϡІ ϘϔϡІ   1 

ϛϢϕϤϔϚϙϡІ ϞϢϠϣϢϡϙϡϦϜ   2 
ϡЇЀϹЄϴЊЙГ ϻЂϵЄϴϺϹЁϼЉ ϾЂЀЃЂЁϹЁІЙ϶ ЃЂЅϼϿϴєІАЅГ Ёϴ ϻЂϵЄϴ-
ϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЇ Ёϴ ЅІЂЄЙЁЊЙ ϻ ЀϴϿВЁϾЂЀ.

1 ϛϴϸЁГ ЄЇϾЂГІϾϴ (ϻ ЙϻЂϿАЂ϶ϴЁЂВ ЃЂ϶ϹЄЉЁϹВ)
2 ϨЙϾЅϴІЂЄ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ
3 ϖϼЀϼϾϴЋ
4 ϞЄϼЌϾϴ ЀϴЅІϼϿАЁЂϷЂ ϵϴϾϴ
5 ϤЂϻЋϹЃϿВ϶ϴЋ ϷϴϿАЀϴ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГ (ϻϴ-
ЉϼЅЁϼϽ ЍϼІЂϾ ϸϿГ ЄЇϾϼ)

6 ϣϹЄϹϸЁГ ЄЇϾЂГІϾϴ (ϻ ЙϻЂϿАЂ϶ϴЁЂВ ЃЂ϶ϹЄЉЁϹВ)
9 ϛϴЉϼЅЁϼϽ ϾЂϺЇЉ ϿϴЁЊВϷϴ
10 ϣϼϿГϿАЁϼϽ ϿϴЁЊВϷ
11 ϣϼϿГϿАЁϼϽ ϴЃϴЄϴІ
12 ϛЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ

ϕϙϛϣϙϞϔ ϡϔ ϤϢϕϢϫϢϠϧ ϠІϥϪІ
● ϦЄϼЀϴϽІϹ Ѕ϶Ђє ЄЂϵЂЋϹ ЀЙЅЊϹ ϶ ЋϼЅІЂІЙ Й ϻϴϵϹϻЃϹЋІϹ ϸЂϵЄϹ 
ЂЅ϶ЙІϿϹЁЁГ ЄЂϵЂЋЂϷЂ ЀЙЅЊГ. ϕϹϻϿϴϸ ϴϵЂ ЃЂϷϴЁϹ ЂЅ϶ЙІϿϹЁ-
ЁГ Ёϴ ЄЂϵЂЋЂЀЇ ЀЙЅЊЙ ЀЂϺЇІА ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЁϹЍϴЅЁϼЉ ϶ϼ-
ЃϴϸϾЙ϶.

● ϡϹ ЃЄϴЊВϽІϹ ϻ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ Ї ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍЙ, ϸϹ ЙЅЁЇє 
ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ϶ϼϵЇЉЇ ϶ЁϴЅϿЙϸЂϾ ЃЄϼЅЇІЁЂЅІЙ ϷЂЄВЋϼЉ ЄЙϸϼЁ, 
ϷϴϻЙ϶ ϴϵЂ ЃϼϿЇ. ϙϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸϼ ЀЂϺЇІА ЃЂЄЂϸϺЇ϶ϴІϼ ЙЅ-
ϾЄϼ, ϶Йϸ ГϾϼЉ ЀЂϺϹ ϻϴϽЀϴІϼЅГ ЃϼϿ ϴϵЂ ЃϴЄϼ.

● ϣЙϸ ЋϴЅ ЃЄϴЊЙ ϻ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ ЁϹ ЃЙϸЃЇЅϾϴϽІϹ ϸЂ ЄЂ-
ϵЂЋЂϷЂ ЀЙЅЊГ ϸЙІϹϽ Іϴ ЙЁЌϼЉ ϿВϸϹϽ. ϖϼ ЀЂϺϹІϹ ϶ІЄϴІϼІϼ 
ϾЂЁІЄЂϿА Ёϴϸ ЃЄϼϿϴϸЂЀ, ГϾЍЂ ϖϴЌϴ Ї϶ϴϷϴ ϵЇϸϹ ϶Йϸ϶ϹЄЁЇ-
Іϴ.

ϙϟϙϞϦϤϜϫϡϔ ϕϙϛϣϙϞϔ
● ϬІϹЃЅϹϿА ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЇ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃЙϸЉЂϸϼІϼ ϸЂ ЄЂϻϹІ-
Ͼϼ. ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГєІАЅГ ЀЙЁГІϼ ЍЂЅА ϶ ЌІϹЃЅϹϿЙ. ϘϿГ ЄЂϵЂІϼ 
ϻ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸϴЀϼ, ЍЂ ЀϴВІА ϻϴЉϼЅЁϹ ϻϴϻϹЀϿϹЁЁГ, ЁϹ 
϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϴϸϴЃІϹЄϼ. ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЂЄϼϷЙЁϴϿАЁЂϷЂ 
ЌІϹЃЅϹϿГ Іϴ ЁϴϿϹϺЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ ϻЀϹЁЌЇє ЄϼϻϼϾ ЇЄϴϺϹЁЁГ 
ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϧЁϼϾϴϽІϹ ϾЂЁІϴϾІЇ ЋϴЅІϼЁ ІЙϿϴ Йϻ ϻϴϻϹЀϿϹЁϼЀϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁГ-
Ѐϼ, ГϾ ЁϴЃЄ., ІЄЇϵϴЀϼ, ϵϴІϴЄϹГЀϼ ЂЃϴϿϹЁЁГ, ЃϿϼІϴЀϼ Іϴ 
ЉЂϿЂϸϼϿАЁϼϾϴЀϼ. ϞЂϿϼ ϖϴЌϹ ІЙϿЂ ϻϴϻϹЀϿϹЁϹ, ЙЅЁЇє ϻϵЙϿА-
ЌϹЁϴ ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϛϴЉϼЍϴϽІϹ ЃЄϼϿϴϸ ϶Йϸ ϸЂЍЇ Й ϶ЂϿЂϷϼ. ϣЂЃϴϸϴЁЁГ ϶Ђϸϼ 
϶ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ϻϵЙϿАЌЇє ЄϼϻϼϾ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ 
ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϾϴϵϹϿА ϸϿГ ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЃЄϼϿϴϸЇ, ЃЙϸ϶ЙЌЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϶ϼІГϷЇ϶ϴЁЁГ ЌІϹЃЅϹϿГ ϻ ЄЂϻ-
ϹІϾϼ. ϛϴЉϼЍϴϽІϹ ϾϴϵϹϿА ϶Йϸ ІϹЃϿϴ, ЂϿЙК, ϷЂЅІЄϼЉ ϾЄϴК϶ Іϴ 
ϸϹІϴϿϹϽ ЃЄϼϿϴϸЇ, ЍЂ ЄЇЉϴВІАЅГ. ϣЂЌϾЂϸϺϹЁϼϽ ϴϵЂ ϻϴ-
ϾЄЇЋϹЁϼϽ ϾϴϵϹϿА ϻϵЙϿАЌЇє ЄϼϻϼϾ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ 
ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϘϿГ ϻЂ϶ЁЙЌЁЙЉ ЄЂϵЙІ ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϿϼЌϹ 
ІϴϾϼϽ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋ, ЍЂ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ ϻЂ϶ЁЙЌЁЙЉ ЄЂϵЙІ. 
ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋϴ, ЍЂ ЄЂϻЄϴЉЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻЂ-
϶ЁЙЌЁЙ ЄЂϵЂІϼ, ϻЀϹЁЌЇє ЄϼϻϼϾ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ 
ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϳϾЍЂ ЁϹ ЀЂϺЁϴ ϻϴЃЂϵЙϷІϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁВ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴ-
ϸЇ Ї ϶ЂϿЂϷЂЀЇ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍЙ, ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ-
ЉϼЅЁЂϷЂ ϶ϼЀϾЁϹЁЁГ. ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴЉϼЅЁЂϷЂ 
϶ϼЀϾЁϹЁЁГ ϻЀϹЁЌЇє ЄϼϻϼϾ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇ-
ЀЂЀ.

ϕϙϛϣϙϞϔ ϟϲϘϙϝ
● ϕЇϸАІϹ Ї϶ϴϺЁϼЀϼ, ЅϿЙϸϾЇϽІϹ ϻϴ ІϼЀ, ЍЂ ϖϼ ЄЂϵϼІϹ, Іϴ 
ЄЂϻЅЇϸϿϼ϶Ђ ЃЂ϶ЂϸАІϹЅГ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼ-
ϿϴϸЂЀ. ϡϹ ϾЂЄϼЅІЇϽІϹЅГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ, ГϾЍЂ ϖϼ 
ЅІЂЀϿϹЁЙ ϴϵЂ ϻЁϴЉЂϸϼІϹЅГ ЃЙϸ ϸЙєВ ЁϴЄϾЂІϼϾЙ϶, ЅЃϼЄІЁϼЉ 
ЁϴЃЂК϶ ϴϵЂ ϿЙϾЙ϶. ϠϼІА ЁϹЇ϶ϴϺЁЂЅІЙ ЃЄϼ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁЙ 
ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЅϹЄϽЂϻЁϼЉ ІЄϴ϶Ѐ.

● ϖϸГϷϴϽІϹ ЂЅЂϵϼЅІϹ ϻϴЉϼЅЁϹ ЅЃЂЄГϸϺϹЁЁГ Іϴ ЂϵЂ϶’ГϻϾЂ϶Ђ 
϶ϸГϷϴϽІϹ ϻϴЉϼЅЁЙ ЂϾЇϿГЄϼ. ϖϸГϷϴЁЁГ ЂЅЂϵϼЅІЂϷЂ ϻϴЉϼЅЁЂ-
ϷЂ ЅЃЂЄГϸϺϹЁЁГ, ГϾ ЁϴЃЄ., – ϶ ϻϴϿϹϺЁЂЅІ Й ϶Йϸ ϶ϼϸЇ ЄЂϵЙІ 
– ϻϴЉϼЅЁЂК ЀϴЅϾϼ, ЅЃϹЊ϶ϻЇІІГ, ЍЂ ЁϹ ϾЂ϶ϻϴєІАЅГ, ϾϴЅϾϼ Іϴ 
Ёϴ϶ЇЌЁϼϾЙ϶, ϻЀϹЁЌЇє ЄϼϻϼϾ ІЄϴ϶Ѐ.

● ϧЁϼϾϴϽІϹ ϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂϷЂ ϶ЀϼϾϴЁЁГ. ϣϹЄЌ ЁЙϺ ϶϶ЙЀϾЁЇІϼ 
ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ϶ ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺЇ ϴϵЂ ЃЙϸ’єϸЁϴІϼ ϴϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄЁЇ ϵϴІϴЄϹВ, ϵЄϴІϼ ϽЂϷЂ ϶ ЄЇϾϼ ϴϵЂ ЃϹЄϹЁЂЅϼІϼ, 
϶ЃϹ϶ЁЙІАЅГ ϶ ІЂЀЇ, ЍЂ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ϶ϼЀϾЁЇІϼϽ. ϦЄϼ-
ЀϴЁЁГ ЃϴϿАЊГ Ёϴ ϶ϼЀϼϾϴЋЙ ЃЙϸ ЋϴЅ ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЃЄϼϿϴϸЇ ϴϵЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ Ї϶ЙЀϾЁЇІЂϷЂ ЃЄϼϿϴϸЇ 
ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ІЄϴ϶Ѐ.

● ϣϹЄϹϸ ІϼЀ, ГϾ ϶ЀϼϾϴІϼ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ЃЄϼϵϹЄЙІА ЁϴϿϴ-
ϷЂϸϺЇ϶ϴϿАЁЙ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϼ Іϴ ϷϴϽϾЂ϶ϼϽ ϾϿВЋ. ϣϹЄϹϵЇ϶ϴЁ-
ЁГ ЁϴϿϴϷЂϸϺЇ϶ϴϿАЁЂϷЂ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϴϵЂ ϾϿВЋϴ ϶ ЋϴЅІϼЁЙ 
ЃЄϼϿϴϸЇ, ЍЂ ЂϵϹЄІϴєІАЅГ, ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ІЄϴ϶Ѐ.

● ϧЁϼϾϴϽІϹ ЁϹЃЄϼЄЂϸЁЂϷЂ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ІЙϿϴ. ϛϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЅІЙϽ-
ϾϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ Іϴ ϻϴ϶Ϻϸϼ ϻϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЄЙ϶ЁЂ϶ϴϷЇ. ϪϹ ϸЂϻ϶Ђ-
ϿϼІА ϖϴЀ ϾЄϴЍϹ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ ϾЂЁІЄЂϿА Ёϴϸ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴ-
ϸЂЀ Ї ЁϹЅЃЂϸЙ϶ϴЁϼЉ ЅϼІЇϴЊЙГЉ.

● ϖϸГϷϴϽІϹ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ЂϸГϷ. ϡϹ ϶ϸГϷϴϽІϹ ЃЄЂЅІЂЄϼϽ ЂϸГϷ Іϴ 
ЃЄϼϾЄϴЅϼ. ϡϹ ЃЙϸЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϶ЂϿЂЅЅГ, ЂϸГϷ Іϴ ЄЇϾϴ϶ϼЊЙ ϸЂ 
ϸϹІϴϿϹϽ ЃЄϼϿϴϸЇ, ЍЂ ЄЇЉϴВІАЅГ. ϣЄЂЅІЂЄϼϽ ЂϸГϷ, ϸЂ϶ϷϹ 
϶ЂϿЂЅЅГ Іϴ ЃЄϼϾЄϴЅϼ ЀЂϺЇІА ЃЂІЄϴЃϼІϼ ϶ ϸϹІϴϿЙ, ЍЂ ЄЇ-
ЉϴВІАЅГ.

● ϳϾЍЂ ЙЅЁЇє ЀЂϺϿϼ϶ЙЅІА ЀЂЁІЇ϶ϴІϼ ЃϼϿЂ϶ ЙϸЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЙ 
ϴϵЂ ЃϼϿЂЇϿЂ϶ϿВВЋЙ ЃЄϼЅІЄЂК, ЃϹЄϹϾЂЁϴϽІϹЅГ, ЍЂϵ ϶ЂЁϼ 
ϵЇϿϼ ϸЂϵЄϹ ЃЙϸ’єϸЁϴЁЙ Іϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴϿϼЅГ. 
ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃϼϿЂ϶ ЙϸЅЀЂϾІЇ϶ϴϿАЁЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЀЂϺϹ 
ϻЀϹЁЌϼІϼ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ, ϻЇЀЂ϶ϿϹЁЙ ЃϼϿЂЀ.

ϣϤϔϖϜϟϰϡϙ ϣϢϖϢϘϚϙϡϡϳ Ϧϔ 
ϞϢϤϜϥϦϧϖϔϡϡϳ ϙϟϙϞϦϤϢϣϤϜϟϔϘϔϠϜ
● ϡϹ ЃϹЄϹ϶ϴЁІϴϺЇϽІϹ ЃЄϼϿϴϸ. ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІϴϾϼϽ ЃЄϼ-
Ͽϴϸ, ЍЂ ЅЃϹЊЙϴϿАЁЂ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂК ЄЂϵЂІϼ. 
ϛ ЃЄϼϸϴІЁϼЀ ЃЄϼϿϴϸЂЀ ϖϼ ϻ ЀϹЁЌϼЀ ЄϼϻϼϾЂЀ ЂІЄϼЀϴєІϹ 
ϾЄϴЍЙ ЄϹϻЇϿАІϴІϼ ЄЂϵЂІϼ, ГϾЍЂ ϵЇϸϹІϹ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ ϶ ϻϴ-
ϻЁϴЋϹЁЂЀЇ ϸЙϴЃϴϻЂЁЙ ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ.

● ϡϹ ϾЂЄϼЅІЇϽІϹЅГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ ϻ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼЀ ϶ϼ-
ЀϼϾϴЋϹЀ. ϙϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ГϾϼϽ ЁϹ ЀЂϺЁϴ Ї϶ЙЀϾЁЇІϼ ϴϵЂ 
϶ϼЀϾЁЇІϼ, є ЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼЀ Й ϽЂϷЂ ІЄϹϵϴ ϶ЙϸЄϹЀЂЁІЇ϶ϴІϼ.

● ϣϹЄϹϸ ІϼЀ, ГϾ ЄϹϷЇϿВ϶ϴІϼ ЍЂ-ЁϹϵЇϸА Ёϴ ЃЄϼϿϴϸЙ, ЀЙЁГ-
Іϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ ϴϵЂ ЉЂ϶ϴІϼ ЃЄϼϿϴϸ, ϶ϼІГϷЁЙІА ЌІϹЃЅϹϿА Йϻ 
ЄЂϻϹІϾϼ Іϴ/ϴϵЂ ϶ϼІГϷЁЙІА ϴϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇ ϵϴІϴЄϹВ. ϪЙ ЃЂЃϹ-
ЄϹϸϺЇ϶ϴϿАЁЙ ϻϴЉЂϸϼ ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ϻЀϹЁЌЇВІА ЄϼϻϼϾ 
϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.

● ϩЂ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸϼ, ГϾϼЀϼ ϖϼ ЅϴЀϹ ЁϹ ϾЂЄϼЅІЇє-
ІϹЅА, ϶Йϸ ϸЙІϹϽ. ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГϽІϹ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴІϼЅГ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЃЄϼϿϴϸЂЀ ЂЅЂϵϴЀ, ЍЂ ЁϹ ϻЁϴϽЂЀЙ ϻ ϽЂϷЂ ЄЂϵЂІЂВ ϴϵЂ ЁϹ 
ЋϼІϴϿϼ ЊЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ. ϧ ЄϴϻЙ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЁϹϸЂЅ϶ЙϸЋϹЁϼЀϼ 
ЂЅЂϵϴЀϼ ЃЄϼϿϴϸϼ ЁϹЅЇІА ϶ ЅЂϵЙ ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ.
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● ϤЇϾЂГІϾϼ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЀϴВІА ϵЇІϼ ЅЇЉϼЀϼ Й ЁϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЀϼ 
ЂϿЙєВ ϴϵЂ ЀϴЅІϼϿЂЀ. ϚϼЄЁЙ ЄЇϾЂГІϾϼ ϶ϼЅϿϼϻϴВІА ϻ ЄЇϾ Й 
ЃЄϼϻ϶ЂϸГІА ϸЂ ϶ІЄϴІϼ ϾЂЁІЄЂϿВ Ёϴϸ ЃЄϼϿϴϸЂЀ.

● ϤЂϻЃϼϿВϽІϹ ϿϼЌϹ ϸϹЄϹ϶ϼЁЇ. ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϿϴЁ-
ЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ϸϿГ ЄЂϵЙІ, ϸϿГ ГϾϼЉ ϶ЂЁϴ ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϴ. 
ϣЄϼϾϿϴϸ: ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ϸϿГ ЄЂϻ-
ЃϼϿВ϶ϴЁЁГ ЃϿϴЅІЀϴЅϼ, ЊϹϷϿГЁЂК ϾϿϴϸϾϼ Іϴ ЁϹ ϸϹЄϹ϶’ГЁϼЉ 
ϵЇϸЙ϶ϹϿАЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶.

● ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂК ЃϼϿϾϼ ϸϿГ ЄЂϵЙІ, ϸϿГ ГϾϼЉ ϶ЂЁϴ 
ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϴ, ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁЂК ЅϼІЇϴЊЙК. 
ϣЄϼЋϼЁϼ Й ЅЃЂЅЂϵϼ ЇЁϼϾЁϹЁЁГ ЅЙЃϴЁЁГ:

– ϣЄϼϿϴϸ ЀЂϺϹ ЅЙЃЁЇІϼЅГ, ГϾЍЂ ϾЙЁЋϼϾ ЁϴЃЄГЀЁЂК ЌϼЁϼ ІЂЄ-
ϾЁϹІАЅГ ЋЂϷЂ-ЁϹϵЇϸА ϴϵЂ ГϾЍЂ ϸϹЄϹ϶ϼЁϴ ЃЄЂϷЁϹІАЅГ Й ϿϴЁ-
ЊВϷ ϻϴЅІЄГЁϹ ϶ ЃЄЂЄЙϻЙ.
– ϦЂЄϾϴЁЁГ ϾЙЁЋϼϾЂЀ ЁϴЃЄГЀЁЂК ЌϼЁϼ ЀЂϺϹ ϶ ϸϹГϾϼЉ ϶ϼ-
ЃϴϸϾϴЉ ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ЁϹЅЃЂϸЙ϶ϴЁЂК ЅЃЄГЀЂ϶ϴЁЂК Ёϴϻϴϸ ЄϹ-
ϴϾЊЙК, ЃЄϼ ГϾЙϽ ЁϴЃЄГЀЁϴ ЌϼЁϴ ϶ЙϸЅϾϴϾЇє ЇϷЂЄЇ Й Ї ϖϴЌЂЀЇ 
ЁϴЃЄГЀϾЇ.
– ϛϴЅІЄГ϶ϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷϴ Ї ϶ϹЄЉЁЙϽ ЋϴЅІϼЁЙ ЁϴЃЄГЀЁЂК ЌϼЁϼ 
ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГ ЌϼЁϼ Ї ϖϴЌЂЀЇ ЁϴЃЄГЀ-
ϾЇ.
– ϖЅЙ ЊЙ ЄϹϴϾЊЙК ЀЂϺЇІА ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ϶ІЄϴІϼ ϾЂЁІЄЂϿВ Ёϴϸ 
ЃϼϿϾЂВ Й, ЁϹ ϶ϼϾϿВЋϹЁЂ, ϸЂ ϶ϴϺϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ. ϡϹ ЃЂϾϿϴϸϴϽІϹЅГ 
Ёϴ ЂϸЁϹ ϿϼЌϹ ϻϴЉϼЅЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ, ЍЂ ЁϼЀ ЂϵϿϴϸЁϴЁϴ ϿϴЁ-
ЊВϷЂ϶ϴ ЃϼϿϾϴ. ϣЄϼ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁЙ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ ϖϼ 
ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϶ϺϼІϼ ЄЙϻЁϼЉ ϻϴЉЂϸЙ϶, ЍЂϵ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻ ЃϼϿϾЂВ 
ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ЁϹЍϴЅЁЂϷЂ ϶ϼЃϴϸϾЇ Й ІЄϴ϶Ѐ.
ϥЙЃϴЁЁГ – ЊϹ ЄϹϻЇϿАІϴІ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂК ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϴϵЂ ЃЂ-
ЀϼϿЂϾ ЃЄϼ ЄЂϵЂІЙ ϻ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ. ϝЂЀЇ ЀЂϺЁϴ ϻϴЃЂϵЙϷ-
Іϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЁϴϿϹϺЁϼЉ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼЉ ϻϴЉЂϸЙ϶, ЍЂ ЂЃϼЅϴЁЙ 
ЁϼϺЋϹ:
● ϘЂϵЄϹ ІЄϼЀϴϽІϹ ЃϼϿϾЇ ЂϵЂЀϴ ЄЇϾϴЀϼ, ϶ϹϿϼϾϼϽ Й ϶ϾϴϻЙ϶-
ЁϼϽ ЃϴϿϹЊА ІϴϾЂϺ ЀϴВІА ЂϵЉЂЃϿВ϶ϴІϼ ЄЇϾЂГІϾЇ. ϖϴЌϹ 
ІЙϿЂ Й ЄЇϾϼ ЀϴВІА ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅГ ϶ ІϴϾЂЀЇ ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ, ϶ ГϾЂ-
ЀЇ ϖϼ ϻЀЂϺϹІϹ ϶ϼІЄϼЀϴІϼ ЅЙЃϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ. ϖϼІЄϼЀϴІϼ 
ЅЙЃϴЁЁГ ЀЂϺЁϴ, ГϾЍЂ ϶ϺϼІЙ ЃЄϼϸϴІЁЙ ϻϴЉЂϸϼІϼ. ϡЙ ϶ ГϾЂЀЇ 
ЄϴϻЙ ЁϹ ϶ϼЃЇЅϾϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ϻ ЄЇϾ.

● ϧЁϼϾϴϽІϹ ЁϹЃЄϼЄЂϸЁϼЉ ЃЂϿЂϺϹЁА ІЙϿϴ Й ЁϹ ЄЂϻЃϼϿВϽІϹ 
϶ϼЍϹ ЄЙ϶ЁГ ЃϿϹЋϴ. ϪϼЀ ϖϼ ЇЁϼϾЁϹІϹ ЁϹЁϴ϶ЀϼЅЁЂϷЂ ІЂЄ-
ϾϴЁЁГ ЋЂϷЂ-ЁϹϵЇϸА ϾЙЁЋϼϾЂЀ ЌϼЁϼ Й ϻϸЂϵЇϸϹІϹ ϾЄϴЍϼϽ 
ϾЂЁІЄЂϿА Ёϴϸ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ ϶ ЁϹЅЃЂϸЙ϶ϴЁϼЉ ЅϼІЇϴ-
ЊЙГЉ.

● ϛϴ϶Ϻϸϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϿϼЌϹ ЃϹЄϹϸϵϴЋϹЁЙ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿВ϶ϴ-
ЋϹЀ ϻϴЃϴЅЁЙ ЌϼЁϼ Й ϿϴЁЊВϷϼ. ϡϹЃЄϼϸϴІЁϴ ϻϴЃϴЅЁϴ ЌϼЁϴ 
Ћϼ ЁϹЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϻϴЃϴЅЁϼϽ ϿϴЁЊВϷ ЀЂϺЇІА ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ 
ЄЂϻЄϼ϶Ї ϿϴЁЊВϷϴ Ћϼ ЅЙЃϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ. ϖϼϾЂЁЇϽІϹ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ 
϶ϼϷЂІЂ϶ϿВ϶ϴЋϴ ЅІЂЅЂ϶ЁЂ ϻϴϷЂЅІЄϹЁЁГ Й ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
ϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷϴ. ϛϴЁϼϻАϾЙ ЂϵЀϹϺЇ϶ϴЋЙ ϷϿϼϵϼЁϼ ϻϵЙϿА-
ЌЇВІА ЀЂϺϿϼ϶ЙЅІА ЅЙЃϴЁЁГ.

● ϘЙІГЀ Й ЃЙϸϿЙІϾϴЀ, ϻϴ ϶ϼЁГІϾЂЀ ЇЋЁЙ϶ ϶ЙϾЂЀ ЅІϴЄЌϹ 16 ЄЂ-
ϾЙ϶ ЃЙϸ ϸЂϷϿГϸЂЀ ϸЂЄЂЅϿϼЉ, ЁϹ ϸЂϻ϶ЂϿГєІАЅГ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ 
ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ. ϪϹ ЅϴЀϹ ЅІЂЅЇєІАЅГ ЂЅЙϵ, ЍЂ ЁϹ 
ϻЁϴϽЂЀЙ ϴϵЂ ЃЂϷϴЁЂ ϻЁϴϽЂЀЙ ϻ ЃЄϴ϶ϼϿϴЀϼ ЃЂ϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ 
ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ. ІЁЅІЄЇϾЊЙГ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ϻϴ϶Ϻϸϼ 
Ѐϴє ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅГ ЃЂϵϿϼϻЇ. ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГєІАЅГ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ ϻ 
ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ ЂЅЂϵϴЀ, ЍЂ ЃϹЄϹ϶ІЂЀϿϹЁЙ ϴϵЂ Ѐϴ-
ВІА ЃЂϷϴЁЇ ЈЙϻϼЋЁЇ ЃЙϸϷЂІЂ϶ϾЇ.

● ϣϹЄϹϸ ЃЂЋϴІϾЂЀ ЄЂϵЂІϼ ϻ ЃЄϼϿϴϸЂЀ ϶ЃϹ϶ЁЙІАЅГ, ЍЂ ϶ЅЙ 
ϻϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК Й ЄЇЋϾϼ ϶ЀЂЁІЂ϶ϴЁЙ. ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЄЂϵЙІА 
ЅЃЄЂϵ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ ϻ ЁϹЃЂ϶ЁЙЅІВ ЀЂЁІЂ϶ϴЁϼЀ ЃЄϼϿϴϸЂЀ 
ϴϵЂ ϻ ЃЄϼϿϴϸЂЀ, ϶ ГϾЂЀЇ ϵЇϿϼ ϻЄЂϵϿϹЁЙ ЁϹϸЂϻ϶ЂϿϹЁЙ ϻЀЙ-
Ёϼ.

● ϣЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЀЙЊЁЂ ІЄϼЀϴϽІϹ ЃЄϼϿϴϸ ϸ϶ЂЀϴ ЄЇϾϴЀϼ Й 
ϻϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЅІЙϽϾϹ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ. Ϙ϶ЂЀϴ ЄЇϾϴЀϼ ϖϼ ϻЀЂϺϹІϹ 
ЁϴϸЙϽЁЙЌϹ ІЄϼЀϴІϼ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ.

● ϣϹЄϹϸ ІϼЀ, ГϾ ЃЂϾϿϴЅІϼ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ϻϴЋϹϾϴϽІϹ, ЃЂϾϼ 
϶ЙЁ ЁϹ ϻЇЃϼЁϼІАЅГ. ϔϸϺϹ ЄЂϵЂЋϼϽ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІ ЀЂϺϹ ϻϴЋϹ-
ЃϼІϼЅГ ϻϴ ЍЂ-ЁϹϵЇϸА, ЍЂ ЃЄϼϻ϶ϹϸϹ ϸЂ ϶ІЄϴІϼ ϾЂЁІЄЂϿВ 
Ёϴϸ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ.

ϤϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ, ЍЂϵ ЃϹЄϹϸ ЃϹЄЌЂВ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙєВ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋ ЂІЄϼЀϴ϶ ϶Йϸ ϸЂЅ϶ЙϸЋϹЁЂϷЂ ЅЃϹЊЙϴϿЙЅІϴ ЃЄϴϾІϼЋЁϼϽ 
ЙЁЅІЄЇϾІϴϺ ЅІЂЅЂ϶ЁЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ Й 
ϻϴЉϼЅЁϼЀ ЅЃЂЄГϸϺϹЁЁГЀ. ϖ ГϾЂЅІЙ ЃϹЄЌЂК ϶ЃЄϴ϶ϼ ЄϴϸϼЀЂ 
ЄЂϻЃϼϿГІϼ ЅІЂ϶ϵЇЄ Ёϴ ϾЂϻϿϴЉ ϴϵЂ Ёϴ ЃЙϸЅІϴ϶ЊЙ.

● ϥІϴЄϴЁЁЂ ϸЂϷϿГϸϴϽІϹ ϻϴ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЂЀ. ϣϹЄϹ϶ЙЄГϽ-
ІϹ, ЍЂϵ ЄЇЉЂЀЙ ϸϹІϴϿЙ ЃЄϼϿϴϸЇ ϵϹϻϸЂϷϴЁЁЂ ЃЄϴЊВ϶ϴϿϼ 
Іϴ ЁϹ ϻϴКϸϴϿϼ, ЁϹ ϵЇϿϼ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼЀϼ ϴϵЂ ЁϴЅІЙϿАϾϼ 
ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼЀϼ, ЍЂϵ ЊϹ ЀЂϷϿЂ ϶ЃϿϼЁЇІϼ Ёϴ ЈЇЁϾЊЙЂЁЇ-
϶ϴЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЇ. ϣЂЌϾЂϸϺϹЁЙ ϸϹІϴϿЙ ІЄϹϵϴ ϶ЙϸЄϹ-
ЀЂЁІЇ϶ϴІϼ, ЃϹЄЌ ЁЙϺ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴІϼЅГ ЁϼЀϼ ϻЁЂ϶. ϖϹϿϼϾϴ 
ϾЙϿАϾЙЅІА ЁϹЍϴЅЁϼЉ ϶ϼЃϴϸϾЙ϶ ЅЃЄϼЋϼЁГєІАЅГ ЃЂϷϴЁϼЀ ϸЂ-
ϷϿГϸЂЀ ϻϴ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸϴЀϼ.

● ϦЄϼЀϴϽІϹ ЄЙϻϴϿАЁЙ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ЁϴϷЂЅІЄϹЁϼЀϼ Іϴ ϶ ЋϼЅІЂ-
ІЙ. ϥІϴЄϴЁЁЂ ϸЂϷϿГЁЇІЙ ЄЙϻϴϿАЁЙ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϻ ϷЂЅІЄϼЀ ЄЙ-
ϻϴϿАЁϼЀ ϾЄϴєЀ ЀϹЁЌϹ ϻϴЅІЄГВІА Іϴ ϿϹϷЌЙ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

● ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ЃЄϼϿϴϸϸГ ϸЂ ЁАЂϷЂ, ЄЂ-
ϵЂЋЙ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІϼ І.Й. ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ЊϼЉ ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ. ϕϹЄЙІА ϸЂ 
Ї϶ϴϷϼ ЃЄϼ ЊАЂЀЇ ЇЀЂ϶ϼ ЄЂϵЂІϼ Іϴ ЅЃϹЊϼЈ ЙϾЇ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴЁЂК 
ЄЂϵЂІϼ. ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЙ϶ ϸϿГ ЄЂϵЙІ, ϸϿГ 
ГϾϼЉ ϶ЂЁϼ ЁϹ ЃϹЄϹϸϵϴЋϹЁЙ, ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЁϹϵϹϻЃϹЋ-
ЁϼЉ ЅϼІЇϴЊЙϽ.

ϥϙϤϖІϥ
ϖЙϸϸϴ϶ϴϽІϹ Ѕ϶ЙϽ ЃЄϼϿϴϸ Ёϴ ЄϹЀЂЁІ ϿϼЌϹ Ͼ϶ϴϿЙЈЙϾЂ϶ϴЁϼЀ 
ЈϴЉЙ϶ЊГЀ Іϴ ϿϼЌϹ ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ЂЄϼϷЙЁϴϿАЁϼЉ ϻϴЃЋϴЅ-
ІϼЁ. ϪϹ ϻϴϵϹϻЃϹЋϼІА ϵϹϻЃϹЋЁЙЅІА ЃЄϼϿϴϸЇ Ёϴ ϸЂ϶ϷϼϽ ЋϴЅ.

ϖϞϔϛІϖϞϜ ϛ ϦϙϩϡІϞϜ ϕϙϛϣϙϞϜ Ϙϟϳ 
ϟϔϡϪϲϗϢϖϜϩ ϣϜϟϢϞ
● ϞЂϿϼ ϿϴЁЊВϷ ЄЇЉϴєІАЅГ, ЁϹ ЃЙϸЅІϴ϶ϿГϽІϹ ЋϴЅІϼЁϼ ІЙϿϴ ЃЙϸ 
ϿϴЁЊВϷ. ϣϹЄЌ ЁЙϺ ϶ЀϼϾϴІϼ ЃϼϿϾЇ, ϶ЃϹ϶ЁЙІАЅГ, ЍЂ ϿϴЁЊВϷ 
ЁϹ ІЂЄϾϴєІАЅГ ЁЙ ϸЂ ЋЂϷЂ. ϣЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ 
ЃϼϿϾЂВ ЀϼІЙ ЁϹЇ϶ϴϺЁЂЅІЙ ЀЂϺϹ ϵЇІϼ ϸЂЅІϴІЁАЂ, ЍЂϵ ϿϴЁ-
ЊВϷ ϻϴЉЂЃϼ϶ ЂϸГϷ ϴϵЂ ЋϴЅІϼЁϼ ІЙϿϴ.

● ϘЂϵЄϹ ІЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ЃЄϴ϶ЂВ ЄЇϾЂВ ϻϴ ϻϴ-
ϸЁВ ЄЇϾЂГІϾЇ Й ϿЙ϶ЂВ – ϻϴ ЃϹЄϹϸЁВ. ϦЄϼЀϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷЂ-
϶ЂК ЃϼϿϾϼ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ Ёϴ϶ЃϴϾϼ ϻϵЙϿАЌЇє ЄϼϻϼϾ ІЙϿϹЅЁϼЉ 
ЇЌϾЂϸϺϹЁА Й є ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀϼЀ.

● ϦЄϼЀϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂЙЁЅІЄЇЀϹЁІ ϿϼЌϹ ϻϴ ЙϻЂϿАЂ϶ϴЁЙ ЄЇϾЂГІ-
Ͼϼ, ЂЅϾЙϿАϾϼ ϿϴЁЊВϷ ЀЂϺϹ ϻϴЋϹЃϼІϼ ЃЄϼЉЂ϶ϴЁЇ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЃЄЂ϶ЂϸϾЇ ϴϵЂ ϶ϿϴЅЁϼϽ ЌЁЇЄ Ϻϼ϶ϿϹЁЁГ. ϛϴЋϹЃϿϹЁЁГ ϿϴЁ-
ЊВϷЂЀ ϹϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЂϸϾϼ, ЍЂ ϻЁϴЉЂϸϼІАЅГ ЃЙϸ ЁϴЃЄЇϷЂВ, 
ЀЂϺϹ ϻϴЄГϸϺЇ϶ϴІϼ ЀϹІϴϿϹ϶Й ЋϴЅІϼЁϼ ϹϿϹϾІЄЂЙЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЇ Іϴ ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ.

● ϖϸГϷϴϽІϹ ϻϴЉϼЅЁЙ ЂϾЇϿГЄЙ Й Ёϴ϶ЇЌЁϼϾϼ. ϤϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ 
϶ϸГϷϴІϼ ІϴϾЂϺ ϻϴЉϼЅЁϹ ЅЃЂЄГϸϺϹЁЁГ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϷЂϿЂ϶ϼ, 
ЄЇϾ Й ЁЙϷ. ϣЄϼϸϴІЁϼϽ  ϻϴЉϼЅЁϼϽ ЂϸГϷ ϻЀϹЁЌЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ 
ЃЂЄϴЁϹЁЁГ ЅІЄЇϺϾЂВ, ЍЂ ЄЂϻϿЙІϴєІАЅГ, Іϴ ІЄϴ϶Ѐ ϶ЁϴЅϿЙ-
ϸЂϾ ϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂϷЂ ІЂЄϾϴЁЁГ ϸЂ ϿϴЁЊВϷϴ.

● ϡϹ ЃЄϴЊВϽІϹ ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ Ёϴ ϸϹЄϹ϶Й. ϣЄϼ ϹϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊЙК ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂК ЃϼϿϾϼ Ёϴ ϸϹЄϹ϶Й ЙЅЁЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ 
ЃЂЄϴЁϹЁЁГ.

● ϛϴ϶Ϻϸϼ ЅϿЙϸϾЇϽІϹ ϻϴ ЅІЙϽϾϼЀ ЃЂϿЂϺϹЁЁГЀ Й ϾЂЄϼЅІЇϽІϹЅГ 
ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ, ϿϼЌϹ ГϾЍЂ ϖϼ ЅІЂКІϹ Ёϴ І϶ϹЄϸЙϽ, 
ЁϴϸЙϽЁЙϽ Й ЄЙ϶ЁЙϽ ЂЅЁЂ϶Й. ϥϿϼϻАϾϴ ϴϵЂ ЁϹЅІϴϵЙϿАЁϴ ЂЅЁЂ϶ϴ, 
ГϾ, ЁϴЃЄ., Ёϴ ϸЄϴϵϼЁЙ, ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ϶ІЄϴІϼ ЄЙ϶ЁЂ-
϶ϴϷϼ Й ϾЂЁІЄЂϿВ ϻϴ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ.

● ϣЄϼ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁЙ ϷЙϿЂϾ, ЍЂ ϻЁϴЉЂϸГІАЅГ Ї ЃЄЇϺЁЂЀЇ ЅІϴ-
ЁЙ, ЀϴϽІϹ Ёϴ Ї϶ϴϻЙ, ЍЂ ϷЙϿϾϴ ЀЂϺϹ ϻЁЂ϶Ї ЄЂϻЙϷЁЇІϼЅГ. ϣЄϼ 
϶ϼ϶ЙϿАЁϹЁЁЙ ЁϴЃЄЇϷϼ Ї ϸϹЄϹ϶ЁЂЀЇ ϶ЂϿЂϾЁЙ ϷЙϿϾϴ, ЍЂ ϵЇϿϴ 
ЁϴЃЄЇϺϹЁϴ, ЀЂϺϹ ϶ϸϴЄϼІϼ ϖϴЅ Іϴ/ϴϵЂ ϶ϼ϶ϹЅІϼ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї 
ЃϼϿϾЇ ϻ-ЃЙϸ ϾЂЁІЄЂϿВ.

● ϕЇϸАІϹ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЂϵϹЄϹϺЁϼЀϼ ЃЄϼ ϻЄЙϻϴЁЁЙ ЃЙϸϿЙЅϾϴ Іϴ 
ЀЂϿЂϸϼЉ ϸϹЄϹ϶. ϦЂЁϾϼϽ ЀϴІϹЄЙϴϿ ЀЂϺϹ ϻϴЃϿЇІϴІϼЅГ ϶ 
ϿϴЁЊВϻЙ Іϴ ϶ϸϴЄϼІϼ ϖϴЅ ϴϵЂ ϻϵϼІϼ ϖϴЅ ϻ ЁЙϷ.

● ϣϹЄϹЁЂЅАІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ϶ϼЀϾЁЇІЂВ ϻϴ ЃϹЄϹϸЁВ ЄЇ-
ϾЂГІϾЇ, ЍЂϵ ϶ЂЁϴ ϵЇϿϴ ЃЂ϶ϹЄЁЇІϴ ϶Йϸ ϖϴЅ. ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЇ϶ϴЁЁЙ Іϴ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁЙ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂК ЃϼϿϾϼ ϻϴ϶Ϻϸϼ ϶ϸГϷϴϽІϹ 
ϻϴЉϼЅЁЇ ϾЄϼЌϾЇ. ϤϹІϹϿАЁϹ ЃЂ϶ЂϸϺϹЁЁГ ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ 
ЃϼϿϾЂВ ϻЀϹЁЌЇє ЙЀЂ϶ЙЄЁЙЅІА ϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂϷЂ ІЂЄϾϴЁЁГ ϸЂ 
ϿϴЁЊВϷϴ, ЍЂ ЄЇЉϴєІАЅГ.

● ϖϼϾЂЁЇϽІϹ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ЍЂϸЂ ϻЀϴЍϹЁЁГ, ЁϴІГϷЇ ϿϴЁЊВϷϴ Й ϻϴ-
ЀЙЁϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ. ϡϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ЁϴІГϷЁЇІϼϽ ϴϵЂ ϻЀϴЍϹЁϼϽ 
ϿϴЁЊВϷ ЀЂϺϹ ЃЂЄ϶ϴІϼЅГ Іϴ ϻϵЙϿАЌЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ЅЙЃϴЁЁГ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
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– ϛϴ϶Ϻϸϼ ϸЂϵЄϹ ІЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ЂϵЂЀϴ ЄЇϾϴЀϼ.
– ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ 12 ϶ ГϾЂЅІЙ ϶ϴϺϹϿГ.
– ϥϿЙϸϾЇϽІϹ ϻϴ ЃЄϴ϶ϼϿАЁϼЀ ЁϴІГϷЁϹЁЁГЀ ϿϴЁЊВϷϴ.

ϛϔϗϔϟϰϡϔ ϣϢϖϙϘІϡϞϔ
ϛϴ϶Ϻϸϼ ϸЂϵЄϹ ІЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ЂϵЂЀϴ ЄЇϾϴЀϼ:
ϿЙ϶ϴ ЄЇϾϴ Ѐϴє ϻЁϴЉЂϸϼІАЅГ Ёϴ ЃϹЄϹϸЁЙϽ ЄЇϾЂГІЊЙ, ЃЄϴ϶ϴ – Ёϴ 
ϻϴϸЁЙϽ. ϖϹϿϼϾϼϽ Й ϶ϾϴϻЙ϶ЁϼϽ ЃϴϿϹЊА ЀϴВІА ЂϵЉЂЃϿВ϶ϴІϼ ЄЇ-
ϾЂГІϾЇ. ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЄЂϻЃϼϿВϽІϹ ЂϸЁЂВ ЄЇϾЂВ.
ϙϿϹϾІЄЂϾϴϵϹϿА ϻϴ϶Ϻϸϼ ЄЂϻІϴЌЂ϶ЇϽІϹ ЃЂϻϴϸЇ, ϻϴ ЀϹϺϴЀϼ 
ЃϼϿГϿАЁЂϷЂ ϿϴЁЊВϷϴ Й ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ;
ЄЂϻІϴЌЂ϶ЇϽІϹ ϽЂϷЂ ІϴϾ, ЍЂϵ ϶ЙЁ ЁϹ ЀЙϷ ϻϴЃϿЇІϴІϼЅГ Ї ϷЙϿϾϴЉ.
ϘϿГ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ ϖϼ ЀϴєІϹ ϻϴϽЁГІϼ ЅІЙϽϾϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁГ. ϦЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ІЄЂЉϼ ЃЄϴ϶ЂЄЇЋ ϶Йϸ 
ЅϹϵϹ.
ϣЄϼЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϿϴЁЊВϷ ϸЂ ϸϹЄϹ϶ϼЁϼ ϿϼЌϹ ЃЙЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ϶ЙЁ 
ЃЂЋЁϹ ЃЄϴЊВ϶ϴІϼ Ёϴ ЃЂ϶ЁЙϽ Ќ϶ϼϸϾЂЅІЙ. ϭЂϵ ЂϵЃϹЄІϼ ϿϴЁЊВ-
ϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ Ђϵ ϸϹЄϹ϶ϼЁЇ, ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ 12. 
ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ ϶ ГϾЂЅІЙ ϶ϴϺϹϿГ.
ϣЄϼ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁЙ ІЂ϶ЅІϼЉ ϷЙϿЂϾ ϴϵЂ ЅІЂ϶ϵЇЄЙ϶ ЋϴЅ ϶Йϸ ЋϴЅЇ 
ЃϹЄϹЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ ЁϼϺЋϹ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ ϶Йϸ϶ϹϸЙІА 
ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ Ёϴϻϴϸ, ЍЂϵ ϶ϼ϶ЙϿАЁϼІϼ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ, Й 
ЃЄϼЅІϴ϶ІϹ ϽЂϷЂ ЁϼϺЋϹ. ϣЄϼ ЊАЂЀЇ ЃϼϿϾϴ Ѐϴє ϻϴϿϼЌϴІϼЅГ ϶ 
ЃЄЂЃϼϿϹЁЙϽ ЍЙϿϼЁЙ.
ϣЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЁϹ ЁϴІϼЅϾЇϽІϹ ϻ ЅϼϿЂВ Ёϴ ЃϼϿГϿАЁϼϽ ϿϴЁЊВϷ, 
ЁϴІЂЀЙЅІА ϻϿϹϷϾϴ ЁϴІϼЅϾЇϽІϹ Ёϴ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ 12 ЁϴЋϹϵІЂ 
Ёϴ ϶ϴϺЙϿА.
ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ІЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ Ёϴ ϶ϼ-
ІГϷЁЇІϼЉ ЄЇϾϴЉ. ϡϹ ЃЄЂϵЇϽІϹ ϸЂІГϷЁЇІϼЅГ ЃϼϿϾЂВ ϸЂ ϶ϴϺϾЂ 
ϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀЙЅЊА, ІϴϾЂϺ Й ϻ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ ϸЄϴϵϼЁϼ.
ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЄЂϻЃϼϿВϽІϹ ϶ϼЍϹ ЄЙ϶ЁГ ЃϿϹЋϴ.
ϘϿГ ϸЂЅГϷЁϹЁЁГ ЁϴϽϾЄϴЍϼЉ ЄϹϻЇϿАІϴІЙ϶ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁГ ЁϹ 
ЃϹЄϹ϶ϴЁІϴϺЇϽІϹ ЃϼϿϾЇ ЁϴЅІЙϿАϾϼ, ЍЂϵ ϿϴЁЊВϷ ЄЇЉϴ϶ЅГ ЃЂ-
϶ЙϿАЁЙЌϹ.
ϢϵϹЄϹϺЁЂ ϶ ϾЙЁЊЙ ЄЂϻЃϼϿЇ. ϦЙϿАϾϼ-ЁЂ ЃϼϿϾϴ ϶ϼϽϸϹ ϻ ϸϹЄϹ-
϶ϼЁϼ, ЁϹЅЃЂϸЙ϶ϴЁЂ ЀЙЁГєІАЅГ КК ЅϼϿϴ ϶ϴϷϼ. ϪϹ ІϴКІА ϶ ЅЂϵЙ  
ЁϹϵϹϻЃϹϾЇ ЃЂЄϴЁϹЁЁГ ЁЙϷ Й ЅІЂЃ.
ϖϼІГϷЇϽІϹ ЃϼϿϾЇ ϻ ЄЂϻЃϼϿЇ, ϾЂϿϼ ϿϴЁЊВϷ ЍϹ ЄЇЉϴєІАЅГ.

ϦϙϩϡІϫϡϙ ϢϕϥϟϧϗϢϖϧϖϔϡϡϳ І ϥϙϤϖІϥ
ϦϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ Й ЂЋϼЍϹЁЁГ
● ϧ϶ϴϷϴ! ϣϹЄϹϸ ЄЂϵЂІϴЀϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϴϵЂ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЀϼϾϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂЙЁЅІЄЇЀϹЁІ Іϴ ϶ϼІГϷЇϽІϹ 
ЌІϹЃЅϹϿА ϻ ЄЂϻϹІϾϼ. ϪϹ ЅϴЀϹ Ѐϴє ЋϼЁЁЙЅІА Й ГϾЍЂ ЌЁЇЄ 
Ϻϼ϶ϿϹЁЁГ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁϼϽ, ЁϴϸЄЙϻϴЁϼϽ ϴϵЂ ϻϴЃϿЇІϴ϶ЅГ.

● ϭЂϵ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ЃЄϴЊВ϶ϴ϶ ГϾЙЅЁЂ Й ЁϴϸЙϽЁЂ, ІЄϼЀϴϽ-
ІϹ ЃЄϼϿϴϸ Й ϶ϹЁІϼϿГЊЙϽЁЙ ЂІ϶ЂЄϼ ϶ ЋϼЅІЂІЙ. ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ: ϤϹ-
ϷЇϿГЄЁЂ ϶ϼϾЂЁЇϽІϹ ЁϼϺЋϹϻϴϻЁϴЋϹЁЙ ЄЂϵЂІϼ ϻ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, ЍЂϵ ϻϴϵϹϻЃϹЋϼІϼ ϸЂ϶ϷЇ Й ЁϴϸЙϽЁЇ ϹϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊЙВ ЃЄϼϿϴϸЇ.

ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄГϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ Г϶ЁϼЉ 
ЁϹϸЂϿЙϾЙ϶, ГϾ ЁϴЃЄ., ЃЄЂ϶ϼЅϴЁЁГ, ЅЃϴϸϴЁЁГ ϴϵЂ ЅϼϿАЁϹ ЃЂ-
ЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃϼϿГϿАЁЂϷЂ ϿϴЁЊВϷϴ, ЃЂЅϿϴϵϿϹЁЁГ ϾЄЙЃϿϹЁЁГ, 
ЅЃЄϴЊВ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϸϹІϴϿϹϽ.

ϢϣϜϥ ϣϤϢϘϧϞϦϧ І ϣϢϥϟϧϗ
ϣЄЂЋϼІϴϽІϹ ϶ЅЙ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁЁГ Й ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ.
ϡϹϸЂІЄϼЀϴЁЁГ ϻϴЅІϹЄϹϺϹЁА Й ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ 
ЇЄϴϺϹЁЁГ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ЅІЄЇЀЂЀ, ЃЂϺϹϺЙ Іϴ/ϴϵЂ ЅϹЄϽЂϻЁϼЉ 
ІЄϴ϶Ѐ.
ϕЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЄЂϻϷЂЄЁЙІА ЅІЂЄЙЁϾЇ Йϻ ϻЂϵЄϴϺϹЁЁГЀ ЃЄϼϿϴϸЇ Й 
ІЄϼЀϴϽІϹ КК ЃϹЄϹϸ ЅЂϵЂВ Ї϶ϹЅА ЋϴЅ, ϾЂϿϼ ϵЇϸϹІϹ ЋϼІϴІϼ ЙЁ-
ЅІЄЇϾЊЙВ.

ϣϤϜϛϡϔϫϙϡϡϳ ϣϤϜϟϔϘϧ
ϙϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁГ ϸϹЄϹ϶ϼЁϼ, 
ГϾ ЁϴЃЄ, ϸϹЄϹ϶’ГЁϼЉ ϵϴϿАЂϾ, ϸЂЍЂϾ, ϷЙϿЂϾ, ЅІЂ϶ϵЇЄЙ϶ ІЂЍЂ, 
ϴ ІϴϾЂϺ ϸϿГ ЅЃϼϿВ϶ϴЁЁГ ϸϹЄϹ϶. ϡϼЀ ЀЂϺЁϴ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴІϼ 
ЇϻϸЂ϶Ϻ Й ЃЂЃϹЄϹϾ ϸϹЄϹ϶ЁϼЉ ϶ЂϿЂϾЂЁ.

Ϣϕϥϳϗ ϣϢϥϦϔϖϞϜ
ϢϵϹЄϹϺЁЂ ϶ϼϽЀЙІА ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ ϻ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ Й ЃϹЄϹ϶ЙЄІϹ 
ЃЂ϶ЁЇ ЁϴГ϶ЁЙЅІА ЇЅЙЉ ЁϼϺЋϹϻϴϻЁϴЋϹЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ:

– ϟϴЁЊВϷЂ϶ϴ ЃϼϿϾϴ
– ϣϼϿГϿАЁϼϽ ϿϴЁЊВϷ
– ϛϴЉϼЅЁϼϽ ЈЇІϿГЄ ϿϴЁЊВϷϴ
– ІЁЅІЄЇϾЊЙГ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК

ϤϢϕϢϦϔ
ϣЂЋϴІЂϾ ЄЂϵЂІϼ
ϛ϶ϴϺϴϽІϹ Ёϴ ЁϴЃЄЇϷЇ Ї ЀϹЄϹϺЙ! ϡϴЃЄЇϷϴ ϶ ϸϺϹЄϹϿЙ ЅІЄЇЀЇ 
ЃЂ϶ϼЁЁϴ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴІϼ ϸϴЁϼЀ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЅАϾЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ ϹϿϹϾІЄЂ-
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ϖЀϼϾϴЁЁГ/϶ϼЀϼϾϴЁЁГ
ϦЄϼЀϴϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ, ГϾ ЊϹ ЂЃϼЅϴЁЂ ϶ ЄЂϻϸЙϿЙ «ϤЂϵЂІϴ 
ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ».
ϭЂϵ Ї϶ЙЀϾЁЇІϼ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ЅЃЂЋϴІϾЇ ЁϴІϼЅЁЙІА Ёϴ ϵϿЂ-
ϾϴІЂЄ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ 2 Й ЃЙЅϿГ ЊАЂϷЂ ЁϴІϼЅЁЙІА Й ІЄϼЀϴϽІϹ ЁϴІϼЅ-
ЁЇІϼЀ ϶ϼЀϼϾϴЋ 3.
ϭЂϵ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸ, ϶ЙϸЃЇЅІЙІА ϶ϼЀϼϾϴЋ 3. ϖϾϴ-
ϻЙ϶Ͼϴ: ϛ ЀЙЄϾЇ϶ϴЁА ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ 3 ЁϹ ЀЂϺЁϴ ϻϴ-
ЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ, ϽЂϷЂ ІЄϹϵϴ ІЄϼЀϴІϼ ЁϴІϼЅЁЇІϼЀ ЃЄЂІГϷЂЀ ϶ЅЙєК 
ЄЂϵЂІϼ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ: ϡϹ ϻЇЃϼЁГϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ЃϹЄϹϸЁЙЀ ϻϴЉϼЅЁϼЀ 
ЍϼІϾЂЀ ϸϿГ ЄЇϾϼ 5 (ϴϾІϼ϶ϴЊЙГ ϷϴϿАЀϴ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ϶Йϸ-
ЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГ).

ϗϔϟϰϠϢ Ϙϟϳ ϛϔϩϜϥϦϧ ϖІϘ 
ϖІϘϥϞϔϞϧϖϔϡϡϳ/ϗϔϟϰϠϢ ІϡϙϤϪІϝϡϢϗϢ 
ϖϜϕІϗϧ
ϟϴЁЊВϷЂ϶ϴ ЃϼϿϾϴ ЂϵϿϴϸЁϴЁϴ ϸ϶ЂЀϴ ϻϴЉϼЅЁϼЀϼ ЃЄϼЅІЄЂГЀϼ: 
ϗϴϿАЀЂ ЙЁϹЄЊЙϽЁЂϷЂ ϶ϼϵЙϷЇ ϷϴϿАЀЇє ϿϴЁЊВϷ ЃЙЅϿГ ϶ЙϸЃЇЅϾϴЁ-
ЁГ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ 3.
ϗϴϿАЀЂ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГ – ЊϹ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ЀϹЉϴ-
ЁЙϻЀ, ЍЂ ЅЃЄϴЊАЂ϶Їє ЋϹЄϹϻ ЃϹЄϹϸЁЙϽ ϻϴЉϼЅЁϼϽ ЍϼІЂϾ 5 ЃЄϼ 
϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂК ЃϼϿϾϼ. ϟϴЁЊВϷ ϻЇЃϼЁГєІАЅГ ЀϴϾЅ. 
ЋϹЄϹϻ 0,1 ЅϹϾЇЁϸϼ.

ϖІϘϥϞϔϞϧϖϔϡϡϳ ϣϜϟϞϜ
ϣЙϸ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГЀ ЃϼϿϾϼ ЀϴєІАЅГ Ёϴ Ї϶ϴϻЙ ЄϴЃІЂ϶Ϲ ЃЙϸЅϾϴ-
ϾЇ϶ϴЁЁГ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂК ЃϼϿϾϼ, ЍЂ ϻЁϴЉЂϸϼІАЅГ ϶ ЄЂϵЂІЙ, ЇϷЂЄЇ 
Й ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁГ Ёϴϻϴϸ, ЍЂ ЀЂϺϹ ІЄϴЃϼІϼЅГ ЃЄϼ ІЂЄϾϴЁЁЙ ϾЙЁ-
ЋϼϾЂЀ ЃϼϿГϿАЁЂϷЂ ϴЃϴЄϴІϴ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЂϷЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ ϴϵЂ 
ЃЄϼ ϻϴϾϿϼЁВ϶ϴЁЁЙ ϿϴЁЊВϷϴ.
ϣЄϼ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃϼϿϾϼ ЀЂϺϿϼ϶Й ЁϹЃϹЄϹϸϵϴЋϹЁЙ ЄϹϴϾЊЙК 
ЃЄϼϿϴϸЇ, ЍЂ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ІГϺϾϼЉ ІЄϴ϶Ѐ Ї ЃЄϴЊВ-
ВЋЂϷЂ ϴϵЂ ϶ ϿВϸϹϽ, ЍЂ ϻЁϴЉЂϸГІАЅГ ϶ ϻЂЁЙ ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЁЁГ.
ϕЂϾЂ϶Й, ϾЂЅЙ Й ЃЂϻϸЂ϶ϺЁЙ ЃЄЂЃϼϿϼ ІЄϹϵϴ ϻϸЙϽЅЁВ϶ϴІϼ ϻ ЂЅЂ-
ϵϿϼ϶ЂВ Ї϶ϴϷЂВ, ЂЅϾЙϿАϾϼ ЃЄϼ ІϴϾϼЉ ЄЂϵЂІϴЉ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї-
єІАЅГ ϻЇϵЋϴЅІϼϽ ЇЃЂЄ 12.
ϭЂϵ ϻϴЃЂϵЙϷІϼ ϶ЙϸЅϾϴϾЇ϶ϴЁЁВ ЃϼϿϾϼ:
– ϣЄϼЅІϴ϶ϿГϽІϹ ϿϴЁЊВϷЂ϶Ї ЃϼϿϾЇ ГϾЂЀЂϷϴ ЃϿЂЅϾЂ.
– ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЃЄϴЊВϽІϹ ϻ ϿϴЁЊВϷЂ϶ЂВ ЃϼϿϾЂВ, ГϾЍЂ ϿϴЁЊВϷ 
ЃЄЂ϶ϼЅϴє, ЄЂϻІГϷЁЇ϶ЅГ ϴϵЂ ЅϼϿАЁЂ ϻЁЂЅϼ϶ЅГ.
– ϛϴϷЂЅІЄВϽІϹ ϿϴЁЊВϷ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ЃЄϼЃϼЅЙ϶.
– ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЄЂϻЃϼϿВϽІϹ ϶ϼЍϹ ЄЙ϶ЁГ ЃϿϹЋϴ.
– ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ЄЂϻЃϼϿВϽІϹ ϾЙЁЋϼϾЂЀ ЃϼϿГϿАЁЂϷЂ ϴЃϴЄϴІϴ.
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Pilarka łaĔcuchowa

WSKAZÓWKI BEZPIECZEēSTWA
Ogólne przepisy bezpieczeństwa dla elektronarzędzi
Należy przeczytaΕ wszystkie wskazówki i przepisy. Błędy 
w przestrzeganiu poniższych wskazówek mogą spowodo-
waΕ porażenie prądem, pożar i/lub ciężkie obrażenia ciała. 

Należy starannie przechowywaΕ wszystkie przepisy i wskazówki bez-
pieczeństwa dla dalszego zastosowania. Użyte w poniższym tekİcie 
pojęcie „elektronarzędzie“ odnosi się do elektronarzędzi zasilanych 
energią elektryczną z sieci (z przewodem zasilającym) i do elektrona-
rzędzi zasilanych akumulatorami (bez przewodu zasilającego).

DANE TECHNICZNE   1 

PRZEDSTAWIONE GRAFICZNIE 
KOMPONENTY   2 
Numeracja przedstawionych grafi cznie komponentów odnosi 
się do schematu elektronarzędzia na stronach grafi cznych.
1 Tylna rękojeİΕ (z izolacją)
2 Blokada włącznika/wyłącznika
3 Włącznik/wyłącznik
4 Zamknięcie zbiornika na olej
5 Wyzwalacz hamulca przeciwodrzutowego (ochrona dłoni)
6 Przednia rękojeİΕ (z izolacją)
9 Osłona łańcucha
10 Łańcuch pilarki
11 Prowadnica
12 Oporowy zderzak zębaty (ostroga)

BEZPIECZEēSTWO MIEJSCA PRACY
● Stanowisko pracy należy utrzymywaΕ w czystoİci i dobrze 

oİwietlone. Nieporządek w miejscu pracy lub nieoİwietlona 
przestrzeń robocza mogą byΕ przyczyną wypadków.

● Nie należy pracowaΕ tym elektronarzędziem w otoczeniu 
zagrożonym wybuchem, w którym znajdują się np. łatwopal-
ne ciecze, gazy lub pyły. Podczas pracy elektronarzędziem 
wytwarzają się iskry, które mogą spowodowaΕ zapłon.

● Podczas użytkowania urządzenia zwróciΕ uwagę na to, aby 
dzieci i inne osoby postronne znajdowały się w bezpiecznej 
odległoİci. Odwrócenie uwagi może spowodowaΕ utratę 
kontroli nad narzędziem.

BEZPIECZEēSTWO ELEKTRYCZNE
● Wtyczka elektronarzędzia musi pasowaΕ do gniazda. Nie 

wolno zmieniaΕ wtyczki w jakikolwiek sposób. Nie wolno 
używaΕ wtyków adapterowych w przypadku elektronarzędzi 
z uziemieniem ochronnym. Niezmienione wtyczki i pasujące 
gniazda zmniejszają ryzyko porażenia prądem.

● Należy unikaΕ kontaktu z uziemionymi powierzchniami jak 
rury, grzejniki, piece i lodówki. Ryzyko porażenia prądem 
jest większe, gdy ciało użytkownika jest uziemione.

● Urządzenie należy zabezpieczyΕ przed deszczem i wilgo-
cią. Przedostanie się wody do elektronarzędzia podwyższa 
ryzyko porażenia prądem.

● Nigdy nie należy używaΕ przewodu do innych czynnoİci. 
Nigdy nie należy nosiΕ elektronarzędzia, trzymając je za 
przewód, ani używaΕ przewodu do zawieszenia urządzenia; 
nie wolno też wyciągaΕ wtyczki z gniazdka pociągając za 
przewód. Przewód należy chroniΕ przed wysokimi tempera-
turami, należy go trzymaΕ z dala od oleju, ostrych krawędzi 
lub ruchomych częİci urządzenia. Uszkodzone lub splątane 
przewody zwiększają ryzyko porażenia prądem.

● W przypadku pracy elektronarzędziem pod gołym niebem, 
należy używaΕ przewodu przedłużającego, dostosowanego 
również do zastosowań zewnętrznych. Użycie właİciwe-
go przedłużacza (dostosowanego do pracy na zewnątrz) 
zmniejsza ryzyko porażenia prądem.

● Jeżeli nie da się uniknąΕ zastosowania elektronarzędzia w 
wilgotnym otoczeniu, należy użyΕ wyłącznika ochronnego 
różnicowo-prądowego. Zastosowanie wyłącznika ochron-
nego różnicowo-prądowego zmniejsza ryzyko porażenia 
prądem.

BEZPIECZEēSTWO OSÓB
● Podczas pracy z elektronarzędziem należy zachowaΕ 

ostrożnoİΕ, każdą czynnoİΕ wykonywaΕ uważnie i z roz-
wagą. Nie należy używaΕ elektronarzędzia, gdy jest się 
zmęczonym lub będąc pod wpływem narkotyków, alkoholu 
lub lekarstw. Moment nieuwagi przy użyciu elektronarzędzia 
może staΕ się przyczyną poważnych urazów ciała.

● Należy nosiΕ osobiste wyposażenie ochronne i zawsze oku-
lary ochronne. Noszenie osobistego wyposażenia ochron-
nego – maski przeciwpyłowej, obuwia z podeszwami prze-
ciwpoİlizgowymi, kasku ochronnego  lub İrodków ochrony 
słuchu (w zależnoİci od rodzaju i zastosowania elektrona-
rzędzia) – zmniejsza ryzyko obrażeń ciała.

● Należy unikaΕ niezamierzonego uruchomienia narzędzia. 
Przed włożeniem wtyczki do gniazdka i/lub podłączeniem do 
akumulatora, a także przed podniesieniem lub przeniesie-
niem elektronarzędzia, należy upewniΕ się, że elektronarzę-
dzie jest wyłączone. Trzymanie palca na wyłączniku podczas 
przenoszenia elektronarzędzia lub podłączenie do prądu włą-
czonego narzędzia, może staΕ się przyczyną wypadków.

● Przed włączeniem elektronarzędzia, należy usunąΕ narzę-
dzia nastawcze lub klucze. Narzędzie lub klucz, znajdujący 
się w ruchomych częİciach urządzenia mogą doprowadziΕ 
do obrażeń ciała.

● Należy unikaΕ nienaturalnych pozycji przy pracy. Należy 
dbaΕ o stabilną pozycję przy pracy i zachowanie równowagi. 
W ten sposób możliwa będzie lepsza kontrola elektronarzę-
dzia w nieprzewidzianych sytuacjach.

● Należy nosiΕ odpowiednie ubranie. Nie należy nosiΕ luźne-
go ubrania ani biżuterii. Włosy, ubranie i rękawice należy 
trzymaΕ z daleka od ruchomych częİci. Luźne ubranie, 
biżuteria lub długie włosy mogą zostaΕ wciągnięte przez 
ruchome częİci.

● Jeżeli istnieje możliwoİΕ zamontowania urządzeń odsysa-
jących i wychwytujących pył, należy upewniΕ się, że są one 
podłączone i będą prawidłowo użyte. Użycie urządzenia 
odsysającego pył może zmniejszyΕ zagrożenie pyłami.

PRAWIDŁOWA OBSŁUGA I EKSPLOATACJA 
ELEKTRONARZĘDZI
● Nie należy przeciążaΕ urządzenia. Do pracy używaΕ nale-
ży elektronarzędzia, które są do tego przewidziane. Odpo-
wiednio dobranym elektronarzędziem pracuje się w danym 
zakresie wydajnoİci lepiej i bezpieczniej.

● Nie należy używaΕ elektronarzędzia, którego włącznik/ wyłącz-
nik jest uszkodzony. Elektronarzędzie, którego nie można włą-
czyΕ lub wyłączyΕ jest niebezpieczne i musi zostaΕ naprawione.

● Przed regulacją urządzenia, wymianą osprzętu lub po za-
przestaniu pracy narzędziem, należy wyciągnąΕ wtyczkę 
z gniazda i/lub usunąΕ akumulator. Ten İrodek ostrożnoİci 
zapobiega niezamierzonemu włączeniu się elektronarzędzia.

● Nieużywane elektronarzędzia należy przechowywaΕ w 
miejscu niedostępnym dla dzieci. Nie należy udostępniaΕ 
narzędzia osobom, które go nie znają lub nie przeczytały 
niniejszych przepisów. Używane przez niedoİwiadczone 
osoby elektronarzędzia są niebezpieczne.

● Konieczna jest należyta konserwacja elektronarzędzia. Na-
leży kontrolowaΕ, czy ruchome częİci urządzenia działają 
bez zarzutu i nie są zablokowane, czy częİci nie są pęk-
nięte lub uszkodzone w taki sposób, który miałby wpływ na 
prawidłowe działanie elektronarzędzia. Uszkodzone częİci 
należy przed użyciem urządzenia oddaΕ do naprawy. Wiele 
wypadków spowodowanych jest przez niewłaİciwą konser-
wację elektronarzędzi.

● Należy stale dbaΕ o ostroİΕ i czystoİΕ narzędzi tnących. 
O wiele rzadziej dochodzi do zakleszczenia się narzędzia 
tnącego, jeżeli jest ono starannie utrzymane. Zadbane na-
rzędzia łatwiej się też prowadzi.
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Przyczyny odrzutu i sposoby jego uniknięcia:
– Zjawisko odrzutu powstaje na skutek zetknięcia się górnej 
częİci końcówki prowadnicy z jakimİ przedmiotem lub na sku-
tek zakleszczenia się łańcucha pilarki w rzazie spowodowane-
go wygięciem się przecinanego drewna.
– Skutkiem zetknięcia się końcówki prowadnicy z jakimİ przed-
miotem może w niektórych przypadkach byΕ wystąpienie siły 
popychającej wywieranej przez piłę łańcuchową do tyłu, mo-
gącej wywołaΕ niekontrolowany ruch prowadnicy do góry w 
kierunku operatora.
– Zakleszczenie łańcucha pilarki na krawędzi prowadnicy może 
doprowadziΕ do gwałtownego odrzutu prowadnicy w kierunku 
operatora.
– Każda z tych reakcji może doprowadziΕ do utraty kontroli 
nad pilarką i staΕ się przyczyną ciężkich obrażeń. Nie należy 
zdawaΕ się wyłącznie na zabezpieczenia wbudowane do urzą-
dzenia. Użytkownik pilarki powinien zastosowaΕ różne İrodki 
dodatkowe, by praca była wolna od wypadku i obrażeń.
Odrzut jest następstwem niewłaİciwego lub błędnego użycia 
elektronarzędzia. Można go uniknąΕ przez zachowanie opisa-
nych poniżej odpowiednich İrodków ostrożnoİci:
● Pilarkę należy trzymaΕ oburącz, przy czym kciuk i pozostałe 

palce ręki powinny obejmowaΕ uchwyty. Ciało i ramiona po-
winny znajdowaΕ się w stabilnej pozycji, tak by wytrzymaΕ 
ewentualny odrzut. Stosując odpowiednie İrodki osoba ob-
sługująca może zachowaΕ odrzuty pod kontrolą. Nigdy nie 
wolno puszczaΕ włączonej pilarki.

● Nie należy zajmowaΕ nienaturalnej pozycji przy cięciu, a 
także ciąΕ pilarką na wysokoİci powyżej ramion. Pozwala 
to uniknąΕ niezamierzonego kontaktu z górną częİcią koń-
cówki prowadnicy i ułatwia zachowanie kontroli nad pilarką 
w nieoczekiwanych sytuacjach.

● Należy używaΕ jedynie zalecanych przez producenta częİci 
zamiennych (prowadnic i łańcuchów). Niewłaİciwe prowad-
nice lub łańcuchy mogą staΕ się przyczyną zerwania łańcu-
cha lub spowodowaΕ odrzut.

● Ostrzenie i konserwacja pilarki powinna odbywaΕ się zgod-
nie z zaleceniami producenta. Zbyt płytkie ograniczniki głę-
bokoİci potęgują skłonnoİΕ do odrzutu.

● Zabrania się obsługi piły łańcuchowej przez dzieci i mło-
dzież; wyjątek stanowią praktykanci powyżej lat 16, znaj-
dujący się pod nadzorem. Zakaz dotyczy również osób, 
niezaznajomionych lub niedostatecznie zaznajomionych z 
obsługą piły łańcuchowej. Instrukcja eksploatacji powinna 
zawsze znajdowaΕ się w zasięgu ręki. Nie wolno powierzaΕ 
obsługi piły osobom przemęczonym lub niewystarczająco 
sprawnym fi zycznie.

● Przed rozpoczęciem pracy z urządzeniem należy upewniΕ 
się, że wszystkie zabezpieczenia, osłony i uchwyty są pra-
widłowo zamocowane. Nie wolno eksploatowaΕ urządzeń 
częİciowo zdemontowanych ani urządzeń, na których do-
konano niedozwolonych modyfi kacji.

● Elektronarzędzie należy trzymaΕ podczas pracy mocno w 
obydwu rękach i zadbaΕ stabilną pozycję pracy. Elektrona-
rzędzie prowadzone oburącz jest bezpieczniejsze.

● Przed odłożeniem elektronarzędzia, należy poczekaΕ, aż 
znajdzie się ono w bezruchu. Narzędzie robocze może się 
zablokowaΕ i doprowadziΕ do utraty kontroli nad elektrona-
rzędziem.

Zaleca się, by osoba obsługująca pilarkę łańcuchową została 
przed pierwszym rozruchem przeszkolona przez doİwiadczo-
nego specjalistę w zakresie obsługi narzędzia, a także użyt-
kowania sprzętu ochronnego na konkretnych przykładach w 
praktyce. Jako Εwiczenie wprowadzające przeprowadziΕ nale-
ży piłowanie pni drzew na koźle lub specjalnej podstawie.

OPIS URZĄDZENIA I JEGO ZASTOSOWANIA
Należy przeczytaΕ wszystkie wskazówki i przepisy. Błędy w 
przestrzeganiu poniższych wskazówek mogą spowodowaΕ po-
rażenie prądem, pożar i/lub ciężkie obrażenia ciała.
Należy otworzyΕ rozkładaną stronę z rysunkiem urządzenia i 
pozostawiΕ ją rozłożoną podczas czytania instrukcji obsługi.

● Elektronarzędzia, osprzęt, narzędzia pomocnicze itd. nale-
ży używaΕ zgodnie z niniejszymi zaleceniami. UwzględniΕ 
należy przy tym warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Nie-
zgodne z przeznaczeniem użycie elektronarzędzia może 
doprowadziΕ do niebezpiecznych sytuacji.

SERWIS
● Naprawę elektronarzędzia należy zleciΕ jedynie wykwali-
fi kowanemu fachowcowi i przy użyciu oryginalnych częİci 
zamiennych. To gwarantuje, że bezpieczeństwo urządzenia 
zostanie zachowane. Wskazówki dotyczące bezpieczeń-
stwa pracy z pilarkami łańcuchowymi

● ZachowaΕ przy włączonym silniku bezpieczną odległoİΕ 
wszystkich częİci ciała od łańcucha pilarki. Przed urucho-
mieniem pilarki należy upewniΕ się, czy łańcuch niczego nie 
dotyka. Chwila nieuwagi przy obsłudze pilarki łańcuchowej 
może spowodowaΕ, że ubranie lub częİci ciała zostaną po-
chwycone przez łańcuch pilarki.

● Podczas pracy pilarką łańcuchową należy zawsze trzymaΕ 
prawą ręką tylny uchwyt, a lewą przedni. Trzymanie pilarki 
w inny niż opisany sposób (odwrotnie) podwyższa ryzyko 
obrażeń i nie jest dopuszczalne.

● Elektronarzędzie należy obsługiwaΕ, trzymając je wyłącznie 
za izolowaną rękojeİΕ, gdyż łańcuch pilarki może natrafi Ε 
na ukryte przewody elektryczne lub na własny przewód sie-
ciowy. W wyniku kontaktu łańcucha z przewodem będącym 
pod napięciem, może dojİΕ do przekazania napięcia na 
częİci metalowe elektronarzędzia, co mogłoby spowodo-
waΕ porażenie prądem elektrycznym.

● Należy stosowaΕ okulary ochronne i İrodki ochrony słuchu. 
Zaleca się też stosowanie hełmu ochronnego, İrodków 
ochronny rąk, nóg i stóp. Odpowiednia odzież ochronna 
zmniejsza niebezpieczeństwo skaleczenia przez unoszące 
się w powietrzu opiłki, a także zabezpiecza przed przypad-
kowym zetknięciem się z łańcuchem pilarki.

● Nie wolno pracowaΕ pilarką łańcuchową, siedząc na drze-
wie. Praca pilarką łańcuchową na drzewie może byΕ przy-
czyną ciężkich obrażeń.

● Należy zawsze dbaΕ o stabilną pozycję przy pracy. Pilarkę 
łańcuchową wolno stosowaΕ tylko stojąc na stabilnym, bez-
piecznym i równym podłożu. įliskie lub niestabilne podłoże, 
jak na przykład w przypadku pracy z użyciem drabiny, może 
doprowadziΕ do utraty równowagi lub utraty kontroli nad pi-
larką łańcuchową.

● Należy zawsze się liczyΕ z tym, że podczas cięcia naprężo-
na gałąź może odskoczyΕ. Jeżeli naprężenia występujące 
we włóknach uwolnią się, gałąź może uderzyΕ operatora 
pilarki i/lub „wyrwaΕ“ pilarkę spod kontroli.

● Szczególną ostrożnoİΕ należy zachowaΕ tnąc podszycie i 
młode drzewa. Cienki materiał może się zakleszczyΕ w łań-
cuchu piły i uderzyΕ osobę obsługującą, lub doprowadziΕ do 
utraty równowagi.

● Pilarkę łańcuchową można przenosiΕ jedynie z unierucho-
mionym łańcuchem; należy trzymaΕ ją za uchwyt przedni 
prowadnicą skierowaną do tyłu. Na czas transportu i prze-
chowywania pilarki łańcuchowej należy zawsze nakładaΕ 
osłonę ochronną. Ostrożne obchodzenie się z pilarką łań-
cuchową zmniejsza niebezpieczeństwo przypadkowego 
kontaktu z łańcuchem znajdującym się w ruchu.

● Podczas smarowania i naciągania łańcucha oraz wymiany 
oprzyrządowania należy stosowaΕ się do odpowiednich 
wskazówek. Nieprawidłowo napięty lub źle nasmarowany 
łańcuch może ulec zerwaniu albo zwiększyΕ ryzyko odrzutu.

● Uchwyty muszą byΕ zawsze suche, czyste oraz nie zanie-
czyszczone olejem lub smarem. Zatłuszczone, zanieczysz-
czone olejem uchwyty są İliskie i powodują utratę kontroli 
nad narzędziem.

● PrzecinaΕ można tylko drewno. Nie wolno stosowaΕ piły łań-
cuchowej do prac, do których nie została ona przewidziana. 
Na przykład: Nie wolno stosowaΕ piły łańcuchowej do cięcia 
tworzyw sztucznych, muru lub materiałów budowlanych, nie 
wykonanych z drewna. Zastosowanie piły łańcuchowej w 
sposób niezgodny z przeznaczeniem może prowadziΕ do 
niebezpiecznych sytuacji.
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pobliżu osób.
CięΕ bocznych, ukoİnych i wzdłużnych należy dokonywaΕ ze 
szczególną ostrożnoİcią, gdyż nie jest w tych przypadkach 
możliwe zastosowanie oporowego zderzaka zębatego 12.
Sposoby na uniknięcie zjawiska odrzutu:
– Pilarkę łańcuchową należy przykładaΕ tak płytko, jak tylko 
to możliwe.
– Nigdy nie pracowaΕ z luźnym, rozciągniętym lub silnie zuży-
tym łańcuchem.
– OstrzyΕ łańcuch pilarki zgodnie z zaleceniami.
– Nigdy nie ciąΕ na wysokoİci powyżej ramion.
– Nigdy nie ciąΕ czubkiem prowadnicy.
– Pilarkę łańcuchową trzymaΕ zawsze mocno oburącz.
– StosowaΕ oporowy zderzak zębaty 12 jako dźwignię.
– KontrolowaΕ właİciwe napięcie łańcucha.

OGÓLNE WSKAZÓWKI
Pilarkę łańcuchową należy zawsze trzymaΕ oburącz, lewą ręką 
za uchwyt przedni, prawą za tylni. Rękojeİci należy dokładnie 
obejmowaΕ kciukiem i palcami. Nigdy nie pracowaΕ, trzyma-
jąc piłę jedną ręką. Przewód sieciowy zawsze prowadziΕ z tyłu 
urządzenia i zwracaΕ uwagę, by znajdował się on poza strefą 
zasięgu piły i materiału obrabianego. Przewód powinien byΕ 
umieszczony w taki sposób, by nie mógł on się zakleszczyΕ 
między gałęziami i konarami.
Pilarkę łańcuchową wolno użytkowaΕ tylko, stojąc w bezpiecz-
nej pozycji. Pilarkę łańcuchową należy trzymaΕ z prawej strony 
ciała.
Pilarkę łańcuchową należy przed kontaktem z drewnem puİciΕ 
na maksymalne obroty. StosowaΕ oporowy zderzak zębaty 12, 
aby oprzeΕ pilarkę łańcuchową na ciętym materiale. Podczas 
cięcia należy stosowaΕ oporowy zderzak zębaty jako dźwignię.
Podczas cięcia grubszych gałęzi lub pni należy przesuwaΕ 
oporowy zderzak zębaty na coraz to niższy punkt. W tym celu 
należy odjąΕ pilarkę łańcuchową, aby zwolniΕ zderzak i przy-
łożyΕ go ponownie nieco niżej. Nie należy przy tym wyciągaΕ 
pilarki z rzazu.
Podczas przecinania nie należy używaΕ siły, naciskając na łań-
cuch. Łańcuch powinien sam pracowaΕ, po wytworzeniu przez 
operatora lekkiego nacisku dźwigniowego poprzez oporowy 
zderzak zębaty 12.
Przy pracy z pilarką łańcuchową nie należy mieΕ wyciągniętych 
rąk. Nie należy próbowaΕ ciąΕ w trudno dostępnych miejscach, 
nie należy też pracowaΕ stojąc na drabinie. Nigdy nie ciąΕ na 
wysokoİci powyżej ramion.
Najlepsza wydajnoİΕ pilarki osiągana jest, gdy prędkoİΕ łańcu-
cha nie obniża się przez przeciążenie.
ZachowaΕ ostrożnoİΕ przy końcu rzazu. Gdy pilarka łańcu-
chowa przecięła materiał na wylot, siła ciężkoİci zmienia się 
w sposób nieoczekiwany. Istnieje niebezpieczeństwo skalecze-
nia nóg i stóp.
Pilarkę łańcuchową należy wyjmowaΕ z rzazu tylko przy włą-
czonym silniku.

KONSERWACJA I SERWIS
Konserwacja i czyszczenie
● Uwaga! Przed przystąpieniem do prac konserwacyjnych lub 

do czyszczenia elektronarzędzia, elektronarzędzie należy 
wyłączyΕ i wyjąΕ wtyczkę z gniazda. W ten sam sposób na-
leży również postąpiΕ, gdy przewód zasilający jest przecięty, 
uszkodzony lub splątany.

● Aby zapewniΕ bezpieczną i wydajną pracę, elektronarzę-
dzie i szczeliny wentylacyjne należy utrzymywaΕ w czysto-
İci.

Wskazówka: Następujących czynnoİci konserwacyjnych nale-
ży dokonywaΕ regularnie, aby zagwarantowaΕ długą i wydajną 
pracę urządzenia.
Regularnie kontrolowaΕ pilarkę łańcuchową pod kątem oczywi-
stych usterek, takich jak poluzowany lub uszkodzony łańcuch, 
luźnie połączenia i zużyte lub uszkodzone elementy konstruk-
cyjne.

UŻYCIE ZGODNE Z PRZEZNACZENIEM
Niniejsze elektronarzędzie jest przeznaczone do cięcia drew-
na, na przykład do piłowania belek drewnianych, desek, gałęzi, 
pni itp., a także do İcinania drzew. Można je używaΕ do cięcia 
zarówno wzdłuż jak i w poprzek włókien drewna.

PRACA
Uruchamianie
● Należy zwróciΕ uwagę na napięcie sieciowe! Napięcie źró-

dła prądu musi zgadzaΕ się z danymi na tabliczce znamio-
nowej elektronarzędzia.

Włączanie/wyłączanie
Pilarkę trzymaΕ w sposób opisany w rozdziale „Praca z pilarką 
łańcuchową“.
Aby włączyΕ elektronarzędzie należy najpierw zwolniΕ blokadę 
2, a następnie wcisnąΕ włącznik/wyłącznik 3 i przytrzymaΕ go 
w tej pozycji.
Aby wyłączyΕ elektronarzędzie, należy zwolniΕ włącznik/ wy-
łącznik 3.
Wskazówka: Ze względów bezpieczeństwa włącznik/ wyłącz-
nik 3 nie może zostaΕ zablokowany do pracy ciągłej.
Przez cały czas obróbki musi byΕ wciİnięty przez obsługują-
cego.
Wskazówka: Nie należy wyhamowywaΕ pilarki za pomocą 
przedniej osłony dłoni 5 (wyzwalanie hamulca przeciwodrzu-
towego).

HAMULEC WYBIEGOWY/HAMULEC 
PRZECIWODRZUTOWY
Pilarka łańcuchowa zaopatrzona została w dwa urządzenia 
zabezpieczające.
Hamulec wybiegowy hamuje łańcuch po zwolnieniu włącznika/
wyłącznika 3.
Hamulec przeciwodrzutowy jest mechanizmem ochraniają-
cym, który jest wyzwalany przez przednią ochronę dłoni 5 w 
przypadku odrzutu łańcucha. Łańcuch pilarki zatrzymuje się po 
maks. 0,1 sekundach.

PRACA Z PILARKĄ ŁAēCUCHOWĄ
Przed przystąpieniem do cięcia
Przed wprowadzeniem urządzenia do eksploatacji i regularnie 
podczas pracy, należy sprawdzaΕ pilarkę pod kątem:
– Czy pilarka łańcuchowa funkcjonuje bez zarzutu?
– Czy zbiornik olejowy jest pełny? Poziom oleju należy spraw-
dzaΕ przed przystąpieniem do pracy i regularnie podczas 
pracy. Olej należy dolewaΕ, gdy jego poziom osiągnął dolną 
krawędź okienka odczytowego.
Jednorazowe napełnienie zbiornika wystarcza na ok. 15 minut 
(w zależnoİci od iloİci przerw i intensywnoİci pracy).
– Czy łańcuch pilarki jest właİciwie napięty i naostrzony?
Napięcie łańcucha należy kontrolowaΕ podczas pracy regular-
nie co 10 minut. W szczególnoİci w przypadku nowych pila-
rek trzeba się liczyΕ z tym, iż łańcuch się będzie początkowo 
nadmiernie rozciągał. Stan łańcucha ma znaczący wpływ na 
wydajnoİΕ cięcia. Tylko ostry łańcuch chroni przed przeciąże-
niem.
– Czy hamulec przeciwodrzutowy jest zwolniony i czy funkcjo-
nuje prawidłowo?
– Czy operator wyposażony jest w odpowiednie  wyposażenie 
ochronne? Należy stosowaΕ okulary ochronne i İrodki ochrony 
słuchu. Zaleca się też stosowanie hełmu ochronnego, İrod-
ków ochronny rąk, nóg i stóp. Odpowiednia odzież ochronna 
zmniejsza ryzyko zranienia przez kawałki ciętych gałęzi lub w 
wyniku niezamierzonego kontaktu z łańcuchem piły.

ODRZUT PILARKI
Odrzut lub odbicie pilarki jest zjawiskiem powstającym na sku-
tek gwałtownego ruchu obracającego się łańcucha do góry w 
kierunku operatora, spowodowanego zetknięciem się górnej 
częİΕ końcówki prowadnicy z przecinanym przedmiotem lub 
w wyniku zaklinowania się łańcucha. Na skutek tego zjawiska 
pilarka reaguje w sposób nieprzewidywalny i może spowodo-
waΕ ciężkie urazy operatora lub innych, znajdujących się w 
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ŘetČzová pila

BEZPEΖNOSTNÍ UPOZORNċNÍ
Všeobecná varovná upozornění pro elektronáĮadí
Čtěte všechna varovná upozornění a pokyny. Zane-
dbání pĮi dodržování varovných upozornění a pokynů 
mohou mít za následek zásah elektrickým proudem, 

požár a/nebo těžká poranění. Všechna varovná upozornění a 
pokyny do budoucna uschovejte.
Ve varovných upozorněních použitý pojem „elektronáĮadí“ se 
vztahuje na elektronáĮadí provozované na el. síti (se síťovým 
kabelem) a na elektronáĮadí provozované na akumulátoru (bez 
síťového kabelu).

TECHNICKÁ DATA   1 

ZOBRAZENÉ KOMPONENTY   2 
Číslování zobrazených komponent se vztahuje na zobrazení
elektronáĮadí na grafi cké straně.
1 Zadní rukojeť (izolovaná plocha rukojeti)
2 Blokování zapnutí spínače
3 Spínač
4 Uzávěr olejové nádržky
5 Uvolnění brzdy zpětného rázu (ochrana ruky)
6 PĮední rukojeť (izolovaná plocha rukojeti)
7 Označení „Brzda zpětného rázu volná“
8 Vratná hvězdice
9 Ochrana Įetězu
10 Pilový Įetěz
11 Lišta
12 Drapáková narážka

BEZPEΖNOST PRACOVNÍHO MÍSTA
● Udržujte Vaše pracovní místo čisté a dobĮe osvětlené. Ne-

poĮádek nebo neosvětlené pracovní oblasti mohou vést k 
úrazům.

● S elektronáĮadím nepracujte v prostĮedí ohroženém explozí, 
kde se nacházejí hoĮlavé kapaliny, plyny nebo prach. Elek-
tronáĮadí vytváĮí jiskry, které mohou prach nebo páry zapá-
lit.

● Děti a jiné osoby udržujte pĮi použití elektronáĮadí daleko 
od Vašeho pracovního místa. PĮi rozptýlení můžete ztratit 
kontrolu nad strojem.

ELEKTRICKÁ BEZPEΖNOST
● PĮipojovací zástrčka elektronáĮadí musí lícovat se zásuv-

kou. Zástrčka nesmí být žádným způsobem upravena. 
Společně s elektronáĮadím s ochranným uzemněním nepo-
užívejte žádné adaptérové zástrčky. Neupravené zástrčky a 
vhodné zásuvky snižují riziko zásahu elektrickým proudem.

● Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povrchy, jako napĮ. 
potrubí, topení, sporáky a chladničky. Je-li Vaše tělo uzem-
něno, existuje zvýšené riziko zásahu elektrickým proudem.

● Chraňte stroj pĮed deštěm a vlhkem. Vniknutí vody do elek-
tronáĮadí zvyšuje nebezpečí zásahu elektrickým proudem.

● Dbejte na účel kabelu, nepoužívejte jej k nošení či zavěšení 
elektronáĮadí nebo k vytažení zástrčky ze zásuvky. Udržujte 
kabel daleko od tepla, oleje, ostrých hran nebo pohyblivých 
dílů stroje. Poškozené nebo spletené kabely zvyšují riziko 
zásahu elektrickým proudem.

● Pokud pracujete s elektronáĮadím venku, použijte pouze ta-
kové prodlužovací kabely, které jsou způsobilé i pro venkov-
ní použití. Použití prodlužovacího kabelu, jež je vhodný pro 
použití venku, snižuje riziko zásahu elektrickým proudem.

● Pokud se nelze vyhnout provozu elektronáĮadí ve vlhkém 
prostĮedí, použijte proudový chránič. Nasazení proudového 
chrániče snižuje riziko zásahu elektrickým proudem.

BEZPEΖNOST OSOB
● Buďte pozorní, dávejte pozor na to, co děláte a pĮistupujte k 

práci s elektronáĮadím rozumně. Nepoužívejte žádné elek-
tronáĮadí pokud jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoho-
lu nebo léků. Moment nepozornosti pĮi použití elektronáĮadí 
může vést k vážným poraněním.

● Noste osobní ochranné pomůcky a vždy ochranné brýle. 
Nošení osobních ochranných pomůcek jako maska proti 
prachu, bezpečnostní obuv s protiskluzovou podrážkou, 
ochranná pĮilba nebo sluchátka, podle druhu nasazení elek-
tronáĮadí, snižují riziko poranění.

● Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. PĮesvědčte 
se, že je elektronáĮadí vypnuté dĮíve než jej uchopíte, pone-
sete či pĮipojíte na zdroj proudu a/nebo akumulátor. Máte-li 
pĮi nošení elektronáĮadí prst na spínači nebo pokud stroj pĮi-
pojíte ke zdroji proudu zapnutý, pak to může vést k úrazům.

● Než elektronáĮadí zapnete, odstraňte seĮizovací nástroje 
nebo šroubováky. Nástroj nebo klíč, který se nachází v otá-
čivém dílu stroje, může vést k poranění.

● Vyvarujte se abnormálního držení těla. Zajistěte si bezpeč-
ný postoj a udržujte vždy rovnováhu. Tím můžete elektroná-
Įadí v neočekávaných situacích lépe kontrolovat.

● Noste vhodný oděv. Nenoste žádný volný oděv nebo šperky. 
Vlasy, oděv a rukavice udržujte daleko od pohybujících se 
dílů. Volný oděv, šperky nebo dlouhé vlasy mohou být za-
chyceny pohybujícími se díly.

● Lze-li namontovat odsávací či zachycující pĮípravky, pĮe-
svědčte se, že jsou pĮipojeny a správně použity. Použití 
odsávání prachu může snížit ohrožení prachem.

SVċDOMITÉ ZACHÁZENÍ A POUŽÍVÁNÍ 
ELEKTRONÁŘADÍ
● Stroj nepĮetěžujte. Pro svou práci použijte k tomu určené 

elektronáĮadí. S vhodným elektronáĮadím budete pracovat 
v udané oblasti výkonu lépe a bezpečněji.

● Nepoužívejte žádné elektronáĮadí, jehož spínač je vadný. 
ElektronáĮadí, které nelze zapnout či vypnout je nebezpeč-
né a musí se opravit.

● Než provedete seĮízení stroje, výměnu dílů pĮíslušenství 
nebo stroj odložíte, vytáhněte zástrčku ze zásuvky a/nebo 
odstraňte akumulátor. Toto preventivní opatĮení zabrání ne-
úmyslnému zapnutí elektronáĮadí.

● Uchovávejte nepoužívané elektronáĮadí mimo dosah dětí. 
Nenechte stroj používat osobám, které se strojem nejsou 
seznámeny nebo nečetly tyto pokyny. ElektronáĮadí je ne-
bezpečné, je-li používáno nezkušenými osobami.

● Pečujte o elektronáĮadí svědomitě. Zkontrolujte, zda pohyb-
livé díly stroje bezvadně fungují a nevzpĮičují se, zda díly 
nejsou zlomené nebo poškozené tak, že je omezena funkce 
elektronáĮadí. Poškozené díly nechte pĮed nasazením stro-
je opravit. Mnoho úrazů má pĮíčinu ve špatně udržovaném 
elektronáĮadí.

● ĭezné nástroje udržujte ostré a čisté. Pečlivě ošetĮované 
Įezné nástroje s ostrými Įeznými hranami se méně vzpĮičují 
a dají se lehčeji vést.

● Používejte elektronáĮadí, pĮíslušenství, nasazovací nástro-
je apod. podle těchto pokynů. Respektujte pĮitom pracovní 
podmínky a prováděnou činnost. Použití elektronáĮadí pro 
jiné než určující použití může vést k nebezpečným situacím.

SERVIS
● Nechte Vaše elektronáĮadí opravit pouze kvalifi kovaným od-

borným personálem a pouze s originálními náhradními díly. 
Tím bude zajištěno, že bezpečnost stroje zůstane zachová-
na.

BEZPEΖNOSTNÍ UPOZORNċNÍ PRO 
ŘETċZOVÉ PILY
● PĮi běžící pile mějte všechny části těla daleko od Įetězu pi-

ly. PĮed nastartováním pily se pĮesvědčte, že se Įetěz pily 
ničeho nedotýká. PĮi práci s Įetězovou pilou může moment 
nepozornosti vést k tomu, že oděv nebo části těla mohou 
být zachyceny Įetězem pily.
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● Držte se pokynů výrobce pro broušení a údržbu pilového 
Įetězu. PĮíliš nízké omezovače hloubky zvyšují sklon ke 
zpětnému rázu.

● Děti a mladiství, kromě učňů od 16 let pod dohledem, ne-
smějí Įetězovou pilu obsluhovat. Totéž platí pro osoby, jimž 
zacházení s Įetězovou pilou není známo nebo je známo ne-
dostatečně. Návod k obsluze by měl být vždy po ruce. Oso-
by, které jsou nadmíru unavené nebo málo fyzicky zdatné, 
nesmějí Įetězovou pilu obsluhovat.

● Zajistěte, aby všechny ochranné pĮípravky a rukojeti byly pĮi 
používání stroje namontovány. Nikdy se nepokoušejte uvést 
do provozu neúplně smontovaný stroj nebo stroj s nepĮí-
pustnými modifi kacemi.

● ElektronáĮadí držte pĮi práci pevně oběma rukama a zajis-
těte si bezpečný postoj. Oběma rukama je elektronáĮadí 
vedeno bezpečněji.

● Než jej odložíte, počkejte až se elektronáĮadí zastaví. Nasa-
zovací nástroj se může vzpĮíčit a vést ke ztrátě kontroly nad 
elektronáĮadím. 

Doporučuje se, aby byl uživatel pĮed prvním uvedením do 
provozu instruován zkušeným odborníkem o obsluze Įetězové 
pily a používání ochranného vybavení na základě praktických 
pĮíkladů. Jako první úkol by mělo následovat Įezání kmenů na 
koze pro Įezání dĮeva nebo na stojanu.

POPIS VÝROBKU A SPECIFIKACÍ
Čtěte všechna varovná upozornění a pokyny. Zanedbání pĮi 
dodržování varovných upozornění a pokynů mohou mít za 
následek úraz elektrickým proudem, požár a/nebo těžká po-
ranění.
Vyklopte prosím odklápěcí stranu se zobrazením stroje a nech-
te tuto stranu během čtení návodu k obsluze otevĮenou.

URΖENÉ POUŽITÍ
ElektronáĮadí je určeno k Įezání dĮeva jako napĮ. dĮevěných 
trámů, prken, větví, kmenů apod. a též ke kácení stromů. Lze 
jej použít pro podélné a pĮíčné Įezy vůči směru vláken.

PROVOZ
Uvedení do provozu
● Dbejte síťového napětí! Napětí zdroje proudu musí souhlasit 

s údaji na typovém štítku elektronáĮadí.

ZAPNUTÍ – VYPNUTÍ
ĭetězovou pilu držte jak je popsáno v odstavci „Práce s Įetě-
zovou pilou“.
Pro uvedení do provozu stlačte nejprve blokování zapnutí 2 a 
následně stlačte spínač 3 a podržte jej stlačený.
K vypnutí elektronáĮadí spínač 3 uvolněte.
Upozornění: Z bezpečnostních důvodů nelze spínač 3 zaareto-
vat, nýbrž musí zůstat během provozu neustále stlačený.
Upozornění: ĭetězovou pilu nebrzděte manipulací s pĮední 
ochranou ruky 5 (aktivací brzdy zpětného rázu).

DOBċHOVÁ BRZDA/BRZDA ZPċTNÉHO
ĭetězová pila je vybavena dvěma ochrannými zaĮízeními:
Doběhová brzda zabrzdí pilový Įetěz po uvolnění spínače 3. 
Brzda zpětného rázu je ochranný mechanizmus, který se pĮi 
zpětném rázu Įetězové pily inicializuje pĮes pĮední ochranu ru-
ky 5. Pilový Įetěz se zastaví nejdéle do 0,1 sekundy.

PRÁCE S ŘETċZOVOU PILOU
PĮed Įezáním
PĮed uvedením do provozu a pravidelně během Įezání je tĮeba 
provádět následující kontroly:
– Nachází se Įetězová pila ve funkčně bezpečném stavu?
– Je olejová nádržka naplněná? PĮed prací a pravidelně během 

práce kontrolujte ukazatel stavu oleje. Doplňte olej, když 
hladina oleje dosáhla spodní hrany v průhledovém okénku. 
Náplň vystačí v závislosti na pĮestávkách a intenzitě práce 
na ca. 15 minut.

● Držte Įetězovou pilu vždy svou pravou rukou na zadní ruko-
jeti a svou levou rukou na pĮední rukojeti. Držení Įetězové 
pily v opačném pracovním postoji zvyšuje riziko zranění a 
nesmí být aplikováno.

● Držte elektronáĮadí pouze na izolovaných plochách rukojetí, 
poněvadž pilový Įetěz se může dostat do kontaktu se skrytý-
mi elektrickými vedeními nebo s vlastním síťovým kabelem. 
Kontakt pilového Įetězu s elektrickým vedením pod napětím 
může pĮivést napětí i na kovové díly stroje a vést k zásahu 
elektrickým proudem.

● Noste ochranné brýle a ochranu sluchu. Doporučuje se 
další ochranné vybavení pro hlavu, ruce, nohy a chodidla. 
Vhodný ochranný oděv snižuje nebezpečí zranění odletují-
cími tĮískami a náhodným kontaktem s Įetězem pily.

● Nepracujte s Įetězovou pilou na stromě. PĮi provozu Įetězo-
vé pily na stromě existuje nebezpečí zranění.

● Dbejte vždy na pevný postoj a Įetězovou pilu používejte 
pouze tehdy, když stojíte na pevném, bezpečném a rovném 
podkladu. Kluzký podklad nebo nestabilní plocha stanoviště 
jako napĮ. na žebĮíku mohou vést ke ztrátě rovnováhy nebo 
ke ztrátě kontroly nad Įetězovou pilou.

● PĮi Įezání napjaté větve počítejte s tím, že tato zapruží zpát-
ky. Když se napětí ve vláknech dĮeva uvolní, může napjatá 
větev zasáhnou obsluhující osobu a/nebo vymknout Įetězo-
vou pilu kontrole.

● Buďte obzvlášť opatrní pĮi Įezání podrostu a mladých strom-
ků. Tenký materiál se může do Įetězové pily zaplést a udeĮit 
Vás nebo Vás vyvést z rovnováhy.

● ĭetězovou pilu noste za pĮední rukojeť ve vypnutém sta-
vu, Įetěz pily odvrácený od Vašeho těla. PĮi pĮepravě ne-
bo uskladnění Įetězové pily vždy natáhněte ochranný kryt. 
Pečlivé zacházení s Įetězovou pilou snižuje pravděpodob-
nost náhodného kontaktu s běžícím Įetězem pily.

● ĭiďte se pokyny pro mazání, napínání Įetězu a výměnu 
pĮíslušenství. Nesprávně napnutý nebo namazaný Įetěz se 
může buď pĮetrhnout nebo zvýšit riziko zpětného rázu.

● Udržujte rukojeti suché, čisté a bez oleje a tuku. Mastné, 
zaolejované rukojeti jsou kluzké a vedou ke ztrátě kontroly.

● ĭežte pouze dĮevo. ĭetězovou pilu nepoužívejte k pracem, 
pro něž není určená. NapĮíklad: nepoužívejte Įetězovou pilu 
k Įezání umělé hmoty, zdiva nebo stavebních materiálů, jež 
nejsou ze dĮeva. Použití Įetězové pily k jiným účelům než 
pro které je určena může vést k nebezpečným situacím.

PĮíčiny a zabránění zpětnému rázu:
– Zpětný ráz může nastat, když se špička vodící lišty dotkne 
pĮedmětu nebo když se dĮevo ohne a Įetěz pily se v Įezu sevĮe.
– Dotek špičkou lišty může v mnohých pĮípadech vést k neče-
kané, dozadu směrované reakci, pĮi níž je vodící lišta vyražena 
nahoru a ve směru obsluhující osoby.
– Zablokování pilového Įetězu na horní hraně vodící lišty může 
lištu zprudka odrazit zpět ve směru obsluhy.
– Každá z těchto reakcí může vést k tomu, že ztratíte kontrolu 
nad pilou a možná se těžce zraníte. Nespoléhejte se výhradně 
na bezpečnostní vybavení zabudované v Įetězové pile. Jako 
uživatel Įetězové pily byste měl učinit různorodá opatĮení, 
abyste mohl pracovat bez úrazu a zranění.
Zpětný ráz je důsledek špatného nebo nesprávného použití 
elektronáĮadí. Lze mu zabránit vhodnými preventivními opat-
Įeními, jak je popsáno dále:
● Držte pilu pevně oběma rukama, pĮičemž palce a prsty objí-

mají rukojeti Įetězové pily. Uveďte Vaše tělo a paže do polo-
hy, pĮi které můžete čelit silám zpětného rázu. Jsou-li učině-
na vhodná opatĮení, může obsluhující osoba zvládnout síly 
zpětného rázu. Nikdy Įetězovou pilu nepouštějte.

● Vyvarujte se abnormálního držení těla a neĮezejte nad 
výškou ramen. Tím se zabrání neúmyslnému kontaktu se 
špičkou lišty a umožní se lepší kontrola Įetězové pily v neo-
čekávaných situacích.

● Používejte vždy výrobcem pĮedepsané náhradní lišty a pilo-
vé Įetězy. Nesprávné náhradní lišty a pilové Įetězy mohou 
vést k pĮetržení Įetězu nebo ke zpětnému rázu.
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ÚDRŽBA A SERVIS
Údržba a čištění
● Pozor! PĮed pracemi údržby a čištění elektronáĮadí vypněte 

a vytáhněte síťovou zástrčku ze zásuvky.
Totéž platí, pokud je elektrický kabel poškozený, naĮíznutý ne-
bo zamotaný.
● Udržujte elektronáĮadí a větrací otvory čisté, abyste praco-

vali dobĮe a bezpečně.
Upozornění: Následující údržbové práce provádějte pravidel-
ně, aby bylo zaručeno dlouhé a spolehlivé používání. ĭetě-
zovou pilu pravidelně kontrolujte na zjevné závady jako volný, 
vyvěšený nebo poškozený pilový Įetěz, volné upevnění a opo-
tĮebené nebo poškozené konstrukční díly.

– Je pilový Įetěz správně napnutý a naostĮený? Napnutí Įetězu 
kontrolujte během Įezání pravidelně každých 10 minut. 
Zejména u nových pilových Įetězů je tĮeba zpočátku počítat 
se zvýšeným protažením. Stav pilového Įetězu podstatně 
ovlivňuje výkon Įezání. Pouze ostré pilové Įetězy chrání 
pĮed pĮetížením.

– Je brzda zpětného rázu uvolněna a je zaručena její funkce?
– Nosíte potĮebné ochranné vybavení? Používejte ochranné 

brýle a ochranu sluchu. Je doporučeno další ochranné 
vybavení pro hlavu, ruce, nohy a chodidla. Vhodný ochranný 
oděv snižuje nebezpečí zranění dané odlétávajícím 
Įezaným materiálem a neúmyslným dotekem Įetězu pily.

ZPċTNÝ RÁZ PILY
Pod zpětným rázem pily se rozumí náhlý ráz běžící Įetězové 
pily nahoru a zpět, které může nastat pĮi dotyku špičky lišty s 
Įezaným materiálem nebo pĮi sevĮeném Įetězu. Pokud se vy-
skytne zpětný ráz pily, reaguje Įetězová pila nepĮedvídaným 
chováním a způsobem a může zapĮíčinit těžká poranění obslu-
ze nebo osobám, které stojí v oblasti Įezání.
K bočním Įezům, šikmým a podélným Įezům se musí pĮistupo-
vat obzvlášť pozorně, protože zde nelze nasadit drapákovou 
narážku 12.
Pro zabránění zpětnému rázu pily:
– ĭetězovou pilu nasazujte tak ploše jak je to jen možné.
– Nikdy nepracujte s uvolněným, vytaženým nebo silně opotĮe-
beným pilovým Įetězem.
– Pilový Įetěz ostĮete jak je pĮedepsáno.
– Nikdy neĮežte nad výškou ramen.
– Nikdy neĮežte špičkou lišty.
– ĭetězovou pilu držte vždy pevně oběma rukama.
– Drapákovou narážku 12 používejte jako páku.
– Dbejte na správné napnutí Įetězu.

OBECNÉ JEDNÁNÍ
ĭetězovou pilu držte neustále pevně oběma rukama, levou ru-
ku na pĮední rukojeti a pravou ruku na zadní rukojeti. Palci a 
prsty vždy objímejte rukojeti. Nikdy neĮežte jednou rukou.
Elektrický kabel veďte neustále dozadu a držte jej mimo oblast 
Įetězu pily a Įezaného materiálu; svou polohu volte tak, aby se 
elektrický kabel nemohl zamotat do větví.
ĭetězovou pilu provozujte pouze v bezpečném postoji.
ĭetězovou pilu držte lehce vpravo od vlastního těla.
Pilový Įetěz musí pĮed kontaktem se dĮevem běžet plnou rych-
lostí. Použijte pĮitom drapákovou narážku 12 k opĮení Įetězové 
pily na dĮevě. Během Įezání používejte drapákovou narážku 
jako páku.
PĮi Įezání silnějších větví nebo kmenů pĮisaďte drapákovou 
narážku na nižším bodě. K tomu stáhněte Įetězovou pilu vzad, 
abyste uvolnili drapákovou narážku a nasadili ji nově hlouběji. 
PĮitom Įetězovou pilu neodstraňujte z Įezu.
PĮi Įezání netlačte silou na pilový Įetěz, nýbrž jej nechte pra-
covat, zatímco vytváĮíte lehký pákový tlak pĮes drapákovou 
narážku 12.
ĭetězovou pilu nikdy neprovozujte s nataženými pažemi.
Nepokoušejte se Įezat na těžko pĮístupných místech nebo sto-
jící na žebĮíku. Nikdy neĮežte nad výškou ramen.
Nejlepších výsledků Įezání se dosáhne, když rychlost Įetězu 
neklesne pĮetížením.
Pozor na konci pilového Įezu. Jakmile Įetězová pila volně do-
Įízla, změní se neočekávaně tíhová síla. Je zde nebezpečí zra-
nění pro nohy a chodidla.
ĭetězovou pilu odstraňte z Įezu pouze s běžícím pilovým Įe-
tězem.
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ϖϹЄиϺϹЁ ІЄиЂЁ
ϧϞϔϛϔϡϜϳ ϛϔ ϕϙϛϢϣϔϥϡϔ ϤϔϕϢϦϔ

ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴ ЄϴϵЂІϴ
ϣЄЂЋϹІϹІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁЂ ϶ЅϼЋϾϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ. ϡϹЅЃϴϻ-
϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁϼІϹ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ, ЃЂϺϴЄ ϼ/ϼϿϼ ІϹϺϾϼ ІЄϴ϶Ѐϼ.

ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ІϹϻϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ Ёϴ ЅϼϷЇЄЁЂ ЀГЅІЂ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼГІ 
ЃЂ-ϸЂϿЇ ІϹЄЀϼЁ «ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ» ЅϹ ЂІЁϴЅГ ϸЂ ϻϴЉЄϴЁ-
϶ϴЁϼ ЂІ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ ЀЄϹϺϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ (ЅЎЅ ϻϴ-
ЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ) ϼ ϸЂ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϼ ЂІ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄЁϴ ϵϴІϹЄϼГ 
ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ (ϵϹϻ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ).

ϦϙϩϡϜϫϙϥϞϜ ϘϔϡϡϜ   1 

ϜϛϢϕϤϔϛϙϡϜ ϙϟϙϠϙϡϦϜ   2 
ϡЂЀϹЄϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ϹϿϹЀϹЁІϼІϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЅϹ ЂІ-
ЁϴЅГ ϸЂ ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼГІϴ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЊϼІϹ Ѕ ЈϼϷЇЄϼІϹ.
1 ϛϴϸЁϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ (ϼϻЂϿϼЄϴЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ ϻϴ ϻϴЉ϶ϴЍϴЁϹ)
2 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ
3 ϣЇЅϾЂ϶ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ
4 ϞϴЃϴЋϾϴ ϻϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀϴЅϿЂ
5 ϟЂЅІ ϻϴ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴІϴ ЃЄЂІϼ϶ ЂІϾϴІ (ЃЄϹϸϹЁ 
ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϻϴ ЄЎϾϴІϴ)
6 ϣЄϹϸЁϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ (ϼϻЂϿϼЄϴЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ ϻϴ ϻϴЉ϶ϴЍϴЁϹ)
9 ϣЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϻϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ
10 ϖϹЄϼϷϴ
11 ϠϹЋ
12 ϛЎϵЋϴІϴ ЂЃЂЄϴ

ϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦ ϡϔ ϤϔϕϢϦϡϢϦϢ ϠϳϥϦϢ
● ϣЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ ЄϴϵЂІЁЂІЂ Ѕϼ ЀГЅІЂ ЋϼЅІЂ ϼ ϸЂϵЄϹ ЂЅ϶ϹІϹЁЂ. 
ϕϹϻЃЂЄГϸЎϾЎІ ϼ ЁϹϸЂЅІϴІЎЋЁЂІЂ ЂЅ϶ϹІϿϹЁϼϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅЃЂ-
ЀЂϷЁϴІ ϻϴ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІЄЇϸЂ϶ϴ ϻϿЂЃЂϿЇϾϴ.

● ϡϹ ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ ЅЄϹϸϴ Ѕ ЃЂ϶ϼЌϹЁϴ 
ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϻϼГ, ϶ ϵϿϼϻЂЅІ ϸЂ ϿϹЅЁЂ-
ϻϴЃϴϿϼЀϼ ІϹЋЁЂЅІϼ, ϷϴϻЂ϶Ϲ ϼϿϼ ЃЄϴЉЂЂϵЄϴϻЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ. 
ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϶ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ ЅϹ ЂІϸϹϿГІ 
ϼЅϾЄϼ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГІ ЃЄϴЉЂЂϵЄϴϻЁϼ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿϼ ϼϿϼ ЃϴЄϼ.

● ϘЄЎϺІϹ ϸϹЊϴ ϼ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ϿϼЊϴ Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ, 
ϸЂϾϴІЂ ЄϴϵЂІϼІϹ Ѕ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϔϾЂ ϶ЁϼЀϴЁϼϹІЂ 
ϖϼ ϵЎϸϹ ЂІϾϿЂЁϹЁЂ, ЀЂϺϹ ϸϴ ϻϴϷЇϵϼІϹ ϾЂЁІЄЂϿϴ Ёϴϸ ϹϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

ϕϙϛϢϣϔϥϡϢϥϦ ϣϤϜ ϤϔϕϢϦϔ 
ϥ ϙϟϙϞϦϤϜϫϙϥϞϜ ϦϢϞ
● ϭϹЃЅϹϿЎІ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ 
ϻϴ ЃЂϿϻ϶ϴЁϼГ ϾЂЁІϴϾІ. ϖ ЁϼϾϴϾЎ϶ ЅϿЇЋϴϽ ЁϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ 
ϼϻЀϹЁГЁϹ Ёϴ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГІϴ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ. ϞЂϷϴІЂ ЄϴϵЂІϼІϹ 
ЅЎЅ ϻϴЁЇϿϹЁϼ ϹϿϹϾІЄЂЇЄϹϸϼ, ЁϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϴϸϴЃІϹЄϼ ϻϴ 
ЍϹЃЅϹϿϴ. ϣЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЍϹЃЅϹϿϼ ϼ ϾЂЁІϴϾІϼ 
ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ЄϼЅϾϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ.

● ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ϸЂЃϼЄϴ Ёϴ ІГϿЂІЂ ϖϼ ϸЂ ϻϴϻϹЀϹЁϼ ІϹϿϴ, ЁϴЃЄ. 
ІЄЎϵϼ, ЂІЂЃϿϼІϹϿЁϼ ЇЄϹϸϼ, ЃϹЍϼ ϼ ЉϿϴϸϼϿЁϼЊϼ. ϞЂϷϴІЂ ІГ-
ϿЂІЂ ϖϼ Ϲ ϻϴϻϹЀϹЁЂ, ЄϼЅϾЎІ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ Ϲ 
ЃЂ-ϷЂϿГЀ.

● ϣЄϹϸЃϴϻ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ Ѕϼ ЂІ ϸЎϺϸ ϼ ϶ϿϴϷϴ. 
ϣЄЂЁϼϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂ϶ϼЌϴ϶ϴ 
ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ.

● ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϻϴ ЊϹϿϼ, ϻϴ ϾЂϼІЂ ІЂϽ 
ЁϹ Ϲ ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁ, ЁϴЃЄ. ϻϴ ϸϴ ЁЂЅϼІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ 
ϻϴ ϾϴϵϹϿϴ ϼϿϼ ϸϴ ϼϻ϶ϴϸϼІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ. ϣЄϹϸЃϴϻ-
϶ϴϽІϹ ϾϴϵϹϿϴ ЂІ ЁϴϷЄГ϶ϴЁϹ, ЂЀϴЅϿГ϶ϴЁϹ, ϸЂЃϼЄ ϸЂ ЂЅІЄϼ 
ЄЎϵЂ϶Ϲ ϼϿϼ ϸЂ ЃЂϸ϶ϼϺЁϼ ϻ϶ϹЁϴ Ёϴ ЀϴЌϼЁϼ. ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ϼϿϼ 
ЇЅЇϾϴЁϼ ϾϴϵϹϿϼ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴІ ЄϼЅϾϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЂϾЂ϶ 
ЇϸϴЄ.

● ϞЂϷϴІЂ ЄϴϵЂІϼІϹ Ѕ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ёϴ϶ЎЁ, ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ 
ЅϴЀЂ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ϾϴϵϹϿϼ, ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ЂІϾЄϼ-
ІЂ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿ, ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
Ёϴ ЂІϾЄϼІЂ, ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ЄϼЅϾϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ.

● ϔϾЂ ЅϹ ЁϴϿϴϷϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶Ў϶ 
϶ϿϴϺЁϴ ЅЄϹϸϴ, ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ЇІϹЋ-
Ёϼ ІЂϾЂ϶Ϲ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ЇІϹЋЁϼ 
ІЂϾЂ϶Ϲ ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ.

ϕϙϛϢϣϔϥϙϡ ϡϔϫϜϡ ϡϔ ϤϔϕϢϦϔ
● ϕЎϸϹІϹ ϾЂЁЊϹЁІЄϼЄϴЁϼ, ЅϿϹϸϹІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁЂ ϸϹϽЅІ϶ϼГІϴ 
Ѕϼ ϼ ЃЂЅІЎЃ϶ϴϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻϿϼ϶Ђ ϼ ЄϴϻЇЀЁЂ. ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽ-
ІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϾЂϷϴІЂ ЅІϹ ЇЀЂЄϹЁϼ ϼϿϼ ЃЂϸ ϶Ͽϼ-
ГЁϼϹІЂ Ёϴ ЁϴЄϾЂІϼЋЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ, ϴϿϾЂЉЂϿ ϼϿϼ ЇЃЂϽ϶ϴЍϼ 
ϿϹϾϴЄЅІ϶ϴ. ϙϸϼЁ ЀϼϷ ЄϴϻЅϹГЁЂЅІ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϹϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼЀϴ ϻϴ ЃЂЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ϼϻϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ІϹϺϾϼ 
ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϼГ.

● ϤϴϵЂІϹІϹ Ѕ ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЍЂ ЄϴϵЂІЁЂ ЂϵϿϹϾϿЂ ϼ ϶ϼЁϴϷϼ Ѕ ЃЄϹϸ-
ЃϴϻЁϼ ЂЋϼϿϴ. ϡЂЅϹЁϹІЂ Ёϴ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЃЂϿϻ϶ϴЁϼГ ϹϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴЁϴІϴ ϸϹϽЁЂЅІ ϿϼЋЁϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, ϾϴІЂ ϸϼЉϴІϹϿЁϴ ЀϴЅϾϴ, ϻϸЄϴ϶ϼ  ЃϿЎІЁЂϻϴІ϶ЂЄϹЁϼ 
ЂϵЇ϶Ͼϼ ЅЎЅ ЅІϴϵϼϿϹЁ ϷЄϴϽЈϹЄ, ϻϴЍϼІЁϴ ϾϴЅϾϴ ϼϿϼ ЌЇЀЂϻϴ-
ϷϿЇЌϼІϹϿϼ (ϴЁІϼЈЂЁϼ), ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ЄϼЅϾϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ІЄЇϸЂ϶ϴ ϻϿЂЃЂϿЇϾϴ.

● ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ЃЂ ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ. ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ 
ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϴІϴ ЀЄϹϺϴ ϼϿϼ ϸϴ ЃЂЅІϴ϶ϼІϹ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄЁϴІϴ 
ϵϴІϹЄϼГ, ЅϹ Ї϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ, ЋϹ ЃЇЅϾЂ϶ϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ϲ ϶ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ «ϼϻϾϿВЋϹЁЂ». ϔϾЂ, ϾЂϷϴІЂ ЁЂЅϼІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
Іϴ, ϸЎЄϺϼІϹ ЃЄЎЅІϴ Ѕϼ ϶ЎЄЉЇ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ, ϼϿϼ ϴϾЂ 
ЃЂϸϴ϶ϴІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
Іϴ, ϾЂϷϴІЂ Ϲ ϶ϾϿВЋϹЁ, ЅЎЍϹЅІ϶Ї϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ІЄЇϸЂ϶ϴ ϻϿЂЃЂϿЇϾϴ.

● ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЅϹ Ї϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ, 
ЋϹ ЅІϹ ЂІЅІЄϴЁϼϿϼ ЂІ ЁϹϷЂ ϶ЅϼЋϾϼ ЃЂЀЂЍЁϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϼ 
ϷϴϹЋЁϼ ϾϿВЋЂ϶Ϲ. ϣЂЀЂЍϹЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϻϴϵЄϴ϶ϹЁ Ёϴ ϶ЎЄІГ-
ЍЂ ЅϹ ϻ϶ϹЁЂ, ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϼЋϼЁϼ ІЄϴ϶Ѐϼ.

● ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ЁϹϹЅІϹЅІ϶ϹЁϼІϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ Ёϴ ІГϿЂІЂ. ϤϴϵЂІϹ-
ІϹ ϶ ЅІϴϵϼϿЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ІГϿЂІЂ ϼ ϶Ў϶ ϶ЅϹϾϼ ЀЂЀϹЁІ 
ЃЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼϹ. ϦϴϾϴ ЍϹ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ϾЂЁІЄЂϿϼЄϴ-
ІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂ-ϸЂϵЄϹ ϼ ЃЂϵϹϻЂЃϴЅЁЂ, ϴϾЂ ϶Ўϻ-
ЁϼϾЁϹ ЁϹЂЋϴϾ϶ϴЁϴ ЅϼІЇϴЊϼГ.

● ϤϴϵЂІϹІϹ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍЂ ЂϵϿϹϾϿЂ. ϡϹ ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ЌϼЄЂϾϼ ϸЄϹ-
Љϼ ϼϿϼ ЇϾЄϴЌϹЁϼГ. ϘЄЎϺІϹ ϾЂЅϴІϴ Ѕϼ, ϸЄϹЉϼІϹ ϼ ЄЎϾϴ϶ϼЊϼ 
Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ ϶ЎЄІГЍϼ ЅϹ ϻ϶ϹЁϴ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ. ϬϼЄЂϾϼІϹ ϸЄϹЉϼ, ЇϾЄϴЌϹЁϼГІϴ, ϸЎϿϷϼІϹ 
ϾЂЅϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϻϴЉ϶ϴЁϴІϼ ϼ Ї϶ϿϹЋϹЁϼ ЂІ ϶ЎЄІГЍϼ ЅϹ 
ϻ϶ϹЁϴ.

● ϔϾЂ Ϲ ϶ЎϻЀЂϺЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЎЁЌЁϴ ϴЅЃϼЄϴЊϼЂЁЁϴ 
ЅϼЅІϹЀϴ, ЅϹ Ї϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ, ЋϹ ІГ Ϲ ϶ϾϿВЋϹЁϴ ϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴ 
ϼϻЃЄϴ϶ЁЂ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϴЅЃϼЄϴЊϼЂЁЁϴ ЅϼЅІϹЀϴ ЁϴЀϴ-
ϿГ϶ϴ ЄϼЅϾЂ϶ϹІϹ, ϸЎϿϺϴЍϼ ЅϹ Ёϴ ЂІϸϹϿГЍϴІϴ ЅϹ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϴ 
ЃЄϴЉ.

ϗϤϜϚϟϜϖϢ ϢϦϡϢϬϙϡϜϙ ϞϮϠ 
ϙϟϙϞϦϤϢϜϡϥϦϤϧϠϙϡϦϜϦϙ
● ϡϹ ЃЄϹІЂ϶ϴЄ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ 
ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ ЅϴЀЂ ЅЎЂϵЄϴϻЁЂ ІГЉЁЂІЂ ЃЄϹϸЁϴϻ-
ЁϴЋϹЁϼϹ. ϭϹ ЄϴϵЂІϼІϹ ЃЂ-ϸЂϵЄϹ ϼ ЃЂ-ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ, ϾЂϷϴІЂ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍϼГ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ ϻϴϸϴϸϹЁϼГ 
ЂІ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ ϸϼϴЃϴϻЂЁ Ёϴ ЁϴІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ.

● ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ЋϼϼІЂ ЃЇЅϾЂ϶ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋ Ϲ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁ. ϙϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϾЂϽІЂ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϵЎϸϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁ ϼ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁ ЃЂ ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁϼГ ЂІ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸϼ-
ІϹϿГ ЁϴЋϼЁ, Ϲ ЂЃϴЅϹЁ ϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ЄϹЀЂЁІϼЄϴЁ.

● ϣЄϹϸϼ ϸϴ ЃЄЂЀϹЁГІϹ ЁϴЅІЄЂϽϾϼІϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, 
ϸϴ ϻϴЀϹЁГІϹ ЄϴϵЂІЁϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϼ ϸЂЃЎϿЁϼІϹϿЁϼ ЃЄϼЅ-
ЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ϾЂϷϴІЂ ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ϶ЄϹЀϹ ЁГЀϴ ϸϴ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϼϻϾϿВЋ϶ϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ 
ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϴІϴ ЀЄϹϺϴ ϼ/ϼϿϼ ϼϻ϶ϴϺϸϴϽІϹ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄЁϴІϴ 
ϵϴІϹЄϼГ. Ϧϴϻϼ ЀГЄϾϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂ ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ.
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● ϣЄϹЁϴЅГϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЅϴЀЂ ϾЂϷϴІЂ Ϲ ϼϻϾϿВЋϹЁ, ϾϴІЂ 
ϸЎЄϺϼІϹ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЂІ ЂϵЄϴІЁϴІϴ Ёϴ ІГϿЂІЂ ϖϼ ЅІЄϴЁϴ. ϣЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄϴЁϹ ϼϿϼ ЃЄϼϵϼЄϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϻϴ ЅЎЉ-
ЄϴЁГ϶ϴЁϹ ϶ϼЁϴϷϼ ЃЂЅІϴ϶ГϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϾϴЃϴϾ. ϖЁϼЀϴІϹϿ-
ЁЂІЂ ϵЂЄϴ϶ϹЁϹ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ϶ϹЄЂГІЁЂЅІІϴ 
ϻϴ ϸЂЃϼЄϴЁϹ ЃЂ ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ ϸЂ ϸ϶ϼϺϹЍϴІϴ ЅϹ ϶ϹЄϼϷϴ.

● ϥЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ ЀϴϻϴЁϹ, ЂϵІГϷϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ϼ 
ЅЀГЁϴ Ёϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЍϼ ЅϹ ЋϴЅІϼ. ϡϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЂϵІϹϷЁϴІϴ ϼϿϼ 
ЁϹϸЂϵЄϹ ЅЀϴϻϴЁϴ ϶ϹЄϼϷϴ ЀЂϺϹ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЅϾЎЅϴ, ϼϿϼ ϸϴ Ї϶Ϲ-
ϿϼЋϼ ЄϼЅϾϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІϾϴІ.

● ϣЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ ЅЇЉϼ, ЋϼЅІϼ ϼ ЁϹЂЀϴЅϿϹЁϼ. ϛϴ-
ЊϴЃϴЁϼ Ѕ ЀϴЅϿЂ ϼϿϼ ЀϴϻЁϼЁϼ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼ ЅϹ ЃϿЎϻϷϴІ ϼ ϶ЂϸГІ 
ϸЂ ϻϴϷЇϵϴ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿ Ёϴϸ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ.

● ϤϴϻЄГϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ϸЎЄ϶ϹЅϼЁϴ. ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ 
ІЄϼЂЁ ϻϴ ϸϹϽЁЂЅІϼ, ϻϴ ϾЂϼІЂ ІЂϽ ЁϹ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ. ϡϴЃЄ.: 
ЁϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϻϴ ЄГϻϴЁϹ Ёϴ ЃϿϴЅІЀϴЅϴ, 
ϿϹϾϼ ЅІЄЂϼІϹϿЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ϼϿϼ ϸϹІϴϽϿϼ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЂІ 
ϸЎЄ϶Ђ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϻϴ ϸϹϽЁЂЅІϼ, ϻϴ 
ϾЂϼІЂ ЁϹ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ, ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ-
ІЂ Ёϴ ЂЃϴЅЁϼ ЅϼІЇϴЊϼϼ.

ϣЄϼЋϼЁϼ ϻϴ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹІЂ ϼ ЁϴЋϼЁ Ёϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴЁϹ
Ёϴ ЂІϾϴІ:
- ϢІϾϴІ ЀЂϺϹ ϸϴ ϶ЎϻЁϼϾЁϹ, ϴϾЂ ϶ЎЄЉЎІ Ёϴ ЀϹЋϴ ϸЂЃЄϹ ϸЂ І϶ЎЄϸ 
ЃЄϹϸЀϹІ ϼϿϼ ϴϾЂ ЄϴϻЄГϻ϶ϴЁЂІЂ ϸЎЄ϶Ђ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁϼ ϼ ϶ϹЄϼϺЁϼГІ 
ІЄϼЂЁ ЅϹ ϻϴϾϿϼЁϼ ϶ ЅЄϹϻϴ.
- ϘЂЃϼЄ Ёϴ ϶ЎЄЉϴ Ёϴ ЀϹЋϴ ϸЂ І϶ЎЄϸ ЃЄϹϸЀϹІ ЀЂϺϹ ϶ ЁГϾЂϼ 
ЅϿЇЋϴϼ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ЁϹЂЋϴϾ϶ϴЁϴ ЄϹϴϾЊϼГ, ЁϴЅЂЋϹЁϴ Ёϴϻϴϸ, 
ЃЄϼ ϾЂГІЂ ЀϹЋЎІ ЂІЅϾϴЋϴ ЁϴϷЂЄϹ ϼ ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЄϴϵЂІϹЍϼГ Ѕ 
϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ.
- ϛϴϾϿϼЁ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϶ ϷЂЄЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ϶ЂϸϹЍϴІϴ 
ЌϼЁϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЇЅϾЂЄϼ ЄГϻϾЂ ЌϼЁϴІϴ ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЄϴϵЂІϹЍϼГ 
Ѕ ІЄϼЂЁϴ.
- ϖЅГϾϴ ЂІ ІϹϻϼ ЄϹϴϾЊϼϼ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ІЂ϶ϴ ϸϴ ϻϴϷЇϵϼІϹ 
ϾЂЁІЄЂϿ Ёϴϸ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϼ ϸϴ ЅϹ ЁϴЄϴЁϼІϹ, ϶ЎϻЀЂϺЁЂ ϼ 
ІϹϺϾЂ. ϡϹ ЄϴϻЋϼІϴϽІϹ ϹϸϼЁЅІ϶ϹЁЂ Ёϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЅЎЂЄЎϺϹ-
ЁϼГ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ. ϣЂϿϻ϶ϴЍϼГІ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ, ІЄГϵ϶ϴ 
ϸϴ ϶ϻϹЀϹ ЄϴϻϿϼЋЁϼ ϸЂЃЎϿЁϼІϹϿЁϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЀϹЄϾϼ, ϻϴ ϸϴ ЀЂ-
ϺϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϵϹϻ ІЄЇϸЂ϶ϼ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ ϼ ϵϹϻ ϸϴ ЅϹ ЁϴЄϴЁГ϶ϴ.Ё 
϶ϼЁϴϷϼ ϻϸЄϴ϶Ђ Ѕ ϸ϶ϹІϹ ЄЎЊϹ, ϾϴІЂ ЃϴϿЊϼІϹ ϼ ϸЄЇϷϼІϹ ЃЄЎЅІϼ 
ЂϵЉ϶ϴЍϴІ ЃϿЎІЁЂ ϸЄЎϺϾϼІϹ Ёϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ. ϛϴϹЀϴϽІϹ ЅІЂϽ-
Ͼϴ, ЃЄϼ ϾЂГІЂ ІГϿЂІЂ ϼ ЄЎЊϹІϹ ϖϼ ϸϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЃЄЂІϼ϶ЂϸϹϽЅІ϶ϴІ 
Ёϴ Ϲ϶ϹЁІЇϴϿЁЄϹϸЃϴϻЁϼ ЀϹЄϾϼ, ЄϴϵЂІϹЍϼГІ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ 
ЀЂϺϹ ϸϴ Ђ϶ϿϴϸϹϹ ϶ЎϼІϹϿϼ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴІ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІϾϴІ.
● ϡϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ ϸϹЊϴ ϼ ЀϿϴϸϹϺϼ ϸϴ ЄϴϵЂІГІ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ 
ІЄϼЂЁ, ϼϻϾϿВЋϹЁϼϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ ЅϴЀЂ ЃЄϼ ЂϵЇЋϹЁϼϹ Ёϴ ϿϼЊϴ 
Ёϴϸ 16 ϷЂϸϼЁϼ ϼ ЃЄϼ ЁϹЃЄϹϾЎЅЁϴІ ЃЄГϾ ЁϴϸϻЂЄ. ϥЎЍЂІЂ ЅϹ 
ЂІЁϴЅГ ϼ ϸЂ ϿϼЊϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ϻϴЃЂϻЁϴІϼ ϼϿϼ ЁϹ ЃЂϻЁϴ϶ϴІ 
ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϸЂϵЄϹ ЁϴЋϼЁϴ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ. 
ϤЎϾЂ϶ЂϸЅІ϶ЂІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϸЂЅІЎЃЁЂ 
϶ϼЁϴϷϼ. ϡϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϸϴ ЄϴϵЂІГІ ϿϼЊϴ, 
ϾЂϼІЂ ϴ ЀЂЁІϼЄϴЁϼ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϼ ϻϸЄϴ϶Ђ. ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЅϹ ЂЃϼІ-
϶ϴϽІϹ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ϼ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЁϹ ЁϴЃЎϿЁЂ ЅϷϿЂϵϹЁ 
ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϿϼ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ѕ ЁϹϸЂЃЇЅІϼЀϼ 
ϼϻЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГІϴ Ѕϼ.

● ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϸЄЎϺІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϻϸЄϴ϶Ђ Ѕ 
ϸ϶ϹІϹ ЄЎЊϹ ϼ ϻϴϹЀϴϽІϹ ЅІϴϵϼϿЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ІГϿЂІЂ. ϥ 
ϸ϶ϹІϹ ЄЎЊϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЎІ ЅϹ ϶Ђϸϼ ЃЂ-ЅϼϷЇЄЁЂ.

● ϣЄϹϸϼ ϸϴ ЂЅІϴ϶ϼІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϼϻЋϴϾ϶ϴϽІϹ ϶ЎЄ-
ІϹЁϹІЂ ϸϴ ЅЃЄϹ ЁϴЃЎϿЁЂ. ϖ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼГІ 
ЄϴϵЂІϹЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂЃЄϹ ϸЄЇϷ ЃЄϹϸЀϹІ ϼ ϸϴ ЃЄϹ-
ϸϼϻ϶ϼϾϴ ЁϹϾЂЁІЄЂϿϼЄϴЁЂ ЃЄϹЀϹЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂЁϴЋϴϿЁЂ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ ЃЂІЄϹϵϼІϹ-
ϿГІ ϸϴ ϵЎϸϹ ϻϴЃЂϻЁϴІ Ѕ ЃЄϴϾІϼϾϴІϴ Ёϴ ЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ 
ІЄϼЂЁ ЂІ ЂЃϼІϹЁ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄϴЁ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІ. ϞϴІЂ ЃЎЄ϶Ђ ЃЄϴϾ-
ІϼЋϹЅϾЂ ЇЃЄϴϺЁϹЁϼϹ ϵϼ ІЄГϵ϶ϴϿЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЎϿЁϼ ЄГϻϴЁϹ Ёϴ 
ϸЎЄ϶ϹЁϼ ІЄЇЃϼ Ёϴ ЅІϹЁϸ.

ϢϣϜϥϔϡϜϙ ϡϔ ϣϤϢϘϧϞϦϔ 
Ϝ ϖϮϛϠϢϚϡϢϥϦϜϦϙ Ϡϧ
ϣЄЂЋϹІϹІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁЂ ϶ЅϼЋϾϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ.
ϡϹЅЃϴϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁϼІϹ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЂ-
϶ϹϸϹ ϸЂ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ, ЃЂϺϴЄ ϼ/ϼϿϼ ІϹϺϾϼ ІЄϴ϶Ѐϼ.

● ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ Ёϴ ЀϹЅІϴ, ϾЎϸϹІЂ ЁϹ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϸЂЅІϼϷЁϴІϼ ЂІ ϸϹЊϴ. ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ІϹ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼ ЂІ ϿϼЊϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ϻϴЃЂϻЁϴІϼ Ѕ ЁϴЋϼЁϴ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ІГЉ ϼ ЁϹ Ѕϴ ЃЄЂЋϹϿϼ ІϹϻϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ. ϞЂϷϴІЂ Ѕϴ 
϶ ЄЎЊϹІϹ Ёϴ ЁϹЂЃϼІЁϼ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿϼ, ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻϾϿВЋϼІϹϿЁЂ ЂЃϴЅЁϼ.

● ϣЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ Ѕϼ ϷЄϼϺϿϼ϶Ђ. ϣЄЂ϶Ϲ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ϸϴϿϼ ЃЂϸ϶ϼϺЁϼІϹ ϻ϶ϹЁϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴІ ϵϹϻЇϾЂЄ-
ЁЂ, ϸϴϿϼ ЁϹ ϻϴϾϿϼЁ϶ϴІ, ϸϴϿϼ ϼЀϴ ЅЋЇЃϹЁϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼ 
ϸϹІϴϽϿϼ, ϾЂϼІЂ ЁϴЄЇЌϴ϶ϴІ ϼϿϼ ϼϻЀϹЁГІ ЈЇЁϾЊϼϼІϹ Ёϴ 
ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЅϹ ЃЂϷЄϼϺϹІϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼІϹ ϸϹІϴϽϿϼ ϸϴ ϵЎϸϴІ 
ЄϹЀЂЁІϼЄϴЁϼ. ϠЁЂϷЂ ЂІ ІЄЇϸЂ϶ϼІϹ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ ЅϹ ϸЎϿϺϴІ Ёϴ 
ЁϹϸЂϵЄϹ ЃЂϸϸЎЄϺϴЁϼ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϼ ЇЄϹϸϼ.

● ϣЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ ЄϹϺϹЍϼІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϶ϼЁϴϷϼ ϸЂϵЄϹ ϻϴІЂ-
ЋϹЁϼ ϼ ЋϼЅІϼ. ϘЂϵЄϹ ЃЂϸϸЎЄϺϴЁϼІϹ ЄϹϺϹЍϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ Ѕ 
ЂЅІЄϼ ЄЎϵЂ϶Ϲ ЂϾϴϻ϶ϴІ ЃЂ-ЀϴϿϾЂ ЅЎЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ ϼ ЅϹ ϶ЂϸГІ 
ЃЂ-ϿϹϾЂ.

● ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ, ϸЂЃЎϿЁϼІϹϿЁϼІϹ 
ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ, ЄϴϵЂІЁϼІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼ ϼ І.Ё., ЅЎЂϵЄϴϻЁЂ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼІϹ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЅϹ ЅЎЂϵЄϴϻГ-
϶ϴϽІϹ ϼ Ѕ ϾЂЁϾЄϹІЁϼІϹ ЄϴϵЂІЁϼ ЇЅϿЂ϶ϼГ ϼ ЂЃϹЄϴЊϼϼ, ϾЂϼІЂ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϼϻЃЎϿЁϼІϹ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
Іϼ ϻϴ ЄϴϻϿϼЋЁϼ ЂІ ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁϼІϹ ЂІ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ ЃЄϼ-
ϿЂϺϹЁϼГ ЃЂ϶ϼЌϴ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЄЇϸЂ϶ϼ 
ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ.

ϣϢϘϘϮϤϚϔϡϙ
● ϘЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЄϹЀЂЁІЎІ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϼІϹ ϖϼ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴ ЅϴЀЂ ЂІ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄϴЁϼ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϼ ϼ ЅϴЀЂ Ѕ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ. ϣЂ ІЂϻϼ Ёϴ-
ЋϼЁ ЅϹ ϷϴЄϴЁІϼЄϴ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІІϴ Ёϴ ϹϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼ 
ІЄϼЂЁϼ

● ϞЂϷϴІЂ ϶ϹЄϼϺЁϼГІ ІЄϼЂЁ ЄϴϵЂІϼ, ϸЄЎϺІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
ІГϿЂІЂ Ѕϼ Ёϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ ЁϹϷЂ. ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϶ϾϿВ-
ЋϼІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ, ЅϹ Ї϶ϹЄϹІϹ, ЋϹ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЁϹ ϸЂЃϼЄϴ 
ЁϼЍЂ. ϙϸϼЁ ЀϼϷ ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϶ϹЄϼϺϹЁ ІЄϼЂЁ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ϻϴЉ϶ϴЍϴЁϹ ϼ Ї϶ϿϼЋϴЁϹ ЂІ ϶ϹЄϼϷϴІϴ Ёϴ 
ЋϴЅІϼ Ёϴ ϸЄϹЉϼІϹ ϼϿϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ ІГϿЂІЂ ϖϼ.

● ϘЄЎϺІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϶ϼЁϴϷϼ Ѕ ϸГЅЁϴІϴ ЄЎϾϴ ϻϴ ϻϴϸЁϴІϴ 
ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ ϼ Ѕ ϿГ϶ϴІϴ ЄЎϾϴ ϻϴ ЃЄϹϸЁϴІϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ. ϛϴЉ϶ϴ-
ЍϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЂϵЄϴІЁЂ Ї϶ϹϿϼЋϴ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ 
ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϼГ ϼ ЁϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ.

● ϘЄЎϺІϹ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЅϴЀЂ ϻϴ ϼϻЂϿϼЄϴЁϼІϹ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ Ёϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЄϹϺϹЍϴІϴ ϶ϹЄϼϷϴ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ϶ϿϹϻϹ ϶ ЅЎЃЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼϹ ЅЎЅ ЅϾЄϼІϼ ЃЄЂ϶ЂϸЁϼЊϼ ЃЂϸ 
ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ϼϿϼ ЅЎЅ ЅЂϵЅІ϶ϹЁϼГ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ. ϣЄϼ 
ϾЂЁІϴϾІ Ёϴ ЄϹϺϹЍϴІϴ ϶ϹЄϼϷϴ Ѕ ЃЄЂ϶ЂϸЁϼЊϼ ЃЂϸ ЁϴЃЄϹϺϹ-
ЁϼϹ ІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹϸϴϸϹ ЃЂ ЀϹІϴϿЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ϼ ІЂ϶ϴ ϸϴ 
ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ІЂϾЂ϶ ЇϸϴЄ.

● ϤϴϵЂІϹІϹ Ѕ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЂЋϼϿϴ ϼ ЌЇЀЂϻϴϷϿЇЌϼІϹϿϼ (ϴЁІϼЈЂ-
Ёϼ). ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ ϼ Ёϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ 
ϻϴ ϷϿϴ϶ϴІϴ, ЄЎЊϹІϹ ϼ ϾЄϴϾϴІϴ. ϣЂϸЉЂϸГЍЂІЂ ЃЄϹϸЃϴϻЁЂ Ђϵ-
ϿϹϾϿЂ ЂϷЄϴЁϼЋϴ϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ 
Ёϴ ЂІЉ϶ЎЄЋϴЍϼ ЂІϾЎЄІϹЁϼ ЃϴЄЋϹЁЊϴ ϼ ЅϿЇЋϴϹЁ ϸЂЃϼЄ ϸЂ 
϶ϹЄϼϷϴІϴ.

● ϡϹ ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ, ϾϴЋϹЁϼ Ёϴ ϸЎЄ϶Ђ. ϣЄϼ ЄϴϵЂ-
Іϴ Ёϴ ϸЎЄ϶Ђ ЅЎЍϹЅІ϶Ї϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ІЄЇϸЂ϶ϴ ϻϿЂЃЂϿЇϾϴ.

● ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ϸϴ ЅІϹ ϶ ЅІϴϵϼϿЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЅϴЀЂ ЅІЎЃϼϿϼ ϶ЎЄЉЇ І϶ЎЄϸϴ, 
ЅϼϷЇЄЁϴ ϼ Єϴ϶Ёϴ ЂЅЁЂ϶ϴ. ϩϿЎϻϷϴЍϴ ЅϹ ϼϿϼ ЁϹЅІϴϵϼϿЁϴ ЂЅ-
ЁЂ϶ϴ, ϾϴϾ϶ϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГ϶ϴІ ЁϴЃЄ. ЅІЎϿϵϼІϹ, ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϹ-
ϸϼϻ϶ϼϾϴ ϻϴϷЇϵϴ Ёϴ Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼϹ ϼϿϼ ϻϴϷЇϵϴ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿ Ёϴϸ 
϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ.

● ϞЂϷϴІЂ ЄϹϺϹІϹ ϾϿЂЁ, ЁϴЀϼЄϴЍ ЅϹ ЃЂϸ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ, ϼЀϴϽІϹ 
ЃЄϹϸ϶ϼϸ, ЋϹ ЍϹ ЂІЅϾЂЋϼ. ϞЂϷϴІЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ ϶ ϸЎЄ϶ϹЅЁϼ-
ІϹ ϶ϿϴϾЁϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼ, ЃЄϼ ЂІЅϾϴЋϴЁϹІЂ Ѕϼ ϾϿЂЁЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϖϼ ЇϸϴЄϼ ϼϿϼ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ϻϴϷЇϵϴ Ёϴ ϾЂЁІЄЂϿ Ёϴϸ ϶ϹЄϼϺ-
ЁϼГ ІЄϼЂЁ.

● ϕЎϸϹІϹ ЂЅЂϵϹЁЂ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁϼ ЃЄϼ ЄГϻϴЁϹ Ёϴ ЉЄϴЅІϼ, ϿϹЅϾϼ 
ϼ ЀϿϴϸϼ ϸЎЄ϶ϹІϴ. ϦЎЁϾϼІϹ ϼЀ ЅІϹϵϿϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ Ї϶-
ϿϹЋϹЁϼ ЂІ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ϼ ϸϴ ϖϼ ЇϸϴЄГІ ϼϿϼ ϸϴ ϶ϼ ϼϻ϶ϴϸГІ ЂІ 
Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼϹ.
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ϢϦϞϔϦ
ϣЂϸ ЂІϾϴІ ЅϹ ЄϴϻϵϼЄϴ ϶ЁϹϻϴЃЁЂІЂ ЂІЅϾϴЋϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼ-
ЂЁ ЁϴϷЂЄϹ ϼ Ёϴϻϴϸ, ϾЂϹІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ϶ЎϻЁϼϾЁϹ ЃЄϼ ϸЂЃϼЄ Ёϴ ϶ЎЄ-
Љϴ Ёϴ ЀϹЋϴ Ѕ І϶ЎЄϸ ЃЄϹϸЀϹІ ϼϿϼ ЃЄϼ ϻϴϾϿϼЁ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ.
ϞЂϷϴІЂ ϶ЎϻЁϼϾЁϹ ЂІϾϴІ, ϶ϹЄϼϺЁϼГІ ІЄϼЂЁ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϹЃЄϹϸЅϾϴ-
ϻЇϹЀЂ ϼ ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЄϹϸϼϻ϶ϼϾϴ ІϹϺϾϼ ІЄϴ϶Ѐϼ Ёϴ ЄϴϵЂІϹЍϼГ Ѕ 
ЁϹϷЂ ϼϿϼ ЁϴЀϼЄϴЍϼ ЅϹ ЁϴϵϿϼϻЂ ϿϼЊϴ.
ϥІЄϴЁϼЋЁϼ ЅЄϹϻЂ϶Ϲ, ϾЂЅϼ ϼ ЁϴϸϿЎϺЁϼ ЅЄϹϻЂ϶Ϲ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЃЎϿЁГ϶ϴІ Ѕ ЂЅЂϵϹЁЂ ϶ЁϼЀϴЁϼϹ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃЄϼ ІГЉ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϻЎϵЋϴІϴІϴ ЂЃЂЄϴ 12.
ϛϴ ϼϻϵГϷ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІϾϴІϴ:
- ϘЄЎϺІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЃЂϸ ϾЂϿϾЂІЂ ЀЂϺϹ ЃЂ-ЂЅІЎЄ ЎϷЎϿ. 
- ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ЄϴϻЉϿϴϵϹЁϴ, ЄϴϻІϹϷЁϴІϴ ϼϿϼ ЅϼϿЁЂ ϼϻ-
ЁЂЅϹЁϴ ϶ϹЄϼϷϴ.
- ϛϴІЂЋ϶ϴϽІϹ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЃЂ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ЁϴЋϼЁ.
- ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϹϺϹІϹ Ёϴϸ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЄϴЀϹЁϹІϹ Ѕϼ.
- ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϹϺϹІϹ Ѕ ϶ЎЄЉϴ Ёϴ ЀϹЋϴ.
- ϘЄЎϺІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϶ϼЁϴϷϼ ϻϸЄϴ϶Ђ Ѕ ϸ϶ϹІϹ ЄЎЊϹ.
- ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϻЎϵЋϴІϴІϴ ЂЃЂЄϴ 12 ϾϴІЂ ЂЃЂЄЁϴ ІЂЋϾϴ Ёϴ
ϿЂЅІ.
- ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ЂϵІГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ϸϴ Ϲ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ.

ϢϕϭϜ ϧϞϔϛϔϡϜϳ
ϘЄЎϺІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϶ϼЁϴϷϼ ϻϸЄϴ϶Ђ Ѕ ϸ϶ϹІϹ ЄЎЊϹ, Ѕ ϿГ϶ϴІϴ 
ϻϴ ЃЄϹϸЁϴІϴ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ, ϴ Ѕ ϸГЅЁϴІϴ ϻϴ ϻϴϸЁϴІϴ.
ϛϴЉ϶ϴЍϴϽІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϼІϹ, ϾϴІЂ Ϸϼ ЂϵϷЄЎЍϴІϹ ЁϴЃЎϿЁЂ Ѕ Ѓϴ-
ϿϹЊϴ ϼ ЃЄЎЅІϼІϹ. ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϹϺϹІϹ, ϾϴІЂ ϸЎЄϺϼІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ 
ІЄϼЂЁ Ѕ ϹϸЁϴІϴ ЄЎϾϴ. ϢІ϶ϹϺϸϴϽІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϶ϼЁϴϷϼ 
Ёϴϻϴϸ ϼ ϷЂ ϸЄЎϺІϹ Ёϴ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϼ Єϴϻ-
ЄГϻ϶ϴЁϼГ ϸϹІϴϽϿ; ϻϴϹЀϴϽІϹ ІϴϾϴ϶ϴ ЃЂϻϼЊϼГ, ЋϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГІ 
ϾϴϵϹϿ ϸϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ Ї϶ϿϹЋϹЁ ЂІ ϾϿЂЁϼ.
ϤϴϵЂІϹІϹ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЅϴЀЂ ϾЂϷϴІЂ ЅІϹ ϻϴϹϿϼ ЅІϴϵϼϿЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ІГϿЂІЂ. ϘЄЎϺІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϿϹϾЂ ϶ϸГЅЁЂ 
ЂІ ІГϿЂІЂ Ѕϼ.
ϣЄϹϸϼ ϸЂЃϼЄϴЁϹ ϸЂ ЄϴϻЄГϻ϶ϴЁϼГ ϸϹІϴϽϿ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
Ϲ ϸЂЅІϼϷЁϴϿϴ ЃЎϿЁϴІϴ Ѕϼ ЅϾЂЄЂЅІ Ёϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϴϻϹЁ ЉЂϸ.
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϻЎϵЋϴІϴІϴ ЂЃЂЄϴ 12 ϻϴ ЃЂϸЃϼЄϴЁϹ Ёϴ ϶ϹЄϼϺЁϼГ 
ІЄϼЂЁ Ёϴ ϸЎЄ϶ЂІЂ. ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄГϻϴЁϹ Г ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϾϴІЂ 
ЂЃЂЄЁϴ ІЂЋϾϴ Ёϴ ϿЂЅІ.
ϣЄϼ ЄГϻϴЁϹ Ёϴ ЃЂ-ϸϹϵϹϿϼ ϾϿЂЁϼ ϼϿϼ ІЄЇЃϼ ЃЂЅІϴ϶ГϽІϹ ϻЎϵЋϴ-
ІϴІϴ ЂЃЂЄϴ ЃЂ-ЁϼЅϾЂ. ϛϴ ЊϹϿІϴ ϼϻϸЎЄЃϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ 
Ёϴϻϴϸ, ϻϴ ϸϴ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІϹ ϻЎϵЋϴІϴІϴ ЂЃЂЄϴ ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ Г ЃЂ-
ЅІϴ϶ϹІϹ ЃЂ-ЁϼЅϾЂ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЁϹ ϼϻ϶ϴϺϸϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЂІ 
ЅЄϹϻϴ.
ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄГϻϴЁϹ ЁϹ ЃЄϼІϼЅϾϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЅϼϿЁЂ, 
ϴ ϷЂ ЂЅІϴ϶ГϽІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ, ϾϴІЂ ЅЎ϶ЅϹЀ ϿϹϾЂ ЃЄϼІϼЅϾϴІϹ ϾϴІЂ
Ѕ ϿЂЅІ ϻЎϵЋϴІϴІϴ ЂЃЂЄϴ 12.
ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϴϵЂІϹІϹ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ Ѕ ϼϻЃЎЁϴІϼ ЄЎЊϹ. ϡϹ
ЅϹ ЂЃϼІ϶ϴϽІϹ ϸϴ ЄϹϺϹІϹ Ёϴ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ ϼϿϼ ϾЂϷϴ-
ІЂ ЅІϹ ЅІЎЃϼϿϼ Ёϴ ЅІЎϿϵϴ. ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЄϹϺϹІϹ Ёϴϸ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ 
ЄϴЀϹЁϹІϹ Ѕϼ.
ϡϴϽ-ϸЂϵЄϼ ЄϹϻЇϿІϴІϼ ЅϹ ЃЂϿЇЋϴ϶ϴІ, ϾЂϷϴІЂ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ ϶ϹЄϼ-
ϷϴІϴ ЁϹ ЁϴЀϴϿГ϶ϴ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЁϴІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹІЂ.
ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ ЅЄϹϻϴ. ϞЂϷϴІЂ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЃЄЂЄϹϺϹ ϸϹІϴϽ-
Ͽϴ, ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ͻ ЅϹ ЅЀϹЁГ ЁϹЂЋϴϾ϶ϴЁЂ. ϥЎЍϹЅІ϶Ї϶ϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ 
ϸϴ ЁϴЄϴЁϼІϹ ϾЄϴϾϴІϴ ϼ ЅІЎЃϴϿϴІϴ Ѕϼ.
Ϝϻ϶ϴϺϸϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ЂІ ЅЄϹϻϴ ЅϴЀЂ ϸЂϾϴІЂ ЄϴϵЂІϼ.

ϣϢϘϘϮϤϚϔϡϙ Ϝ ϥϙϤϖϜϛ
ϣЂϸϸЎЄϺϴЁϹ ϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ
● ϖЁϼЀϴЁϼϹ! ϣЄϹϸϼ ϸϴ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ 
ϼϿϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϷЂ ϼϻϾϿВЋ϶ϴϽІϹ ϼ 
ϼϻ϶ϴϺϸϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

ϥЎЍЂІЂ ϶ϴϺϼ ϼ ϶ ЅϿЇЋϴϽ, ЋϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГІ ϾϴϵϹϿ ЅϹ ЇЅЇЋϹ, ϵЎ-
ϸϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁ ϼϿϼ ϼϻЂϿϴЊϼЂЁЁϴІϴ ЀЇ Ђϵ϶ϼ϶Ͼϴ ϵЎϸϹ ЁϴЄЇЌϹЁϴ.
● ϛϴ ϸϴ ЄϴϵЂІϼІϹ ϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЂ ϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ, ЃЂϸϸЎЄϺϴϽІϹ 
ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ϶ϹЁІϼϿϴЊϼЂЁЁϼІϹ ЂІ϶ЂЄϼ ЋϼЅІϼ.

ϧЃЎІ϶ϴЁϹ: ϜϻЃЎϿЁГ϶ϴϽІϹ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЃЄЂЊϹϸЇЄϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ 
ЄϹϸЂ϶ЁЂ, ϻϴ ϸϴ Ѕϼ ЂЅϼϷЇЄϼІϹ ϸЎϿϷЂІЄϴϽЁЂ ϼ ЁϴϸϹϺϸЁЂ ЃЂϿϻ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.
ϣϹЄϼЂϸϼЋЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ ϻϴ ϶ϼϸϼЀϼ ϸϹЈϹ-
ϾІϼ, ЁϴЃЄ. ЄϴϻЉϿϴϵϹЁϴ, ЂІϾϴЋϹЁϴ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϴ ϶ϹЄϼϷϴ, Єϴϻ-
ЉϿϴϵϹЁϼ ϶ЄЎϻϾϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ϸϹІϴϽϿϼ.

ϠЂϿГ, ЂІ϶ЂЄϹІϹ ЄϴϻϷЎ϶ϴЍϴІϴ ЅϹ ϾЂЄϼЊϴ Ѕ ЈϼϷЇЄϼІϹ ϼ, ϸЂϾϴІЂ 
ЋϹІϹІϹ ЄЎϾЂ϶ЂϸЅІ϶ЂІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ, Г ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІ϶ЂЄϹЁϴ.

ϣϤϙϘϡϔϛϡϔϫϙϡϜϙ ϡϔ 
ϙϟϙϞϦϤϢϜϡϥϦϤϧϠϙϡϦϔ
ϙϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЄГϻϴЁϹ Ёϴ ϸЎЄ϶ϹЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ, ЁϴЃЄ. ϸЎЄ϶ϹЁϼ ϷЄϹϸϼ, ϸЎЅϾϼ, ϾϿЂЁϼ, ІЄЇЃϼ ϼ І.Ё., ϾϴϾ-
ІЂ ϼ ϻϴ ЅЎϵϴЄГЁϹ Ёϴ ϸЎЄ϶ϹІϴ. ϠЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϻϴ ЄГϻϴЁϹ 
ЃЂ ϼϿϼ ЁϴЃЄϹЋЁЂ Ёϴ ϸЎЄ϶ϹЅЁϼІϹ ϶ϿϴϾЁϴ.

ϤϔϕϢϦϔ ϥ ϙϟϙϞϦϤϢϜϡϥϦϤϧϠϙϡϦϔ
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ
● ϥЎЂϵЄϴϻГ϶ϴϽІϹ ЅϹ Ѕ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ ϶ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϴІϴ ЀЄϹϺϴ! 
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϴІϴ ЀЄϹϺϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϴ Ёϴ ϸϴЁЁϼІϹ, ϼϻЃϼЅϴЁϼ Ёϴ ІϴϵϹϿϾϴІϴ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ.

ϖϾϿВЋ϶ϴЁϹ ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ
ϛϴЉ϶ϴЁϹІϹ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ, ϾϴϾІЂ Ϲ ЃЂϾϴϻϴЁЂ ϶ ЄϴϻϸϹϿϴ «Ϥϴ-
ϵЂІϴ Ѕ ϶ϹЄϼϺЁϼГ ІЄϼЂЁ».
ϛϴ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЎЄ϶Ђ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂ-
Ёϴ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 2 ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ dЁϴ-
ІϼЅЁϹІϹ ϼ ϻϴϸЄЎϺІϹ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 3.
ϛϴ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЂІЃЇЅЁϹІϹ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 3.
ϧЃЎІ϶ϴЁϹ: ϣЂЄϴϸϼ ЅЎЂϵЄϴϺϹЁϼГ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ ЃЇЅϾЂ϶ϼГІ ЃЄϹ-
ϾЎЅ϶ϴЋ 3 ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ ϻϴЅІЂЃЂЄϹЁ ϶Ў϶ ϶ϾϿВЋϹЁЂ ЃЂϿЂϺϹ-
ЁϼϹ ϼ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϸЎЄϺϴЁ  ЁϴІϼЅЁϴІ.
ϧЃЎІ϶ϴЁϹ: ϡϹ ЅЃϼЄϴϽІϹ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЋЄϹϻ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϹϸЁϼГ 
ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ ϻϴ ЄЎϾϴІϴ 5 (ϴϾІϼ϶ϼЄϴЁϹ Ёϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴІϴ ЅЄϹЍЇ ЂІ-
ϾϴІ).

ϥϣϜϤϔϫϞϔ ϛϔ ϘϖϜϚϙϡϜϙϦϢ ϣϢ ϜϡϙϤϪϜϳ/
ϥϣϜϤϔϫϞϔ ϥϤϙϭϧ
ϖϹЄϼϺЁϼГІ ІЄϼЂЁ ЃЄϼІϹϺϴ϶ϴ ϸ϶ϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЀϹЉϴЁϼϻЀϴ:
ϥЃϼЄϴЋϾϴІϴ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹІЂ ЃЂ ϼЁϹЄЊϼГ ЅЃϼЄϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹІЂ Ёϴ 
϶ϹЄϼϷϴІϴ ЃЄϼ ЂІЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃЇЅϾЂ϶ϼГ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 3.
ϥЃϼЄϴЋϾϴІϴ ЅЄϹЍЇ ЂІϾϴІ Ϲ ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ ЀϹЉϴЁϼϻЎЀ, ϾЂϽІЂ ЅϹ 
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЎϻЁϼϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂІϾϴІ ЋЄϹϻ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ϹϾЄϴЁ 
ϻϴ ЄЎϾϴІϴ 5. Ϙ϶ϼϺϹЁϼϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЅЃϼЄϴ ЁϴϽ-ЀЁЂϷЂ ϻϴ 0,1 
ЅϹϾЇЁϸϼ.

ϤϔϕϢϦϔ ϥ ϖϙϤϜϚϡϜϳ ϦϤϜϢϡ
ϣЄϹϸϼ ЄГϻϴЁϹ
ϣЄϹϸϼ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ ϼ ЃϹЄϼЂϸϼЋЁЂ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄГϻϴЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ:
- ϖϹЄϼϺЁϼГІ ІЄϼЂЁ ЁϴЀϼЄϴ Ͽϼ ЅϹ ϶ ЅЎЅІЂГЁϼϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼ ϵϹϻ-
ЂЃϴЅЁЂ?
- ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ЀϴЅϿЂ ЃЎϿϹЁ Ͽϼ Ϲ? ϣЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ Єϴ϶Ёϼ-
ЍϹІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ЃЄϹϸϼ ϻϴЃЂЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϼ ЃϹЄϼЂϸϼЋЁЂ 
ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ. ϞЂϷϴІЂ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ϸЂЅІϼϷЁϹ 
ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЋϹІЂ, ϸЂϵϴ϶ϹІϹ ЀϴЅϿЂ. ϙϸЁЂ ϻϴЃЎϿ϶ϴ-
ЁϹ Ϲ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϻϴ ЃЄϼϵϿ. 15 ЀϼЁЇІϼ ЄϴϵЂІϴ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ 
ЂІ ЃϴЇϻϼІϹ ϼ ϼЁІϹЁϻϼ϶ЁЂЅІІϴ Ёϴ ЁϴІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ.
- ϖϹЄϼϷϴІϴ ϸЂϵЄϹ Ͽϼ Ϲ ϻϴІЂЋϹЁϴ ϼ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ Ͽϼ Ϲ ЂЃЎЁϴІϴ? 
ϤϹϸЂ϶ЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЂϵІГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 10 ЀϼЁЇІϼ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЄϼ ЁЂ϶ϼ ϶ϹЄϼϷϼ 
ЅϿϹϸ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂЋϴϾ϶ϴ ϼЁІϹЁϻϼ϶ЁЂ ЃЎЄ϶ЂЁϴЋϴϿЁЂ ЄϴϻІГϷϴЁϹ. 
ϥЎЅІЂГЁϼϹІЂ Ёϴ ϶ϹЄϼϷϴІϴ Ϲ ЂІ ЂЅЁЂ϶ЁЂ ϻЁϴЋϹЁϼϹ ϻϴ ЃЄЂ-
ϼϻ϶ЂϸϼІϹϿЁЂЅІІϴ Ёϴ ЄГϻϴЁϹ. ϥϴЀЂ ϸЂϵЄϹ ϻϴІЂЋϹЁϼ ϶ϹЄϼϷϼ 
ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴІ ϹϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЂІ ЃЄϹІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ.
- ϥЃϼЄϴЋϾϴІϴ ЅЄϹЍЇ ЂІϾϴІ ЂЅ϶ЂϵЂϸϹЁϴ Ͽϼ Ϲ ϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴ Ͽϼ 
ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ?
- ϡЂЅϼІϹ Ͽϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ϿϼЋЁϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ?
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЂЋϼϿϴ ϼ ЌЇЀЂϻϴϷϿЇЌϼІϹϿϼ (ϴЁІϼЈЂ-
Ёϼ). ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϸЄЇϷϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ ϻϴ ϷϿϴ϶ϴІϴ, ЄЎЊϹІϹ, ϾЄϴϾϴІϴ ϼ ЅІЎЃϴϿϴІϴ. ϣЂϸЉЂϸГЍϼІϹ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϼ ϸЄϹЉϼ ЁϴЀϴϿГ϶ϴІ ЂЃϴЅЁЂЅІІϴ ЂІ ЁϴЄϴЁГ϶ϴЁϹ ЂІ 
ЂІЉ϶ЎЄЋϴЍϼІϹ ЃϴЄЋϹЁЊϴ ϸЎЄ϶ϹЅϼЁϴ ϼ ЂІ ЁϹ϶ЂϿϹЁ ϸЂЃϼЄ ϸЂ 
϶ϹЄϼϷϴІϴ.
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UPUTSTVA O SIGURNOSTI
Opšta upozorenja za električne alate
Čitajte sva upozorenja i uputstva. Propusti kod pridrža-
vanja upozorenja i uputstava mogu imati za posledicu 
električni udar, požar i/ili teške povrede. Čuvajte sva 

upozorenja i uputstva za buduΕnost. Pojam upotrebljen u upo-
zorenjima „električni alat“ odnosi se na električne alate sa radom 
na mreži (sa mrežnim kablom) i na električne alate sa radom na 
akumulator (bez mrežnog kabla).

TEHNIΖKI PODACI   1 

KOMPONENTE SA SLIKE   2 
Označavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na pri-
kaz električnog alata na grafi čkoj strani.
1 Zadnja drška za ruku (izolovana površina za držanje)
2 Blokada uključivanja za prekidač za uključivanjeisključivanje
3 Prekidač za uključivanje-isključivanje
4 Zatvarač rezervoara za ulje
5 Povratna kočnica – iskopčavanje (Zaštita za ruke)
6 Prednja drška za ruku (izolovana površina za držanje)
9 Lančana zaštita
10 Lanac testere
11 Sablja
12 Graničnik kandže

SIGURNOST NA RADNOM MESTU
● Držite Vaše radno područne čisto i dobro osvetljeno. Nered 

ili neosvetljena radna područja mogu voditi nesreΕama.
● Ne radite sa električnim alatom u okolini ugroženoj eksplo-

zijom, u kojoj se nalaze zapaljive tečnosti, gasovi ili prašine. 
Električni alati prave varnice koje mogu zapaliti prašinu ili 
isparenja.

● Držite podalje decu i druge osobe za vreme korišΕenja električ-
nog alata. Prilikom rada možete izgubiti kontrolu nad aparatom.

ELEKTRIΖNA SIGURNOST
● Priključni utikač električnog alata mora odgovarati utični-

ci. Utikač nesme nikako da se menja. Ne upotrebljavajte 
adaptere utikača zajedno sa električnim alatima zaštiΕenim 
uzemljenjem. Ne promenjeni utikači i odgovarajuΕe utičnice 
smanjuju rizik električnog udara.

● Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim površinama kao 
cevi, grejanja, šporet i rashladni ormani. Postoji poveΕani 
rizik od električnog udara ako je Vaše telo uzemljeno.

● Držite aparat što dalje od kiše ili vlage. Prodor vode u elek-
trični alat poveΕava rizik od električnog udara.

● Ne nosite električni alat za kabl, ne vešajte ga ili ne izvlačite 
ga iz utičnice. Držite kabl dalje od vreline, ulja, oštrih ivica ili 
delova aparata koji se pokreΕu. OšteΕeni ili uvrnuti kablovi 
poveΕavaju rizik električnog udara.

● Ako sa električnim alatom radite u prirodi, upotrebljavajte 
samo produžne kablove koji su pogodni za spoljnu upotre-
bu. Upotreba produžnog kabla uzemljenog za spoljnu upo-
trebu smanjuje rizik od električnog udara.

● Ako rad električnog alata ne može da se izbegne u vlažnoj 
okolini, koristite prekidač strujne zaštite pri kvaru. Upotreba 
prekidača strujne zaštite pri kvaru smanjuje rizik od električ-
nog udara.

SIGURNOST OSOBLJA
● Budite pažljivi, pazite na to, šta radite i idite razumno na 

posao sa Vašim električnim alatom. Ne koristite električni 
alat ako ste umorni ili pod uticajem droge, alkohola ili leko-
va. Momenat nepažnje kod upotrebe električnog alata može 
voditi ozbiljnim povredama.

● Nosite ličnu zaštitnu opremu i uvek zaštitne naočare. No-
šenje lične zaštitne opreme, kao maske za prašinu, sigur-
nosne cipele koje ne kližu, zaštitni šlem ili zaštitu za sluh, 
zavisno od vrste i upotrebe električnog alata, smanjuju rizik 
od povreda.

● Izbegavajte nenamerno puštanje u rad. Uverite se da je ele-
ktrični alat isključen, pre nego što ga priključite na struju i/
ili na akumulator, uzmete ga ili nosite. Ako prilikom nošenja 
električnog alata držite prst na prekidaču ili aparat uključen 
priključujete na struju, može ovo voditi nesreΕama.

● Uklonite alate za podešavanje ili ključeve za zavrtnje, pre 
nego što uključite električni alat. Neki alat ili ključ koji se na-
lazi u rotirajuΕem delu aparata, može voditi nesreΕama.

● Izbegavajte nenormalno držanje tela. Pobrinite se uvek da 
stabilno stojite i održavajte u svako doba ravnotežu. Na taj 
način možete bolje kontrolisati električni alat u neočekiva-
nim situacijama.

● Nosite pogodnu odeΕu. Ne nosite široku odeΕu ili nakit. Drži-
te kosu, odeΕu i rukavice dalje od pokretnih delova. Opušte-
no odelo, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti rotirajuΕi delovi.

● Ako mogu da se montiraju uredjaji za usisavanje i skuplja-
nje prašine, uverite se da li su priključeni i upotrebljeni kako 
treba. Upotreba usisavanja prašine može smanjiti opasnosti 
od prašine.

BRIŽLJIVA UPOTREBA I OPHODJENJE SA 
ELEKTRIΖNIM ALATIMA
● Ne preoptereΕujte aparat. Upotrebljavajte za Vaš posao 

električni alat odredjen za to. Sa odgovarajuΕim električnim 
alatom radite bolje i sigurnije u navedenom području rada.

● Ne koristite nikakav električni alat čiji je prekidač u kvaru. 
Električni alat koji se ne može više uključiti ili isključiti, je 
opasan i mora se popraviti.

● Izvucite utikač iz utičnice i/ili uklonite akumulator pre nego 
što preduzmete podešavanja na aparatu, promenu delova 
pribora ili ostavite aparat. Ova mera opreza sprečava nena-
meran start električnog alata.

● Čuvajte nekorišcene električne alate izvan dometa dece. Ne 
dozvoljavajte korišcenje aparata osobama koje ne poznaju 
aparat ili nisu pročitale ova uputstva. Električni alati su opa-
sni, kada ih koriste neiskusne osobe.

● Održavajte brižljivo električni alat. Kontrolišite da li pokretni 
delovi aparata besprekorno funkcionišu i ne „lepe“, da li su 
delovi polomljeni ili su tako ošteΕeni da je ošteΕena funkcija 
električnog alata. Popravite ove ošteΕene delove pre upo-
trebe. Mnoge nesreΕe imaju svoje uzroke u loše održavanim 
električnim alatima.

● Održavajte alate za sečenja oštre i čiste. Brižljivo održavani 
alati za sečenja sa oštrim ivicama manje „slepljuju“ i lakše 
se vode.

● Upotrebljavajte električni alat, pribor, alate koji se umeΕu itd. 
prema ovim uputstvima. Obratite pažnju pritom na uslove 
rada i posao koji morate obaviti. Upotreba električnih alata 
za druge namene koje nisu predvidjene, može voditi opa-
snim situacijama.

SERVISI
● Neka Vam Vaš električni alat popravlja samo kvalifi kovano 

osoblje i samo sa originalnim rezervnim delovima. Tako se 
obezbedjuje, da ostane sačuvana sigurnost aparata.

SIGURNOSNA UPUTSTVA ZA LANΖANE 
TESTERE
● Držite sa testerom u radu sve delove tela dalje od lanča-

ne testere. Uverite se pre startovanja testere, da Vas lanac 
testere ne dodiruje. Pri radu sa lančanom testerom može 
momenat nepažnje uticati na to, da lanac testere zahvati 
odelo ili telove tela.

● Držite lančanu testeru uvek sa Vašom desnom rukom na 
zadnjoj dršci i Vašom levom rukom na prednjoj dršci. Čvr-
sto držanje lančane testere obrnutim držanjem nego što 
odgovara radu poveΕava rizik od povreda i nesme se pri-
menjivati.
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● Deca i maloletna lica, izuzimajuΕi one koji se obrazuju od 
16 godina i koji su pod nadzorom, ne smeju raditi sa lan-
čanom testerom. Isto važi za osobe, kojima ophodjenje sa 
lančanom testerom nije ili nije dovoljno poznato. Uputstvo 
za rad bi trebalo uvek da bude na dohvat ruke. Osobe koje 
su premorene ili su duševno optereΕene ne smeju raditi sa 
lančanom testerom.

● Uverite se da su svi zaštitni uredjaji i hvataljke montirani pri 
korišΕenju uredjaja. Ne pokušavajte nikada, da puštate u 
rad nepotpuno montiran uredjaj ili uredjaj sa nedozvoljenim 
modifi kacijama.

● Držite čvrsto električni alat prilikom rada sa obe ruke i pobri-
nite se da sigurno stojite. Električni alat se sigurnije vodi sa 
obe ruke.

● Sačekajte da se električni alat umiri, pre nego što ga osta-
vite. Upotrebljeni alat se može zakačiti i gubitkom kontrole 
voditi preko električnog alata.

Preporučuje se, da se korisnik pre prvog puštanja u rad poduči 
od nekog iskusnog stručnjaka o radu sa lančanom testerom i 
o korišΕenju zaštitne opreme pomoΕu praktičnih primera. Kao 
prva vežba trebalo bi biti testerisanje stabala drveta na nekim 
nogarima za testerenje ili postolju.

OPIS PROIZVODA I RADA
Čitajte sva upozorenja i uputstva. Propusti
kod pridržavanja upozorenja i uputstava mogu imati za posledi-
cu električni udar, požar i/ili teške povrede.
Molimo da otvorite preklopljenu stranicu sa prikazom aparata i 
ostavite ovu stranicu otvorenu, dok čitate uputstvo za rad.

UPOTREBA PREMA SVRSI
Električni alat je zamišljen za testerisanje drveta kao na. primer. 
drvenih greda, dasaka, grana, stabala itd. kao i za obaranje 
drveΕa. Može se upotrebljavati za sečenje po dužini i popreko 
na pravac vlakana.

RAD
Puštanje u rad
● Obratite pažnju na napon mreže! Napon strujnog izvora mo-

ra biti usaglašen sa podacima na tipskoj tablici električnog 
alata.

UKLJUΖIVANJE-ISKLJUΖIVANJE
Držite lančanu testeru kao što je opisano u odeljku – „Radovi 
sa lančanom testerom“.
Za puštanje u rad električnog alata aktivirajte najpre blokadu 
uključivanja 2 i pritisnite u nastavku prekidač za uključivanje-
-isključivanje 3 i držite ga pritisnut.
Da bi električni alat isključili pustite prekidač za uključivanjei-
sključivanje 3.
Pažnja: Iz sigurnosnih razloga ne može se prekidač za uklju-
čivanje-isključivanje 3 blokirati, veΕ mora za vreme rada stalno 
ostati pritisnut.
Pažnja: Ne kočite lančanu testeru aktiviranjem prednje zaštite 
za ruku 5 (aktiviranje povratne kočnice).

INERCIONA KOΖNICA/POVRATNA KOΖNICA
Lančana testera je opremljena sa dva zaštitna uredjaja:
Inerciona kočnica koči lanac testere posle pušanja prekidača 
za uključivanje-isključivanje 3.

RADOVI SA LANΖANOM TESTEROM
Pre testerisanja
Pre puštanja u rad i redovno za vreme testerisanja moraju se 
izvoditi sledeΕe kontrole:
– Da li se lančana testera nalazi u funcionalno sigurnom sta-
nju?
– Da li je rezervoza ar za ulje napunjen? Kontrolišite pokazivač 

nivoa ulja pre rada i redovno za vreme rada.
Dopunjavajtge ulje, kada nivo ulja dostigne donju ivicu prozor-
četa za gledanje. Punjenje je dovoljno ca. 15 minuta, zavisno 
od pauza i indenziteta rada.
– Da li je lanac testere ispravno zategnut i naoštren?

● Držite električni alat samo za izolovane drške, pošto lanča-
na testera može da dodje u dodir sa skrivenim vodovima 
struje ili sa sopstvenim mrežnim kablom. Kontakt lančane 
testere sa vodom koji provodi napon može staviti pod napon 
metalne delove uredjaja i može uticati na električni udar.

● Nosite zaštitne naočare i zaštitu za sluh. Preporučuje se da-
lja zaštitna oprema za glavu, ruke, noge i stopala. Odgova-
rajuΕe zaštitno odelo smanjuje opasnost od povreda usled 
opiljaka koji lete okolo i slučajnog dodirivanja lansa testere.

● Ne radite sa lančanom testerom na nekom drvetu. Pri radu 
lančane testere na nekom drvetu postoji opasnost od povre-
da.

● Pazite uvek na čvrsto stajanje i koristite lančanu testeru sa-
mo, ako stojite na čvrstoj, sigurnoj i ravnoj podlozi. Klizava 
podloga ili nestabilne površine kao na merdevinama mogu 
uticati na gubitrak ravnoteže ili gubitak kontrole nad lanča-
nom testerom.

● Računajte pri testerisanju neke grane koja stoji zategnuta 
da se može vratiti nazad. Kako se naprezanje oslobadja u 
drvenim vlaknima, može zategnuta grana pogoditi radnika i/
ili se lančana testera osloboditi kontrole.

● Budite posebno oprezni pri presecanju niskog drveΕa i mla-
dog drveΕa. Tanak materijal se može u lancu testere zaplesti 
i udariti Vas ili izbaciti Vas iz ravnoteže.

● Nosite lančanu testeru za prednju dršku u isključenom sta-
nju, a lanas testere na suprotnoj strani od tela. Pri transportu 
ili čuvanju lančane testere navucite uvek zaštitni poklopac. 
Brižljivo ophodjenje sa lančanom testerom smanjuje vero-
vatnoΕu slučajnog dodirivanja sa lancem testere koji je u 
radu.

● Držite se uputstava za podmazivanje, zatezanje lanca i pro-
menu pribora. Nestručno zategnut ili podmazan lanac može 
se ili odkinuti ili poveΕati rizik od povratnog udarca.

● Držite drške suve, čiste i bez ulja i masti. Masne, nauljene 
drške su klizave i utiču na gubitak kontrole.

● Testerišite samo drvo. Lančanu testeru ne upotrebljavajte 
za radove, za koje nije odredjena. Primer: Ne upotreblja-
vajte lančanu testeru za testerisanje plastike, zida ili grad-
jevinskih materijala, koji nisu od drveta. Upotreba lančane 
testere za radove za koje nije odredjena može uticati na 
opasne situacije.

Uzroci i izbegavanje povratnog udarca:
– Povratan udarac može nastati, ako vrh šine vodjice dodirne 
neki predmet ili ako se drvo pokreΕe a lanac testere se zaglavi 
u procepu.
– Dodirivanje sa vrhom šine može u nekim slučajevima uticati 
na neočekivanu reakciju usmerenu unazad, pri kojoj šina vodji-
ca može udariti na gore i u pravcu radnika.
– Zaglavljivanje lanca testere na gornjoj ivici šine vodjice može 
šinu vratiti nazad brzo u pravcu radnika.
– Svaka od ovih reakcija može uticati na to, da Vi izgubite 
kontrolu nad testerom i moguΕe teško se povredite. Nemojte 
se isključivo pouzdati u sigurnosne uredjaje koji su ugradjeni 
u lančanu testeru. Kao korisnik lančane testere trebali bi da 
preduzmete razne mere, da bi mogli da radite bez nesreΕa i 
povreda.
Povratan udarac je posledica pogrešne ili neispravne upotrebe 
električnog alata. On se može sprečiti pogodnim merama, kao 
što je u daljem opisano:
● Čvrsto držite testeru sa obe ruke, obuhvatajuΕi palcima 

i prstima dršku lančane testere. Dovedite Vaše telo i ruke 
u položaj, u kojem možete da vladate sa silama povratnog 
udarca. Ako se preduzmu pogodne mere, može radnik da 
savlada sile povratnog udarca. Nikada ne ispuštajte lančanu 
testeru.

● Izbegavajte abnormalno držanje tela i ne testerišite iznad 
visine ramena. Na taj način se izbegava nenamerno dodi-
rivanje sa vrhom šine i omoguΕava bolja kontrola lančene 
testere u neočekivanim situacijama.

● Upotrebljavajte uvek rezervne šine i lance testere koje je 
propisao proizvodjač. Pogrešne rezervne šine i lanci testere 
mogu uticati na kidanje lanca ili povratan udarac.

● Pridržavajte se uputstava proizvodjača za oštrenje i održa-
vanje lanca testere. Suviše niski graničnici za dubinu po-
veΕavaju sklonost ka povratnom udarcu.
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ODRŽAVANJE I SERVIS
Održavanje i čišΕenje
● Pažnja! Isključite pre radova održavanja ili čišΕenja električ-

ni alat i izvucite mrežni utikač iz utičnice. Isto važi i kada je 
mrežni kabl ošteΕen, presečen ili umotan.

● Držite električni alat i proreze za ventilaciju čiste, da bi dobro 
i sigurno radili.

Pažnja: Izvodite redovno sledeΕe radove održavanja, da bi se 
obezbedilo dugo i pouzdano korišΕenje. Kontrolišite redovno 
lančanu testeru da li ima vidljivih nedostataka, kao što su otpu-
šten, izvijen ili ošteΕen lanac testere, otpušteno pričvršΕivanje i 
izlizani ili ošteΕeni delovi konstrukcije.

Kontrolišite zatezanje lanca za vreme testerisanja redovno 
svakih 10 minuta. Posebno kod novih lanaca testere mora se 
na početku računati sa veΕim opuštanjem.Stanje lanca tesere 
utiče bitno na učinak testerisanja.l Samo oštri lanci testere štite 
od preoptereΕenja.
– Da li je deaktivirana povratna kočnica i njena funkcija obez-
bedjena?
– Da li nosite potrebnu zaštitnu opremu? Upotrebljavajte za-
štitne naočare i zaštitu za sluh. Preporučuje se dalja zaštitna 
oprema za glavu, ruke, noge i stopala. Pogodno zaštitno odelo 
smanjuje opasnost od povreda usled sečenog materijala koji 
leti okolo i od nenamernog dodirivanja lanca testere.

POVRATNI UDARAC TESTERE
Pod povratnim udarcem testere podrazumeva se iznenadni 
udarac uvis i unazad u radu lančane testere, koji može nastati 
pri dodirivanju vrha sablje sa materijalom koji se testeriše ili kod 
lanca koji zapinje.

Ako se pojavi povratan udarac testere, reaguje lančana testera 
na nepredvidjen način i može prouzrokovati teške povrede kod 
radnika ili osoba koje stoje u području testere.
Bočni preseci, kosi i dužni preseci moraju se raditi sa poseb-
nom pažnjom, jer se ovde ne može upotrebiti čeljusni graničnik 
12.
Za izbegavanje povratnog udarca testere:
– Postavite lančanu testeru što je moguΕe položenije.
– Nikada ne radite sa otpuštenim, proširenim ili jako istrošenim 
lancem testere.
– Oštrite lanac testere kao što je propisano.
– Nikada ne testerišite preko visine ramena.
– Nikada ne testerišire sa vrhom sablje.
– Držite lančanu testeru uvek čvrsto sa obe ruke.
– Upotrebljavajte uvek Bosch-lanac testere koji usporava po-
vratan udarac.
– Koristite čeljusni graničnik 12 kao polugu.
– Pazite na ispravno zatezanje lanca.

OPŠTE KARAKTERISTIKE
Držite uvek čvrsto lančanu testeru sa obe ruke, levu ruku na 
prednjoj dršci a desnu ruku na zadnjoj dršci. Obuhvatite drške 
u svako doba sa palčevima i prstima. Nikada ne testerišite sa 
jednom rukom. Držite mrežni kabel uvek posadi i držite ga uvek 
izvan područja lanca testere i materijala za testerisanje.
Postavite se tako da se mrežni kabel ne uplete u grane.
Radite sa lančanom testerom samo kada sigurno stojite.
Držite lančanu testeru uvek sa desne strane od sopstvenog 
tela.
Lanac testere mora pre kontakta sa drvetom da radi punom 
brzinom. Upotrebljavajte pritom čeljusni graničnik 12 radi za-
štite lančane testere na drvetu. Koristite za vreme testerisanja 
čeljusni graničnik kao polugu.
Postavite pri testerisanju jačih grana ili stabala čeljusni granič-
nik na nekoj nižoj tačci. Povucite lančanu testeru zato nazad, 
da bi oslobodili čeljusni graničnik i ponovo ga postavite niže. 
Pritom ne uklanjajte lančanu testeru iz proreza.
Ne pritiskajte pri testerisanju snažno na lanac testere, veΕ pu-
stite da radi, pričem preko čeljusnog graničnika 12 pravite laki 
pritisak poluge.
Ne radite sa lančanom testerom nikada sa ispruženim rukama. 
Ne pokušavajte da testerišete na teško pristupačnim mestima, 
ili stojeΕi na merdevinama. Ne testerišite nikada preko visine 
ramena.
Najbolji rezultati testerisanja se postižu, ukoliko se brzina lanca 
ne smanjuje optereΕenjem.
Oprez na kraju testerisanja. Čim se je lančana testera oslobo-
dila sečenja, neočekivano se manja težina. Postoji opasnost od 
povreda nogu i stopala.
Uklanjajte lančanu testeru samo sa lancem testere u radu iz 
procepa.
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LáncfĦrész
BIZTONSÁGI ELŐÍRÁSOK

Általános biztonsági előírások az elektromos kézi-
szerszámokhoz
Olvassa el az összes biztonsági fi gyelmeztetést és 
előírást. A következőkben leírt előírások betartásá-

nak elmulasztása áramütésekhez, tűzhöz és/vagy súlyos testi 
sérülésekhez vezethet.
Kérjük a későbbi használatra gondosan őrizze meg ezeket az 
előírásokat.
Az alább alkalmazott „elektromos kéziszerszám” fogalom a 
hálózati elektromos kéziszerszámokat (hálózati csatlakozó 
kábellel) és az akkumulátoros elektromos kéziszerszámokat 
(hálózati csatlakozó kábel nélkül) foglalja magában.

MĥSZAKI ADATOK   1 

AZ ÁBRÁZOLÁSRA KERÜLŐ 
KOMPONENSEK   2 
A készülék ábrázolásra kerülő komponenseinek
sorszámozása az elektromos kéziszerszámnak az ábraoldalon 
található képére vonatkozik.
1 Hátsó fogantyú (szigetelt fogantyú-felület)
2 A be-/kikapcsoló bekapcsolás reteszelője
3 Be-/kikapcsoló
4 Olajtartálysapka
5 Visszacsapó fék kioldó (kézvédő)
6 Első fogantyú (szigetelt fogantyú-felület)
9 Láncvédő
10 Fűrészlánc
11 Kard
12 Körmös ütköző

MUNKAHELYI BIZTONSÁG
● Tartsa tisztán és jól megvilágított állapotban a munkahelyét. 

A rendetlenség és a megvilágítatlan munkaterület balese-
tekhez vezethet.

● Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanásveszélyes 
környezetben, ahol éghető folyadékok, gázok vagy porok 
vannak. Az elektromos kéziszerszámok szikrákat keltenek, 
amelyek a port vagy a gőzöket meggyújthatják.

● Tartsa távol a gyerekeket és az idegen személyeket a mun-
kahelytől, ha az elektromos kéziszerszámot használja. Ha 
elvonják a fi gyelmét, elvesztheti az uralmát a berendezés 
felett.

ELEKTROMOS BIZTONSÁGI ELŐÍRÁSOK
● A készülék csatlakozó dugójának bele kell illeszkednie a du-

gaszolóaljzatba. A csatlakozó dugót semmilyen módon sem 
szabad megváltoztatni. Védőföldeléssel ellátott készülékek-
kel kapcsolatban ne használjon csatlakozó adaptert. A vál-
toztatás nélküli csatlakozó dugók és a megfelelő dugaszoló 
aljzatok csökkentik az áramütés kockázatát.

● Kerülje el a földelt felületek, mint például csövek, fűtőtestek, 
kályhák és hűtőgépek megérintését. Az áramütési veszély 
megnövekszik, ha a teste le van földelve.

● Tartsa távol az elektromos kéziszerszámot az esőtől vagy 
nedvességtől. Ha víz hatol be egy elektromos kéziszer-
számba, ez megnöveli az áramütés veszélyét.

● Ne használja a kábelt a rendeltetésétől eltérő célokra, vagy-
is a szerszámot soha ne hordozza vagy akassza fel a kábel-
nél fogva, és sohase húzza ki a hálózati csatlakozó dugót a 
kábelnél fogva. Tartsa távol a kábelt hőforrásoktól, olajtól, 
éles élektől és sarkoktól és mozgó gépalkatrészektől. Egy 
megrongálódott vagy csomókkal teli kábel megnöveli az 
áramütés veszélyét.

● Ha egy elektromos kéziszerszámmal a szabad ég alatt 
dolgozik, csak szabadban való használatra engedélyezett 
hosszabbítót használjon. A szabadban való használatra en-
gedélyezett hosszabbító használata csökkenti az áramütés 
veszélyét.

● Ha nem lehet elkerülni az elektromos kéziszerszám nedves 
környezetben való használatát, alkalmazzon egy hibaáram-
védőkapcsolót. Egy hibaáram-védőkapcsoló alkalmazása 
csökkenti az áramütés kockázatát.

SZEMÉLYI BIZTONSÁG
● Munka közben mindig fi gyeljen, ügyeljen arra, amit csinál 

és meggondoltan dolgozzon az elektromos kéziszerszám-
mal. Ha fáradt, ha kábítószerek vagy alkohol hatása alatt áll, 
vagy orvosságokat vett be, ne használja a berendezést. Egy 
pillanatnyi fi gyelmetlenség a szerszám használata közben 
komoly sérülésekhez vezethet.

● Viseljen személyi védőfelszerelést és mindig viseljen védő-
szemüveget. A személyi védőfelszerelések, mint porvédő 
álarc, csúszásbiztos védőcipő, védősapka és fülvédő hasz-
nálata az elektromos kéziszerszám használata jellegének 
megfelelően csökkenti a személyi sérülések kockázatát.

● Kerülje el a készülék akaratlan üzembe helyezését. Győ-
ződjön meg arról, hogy az elektromos kéziszerszám ki van 
kapcsolva, mielőtt bedugná a csatlakozó dugót a dugaszo-
lóaljzatba, csatlakoztatná az akkumulátor-csomagot, és 
mielőtt felvenné és vinni kezdené az elektromos kéziszer-
számot. Ha az elektromos kéziszerszám felemelése közben 
az ujját a kapcsolón tartja, vagy ha a készüléket bekapcsolt 
állapotban csatlakoztatja az áramforráshoz, ez balesetek-
hez vezethet.

● Az elektromos kéziszerszám bekapcsolása előtt okvetle-
nül távolítsa el a beállítószerszámokat vagy csavarkulcso-
kat. Az elektromos kéziszerszám forgó részeiben felejtett 
beállítószerszám vagy csavarkulcs sérüléseket okozhat.

● Ne becsülje túl önmagát. Kerülje el a normálistól eltérő 
testtartást, ügyeljen arra, hogy mindig biztosan álljon és az 
egyensúlyát megtartsa. Így az elektromos kéziszerszám fe-
lett váratlan helyzetekben is jobban tud uralkodni.

● Viseljen megfelelő ruhát. Ne viseljen bő ruhát vagy ékszere-
ket. Tartsa távol a haját, a ruháját és a kesztyűjét a mozgó 
részektől. A bő ruhát, az ékszereket és a hosszú hajat a 
mozgó alkatrészek magukkal ránthatják.

● Ha az elektromos kéziszerszámra fel lehet szerelni a por el-
szívásához és összegyűjtéséhez szükséges berendezése-
ket, ellenőrizze, hogy azok megfelelő módon hozzá vannak 
kapcsolva a készülékhez és rendeltetésüknek megfelelően 
működnek. A porgyűjtő berendezések használata csökkenti 
a munka során keletkező por veszélyes hatását.

AZ ELEKTROMOS KÉZISZERSZÁMOK 
GONDOS KEZELÉSE ÉS HASZNÁLATA
● Ne terhelje túl a berendezést. A munkájához csak az arra 

szolgáló elektromos kéziszerszámot használja. Egy alkal-
mas elektromos kéziszerszámmal a megadott teljesítmény-
tartományon belül jobban és biztonságosabban lehet dol-
gozni.

● Ne használjon olyan elektromos kéziszerszámot, amelynek 
a kapcsolója elromlott. Egy olyan elektromos kéziszerszám, 
amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes és 
meg kell javíttatni.

● Húzza ki a csatlakozó dugót a dugaszolóaljzatból és/vagy 
az akkumulátor-csomagot az elektromos kéziszerszámból, 
mielőtt az elektromos kéziszerszámon beállítási munkákat 
végez, tartozékokat cserél vagy a szerszámot tárolásra 
elteszi. Ez az elővigyázatossági intézkedés meggátolja a 
szerszám akaratlan üzembe helyezését.

● A használaton kívüli elektromos kéziszerszámokat olyan 
helyen tárolja, ahol azokhoz gyerekek nem férhetnek hozzá. 
Ne hagyja, hogy olyan személyek használják az elektromos 
kéziszerszámot, akik nem ismerik a szerszámot, vagy nem 
olvasták el ezt az útmutatót. Az elektromos kéziszerszámok 
veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek használják.
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● Tartsa be a kenésre, a lánc megfeszítésére és a tartozékok 
kicserélésre vonatkozó előírásokat. Egy szakszerűtlenül 
megfeszített vagy megkent lánc elszakadhat, vagy megnö-
velheti a visszarúgás kockázatát.

● A berendezés fogantyúit tartsa száraz, tiszta, olaj- és zsír-
mentes állapotban. A zsíros, olajos fogantyúk csúszósak 
és ahhoz vezethetnek, hogy a kezelő elveszíti az uralmát a 
kéziszerszám felett.

● Csak fát fűrészeljen. A láncfűrészt ne használja olyan mun-
kákra, amelyekre az nem szolgál. Példa: Ne használja a 
láncfűrészt műanyagok, téglafalak, vagy olyan építési anya-
gok fűrészelésére, amelyek nem fából készültek. A láncfű-
rész rendeltetésének meg nem felelő célra való használata 
veszélyes szituációkhoz vezethet.

Egy visszarugás okai és megelőzésének módja:
– Visszarúgás akkor léphet fel, ha a vezetősín csúcsa hozzáér 
valamilyen tárgyhoz, vagy ha a fa meghajlik és a fűrészlánc 
beékelődik a vágásba.
– Egy tárgynak a vezetősín csúcsával való megérintése egyes 
esetekben egy váratlan hátrafelé irányulú reakcióhoz vezethet, 
amikor a vezetősín felfelé és a kezelő irányába vágódik ki.
– Ha a fűrészlánc a vezetősín felső pereménél beékelődik,
akkor a sín nagy sebességgel a kezelő irányába csapódhat.
– Ezen reakciók mindegyike ahhoz vezethet, hogy Ön elveszti 
az uralmát a fűrész felett és esetleg súlyos sérülést szenved.
Ezért ne hagyja rá magát kizárólag a láncfűrészbe beépített 
biztonsági berendezésekre. Egy láncfűrész kezelőjeként hoz-
zon különböző intézkedéseket, hogy baleset- és sérülésmen-
tesen dolgozhasson.
Egy visszarúgás mindig az elektromos kéziszerszám helytelen 
vagy hibás használatának a következménye. Ezt az alábbiak-
ban leírásra kerülő megfelelő óvatossági intézkedésekkel meg 
lehet gátolni:
● Tartsa mindkét kezével fogva a fűrészt, és a hüvelykujjával és 

a többi ujjával fogja át teljesen a láncfűrész fogantyúit. Hozza 
a testét és a karjait olyan helyzetbe, amelyben a visszaütő 
erőket jobban fel tudja venni. A kezelő személy megfelelő 
óvatossági intézkedésekkel uralkodni tud a visszarúgási és 
reakcióerők felett. Sohase engedje el a láncfűrészt.

● Kerülje el az abnormális testtartást és vállmagasság felett 
ne fűrészeljen. Így elkerülheti a vezetősín csúcsának vélet-
len megérintését és váratlan helyzetekben jobban tud ural-
kodni a láncfűrészen.

● Mindig csak a gyártó cég által előírt tartalék síneket és fűrész-
láncokat használja. Hibás tartalék sínek vagy fűrészláncok a 
lánc elszakadásához, vagy visszarúgáshoz vezethetnek.

● Tartsa be a gyártó cégnek a fűrészlánc karbantartására és 
élesítésére vonatkozó előírásait. Túl alacsony mélységhatá-
rolók megnövelik a visszarúgásra való hajlamot.

● Gyermekek és fi atalkorúak a láncfűrészt nem használhat-
ják, ez alól csak a felügyelet alatt dolgozó, 16 éven felüli 
kiképzés alatt álló tanulók a kivételek. Ugyanez érvényes 
minden olyan személyre, akik nem, vagy nem eléggé isme-
rik ki magukat a láncfűrész kezelésében. A Kezelési Utasí-
tást mindig azonnal elérhető helyen kell őrizni. Túlságosan 
fáradt, vagy testi terhelésre alkalmatlan személyek a láncfű-
részt nem kezelhetik.

● Gondoskodjon arról, hogy a berendezés üzemeltetése so-
rán valamennyi védőeberendezés és fogantyú fel legyen 
szerelve a berendezésre. Sohase próbáljon meg egy nem 
teljesen felszerelt berendezést, vagy egy nem engedélye-
zett módon megváltoztatott berendezést üzembe helyezni.

● A munka során mindig mindkét kezével tartsa az elektromos 
kéziszerszámot és gondoskodjon arról, hogy szilárd, biztos 
alapon álljon. Az elektromos kéziszerszámot két kézzel biz-
tosabban lehet vezetni.

● Várja meg, amíg az elektromos kéziszerszám teljesen leáll, 
mielőtt letenné. A betétszerszám beékelődhet, és a kezelő 
elvesztheti az uralmát az elektromos kéziszerszám felett.

Az első üzembevétel előtt azt javasoljuk, hogy a felhasználót 
egy tapasztalt szakember gyakorlati példákon vezesse be a 
láncfűrész kezelésébe és a védőfelszerelés használatába. El-
ső gyakorlatként célszerű fatörzsek fűrészállványon vagy gép-
állványon történő szétfűrészelését alkalmazni.

● A készüléket gondosan ápolja. Ellenőrizze, hogy a mozgó 
alkatrészek kifogástalanul működnek-e, nincsenek-e be-
szorulva, és nincsenek-e eltörve vagy megrongálódva olyan 
alkatrészek, amelyek hatással lehetnek az elektromos ké-
ziszerszám működésére. A berendezés megrongálódott ré-
szeit a készülék használata előtt javíttassa meg. Sok olyan 
baleset történik, amelyet az elektromos kéziszerszám nem 
kielégítő karbantartására lehet visszavezetni.

● Tartsa tisztán és éles állapotban a vágószerszámokat. Az 
éles vágóélekkel rendelkező és gondosan ápolt vágószer-
számok ritkábban ékelődnek be és azokat könnyebben le-
het vezetni és irányítani.

● Az elektromos kéziszerszámokat, tartozékokat, betétszer-
számokat stb. csak ezen előírásoknak és az adott készü-
léktípusra vonatkozó kezelési utasításoknak megfelelően 
használja. Vegye fi gyelembe a munkafeltételeket és a ki-
vitelezendő munka sajátosságait. Az elektromos kéziszer-
szám eredeti rendeltetésétől eltérő célokra való alkalmazá-
sa veszélyes helyzetekhez vezethet.

SZERVÍZ-ELLENŐRZÉS
● Az elektromos kéziszerszámot csak szakképzett személy-

zet csak eredeti pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. 
Ez biztosítja, hogy az elektromos kéziszerszám biztonságos 
maradjon.

BIZTONSÁGI ÚTMUTATÓ A 
LÁNCFĥRÉSZEKHEZ
● Ha a fűrész működésben van, tartsa távol minden testré-

szét a fűrészlánctól. A fűrész elindítása előtt győződjön meg 
arról, hogy a fűrészlánc semmihez sem ér hozzá. A láncfű-
résszel végzett munka során egy pillanatnyi fi gyelmetlenség 
ahhoz vezethet hogy a fűrészlánc elkap egy ruhadarabot 
vagy egy testrészt.

● A láncfűrészt a jobb kezével mindig a hátsó fogantyúnál fog-
va, a bal kezével pedig az első fogantyúnál fogva tartsa. Ha 
a láncfűrészt fordítva tartja fogva, ez megnöveli a személyi 
sérülések kockázatát, ezért így dolgozni tilos.

● Az elektromos kéziszerszámot csak a szigetelt fogantyú-
felületeknél fogva fogja meg, mivel a fűrészlánc kívülről 
nem látható, feszültség alatt álló vezetékekkel, vagy a saját 
hálózati csatlakozó kábelével is érintkezésbe kerülhet. Ha 
a fűrészlánc egy feszültség alatt álló vezetékhez ér, a be-
rendezés fémrésze i szintén feszültség alá kerülhetnek és 
áramütéshez vezethetnek.

● Viseljen védőszemüveget és fülvédőt. Javasoljuk, hogy 
a feje, keze és lába védelmére további védőfelszerelést 
használjon. A megfelelő védőruházat csökkenti a kirepülő 
forgács és a fűrészlánc véletlen megérintése következtében 
fellépő balesetek veszélyét.

● Ne dolgozzon egy fán elhelyezkedve a láncfűrésszel. Ha a 
láncfűrészt egy fára felmászva üzemelteti, balesetveszély 
áll fenn.

● Ügyeljen mindig arra, hogy jól kiegyensúlyozott helyzetben 
álljon, és a láncfűrészt csak szilárd, biztonságos és sík ala-
pon állva használja. A csúszós talaj vagy egy labilis alap, 
például egy létra könnyen vezethet ahhoz, hogy a kezelő 
elveszti az egyensúlyát vagy az uralmát a láncfűrész felett.

● Egy mechanikai feszültség alatt álló ág fűrészelésekor szá-
mítson arra, hogy az ág visszarugózhat. Amikor a farostok-
ban meglévő feszültség kiszabadul, a feszes ág eltalálhatja 
a kezelő személyt és/vagy kiránthatja a láncfűrészt a kezelő 
kezéből.

● Különösen bokrok és fi atalak fák fűrészelésekor legyen 
igen-igen óvatos. A vékony anyag beleakadhat a fűrész-
láncba és hozzácsapódhat Önhöz, vagy kibillentheti Önt az 
egyensúlyi helyzetéből.

● A láncfűrészt kikapcsolt állapotban az első fogantyúnál 
fogva olyan helyzetben tartsa, hogy a fűrészlánc a testétől 
elfordult helyzetben legyen. A láncfűrész szállításához vagy 
tárolásához mindig húzza fel arra a védőborítást. A láncfű-
rész gondos kezelése csökkenti a mozgásban lévő fűrész-
lánc véletlen megérintésének valószínűségét.
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A FĥRÉSZ VISSZARÚGÁSA
A fűrész visszarúgása alatt a működésben lévő láncfűrész hir-
telen magasba és hátrafelé történő ugrását értjük, amely akkor 
következik be, ha a kard csúcsa megérinti a fűrészelésre kerülő 
anyagot, vagy ha beékelődik a fűrészlánc.
Ha egy visszarúgás lép fel, a láncfűrész kiszámíthatatlan mó-
don reagál és a kezelőnél vagy a fűrészelési területen belül 
tartózkodó személyeknél súlyos sérüléseket okozhat.
Oldalsó vágások, ferde- és szálirányban történő vágások ese-
tén különlegesen óvatosan kell dolgozni, mivel itt a 12 körmös 
ütközőt nem lehet használni.
A fűrész visszarúgásának megelőzésére:
– A láncfűrészt annyira érintőlegesen helyezze fel a munkada-
rabra, amennyire lehetséges.
– Sohase dolgozzon kilazult, kitágult vagy erősen elkopott fű-
részlánccal.
– A fűrészláncot az előírásoknak megfelelően élesítse meg.
– Sohase fűrészeljen vállmagasság felett.
– Sohase fűrészeljen a kard csúcsával.
– A láncfűrészt mindig mindkét kezével szorosan fogja.
– Használja emelőkarként a 12 körmös ütközőt.
– Ügyeljen arra, hogy a lánc helyesen legyen megfeszítve.

ÁLTALÁNOS VISELKEDÉS
A láncfűrészt mindig mindkét kezével szorosan fogja, a bal ke-
zével az első fogantyút, a jobb kezével a hátsó fogantyút kell 
tartania. A fogantyút a hüvelykujjával és a másik ujjaival mindig 
teljesen fogja át. Sohase fűrészeljen egy kézzel. A hálózati ká-
belt mindig csak hátrafelé vezesse el a készüléktől és tartsa 
távol a fűrészlánctól és a kivágásra kerülő fa ágaitól távol; a 
kábelt mindig úgy helyezze el, hogy az ne akadhasson bele 
az ágakba.
A láncfűrészt csak biztonságos alapon állva használja. A lánc-
fűrészt a testéhez képest mindig kissé a jobb oldalon tartsa.
A fűrészláncnak a fa megérintése előtt már teljes sebességgel 
kell működnie. A 12 körmös ütköző a láncfűrésznek a fán való 
megtámasztásához lehet használni. A fűrészelés során a kör-
mös ütközőt emelőkarként használja.
Vastagabb ágak vagy fatörzsek fűrészeléskor a körmös ütközőt 
egyre mélyebben fekvő pontokra kell felhelyezni. Ehhez húzza 
vissza a láncfűrészt, hogy kioldja, majd egy mélyebben fekvő 
pontra felhelyezze a körmös ütközőt. A láncfűrészt eközben ne 
emelje ki a vágási vonalból. Fűrészelés közben ne nyomja meg 
erővel a fűrészláncot, hanem hagyja azt magától működni és 
ehhez a 12 a körmös ütközőt mintegy emelőkarként használva 
hozzon létre egy nem túl erős nyomást.
Sohase üzemeltesse kinyújtott karral a láncfűrészt. Ne próbál-
jon meg nehezen elérhető helyeken, vagy akár egy létrán állva 
is fűrészelni. Sohase fűrészeljen vállmagasság felett.
A legjobb fűrészelési eredményeket akkor lehet elérni, ha a 
lánc sebessége nem csökken le túlterhelés miatt.
A vágás végén óvatosan kell dolgozni. Amikor a láncfűrész 
áthaladt a munkadarabon, a reakcióerő hirtelen megváltozik.
Ekkor a váratlan mozdulat során a kezelő lába megsérülhet.
A fűrészt csak még futó fűrészlánccal emelje ki a vágásból.

KARBANTARTÁS ÉS SZERVIZ
Karbantartás és tisztítás
● Figyelem! A karbantartási vagy tisztítási munkák megkez-

dése előtt kapcsolja ki az elektromos kéziszerszámot és 
húzza ki a hálózati csatlakozó dugót a dugaszoló aljzatból. 
Ugyanez érvényes azokra az esetekre is, amikor a hálózati 
csatlakozó kábel megrongálódott, belevágtak, vagy beakadt 
valamibe.

● Tartsa mindig tisztán az elektromos kéziszerszámot és an-
nak szellőzőnyílásait, hogy jól és biztonságosan dolgozhas-
son.

Megjegyzés: Rendszeresen hajtsa végre az alábbi karbantar-
tási munkákat, hogy biztosítsa a berendezés hosszú, megbíz-
ható működését.
Rendszeresen ellenőrizze, nincs-e a fűrészen nyilvánvaló, 
azonnal szembetűnő hiba, mint egy laza, kiakadt vagy meg-
rongálódott fűrészlánc, laza rögzítés és elkopott vagy megron-
gálódott alkatrészek.

A TERMÉK ÉS ALKALMAZÁSI 
LEHETŐSÉGEI LEÍRÁSA
Olvassa el az összes biztonsági fi gyelmeztetést és előírást.
A következőkben leírt előírások betartásának elmulasztása 
áramütésekhez, tűzhöz és/vagy súlyos testi sérülésekhez ve-
zethet.
Kérjük hajtsa ki a kihajtható ábrás oldalt, és hagyja így kihajtva, 
miközben ezt a kezelési útmutatót olvassa.

RENDELTETÉSSZERĥ HASZNÁLAT
Az elektromos kéziszerszám faanyagok, mint például fageren-
dák, falemezek, ágak, törzsek stb. fűrészelésére, valamint fák 
kivágására szolgál. Az elektromos kéziszerszámot a szálirány-
nyal párhuzamos és arra merőleges vágásra is lehet használni.

ÜZEMELTETÉS
Üzembe helyezés
● Ügyeljen a helyes hálózati feszültségre! Az áramforrás 

feszültségének meg kell egyeznie az elektromos kéziszer-
szám típustábláján található adatokkal.

Be- és kikapcsolás
A láncfűrészt a „Munkavégzés a láncfűrésszel” szakaszban le-
írtaknak megfelelően tartsa.
Az elektromos kéziszerszám üzembe helyezéséhez nyomja 
meg először a 2 bekapcsolás reteszelést, majd ezután nyomja 
be és tartsa benyomva a 3 be-/kikapcsolót.
Az elektromos kéziszerszám kikapcsolásához engedje el a 3 
be-/kikapcsolót.
Megjegyzés: A 3 be-/kikapcsolót biztonsági meggondolásokból 
nem lehet tartós üzemhez bekapcsolt állapotban reteszelni, ha-
nem az üzemeltetés közben végig benyomva kell tartani.
Megjegyzés: Sohase fékezze le a láncfűrészt az 5 első kézvé-
dő működtetésével (a visszacsapó fék aktiválásával).

KIFUTÁS-FÉK/VISSZACSAPÓ FÉK
A láncfűrész két védőberendezéssel van ellátva:
A kifutás-fék a fűrészláncot a 3 be-/kikapcsoló elengedése után 
lefékezi.
A visszacsapó fék egy védelmi mechanizmus, amelyet a lánc-
fűrész visszaütésekor az első kézvédő 5 kapcsol be. A fűrész-
lánc ekkor legkésőbb 0,1 másodperc elteltével leáll.

MUNKAVÉGZÉS A LÁNCFĥRÉSSZEL
A fűrészelés előtt
A fűrész üzembe vétele előtt, majd a fűrészelés során rendsze-
resen végre kell hajtani a következő ellenőrzéseket:
– Biztonságos működőképes állapotban van a láncfűrész?
– Fel van töltve az olajtartály? Az olajszintjelzőt a munka meg-
kezdése előtt és munka közben rendszeresen ellenőrizze. 
Töltsön utána olajat, ha az olajszint elérte a kémlelőablak alsó 
szélét. Egy feltöltés a szünetektől és a munka intenzitásától 
függően kb. 15 percre elegendő.
– Helyesen van megfeszítve és kiélesítve a fűrészlánc?
Fűrészelés közben 10 percenként rendszeresen vizsgálja meg 
a lánc feszültségét. Mindenek előtt új fűrészláncoknál eleinte 
nagyobb tágulásra lehet számítani. A fűrészlánc állapota lénye-
ges befolyással van a fűrészelési teljesítményre. A fűrészt csak 
éles fűrészlánccal lehet megóvni a túlterheléstől.
– Fel van oldva a visszacsapó fék? Működőképes állapotban 
van a visszacsapó fék?
– A kezelő viseli a szükséges védőfelszereléseket? Viseljen 
védőszemüveget és fülvédőt. Javasoljuk, hogy a feje, keze 
és lába védelmére további védőfelszereléseket használjon. A 
megfelelő védőruházat csökkenti a kirepülő faágak és a fűrész-
lánc akaratlan megérintése következtében fellépő sérülések 
kockázatát.



71

SIGURANğA PERSOANELOR
● FiĲi atenĲi, aveĲi grijă de ceea ce faceĲi Βi procedaĲi raĲional 

atunci când lucraĲi cu o sculă electrică. Nu folosiĲi scula elec-
trică atunci când sunteĲi obosiĲi sau vă afl aĲi sub infl uenĲa 
drogurilor, a alcoolului sau a medicamentelor. Un moment de 
neatenĲie în timpul utilizării maΒinii poate duce la răniri grave.

● PurtaĲi echipament personal de protecĲie Βi întotdeauna 
ochelari de protecĲie. Purtarea echipamentului personal de 
protecĲie, ca masca pentru praf, încălĲăminte de siguranĲă 
antiderapantă, casca de protecĲie sau protecĲia auditivă, în 
funcĲie de tipul Βi utilizarea sculei electrice, diminuează ris-
cul rănirilor.

● EvitaĲi o punere în funcĲiune involuntară. Înainte de a intro-
duce Βtecherul în priză Βi/sau de a introduce acumulatorul 
în scula electrică, de a o ridica sau de a o transporta, asigu-
raĲi-vă că aceasta este oprită. Dacă atunci când transportaĲi 
scula electrică ĲineĲi degetul pe întrerupător sau dacă porniĲi 
scula electrică înainte de a o racorda la reĲeaua de curent, 
puteĲi provoca accidente.

● Înainte de pornirea sculei electrice îndepărtaĲi dispozitivele 
de reglare sau cheile fi xe din aceasta. Un dispozitiv sau o 
cheie lăsată într-o componentă de maΒină care se roteΒte 
poate duce la răniri.

● EvitaĲi o Ĳinută corporală nefi rească. AdoptaĲi o poziĲie sta-
bilă Βi menĲineĲi-vă întotdeauna echilibrul. Astfel veĲi putea 
controla mai bine maΒina în situaĲii neaΒteptate.

● PurtaĲi îmbrăcăminte adecvată. Nu purtaĲi îmbrăcăminte lar-
gă sau podoabe. FeriĲi părul, îmbrăcămintea Βi mănuΒile de 
piesele afl ate în miΒcare. Îmbrăcămintea largă, părul lung 
sau podoabele pot fi  prinse în piesele afl ate în miΒcare.

● Dacă pot fi  montate echipamente de aspirare Βi colectare a 
prafului, asiguraĲi-vă că acestea sunt racordate Βi folosite în 
mod corect. Folosirea unei instalaĲii de aspirare a prafului 
poate duce la reducerea poluării cu praf.

UTILIZAREA ΑI MANEVRAREA ATENTĂ A 
SCULELOR ELECTRICE
● Nu suprasolicitaĲi maΒina. FolosiĲi pentru executarea lucrării 

dv. scula electrică destinată acelui scop. Cu scula electrică 
potrivită lucraĲi mai bine Βi mai sigur în domeniul de putere 
indicat.

● Nu folosiĲi scula elecrică dacă aceasta are întrerupătorul 
defect. O sculă electrică, care nu mai poate fi  pornită sau 
oprită, este periculoasă Βi trebuie reparată.

● ScoateĲi Βtecherul afară din priză Βi/sau îndepărtaĲi acumu-
latorul, înainte de a executa reglaje, a schimba accesorii 
sau de a pune maΒina la o parte. Această măsură de preve-
dere împiedică pornirea involuntară a sculei electrice.

● PăstraĲi sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil copiilor. 
Nu lăsaĲi să lucreze cu maΒina persoane care nu sunt fami-
liarizate cu aceasta sau care nu au citit aceste instrucĲiuni. 
Sculele electrice devin periculoase atunci când sunt folosite 
de persoane lipsite de experienĲă.

● ÎntreĲineĲi-vă scula electrică cu grijă. ControlaĲi dacă compo-
nentele mobile ale sculei electrice funcĲionează impecabil 
Βi dacă nu se blochează, sau dacă există piese rupte sau 
deteriorate astfel încât să afecteze funcĲionarea sculei elec-
trice. Înainte de utilizare daĲi la reparat piesele deteriorate. 
Cauza multor accidente a fost întreĲinerea necorespunză-
toare a sculelor electrice.

● MenĲineĲi bine ascuĲite Βi curate dispozitivele de tăiere. Dis-
pozitivele de tăiere întreĲinute cu grijă, cu tăiΒuri ascuĲite se 
înĲepenesc în mai mică măsură Βi pot fi  conduse mai uΒor.

● FolosiĲi scula electrică, accesoriile, dispozitivele de lucru 
etc. conform prezentelor instrucĲiuni. ıineĲi cont de condiĲiile 
de lucru Βi de activitatea care trebuie desfăΒurată. Folosirea 
sculelor electrice în alt scop decât pentru utilizările prevăzu-
te, poate duce la situaĲii periculoase.

SERVICE
● ÎncredinĲaĲi scula electrică pentru reparare numai persona-

lului de specialitate, califi cat în acest scop, repararea făcân-
du-se numai cu piese de schimb originale. Astfel veĲi fi  siguri 
că este menĲinută siguranĲa maΒinii.

Ferăstrău cu lanĠ
INSTRUCğIUNI PRIVIND SIGURANğA 
ΑI PROTECğIA MUNCII

IndicaĲii generale de avertizare pentru scule electrice
CitiĲi toate indicaĲiile de avertizare Βi instrucĲiunile. 
Nerespectarea indicaĲiilor de avertizare Βi a instruc-
Ĳiunilor poate provoca electrocutare, incendii Βi/sau 

răniri grave. PăstraĲi toate indicaĲiile de avertizare Βi instrucĲiu-
nile în vederea utilizărilor viitoare. Termenul de „sculă electrică“ 
folosit în indicaĲiile de avertizare se referă la sculele electrice 
alimentate de la reĲea  (cu cablu de alimentare) Βi la sculele 
electrice cu acumulator (fără cablu de alimentare).

DATE TEHNICE   1 

ELEMENTE COMPONENTE   2 
Numerotarea elementelor componente se referă la schiĲa scu-
lei electrice de pe pagina grafi că.
1 Mâner posterior (suprafaĲă de prindere izolată)
2 Blocaj de conectare pentru întrerupătorul pornit/oprit
3 Întrerupător pornit/oprit
4 Dop de închidere rezervor ulei
5 DeclanΒare frână de siguranĲă (apărătoare de mână)
6 Mâner anterior (suprafaĲă de prindere izolată)
9 Apărătoare de lanĲ
10 LanĲ de ferăstrău
11 Lamă
12 Limitator cu gheare

SIGURANğA LA LOCUL DE MUNCĂ
● MenĲineĲi-vă sectorul de lucru curat Βi bine iluminat. Dezor-

dinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce la acci-
dente.

● Nu lucraĲi cu scula electrică în mediu cu pericol de explozie, 
în care există lichide, gaze sau pulberi infl amabile. Sculele 
electrice generează scântei care pot aprinde praful sau va-
porii.

● Nu permiteĲi accesul copiilor Βi al altor persoane în timpul 
utilizării sculei electrice. Dacă vă este distrasă atenĲia puteĲi 
pierde controlul asupra maΒinii.

SIGURANğĂ ELECTRICĂ
● Αtecherul sculei electrice trebuie să fi e potrivit prizei electri-

ce. Nu este în nici un caz permisă modifi carea Βtecherului. 
Nu folosiĲi fi Βe adaptoare la sculele electrice legate la pă-
mânt de protecĲie. Αtecherele nemodifi cate Βi prizele cores-
punzătoare diminuează riscul de electrocutare.

● EvitaĲi contactul corporal cu suprafeĲe legate la pământ ca Ĳevi, 
instalaĲii de încălzire, sobe Βi frigidere. Există un risc crescut de 
electrocutare atunci când corpul vă este legat la pământ.

● FeriĲi maΒina de ploaie sau umezeală. Pătrunderea apei 
într-o sculă electrică măreΒte riscul de electrocutare.

● Nu schimbaĲi destinaĲia cablului folosindu-l pentru transpor-
tarea sau suspendarea sculei electrice ori pentru a trage 
Βtecherul afară din priză. FeriĲi cablul de căldură, ulei, mu-
chii ascuĲite sau componente afl ate în miΒcare. Cablurile 
deteriorate sau încurcate măresc riscul de electrocutare.

● Atunci când lucraĲi cu o sculă electrică în aer liber, folosiĲi 
numai cabluri prelungitoare adecvate Βi pentru mediul exte-
rior. Folosirea unui cablu prelungitor adecvat pentru mediul 
exterior diminuează riscul de electrocutare.

● Atunci când nu poate fi  evitată utilizarea sculei electrice în 
mediu umed, folosiĲi un întrerupător automat de protecĲie 
împotriva tensiunilor periculoase. ÎntrebuinĲarea unui între-
rupător automat de protecĲie împotriva tensiunilor periculoa-
se reduce riscul de electrocutare.



72

– Orice astfel de reacĲie vă poate face să pierdeĲi controlul 
asupra ferăstrăului Βi eventual să vă răniĲi grav. Nu vă bazaĲi 
exclusiv pe dispozitivele de siguranĲă montate pe ferăstrăul cu 
lanĲ. În calitate de utilizator al unui ferăstrău cu lanĲ ar trebui 
să luaĲi anumite măsuri, pentru a putea lucra fără accidente 
Βi fără a vă răni.
Reculul este consecinĲa utilizării necorespunzătoare sau greΒi-
te a sculei electrice. El poate fi  împiedicat prin măsuri preven-
tive adecvate, asemenea celor descrise în cele ce urmează:
● ApucaĲi ferm ferăstrăul cu ambele mâni, cuprinzând cu toate 

degetele mânerele ferăstrăului cu lanĲ. AduceĲivă corpul Βi 
braĲele într-o astfel de poziĲie încât să puteĲi contracara for-
Ĳele de recul. Dacă se adoptă măsuri adecvate, operatorul 
poate stăpâni forĲele de recul.

Nu lăsaĲi niciodată din mână ferăstrăul cu lanĲ.
● EvitaĲi adoptarea unei poziĲii corporale anormale Βi nu tăiaĲi 

la o înălĲime care depăΒeΒte nivelul umerilor. Astfel veĲi evita 
contactul involuntar cu vârful Βinei Βi veĲi putea controla mai 
bine ferăstrăul cu lanĲ în situaĲii neaΒteptate.

● FolosiĲi întotdeauna Βinele de schimb Βi lanĲurile de ferăs-
trău prescrise de producător. Αinele Βi lanĲurile de ferăstrău 
de schimb necorespunzătoare pot duce la ruperea lanĲului 
sau la recul.

● RespectaĲi instrucĲiunile producătorului privitoare la ascu-
Ĳirea Βi întreĲinerea lanĲului de ferăstrău. Limitatoarele de 
adâncime prea joase măresc probabilitatea de producere a 
reculului.

● Este interzis copiilor Βi adolescenĲilor, cu excepĲia ucenicilor 
cu vârsta de peste 16 ani afl aĲi sub supraveghere, să folo-
sească ferăstrăul cu lanĲ. AcelaΒi lucru este valabil pentru 
persoanele care nu sunt familiarizate sufi cient sau deloc cu 
manevrarea ferăstrăului cu lanĲ. InstrucĲiunile de folosire tre-
buie Ĳinute întotdeauna la îndemână. Persoanele surmenate 
sau care nu pot efectua efort fi zic, nu au voie să lucreze cu 
ferăstrăul cu lanĲ.

● Atunci când folosiĲi scula electrică asiguraĲi-vă că toate dis-
pozitivele de protecĲie Βi mânerele sunt montate. Nu încer-
caĲi în niciun caz să puneĲi în funcĲiune o sculă electrică 
incomplet montată sau care a suferit modifi cări nepermise.

● ApucaĲi strâns maΒina în timpul lucrului Βi adoptaĲi o pozi-
Ĳie stabilă. Scula electrică se conduce mai bine cu ambele 
mâini.

● Înainte de a pune jos scula electrică aΒteptaĲi ca aceasta să 
se oprească complet. Dispozitivul de lucru se poate agăĲa Βi 
duce la pierderea controlului asupra sculei electrice.

Se recomandă ca înainte de prima punere în funcĲiune, utiliza-
torul să fi e iniĲiat de către un specialist experimentat prin câteva 
probe practice, asupra manevrării ferăstrăului cu lanĲ Βi asupra 
utilizării echipamentului de protecĲie. Ca prim exerciĲiu ar trebui 
să se taie buΒteni pe o capră de ferăstrău sau pe un cadru de 
susĲinere.

DESCRIEREA PRODUSULUI ΑI A 
PERFORMANğELOR
CitiĲi toate indicaĲiile de avertizare Βi instrucĲiunile. Nerespec-
tarea indicaĲiilor de avertizare Βi a instrucĲiunilor poate provoca 
electrocutare, incendii Βi/sau răniri grave.
Vă rugăm să desfăΒuraĲi pagina pliantă cu redarea maΒinii Βi 
să o lăsaĲi desfăΒurată cât timp citiĲi instrucĲiunile de folosire.

UTILIZARE CONFORM DESTINAğIEI
Scula electrică este destinată debitării lemnului ca de ex. grinzi 
de lemn, scânduri, crengi, buΒteni etc. cât Βi tăierii copacilor. Ea 
poate fi  folosită pentru tăieri longitudinale Βi transversale faĲă 
de direcĲia fi brei lemnoase.

INSTRUCğIUNI PRIVIND SIGURANğA ΑI 
PROTECIA MUNCII PENTRU FERĂSTRAIELE 
CU LANğ
● În timpul funcĲionării ferăstrăului ĲineĲi-vă toate părĲile corpu-

lui departe de lanĲul de ferăstrău. Înainte de a porni ferăstră-
ul asiguraĲi-vă că lanĲul de ferăstrău nu atinge vre-un obiect. 
În timpul lucrului cu un ferăstrău cu lanĲ, într-un moment de 
neatenĲie, îmbrăcămintea sau părĲi ale corpului pot fi  prinse 
de lanĲul de ferăstrău.

● PrindeĲi ferăstrăul cu lanĲ Ĳinându-vă întotdeauna mâna 
dreaptă pe mânerul posterior iar mâna stângă pe mânerul 
anterior. Fixarea ferăstrăului cu lanĲ în poziĲie corporală in-
versă măreΒte pericolul de accidente Βi de aceea nu este 
permisă.

● ıineĲi scula electrică numai de suprafeĲele de prindere izo-
late, deoarece lanĲul de ferăstrău poate atinge conductori 
electrici ascunΒi sau propriul cablu de alimentare. Contactul 
dintre lanĲul de ferăstrău Βi un conductor afl at sub tensiune 
poate pune sub tensiune componentele metalice Βi duce la 
electrocutare.

● PurtaĲi ochelari de protecĲie. Se recomandă Βi utilizarea 
unor echipamente de protecĲie pentru cap, mâini, gambe 
Βi picioare. Îmbrăcămintea de protecĲie potrivită reduce pe-
ricolul de rănire provocată de aΒchiile afl ate în zbor Βi de 
atingerea involuntară a lanĲului de ferăstrău.

● Nu lucraĲi cu ferăstrăul cu lanĲ direct pe un copac. În cazul 
utilizării ferăstrăului cu lanĲ direct pe un copac există pericol 
de rănire.

● AsiguraĲi-vă întotdeauna o poziĲie stabilă Βi folosiĲi ferăstrăul 
cu lanĲ numai atunci când staĲi pe o suprafaĲă tare, sigură Βi 
netedă. Un teren alunecos sau suprafeĲe de sprijin instabile, 
cum ar fi  o scară, pot duce la pierderea echilibrului sau a 
controlului asupra ferăstrăului cu lanĲ.

● ıineĲi seama de faptul că, în momentul tăierii unei crengi 
tensionate, aceasta poate fi  azvârlită înapoi. Atunci când 
tensiunea acumulată în fi brele lemnoase este eliberată, 
creanga întinsă poate lovi operatorul Βi/sau smulge de sub 
controlul acestuia ferăstrăul cu lanĲ.

● FiĲi extrem de precauĲi la tăierea desiΒului Βi a arborilor ti-
neri. Materialul subĲire se poate încurca în lanĲul de ferăs-
trău Βi vă poate lovi sau vă poate face să vă pierdeĲi echili-
brul.

● TransportaĲi ferăstrăul cu lanĲ în stare oprită, Ĳinândul de 
mânerul frontal iar lanĲul de ferăstrău să fi e îndreptat în di-
recĲie opusă corpului dumneavoastră. În vederea transpor-
tului sau al depozitării ferăstrăului cu lanĲ placa de protecĲie 
trebuie să fi e întotdeauna montată. Manevrarea atentă a 
ferăstrăului cu lanĲ reduce probabilitatea unei atingeri acci-
dentale a lanĲului de ferăstrău afl at în miΒcare.

● RespectaĲi instrucĲiunile privind ungerea, întinderea lanĲului 
de ferăstrău Βi schimbarea accesoriilor. Un lanĲ de ferăstrău 
întins sau uns necorespunzător riscă să se rupă sau să ge-
nereze recul.

● MenĲineĲi mânerele uscate, curate Βi feriĲi-le de ulei Βi un-
soare. Mânerele unsuroase, murdărite cu ulei, alunecă din 
mână Βi duc la pierderea controlului.

● TăiaĲi numai lemn. FolosiĲi ferăstrul cu lanĲ numai pentru 
acele operaĲii pentru care este destinat. 

Exemplu: nu folosiĲi ferăstrăul cu lanĲ pentru a tăia material 
plastic, zidărie sau materiale de construcĲii care nu sunt con-
fecĲionate din lemn. Utilizarea ferăstrăului cu lanĲ pentru exe-
cutarea operaĲiilor neconforme destinaĲiei poate duce la situaĲii 
periculoase.
Cauzele Βi evitarea unui recul:
– Reculul se poate produce, când vârful Βinei de ghidare atinge 
un obiect sau când lemnul se încovoaie iar lanĲul de ferăstrău 
se blochează în tăietură.
– În anumite cazuri, o atingere cu vârful Βinei poate provoca 
o reacĲie neaΒteptată, direcĲionată spre spate, la care Βina de 
ghidare să fi e aruncată în sus Βi spre operator.
– Blocarea lanĲului de ferăstrău la marginea superioară a Βinei 
de ghidare poate arunca rapid înapoi Βina, spre operator.
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– AscuĲiĲi lanĲul de ferăstrău conform prescripĲiilor.
– Nu tăiaĲi niciodată deasupra înălĲimii umerilor.
– Nu tăiaĲi niciodată cu vârful lamei.
– ıineĲi întotdeauna strâns ferăstrăul cu lanĲ cu ambele mâini.
– FolosiĲi drept pârghie opritorul cu gheare 12.
– AveĲi grijă ca întotdeauna lanĲul să fi e întins corect.

COMPORTAMENT GENERA
ıineĲi întotdeauna strâns cu ambele mâini ferăstrăul cu lanĲ, 
mâna stângă pe mânerul frontal iar mâna dreaptă pe mânerul 
posterior. CuprindeĲi mânerele de fi ecare dată cu toate dege-
tele. Nu tăiaĲi niciodată cu o singură mână. ıineĲi întotdeauna 
cablul de curent în spatele maΒinii, în afara zonei lanĲului de 
ferăstrău Βi a materialului de lucru.
LucraĲi cu ferăstrăul cu lanĲ numai dacă aveĲi o poziĲie stabilă.
ıineĲi ferăstrăul cu lanĲ puĲin mai la dreapta faĲă de corpul dum-
neavoastră.
Înainte de a veni în contact cu lemnul lanĲul trebuie să ruleze cu 
viteză maximă. Pentru sprijinirea ferăstrăului cu lanĲ pe lemnul 
de tăiat folosiĲi opritorul cu gheare 12. În timpul tăierii folosiĲi 
opritorul cu gheare drept pârghie.
La tăierea crengilor sau buΒtenilor mai groΒi ajustaĲi opritorul 
cu gheare pentru o adâncime mai mare de tăiere. În acest scop 
trageĲi înapoi ferăstrăul cu lanĲ pentru a desprinde opritorul cu 
gheare Βi reajustaĲi-l din nou la o adâncime mai mare. Nu scoa-
teĲi ferăstrăul afară din tăietură.
La debitare nu apăsaĲi cu putere lanĲul de ferăstrău ci lăsaĲi-l să 
lucreze, exercitând o uΒoară presiune de pârghie prin opritorul 
cu gheare 12.
Nu ĲineĲi niciodată braĲele întinse atunci când lucraĲi cu ferăs-
trăul. Nu încercaĲi să tăiaĲi în locurile greu accesibile, sau stând 
pe o scară. Nu tăiaĲi niciodată deasupra înălĲimii umerilor.
Cele mai bune rezultate de tăiere se obĲin atunci când viteza 
lanĲului nu scade ca urmare a suprasolicitării.
AtenĲie la terminarea debitării cu ferăstrăul. De îndată ce fe-
răstrăul iese din linia de tăiere, simĲiĲi în mod neaΒteptat gre-
utatea acestuia. Există pericol de accidentare pentru gambe 
Βi picioare.
ÎndepărtaĲi ferăstrăul din tăietură numai cu lanĲul de ferăstrău 
în funcĲiune.

ÎNTREğINERE ΑI SERVICE
ÎntreĲinere Βi curăĲare
● AtenĲie! Înainte de a efectua lucrări de întreĲinere sau cură-
Ĳare, opriĲi scula electrică Βi scoateĲi Βtecherul din priza de 
curent. ProcedaĲi în mod similar în cazul în care cablul de 
alimentare este deteriorat, tăiat sau încâlcit.

● Pentru a lucra bine Βi sigur păstraĲi curate scula electrică Βi 
fantele de aerisire.

IndicaĲie: Pentru garantarea folosinĲei îndelungate Βi fi abile, 
executaĲi regulat următoarele lucrări de întreĲinere.
ControlaĲi regulat ferăstrăul cu lanĲ cu privire la defectele vizi-
bile, cum ar fi  un lanĲ de ferăstrău slăbit, care atârnă sau care 
prezintă deteriorări, slăbirea fi xării Βi componente uzate sau 
deteriorate.

FUNCğIONARE
Punere în funcĲiune
● ıineĲi seama de tensiunea reĲelei de alimentare! Tensiunea 

sursei de curent trebuie să coincidă cu datele de pe plăcuĲa 
indicatoare a tipului sculei electrice.

Pornire/oprire
ıineĲi ferăstrăul cu lanĲ conform celor descrise la paragraful 
„Cum se lucrează cu ferăstrăul cu lanĲ“.
Pentru punerea în funcĲiune a sculei electrice acĲionaĲi mai întâi 
blocajul de conectare 2 Βi apăsaĲi apoi întreupătorul pornit/oprit 
3 Βi menĲineĲi-l apăsat.
Pentru oprirea sculei electrice eliberaĲi întrerupătorul pornit/
oprit 3.
IndicaĲie: Din considerente privind siguranĲa, întrerupătorul por-
nit/oprit 3 nu poate fi  blocat, ci trebuie apăsat neîntrerupt, în 
timpul funcĲionării ferăstrăului. 
IndicaĲie: Nu frânaĲi ferăstrăul cu lanĲ prin acĲionarea  apărătoa-
rei de mână frontale 5 (activarea frânei de siguranĲă).

FRÂNĂ DE ÎNTRERUPERE/FRÂNĂ DE 
SIGURANğĂ
Ferăstrăul cu lanĲ este echipat cu două dispozitive de protecĲie: 
Frâna de întrerupere frânează lanĲul de ferăstrău după elibera-
rea întrerupătorului pornit/oprit 3.
Frâna de siguranĲă este un mecanism de protecĲie care se 
declanΒează prin apărătoarea de mână frontală 5 atunci când 
ferăstrăul are recul. LanĲul de ferăstăru se opreΒte după cel 
mult 0,1 secunde.

CUM SE LUCREAZĂ CU FERĂSTRĂUL CU 
LANğ
Înainte de tăiere
Înaintea punerii în funcĲiune Βi în mod regulat în timpul tăierii se 
vor efectua următoarele verifi cări:
– Ferăstrăul cu lanĲ prezintă siguranĲă de funcĲionare?
– Este rezervorul plin cu ulei? Verifi caĲi înante de lucru Βi regu-
lat în timpul lucrului indicatorul nivelului de ulei.
CompletaĲi cu ulei când nivelul uleiului a ajuns la marginea in-
ferioară a geamului de observare. Doza de ulei ajunge pentru 
aprox. 15 minute, în funcĲie de pauze Βi de intensitatea lucrului.
– Este lanĲul bine întins Βi ascuĲit? Verifi caĲi întinderea lanĲului 
în timpul tăierii la fi ecare 10 minute. În special la lanĲurile de 
ferăstrău noi, este posibilă o slăbire mai accentuată a lanĲului. 
Starea lanĲului de ferăstrău infl uenĲează substanĲial randamen-
tul de tăiere. Numai lanĲurile bine ascuĲite protejează ferăstrăul 
de suprasolicitare.
– Frâna de siguranĲă este activată Βi funcĲionarea acesteia este 
asigurată?
– PurtaĲi echipamentul de protecĲie necesar? FolosiĲi ochelari 
de protecĲie Βi protecĲie auditivă. Se recomandă Βi alte echipa-
mente de protecĲie pentru cap, mâini, gambe Βi picioare. Îm-
brăcămintea de protecĲie adecvată reduce pericolul de rănire 
generat de aΒchiile afl ate în zbor Βi de atingerea involuntară a 
lanĲului de ferăstrău.

RECULUL FERĂSTRĂULUI
Prin reculul ferăstrăului se înĲelege lovirea bruscă, în sus Βi îna-
poi exercitată de ferăstrăul cu lanĲ afl at în funcĲiune, care poate 
surveni atunci când vârful lamei atinge materialul ce trebuie 
tăiat sau când lanĲul se blochează.
Atunci când apare recul la debitare, maΒina reacĲionează întrun 
mod imprevizibil Βi poate cauza răniri grave ale operatorului 
sau ale persoanelor care staĲionează în sectorul de lucru.
Tăierile laterale, oblice Βi longitudinale trebuie abordate cu o 
atenĲie deosebită deoarece nu este posibilă folosirea opritorului 
cu gheare 12.
Pentru a evita reculul ferăstrăului:
– AΒezaĲi ferăstrăul cu lanĲ cât posibil mai plan.
– Nu lucraĲi niciodată cu un lanĲ de ferăstrău slăbit, lărgit sau 
foarte uzat.



74

Verižna žaga
VARNOSTNA NAVODILA

Splošna varnostna navodila za električna orodja
Preberite vsa opozorila in napotila. Napake zaradi 
neupoštevanja spodaj navedenih opozoril in napotil 
lahko povzročijo električni udar, požar in/ali težke 

telesne poškodbe.
Vsa opozorila in napotila shranite, ker jih boste v prihodnje še 
potrebovali.
Pojem „električno orodje“, ki se pojavlja v nadaljnjem besedilu, 
se nanaša na električna orodja z električnim pogonom (z ele-
ktričnim kablom) in na akumulatorska električna orodja (brez 
električnega kabla).

TEHNIΖNI PODATKI   1 

KOMPONENTE NA SLIKI   2 
Oštevilčenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanaša na 
prikaz električnega orodja na strani z grafi ko.
1 Ročaj zadaj (izolirana površina ročaja)
2 Protivklopna zapora vklopno/izklopnega stikala
3 Vklopno/izklopno stikalo
4 Zapiralo oljnega rezervoarja
5 Sprožilo povratne zavore (ščitnik za roke)
6 Ročaj spredaj (izolirana površina ročaja)
9 Zaščita verige
10 Veriga žage
11 Meč
12 Krempljast naslon

VARNOST NA DELOVNEM MESTU
● Delovno področje naj bo vedno čisto in dobro osvetljeno. 

Nered in neosvetljena delovna področja lahko povzročijo 
nezgode.

● Ne uporabljajte električnega orodja v okolju, kjer lahko pride 
do eksplozij oziroma tam, kjer se nahajajo vnetljive teko-
čine, plini ali prah. Električna orodja povzročajo iskrenje, 
zaradi katerega se lahko prah ali para vnameta.

● Prosimo, da med uporabo električnega orodja ne dovolite 
otrokom ali drugim osebam, da bi se Vam približali. Odvra-
čanje Vaše pozornosti drugam lahko povzroči izgubo kon-
trole nad napravo.

ELEKTRIΖNA VARNOST
● Priključni vtikač električnega orodja se mora prilegati vtični-

ci. Spreminjanje vtikača na kakršenkoli način ni dovoljeno. 
Pri ozemljenih električnih orodjih ne uporabljajte vtikačev z 
adapterji. Nespremenjeni vtikači in ustrezne vtičnice zmanj-
šujejo tveganje električnega udara.

● Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi površinami kot 
so na primer cevi, grelci, štedilniki in hladilniki. Tveganje ele-
ktričnega udara je večje, če je Vaše telo ozemljeno.

● Prosimo, da napravo zavarujete pred dežjem ali vlago. Vdor 
vode v električno orodje povečuje tveganje električnega udara.

● Ne uporabljajte kabla za nošenje ali obešanje električnega 
orodja in ne vlecite za kabel, če želite vtikač izvleči iz vtič-
nice. Kabel zavarujte pred vročino, oljem, ostrimi robovi ali 
premikajočimi se deli naprave. Poškodovani ali zapleteni 
kabli povečujejo tveganje električnega udara.

● Kadar uporabljate električno orodje zunaj, uporabljajte sa-
mo kabelske podaljške, ki so primerni za delo na prostem. 
Uporaba kabelskega podaljška, ki je primeren za delo na 
prostem, zmanjšuje tveganje električnega udara.

● Če je uporaba električnega orodja v vlažnem okolju neizo-
gibna, uporabljajte stikalo za zaščito pred kvarnim tokom. 
Uporaba zaščitnega stikala zmanjšuje tveganje električnega 
udara.

OSEBNA VARNOST
● Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z električnim 

orodjem lotite z razumom. Ne uporabljajte električnega 
orodja, če ste utrujeni oziroma če ste pod vplivom mamil, 
alkohola ali zdravil. Trenutek nepazljivosti med uporabo ele-
ktričnega orodja je lahko vzrok za resne telesne poškodbe.

● Uporabljajte osebno zaščitno opremo in vedno nosite za-
ščitna očala. Nošenje osebne zaščitne opreme, na primer 
maske proti prahu, nedrsečih zaščitnih čevljev, varnostne 
čelade ali zaščitnih glušnikov, kar je odvisno od vrste in na-
čina uporabe električnega orodja, zmanjšuje tveganje tele-
snih poškodb.

● Izogibajte se nenamernemu zagonu. Pred priključitvijo elek-
tričnega orodja na električno omrežje in/ali na akumulator in 
pred dviganjem ali nošenjem se prepričajte, če je električno 
orodje izklopljeno. Prenašanje naprave s prstom na stikalu 
ali priključitev vklopljenega električnega orodja na električno 
omrežje je lahko vzrok za nezgodo.

● Pred vklapljanjem električnega orodja odstranite nastavitve-
na orodja ali izvijače. Orodje ali ključ, ki se nahaja v vrtečem 
se delu naprave, lahko povzroči telesne poškodbe.

● Izogibajte se nenormalni telesni drži. Poskrbite za trdno sto-
jišče in za stalno ravnotežje. Tako boste v nepričakovanih 
situacijah električno orodje lahko bolje nadzorovali.

● Nosite primerna oblačila. Ne nosite ohlapnih oblačil in naki-
ta. Lase, oblačila in rokavice ne približujte premikajočim se 
delom naprave. Premikajoči se deli naprave lahko zagrabijo 
ohlapno oblačilo, dolge lase ali nakit.

● Če je na napravo možno montirati priprave za odsesavanje 
ali prestrezanje prahu, se prepričajte, če so le-te priključene 
in če se pravilno uporabljajo. Uporaba priprave za odsesa-
vanje prahu zmanjšuje zdravstveno ogroženost zaradi pra-
hu.

SKRBNA UPORABA IN RAVNANJE Z 
ELEKTRIΖNIMI ORODJI
● Ne preobremenjujte naprave. Pri delu uporabljajte električ-

na orodja, ki so za to delo namenjena. Z ustreznim električ-
nim orodjem boste v navedenem zmogljivostnem področju 
delali bolje in varneje.

● Ne uporabljajte električnega orodja s pokvarjenim stikalom. 
Električno orodje, ki se ne da več vklopiti ali izklopiti, je ne-
varno in ga je potrebno popraviti.

● Pred nastavljanjem naprave, zamenjavo delov pribora ali 
odlaganjem naprave izvlecite vtikač iz električne vtičnice in/
ali odstranite akumulator. Ta previdnostni ukrep preprečuje 
nenameren zagon električnega orodja.

● Električna orodja, katerih ne uporabljate, shranjujte izven 
dosega otrok. Osebam, ki naprave ne poznajo ali niso pre-
brale teh navodil za uporabo, naprave ne dovolite uporablja-
ti. Električna orodja so nevarna, če jih uporabljajo neizkuše-
ne osebe.

● Skrbno negujte električno orodje. Kontrolirajte brezhibno 
delovanje premičnih delov naprave, ki se ne smejo zatikati. 
Če so ti deli zlomljeni ali poškodovani do te mere, da ovirajo 
delovanje električnega orodja, jih je potrebno pred uporabo 
naprave popraviti. Slabo vzdrževana električna orodja so 
vzrok za mnoge nezgode.

● Rezalna orodja vzdržujte tako, da bodo vedno ostra in čista. 
Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj 
zatikajo in so lažje vodljiva.

● Električna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno upora-
bljajte ustrezno tem navodilom. Pri tem upoštevajte delovne 
pogoje in dejavnost, ki jo boste opravljali. Uporaba električ-
nih orodij v namene, ki so drugačni od predpisanih, lahko 
privede do nevarnih situacij.

SERVISIRANJE
● Vaše električno orodje naj popravlja samo kvalifi cirano stro-

kovno osebje ob obvezni uporabi originalnih rezervnih de-
lov. Tako bo zagotovljena ohranitev varnosti naprave.
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● Preprečite nenormalno držo telesa in ne žagajte nad svojo 
plečno višino. S tem preprečite nenameren dotik s konico 
tirnice in omogočite boljši nadzor verižne žage v nepričako-
vanih situacijah.

● Vselej uporabljajte le nadomestne tirnice in verige žage, ki 
jih je predpisal proizvajalec. Napačne nadomestne tirnice 
in verige žage lahko povzročijo utrganje verige ali povratni 
udarec.

● Upoštevajte navodila proizvajalca glede ostrenja in vzdr-
ževanja verige žage. Prenizki omejevalci globine povečajo 
možnost za povratni udarec.

● Verižne žage ne smejo uporabljati otroci in mladostniki, ra-
zen vajenci nad 16 let pod nadzorom.

Enako velja tudi za osebe, ki niso/so nezadostno vajene upra-
vljanja z verižno žago. Navodilo za obratovanje mora biti vedno 
pri roki. Osebe, ki so preutrujene ali ki jih ni mogoče telesno 
obremeniti, verižne žage ne smejo uporabljati.
● Zagotovite, da so pri uporabi naprave montirane vse zašči-

tne priprave in ročaji. Nikoli ne poskušajte zagnati naprave z 
nedopustnimi modifi kacijami ali naprave, ki bi bila nepopol-
no montirana.

● Medtem ko delate, trdno držite električno orodje z obema 
rokama in poskrbite za varno stojišče. Električno orodje bo 
bolj vodljivo, če ga boste držali z obema rokama.

● Pred odlaganjem električnega orodja počakajte, da se orod-
je popolnoma ustavi. Električno orodje se lahko zatakne, 
zaradi česar lahko izgubite nadzor nad njim.

Priporočamo, da uporabnika pred prvim zagonom uvede v delo 
izkušen strokovnjak na osnovi praktičnih primerov – in sicher 
glede uporabe verižne žage in uporabe zaščitne opreme. Kot 
prva vaja se naj izvede žaganje debel na kozi ali podstavku.

OPIS IN ZMOGLJIVOST IZDELKA
Preberite vsa opozorila in napotila. Napake zaradi neupošteva-
nja spodaj navedenih opozoril in napotil lahko povzročijo elek-
trični udar, požar in/ali težke telesne poškodbe.
Razprite stran s sliko naprave in pustite to stran med branjem 
navodil za uporabo odprto.

UPORABA V SKLADU Z NAMENOM
Električno orodje je namenjeno za žaganje lesa npr. lesenih 
tramov, desk, vej, debel itd. ter za podiranje dreves. Lahko se 
uporablja za reze vzdolž in počez k smeri rasti.

DELOVANJE
Zagon
● Upoštevajte napetost omrežja! Napetost vira električne 

energije se mora ujemati s podatki na tipski tablici električ-
nega orodja.

Vklop/izklop
Držite verižno žago kot je opisano v poglavju „Delo z verižno 
žago“.
Za vklop električnega orodja pritisnite najprej protivklopno 
zaporo 2 nato pritisnite vklopno/izklopno stikalo 3 in ga držite 
pritisnjenega.
Za izklop električnega orodja vklopno/izklopno stikalo 3 spu-
stite.
Opozorilo: Iz varnostnih razlogov aretiranje vklopno/ izklopne-
ga stikala 3 ni možno, ampak mora biti le-to med delovanjem 
žage stalno pritisnjeno.
Opozorilo: Ne zavirajte verižne žage z aktiviranjem sprednjega 
ščitnika za roke 5 (aktiviranje povratne zavore).

IZTEKALNA ZAVORA/POVRATNA ZAVORA
Verižna žaga je opremljena z dvema zaščitnima pripravama:
Iztekalna zavora ustavlja verigo žage po spustitvi vklopno/ iz-
klopnega stikala 3.
Povratna zavora je zaščitni mehanizem, ki se sproži s ščitni-
kom za roke 5 pri verigi žage, ki udari nazaj. Veriga žage se 
ustavi najpozneje po 0,1 sekundah.

VARNOSTNA OPOZORILA ZA VERIŽNE 
ŽAGE
● Poskrbite, da bodo med obratovanjem žage vsi deli telesa 

varno oddaljeni od verige žage. Pred zagonom žage se pre-
pričajte, da se veriga žage ničesar ne dotika. Pri opravilih z 
verižno žago lahko samo trenutek nepazljivosti vodi do tega, 
da se veriga žage zagrabi v oblačila ali dele telesa.

● Verižno žago vedno držite z desno roko na zadnjem ročaju 
in z levo roko na sprednjem ročaju. Držanje verižne žage v 
nasprotni drži poveča tveganje poškodb in je zato prepove-
dano.

● Električno orodje smete med delom držati le na izoliranih 
ročajih, saj lahko pride do dotika verige žage s skritimi nape-
ljavami toka ali lastnim omrežnim kablom. Stik žagine verige 
z napeljavo, ki je pod napetostjo, lahko povzroči, da so po-
sledično tudi kovinski deli naprave pod napetostjo in to vodi 
do električnega udara.

● Nosite zaščitna očala in zaščito sluha. Priporočamo tudi 
drugo zaščitno opremo za glavo, zgornji in spodnji del nog in 
rok. Ustrezna zaščitna obleka zmanjša nevarnost poškodb 
zaradi odrezkov, ki letijo naokoli in naključnega dotika žagi-
ne verige.

● Z verižno žago ne delajte na drevesu. Pri uporabi verižne 
žage na drevesu obstaja nevarnost poškodb.

● Vedno skrbite za trdno stojišče in uporabite verižno žago 
samo, ko stojite na trdni, varni in ravni podlogi. Zdrsljiva 
podloga ali nestabilno stojišče, kot npr. na letvi, so lahko 
vzrok za izgubo ravnotežja ali izgubo nadzora nad verižno 
žago.

● Pri rezanju veje, ki je pod napetostjo, morate računati z ela-
stičnostjo – veja udari nazaj. Če se sprosti napetost lesnih 
vlaken, lahko napeta veja zadane uporabnika in/ali mu veri-
žno žago iztrga iz rok, tako da izgubi nadzor nad njo.

● Bodite še posebej previdni pri rezanju podrastja in mladih 
dreves. Tanek material se lahko zaplete v verigo žage in vas 
tako udari ali pa vas spravi iz ravnotežja.

● Nosite verižno žago na sprednjem ročaju, ko je izklopljena in 
držite verigo žage stran od telesa. Pri transportiranju in pred 
shranjevanjem na verižno žago vedno namestite zaščitno 
prekrivalo. Skrbno ravnanje z verižno žago zmanjša verje-
tnost, da bi se pomotoma dotaknili delujoče verige žage.

● Upoštevajte navodila za mazanje, napetost žage in menjavo 
pribora. Nepravilno napeta ali namazana veriga se lahko ali 
pretrga ali poveča tveganje povratnega udarca.

● Poskrbite za to, da bodo ročaji suhi, čisti in brez olja ali ma-
sti. Mastni, naoljeni ročaji so zdrsljivi in povzročijo izgubo 
nadzora.

● Žagajte izključno les. Verižne žage ne smete uporabljati za 
dela, za katero ni namenjena. Primer:

Žage ne uporabljajte za žaganje plastike, zidovja ali gradbenih 
materialov, ki niso iz lesa. Uporaba verižne žage za nenamen-
ska dela lahko privede do nevarnih situacij.
Vzroki in preprečevanje povratnega udarca:
– Povratni udarec lahko nastopi, ko konica vodilne tirnice zada-
ne ob predmet ali ko se les upogne in se veriga žage zatakne 
v rezu.
– Dotik s konico tirnice lahko v nekaterih primerih privede do 
nenadne nazaj usmerjene reakcije, kjer vodilna tirnica udari 
navzgor in v smer uporabnika.
– Zataknitev verige žage na zgornjem robu vodilne tirnice lahko 
tirnico s hitrim gibom udari nazaj v smer uporabnika.
– Vsaka od teh reakcij lahko privede do tega, da izgubite nad-
zor nad verigo in se morebiti težko poškodujete. Ne zanesite se 
izključno samo na varnostne priprave, ki so vgrajene v verižno 
žago. Kot uporabnik verižne žage morate uvesti različne ukre-
pe, da bi lahko delali brez nesreč in poškodb.
Povratni udarec je posledica napačne ali pomanjkljive uporabe 
električnega orodja. To lahko preprečite s primernimi previdno-
stnimi ukrepi, kot je opisano v nadaljevanju:
● Držite žago z obema rokama, pri čemer palec in prsti okle-

pajo ročaje verižne žage. Vaše telo in roke naj bodo v polo-
žaju, ko boste lahko vzdržali sile povratnega udarca. Če so 
se uvedli previdni ukrepi, lahko uporabnik nadzoruje protiu-
darne sile. Verižne žage nikoli ne izpustite.
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VZDRŽEVANJE IN SERVISIRANJE
Vzdrževanje in čiščenje
● Pozor! Pred opravili vzdrževanja ali čiščenja izklopite elek-

trično orodje in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
Enako storite v primeru, ko je omrežni kabel poškodovan, na-
rezan ali zamotan.
● Električno orodje in prezračevalne reže naj bodo vedno čisti, 

kar bo zagotovilo dobro in varno delo.
Opozorilo: Prosimo, da redno opravljate spodaj navedena vzdr-
ževalna dela, kar bo zagotovilo dolgo in zanesljivo uporabljanje 
naprave.

DELO Z VERIŽNO ŽAGO
Pred žaganjem
Pred zagonom in redno med žaganjem morate preizkusiti  na-
slednje:
– Ali je verižna žaga v tehnično varnem stanju?
– Ali je oljni rezervoar napolnjen? Preverite prikaz nivoja olja 
pred delom in redno med delom. Dopolnite olje, ko nivo olja 
doseže spodnji rob na okencu. Polnjenje zadošča za pribl. 15 
minut, odvisno od odmorov in intenzivnosti dela.
– Ali je žagina veriga pravilno napeta in nabrušena?
Preverjajte napetost verige med žaganjem redno vsakih 10 mi-
nut. Še posebej pri novih verigah žage je na začetku potrebno 
računati s povečanim razširjanjem. Stanje verige žage bistveno 
vpliva na zmogljivost žaganja. Samo ostre verige žage varujejo 
pred preobremenitvijo.
– Ali je povratna zavora sproščena in ali deluje?
– Ali nosite potrebno osebno zaščitno opremo? Uporabljajte za-
ščitna očala in zaščito sluha. Priporočamo tudi drugo zaščitno 
opremo za glavo, zgornji in spodnji del nog in rok.
Ustrezna zaščitna obleka zmanjša nevarnost poškodb zaradi 
odrezkov, ki letijo naokoli in naključnega dotika žagine verige.

POVRATNI UDAREC ŽAGE
Povratni udarec žage je nenadni udarec delujoče verižne žage 
v smeri navzgor in nazaj, ki lahko nastane pri dotiku konice 
meča z lesovjem ali pri stisnjeni verigi.
Če pride do povratnega udarca žage, se verižna žaga obna-
ša na nepredviden način in lahko povzroči težke poškodbe pri 
uporabniku ali osebah, ki stojijo na področju žaganja.
Stranski rezi, poševni in podolžni rezi se morajo žagati še pose-
bej previdno, ker se tukaj ne morete uporabljati krempljastega 
naslona 12.
Ukrepi za preprečitev povratnega udarca žage:
– Verižno žago nastavite tako nizko kot je mogoče.
– Nikoli ne delajte z ohlapno, raztegnjeno ali močno obrabljeno 
verigo žage.
– Ostrite verigo žage, kot je predpisano.
– Nikoli ne žagajte nad plečno višino.
– Nikoli ne žagajte s konico meča.
– Držite verižno žago vedno trdno z obema rokama.
– Uporabljajte kremljasti naslon 12 kot vzvod.
– Pazite na pravilno napetost verige.

SPLOŠNE LASTNOSTI
Držite verižno žago vedno z obema rokama, z levo roko na 
sprednjem ročaju in z zadnjo roko na zadnjem ročaju. Roča-
je vedno oklenite s palcem in ostalimi prsti. Nikoli ne žagajte 
enoročno. Omrežni kabel vedno držite zadaj za seboj in zu-
naj območja verižne žage in lesovja; namestite se tako, da se 
omrežni kabel ne more zaplesti v manjše in velike veje.
Uporabljajte verižno žage le z varnim stojiščem. Držite verižno 
žago rahlo desno od telesa.
Verižna žaga mora pred stikom z lesom obratovati s polno hi-
trostjo. Pri tem uporabljajte krempljasti naslon 12 za podprtje 
verižne žage na lesu. Med žaganjem uporabljajte krempljasti 
naslon kot vzvod.
Pri žaganju debelejših vej ali debel ponovno zagrabite s krem-
pljastim naslonom na nižji točki. Pri tem potegnite verižno žago 
nazaj in s tem sprostite krempljast naslon in ga nato nižje po-
novno nastavite. Pri tem ne odstranjujte verižne žage iz reza.
Pri žaganju ne potiskajte s silo na verigo žage, temveč pustite, 
da deluje samostojno, in le s krempljastim naslonom 12 ustva-
rite lahno vzvodno silo.
Verižne žage nikoli ne uporabljajte z iztegnjenimi rokami. Ne 
poskušajte žagati na težko dostopnih mestih ali tako, da stojite 
na lestvi. Nikoli ne žagajte nad plečno višino.
Najboljše rezultate pri žaganju boste dosegli, če ne zmanjšu-
jete hitrosti žaganja zaradi preobremenitve. Bodite previdni na 
koncu reza. Takoj, ko se verižna žaga ne nahaja več v rezu, se 
njena teža nenadoma spremeni. Obstaja nevarnost poškodb 
zgornjih in spodnjih delov nog.
Verižno žago odstranite iz reza le z delujočo verigo žage.
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LanΗana pila

UPUTE ZA SIGURNOST
OpΕe upute za sigurnost za električne alate
Treba pročitati sve napomene o sigurnosti i upute. 
Ako se ne bi poštivale napomene o sigurnosti i upute 
to bi moglo uzrokovati strujni udar, požar i/ili teške 

ozljede. Sačuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za bu-
duΕu primjenu.
U daljnjem tekstu korišten pojam „Električni alat“ odnosi se na 
električne alate s priključkom na električnu mrežu (s mrežnim 
kabelom) i na električne alate s napajanjem iz aku baterije (bez 
mrežnog kabela).

TEHNIΖKI PODACI   1 

PRIKAZANI DIJELOVI UREĐAJA   2 
Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz električnog 
alata na stranici sa slikama.
1 Stražnja ručka (izolirana površina zahvata)
2 Zapor uključivanja za prekidač za uključivanje/isključivanje
3 Prekidač za uključivanje/isključivanje
4 Zatvarač spremnika za ulje
5 Aktiviranje kočnice povratnog udara (štitnik za ruku)
6 Prednja ručka (izolirana površina zahvata)
9 Štitnik lanca
10 Lanac pile
11 Mač
12 Čeljusni graničnik

SIGURNOST NA RADNOM MJESTU
● Održavajte vaše radno mjesto čistim i dobro osvijetljenim. 

Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati nez-
gode.

● Ne radite s električnim alatom u okolini ugroženoj eksplozi-
jom, u kojoj se nalaze zapaljive tekuΕine, plinovi ili prašina. 
Električni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prašinu ili 
pare.

● Tijekom uporabe električnog alata djecu i ostale osobe drži-
te dalje od mjesta rada. U slučaju skretanja pozornosti mogli 
bi izgubiti kontrolu nad uređajem.

ELEKTRIΖNA SIGURNOST
● Priključni utikač električnog alata mora odgovarati utičnici. 

Na utikaču se ni na koji način ne smiju izvoditi izmjene. Ne 
koristite adapterski utikač zajedno sa zaštitno uzemljenim 
električnim alatom. Utikač na kojem nisu vršene izmjene i 
odgovarajuΕa utičnica smanjuju opasnost od strujnog uda-
ra.

● Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim površinama, kao što 
su cijevi, radijatori, štednjaci i hladnjaci. Postoji poveΕana 
opasnost od električnog udara ako bi vaše tijelo bilo uze-
mljeno.

● Uređaj držite dalje od kiše ili vlage. Prodiranje vode u elek-
trični alat poveΕava opasnost od strujnog udara.

● Ne zloupotrebljavajte priključni kabel za nošenje, vješanje 
električnog alata ili za izvlačenje utikača iz mrežne utični-
ce. Priključni kabel držite dalje od izvora topline, ulja, oštrih 
rubova ili pomičnih dijelova uređaja. OšteΕen ili usukan pri-
ključni kabel poveΕava opasnost od strujnog udara.

● Ako sa električnim alatom radite na otvorenom, koristite 
samo produžni kabel koji je prikladan za uporabu na otvo-
renom. Primjena produžnog kabela prikladnog za rad na 
otvorenom smanjuje opasnost od strujnog udara.

● Ako se ne može izbjeΕi uporaba električnog alata u vlažnoj 
okolini, koristite zaštitnu sklopku struje kvara. Primjenom 
zaštitne sklopke struje kvara izbjegava se opasnost od elek-
tričnog udara.

SIGURNOST LJUDI
● Budite pažljivi, pazite što činite i postupajte oprezno kod rada 

s električnim alatom. Ne koristite električni alat ako ste umorni 
ili pod utjecajem droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepažnje 
kod uporabe električnog alata može uzrokovati teške ozljede.

● Nosite osobnu zaštitnu opremu i uvijek nosite zaštitne nao-
čale. Nošenje osobne zaštitne opreme, kao što je maska za 
prašinu, sigurnosna obuΕa koja ne kliže, zaštitna kaciga ili 
štitnik za sluh, ovisno od vrste i primjene električnog alata, 
smanjuje opasnost od ozljeda.

● Izbjegavajte nehotično puštanje u rad. Prije nego što Εete 
utaknuti utikač u utičnicu i/ili staviti aku-bateriju, provjerite je 
li električni alat isključen. Ako kod nošenja električnog ala-
ta imate prst na prekidaču ili se uključen uređaj priključi na 
električno napajanje, to može dovesti do nezgoda.

● Prije uključivanja električnog alata uklonite alate za podeša-
vanje ili vijčani ključ. Alat ili ključ koji se nalazi u rotirajuΕem 
dijelu uređaja može dovesti do nezgoda.

● Izbjegavajte neuobičajene položaje tijela. Zauzmite siguran 
i stabilan položaj tijela i u svakom trenutku održavajte rav-
notežu. Na taj način možete električni alat bolje kontrolirati u 
neočekivanim situacijama.

● Nosite prikladnu odjeΕu. Ne nosite široku odjeΕu ili nakit. 
Kosu, odjeΕu i rukavice držite dalje od pomičnih dijelova. 
NepričvršΕenu odjeΕu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti 
pomični dijelovi.

● Ako se mogu montirati naprave za usisavanje i hvatanje 
prašine, provjerite da li su iste priključene i da li se mogu 
ispravno koristiti. Primjena naprave za usisavanje može 
smanjiti ugroženost od prašine.

BRIŽLJIVA UPORABA I OPHOĐENJE S 
ELEKTRIΖNIM ALATIMA
● Ne preoptereΕujte uređaj. Za vaš rad koristite za to predvi-
đen električni alat. S odgovarajuΕim električnim alatom radit 
Εete bolje i sigurnije u navedenom području učinka.

● Ne koristite električni alat čiji je prekidač neispravan. Elek-
trični alat koji se više ne može uključivati i isključivati opasan 
je i mora se popraviti.

● Izvucite utikač iz mrežne utičnice i/ili izvadite akubateriju 
prije podešavanja uređaja, zamjene pribora ili odlaganja 
uređaja. Ovim mjerama opreza izbjeΕi Εe se nehotično po-
kretanje električnog alata.

● Električni alat koji ne koristite spremite izvan dosega dje-
ce. Ne dopustite rad s uređajem osobama koje nisu s njim 
upoznate ili koje nisu pročitale ove upute. Električni alati su 
opasni ako s njima rade neiskusne osobe.

● Održavajte električni alat s pažnjom. Kontrolirajte da li po-
mični dijelovi uređaja besprijekorno rade i da nisu zaglav-
ljeni, da li su dijelovi polomljeni ili tako ošteΕeni da se ne 
može osigurati funkcija električnog alata. Prije primjene ove 
ošteΕene dijelove treba popraviti. Mnoge nezgode imaju 
svoj uzrok u slabo održavanim električnim alatima.

● Rezne alate održavajte oštrim i čistim. Pažljivo održavani 
rezni alati s oštrim oštricama manje Εe se zaglaviti i lakše se 
s njima radi.

● Električni alat, pribor, radne alate, itd. koristite prema ovim 
uputama i na način kako je to propisano za poseban tip 
uređaja. Kod toga uzmite u obzir radne uvjete i izvođene 
radove. Uporaba električnih alata za druge primjene nego 
što je to predviđeno, može dovesti do opasnih situacija.

SERVISIRANJE
● Popravak vašeg električnog alata prepustite samo kvalifi ci-

ranom stručnom osoblju ovlaštenog servisa i samo s origi-
nalnim rezervnim dijelovima. Na taj Εe se način osigurati da 
ostane sačuvana sigurnost uređaja.
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● Izbjegavajte abnormalni položaj tijela i nikada ne pilite preko 
visine ramena. Time Εe se izbjeΕi nehotičan dodir sa vrhom 
vodilice i omoguΕiti bolja kontrola nad lančanom pilom u ne-
očekivanim situacijama.

● Koristite uvijek rezervne vodilice i lance pile koje je propisao 
proizvođač. Pogrešna rezervna vodilica i lanac pile mogu 
dovesti do pucanja lanca ili do povratnog udara.

● Pridržavajte se uputa proizvođača za oštrenje i održavanje 
lanca pile. Preniski graničnici dubine poveΕavaju nagib pre-
ma povratnom udaru.

● Sa lančanom pilom ne smiju raditi djeca i maloljetnici, osim 
šegrta starijih od 16 godina, pod nadzorom. Isto se odnosi 
na osobe koje nisu upoznate ili su nedovoljno upoznate sa 
rukovanjem lančanom pilom. Ove upute za rad trebaju uvi-
jek biti dostupne. Sa lančanom pilom ne smiju raditi osobe 
koje su fi zički iscrpljene ili nesposobne za rad.

● Prije uporabe uređaja moraju biti montirane sve zaštitne 
naprave i ručke. Ne pokušavajte nikada puštati u rad nepot-
puno montiran uređaj ili uređaj na kojem su izvršene nedo-
puštene izmjene.

● Električni alat kod rada držite čvrsto s obje ruke i zauzmite 
siguran i stabilan položaj tijela. Električni alat Εe se sigurno 
voditi s dvije ruke.

● Prije njegovog odlaganja pričekajte da se električni alat za-
ustavi do stanja mirovanja. Električni alat se može zaglaviti, 
što može dovesti gubitka kontrole nad električnim alatom.

Preporučuje se da korisnika ove lančane pile prije njenog prvog 
puštanja u rad, iskusan stručnjak na osnovi praktičnih primjera 
uputi u rukovanje lančanom pilom i u korištenje sredstava za-
štite. Kao prva vježba se treba provesti piljenje trupca na stalku 
za piljenje ili na postolju.

OPIS PROIZVODA I RADOVA
Treba pročitati sve napomene o sigurnosti i upute. Ako se ne bi 
poštivale napomene o sigurnosti i upute to bi moglo uzrokovati 
strujni udar, požar i/ili teške ozljede.
Molimo otvorite preklopnu stranicu sa prikazom uređaja i držite 
ovu stranicu otvorenom dok čitate upute za uporabu.

UPORABA ZA ODREĐENU NAMJENU
Električni alat je predviđen za piljenje drva, kao npr. drvenih 
greda, dasaka, grana, stabala, itd. kao i za rušenje drveΕa.
Može se koristiti za rezanje uzduž i poprečno na smjer vlakana.

RAD
Puštanje u rad
● Pridržavajte se mrežnog napona! Napon izvora struje mora 

se podudarati s podacima na tipskoj pločici električnog ala-
ta.

UKLJUΖIVANJE/ISKLJUΖIVANJE
Lančanu pilu držite kao što je opisano u poglavlju „Radovi sa 
lančanom pilom“.
Za puštanje u rad električnog alata pritisnite najprije zapor 
uključivanja 2 i nakon toga pritisnite prekidač za uključivanje/
isključivanje 3 i držite ga pritisnutog.
Za isključivanje električnog alata otpustite prekidač za uključi-
vanje/isključivanje 3.
Napomena: Iz razloga sigurnosti se prekidač za uključivanje/ 
isključivanje 3 ne može utvrditi, nego tijekom rada mora stalno 
ostati pritisnut.
Napomena: Lančanu pilu ne kočite pritiskom na prednji štitnik 
za ruku 5 (aktiviranje kočnice povratnog udara).

UPUTE ZA SIGURNOST ZA LANΖANE PILE
● Dok pila radi držite sve dijelove tijela dalje od lanca pile. 

Prije startanja pile provjerite da lanac pile ne može dodirnuti 
dijelove tijela. Kod rada sa lančanom pilom jedan trenutak 
nepažnje može dovesti do zahvaΕanja odjeΕe ili dijelova ti-
jela od lančane pile.

● Lančanu pilu uvijek držite sa desnom rukom na stražnjoj 
ručci i sa lijevom rukom na prednjoj ručci. Čvrsto držanje 
lančane pile u obrnutom radnom položaju poveΕava opa-
snost od ozljeda i ne smije se koristiti.

● Električni alat držite samo na izoliranim površinama zahva-
ta, buduΕi da lanac pile može doΕi u dodir sa skrivenim elek-
tričnim vodovima ili s vlastitim priključnim kabelom. Kontakt 
lanca pile s električnim vodom pod naponom, metalne dije-
love uređaja može staviti pod napon i dovesti do strujnog 
udara.

● Nosite zaštitne naočale i štitnike za sluh. Preporučuju se 
ostala sredstva zaštite za glavu, ruke, noge i stopala. Odgo-
varajuΕa zaštitna odjeΕa umanjuje opasnost od ozljeda od 
leteΕeg materijala nastalog rezanjem i od slučajnog dodira 
lanca pile.

● Sa lančanom pilom ne radite na stablu. Kod rada lančane 
pile na jednom stablu postoji opasnost od ozljeda.

● Uvijek pazite na čvrsti i stabilan položaj tijela i lančanu pilu 
koristite uvijek samo kada stojite na čvrstoj, sigurnoj i ravnoj 
podlozi. Klizava podloga ili nestabilna površina stajanja, kao 
i rad na ljestvama, mogu dovesti do gubitka ravnoteže ili do 
gubitka kontrole nad lančanom pilom.

● Kod rezanja prednapregnutih grana treba obratiti pozornost 
da Εe se one nakon odrezivanja odbaciti natrag pod djelova-
njem upetosti. Kada se oslobodi prednaprezanje u vlaknima 
drva, upeta grana može udariti u osobu koja radi sa pilom i/
ili pila se ovoj osobi može istrgnuti iz ruke.

● Budite posebno oprezni kod rezanja niskog grmlja i mladog 
drveΕa. Tanki materijal bi se mogao zaplesti u lanac pile i 
omotati se oko vas ili vas izvesti iz ravnoteže.

● Lančanu pilu nosite za prednju ručku i u isključenom stanju 
i lančanu pilu držite odmaknutu od tijela. Kod transporta ili 
spremanja lančane pile uvijek treba navuΕi zaštitni pokrov. 
Pažljivim rukovanjem sa lančanom pilom smanjuje se vjero-
jatnost dodira sa lancem pile koji je u pokretu.

● Pridržavajte se uputa za podmazivanje, natezanje lanca i 
zamjenu pribora. Nestručno nategnut ili podmazan lanac 
može puknuti ili poveΕati opasnost od povratnog udara.

● Ručku održavajte suhom, čistom i bez ulja i masnoΕa. Za-
mašΕene nauljene ručke su klizave i dovode do gubitka kon-
trole nad lančanom pilom.

● Piliti samo drva. Lančanu pilu ne koristiti za radove za koje 
nije predviđena. Primjer: Lančanu pilu ne koristite za reza-
nje plastike, ziđa ili građevnih materijala koji nisu od drva. 
Primjena lančane pile za radove koji nisu za određenu na-
mjenu, može dovesti do opasnih situacija.

Uzroci i izbjegavanje povratnog udara:
– Povratni udar može se pojaviti kada vrh vodilice dodirne neki 
predmet ili kada se drvo savije i ukliješti lanac pile u rezu.
– Dodir sa vrhom vodilice može u nekim slučajevima dovesti do 
neočekivane reakcije usmjerene prema natrag, kod čega Εe se 
vodilica odbiti prema gore i u smjeru osobe koja radi sa pilom.
– Zaglavljivanje lanca pile na gornjem rubu vodilice, može vo-
dilicu brzo odbaciti natrag u smjeru osobe koja radi sa pilom.
– Svaka od ovih reakcija može dovesti do gubljenja kontrole 
nad pilom i možda do teških ozljeda. Ne pouzdajte se isključivo 
u sigurnosnu napravu ugrađenu na lančanoj pili. Kao korisnik 
lančane pile trebate poduzeti različite mjere da bi mogli raditi 
bez nezgoda i ozljeda.
Povratni udar je rezultat pogrešne ili nepravilne uporabe elek-
tričnog alata. On se može spriječiti prikladnim mjerama opreza 
koje su opisane u daljnjem tekstu:
● Pilu čvrsto držite sa obje ruke, kod čega palac i prsti moraju 

obuhvatiti ručku lančane pile. Vaše tijelo i ruke postavite u 
takav položaj u kojem Εe moΕi preuzeti sile povratnog uda-
ra. Ako se poduzmu prikladne mjere, tada osoba koja radi 
sa pilom može ovladati silama povratnog udara. Nikada ne 
otpuštati lančanu pilu.
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Prije kontakta sa drvom koje Εe se piliti, lanac pile mora se 
kretati punom brzinom. Kod toga koristite čeljusni graničnik 12 
za oslanjanje lančane pile na drvo. Tijekom piljenja čeljusni gra-
ničnik koristite kao polugu.
Kod piljenja debljih grana čeljusni graničnik treba staviti na nižu 
točku. Za to lančanu pilu povucite prema natrag da bi se čelju-
sni graničnik oslobodio i ponovno ga stavite na nižu točku. Kod 
toga ne vadite lančanu pilu iz reza.
Kod piljenja ne pritišΕite sa silom na lanac pile, nego je pustite 
da radi, tako što Εete preko čeljusnog graničnika 12 proizvesti 
manji polužni pritisak.
Sa lančanom pilom nikada ne radite sa izduženim rukama. Ne 
pokušavajte piliti na teško dostupnim mjestima ili stojeΕi na lje-
stvi. Ne pilite nikada preko visine ramena.
Najbolji rezultati piljenja Εe se postiΕi ako se brzina lanca ne 
smanjuje pod djelovanjem preoptereΕenja.
Oprez na kraju reza piljenja. Čim se sa lančanom pilom mo-
že slobodno rezati, neočekivano se mijenja sila težine. Postoji 
opasnost od ozljeda za noge i stopala.
Lančanu pilu izvadite iz reza samo dok je lanac pile u pokretu.

ODRŽAVANJE I SERVISIRANJE
Održavanje i čišΕenje
● Pažnja! Prije radova održavanja ili čišΕenja isključite elek-

trični alat i izvadite mrežni utikač iz mrežne utičnice. Isto 
vrijedi ako bi se priključni električni kabel oštetio, zarezao ili 
usukao.

● Električni alat i otvore za hlađenje održavajte čistim kako bi 
se moglo dobro i sigurno raditi. 

Napomena: SlijedeΕe radove održavanja izvodite redovito, ka-
ko bi se osiguralo dulje i pouzdano korištenje uređaja. Lančanu 
pilu redovito kontrolirajte na očigledne nedostatke, kao što je 
otpušten, olabavljen ili ošteΕen lanac pile, otpuštena mjesta 
pričvršΕenja i istrošeni ili ošteΕeni dijelovi.

INERCIJSKA KOΖNICA/KOΖNICA 
POVRATNOG UDARA
Lančana pila je opremljena sa dvije zaštitne naprave:
Inercijska kočnica koči lanac pile nakon otpuštanja prekidača 
za uključivanje/isključivanje 3.
Kočnica povratnog udara je zaštitni mehanizam koji se aktivira 
kod povratnog udara lančane pile preko prednjeg štitnika za 
ruku 5. Lanac pile Εe se zaustaviti nakon najdulje 0,1 sekunde.

RADOVI SA LANΖANOM PILOM
Prije piljenja
Prije puštanja u rad i redovito tijekom piljenja, treba provesti  
slijedeΕe provjere:
– Da li se lančana pila nalazi u funkcionalno sigurnom stanju?
– Da li je napunjen spremnik za ulje? Prije rada i redovito tije-
kom rada sa lančanom pilom provjeravajte pokazivač razine 
ulja. Dopunite ulje ako je razina ulja dosegla donji rub u kontrol-
nom otvoru. Jedno punjenje je dovoljno za cca. 15 minuta rada, 
ovisno od stanki i intenziteta rada.
– Da li je lanac pile pravilno nategnut i naoštren? Redovito sva-
kih 10 minuta tijekom piljenja kontrolirajte zategnutost lanca. 
Posebno kod novih lanaca pile treba u početku računati sa po-
veΕanim izduženjem. Stanje lanca pile u znatnoj mjeri utječe 
na učinak piljenja. Samo oštri lanci pile štite od preoptereΕenja.
– Da li je kočnica povratnog udara otpuštena i da li je zajam-
čena njena funkcija?
– Da li nosite potrebnu zaštitnu opremu? Koristite zaštitne nao-
čale i štitnike za sluh. Preporučuje se ostala zaštitna oprema za 
glavu, ruke, noge i stopala. Prikladna zaštitna odjeΕa smanjuje 
opasnost od ozljeda od leteΕih odrezanih komada drva i neho-
tičnog dodira lanca pile.

POVRATNI UDAR PILE
Pod povratnim pile podrazumijeva se iznenadno odbacivanje 
pile u radu prema gore i natrag, koje se može pojaviti kod do-
dira vrha mača sa rezanim materijalom ili ako bi se lanac pile 
ukliještio.
Kada se pojavi povratni udar pile, lančana pila Εe reagirati na 
nepredvidivi način i to može uzrokovati teške ozljede osobe 
koja radi sa pilom ili osoba koje se nalaze u području piljenja.
Bočni rezovi, kosi i uzdužni rezovi moraju se započeti sa po-
sebnim oprezom, jer u ovom slučaju čeljusni graničnik 12 neΕe 
moΕi započeti sa rezanjem.
Za izbjegavanje povratnog udara kod piljenja:
– Za početak rezanja lančanu pilu postavite pod što manjim 
kutem.
– Ne radite nikada sa labavim, izduženim ili jako istrošenim 
lancem pile.
– Lanac pile oštrite kao što je propisano.
– Ne pilite nikada preko visine ramena.
– Nikada ne pilite sa vrhom mača.
– Lančanu pilu držite uvije čvrsto sa obje ruke.
– Koristite uvijek lanac pile koji zadržava povratni udar.
– Čeljusni graničnik 12 koristite kao polugu.
– Pazite na pravilnu zategnutost lanca.

RADNI POSTUPAK KOD PILJENJA
Lančanu pilu uvijek držite čvrsto sa obje ruke, lijevu ruku na 
prednjoj ručci a desnu ruku na stražnjoj ručci. Ručke u svakom 
trenutku obuhvatite sa palcem i prstima. Nikada ne pilite držeΕi 
pilu samo jednom rukom. Priključni kabel uvijek vodite prema 
natrag i držite ga uvijek izvan područja lanca pile i komada drva 
koji se reže; postavite se u takav radni položaj da se priključni 
kabel ne može zaplesti u grane.
Sa lančanom pilom radite samo ako ste zauzeli stabilan i si-
guran položaj tijela. Lančanu pilu držite malo desno od vašeg 
tijela.
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ǹλυσοπρίονο
ΤΠΟǻǼΙΞǼΙ΢ ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ΢

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα
ȍδαίΪŃńł σζłμ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ εαδ ńδμ κŁβ-
ΰέłμ.
ȋηΫζłδłμ εαńΪ ńβθ ńάλβŃβ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέ-

αμ εαδ ńπθ κŁβΰδυθ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ βζłεńλκπζβιέα, 
πυλεαΰδΪ ά/εαδ Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ. 
ΦυζΪιńł σζłμ ńδμ πλκłδŁκπκδβńδεΫμ υπκŁłέιłδμ εαδ κŁβΰέłμ ΰδα 
εΪγł ηłζζκθńδεά ξλάŃβ. Ο κλδŃησμ «Ηζłεńλδεσ łλΰαζłέκ» πκυ 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ Ńńδμ πλκłδŁκπκδβńδεΫμ υπκŁłέιłδμ αθαφΫλłńαδ 
Ńł βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα πκυ ńλκφκŁκńκτθńαδ απσ ńκ βζłεńλδεσ 
Łέεńυκ (ηł βζłεńλδεσ εαζυŁδκ) εαγυμ εαδ Ńł βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα 
πκυ ńλκφκŁκńκτθńαδ απσ ηπαńαλέα (ξπλέμ βζłεńλδεσ εαζυŁδκ).

ΣǼΧΝΙΚǹ ΧǹΡǹΚΣǾΡΙ΢ΣΙΚǹ   1 

ǹΠǼΙΚΟΝΙǽΟΜǼΝǹ ΢ΣΟΙΧǼΙǹ   2 
Η απαλέγηβŃβ ńπθ απłδεκθδασηłθπθ Ńńκδξłέπθ αθαφΫλłńαδ 
Ńńβθ απłδεσθδŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ńńβ ŃłζέŁα ΰλαφδ-
ευθ.
1 ΠδŃδθά ζαίά (ηκθπηΫθβ łπδφΪθłδα πδαŃέηαńκμ)
2 ȋπκεζłδŃησμ αγΫζβńβμ αłτιβμ ΰδα Łδαεσπńβ ON/OFF
3 ȍδαεσπńβμ ON/OFF
4 Πυηα Łκξłέκυ ζαŁδκτ
5 ȎθłλΰκπκέβŃβ ŁλαŃńδεκτ φλΫθκυ αŃφαζłέαμ (πλκŃńαŃέα 
ξłλδκτ)
6 ΜπλκŃńδθά ζαίά (ηκθπηΫθβ łπδφΪθłδα πδαŃέηαńκμ)
9 ΠλκŃńαńłυńδεσ εΪζυηηα αζυŃέŁαμ
10 ȋζυŃέŁα εκπάμ
11 ΢πΪγα
12 ΓΪθńακμ ŃńłλΫπŃβμ

ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ ΢ΣΟ ΧΧΡΟ ǼΡΓǹ΢Ιǹ΢
● ȍδαńβλłέńł ńκθ ńκηΫα πκυ łλΰΪαłŃγł εαγαλσ εαδ εαζΪ φπ-
ńδŃηΫθκ. ȋńαιέα ά ŃεκńłδθΫμ πłλδκξΫμ łλΰαŃέαμ ηπκλłέ θα 
κŁβΰάŃκυθ Ńł αńυξάηαńα.

● Μβθ łλΰΪαłŃγł ηł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ńł πłλδίΪζζκθ 
σπκυ υπΪλξłδ εέθŁυθκμ Ϋελβιβμ, Ńńκ κπκέκ υπΪλξκυθ łτ-
φζłεńα υΰλΪ, αΫλδα ά Ńεσθłμ. Σα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα Łβ-
ηδκυλΰκτθ ŃπδθγβλδŃησ κ κπκέκμ ηπκλłέ θα αθαφζΫιłδ ńβ 
Ńεσθβ ά ńδμ αθαγυηδΪŃłδμ.

● ‘Ońαθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ ελαńΪńł ηαελδΪ 
απ αυńσ ńα παδŁδΪ εδ Ϊζζα ńυξσθ παλłυλδŃεσηłθα Ϊńκηα. ΢ł 
πłλέπńπŃβ απσŃπαŃβμ ńβμ πλκŃκξάμ Ńαμ ηπκλłέ θα ξΪŃł-
ńł ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ ηβξαθάηαńκμ.

ǾΛǼΚΣΡΙΚǾ ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ
● Σκ φδμ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ πλΫπłδ θα ńαδλδΪαłδ Ńńβθ 
πλέαα. ȍłθ łπδńλΫπłńαδ ηł εαθΫθαθ ńλσπκ β ηłńαńλκπά ńκυ 
φδμ. Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł πλκŃαληκŃńδεΪ φδμ Ńł ŃυθŁυαŃησ 
ηł ΰłδπηΫθα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα.

● ȋηłńαπκέβńα φδμ εαδ εαńΪζζβζłμ πλέαłμ ηłδυθκυθ ńκθ εέθ-
Łυθκ βζłεńλκπζβιέαμ. ȋπκφłτΰłńł ńβθ łπαφά ńκυ Ńυηαńσμ 
Ńαμ ηł ΰłδπηΫθłμ łπδφΪθłδłμ σππμ Ńπζάθłμ, γłληαθńδεΪ 
Ńυηαńα (εαζκλδφΫλ), εκυαέθłμ ά ουΰłέα. ‘Ońαθ ńκ Ńυηα Ńαμ 
łέθαδ ΰłδπηΫθκ αυιΪθłńαδ κ εέθŁυθκμ βζłεńλκπζβιέαμ.

● Μβθ łεγΫńłńł ńα ηβξαθάηαńα Ńńβ ίλκξά ά ńβθ υΰλαŃέα. Η Łδ-
łέŃŁυŃβ θłλκτ Ń Ϋθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αυιΪθłδ ńκθ εέθŁυθκ 
βζłεńλκπζβιέαμ.

● Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ εαζυŁδκ ΰδα θα ηłńαφΫλłńł 
ά θα αθαλńάŃłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, ά ΰδα θα ίΰΪζłńł ńκ 
φδμ απσ ńβθ πλέαα. ΚλαńΪńł ńκ βζłεńλδεσ εαζυŁδκ ηαελδΪ 
απσ υπłλίκζδεΫμ γłληκελαŃέłμ, εκφńłλΫμ αεηΫμ εαδ/ά απσ 
εδθβńΪ łιαλńάηαńα. Συξσθ ξαζαŃηΫθα ά πłλδπζłΰηΫθα βζł-
εńλδεΪ εαζυŁδα αυιΪθκυθ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

● ‘Ońαθ łλΰΪαłŃγł η Ϋθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ńńκ τπαδγλκ θα 
ξλβŃδηκπκδłέńł εαζυŁδα łπδηάευθŃβμ (ηπαζαθńΫαłμ) πκυ 
łέθαδ εαńΪζζβζα εαδ ΰδα ξλάŃβ Ńńκ τπαδγλκ. Η ξλάŃβ εα-
ζπŁέπθ łπδηάευθŃβμ εαńΪζζβζπθ ΰδα υπαέγλδκυμ ξυλκυμ 
łζαńńυθłδ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

● ‘Ońαθ β ξλάŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ńł υΰλσ πłλδίΪζ-
ζκθ łέθαδ αθαπσφłυεńβ, ńσńł ξλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθαθ πλκŃńα-
ńłυńδεσ Łδαεσπńβ Łδαλλκάμ (Łδαεσπńβ FI/RCD). Η ξλάŃβ 
łθσμ πλκŃńαńłυńδεκτ Łδαεσπńβ Łδαλλκάμ łζαńńυθłδ ńκθ εέθ-
Łυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ ΠΡΟ΢ΧΠΧΝ
● Να łέŃńł πΪθńκńł πλκŃłεńδεσμ/πλκŃłεńδεά, θα Łέθłńł πλκŃκ-
ξά Ńńβθ łλΰαŃέα πκυ εΪθłńł εαδ θα ξłδλέαłŃńł ńκ ηβξΪθβηα 
ηł πłλέŃεłοβ. Μβ ξλβŃδηκπκδάŃłńł Ϋθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ 
σńαθ łέŃńł εκυλαŃηΫθκμ/ εκυλαŃηΫθβ ά σńαθ ίλέŃεłŃńł υπσ 
ńβθ łπάλłδα θαλεπńδευθ, κδθκπθłτηαńκμ ά φαληΪεπθ. Μδα 
Ńńδΰηδαέα απλκŃłιέα εαńΪ ńκ ξłδλδŃησ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰα-
ζłέκυ ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńł Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.

● ΦκλΪńł Ϋθαθ εαńΪζζβζκ ΰδα Ńαμ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ 
εαδ πΪθńκńł πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ. ‘Ońαθ φκλΪńł Ϋθαθ εα-
ńΪζζβζκ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ σππμ ηΪŃεα πλκŃńαŃέαμ 
απσ Ńεσθβ, αθńδκζδŃγβńδεΪ υπκŁάηαńα αŃφαζłέαμ, πλκŃńα-
ńłυńδεσ ελΪθκμ ά πńαŃπέŁłμ, αθΪζκΰα ηł ńκ łεΪŃńκńł łλ-
ΰαζłέκ εαδ ńβ ξλάŃβ ńκυ, łζαńńυθłńαδ κ εέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηυθ.

● ȋπκφłτΰłńł ńβθ αγΫζβńβ łεεέθβŃβ. Ȍłίαδπγłέńł σńδ ńκ 
βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ϋξłδ απκαłυξńłέ πλδθ ńκ ŃυθŁΫŃłńł ηł 
ńκ βζłεńλδεσ Łέεńυκ ά ηł ńβθ ηπαńαλέα εαγυμ εαδ πλδθ ńκ 
παλαζΪίłńł ά ńκ ηłńαφΫλłńł. ‘Ońαθ ηłńαφΫλłńł ńκ βζłεńλδ-
εσ łλΰαζłέκ Ϋξκθńαμ ńκ ŁΪξńυζσ Ńαμ Ńńκ Łδαεσπńβ ά σńαθ 
ŃυθŁΫŃłńł ńκ ηβξΪθβηα ηł ńβθ πβΰά λłτηαńκμ σńαθ αυńσ 
łέθαδ αεσηβ Ńńβ γΫŃβ ΟΝ, ńσńł Łβηδκυλΰłέńαδ εέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηυθ.

● ȋφαδλłέńł απσ ńα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα ńυξσθ ŃυθαληκζκΰβηΫ-
θα łλΰαζłέα λτγηδŃβμ ά εζłδŁδΪ πλδθ γΫŃłńł ńκ βζłεńλδεσ łλ-
ΰαζłέκ Ńł ζłδńκυλΰέα. θα łλΰαζłέκ ά εζłδŁέ ŃυθαληκζκΰβηΫθκ 
Ń Ϋθα πłλδŃńλłφσηłθκ ńηάηα łθσμ ηβξαθάηαńκμ ηπκλłέ θα 
κŁβΰάŃłδ Ńł ńλαυηαńδŃηκτμ.

● Μβθ υπłλłεńδηΪńł ńκθ łαυńσ Ńαμ. Φλκθńέαłńł ΰδα ńβθ αŃφα-
ζά ŃńΪŃβ ńκυ Ńυηαńσμ Ńαμ εαδ Łδαńβλłέńł πΪθńκńł ńβθ δŃκλ-
λκπέα Ńαμ. ńŃδ ηπκλłέńł θα łζΫΰιłńł εαζτńłλα ńκ ηβξΪθβηα 
Ńł πłλδπńυŃłδμ απλκŃŁσεβńπθ πłλδŃńΪŃłπθ.

● ΦκλΪńł εαńΪζζβζα łθŁτηαńα. Μβ φκλΪńł φαλŁδΪ λκτξα ά 
εκŃηάηαńα. ΚλαńΪńł ńα ηαζζδΪ Ńαμ, ńα λκτξα Ńαμ εαδ ńα 
ΰΪθńδα Ńαμ ηαελδΪ απσ εδθκτηłθα łιαλńάηαńα. Χαζαλά łθ-
ŁυηαŃέα, εκŃηάηαńα ά ηαελδΪ ηαζζδΪ ηπκλłέ θα łηπζαεκτθ 
Ńńα εδθκτηłθα łιαλńάηαńα.

● ‘Ońαθ υπΪλξłδ β Łυθαńσńβńα ŃυθαληκζσΰβŃβμ ŁδαńΪιłπθ 
αθαλλσφβŃβμ ά Ńυζζκΰάμ Ńεσθβμ, ίłίαδπγłέńł σńδ αυńΫμ 
łέθαδ ŃυθŁłηΫθłμ ηł ńκ ηβξΪθβηα εαγυμ εαδ σńδ ξλβŃδηκπκδ-
κτθńαδ ŃπŃńΪ. Η ξλάŃβ ηδαμ αθαλλσφβŃβμ Ńεσθβμ ηπκλłέ 
θα łζαńńυŃłδ ńκθ εέθŁυθκ πκυ πλκεαζłέńαδ απσ ńβ Ńεσθβ.

ǼΠΙΜǼΛǾ΢ ΧǼΙΡΙ΢ΜΟ΢ ΚǹΙ ΧΡǾ΢Ǿ 
ǾΛǼΚΣΡΙΚΧΝ ǼΡΓǹΛǼΙΧΝ
● Μβθ υπłλφκλńυθłńł ńκ ηβξΪθβηα. ΧλβŃδηκπκδłέńł ΰδα ńβθ 
łεΪŃńκńł łλΰαŃέα ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πκυ πλκκλέαłńαδ ΰδ 
αυńάθ. Μł ńκ εαńΪζζβζκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ łλΰΪαłŃńł εαζτ-
ńłλα εαδ αŃφαζΫŃńłλα Ńńβθ αθαφłλσηłθβ πłλδκξά δŃξτκμ.

● Μβ ξλβŃδηκπκδάŃłńł πκńΫ Ϋθα ηβξΪθβηα πκυ Ϋξłδ ξαζαŃηΫ-
θκ Łδαεσπńβ. θα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πκυ Łłθ ηπκλłέńł πζΫκθ 
θα ńκ γΫŃłńł Ńł ζłδńκυλΰέα εαδ/ά łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ łέθαδ łπδ-
εέθŁυθκ εαδ πλΫπłδ θα łπδŃεłυαŃńłέ.
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● ‘Ońαθ εσίłńł Ϋθα εζαŁέ πκυ ίλέŃεłńαδ υπσ ńΪŃβ πλΫπłδ θα 
υπκζκΰέαłńł σńδ αυńσ ηπκλłέ θα ńδθαξńłέ πΪζδ πλκμ ńα πέŃπ. 
‘Ońαθ β ńΪŃβ πκυ πłλδεζłέłńαδ Ńńδμ έθłμ ńκυ ιτζκυ απκŁł-
Ńηłυγłέ, ńσńł ńκ υπσ ńΪŃβ łυλδŃεσηłθκ εζαŁέ ηπκλłέ θα ξńυ-
πάŃłδ ηł κληά ńκ ξłδλδŃńά ά αυńσμ θα ξΪŃłδ ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ 
αζυŃκπλέκθκυ.

● Να łέŃńł δŁδαέńłλα πλκŃłεńδεσμ/πλκŃłεńδεά σńαθ εσίłńł γΪ-
ηθκυμ ά ηδελΪ ŁΫθńλα. Σκ ζłπńσ υζδεσ ηπκλłέ θα łηπζαεłέ 
Ńńβθ αζυŃέŁα ńκυ πλδκθδκτ εαδ αεκζκτγπμ θα Ńαμ ξńυπάŃłδ 
ά θα Ńαμ εΪθłδ θα ξΪŃłńł ńβθ δŃκλλκπέα Ńαμ.

● Να ηłńαφΫλłńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł σńαθ αυńσ ίλέŃεłńαδ 
łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ελαńυθńαμ ńκ απσ ńβθ ηπλκŃńδθά ζαίά 
εαδ ηł ńβθ αζυŃέŁα ńκυ πλδκθδκτ θα Łłέξθłδ ηαελδΪ απσ ńκ 
Ńυηα Ńαμ. Να ńκπκγłńłέńł Ńńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł ńκ 
πλκŃńαńłυńδεσ εΪζυηηα πλδθ ńκ ηłńαφΫλłńł εαδ/ά πλδθ ńκ Łδ-
αφυζΪιłńł/ απκγβεłτŃłńł. ‘Ońαθ ξłδλέαłŃńł ńκ αζυŃκπλέκθκ 
πλκŃłεńδεΪ łζαńńυθłńαδ β πδγαθσńβńα θα Ϋλγłńł Ńł łπαφά 
ηł ńβθ εδθκτηłθβ αζυŃέŁα εκπάμ.

● Να ńβλłέńł ńδμ κŁβΰέłμ ΰδα ńβ ζέπαθŃβ, ńκ ńΫθńπηα ńβμ αζυŃέ-
Łαμ εαγυμ εαδ ΰδα ńβθ αζζαΰά łιαλńβηΪńπθ. Μδα αθńδεαθκθδ-
εΪ ńłθńπηΫθβ ά ζαŁπηΫθβ αζυŃέŁα ηπκλłέ ά θα Ńαμ ιłφτΰłδ 
ά θα αυιάŃłδ ńκθ εέθŁυθκ εζκńŃάηαńκμ.

● Να Łδαńβλłέńł ńδμ ζαίΫμ ŃńłΰθΫμ, εαγαλΫμ εαδ ξπλέμ ζΪŁδα ά 
ζέπβ. ΛδπυŁłδμ, ζαŁπηΫθłμ ζαίΫμ łέθαδ ΰζδŃńłλΫμ εαδ κŁβ-
ΰκτθ Ńńβθ απυζłδα ńκυ łζΫΰξκυ.

● Να εσίłńł ησθκ ιτζα. Να ηβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ αζυŃκπλέκ-
θκ ΰδα łλΰαŃέłμ πκυ αυńσ Łłθ πλκκλέαłńαδ.

ΠαλΪŁłδΰηα: Να ηβθ εσίłńł πζαŃńδεΪ, ńκέξκυμ ά ŁκηδεΪ υζδεΪ 
πκυ Łłθ łέθαδ απσ ιτζκ. Η ξλάŃβ ńκυ αζυŃκπλέκθκυ ΰδα łλΰα-
Ńέłμ πκυ αυńσ Łłθ πλκκλέαłńαδ ηπκλłέ θα ŁβηδκυλΰάŃłδ łπδεέθ-
Łυθłμ εαńαŃńΪŃłδμ.
ȋδńέłμ εαδ απκφυΰά łθσμ εζκńŃάηαńκμ:
θα εζσńŃβηα ηπκλłέ θα łηφαθδŃńłέ σńαθ β αδξηά ńβμ λΪΰαμ κŁά-
ΰβŃβμ Ϋλγłδ Ńł łπαφά ηł Ϋθα αθńδεłέηłθκ ά σńαθ ńκ ιτζκ ζυΰέŃłδ 
εαδ β αζυŃέŁα ńκυ πλδκθδκτ ŃφβθυŃłδ Ńńβθ ńκηά.
● Μδα łπαφά ηł ńβθ αδξηά ńβμ λΪΰαμ ηπκλłέ, Ńł κλδŃηΫθłμ 
πłλδπńυŃłδμ, θα πλκεαζΫŃłδ ηδα αθαπΪθńłξβ, πλκμ ńα πέŃπ 
εαńłυγυθσηłθβ αθńέŁλαŃβ, εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ κπκέαμ β 
λΪΰα κŁάΰβŃβμ εδθłέńαδ απσńκηα πλκμ ńα łπΪθπ ηł φκλΪ 
πλκμ ńκ ξλάŃńβ.

● Σκ Ńφάθπηα ńβμ αζυŃέŁαμ ńκυ πλδκθδκτ Ńńβθ Ϊθπ αεηά ńβμ 
λΪΰαμ κŁάΰβŃβμ ηπκλłέ θα ΰυλέŃłδ ńβ λΪΰα πλκμ ńα πέŃπ 
ηł κληά εαδ ηł φκλΪ πλκμ ńκ ξλάŃńβ.

● ΚΪγł ηδα απσ ńδμ παλαπΪθπ αθńδŁλΪŃłδμ ηπκλłέ θα Ńαμ 
εΪθłδ θα ξΪŃłńł ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ πλδκθδκτ εαδ łθŁłξκηΫθπμ 
θα ńλαυηαńδŃńłέńł ŃκίαλΪ. Γδ αυńσ θα ηβθ ίαŃέαłŃńł ησθκ 
Ńńδμ ŁδαńΪιłδμ πλκŃńαŃέαμ ηł ńδμ κπκέłμ łέθαδ łικπζδŃηΫθκ ńκ 
αζυŃκπλέκθκ. ΢αθ ξλάŃńβμ łθσμ αζυŃκπλέκθκυ γα πλΫπłδ 
θα ζαηίΪθłńł ŁδΪφκλα ηΫńλα ΰδα θα ηπκλłέńł θα łλΰΪαłŃńł 
ξπλέμ αńυξάηαńα εαδ ńλαυηαńδŃηκτμ.

● Σκ εζσńŃβηα łέθαδ β ŃυθΫπłδα łθσμ ζαθγαŃηΫθκυ ά łζζδπκτμ 
ξłδλδŃηκτ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ. Μπκλłέńł θα ńκ απκφτ-
ΰłńł σńαθ πΪλłńł ńα εαńΪζζβζα πλκφυζαεńδεΪ ηΫńλα, σππμ 
αυńΪ πłλδΰλΪφκθńαδ παλαεΪńπ:

● Να ελαńΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł εαδ ηł ńα Łυκ Ńαμ ξΫλδα 
Ńφέΰΰκθńαμ ńδμ ζαίΫμ ńκυ αζυŃκπλέκθκυ ηł ńα ŁΪξńυζΪ Ńαμ 
εαδ ńκυμ αθńέξłδλΫμ Ńαμ. Να παέλθłńł ηł ńκ Ńυηα Ńαμ εαδ ńα 
ηπλΪńŃα Ńαμ γΫŃłδμ Ńńδμ κπκέłμ γα ηπκλΫŃłńł θα αθńδŃńα-
γłέńł ηł łπδńυξέα Ńł łθŁłξσηłθα εζκńŃάηαńα. ‘Ońαθ ζαηίΪ-
θκθńαδ εαńΪζζβζα ηΫńλα, ńσńł κ ξłδλδŃńάμ łέθαδ Ńł γΫŃβ θα 
αθńαπłιΫζγłδ Ńńδμ αθńδŁλαŃńδεΫμ ŁυθΪηłδμ. Να ηβθ αφάŃłńł 
πκńΫ θα ιłφτΰłδ ńκ αζυŃκπλέκθκ απσ ńα ξΫλδα Ńαμ.

● Να απκφłτΰłńł ńδμ αφτŃδεłμ γΫŃłδμ ńκυ Ńυηαńσμ Ńαμ εαδ 
θα ηβθ εσίłńł Ńł τοκμ ηłΰαζτńłλκ απσ ńκ τφκμ ńπθ υηπθ 
Ńαμ. ńŃδ απκφłτΰłńł ηδα ńυξσθ αγΫζβńβ łπαφά ηł ńβθ αδξηά 
ńβμ λΪΰαμ εαδ παλΪζζβζα łέŃńł Ńł γΫŃβ θα łζΫΰιłńł εαζτńł-
λα ńκ αζυŃκπλέκθκ σńαθ łηφαθδŃńκτθ ńυξσθ απλκŃŁσεβńłμ 
εαńαŃńΪŃłδμ.

● Να αθńδεαγδŃńΪńł ńδμ λΪΰłμ εαδ ńδμ αζυŃέŁłμ εκπάμ ησθκ ηł 
πλκρσθńα πκυ πλκίζΫπłδ κ εαńαŃεłυαŃńάμ. ȎŃφαζηΫθłμ 
λΪΰłμ εαδ αζυŃέŁłμ εκπάμ ηπκλłέ θα κŁβΰάŃκυθ Ńł ŃπΪ-
Ńδηκ ńβμ αζυŃέŁαμ ά θα πλκεαζΫŃκυθ εζσńŃβηα. ‘Ońαθ ńλκ-
ξέαłńł εαδ Ńυθńβλłέńł ńβθ αζυŃέŁα ńκυ πλδκθδκτ θα ńβλłέńł 

● ȌΰΪζńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα εαδ/ά αφαδλΫŃńł ńβθ ηπαńαλέα 
πλδθ ŁδłιΪΰłńł Ńńκ ηβξΪθβηα ηδα κπκδαŁάπκńł łλΰαŃέα 
λτγηδŃβμ, πλδθ αζζΪιłńł Ϋθα łιΪλńβηα ά σńαθ πλσεłδńαδ θα 
ŁδαφυζΪιłńł/θα απκγβεłτŃłńł ńκ ηβξΪθβηα. ȋυńΪ ńα πλκ-
ζβπńδεΪ ηΫńλα αŃφαζłέαμ ηłδυθκυθ ńκθ εέθŁυθκ απσ ńυξσθ 
αγΫζβńβ łεεέθβŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.

● ȍδαφυζΪΰłńł ńα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα πκυ Łł ξλβŃδηκπκδłέńł 
ηαελδΪ απσ παδŁδΪ. Μβθ łπδńλΫοłńł ńβ ξλάŃβ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ Ńł Ϊńκηα πκυ Łłθ łέθαδ łικδεłδπηΫθα η αυńσ ά Łłθ 
Ϋξκυθ ŁδαίΪŃłδ ńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ. Σα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα 
łέθαδ łπδεέθŁυθα σńαθ ξλβŃδηκπκδκτθńαδ απσ Ϊπłδλα πλσ-
Ńππα.

● Να πłλδπκδłέŃńł πλκŃłεńδεΪ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ. ȎζΫΰξł-
ńł, αθ ńα εδθκτηłθα łιαλńάηαńα ζłδńκυλΰκτθ Ϊοκΰα, ξπλέμ 
θα ηπζκεΪλκυθ, ά ηάππμ Ϋξκυθ ŃπΪŃłδ ά φγαλłέ ńυξσθ 
łιαλńάηαńα ńα κπκέα łπβλłΪακυθ ńκθ ńλσπκ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ 
βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ. ȍυŃńł αυńΪ ńα ξαζαŃηΫθα łιαλńάηα-
ńα ΰδα łπδŃεłυά πλδθ ńα ιαθαξλβŃδηκπκδάŃłńł. Η εαεά Ńυ-
θńάλβŃβ ńπθ βζłεńλδευθ łλΰαζłέπθ απκńłζłέ αδńέα πκζζυθ 
αńυξβηΪńπθ.

● ȍδαńβλłέńł ńα łλΰαζłέα εκπάμ εκφńłλΪ εαδ εαγαλΪ. ΠλκŃł-
εńδεΪ ŃυθńβλβηΫθα εκπńδεΪ łλΰαζłέα Ńφβθυθκυθ ŁυŃεκζσ-
ńłλα εαδ κŁβΰκτθńαδ łυεκζσńłλα.

● ΧλβŃδηκπκδłέńł ńα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα, łιαλńάηαńα, παλłζ-
εσηłθα łλΰαζłέα εńζ. Ńτηφπθα ηł ńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ. 
ΛαηίΪθłńł łπέŃβμ υπσοβ Ńαμ ńδμ łεΪŃńκńł Ńυθγάεłμ εαδ 
ńβθ υπσ łεńΫζłŃβ łλΰαŃέα. Η ξλβŃδηκπκέβŃβ ńπθ βζłεńλδ-
ευθ łλΰαζłέπθ ΰδα łλΰαŃέłμ πκυ Łłθ πλκίζΫπκθńαδ ΰδ αυńΪ 
ηπκλłέ θα ŁβηδκυλΰάŃłδ łπδεέθŁυθłμ εαńαŃńΪŃłδμ.

SERVICE
ȍυŃńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ńαμ ΰδα łπδŃεłυά απσ ΪλδŃńα 
łεπαδŁłυηΫθκ πλκŃππδεσ εαδ ηł ΰθάŃδα αθńαζζαεńδεΪ. ńŃδ łια-
Ńφαζέαłńł ńβ ŁδαńάλβŃβ ńβμ αŃφΪζłδαμ ńκυ ηβξαθάηαńκμ.

ΤΠΟǻǼΙΞǼΙ΢ ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ΢ ΓΙǹ ǹΛΤ΢ΟΠΡΙΟΝǹ
‘Ońαθ ńκ πλδσθδ ζłδńκυλΰłέ θα ελαńΪńł σζα ńα ηΫλβ ńκυ Ńυηαńσμ 
Ńαμ ηαελδΪ απσ ńβθ αζυŃέŁα ńκυ πλδκθδκτ. Πλδθ γΫŃłńł ńκ 
αζυŃκπλέκθκ Ńł ζłδńκυλΰέα θα ίłίαδυθłŃńł σńδ β αζυŃέŁα 
ńκυ πλδκθδκτ Łłθ αΰΰέαłδ πκυγłθΪ. ‘Ońαθ łλΰΪαłŃńł ηł ńκ 
αζυŃκπλέκθκ ηδα εαδ ησθβ Ńńδΰηά απλκŃłιέαμ ηπκλłέ θα 
ΰέθłδ αδńέα θα łηπζαεκτθ ńα λκτξα Ńαμ ά/εαδ ηΫλβ ńκυ Ńυηα-
ńσμ Ńαμ Ńńκ αζυŃκπλέκθκ.

● Να ελαńΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł ηł ńκ Łłιέ ξΫλδ απσ 
ńβθ πδŃδθά εαδ ηł ńκ αλδŃńłλσ ξΫλδ απσ ńβθ ηπλκŃńδθά ζαίά. 
Σκ ελΪńβηα ńκυ αζυŃκπλέκθκυ Ϋξκθńαμ Łδαφκλłńδεά ŃńΪŃβ 
łλΰαŃέαμ αυιΪθłδ ńκθ εέθŁυθκ ńλαυηαńδŃηυθ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα łφαλησαłńαδ.

● Να πδΪθłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ απσ ńδμ ηκθπηΫθłμ łπδ-
φΪθłδłμ πδαŃέηαńκμ σńαθ ŁδłιΪΰłńł łλΰαŃέłμ εαńΪ ńδμ κπκέ-
łμ υπΪλξłδ εέθŁυθκμ ńκ αζυŃκπλέκθκ θα Ϋλγłδ Ńł łπαφά 
ηł ηβ κλαńκτμ βζłεńλκφσλκυμ αΰπΰκτμ ά ηł ńκ Łδεσ ńκυ 
βζłεńλδεσ εαζυŁδκ ńκυ. Η łπαφά ńκυ αζυŃκπλέκθκυ ηł Ϋθαθ 
βζłεńλκφσλκ αΰπΰσ ηπκλłέ θα γΫŃłδ ńα ηłńαζζδεΪ ηΫλβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ łπέŃβμ υπσ ńΪŃβ εαδ θα πλκεαζΫŃłδ ΫńŃδ βζłεńλκ-
πζβιέα.

● Να φκλΪńł πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ εαδ πńαŃπέŁłμ. ΢αμ Ńυη-
ίκυζłτκυηł θα φκλΪńł łπέŃβμ εαδ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ 
ΰδα ńκ εłφΪζδ, ńα ξΫλδα, ńα ŃεΫζβ εαδ ńα πσŁδα. Η εαńΪζζβζβ 
πλκŃńαńłυńδεά łθŁυηαŃέα ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ ńλαυηαńδ-
Ńηυθ απσ αθłιΫζłΰεńα łεŃφłθŁκθδασηłθα υζδεΪ εκπάμ εα-
γυμ εαδ απσ ńυξσθ αγΫζβńβ łπαφά ηł ńβ αζυŃέŁα εκπάμ.

● Να ηβθ łλΰΪαłŃńł ηł ńκ αζυŃκπλέκθκ αθłίαŃηΫθκμ/αθłία-
ŃηΫθβ Ńł Ϋθα ŁΫθńλκ. ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκ αζυŃκπλέκθκ 
łπΪθπ Ńł Ϋθα ŁΫθŁλκ υπΪλξłδ εέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηυθ.

● Να φλκθńέαłńł πΪθńκńł ΰδα ńβ Ńńαγłλά ŃńΪŃβ ńκυ Ńυηαńσμ 
Ńαμ εαδ θα łλΰΪαłŃńł ηł ńκ αζυŃκπλέκθκ ησθκ σńαθ παńΪńł 
łπΪθπ Ńł ηδα Ńńαγłλά, αŃφαζά εαδ łπέπłŁβ łπδφΪθłδα. Γζδ-
ŃńłλΫμ ά/εαδ αŃńαγłέμ łπδφΪθłδłμ, π.ξ. łπΪθπ Ńł ηδα ŃεΪζα, 
ηπκλłέ θα ΰέθκυθ αδńέα θα ξΪŃłńł ńβθ δŃκλλκπέα Ńαμ ά/εαδ 
ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ αζυŃκπλέκθκυ.
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ΦΡǼΝΟ ǼΠΙΣǹΧΤΝ΢Ǿ΢ ΠǼǻǾ΢Ǿ΢/ǻΡǹ΢ΣΙΚΟ 
ΦΡǼΝΟ ǹ΢ΦǹΛǼΙǹ΢
Σκ αζυŃκπλέκθκ ŁδαγΫńłδ Łυκ πλκŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ:
Σκ φλΫθκ łπδńΪξυθŃβμ πΫŁβŃβμ φλłθΪλłδ ńβθ αζυŃέŁα εκπάμ 
ησζδμ αφάŃłńł łζłτγłλκ ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF 3.
Σκ ŁλαŃńδεσ φλΫθκ αŃφαζłέαμ απκńłζłέ Ϋθαθ πλκŃńαńłυńδεσ 
ηβξαθδŃησ κ κπκέκμ łθłλΰκπκδłέńαδ ηΫŃπ ńβμ ηπλκŃńδθάμ πλκ-
ŃńαŃέαμ ξłλδκτ 5 Ńł πłλέπńπŃβ εζκńŃάηαńκμ ńκυ αζυŃκπλέ-
κθκυ. Η αζυŃέŁα εκπάμ łθłλΰκπκδłέńαδ ńκ αλΰσńłλκ ηłńΪ 0,1 
Łłυńłλσζłπńα.

ǼΡΓǹ΢Ιǹ ΜǼ ΣΟ ǹΛΤ΢ΟΠΡΙΟΝΟ
Πλδθ ńβθ εκπά
Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα εαγυμ εαδ ńαεńδεΪ εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα 
ńκυ πλδκθέŃηαńκμ πλΫπłδ θα ŁδłιΪΰκθńαδ κδ łιάμ Ϋζłΰξκδ:
ȎιαŃφαζέαłńαδ β αŃφαζάμ ζłδńκυλΰέα ńκυ αζυŃκπλέκθκυ;
Ȏέθαδ ΰłηΪńκ ńκ Łκξłέκ ζαŁδκτ; θα łζΫΰξłńł ńβθ ΫθŁłδιβ ŃńΪγ-
ηβμ ζαŁδκτ πλδθ αλξέŃłńł ńβθ łλΰαŃέα Ńαμ εαδ ńαεńδεΪ εαńΪ ńβ 
ŁδΪλεłδΪ ńβμ. Να Ńυηπζβλυθłńł ζΪŁδ σńαθ β ŃńΪγηβ ńκυ ζαŁδκτ 
φńΪŃłδ Ńńβθ εΪńπ αεηά ńκυ παλαγυλδκτ παλαńάλβŃβμ. Σκ πł-
λδłξσηłθκ ńκυ ΰłηΪńκυ Łκξłέκυ αλεłέ ΰδα łλΰαŃέα 15 ζłπńυθ 
πłλέπκυ, αθΪζκΰα ηł ńα Łδαζłέηηαńα εαδ ńβθ łθńαńδεσńβńα ńβμ 
łεΪŃńκńł łλΰαŃέαμ.
Ȏέθαδ β αζυŃέŁα εκπάμ ŃπŃńΪ ńłθńπηΫθβ εαδ ńλκξδŃηΫθβ; εαńΪ 
ńβ ŁδΪλεłδα ńκυ πλδκθέŃηαńκμ θα łζΫΰξłńł ńκ ńΫθńπηα ńβμ αζυŃέ-
Łαμ εΪγł 10 ζłπńΪ. Να Łέθłńł δŁδαέńłλβ πλκŃκξά σńαθ β αζυŃέ-
Łα łέθαδ εαδθκτλδα łπłδŁά κδ εαδθκτλδłμ αζυŃέŁłμ ŁδαŃńΫζζκθńαδ 
Ńńβθ αλξά ΰλβΰκλσńłλα. Η εαńΪŃńαŃβ ńβμ αζυŃέŁαμ εκπάμ łπδ-
ŁλΪ ŃβηαθńδεΪ Ńńβθ απσŁκŃά εκπάμ. Μσθκ εκφńłλΫμ αζυŃέŁłμ 
εκπάμ παλΫξκυθ πλκŃńαŃέα απσ υπłλφσλńπŃβ.
Ȏέθαδ ńκ ŁλαŃńδεσ φλΫθκ αŃφαζłέαμ ζυηΫθκ εαδ łέθαδ Ńł γΫŃβ θα 
ζłδńκυλΰάŃłδ αŃφαζυμ;
ΦκλΪńł ńκθ εαńΪζζβζκ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ; θα φκλΪńł 
πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ εαδ πńαŃπέŁłμ. ΢αμ Ńυηίκυζłτκυηł 
θα ξλβŃδηκπκδłέńł εαδ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ ΰδα ńκ εłφΪζδ 
Ńαμ, ńα ξΫλδα Ńαμ, ńα ŃεΫζβ εαδ ńα πσŁδα Ńαμ. Ο εαńΪζζβζκμ 
πλκŃńαńłυńδεσμ łικπζδŃησμ ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ ńλαυηαńδŃηυθ 
απσ łεŃφłθŁκθδασηłθκ υζδεσ εκπάμ εαδ απσ ńβθ ńυξσθ αγΫζβńβ 
łπαφά ηł ńβθ αζυŃέŁα εκπάμ.

ΚΛΟΣ΢ǾΜǹ ΣΟΤ ΠΡΙΟΝΙΟΤ
΢αθ εζσńŃβηα ńκυ πλδκθδκτ łθθκłέńαδ β απσńκηβ αθαńέθαιβ ńκυ 
łθ εδθάŃłδ łυλδŃεσηłθκυ αζυŃκπλέκθκυ πκυ ηπκλłέ θα Ńυηίłέ 
σńαθ αυńσ ŃφβθυŃłδ ά σńαθ β αδξηά ńβμ ŃπΪγαμ Ϋλγłδ Ńł łπαφά 
ηł ńκ υπσ εκπά υζδεσ.
ΚαńΪ ńκ εζσńŃβηα ńκ αζυŃκπλέκθκ αθńδŁλΪ ηł ńλσπκ αθαπΪ-
θńłξκ εαδ απλκŃŁσεβńκ εαδ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ńκθ ńλαυηα-
ńδŃησ ńκυ ξłδλδŃńά ά Ϊζζπθ αńσηπθ πκυ ίλέŃεκθńαδ ηΫŃα Ńńβθ 
πłλδκξά πλδκθέŃηαńκμ.
ΙŁδαέńłλβ πλκŃκξά απαδńłέńαδ εαńΪ ńβ Łδłιαΰπΰά πζαΰδκεκπυθ, 
ζκικεκπυθ εαδ εκπυθ εαńΪ ηάεκμ ńκυ υπσ εκπά ńłηαξέκυ 
łπłδŁά Ńńδμ εκπΫμ αυńΫμ Łłθ ηπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńκ 
ΰΪθńακ ŃńłλΫπŃβμ 12.
Γδα θα απκφτΰłńł ńα εζκńŃάηαńα:
Να αλξέαłńł ńβθ εκπά ńκπκγłńυθńαμ ńκ αζυŃκπλέκθκ σŃκ ńκ 
Łυθαńσθ πδκ łπέπłŁα.
Να ηβθ łλΰαŃńłέńł πκńΫ ηł ξαζαλά, ŁδαŃńαζηΫθβ ά δŃξυλΪ 
φγαληΫθβ αζυŃέŁα εκπάμ.

πΪθńκńł ńδμ κŁβΰέłμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά. Πκζτ ξαηβζκέ πłλδκ-
λδŃńΫμ ίΪγκυμ αυιΪθκυθ ńκθ εέθŁυθκ εζκńŃάηαńκμ.

● ΠαδŁδΪ εαδ Ϋφβίκδ, ηł łιαέλłŃβ ńπθ εαńαλńδακηΫθπθ Ϊθπ ńπθ 
16 łńυθ υπσ łπδńάλβŃβ, Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα ξłδλέακθńαδ ńκ 
αζυŃκπλέκθκ. Σκ έŁδκ δŃξτłδ ΰδα Ϊńκηα πκυ Łłθ ΰθπλέακυθ 
łπαλευμ ńκ ξłδλδŃησ ńκυ αζυŃκπλέκθκυ.

● Οδ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ γα πλΫπłδ θα łέθαδ πΪθńκńł πλκŃδńΫμ. ȍłθ 
łπδńλΫπłńαδ κ ξłδλδŃησμ ńκυ αζυŃκπλέκθκυ απσ εκυλαŃηΫ-
θα ά απσ Ϊńκηα Ńπηαńδευμ ηβ αθγłεńδεΪ.

● Πλδθ αλξέŃłńł ńβθ łλΰαŃέα Ńαμ ηł ńκ ηβξΪθβηα ίłίαδπγłέńł 
σńδ Ϋξκυθ Ńυθαληκζκΰβγłέ σζłμ κδ πλκŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ 
εαδ ζαίΫμ. Μβθ πλκŃπαγάŃłńł πκńΫ θα γΫŃłńł Ńł ζłδńκυλΰέα 
Ϋθα ηβξΪθβηα πκυ Łłθ łέθαδ ńłζłέπμ ŃυθαληκζκΰβηΫθκ ά/εαδ 
Łłθ łεπζβλυθłδ ńδμ łΰελδηΫθłμ πλκŁδαΰλαφΫμ.

● ‘Ońαθ łλΰΪαłŃγł θα ελαńΪńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ εαζΪ εαδ 
ηł ńα Łυκ Ńαμ ξΫλδα εαδ θα φλκθńέαłńł ΰδα ńβθ αŃφαζά γΫŃβ 
ńκυ Ńυηαńσμ Ńαμ. Σκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ κŁβΰłέńαδ αŃφαζΫ-
Ńńłλα σńαθ ńκ ελαńΪńł εαδ ηł ńα Łυκ Ńαμ ξΫλδα.

● Πλδθ απκγΫŃłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πłλδηΫθłńł πλυńα θα 
ŃńαηαńάŃłδ łθńłζυμ θα εδθłέńαδ. Σκ ńκπκγłńβηΫθκ łιΪλńβηα 
ηπκλłέ θα ŃφβθυŃłδ εαδ θα κŁβΰάŃłδ Ńńβθ απυζłδα ńκυ 
łζΫΰξκυ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.

΢αμ Ńυηίκυζłτκυηł, πλδθ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ńκυ αζυŃκπλέκ-
θκυ, θα łεπαδŁłυńłέ κ ξλάŃńβμ Ńńκ ξłδλδŃησ ńκυ εαγυμ εαδ Ńńβθ 
łπδζκΰά εαńΪζζβζκυ πλκŃńαńłυńδεκτ łικπζδŃηκτ απσ Ϋθαθ  
Ϋηπłδλκ łδŁδεσ, ίΪŃłδ πλαεńδευθ παλαŁłδΰηΪńπθ. ΢αθ πλυńβ 
ΪŃεβŃβ θα łπδζłξγłέ ńκ πλδσθδŃηα łθσμ εκληκτ ŁΫθńλκυ łπΪθπ 
Ńł Ϋθα ΫŁλαθκ εκπάμ ά ηδα εαńΪζζβζβ ίΪŃβ.

ΠǼΡΙΓΡǹΦǾ ΣΟΤ ΠΡΟΨΟΝΣΟ΢ ΚǹΙ ΣǾ΢ 
Ι΢ΧΤΟ΢ ΣΟΤ
ȍδαίΪŃńł σζłμ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ εαδ ńδμ κŁβΰέłμ. ȋηΫζłδ-
łμ εαńΪ ńβθ ńάλβŃβ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ εαδ ńπθ κŁβ-
ΰδυθ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ βζłεńλκπζβιέα, πυλεαΰδΪ ά/εαδ 
Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.
Παλαεαζκτηł αθκέιńł ńβ ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα ηł ńβθ απłδεσθδŃβ 
ńβμ ŃυŃεłυάμ εδ αφάŃńł ńβθ αθκδξńά σŃκ γα ŁδαίΪαłńł ńδμ κŁβ-
ΰέłμ ξłδλδŃηκτ.

ΧΡǾ΢Ǿ ΢ΤΜΦΧΝǹ ΜǼ ΣΟΝ ΠΡΟΟΡΙ΢ΜΟ
Σκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πλκκλέαłńαδ ΰδα ńβθ εκπά ιτζπθ, π.ξ. εα-
Łλκθδυθ, ŃαθέŁπθ, εζαŁδυθ, εκληυθ ŁΫθŁλπθ εńζ. εαγυμ εαδ 
ΰδα ńκ εσοδηκ ŁΫθŁλπθ. Γδα ξλάŃβ ησθκ ΰδα εκπΫμ εαńΪ ηάεκμ 
ńπθ δθυθ (ńπθ θłλυθ) ńκυ ιτζκυ ά łΰεΪλŃδα πλκμ αυńΫμ.

ΛǼΙΣΟΤΡΓΙǹ
ȎεεέθβŃβ
ΠλκŃΫιńł ńβθ ńΪŃβ Łδεńτκυ! Σα Ńńκδξłέα ńβμ ńΪŃβμ ńβμ πβΰάμ 
λłτηαńκμ πλΫπłδ θα ńαυńέακθńαδ ηł ńα αθńέŃńκδξα Ńńκδξłέα łπΪ-
θπ Ńńβθ πδθαεέŁα εαńαŃεłυαŃńά ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.
ΘΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα εδ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ Να ελαńΪńł ńκ αζυ-
Ńκπλέκθκ σππμ πłλδΰλΪφłńαδ Ńńκ εłφΪζαδκ «ȎλΰαŃέα ηł ńκ 
αζυŃκπλέκθκ».
Γδα θα γΫŃłńł Ńł ζłδńκυλΰέα ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ παńάŃńł 
πλυńα ńκθ απκεζłδŃησ αγΫζβńβμ αłτιβμ 2 εαδ αεκζκτγπμ πα-
ńάŃńł εαδ ελαńάŃńł παńβηΫθκ ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF 3.
Γδα θα γΫŃłńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αφάŃńł 
łζłτγłλκ ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF 3.
ΤπσŁłδιβ: ΚαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ ζłδńκυλΰέαμ κ Łδαεσπńβμ ON/
OFF 3 πλΫπłδ, ΰδα ζσΰκυμ αŃφαζłέαμ, θα ηβ ηαθŁαζυθłńαδ, αζ-
ζΪ θα ελαńδΫńαδ Ńυθłξυμ παńβηΫθκμ.
ΤπσŁłδιβ: Να ηβθ φλłθΪλłńł ńκ αζυŃκπλέκθκ ηł ńβθ ηπλκ-
Ńńδθά πλκŃńαŃέα ξłλδκτ 5 (łθłλΰκπκέβŃβ ŁλαŃńδεκτ φλΫθκυ 
αŃφαζłέαμ).
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Να ńλκξέαłńł ńβθ αζυŃέŁα ηł ńκθ ńλσπκ πκυ πλκίζΫπłńαδ. 
Να ηβθ łλΰαŃńłέńł πκńΫ Ńł τοκμ ηłΰαζτńłλκ απσ ńκ τοκμ ńπθ 
υηπθ Ńαμ.
Να ηβθ πλδκθέŃłńł πκńΫ ηł ńβθ αδξηά ńβμ ŃπΪγβμ.
Να ελαńΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł ΰłλΪ εαδ ηł ńα Łυκ Ńαμ 
ξΫλδα.
Να ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ ΰΪθńακ ŃńłλΫπŃβμ 12 Ńαθ Ϋθα łέŁκμ ηκ-
ξζκτ.
Να Łέθłńł πλκŃκξά Ńńκ ŃπŃńσ ńΫθńπηα ńβμ αζυŃέŁαμ.

ΓǼΝΙΚǾ ΢ΤΜΠǼΡΙΦΟΡǹ
Να ελαńΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πΪθńκńł εαδ ηł ńα Łυκ Ńαμ ξΫλδα, 
πδΪθκθńαμ ηł ńκ αλδŃńłλσ Ńαμ ξΫλδ ńβθ ηπλκŃńδθά εαδ ηł ńκ Łł-
ιδσ Ńαμ ńβθ πέŃπ ζαίά. Να Ńφέΰΰłńł ńδμ ζαίΫμ ńκυ αζυŃκπλέκ-
θκυ ηł ńα ŁΪξńυζΪ Ńαμ εαδ ńκυμ αθńέξłδλΫμ Ńαμ. Μβθ πλδκθέŃłńł 
πκńΫ ελαńυθńαμ ńκ πλδσθδ ησθκ ηł ńκ Ϋθα ξΫλδ. Να κŁβΰłέńł ńκ 
βζłεńλδεσ εαζυŁδκ πΪθńκńł πλκμ ńα πέŃπ εαδ θα ńκ ελαńΪńł 
Ńυθłξυμ Ϋιπ απσ ńβθ πłλδκξά ńβμ αζυŃέŁαμ εκπάμ εαδ ńκυ υπσ 
εκπά υζδεκτ. Να παέλθłńł πΪθńκńł ńΫńκδα ŃńΪŃβ, υŃńł ńκ βζł-
εńλδεσ εαζυŁδκ θα ηβθ ηπκλłέ θα πłλδπζαεłέ ηΫŃα Ńńα ξκθńλΪ 
ά ńα ζłπńΪ εζαŁδΪ εαδ ńα φυζζυηαńα.
Να ξłδλέαłŃńł ńκ αζυŃκπλέκθκ ησθκ σńαθ Ϋξłńł πΪλłδ Ńńαγłλά 
ŃńΪŃβ. Να ελαńΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ ζέΰκ ŁłιδΪ απσ ńκ Ńυηα 
Ńαμ.
ȋφάŃńł ńβθ αζυŃέŁα εκπάμ θα απκεńάŃłδ ńβθ πζάλβ ńαξτńβńΪ 
ńβμ πλδθ ńβθ αεκυηπάŃłńł Ńńκ ιτζκ. Να ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ ΰΪ-
θńακ ŃńłλΫπŃβμ 12 ΰδα θα Ńńβλέιłńł ńκ αζυŃκπλέκθκ łπΪθπ Ńńκ 
ιτζκ. ΚαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ εκπάμ θα ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ ΰΪθńακ 
Ńńάλδιβμ Ńαθ ηκξζσ.
‘Ońαθ γΫζłńł θα εσοłńł ξκθńλΪ εζαŁδΪ ά εκληκτμ ŁΫθńλπθ θα 
αεκυηπΪńł ńκ ΰΪθńακ ŃńłλΫπŃβμ εΪγł ńσŃκ Ńł Ϋθα ξαηβζσńłλκ 
Ńβηłέκ. Γδ αυńσ θα ńλαίΪńł ńκ αζυŃκπλέκθκ πλκμ ńα πέŃπ, ΰδα
θα ζτθłńł ńκ ΰΪθńακ ŃńłλΫπŃβμ, εαδ Ńńβ ŃυθΫξłδα θα ńκ ńκπκ-
γłńłέńł πδκ ξαηβζΪ ξπλέμ, σηπμ, θα ίΰΪαłńł ńκ αζυŃκπλέκθκ 
απσ ńβ ńκηά.
‘Ońαθ εσίłńł θα ηβθ πδΫαłńł ŁυθαńΪ ńβθ αζυŃέŁα εκπάμ αζζΪ θα 
ńβθ αφάθłńł θα łλΰΪαłńαδ απσ ησθβ ńβμ αŃευθńαμ łζαφλδΪ πέł-
Ńβ ηκξζκτ łπΪθπ Ńńκ ΰΪθńακ ŃńłλΫπŃβμ 12. Να ηβθ ξłδλέαłŃńł 
ńκ αζυŃκπλέκθκ πκńΫ ηł ńłθńπηΫθα ηπλΪńŃα.
Να ηβθ πλκŃπαγάŃłńł πκńΫ θα πλδκθέŃłńł Ńł ŁυŃπλσŃδńα Ńβ-
ηłέα ά αθαίλαŃηΫθκμ/αθłίαŃηΫθβ łπΪθπ Ńł ŃεΪζα. Να ηβθ 
łλΰαŃńłέńł πκńΫ Ńł τοκμ ηłΰαζτńłλκ απσ ńκ τοκμ ńπθ υηπθ 
Ńαμ.
Σα εαζτńłλα εκπńδεΪ απκńłζΫŃηαńα łπδńυΰξΪθκθńαδ σńαθ β ńα-
ξτńβńα ńβμ αζυŃέŁαμ εκπάμ Łłθ ηłδυθłńαδ ζσΰπ υπłλφσλńπ-
Ńβμ. ΠλκŃκξά σńαθ ńłζłδυθłδ β εκπά. ‘Ońαθ ńκ αζυŃκπλέκθκ 
πατłδ θα εσίłδ, αζζΪαłδ απλκŃŁσεβńα β Łτθαηβ ίΪλκυμ. ΤπΪλ-
ξłδ εέθŁυθκμ θα ńλαυηαńδŃńκτθ ńα ŃεΫζβ εαδ ńα πσŁδα Ńαμ.  Να 
ίΰΪαłńł ńκ αζυŃκπλέκθκ απσ ńβθ ńκηά ησθκ σńαθ β αζυŃέŁα 
εκπάμ εδθłέńαδ.

΢ΤΝΣǾΡǾ΢Ǿ ΚǹΙ SERVICE
΢υθńάλβŃβ εαδ εαγαλδŃησμ
ΠλκŃκξά! ΘΫŃńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ εάπκυ łεńσμ ζłδńκυλ-
ΰέαμ εαδ ίΰΪζńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα πλδθ απσ κπκδαŁάπκńł 
łλΰαŃέα ŃυθńάλβŃβμ ά εαγαλδŃηκτ. Σκ έŁδκ δŃξτłδ εαδ σńαθ ńκ 
βζłεńλδεσ εαζυŁδκ ξαζΪŃłδ, εκπłέ ά ηπłλŁłυńłέ.
ȍδαńβλłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ εαδ ńδμ ŃξδŃηΫμ αłλδŃηκτ εα-
γαλΫμ ΰδα θα ηπκλłέńł θα łλΰΪαłŃγł εαζΪ εαδ αŃφαζυμ.
ΤπσŁłδιβ: Να ŁδłιΪΰłńł ńαεńδεΪ ńδμ παλαεΪńπ łλΰαŃέłμ Ńυθńά-
λβŃβμ ΰδα θα łιαŃφαζέŃłńł ńβθ αιδσπδŃńβ εαδ ηαελσξλκθβ ξλά-
Ńβ ńκυ ηβξαθάηαńκμ.
Να łζΫΰξłńł ńαεńδεΪ ńκ αζυŃκπλέκθκ ηάππμ παλκυŃδΪαłδ łηφα-
θά łζαńńυηαńα, π. ξ. ηάππμ β αζυŃέŁα εκπάμ Ϋξłδ ιłελłηαŃńłέ, 
łέθαδ ξαζαλά ά Ϋξłδ υπκŃńłέ αβηδΪ εαδ θα ίłίαδυθłŃńł σńδ εαθΫθα 
łιΪλńβηα Łłθ Ϋξłδ ξαζαλυŃłδ ά φγαλłέ.



84

Zincirli ağaç kesme testeresi
GÜVENLİK TALİMAT

Elektrikli El Aletleri İçin Genel Uyar Talimat
Bütün uyarlar ve talimat hükümlerini okuyun. Açkla-
nan uyarlara ve talimat hükümlerine uyulmadğ tak-
dirde elektrik çarpmalarna, yangnlara ve/veya ağr 

yaralanmalara neden olunabilir.
Bütün uyarlar ve talimat hükümlerini ileride kullanmak üzere 
saklayn.
Uyar ve talimat hükümlerinde kullanlan “Elektrikli El Aleti” kav-
ram, akm Βebekesine bağl (Βebeke bağlant kablosu ile) alet-
lerle akü ile çalΒan aletleri (akm Βebekesine bağlants olmayan 
aletler) kapsamaktadr.

TEKNİK VERİLER   1 

ΑEKLİ GÖSTERİLEN ELEMANLAR   2 
Αekli gösterilen elemanlarn numaralar grafi k sayfasndaki elekt-
rikli el aleti resmindeki numaralarla ayndr.
1 Arka tutamak (izolasyonlu tutamak yüzeyi)
2 Açma/kapama Βalteri emniyeti
3 Açma/kapama Βalteri
4 Yağ deposu kapağ
5 Geri tepme freni tetikleyicisi (el koruma parças)
6 Ön tutamak (izolasyonlu tutamak yüzeyi)
9 Zincir muhafazas
10 Testere zinciri
11 Pala
12 Kancal dayamak

ÇALΑMA YERI GÜVENLIĞI
● ÇalΒtğnz yeri temiz tutun ve iyi aydnlatn. ÇalΒtğnz yer dü-

zensiz ise ve iyi aydnlatlmamΒsa kazalar ortaya çkabilir.
● Yaknnda patlayc maddeler, yanc sv, gaz veya tozlarn bu-

lunduğu yerlerde elektrikli el aleti ile çalΒmayn. Elektrikli el 
aletleri, toz veya buharlarn tutuΒmas na neden olabilecek 
kvlcmlar çkarrlar.

● Elektrikli el aleti ile çalΒrken çocuklar ve baΒkalarn uzakta 
tutun. Dikkatiniz dağlacak olursa aletin kontrolünü kaybede-
bilirsiniz.

ELEKTRIK GÜVENLIĞI
● Elektrikli el aletinin bağlant fi Βi prize uymaldr. FiΒi hiçbir za-

man değiΒtirmeyin. Koruyucu topraklanmΒ  elektrikli el alet-
leri ile birlikte adaptör fi Β kullanmayn. DeğiΒtirilmemiΒ fi Β ve 
uygun priz elektrik çarpma tehlikesini azaltr.

● Borular, kalorifer petekleri, stclar ve buzdolaplar gibi toprak-
lanmΒ yüzeylerle bedensel temasa gelmekten kaçnn. Bede-
niniz topraklandğ anda büyük bir elektrik çarpma tehlikesi 
ortaya çkar.

● Aleti yağmur altnda veya nemli ortamlarda brakmayn. Su-
yun elektrikli el aleti içine szmas elektrik çarpma tehlikesini 
artrr.

● Elektrikli el aletini kablosundan tutarak taΒmayn, kabloyu 
kullanarak asmayn veya kablodan çekerek fi Βi çkarmayn. 
Kabloyu sdan, yağdan, keskin kenarl cisimlerden veya ale-
tin hareketli parçalarndan uzak tutun. Hasarl veya dolaΒmΒ 
kablo elektrik çarpma tehlikesini artrr.

● Bir elektrikli el aleti ile açk havada çalΒrken, mutlaka açk 
havada kullanlmaya uygun uzatma kablosu kullann. Açk 
havada kullanlmaya uygun uzatma kablosunun kullanlmas 
elektrik çarpma tehlikesini azaltr.

● Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda çalΒtrlmas Βartsa, mut-
laka arza akm koruma Βalteri kullann. Arza akm koruma Βal-
terinin kullanm elektrik çarpma tehlikesini azaltr.

KIΑILERIN GÜVENLIĞI
● Dikkatli olun, ne yaptğnza dikkat edin, elektrikli el aleti ile 

iΒinizi makul bir tempo ve yöntemle yürütün. Yorgunsanz, 
aldğnz haplarn, ilaçlarn veya alkolün etkisinde iseniz elekt-
rikli el aletini kullanmayn. Aleti kullanrken bir anki dikkatsizlik 
önemli yaralanmalara neden olabilir.

● Daima kiΒisel koruyucu donanm ve bir koruyucu gözlük kul-
lann. Elektrikli el aletinin türü ve kullanmna uygun olarak; 
toz maskesi, kaymayan iΒ ayakkablar, koruyucu kask veya 
koruyucu kulaklk gibi koruyucu donanm kullanm yaralanma 
tehlikesini azalttr.

● Aleti yanlΒlkla çalΒtrmaktan kaçnn. Akm ikmal Βebekesine 
ve/veya aküye bağlamadan, elinize alp taΒmadan önce 
elektrikli el aletinin kapal olduğundan emin olun. Elektrikli el 
aletini parmağnz Βalter üzerinde dururken taΒrsanz ve alet 
açkken fi Βi prize sokarsanz kazalara neden olabilirsiniz.

● Elektrikli el aletini çalΒtrmadan önce ayar aletlerini veya 
anahtarlar aletten çkarn. Aletin dönen parçalar içinde bulu-
nabilecek bir yardmc alet yaralanmalara neden olabilir.

● ÇalΒrken bedeniniz anormal durumda olmasn. ÇalΒrken du-
ruΒunuz güvenli olsun ve dengenizi her zaman koruyun. Bu 
sayede aleti beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol ede-
bilirsiniz.

● Uygun iΒ elbiseleri giyin. GeniΒ giysiler giymeyin ve tak tak-
mayn. Saçlarnz, giysileriniz ve eldivenlerinizi aletin hareketli 
parçalarndan uzak tutun. Bol giysiler, uzun saçlar veya tak-
lar aletin hareketli parçalar tarafndan tutulabilir.

● Toz emme donanm veya toz tutma tertibat kullanrken, bun-
larn bağl olduğundan ve doğru kullanldğndan emin olun. Toz 
emme donanmnn kullanm tozdan kaynalanabilecek tehlike-
leri azaltr. Elektrikli el aletlerinin özenle kullanm ve bakm

● Aleti aΒr ölçede zorlamayn. Yaptğnz iΒe uygun elektrikli el 
aletleri kullann. Uygun performansl elektrikli el aleti ile, belir-
lenen çalΒma alannda daha iyi ve güvenli çalΒrsnz.

● Αalteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayn. Açlp kapa-
namayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve onarlmaldr.

● Alette bir ayarlama iΒlemine baΒlamadan ve/veya aküyü 
çkarmadan önce, herhangi bir aksesuar değiΒtirirken veya 
aleti elinizden brakrken fi Βi prizden çekin. Bu önlem, elekt-
rikli el aletinin yanlΒlkla çalΒmasn önler.

● Kullanm dΒ duran elektrikli el aletlerini çocuklarn ulaΒama-
yacağ bir yerde saklayn. Aleti kullanmay bilmeyen veya bu 
kullanm klavuzunu okumayan kiΒilerin aletle çalΒmasna izin 
vermeyin. Deneyimsiz kiΒiler tarafndan kullanldğnda elekt-
rikli el aletleri tehlikelidir.

● Elektrikli el aletinizin bakmn özenle yapn. Elektrikli el aleti-
nizin kusursuz olarak iΒlev görmesini engelleyebilecek bir 
durumun olup olmadğn, hareketli parçalarn kusursuz olarak 
iΒlev görüp görmediklerini ve skΒp skΒmadklarn, parçalarn 
hasarl olup olmadğn kontrol edin. Aleti kullanmaya baΒlama-
dan önce hasarl parçalar onartn. Birçok iΒ kazas elektrikli el 
aletlerinin kötü bakmndan kaynaklanr.

● Kesici uçlar daima keskin ve temiz tutun. Özenle bakm 
yaplmΒ keskin kenarl kesme uçlarnn malzeme içinde skΒma 
tehlikesi daha azdr ve daha rahat kullanm olanağ sağlarlar.

● Elektrikli el aletini, aksesuar, uçlar ve benzerlerini, bu özel 
tip alet için öngörülen talimata göre kullann. Bu srada çalΒ-
ma koΒullarn ve yaptğnz iΒi dikkate aln. Elektrikli el aletleri-
nin kendileri için öngörülen alann dΒnda kullanlmas tehlikeli 
durumlara neden olabilir.

SERVIS
● Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve orijinal 

yedek parça kullanma koΒulu ile onartn. Bu sayede aletin 
güvenliğini sürekli hale getirirsiniz. Zincirli ağaç kesme tes-
tereleri için güvenlik talimat

● Testere çalΒrken bütün uzuvlarnz testere zincirinden uzak 
tutun. Testereyi çalΒtrmadan önce testere zincirinin hiçbir 
yere temas etmediğinden emin olun. Zincirli ağaç kesme 
testeresi ile çalΒrken bir anlk dikkatsizlik giysilerinizin veya 
uzuvlarnzn testere zinciri tarafndan tutulmasna neden olabi-
lir.
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● DuruΒ pozisyonunuzun anormal olmamasna dikkat edin ve 
omuz hizasnn üstünde kesme yapmayn. Bu sayede ray ucu 
ile istenmeden meydana gelebilecek temaslar önlersiniz ve 
beklenmeyen durumlarda zincirli ağaç kesme testeresini da-
ha iyi kontrol edebilirsiniz.

● Daima üretici tarafndan öngörülen yedek raylar ve testere 
zincirlerini kullann. YanlΒ yedek raylar ve testere zincirleri 
zincirin kopmasna veya geri tepme kuvvetlerinin oluΒmasna 
neden olabilir.

● Üreticinin testere zincirinin bilenmesi ve bakm için öngör-
düğü talimata uyun. Çok düΒük derinlik snrlayc geri tepme 
olaslğn artrr.

● Gözetim altnda eğitim gören 16 yaΒ üzerindeki gençler hariç 
çocuklar ve gençlerin zincirli ağaç kesme testeresini kullan-
malarna müsaade yoktur. Ayns zincirli ağaç kesme testere-
sini kullanmay bilmeyen veya bu konuda yeterli bilgiye sahip 
olmayan kiΒiler için de geçerlidir. Kullanm klavuzu daima el 
altnda olmaldr. AΒr yorgun ve bedensel olarak yeterli güce 
sahip olmayan kiΒiler zincirli ağaç kesme testeresini kullana-
maz.

● Aleti kullanrken bütün koruyucu donanmn ve tutamaklarn 
takl olduğundan emin olun. Eksik olarak monte edilmiΒ veya 
müsaade edilmeyen modifi kasyona uğramΒ bir aleti hiçbir 
zaman çalΒtrmay denemeyin.

● ÇalΒrken elektrikli el aletini iki elinizle skca tutun ve duruΒ 
pozisyonunuzun güvenli olmasna dikkat edin. Elektrikli el 
aleti iki elle daha güvenli kullanlr.

● Elinizden brakmadan önce elektrikli el aletinin tam olarak 
durmasn bekleyin. Alete taklan uç skΒabilir ve elektrikli el 
aletinin kontrolünü kaybedebilirsiniz.

Kullancnn aleti ilk kez kullanmadan önce deneyimli bir uzman-
dan pratik örneklerle zincirli ağaç kesme testeresinin ve koru-
yucu donanmn kullanm hakknda bilgi almas tavsiye olunur. İlk 
deneyimler bir mengene veya alt takm üzerinde ağaç gövdele-
rinin kesilmesiyle yaplmaldr.

ÜRÜN VE İΑLEV TANM
Bütün uyarlar ve talimat hükümlerini okuyun. Açklanan uyarlara 
ve talimat hükümlerine uyulmadğ takdirde elektrik çarpmalar-
na, yangnlara ve/veya ağr yaralanmalara neden olunabilir.
Lütfen aletin resminin göründüğü sayfay açn ve bu kullanm kla-
vuzunu okuduğunuz sürece bu sayfay açk tutun.

USULÜNE UYGUN KULLANM
Bu elektrikli el aleti; dilme, enli tahta, dal, gövde ve benzeri 
ahΒap malzemenin ve ağaçlarn kesilmesi için tasarlanmΒtr. Bu 
alet ahΒabn elyaf yönününde ve elyaf yönünün tersinde kul-
lanlabilir.

İΑLETİM
ÇalΒtrma
● Αebeke gerilimine dikkat edin! Akm kaynağnn gerilimi elekt-

rikli el aletinin tip etiketi üzerinde belirtilen değerlere uy-
maldr.

Açma/kapama
Zincirli ağaç kesme testeresini ilgili bölümde “Zincirli ağaç kes-
me testeresi ile çalΒmak” anlatldğ gibi tutun.
Elektrikli el aletini çalΒtrmak için önce kapama/Βalteri emniye-
tine basn 2 ve sonra açma kapama Βalterine basn ve açma/
kapama Βalterini 3 basl konumda tutun.
Elektrikli el aletini kapamak için açma/kapama Βalterini 3 brakn.
Açklama: Güvenlik nedenleriyle açma/kapama Βalteri 3 kilitlen-
memeli, çalΒma srasnda hep basl tutulmaldr.
Açklama: Zincirli ağaç kesme testeresini ön el koruma parçasn 
5 kullanarak (geri tepme frenini aktif hale getirerek) frenleme-
yin.

● Zincirli ağaç kesme testeresini kullanrken daima sağ eliniz-
le arka tutamağ sol elinizle de ön tutamağ kavrayn. Zincirli 
ağaç kesme testeresini ters çalΒma pozisyonunda tutarsanz 
yaralanma tehlikesi artar ve bu pozisyonda aleti kullanmaya 
müsaade yoktur.

● Elektrikli el aletini sadece izolasyonlu tutamak yüzeylerin-
den tutun, çünkü testere zinciri görünmeyen akm kablolarna 
veya aletin kendi Βebeke bağlant kablosuna temas edebilir. 
Testere zinciri gerilim ileten bir kabloya temas ettiği takdirde 
aletin metal parçalar da gerilime maruz kalabilir ve elektrik 
çarpmasna neden olunabilir.

● Koruyucu gözlük ve kulaklk kullann. BaΒnz, elleriniz, bacak-
larnz ve ayaklarnz için de baΒka koruyucu donanm kullan-
manz tavsiye olunur. Uygun koruyucu giysiler etrafa sçrayan 
malzeme parçacklarnn neden olabileceği yaralanma tehli-
kesine ve testere zincirine tesadüfen temasa karΒ koruma 
sağlar.

● Zincirli ağaç kesme testeresi ile ağaç üzerinde çalΒmayn. 
Zincirli ağaç kesme testeresini ağaç üzerinde çalΒtrmak ya-
ralanma tehlikesi yaratr.

● DuruΒunuzun her zaman dengeli olmasna dikkat edin ve 
zincirli ağaç kesme testeresini ancak sağlam, düz ve gü-
venli bir zeminde kullann. Kaygan zeminde veya merdiven 
gibi güvenli olmayan yerlerde dengenizi veya zincirli ağaç 
kesme testeresinin kontrolünü kaybedebilirsiniz.

● Gergin durumdaki bir dal keserken daln geri yaylanacağn 
hesaba katn. AhΒap elyafl arndaki gerginlik kuvveti açğa 
çkacak olursa, gergin durumdaki dal kullancya çarpabilir ve/
veya zincirli ağaç kesme testeresinin kontrolü kaybolabilir.

● Özellikle bodur ağaçlar ve fi danlar keserken dikkatli olun. 
İnce malzeme testere zinciri tarafndan tutulabilir, size doğru 
savrulabilir veya dengeniz bozulabilir.

● Zincirli ağaç kesme testeresini kapal durumda ön tutamağn-
dan tutarak ve testere zincirini bedeninizden yeterli uzaklkta 
tutarak taΒyn. Zincirli ağaç kesme testeresini naklederken 
veya saklarken daima koruyucu muhafazay takn. Zincirli 
ağaç kesme testeresi ile dikkatli biçimde çalΒmak hareket 
halindeki testere zinciri ile yanlΒlkla temasa gelme tehlikesi-
ni azaltr.

● Yağlama, zincir germe ve aksesuar değiΒtirme talimat hü-
kümlerine uyun. Usulüne aykr gerilmiΒ veya yağlanmΒ zincir 
kopabilir veya geri tepme tehlikesini artrabilir.

● Tutamaklar kuru, temiz ve yağsz tutun. Yağl tutamaklar kay-
gandr ve aletin kontrolünün kaybna neden olurlar.

● Sadece ağaç (odun) kesin. Zincirli ağaç kesme testeresini 
kendisi için öngörülmeyen iΒlerde kullanmayn. Örnek: Zin-
cirli ağaç kesme testeresini plastikleri, duvarlar veya ahΒap 
olmayan yap malzemelerini kesmek için kullanmayn. Zincirli 
ağaç kesme testeresinin kendisi için öngörülmeyen iΒlerde

kullanlmas tehlikeli durumlarn ortaya çkmasna neden olabilir.
Geri tepmenin nedenleri ve geri tepmeden kaçnmann yollar:
– Klavuz ray bir nesneye temas ederse veya kesilen ağaç bü-
külür ve testere zinciri kesme yerinde skΒrsa geri tepme oluΒur.
– Rayn ucu bir nesneye temas edecek olursa, baz durumlar-
da arkaya doğru beklenmedik bir reaksiyon meydana gelebilir 
ve bu esnada klavuz ray yukarya ve kullancya doğru kuvvetle 
itilebilir.
– Testere zincirinin klavuz rayn üst kenarnda skΒmas rayn kul-
lancya doğru itilmesine neden olabilir.
– Bu reaksiyonlarn her biri testerenin kontrolünü kaybetmenize 
ve ağr biçimde yaralanmanza neden olabilir.
Sadece zincirli ağaç kesme testeresinde bulunan güvenlik 
donanmlarna güvenmeyin. Zincirli ağaç kesme testeresinin 
kullancs olarak kazasz ve yaralanma tehlikesi olmadan çalΒa-
bilmek için çeΒitli güvenlik önlemleri almalsnz.
Geri tepme, elektrikli el aletinin yanlΒ veya hatal kullanmnn so-
nucudur. Geri tepme kuvvetleri aΒağda açklanan uygun güven-
lik önlemlerinin alnmasyla önlenebilir:
● Testereyi baΒparmağnz ve parmaklarnz tutamaklar iyice 

kavrayacak biçimde iki elinizle skca tutun. Bedeninizi ve kol-
larnz geri tepme kuvvetlerini karΒlayabilecek bir pozisyona 
getirin. Gerekli önlemler alndğ takdirde kullanc geri tepme 
kuvvetlerini karΒlayabilir. Zincirli ağaç kesme testeresini hiç-
bir zaman elinizden brakmayn.
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GENEL DAVRANΑ ILKELERI
Zincirli ağaç kesme testeresini sol eliniz ön tutamakta ve sağ 
eliniz arka tutamakta olmak üzere skca tutun. Tutamaklar baΒ-
parmağnz ve diğer parmaklarnzla tam olarak kavrayn.
Hiçbir zaman tek elinizle kesme yapmayn. Αebeke kablosunu 
daima aΒağ indirin ve testere zinciri ile kesilen malzemenin 
uzağnda tutun; duruΒ pozisyonunuzu Βebeke kablosu dallar 
tutmayacak biçimde ayarlayn.
Zinciril ağaç kesme testeresini sadece güvenli duruΒ pozisyo-
nunda kullann. Zincirli ağaç kesme testeresini bedeninizin biraz 
sağnda tutun.
Testere zinciri kesilen nesneye temas etmeden önce en yüksek 
hzda dönmelidir. Zincirli ağaç kesme testeresini kesilen malze-
meye dayamak için kancal dayamağ 12 kullann. Kesme iΒlemi 
esnasnda kancal dayamağ kaldraç olarak kullann.
Kaln dal veya gövdeleri keserken kancal dayamağ düΒük bir 
konuma yerleΒtirin. Bunu yapmak için zincirli ağaç kesme tes-
teresini geri çekin, kancal dayamağ daha düΒük konuma yer-
leΒtirin. Bunu yaparken zincirli ağaç kesme testeresini kesme 
yerinden çkarmayn.
Kesme yaparken testere zincirine kuvvetle bastrmayn, kancal 
dayamakla 12 hafi f bir kaldraç etkisi yaratarak zincirin dönme-
sini sağlayn.
Zincirli ağaç kesme testeresini hiçbir zaman gergin el ve  kol-
larnzla kullanmayn. EriΒilmesi zor olan yerlerde veya merdiven 
üzerinde kesme yapmay denemeyin. Hiçbir zaman omuz yük-
sekliğinden daha yüksekte kesme yapmayn.
En iyi kesme sonuçlar zincir hznn zorlanma nedeniyle düΒme-
diği durumlarda elde edilir. Kesme sonuna dikkat edin. Zincirli 
ağaç kesme testeresi önündeki malzemeyi kesip boΒa çktğnda 
ağrlğ beklenmedik biçimde değiΒir. Bacak ve ayaklarnzn yara-
lanma tehlikesi vardr. Zincirli ağaç kesme testeresini sadece 
testere zinciri döner durumda iken kesme yerinden çkarn.

BAKM VE SERVİS
Bakm ve temizlik
● Dikkat! Bakm ve temizlik iΒlerinden önce elektrikli el aletini 

kapatn ve Βebeke bağlant fi Βini prizden çekin. Akm kablosu 
hasar gördüğünde, kesildiğinde veya sarldğnda da aynsn 
yapn. 

● İyi ve güvenli çalΒabilmek için elektrikli el aletini ve hava-
landrma deliklerini daima temiz tutun.

Açklama: Bahçe aletini uzun süre ve güvenilir biçimde kulla-
nabilmek için aΒağdaki bakm iΒlemlerini düzenli aralklarla tek-
rarlayn. Zincirli ağaç kesme testeresini gevΒek, takl ve hasarl 
zincir, gevΒek tespit ve aΒnmΒ veya hasarl parçalar açsndan 
düzenli olarak kontrol edin.

SERBEST DÖNÜΑ FRENİ/GERİ TEPME 
FRENİ
Zincirli ağaç kesme testeresinin iki koruyucu donanm vardr: 
Serbest dönüΒ freni testere zincirini açma/kapama Βalteri 3 
brakldktan sonra frenler.
Geri tepme freni, zincirli ağaç kesme testeresinin geri tepme 
yaptğ durumlarda ön el koruma parças 5 ile devreye sokulan 
bir koruma mekanizmasdr. Testere zinciri en geç 0,1 saniye 
sonra durur.

ZİNCİRLİ AĞAÇ KESME TESTERESİ İLE 
ÇALΑMAK
Kesme iΒleminden önce
Aleti çalΒtrmadan önce ve kesme esnasnda düzenli olarak 
aΒağdaki kontrolleri yapn:
– Zincirli ağaç kesme testeresi güvenli iΒlev görecek durumda 
m?
– Yağ deposu dolu mu? Yağ seviyesi göstergesini iΒe baΒlama-
dan önce ve çalΒma esnasnda düzenli aralklarla kontrol edin. 
Yağ seviyesi dikiz camndaki alt kenara düΒünce yağ ilave edin. 
Yağ dolumu, iΒe verilen aralara ve iΒin yoğunluğuna bağl olarak 
yaklaΒk 15 dakika yeterlidir.
– Testere zinciri doğru olarak gerilmiΒ ve bilenmiΒ mi? Zincir 
gerginliğini çalΒma esnasnda her 10 dakikada bir düzenli ola-
rak kontrol edin. Özellikle yeni testere zincirlerinde baΒlangçta 
yüksek genleΒme olacağn dikkate aln.
Testere zincirinin durumu kesme performansn önemli ölçüde 
etkiler. Keskin testere zincileri aleti aΒr zorlanmadan korur.
– Geri tepme freni devrede mi ve fonksiyonu güvence altnda 
m?
– Gerekli koruyucu donanmlar kullanyor musunuz?
Koruyucu gözlük ve kulaklk kullann. BaΒ, eller, bacaklar ve 
ayaklar için de koruyucu donanm kullanmanz tavsiye ederiz. 
Uygun koruyucu giysiler çevreye savrulan kesim parçalarndan 
ve testere zincirine yanlΒlkla temaslardan kaynaklanabilecek 
yaralanma tehlikesi azaltr.

TESTERENIN GERI TEPMESI
Testerenin geri tepmesinden; pala ucunun kesilen malzemeye 
temas veya zincirin skΒmas halinde, çalΒmakta olan zincirli 
ağaç kesme testeresinin ani olarak yukarya ve geriye doğru 
hareket etmesi anlaΒlr.
Testere geri tepmesi oluΒtuğunda zincirli ağaç kesme testere-
si önceden kestirilemeyen biçimde hareket eder ve kullancda 
veya kesme alan içinde bulunan kiΒilerde ağr yaralanmalara 
neden olabilir.
Yandan, eğimli ve uzunlamasna kesme iΒlerinde özel bir dikkat 
sarfedilmelidir, çünkü bu kesme iΒlerinde kancal dayamak 12 
kullanlamaz.

Testerenin geri tepmesinden kaçnmak için:
– Zincirli ağaç kesme testeresini mümkün olduğu kadar düz ve 
yüzeye yakn yerleΒtirin.
– Hiçbir zaman gevΒemiΒ, genleΒmiΒ veya aΒr ölçüde aΒnmΒ 
testere zinciri ile çalΒmayn.
– Testere zincirini öngörüldüğü gibi bileyin.
– Hiçbir zaman omuz yüksekliğinin üzerinde kesme yapmayn.
– Hiçbir zaman palann ucu ile kesme yapmayn.
– Zincirli ağaç kesme testeresini daima iki elinizle skca tutun.
– Kancal dayamağ 12 kaldraç olarak kullann.
– Zincir gerginliğinin doğru olmasna dikkat edin.
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ϠЂІЂЄЁϴ ІϹЅІϹЄϴ
ϥϜϗϧϤϡϢϥϡϙ ϡϔϣϢϠϙϡϙ

ϢЃЌІϼ ϥЁϴϷϴ ϔϿϴІ ϕϹϻϵϹϸЁЂЅЁϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϣЄЂ-
ЋϼІϴЛІϹ ϵϹϻϵϹϸЁЂЅЁϼЉ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϼ ЇЃЇІЅІ϶ϴ.
ϣЄЂЃЇЅІϼ ϾЂϸ ЃЄϼϸЄϺϴ϶ϴНϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϼ ЇЃЇІ-
ЅІϴ϶ϴ ЀЂϷЇ ϼЀϴІϼ ϻϴ ЃЂЅϿϹϸϼЊЇ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ЇϸϴЄ, 

ЃЂϺϴЄ ϼ/ϼϿϼ ІϹЌϾϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹ.
ϫЇ϶ϴЛІϹ Ѕ϶ϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϼ ЇЃЇІЅІ϶ϴ ϻϴ ϵЇϸЇОЁЂЅІ.
ϦϹЄЀϼЁ « ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ « ЂϸЁЂЅϼ ЅϹ Ёϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ Ёϴ 
ЄϴϻЁϼЀ ЀϴϼЁЅЂЃϹЄϴІϹϸ ( ϾϴϵϿЂЀ) ϴЃϴЄϴІϴ ϼϿϼ Ёϴ ϵϴІϹЄϼЛϹ ( 
ϵϹϺϼЋЁϼ) ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ.

ϦϙϩϡϜϫϞϜ ϣϢϘϔϪϜ   1 

ϣϤϢϜϛϖϢϘ ϜϠϔ   2 
ϡЇЀϹЄϴЊϼЛϴ ϾϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϴ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸϴ ЂϸЁЂЅϼ ЅϹ Ёϴ ЅϿϼЊϼ
Ђϸ ЀϴЌϼЁϹ Ёϴ ϷЄϴЈϼЋϾЂЛ ЅІЄϴЁϼ.

1. ϛϴϸНϴ ЄЇЋϾϴ ( ϼϻЂϿЂ϶ϴЁ ЇЁЇІЄϴЌНϹ ЃЂ϶ЄЌϼЁϹ)
2. ϟЂЊϾ - ϢЈЈ ІϴЅІϹЄ ϻϴ ЇϾМЇЋϼ϶ϴНϹ/ϼЅϾМЇЋϼ϶ϴНϹ
3. ϣЄϹϾϼϸϴЋ
4. ϧМϹ ЋϹЃ
5. ϔϾІϼ϶ϴЊϼЛϴ ЃЂϿЇϷϴ ϻϴ ЃЂ϶ЄϴІЁЂϷ ІЄϻϴЛϴ ϾЂЋЁϼЊЇ ( ЄЇϾϴ ϗЇ-
ϴЄϸ)

6. ϣЄϹϸНϴ ϸЄЌϾϴ ( ϼϻЂϿЂ϶ϴЁ ЇЁЇІЄϴЌНϹ ЃЂ϶ЄЌϼЁϹ)
7. ϜЅϾМЇЋϼ϶ϴНϹ ЂϻЁϴϾϴ « ЃЂ϶ЄϴІЁЂϷ ІЄϻϴЛϴ ϻϴ ϾЂЋЁϼЊЇ «
8. ϡЂЅ ϿϴЁЋϴЁϼϾ
9. ϟϴЁϴЊ ЅІЄϴϺϴЄ
10. ϟϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ
11. ϠϴЋϴ
12 ϗЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϼ

ϤϔϘ ϢϕϟϔϥϦϜ ϕϙϛϕϙϘϡϢϥϦϜ
● ϘЄϺϼІϹ ЄϴϸЁϼ ЃЄЂЅІЂЄ ЋϼЅІ ϼ ϸЂϵЄЂ ЂЅ϶ϹІМϹЁ. ϡϹЄϹϸ 
ϼϿϼ ЁϹЂЅ϶ϹІМϹЁϴ ЄϴϸЁϴ ЃЂϸЄЇЋЛϴ ЀЂϷЇ ϶ЂϸϼІϼ ЁϹЅЄϹОϴ-
Ѐϴ.

● ϡϹ ЄϴϸϼІϹ Ѕϴ ϴЃϴЄϴІЂЀ Ї ЂϾЂϿϼЁϼ ЇϷЄЂϺϹЁЂЛ Ђϸ ϹϾЅЃϿЂ-
ϻϼЛϴ Ї ϾЂЛЂЛ ЅϹ ЁϴϿϴϻϹ ϻϴЃϴМϼ϶Ϲ ІϹЋЁЂЅІϼ, ϷϴЅЂ϶ϼ ϼϿϼ 
ЃЄϴЌϼЁϹ. ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϹ ϶ϴЄЁϼЊϹ ϾЂЛϹ ЀЂ-
ϷЇ ϻϴЃϴϿϼІϼ ЃЄϴЌϼЁЇ ϼϿϼ ϼЅЃϴЄϹНϴ.

● ϘϹЊϼ ЁϹ ϸЂϻ϶ЂϿϼІϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼϵϿϼϺϹ ЃЂϸЄЇЋЛЇ Єϴϸϴ ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ. ϥϾЄϹІϴНϴ ЀЂϺϹІϹ ϼϻϷЇϵϼІϼ ϾЂЁІЄЂϿЇ.

ϙϟϙϞϦϤϜϫϡϔ ϕϙϛϕϙϘϡϢϥϦ
● ϧІϼϾϴЋ ϻϴ ЃЄϼϾМЇЋϴϾ ϴЃϴЄϴІϴ ЀЂЄϴ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴІϼ ЇІϼЋЁϼ-
Њϼ. ϞЇІϼЛϼЊϼ Ёϴ ϵϼϿЂ ϾЂЛϼ ЁϴЋϼЁ. ϡϹ ϾЂЄϼЅІϼІϹ ЇІϼϾϴЋϹ 
ϴϸϴЃІϹЄϴ Ѕϴ ЇϻϹЀМϹЁϼЀ ( ЇІϹЀϹМϹЁϴ) ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЉ ϴϿϴ-
Іϴ. ϧІϼϾϴЋϼ ϼ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОϹ ЇІϼЋЁϼЊϹ ЅЀϴНЇЛЇ ЄϼϻϼϾ Ђϸ 
ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ЇϸϴЄϴ.

● ϜϻϵϹϷϴ϶ϴЛІϹ ІϹϿϹЅЁϼ ϾЂЁІϴϾІ Ѕϴ ЇϻϹЀМϹЁϼЀ ϷЂЄНϼЀ ЃЂ-
϶ЄЌϼЁϴЀϴ, ϾϴЂ ЌІЂ ЅЇ ЊϹ϶ϼ, ЄϴϸϼЛϴІЂЄϼ, ЌЃЂЄϹІϼ ϼ ЈЄϼ-
ϺϼϸϹЄϼ. ϣЂЅІЂЛϼЃЂ϶ϹОϴЁϼ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ЇϸϴЄϴ, 
ϴϾЂ ЛϹ ϖϴЌϹ ІϹϿЂ ЇϻϹЀМϹЁЂ.

● ϘЄϺϼІϹ ϴЃϴЄϴІ ЃЂϸϴМϹ Ђϸ ϾϼЌϹ ϼϿϼ ϶ϿϴϷϹ. ϣЄЂϸϼЄϴНϹ 
϶ЂϸϹ Ї ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴЃϴЄϴІ ЃЂ϶ϹОϴ϶ϴ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ϹϿϹϾІЄϼЋ-
ЁЂϷ ЇϸϴЄϴ.

● ϣϴϻϼІϹ ϸϴ ЁϹ ЂЌІϹІϼІϹ ϾϴϵϿ. ϡϼϾϴϸϴ ЁϹ ϾЂЄϼЅІϼІϹ ϾϴϵϿ 
ϻϴ ϼϻ϶ϿϴЋϼϿϼ ϼϻ ЇІϼЋЁϼЊϹ. ϘЄϺϼІϹ ϾϴϵϿ ϸϴМϹ Ђϸ ϶ЄϹϿϼ-
ЁϹ, ЇМϴ, ЂЌІЄϼЉ ϼ϶ϼЊϴ ϼ ЃЂϾЄϹІЁϼЉ ϸϹϿЂ϶ϴ. ϢЌІϹОϹЁϼ 
ϼϿϼ ϻϴЀЄЌϹЁϼ ϾϴϵϿЂ϶ϼ ЃЂ϶ϹОϴ϶ϴЛЇ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ЅІЄЇЛЁЂϷ Їϸϴ-
Єϴ.

● ϔϾЂ Ѕϴ ЁϹϾϼЀ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ϴϿϴІЂЀ ЄϴϸϼІϹ Ї ЃЄϼЄЂϸϼ, 
ЇЃЂІЄϹϵМϴ϶ϴЛІϹ ЅϴЀЂ ЃЄЂϸЇϺЁϹ ϾϴϵϿЂ϶Ϲ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵЇ Ёϴ 
ЂІ϶ЂЄϹЁЂЀ. ϞЂЄϼЌОϹНϹ ϾϴϵϿϴ ЃЂϷЂϸЁЂϷ ϻϴ ЅЃЂМЁЂ ЃЂϸ-
ЄЇЋЛϹ ЅЀϴНЇЛϹ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ЇϸϴЄϴ.

● ϔϾЂ Єϴϸ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ ЁϹϼϻ-
ϵϹϺЁЂ, ϾЂЄϼЅІϼІϼ ЇЄϹђϴЛ ϸϼЈϹЄϹЁЊϼЛϴϿЁϹ ЅІЄЇЛϹ (ϤϪϘ) 
ϻϴЌІϼОϹЁϼ ЅЁϴϵϸϹ϶ϴНϴ. ϧЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ϤϪϘ ЅЀϴНЇЛϹ Єϼ-
ϻϼϾ Ђϸ ЅІЄЇЛЁЂϷ ЇϸϴЄϴ.

ϟϼЋЁϴ ϵϹϻϵϹϸЁЂЅІ
● ϕЇϸϼІϹ ЃϴϺМϼ϶ϼ, ЃϴϻϼІϹ Ёϴ ІЂ, ЌІϴ ЄϴϸϼІϹ ϼ ϼϸϼІϹ Єϴϻ-
ЇЀЁЂ Ёϴ ЃЂЅϴЂ Ѕϴ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ϴϿϴІЂЀ. ϡϹ ЇЃЂІЄϹϵМϴ-
϶ϴЛІϹ ϴЃϴЄϴІ, Ͼϴϸϴ ЅІϹ ЇЀЂЄЁϼ ϼϿϼ ЃЂϸ ЇІϼЊϴЛϹЀ ϸЄЂϷϴ, 
ϴϿϾЂЉЂϿϴ ϼϿϼ ϿϹϾЂ϶ϴ. ϠЂЀϹЁϴІ ЁϹЃϴϺНϹ ϾЂϸ ЇЃЂІЄϹϵϹ 
ϴЃϴЄϴІϴ ЀЂϺϹ ϶ЂϸϼІϼ ϸЂ ЂϻϵϼМЁϼЉ ЃЂ϶ЄϹϸϴ.

● ϡЂЅϼІϹ ϿϼЋЁЇ ϻϴЌІϼІЁЇ ЂЃЄϹЀЇ. ϧ϶ϹϾ ЁЂЅϼІϹ ϻϴЌІϼІЁϹ 
ЁϴЂЋϴЄϹ. ϛϴЌІϼІЁϴ ЂЃЄϹЀϴ ϾϴЂ ЀϴЅϾϹ ϻϴ ЃЄϴЌϼЁЇ, ЁϹ 
ϾϿϼϻϴЛЇ ϛϴЌІϼІЁϹ ЊϼЃϹϿϹ, ЌϿϹЀ ϼϿϼ ЅϿЇЉϴ ϻϴЌІϼІЇ ϻϴ 
ЅϿЇЉ, ЅЀϴНЇЛϹІϹ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ЃЂ϶ЄϹϸϴ.

● ϜϻϵϹϷϴ϶ϴЛІϹ ЁϹЁϴЀϹЄЁЂ ЃЇЌІϴНϹ. ϧ϶ϹЄϼІϹ ЅϹ ϸϴ ЛϹ Ї 
ЃЂϿЂϺϴЛЇ ϻϴ ϼЅϾМЇЋϼ϶ϴНϹ ЃЄϹ ЃЂ϶Ϲϻϼ϶ϴНϴ Ёϴ ЅІЄЇЛЇ ϼ/
ϼϿϼ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄ, ЇϻЀϹІϹ Ϸϴ ϼϿϼ ЁЂЅϼІϹ ϴϿϴІ. ϡЂЌϹНϹ 
ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ ϸЄϺϼІϹ ЃЄЅІ Ёϴ ЃЄϹϾϼϸϴЋЇ ϼϿϼ ϴЃϴЄϴІ 
ϴЃϴЄϴІ ϾЂЛϼ ϼЀϴЛЇ ЃЄϹϾϼϸϴЋ ϶ЂϸϼІϼ ЁϹЅЄϹОϴЀϴ.

● ϧϾϿЂЁϼІϹ ϵϼϿЂ ϾЂЛϼ ІϴЅІϹЄ ϻϴ ЃЂϸϹЌϴ϶ϴНϹ ϼϿϼ ЈЄϴЁЊЇЅ-
ϾЂϷ ϾМЇЋϴ ЃЄϹ ЁϹϷЂ ЌІЂ ЇϾМЇЋϼІϹ ϴЃϴЄϴІ. ϔϿϴІ ϼϿϼ ϾМЇЋ 
ЂЅІϴ϶ϼϿϼ ЁϴІϴϾЁЇІϹ Ёϴ ЄЂІϼЄϴЛЇОϹЀ ϸϹϿЇ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ 
ϴϿϴІϴ ЀЂϷЇ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸЇ ϸЂ ІϹϿϹЅЁϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹ.

● ϡϹ ЃЄϹЊϹНЇЛІϹ. ϣЂϵЄϼЁϼІϹ ЅϹ ϸϴ ЅϼϷЇЄЁЂ ЅІЂЛϼІϹ ϼ Ї Ѕ϶ϴ-
ϾЂЀ ІЄϹЁЇІϾЇ. Ϣ϶Ђ ЂЀЂϷЇОϴ϶ϴ ϵЂМЇ ϾЂЁІЄЂϿЇ ϴЃϴЄϴІ Ї 
ЁϹЂЋϹϾϼ϶ϴЁϼЀ ЅϼІЇϴЊϼЛϴЀϴ.

● ЂϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОЇ ЂϸϹОЇ. ϡϹЀЂЛІϹ ϸϴ ЁЂЅϼІϹ ЌϼЄЂϾЇ ЂϸϹОЇ 
ϼϿϼ ЁϴϾϼІ. ϘЄϺϼІϹ ϾЂЅЇ, ЂϸϹϿЂ ϼ ЄЇϾϴ϶ϼЊϹ ЃЂϸϴМϹ Ђϸ 
ЃЂϾЄϹІЁϼЉ ϸϹϿЂ϶ϴ. ϢЃЇЌІϹЁЂ ЂϸϹϿЂ, ЁϴϾϼІ ϼϿϼ ϸЇϺϴ ϾЂ-
Ѕϴ ЀЂϷЇ ϵϼІϼ ϻϴЉ϶ϴОϹЁϼ Ђϸ ЄЂІϼЄϴЛЇОϼЉ ϸϹϿЂ϶ϴ.

● ϔϾЂ ЅϹ ЇЄϹђϴЛϼ ЅЇ ЂϵϹϻϵϹђϹЁϴ ϻϴ ЃЂ϶Ϲϻϼ϶ϴНϹ ЃЄϴЌϼЁϹ ϼ 
ЇЄϹϸЛϴЛϼ ϻϴ Љ϶ϴІϴНϹ, Ї϶ϹЄϼІϹ ЅϹ ϸϴ Ͽϼ ЅЇ ЃЄϼϾМЇЋϹЁϼ ϼ 
ϼЅЃЄϴ϶ЁЂ ϾЂЄϼЅІϹ. ϧЃЂІЄϹϵϴ ЇЅϼЅϴ϶ϴНϴ ЃЄϴЌϼЁϹ ЀЂϺϹ 
ЅЀϴНϼІϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ Ђϸ ЃЄϴЌϼЁϹ.

ϥϡϔϗϔ ϔϟϔϦϔ ϞϢϤϜϬϐϙϏϙ Ϝ ϛϔϬϦϜϦϔ
● ϡϹ ЃЄϹЂЃІϹЄϹОЇЛІϹ ϴЃϴЄϴІ. ϧЃЂІЄϹϵМϴ϶ϴЛІϹ ϻϴ ϖϴЌ Єϴϸ. 
ϜЅЃЄϴ϶ϴЁ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ ОϹ ЇЄϴϸϼІϼЃЂЅϴЂ ϵЂМϹ ϼ Ѕϼ-
ϷЇЄЁϼЛϹ Ї Ёϴ϶ϹϸϹЁЂЀ ЃЂϸЄЇЋЛЇ ϻϴ ϾЂЛϹ ЛϹ ЁϴЀϹНϹЁϴ.

● ϡϹ ЇЃЂІЄϹϵМϴ϶ϴЛІϹ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ, ЋϼЛϼ ЛϹ ЃЄϹϾϼϸϴЋ ЁϹ 
ϸϴ Ϸϴ ЇϾМЇЋϼІϹ ϼ ϼЅϾМЇЋϼІϹ. ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ ϾЂЛϼ ЁϹ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϾЂЁІЄЂϿϼЌϹ ϼЅϾМЇЋϼ ЛϹ ЂЃϴЅϴЁ ϼ ЀЂЄϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂЃЄϴ϶ϼ.

● Ϝϻ϶ЇЊϼІϹ ЇІϼϾϴЋ ϼϻ ЇІϼЋЁϼЊϹ ϼ/ϼϿϼ ϵϴІϹЄϼЛϹ ϼϻ ϴЃϴЄϴІϴ 
ЃЄϹ ϼϻ϶ЂђϹНϴ ЃЂϸϹЌϴ϶ϴНϴ, ЃЄЂЀϹЁЇ ϸϹϿЂ϶ϴ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ϼϿϼ ЂЅІϴ϶ϼІϹ ϴЃϴЄϴІ. Ϣ϶ϴ ЀϹЄϴ ЂЃЄϹϻϴ ЅЀϴНЇЛЇ ЂЃϴЅЁЂЅІ 
Ђϸ ЁϹЉЂІϼЋЁЂϷ ЇϾМЇЋϼ϶ϴНϴ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ.

● ϫЇ϶ϴЛІϹ ЁϹϾЂЄϼЌОϹЁϹ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϹ ϴϿϴІϹ ϼϻ϶ϴЁ ϸЂЀϴЌϴЛϴ 
ϸϹЊϹ ϼ ЁϹ ϸЂϻ϶ЂМϴ϶ϴЛЇ ϸϴ ЂЅЂϵϹ ϾЂЛϹ ЁϼЅЇ ЇЃЂϻЁϴІϹ Ѕϴ 
ϴЃϴЄϴІϴ ϼϿϼ ЁϼЅЇ ЃЄЂЋϼІϴϿϼ Ђ϶ϴ ЇЃЇІЅІ϶ϴ ϴЃϴЄϴІ. ϙϿϹϾ-
ІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІϼ ЅЇ ЂЃϴЅЁϼ Ї ЄЇϾϴЀϴ ЁϹϼЅϾЇЅЁϹ ЂЅЂϵϹ.

● ϢϸЄϺϴ϶ϴЛІϹ ϴЃϴЄϴІ ϵЄϼϺМϼ϶Ђ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІϹ ЀϼЅϴϿϼϷЁ-
ЀϹЁІ ϼϿϼ ϶Ϲϻϼ϶ϴНϹ ЃЂϾЄϹІЁϼЉ ϸϹϿЂ϶ϴ, ϿЂЀМϹНϴ ϸϹϿЂ϶ϴ 
ϼ ϵϼϿЂ ϾЂЛϹ ϸЄЇϷϹ ЂϾЂϿЁЂЅІϼ ϾЂЛϹ ЀЂϷЇ ЇІϼЊϴІϼ Ёϴ НϼЉЂ϶ 
Єϴϸ ϹϾϼЃϹ. ϢЌІϹОϹЁϼ, ϸϴ ЃЂЃЄϴ϶ϼ ϴЃϴЄϴІ ЃЄϹ ЇЃЂІЄϹϵϹ. 
ϠЁЂϷϹ ЁϹЅЄϹОϹ Ї ϿЂЌϹ ЂϸЄϺϴ϶ϴЁϼЀ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЀ ϴϿϴІϼ-
Ѐϴ.

● ϤϹϻЁϼ ϴϿϴІϼ ЂЌІЄϹ ϼ ЋϼЅІϹ. ϕЄϼϺМϼ϶Ђ ЁϹϷЂ϶ϴЁϼ ϴϿϴІϼ 
ϻϴ ЅϹЋϹНϹ Ѕϴ ЂЌІЄϼЀ ЅϹЋϼ϶ϼЀϴ ЀϴНϹ ЅϿϹЃМЇЛЇ ϼ ϿϴϾЌϹ 
ЅϹ ϶ЂϸϹ.

● ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ, ЃЄϼϵЂЄ, ЁϴЅϴϸЁϹ ϴϿϴІϹ ϼІϸ Ї ЅϾϿϴϸЇ Ѕϴ 
Ђ϶ϼЀ ЇЃЇІЅІ϶ЂЀ, ЇϻϼЀϴЛЇОϼ Ї ЂϵϻϼЄ ЇЅϿЂ϶Ϲ Єϴϸϴ ϼ ЃЂЅϴЂ 
ϾЂЛϼ ІЄϹϵϴ ϼϻ϶ϹЅІϼ. ϧЃЂІЄϹϵϴ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼЉ ϴϿϴІϴ ϻϴ ϸЄЇϷϹ 
Ђϸ ЃЄЂЃϼЅϴЁϼЉ ЁϴЀϹЁϴ ЀЂϺϹ ϶ЂϸϼІϼ ЂЃϴЅЁϼЀ ЅϼІЇϴЊϼЛϴ-
Ѐϴ.

ϧϥϟϧϗϔ
● ϔϿϴІ ЀЂЄϴ ϸϴ ЅϹЄ϶ϼЅϼЄϴ ЅϴЀЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼϾЂ϶ϴЁЂ ϿϼЊϹ ЃЂ-
ЃЄϴ϶ϾЇ ЅϴЀЂ Ѕϴ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼЀ ЄϹϻϹЄ϶ЁϼЀ ϸϹϿЂ϶ϼЀϴ. Ϣ϶Ђ 
ОϹ ЂϵϹϻϵϹϸϼІϼ ϸϴϵϹϻϵϹϸЁЂЅІ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ ЅϹ ЂϸЄ-
Ϻϴ϶ϴ.
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● ϥЁϴϺЁЂ ϸЄϺϼІϹ ЄЇЋϾЇ, Їϻ ЃЄЅІϹ ЂϾЄЇϺЇЛЇ ЄЇЋϾϹ ІϹЅІϹЄϹ, 
Ѕϴ ЂϵϹ ЄЇϾϹ Ёϴ ІϹЅІϹЄЇ ϼ ЃЂЅІϴ϶ϼІϹ Ѕ϶ЂЛϹ ІϹϿЂ ϼ ЄЇϾЇ ϸϴ 
϶ϴЀ ЂЀЂϷЇОϼ ϸϴ ϼϻϸЄϺϼІϹ ІЄϻϴНϹ. ϥϼϿϼЁЇ ІЄϻϴЛϴ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϾЂЁІЄЂϿϼЌϹ Ђϸ ЅІЄϴЁϹ ЂЃϹЄϴІϹЄϴ, ϴϾЂ ЅЇ ЃЄϹϸЇϻϹ-
ІϹ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОϹ ЀϹЄϹ ЃЄϹϸЂЅІЄЂϺЁЂЅІϼ. ϡϹЀЂЛІϹ ЃЇЅІϼІϼ 
ІϹЅІϹЄЂЀ.

● ϡϹ ЁϴϷϼНϼІϹ ЅϹ ЃЄϹ϶ϼЌϹ ϼ ЁϹ ЅϹОϼ ϼϻЁϴϸ ϶ϼЅϼЁϹ ЄϴЀϹ-
Ёϴ. Ϣ϶Ђ ЃЂЀϴϺϹ Ї ЅЃЄϹЋϴ϶ϴНЇ ЁϹϺϹМϹЁϹ ϾЂЁІϴϾІ Ѕϴ϶ϹІ ϼ 
ЂЀЂϷЇОϴ϶ϴ ϵЂМЇ ϾЂЁІЄЂϿЇ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂЛ ІϹЅІϹЄϼ Ї ЁϹЂЋϹ-
Ͼϼ϶ϴЁϼЀ ЅϼІЇϴЊϼЛϴЀϴ.

● ϞЂЄϼЅІϼІϹ ЅϴЀЂ ЄϹϻϹЄ϶ЁϹ ІЄϴϾϹ ϼ ϿϴЁЊϹ ϾЂЛϹ ЛϹ Ёϴ϶ϹЂ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂђϴЋ. ϡϹЃЄϴ϶ϼϿЁϴ ЃЄЂЀϹЁϴ ϵϴЄЂ϶ϼ ϼ ϿϴЁЊϼ ЀЂϷЇ 
ϼϻϴϻ϶ϴІϼ ϿЂЀ ϿϴЁϴЊ ϼ/ϼϿϼ ІЄϻϴЛϹ.

● ϣЄϴІϼІϹ ЃЄЂϼϻ϶ЂђϴЋϾϼЀ ЂЌІЄϹНϹ ϼ ЇЃЇІЅІ϶ϴ ϻϴ ЂϸЄϺϴ-
϶ϴНϹ ϿϴЁЊϴ. ϥЀϴНϹНϹ ϶ϼЅϼЁϹ ЄϹϻЁЂϷ ϴϿϴІϴ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЃЂ϶ϹОϴЁϹ ЂϸЅϾЂϾϴ.

● ϘϹЊϴ ϼ ЀϿϴϸϼ, Ѕϴ ϼϻЇϻϹІϾЂЀ ЃЂϿϴϻЁϼϾϴ ЅІϴЄϼЛϼЉ Ђϸ 16 
ϷЂϸϼЁϴ ϼ ЃЂϸ ЁϴϸϻЂЄЂЀ, ЁϹ ЀЂϷЇ ЄϴϸϼІϼЀЂІЂЄЁЂЀ ІϹЅІϹ-
ЄЂЀ. ϜЅІЂ ϶ϴϺϼ ϼ ϻϴ ЂЅЂϵϹ ϾЂЛϹ ЁϼЅЇ ϸЂ϶ЂМЁЂ ϼϿϼ ЁϹ 
ϻЁϴЛЇ ϾϴϾЂ ϸϴ ЄЇϾЇЛϹ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ. ϧЃЇІЅІ϶Ђ ϻϴ ЄЇ-
ϾЂ϶ϴНϹ ІЄϹϵϴ ϸϴ ϵЇϸϹ ϴϿ ЁϴЋϼЁϴ Ёϴ ϸЂЉ϶ϴІ ЄЇϾϹ. ϟϼЊϴ 
ЁϹЅЃЂЅЂϵϴЁ ϼϿϼ ЇЀЂЄϴЁ ЁϹ ЀЂЄϴЛЇ ϸϴ ЄϴϸϹ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЇ 
ІϹЅІϹЄЇ.

● ϧ϶ϹϾ ЃЄЂ϶ϹЄϼІϹ Ѕ϶Ϲ ЄЇЋϾϹ ϼ ЋЇ϶ϴЄϼ ЅЇ ЂЃЄϹЀМϹЁϼ Ͼϴϸϴ 
ϾЂЄϼЅІϼІϹ ЀϴЌϼЁЇ. ϡϼϾϴϸϴ ЁϹ ЃЂϾЇЌϴ϶ϴЛІϹ ϸϴ ϾЂЄϼЅІϼІϹ 
ЀϴЌϼЁЇ ЁϹЃЂІЃЇЁϹ ϼϿϼ ЛϹϸϴЁ ЂЃЄϹЀМϹЁ ЁϹЂ϶ϿϴЌОϹЁϹ 
ЀЂϸϼЈϼϾϴЊϼЛϹ.

● Ϟϴϸϴ ЄϴϸϼІϹ Ѕϴ ЀϴЌϼЁЂЀ, Ї϶ϹϾ Ϸϴ ϸЄϺϼІϹ Ћ϶ЄЅІЂ Ѕϴ ЂϵϹ 
ЄЇϾϹ ϼ ЂϵϹϻϵϹϸϼІϼ Ї ЅϼϷЇЄЁЂЀ ЅІϴ϶Ї. ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ ЛϹ 
϶ЂђϹЁϴ ЅϼϷЇЄϴЁ Ѕϴ ЂϵϹ ЄЇϾϹ.

● ϧ϶ϹϾ ЅϴЋϹϾϴЛІϹ ϸϴ ЅϹ ЀϴЌϼЁϴ ЛϹ ϸЂЌϴЂ ϸЂ ЃЂІЃЇЁЂϷ ϻϴЇЅ-
Іϴ϶МϴНϴ ЃЄϹ ЅІϴ϶МϴНϴ ϸЂϿϹ. ϔϿϴІ ЇϵϴЊϼ ЅϹ ϻϴϷϿϴ϶ϼІϼ 
ϼ ϸЂ϶ϹЅІϼ ϸЂ ϷЇϵϼІϾϴ ϾЂЁІЄЂϿϹ Ёϴϸ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ. 
ϣЄϹЃЂЄЇЋЇЛϹ ЅϹ ϸϴ ЅϹЃЄ϶ϼ ЃЇІ ϾЂЄϼЅЁϼϾ ϼЀϴІϼ ЃЄϴϾІϼЋЁЇ 
ЁϴЅІϴ϶Ї Ї ϾЂЄϼЌОϹНЇ ЀЂІЂЄЁϹ ІϹЅІϹЄϹ ϼ ϻϴЌІϼІЁϹ ЂЃЄϹ-
ЀϹ ϼϻ ϼЅϾЇЅЁЂϷ ЂЃϹЄϴІϹЄϴ. ϣЂЋϹІЁϼ ЃЄϴϾЅϴ ІЄϹϵϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄϼЛϴ϶ϼ Ёϴ ЅϹЋϹНϹ ІϹЅІϹЄЂЀ ϾЂНϴ ϼϿϼ ϾЂϿϹ϶Ͼϴ.

ϣЄЂϼϻ϶Ђϸϼ ЅϹ ЃЄЂϸϴЛЇ ЅϴЀЂ Ї ϖϕ : ϖϴЌ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸ ЛϹ ЂЃ-
ЄϹЀМϹЁ Ѕϴ ϕϥ 1363/ϔ ЂϸЂϵЄϹЁЂϷ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ЇІϼϾϴЋ Ѕϴ 
ЇЁЇІЄϴЌНϼЀ ЂЅϼϷЇЄϴЋϹЀ ( ϔЅІϴ ЂϸЂϵЄϹЁ ϕϥ 1362). ϔϾЂ 
ЇІϼϾϴЋ ЁϹ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴ ϶ϴЌϼЀ ЇІϼЋЁϼЊϴ, ЂЁϴ ϵϼ ІЄϹϵϴϿЂ ϸϴ ϵЇ-
ϸϹ ЂϸЅϹЋϹЁϴ ϼЂϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОϼ ЇІϼϾϴЋ Ї Ѕ϶ЂЀ ЀϹЅІЇ Ђϸ ЅІЄϴЁϹ 
Ђ϶ϿϴЌОϹЁЂϷ ϴϷϹЁІϴ ϾЂЄϼЅЁϼЋϾЂϷ ЅϹЄ϶ϼЅϴ. ϛϴЀϹЁϴ ЇІϼϾϴЋ 
ІЄϹϵϴ ϸϴ ϼЀϴЛЇ ϼЅІϼ ЁϴЃЂЁ ЂЅϼϷЇЄϴЋϴ ϾϴЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЇІϼ-
ϾϴЋ.
ϣЂϾϼϸϴЁϹ ЇІϼϾϴЋ ІЄϹϵϴ ЂϸϿϴϷϴІϼ ЅϹ ϼϻϵϹϷϴЂ ЀЂϷЇОϼ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІ Ђϸ ЅІЄЇЛЁЂϷ ЇϸϴЄϴ ϼ ЁϼϾϴϸϴ ЁϹ ІЄϹϵϴ ϸϴ ЅϹ ЇϵϴЊϼ Ї 
ЇІϼЋЁϼЊЇ Ёϴ ϸЄЇϷЂЀ ЀϹЅІЇ. ϣЄЂϼϻ϶Ђϸϼ ЅϹ ЃЄЂϸϴЛЇ Ї ϔϧϥ ϼ 
ϡϛ ЅϴЀЂ : ϞЂЄϼЅІϼІϹ ЇЄϹђϴЛ ϸϼЈϹЄϹЁЊϼЛϴϿЁϹ ЅІЄЇЛϹ (ϤϪϘ) 
Ѕϴ ϡϴϻϼ϶Ёϴ ЅІЄЇЛϴ Ђϸ 30 Ѐϔ ϼϿϼ ЀϴНϹ.

ϢϣϜϥ ϣϤϢϜϛϖϢϘϔ Ϝ ϥϣϙϪϜϨϜϞϔϪϜύϙ
ϫϼІϴЛІϹ Ѕ϶ϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϼ ЇЃЇІЅІ϶ϴ.
ϣЄЂЃЇЅІϼ ϾЂϸ ЃЄϼϸЄϺϴ϶ϴНϴ ЇЃЂϻЂЄϹНϴ ϼ ЇЃЇІЅІϴ϶ϴ ЀЂϷЇ 
ϼЀϴІϼ ϻϴ ЃЂЅϿϹϸϼЊЇ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ЇϸϴЄ, ЃЂϺϴЄ ϼ/ϼϿϼ ІϹЌϾϹ 
ЃЂ϶ЄϹϸϹ.
ϘЂϾ ЋϼІϴІϹ Ёϴ ϼЁЅІЄЇϾЊϼЛϹ, ЂІ϶ϴЄϴІϹ ЅІЄϴЁϼЊЇ ϻϴ ϷЄϴЈϼЋϾЇ 
ЀϴЌϼЁЇ ϼ ЂЅІϴ϶ϼІϹ Ϸϴ ЂІ϶ЂЄϹЁϼЀ.

ϡϔϠϙϡϥϞϔ ϧϣϢϦϤϙϕϔ
ϙϿϹϾІЄϼЋЁϼ ϴϿϴІ ЛϹ ЁϴЀϹНϹЁ ϻϴ ІϹЅІϹЄϼЅϴНϹ ϸЄ϶ϹІϴ ϾϴЂ 
ЌІЂ ЅЇ ϸЄ϶ϹЁϹ ϷЄϹϸϹ, ϸϴЅϾϹ, ϷЄϴЁϹ, ЅІϴϵϿϴ, ϼІϸ, ϼ ϻϴ ІϹЅІϹ-
ЄϼЅϴНϹ ЅІϴϵϴϿϴ. ϥЀϴНЇЛϹ ЅϹ ϣЄϹЅϹϾϿϼ Ѕϴ ϼϿϼ ЃЄϹϾЂ ϻЄЁϴ.

ϢϣϙϤϔϪϜύϔ
ЃЂЋϹІϾϴ Єϴϸϴ
● ϢϵЄϴІϼІϹ ЃϴϺНЇ Ёϴ ЁϴЃЂЁ ! ϡϴЃЂЁ ЁϴЃϴЛϴНϴ ЀЂЄϴ ϸϴ 
ЂϸϷЂ϶ϴЄϴ ЃЂϸϴЊϼЀϴ Ѕϴ ЁϴІЃϼЅЁϹ ЃϿЂЋϼЊϹ ЇЄϹђϴЛϴ Ёϴ Ѐϴ-
ЌϼЁϼ.

ϪϩϔϜϡ ϥϔϖ ϕϙϛϕϙϘϡϢϥϡϔ ϧϣϢϛϢϤϙϏϔ
● ϘЄϺϼІϹ Ѕ϶Ϲ ϸϹϿЂ϶Ϲ ІϹϿϴ ϸϴМϹ Ђϸ ϿϴЁЊϴ ІϹЅІϹЄϹ ϾϴϸϴЀЂ-
ІЂЄ Єϴϸϼ. ϣЄϹ ЁϹϷЂ ЌІЂ ЃЂЋЁϹІϹЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ, Ї϶ϹЄϼ-
ІϹ ЅϹϿϴЁϴЊ ЁϹ ϾЂЁІϴϾІϼЄϴ ЁϼЌІϴ. ϠЂЀϹЁϴІ ЁϹЃϴϺНϹ ϾЂϸ 
ЇЃЂІЄϹϵϹ ЀЂІЂЄЁϹ ІϹЅІϹЄϹ ЀЂϺϹ ЃЄЂЇϻЄЂϾЂ϶ϴІϼ ЇЃϿϹІϹ-
ЁЂЅІϼ Ѕ϶ЂϷ ЂϸϹОϹ ϼϿϼ ІϹϿϴ Ѕϴ ϿϴЁЊϴ.

● ϧ϶ϹϾ ϸЄϺϼІϹ ІϹЅІϹЄЇ Ѕϴ ϸϹЅЁЂЀ ЄЇϾЂЀ Ёϴ ϻϴϸНЇ ЄЇЋϾЇ 
ϴ ϿϹ϶ЂЀ Ёϴ ЃЄϹϸНЂЛ. ϘЄϺϴНϹ Ёϴ ϿϴЁЊЇ ІϹЅІϹЄϹЂϵЄЁЇІϴ 
ЄЇϾϴ ϾЂЁЈϼϷЇЄϴЊϼЛϴ ЃЂ϶ϹОϴ϶ϴ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ЃЂ϶ЄϹϸϴ ϼ ЁϼϾϴϸϴ 
ЁϹ ІЄϹϵϴ ϸϴ ЅϹ ЇЄϴϸϼ.

● ϘЄϺϼІϹ ϴЃϴЄϴІ ϻϴ ЅϴЀЂ ϼϻЂϿЂ϶ϴЁϹ ЃЂ϶ЄЌϼЁϹ, ЛϹЄ ЅϹ Ͽϴ-
ЁϴЊ ЀЂϺϹ ϾЂЁІϴϾІϼЄϴІϼ ЅϾЄϼ϶ϹЁϼЀ ϺϼЊϴЀϴ ϼϿϼ ϾϴϵϿЂ϶ϴ. 
ϥϴ϶ ϿϴЁЊϼ ϸЂϸϼЄЇЛЇ «Ϻϼ϶ϼ « ϺϼЊЇ ЀЂϺϹ ЇЋϼЁϼІϼ ϼ ЀϹ-
ІϴϿЁϹ ϸϹϿЂ϶Ϲ ϹϿϹϾІЄϼЋЁЂϷ ϴϿϴІϴ « Ϻϼ϶Ї « ϼ ϸϴ ЃЄЇϺϴЛЇ 
ЄЇϾЂ϶ϴЂЊЇ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϼ ЌЂϾ.

● ϡЂЅϼІϹ ЁϴЂЋϴЄϹ ϼ ϻϴЌІϼІЇ ЅϿЇЉϴ. ϘϴМϹ ϻϴЌІϼІЁϴ ЂЃЄϹ-
Ѐϴ ϻϴ ϷϿϴ϶Ї, ЄЇϾϹ, ЁЂϷϹ ϼ ЅІЂЃϴϿϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЇЋЇЛϹ. ϢϸϷЂ-
϶ϴЄϴЛЇОЇ ϻϴЌІϼІЁЇ ЂϸϹОЇ, ЅЀϴНЇЛϹІϹ ЄϼϻϼϾ Ђϸ ЃЂ϶ЄϹϸϴ 
ϿϹІϹОϼ ЂІЃϴϸ ϼϿϼ ЅϿЇЋϴЛЁЂϷ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕϴ ϿϴЁЊϴ.

● ϡϹ ЇЃЂІЄϹϵМϴ϶ϴЛІϹ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ Ї ϸЄ϶ϹІЇ. Ϥϴϸ ЀЂ-
ІЂЄЁЂЀ ЃϼϿЂЀ, ϸЂϾ Ёϴ ϸЄ϶ϹІЇ ЀЂϺϹ ϸЂ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЃЂ϶ЄϹϸϴ.

● ϧ϶ϹϾ ϸЄϺϹ ЅϼϷЇЄЁЂ ЅІЂЛϼІϹ ϼ ЄϴϸϹ ІϹЅІϹЄЇ ЅϴЀЂ Ͼϴϸϴ 
ЅІЂЛϼ Ёϴ ЈϼϾЅЁЂЀ, ϵϹϻϵϹϸϴЁ ϼ Єϴ϶ЁЂЛ ЃЂ϶ЄЌϼЁϼ. ϞϿϼϻϴ-
϶ϼЀ ЁϹЅІϴϵϼϿЁϹ ЃЂ϶ЄЌϼЁϹ ϾϴЂ ЌІЂ ЅЇ ЀϹЄϸϹ϶ϼЁϹ ЀЂϺϹ 
ϼϻϴϻ϶ϴІϼϷЇϵϼІϴϾ Єϴ϶ЁЂІϹϺϹ ϼϿϼ ϾЂЁІЄЂϿЇ ЀЂІЂЄЁЂЀ ІϹЅ-
ІϹЄЂЀ.

● Ϟϴϸϴ ЅϹЋϹІϹ ϷЄϴЁЇ ϾЂЛϴ ЛϹ ЃЂϸ ІϹЁϻϼЛЂЀ ϵЇϸϹ ЅЃЄϹЀϴЁ Ёϴ 
ЃЄЂϿϹОϹ Ёϴϻϴϸ. Ϟϴϸϴ ЅϹ ЁϴЃϹІЂЅІ Ї ϶ϿϴϾЁϼЀϴ ϸЄ϶ϹІϴ ЂЅ-
ϿЂϵϴђϴЂЃЄЇϷЂЀ Їϸ ЀЂϺϹ ЇЋϼЁϼІϼ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ ϼ/ϼϿϼ ϵϴЊϼ 
ІϹЅІϹЄЇ ϶ϴЁ ϾЂЁІЄЂϿϹ.

● ϕЇϸϼІϹ ϼϻЇϻϹІЁЂ ЂЃЄϹϻЁϼ ЃЄϼϿϼϾЂЀ ЅϹЋϹНϴ ЋϹІϾЇ ϼ ЀϿϴ-
ϸϼЊϴ. ϦϴЁϴϾ ЀϴІϹЄϼЛϴϿ ЀЂϺϹ ϸϴ ЇЉ϶ϴІϼ ϿϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ ϼ 
ϵϼІϼ ЌϿϴϷ ЃЄϹЀϴ ϶ϴЀϴ ϼϿϼ ϶ϴЅ ЃЂ϶ЇОϼ ϼϻ Єϴ϶ЁЂІϹϺϹ.

● ϡЂЅϼІϹ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ ЃЄϹϸНЂЛ Ѕϴ ІϹЅІϹЄЂЀ ϼЅϾМЇЋϹЁ 
ϼ ϸϴМϹ Ђϸ Ѕ϶ЂϷ ІϹϿϴ. ϣЄϼϿϼϾЂЀ ІЄϴЁЅЃЂЄІϴ ϼϿϼ ЅϾϿϴ-
ϸϼЌІϹНϴ ІϹЅІϹЄЇ, Ї϶ϹϾ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴ ЃЂϾϿЂЃϴЊ ϶ЂϸϼϿϼЊϹ. 
ϣЄϴ϶ϼϿЁЂ ЄЇϾЂ϶ϴНϹ ЀЂІЂЄЁЂЀ ІϹЅІϹЄЂЀ ОϹ ЅЀϴНϼІϼ 
϶ϹЄЂ϶ϴІЁЂОЇ ЅϿЇЋϴЛЁЂϷ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕϴ ЃЂϾЄϹІЁЂϷ ϿϴЁЊϴ.

● ϣЄϴІϼІϹ ЇЃЇІЅІ϶ϴ ϻϴ ЃЂϸЀϴϻϼ϶ϴНϹ, ϻϴІϹϻϴНϹ ϿϴЁЊϴ ϼ 
ϻϴЀϹЁЇ ϸЂϸϴІϴϾϴ. ϡϹЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϻϴІϹϷЁЇІ ϼϿϼ ЃЂϸЀϴϻϴЁ 
ϿϴЁϴЊ ЀЂϺϹ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂϵϼЛϹ ϼϿϼ ϸϴ ЃЂ϶ϹОϴ ЌϴЁЅЇ ϻϴ 
ЂϸЅϾЂϾϴ.

● ϘЄϺϼІϹ ЄЇЋϾϹ ЅЇ϶ϴ, ЋϼЅІϴ ϼ ϵϹϻ ЂЅІϴІϴϾϴ ЀϴЅІϼ. ϠϴЅЁϴ, 
ЀϴЅЁЇ ЄЇЋϾϹ ЅЇ ϾϿϼϻϴ϶Ϲ ЃЄЂЇϻЄЂϾЂ϶ϴІϼ ϷЇϵϼІϴϾ ϾЂЁІЄЂϿϹ.

● ЅϹϾЇ ϸЄ϶ϴ ЅϴЀЂ. ϡϹЀЂЛІϹ ϾЂЄϼЅІϼІϼ ϼ ϿϴЁЊϴ Ї Ѕ϶ЄЉϹ ϾЂЛϹ 
ЁϼЅЇ ЁϴЀϹНϹЁϹ. ϡϴ ЃЄϼЀϹЄ : ЁϹ ϾЂЄϼЅІϼІϹ ІϹЅІϹЄЇ ϻϴ 
ЅϹЋϹНϹ ЃϿϴЅІϼЋЁϼЉ, ЊϼϷϿϹ ϼϿϼ ЁϹ- ϸЄ϶Ђ ϷЄϴђϹ϶ϼЁЅϾЂϷ 
ЀϴІϹЄϼЛϴϿϴ. ϧЃЂІЄϹϵϴ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂЛ ІϹЅІϹЄϼ ϻϴ ϸЄЇϷϹ ЁϹϷЂ 
ЁϴЀϹЁϴ ЀЂϺϹ ϶ЂϸϼІϼ ЂЃϴЅЁϼЀ ЅϼІЇϴЊϼЛϴЀϴ.

ϧϛϤϢϪϜ Ϝ ϣϤϙϖϙϡϪϜύϔ ϢϣϙϤϔϦϙϤ 
ϢϘϥϞϢϞϔ :
- ϘЂϿϴϻϼ ϸЂ ІЄϻϴЛϴ ЃЄϼЁЂЅ ϼϿϼ ϶ЄЉ ϶ЂϸϼϿϼЊϹ ϸЂϸϼЄЁϹ ЁϹϾϼ 
ЃЄϹϸЀϹІ, ϼϿϼ ϾϴϸϴЅϹ ϻϴІ϶ϴЄϴ Ї ϸЄ϶Ђ ϼ ЌІϼЃϴ ЛϹ ϿϴЁϴЊ Ї ЄϹϻЇ.
- ϥϴ϶ϹІ ϾЂЁІϴϾІ Ї ЁϹϾϼЀ ЅϿЇЋϴЛϹ϶ϼЀϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻϴϻЂ϶Ϲ ϼϻЁϹ-
ЁϴϸЁЇ ЄϹϴϾЊϼЛЇ ЂϵЄЁЇІϼ, ЌЇІϼЄϴНϴ ϶ЂϸϼϿϼЊϹ ϷЂЄϹ ϼ Ёϴϻϴϸ 
ЃЄϹЀϴ ЄЇϾЂ϶ϴЂЊЇ.
- ϣЄЅІϼЛЇ ЅϹ ϿϴЁϴЊ ϸЇϺ ϶ЄЉϴ ϶ЂϸϼϿϼЊϹ ЀЂϺϹ ЃЄЂ϶ЇОϼ ІЄϴϾЇ 
϶ЂϸϼЋϴ ϵЄϻЂ Ёϴϻϴϸ ЃЄϹЀϴ ЂЃϹЄϴІϹЄЇ.
- ϥ϶ϴϾϴ Ђϸ Ђ϶ϼЉ ЄϹϴϾЊϼЛϴ ЀЂϺϹ ϸЂ϶ϹЅІϼ ϸЂ ІЂϷϴ ϸϴ ϼϻϷЇϵϼІϹ 
ϾЂЁІЄЂϿЇ Ёϴϸ ІϹЅІϹЄЂЀ ϾЂЛϼ ϵϼ ЀЂϷϴЂ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЂϻϵϼМ-
ЁϼЉ ЃЂ϶ЄϹϸϴ. ϡϹЀЂЛІϹ ЅϹ ЂЅϿϴНϴІϼ ϼЅϾМЇЋϼ϶Ђ Ёϴ ЅϼϷЇЄ-
ЁЂЅЁϼЀ ЇЄϹђϴЛϼЀϴ ЇϷЄϴђϹЁϼ Ї ІϹЅІϹЄЇ. ϞϴЂЀЂІЂЄЁϴ ІϹЅІϹЄϴ 
ϾЂЄϼЅЁϼϾϴ, ЃЂІЄϹϵЁЂ ЛϹ ϸϴ ЃЄϹϸЇϻЀϹІϹ ЁϹϾЂϿϼϾЂ ϾЂЄϴϾϴ ϸϴ 
ϵϼ ϶ϴЌϹ ЅϹЋϹНϹ ϣЂЅϿЂ϶ϼ ЅϿЂϵЂϸϴЁ Ђϸ ЁϹЅЄϹОϹ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϸϹ.
ϦЄϻϴНϹ ЛϹЄϹϻЇϿІϴІ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂϷ ЄЇϾЂ϶ϴНϴ ϼ/ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿ-
ЁϼЉ ЃЄЂЊϹϸЇЄϴ Ї ЄϴϸЇ ϼϿϼ ЇЅϿЂ϶ϴ ϼ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ 
ЃЄϹϸЇϻϼЀϴНϹЀ ЂϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОϼЉ ЀϹЄϴ ЃЄϹϸЂЅІЄЂϺЁЂЅІϼ ϾЂЛϹ 
ЅЇ ϸЂϿϹ Ёϴ϶ϹϸϹЁϹ :
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ϢϣϬϦϙ ϣϢϡϔϬϔϏϙ
ϧ϶ϹϾ ϸЄϺϼІϹ ІϹЅІϹЄЇ Ћ϶ЄЅІЂ Ѕϴ ЂϵϹ ЄЇϾϹ. ϣЄϹϸНϴ ϸЄЌϾϴ 
Ѕϴ ϿϹ϶Ϲ ЅІЄϴЁϹ ϼ ϻϴϸНϴ ЄЇЋϾϴ Ѕϴ ϸϹЅЁϹ ЅІЄϴЁϹ. ϣЂІЃЇЁЂ 
ЃЄϼЛϴНϴНϹ ϼ ЄЇЋϾϹ Ѕϴ ЃϴϿЊϴ ϼ ЃЄЅІϼЛЇ Ї Ѕ϶ϴϾЂЀ ІЄϹЁЇІϾЇ Ї 
ІЂϾЇ Єϴϸϴ. ϡϼϾϴϸϴ ЁϹ ϾЂЄϼЅІϼІϹ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ ϾЂЄϼЅІϼІϹ 
ЅϴЀЂ ЛϹϸЁЇ ЄЇϾЇ. ϣЄЂ϶ϹЄϼІϹ ϾϴϵϿ ϻϴ ЁϴЃϴЛϴНϹ ЅϹ ЁϴϿϴϻϼ Ёϴ 
ϻϴϸНϹЀ ϸϹϿЇ, ϼ ϸЄϺϼІϹ Ϸϴ ϶ϴЁ ϸЂЀϹІϴ ϿϴЁЊϴ ІϹЅІϹЄϹ ϼ ЅϹ-
ЋϹНϹ ЀϴІϹЄϼЛϴϿϴ ; ϣЂЅІϴ϶ϼІϹ ЅϹϵϹ Ёϴ ІϴϾϴ϶ ЁϴЋϼЁ ϸϴЀЄϹϺ-
Ёϼ ϾϴϵϿ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЇЃϿϹІϹ Ї ϷЄϴЁϹ ϼ ϷЄϴЁЋϼЊϹ. ϞЂЄϼЅІϼІϹ 
ІϹЅІϹЄЇ ЅϴЀЂ Ѕϴ ЅϼϷЇЄЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ϴЀϴ. ϘЄϺϼІϹЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹ-
ЄЇ Ёϴ ϸϹЅЁЂЛ ЅІЄϴЁϼ ІϹϿϴ.
ϟϴЁϴЊ ЀЂЄϴ ϸϴ Єϴϸϼ Ї ЃЇЁЂЛ ϵЄϻϼЁϼ ЃЄϹ ЁϹϷЂ ЌІЂ ІЂ ЋϼЁϼ 
ϾЂЁІϴϾІ Ѕϴ ϸЄ϶ϹІЂЀ. ϞЂЄϼЅІϼІϹ ϷЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϹ 12 ϸϴ ЃЂϸЄϺϼ 
ІϹЅІϹЄЇ Ёϴ ϸЄ϶Ђ. ϞЂЄϼЅІϼІϹ ϷЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϹ ϾϴЂ ЃЂϿЇϷϹ ІϴЋϾϹ, 
ϸЂϾ ЅϹЋϹНϹ.
ϖЄϴІϼІϹ ϷЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϹ Ёϴ ЁϼϺЂЛ ІϴЋϾϼ ϾЂϸ ІϹЅІϹЄϼЅϴНϴ 
ϸϹϵМϹ ЅІϴϵϿϴ ϼϿϼ ЅІϴϵϿϴ. ϛϴ Ђ϶Ђ, ЃЂ϶ЇЊϼІϹ ϿϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ 
ЀϴϿЂ ЇЁϴϻϴϸ Ѕ϶Ϲ ϸЂ ЃЇЌІϴНϴ ϷЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϴ, ϴ ЃЂϿЂϺϴЛ Ёϴ 
ЁϼϺϹЀ Ёϼ϶ЂЇ ϻϴ ЁϴЅІϴ϶ϴϾ Ќϼ϶ϹНϹ. ϡϹ ЇϾϿϴНϴЛІϹ ІϹЅІϹЄЇ 
ЃЂІЃЇЁЂ ϶ϴЁ ЄϹϻ.
ϡϹЀЂЛІϹ ЅϼϿЂЀ ϸЂϾ ϿϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ ϻϴ ЅϹЋϹНϹ, ЁϹϾϴϿϴЁϴЊ ϸϴ 
ЂϸЄϴϸϼ ЃЂЅϴЂ, ϾЂЄϼЅІϹОϼ ЅІϹϺЇОϼ 12 ϻЇϵϴ ϸϴ ЃЄϼЀϹНЇЛЇ Ѐϼ-
ЁϼЀϴϿЁϹ ЃЄϼІϼЅϴϾ ЃЂϿЇϷϹ.
ϡϼϾϴϸϴ ЁϹЀЂЛІϹ ϾЂЄϼЅІϼІϼ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ Ї ЄЇϾϹ ЃЂІЃЇЁЂ 
ϼϻϷЄϴђϹЁϹ. ϡϹ ЃЂϾЇЌϴ϶ϴЛІϹ ϸϴ ϾЄЂЛϼІϹ ЃЂϸЄЇЋЛϴ ϾЂЛϹ ЛϹ ІϹЌϾЂ 
ϸЂЅІϼОϼ, ϼϿϼ Ёϴ ЀϹЄϸϹ϶ϼЁϴЀϴ. ϡϼϾϴϸ ЁϼЅϴЀ ϶ϼϸϹЂ ϼϻЁϴϸ 
϶ϼЅϼЁϹ ЄϴЀϹЁϴ.
ϦϹЅІϹЄϼЅϴНϹ ЛϹ ЂЃІϼЀϼϻЂ϶ϴЁ ϾϴϸϴϵЄϻϼЁϴ ϿϴЁЊϴ ЂЅІϴЛϹ 
ЅІϴϵϼϿϴЁ ІЂϾЂЀ ЅϹЋϹНϴ. ϫЇ϶ϴЛІϹ ЅϹ Ͼϴϸϴ ϸЂђϹ ϸЂ ϾЄϴЛϴ 
ЄϹϻ. ϦϹϺϼЁϴ ϿϴЁЊϴ ϶ϼϸϹϿϼ ЃЄЂЀϹЁϹ ЁϹЂЋϹϾϼ϶ϴЁЂ, ЛϹЄ ЅϹЋϹ 
ЅϿЂϵЂϸϴЁ Ђϸ ϸЄ϶ϹІϴ. ϢЃϴЅЁЂЅІ Ђϸ ЃЂ϶ЄϹϸϹ Ёϴ ЁЂϷϴЀϴ ϼ ЅІЂ-
ЃϴϿϼЀϴ.
ϧ϶ϹϾ ЇϾϿЂЁϼІϹ ІϹЅІϹЄЇ Ђϸ ϸЄ϶ϹІϴ ЄϹϻ ϸЂϾ ЅϹ ϿϴЁϴЊ Єϴϸϼ.

ϢϘϤϚϔϖϔϏϙ Ϝ ϥϙϤϖϜϥ

ϢϸЄϺϴ϶ϴНϹ ϼ ЋϼЌОϹНϹ
● ϧЃЂϻЂЄϹНϹ ! ϜЅϾМЇЋϼІϹ, ϼϻ϶ϴϸϼІϹ ЇІϼϾϴЋ ϼϻ ϹϿϹϾІЄϼЋЁϹ 
ЀЄϹϺϹ ЃЄϹ ЋϼЌОϹНϴ ϼϿϼ ЃЂϸϹЌϴ϶ϴНϴ ЇϾЂϿϼϾЂϾϴϵϿ ЅϹ 
ЅϹЋϹ, ЂЌІϹОϹЁϴ ϼϿϼ ϻϴЀЄЌϹЁϼ.

● ϛϴ ЅϼϷЇЄϴЁ ϼ ЃЄϴ϶ϼϿϴЁ Єϴϸ, Ї϶ϹϾ ϼЀϴЛІϹ Ёϴ ЀϴЌϼЁЇ ϼ ϶ϹЁ-
ІϼϿϴЊϼЛϴ ЅϿЂІϴ ЋϼЅІ.

ϡϴЃЂЀϹЁϴ : Ϙϴ ϵϼЅІϹ ЂЅϼϷЇЄϴϿϼ ϸЇϷ ϼ ЃЂЇϻϸϴЁ ЅϹЄ϶ϼЅ, Ђϵϴ-
϶МϴЛЇ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ЂϸЄϺϴ϶ϴНϹ ЅϿϹϸϹОϹ. ϤϹϸЂ϶ЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄϼІϼ 
ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ ϼϻ ЂЋϼϷϿϹϸЁϼЉ ЁϹϸЂЅІϴІϴϾϴ, ϾϴЂ ЌІЂ ЅЇ 
Ͽϴϵϴ϶Ϲ, ЃЂЀϹЄϼ ϼϿϼ ЂЌІϹОϹЁ ІϹЅІϹЄϼ ϼ ЀϴЋϴ, Ͽϴϵϴ϶Ϲ 
ЅЃЂЛЁϼЊϴ ϼ ЃЂЉϴϵϴЁϼЉ ϼϿϼ ЂЌІϹОϹЁϼЉ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ.

ϧϞώϧϫϜϖϔϏϙ Ϝ ϜϥϞώϧϫϜϖϔϏϙ
ϘЄϺϼІϹ ІϹЅІϹЄЇ ϾϴЂ ЌІЂ ЛϹ ЂЃϼЅϴЁЂ Ї ЃЂϷϿϴ϶МЇ « Ϥϴϸ Ѕϴ 
ІϹЅІϹЄЂЀ «.
Ϙϴ ϵϼЅІϹ ЃЂϾЄϹЁЇϿϼ ЀϴЌϼЁЇ, ЃЄ϶Ђ ϷЇЄЁϼІϹ ϵЄϴ϶ϴ - ϢЈЈ 
ІϴЅІϹЄ ϻϴЇϾМЇЋϼ϶ϴНϹ/ϼЅϾМЇЋϼ϶ϴНϹ, ϴ ϻϴІϼЀ ЃЄϼІϼЅЁϼІϹ 
ІϴЅІϹЄ 2ϻϴ ЇϾМЇЋϼ϶ϴНϹ/ϼЅϾМЇЋϼ϶ϴНϹ 3 ϼ ϸЄϺϼІϹ Ϸϴ ЃЄϼ-
ІϼЅЁЇІЂ.
Ϙϴ ϵϼЅІϹ ϼЅϾМЇЋϼϿϼ ЀϴЌϼЁЇ, ЃЇЅІϼІϹϢЁ/ϢЈЈ ЃЄϹϾϼϸϴЋ 3.
ϡϴЃЂЀϹЁϴ : Ϝϻ ϵϹϻϵϹϸЁЂЅЁϼЉ ЄϴϻϿЂϷϴ,ϢЁ/ϢЈЈ ЃЄϹϾϼϸϴЋ 3 
ЁϹ ЀЂϷЇ ϻϴϾМЇЋϴІϼ, ЂЁϴ ЀЂЄϴ ЂЅІϴІϼ ЃЄϼІϼЅЁϹ ІЂϾЂЀ ЊϹϿϹ 
ЂЃϹЄϴЊϼЛϹ.
ϡϴЃЂЀϹЁϴ : ϡϹ ЃЄϹϾϼϸϴЛІϹ ϿϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ ЁϴϾЂЁ ЅϹЋϹНϴ Ђϸ 
ЃЄϼІϼЅϾϴНϴ ЃЄϹϸНЇ ЄЇϾЇ ЋЇ϶ϴЄ 5 ( ϴϾІϼ϶ϼЄϴНϹ ЛϹ ЂϸЅϾЂϾ 
ϾЂЋЁϼЊЇ).

ϧϥϣϢϤϔϖϔϏϙ ϞϢϫϡϜϪϙ/ϣϢϖϤϔϦϡϜ 
ϧϘϔϤϔϪ ϞϢϫϡϜϪϙ
ϠЂІЂЄЁϴ ІϹЅІϹЄϴ ЛϹ ЂЃЄϹЀМϹЁϴ Ѕϴ ϸ϶ϴ ϵϹϻϵϹϸЁЂЅЁϼЀ Ͼϴ-
ЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϴЀϴ :
ϧЅЃЂЄϴ϶ϴНϹ ϾЂЋЁϼЊϴ ϻϴЇЅІϴ϶Мϴ ЅϹ ϿϴЁϴЊ ЃЂЅϿϹ ЃЇЌІϴНϴ-
ϢЁ/ϢЈЈ ЃЄϹϾϼϸϴЋ 3.
ϦЄϻϴЛ ϾЂЋЁϼЊϴ ЛϹЅϼϷЇЄЁЂЅЁϼ ЀϹЉϴЁϼϻϴЀ ϴϾІϼ϶ϼЄϴ ЃЄϹϾЂ 
ЃЄϹϸНϹ ЅІЄϴЁϹ ЅІЄϴϺϴЄϴ 5 Ͼϴϸ ϸЂђϹ ЂϸЅϾЂϾЂЀ. ϟϴЁϴЊ ϥІЂЃ 
϶ЄϹЀϹ Ђϸϻϼ϶ϴ ЛϹ 0,1 ЅϹϾЇЁϸϼ.

ϤϔϘ ϥϔ ϦϙϥϦϙϤϢϠ
ϣЄϹ ЅϹЋϹНϴ
ϣЄϹ ЃЂЋϹІϾϴ Єϴϸϴ ϼ ЃϹЄϼЂϸϼЋЁЂ ІЂϾЂЀ ЅϹЋϹНϴ, ϼϻ϶ЄЌϼІϼ 
ЅϿϹϸϹОϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹ :
- Ϙϴ Ͽϼ ЛϹ ІϹЅІϹЄϴ Ї ЅϼϷЇЄЁЂЅЁЇ ЅІϴНЇ?
- Ϙϴ Ͽϼ ЛϹ ЇМϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼЅЃЇНϹЁ ? ϣЄЂ϶ϹЄϼІϹ Ёϼ϶Ђ ЇМϴ 
ϾЂϿЂЅϹϾ ЃЄϹ ЃЂЋϹІϾϴ ϼ ЄϹϸЂ϶ЁЂ ІЂϾЂЀ Єϴϸϴ. ϘЂЃЇЁϴ ЇМϴ Ͼϴ-
ϸϴ Ёϼ϶Ђ ЇМϴ ϸЂЅІϼϷϴЂ ϸЂНЇ ϼ϶ϼЊЇ ϶ϼϸЁЂϷ ЅІϴϾϿϴ.
ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЃЇНϹНϹ ОϹ ІЄϴЛϴІϼ ЂϾЂ. 15 ЀϼЁЇІϴ, ϻϴ϶ϼЅЁЂ Ђϸ 
ϼЁІϹЁϻϼІϹІϴ ϼ ІϹЅІϹЄϼЅϴНϹ ЃЄϹЅІϴЛϹ.
- Ϙϴ Ͽϼ ЛϹ ϿϴЁϴЊ ϼЅЃЄϴ϶ЁЂ ϻϴІϹϷЁЇІ ϼ ЂЌІϴЄ ? ϣЄЂ϶ϹЄϼІϹ 
ϻϴІϹϷЁЇІЂЅІϼ ϿϴЁЊϴ Ёϴ Ѕ϶ϴϾϼЉ 10 ЀϼЁЇІϴ ІЂϾЂЀ ЂЃϹЄϴЊϼЛϹ. 
ϡϴϾЂЁ ЃЄ϶Ϲ ЇЃЂІЄϹϵϹ, ЁЂ϶ϼ ϿϴЁЊϼ ЀЂϷЇ ϻЁϴІЁЂ ЃЄЂϸЇϺϼІϼ. 
ϥІϴНϹ ϿϴЁЊϴ ЇІϼЋϹ Ёϴ ЅϹЋϹНϹ.
ϥϴЀЂЂЌІϴЄ ϿϴЁϴЊ ЌІϼІϼ Ђϸ ЃЄϹЂЃІϹЄϹОϹНϴ.
- Ϙϴ Ͽϼ ЛϹ ЂϸЅϾЂϾ ϾЂЋЁϼЊϹ ϸϹϴϾІϼ϶ϼЄϴ ϼ НϹϷЂ϶ϴ ЈЇЁϾЊϼЛϴ 
ЂЅϼϷЇЄϴЁϴ ?
- Ϙϴ Ͽϼ ЁЂЅϼІϹ ЃЂІЄϹϵЁЇ ϻϴЌІϼІЁЇ ЂЃЄϹЀЇ ? ϡЂЅϼІϹ ЁϴЂЋϴ-
ЄϹ ϼ ϻϴЌІϼІϴ ЅϿЇЉϴ. ϘϴМϹ ϻϴЌІϼІЁϴ ЂЃЄϹЀϴ ϻϴ ϷϿϴ϶Ї, ЄЇϾϹ, 
ЁЂϷϹ ϼ ЅІЂЃϴϿϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЇЋЇЛϹ.
ϢϸϷЂ϶ϴЄϴЛЇОЇ ϻϴЌІϼІЁЇ ЂϸϹОЇ ЅЀϴНЇЛϹ ЂЃϴЅЁЂЅІ Ђϸ ЃЂ϶ЄϹϸϹ 
Ђϸ ϼЅЃЄϹІЇЄϴЁ ЅϹЋϹНϹ ЀϴІϹЄϼЛϴϿϴ ϼ ЅϿЇЋϴЛЁЂ ϸЂϸϼЄϼ϶ϴНϹ 
ϿϴЁЊϴ.

ϠϜϦϢ
ϣЂ϶ЄϴІЁϼ ЇϸϴЄϴЊ ЛϹϼϻЁϹЁϴϸЁϴ ЇЁϴϻϴϸ/ЃЂϾЄϹІЂЀ Ёϴ϶ϼЌϹ Ђϸ 
ЀЂІЂЄЁϹ ІϹЅІϹЄϹ, ЃЄЂϼЅЉЂϸϴЅϼϹ ϾϴϸϴϿϴЁϴЊ ( Ёϴ ϶ЄЉЇ ϿϴЁЊϴ 
ϵϴЄϴ) ϸЂϿϴϻϼ Ї ϾЂЁІϴϾІ Ѕϴ ϾϿϴϸϴ ϼϿϼ ϸЄ϶ϹІϴ, ϼϿϼ Ͼϴϸϴ ЅϹ 
ϿϴЁϴЊ ЀЂϺϹ ϻϴϷϿϴ϶ϼІϼ.
Ϟϴϸϴ ϸЂђϹ ІЄϻϴЛ,ЀЂІЂЄЁϴ ІϹЅІϹЄϴ ЄϹϴϷЇЛϹ ЁϹЃЄϹϸ϶ϼϸϼ϶ϴ ϼ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻϴϻЂ϶Ϲ ІϹЌϾϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹ ЄЇϾЂ϶ϴЂЊϴ ϼ ϿϼЊϴ Ї ϵϿϼϻϼ-
Ёϼ. ϣЂЅϹϵЁϴ ЃϴϺНϴ ЀЂЄϴ ЅϹ ЃЂЅ϶ϹІϼІϼ Ͼϴϸϴ ІϹЅІϹЄϼЅϴНϹ 
ЇЅІЄϴЁЇ, ϾЂЅϼЀ ϼϿϼ Ї ЅЀϴНϹНϴ ϸЇϺϼЁϹ, ϾϴЂ ЌІЂ ЅЇ ϻЇϵϼ ϷЄϼ-
ЃЂϻϴЁ 12 ЂϵϼЋЁЂ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϼЀϹЁϼ.
Ϙϴ ϵϼЅІϹ ϼϻϵϹϷϿϼ ІЄϻϴЛϹ :
- ϖϼϸϹЂ ЅϴЀ Ї ϿϴЁЊЇ ІЄϴЊϼ Ёϴ Єϴ϶ЁЇ ЇϷϿЂЀ.
- ϡϼϾϴϸϴ ЁϹ ЄϴϸϼІϹ ЅϴϿϴϵϴ϶ϴ, ЌϼЄЂϾЂ Єϴϻ϶ЇЋϹЁϴ ϼϿϼ ϶ϹЂЀϴ 
ϸЂІЄϴЛϴϿϴ ϿϴЁЊϴ ІϹЅІϹЄϹ.
- ϥЉϴЄЃϹЁ ϿϴЁϴЊ ІϹЅІϹЄϹ ϾϴЂ ЌІЂ ЛϹ Ёϴ϶ϹϸϹЁЂ.
- ϡϼϾϴϸ ЁϼЅϴЀ ϶ϼϸϹЂ ϼϻЁϴϸ ϶ϼЅϼЁϹ ЄϴЀϹЁϴ.
- ϡϼϾϴϸϴ ЁϹ ЄϴϸϼІϹ Ѕϴ ϶ЄЉЂЀ ϿϴЁЊϴ.
- ϧ϶ϹϾ ϸЄϺϼІϹ ЀЂІЂЄЁЇ ІϹЅІϹЄЇ Ћ϶ЄЅІЂ Ѕϴ ЂϵϹ ЄЇϾϹ.
- ϡϴЁϹЅϼІϹ ϦЉϹ ϠϹІϴϿ ϷЄϼЃЂϻϴЁ ϻЇϵϴ 12 ϻϴ ЃЂϿЇϷϹ.
- ϢϵϹϻϵϹϸϼІϼ ϾЂЄϹϾІϴЁ ϻϴІϹϷЁЇІЂЅІ ϿϴЁЊϴ.
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Exploded view
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Item  Part name

28 Spindle assy
32 Gear
34 Oil pump
40 Stator
41 Rotor
44 Brush holder
45 Set of brushes
56 Switch
60 Switch
61 Button switch

Spare parts list
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    GB
    

DECLARATION OF CONFORMITY       

We declare under our sole responsibility that this 
product is in conformity with the following standards 
or standardized documents: EN 55014-1:2006; EN 
61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 in accordance with the regu-
lations  2006/42/ϙEϥ, 2006/95/ϙEϥ, 2004/108/ϙEϥ.
NOISE/VIBRATION Measured in accordance with EN 
60745 the sound pressure level of this tool is <90,0 dB(A) 
and the sound power level is <101,0 dB(A) (standard de-
viation: 3 dB), and the vibration is <4,6 m/s2 (hand-arm 
method).

    DE
    

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG            

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, daß dieses 
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt: EN 55014-1:2006; EN 
61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 gemäß den Bestimmungen 
der Richtlinien 2006/42/ϙG, 2006/95/ϙG, 2004/108/
ϙGϥ.
GERÄUSCH/VIBRATION Gemessen gemäß EN 60 
745 beträgt der Schalldruckpegel dieses Gerätes 
<90,0 dB(A) und der Schalleistungspegel <101,0 dB(A) 
(Standard- abweichung: 3 dB), und die Vibration  
<4,6 m/s2 (Hand-Arm Methode).

    FR
    

DÉCLARATION DE CONFORMITÉ
           

Nous déclarons sous notre propre responsabilité 
que ce produit est en conformité avec les normes ou 
documents normalisés suivants: EN 55014-1:2006; 
EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 conforme aux réglementa-
tions 2006/42/ϥEE, 2006/95/ϥEE, 2004/108/ϥEE. 
BRUIT/VIBRATION Mesuré selon EN 60 745 le niveau de 
la pression sonore de cet outil est <90,0 dB(A) et le niveau 
de la puissance sonore <101,0 dB(A) (déviation standard: 
3 dB), et la vibration <4,6 m/s2 (méthode main-bras).

    ES
    

DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD            

Declaramos bajo nuestra sola responsabilidad que 
este producto está en conformidad con las normas 
o documentos normalizados siguientes: EN 55014-
1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 
55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-
5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 de acuerdo con las 
regulaciones 2006/42/ϥEE, 2006/95/ϥEE, 2004/108/
ϥEE.
RUIDOS/VIBRACIONES Medido según EN 60 745 
el nivel de la presión acústica de esta herramienta se 
eleva a <90,0 dB(A) y el nivel de la potencia acústica 
<101,0 dB(A) (desviación estándar: 3 dB), y la vibra-
ción a <4,6 m/s2 (método brazo-mano).

    PT
    

DECLARAÇÃO DE CONFIRMIDADE            

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que 
este producto cumpre as seguintes normas ou docu-
mentos normativos: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-
2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; 
EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-
1:1994+A1+A2 conforme as disposições das directivas 
2006/42/ϥEE, 2006/95/ϥEE, 2004/108/ϥEE.
RUlDO/VIBR AÇÕES Medido segundo EN 60 745 o nível 
de pressão acústica desta ferramenta é <90,0 dB(A) e o 
nível de potência acústica <101,0 dB(A) (espaço de erro: 
3 dB), e a vibração <4,6 m/s2 (método braço-mão).

    IT
    

DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ            

Dichiaramo, assumendo la piena responsabilità di tale 
dichiarazione, che il prodotto è conforme alle seguen-
ti normative e ai relativi documenti: EN 55014-1:2006; 
EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 in base alle prescrizioni delle 
direttive 2006/42/ϥEE, 2006/95/ϥEE, 2004/108/ϥEE.
RUMOROSITÀ/VIBRAZIONE Misurato in conformità 
al EN 60 745 il livello di pressione acustica di questo 
utensile è <90,0 dB(A) ed il livello di potenza acustica 
è <101,0 dB(A) (deviazione standard: 3 dB), e la vibra-
zione  è <4,6 m/s2 (metodo mano-braccio).

    NL
    

CONFORMITEITSVERKLARING            

Wij verklaren, dat dit product voldoet aan de vol-
gende normen of normatieve documenten: EN 
55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-
11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; 
EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
overeenkomstig de bepalingen van de richtlij-
nen 2006/42/ϙEG, 2006/95/ϙEG, 2004/108/ϙEG.
GELUID/VIBRATIE Gemeten volgens EN 60 745 
bedraagt het geluidsdrukniveau van deze mac-
hine <90,0 dB(A) en het geluidsvermogen-niveau 
<101,0 dB(A) (standaard deviatie: 3 dB), en de vibratie 
<4,6 m/s2 (hand-arm methode).

Product management 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany
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    SE
    

DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD            

Vi intygar och ansvarar för, att denna produkt överens-
stämmer med följande norm och dokument: EN 55014-
1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 
55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-
5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 enl. bestämmel-
ser och riktlinjerna 2006/42/EWG, 2006/95/EWG, 
2004/108/EWG.
LJUD/VIBRATION Ljudtrycksnivån som uppmätts en-
ligt EN 60 745 är på denna maskin <90,0 dB(A) och 
ljudeffektnivån är <101,0 dB(A) (standard deviation: 
3 dB), och vibration är <4,6 m/s2 (hand-arm metod).

    FI
    

TODISTUS STANDARDINMUKAISUUDESTA           

Todistamme täten ja vastaamme yksin siitä, että tämä 
tuote en allalueteltujen standardien ja standardoimis-
asiakirjojen vaatimusten mukainen EN 55014-1:2006; 
EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 seuraavien sääntöjen mu-
kaisesti 2006/42/ETY, 2006/95/ETY, 2004/108/ETY. 
MELU/TÄRINÄ Mitattuna EN 60 745 mukaan työkalun 
melutaso on <90,0 dB(A) ja yleensä työkalun äänen 
voimakkuus on <101,0 dB(A) (keskihajonta: 3 dB), ja 
tärinän voimakkuus <4,6 m/s2 (käsi-käsivarsi metodi).

    NO
    

SAMSVARSERKLÆRING            

Vi erklærer at det er under vårt ansvar at dette produkt 
er i samsvar med følgende standarder eller standard- 
dokumenter: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; 
EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
i samsvar med reguleringer 2006/42/EØF, 2006/95/
EØF, 2004/108/EØF. 
STØY/VIBRASJON Målt ifølge EN 60 745 er lydtryk-
knivået av dette verktøyet <90,0 dB(A) og lydstyrke-
nivået <101,0 dB(A) (standard deviasjon: 3 dB), og 
vibrasjonsnivået <4,6 m/s2 (hånd-arm metode).

    EE
    

VASTAVUSDEKLARATSIOON            

Kinnitame ainuvastutajana, et see toode vastab jär-
mistele standarditele või normdokumentidele: EN 
55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-
11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 
60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 vastavalt 
direktiivide 2006/42/EÜ, 2006/95/EÜ, 2004/108/EÜ.
MÜRA/VIBRATSIOON Vastavalt kooskõlas normiga 
EN 60 745 läbi viidud mõõtmistele on antud seadme 
helirõhk <90,0 dB(A) ja helitugevus <101,0 dB(A) 
(standardkõrvalekalle: 3 dB), ja vibratsioon <4,6 m/s2 
(käe-randme-meetod).

    LT
    

KOKYBĖS ATITIKTIES DEKLARACIJA            

Mes atsakingai pareiškiame, kad šis gaminys atitin-
ka tokius standartus ir normatyvinius dokumentus: EN 
55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; 
EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-
5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 pagal EEB reglamen-
tų 2006/42/EG, 2006/95/EG, 2004/108/EG. nuostatas. 
TRIUKŠMINGUMAS/VIBRACIJA Šio prietaiso triukš-
mingumas buvo išmatuotas pagal EN 60 745 reika-
lavimus keliamo triukšmo garso slėgio lygis siekia 
<90,0 dB(A) ir akustinio galingumo lygis <101,0 dB(A) 
(standartinis nuokrypis: 3 dB), ir vibracijos pagreitis ran-
kos plaštakos srityje tipiniu atveju yra mažesnis, kaip
<4,6 m/s2

    LV
    

DEKLARƖCIJA PAR ATBILSTĪBU STANDARTIEM               

Mēs ar pilnu atbildǁbu paziņojam, ka šis izstrƩdƩjums 
atbilst standartiem vai standartizƩcijas dokumentiem EN 
55014-1:2006; EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; 
EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
un ir saskaņƩ ar direktǁvƩm 2006/42/EG, 2006/95/EG, 
2004/108/EG.
TROKŠNIS/VIBRƨCIJA SaskaņƩ ar standartu  EN 60 
745 noteiktais instrumenta radǁtƩ trokšņa skaņas spie-
diena lǁmenis ir <90,0 dB(A) un skaņas jaudas lǁmenis ir 
<101,0 dB (A) (pie tipiskƩs izkliedes: 3 dB), un vibrƩcijas 
intensitƩte ir <4,6 m/s2 (strƩdƩjot rokas režǁmƩ).

    DK
    

KONFORMITETSERKLÆRING            

Vi erklærer under almindeligt ansvar, at dette produkt 
er i overensstemmelse med følgende normer eller 
normative dokumenter: EN 55014-1:2006; EN 61000-
3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; 
EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-
1:1994+A1+A2 i henhold til bestemmelserne i direkti-
verne 2006/42/EØF, 2006/95/EØF, 2004/108/EØF.
STØJ/VIBRATION Måles efter EN 60 745 er lydtrykni-
veau af dette værktøj <90,0 dB(A) og lydeffektniveau 
<101,0 dB(A) (standard deviation: 3 dB), og vibrations-
niveauet <4,6 m/s2 (hånd-arm metoden).

Product management 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany
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    SK
    

IZJAVA O USKLAĐENOSTI            

Pod punom odgovornošΕu izjavljujemo da je ovaj pro-
izvod usklađen sa sledeΕim standardima ili standardi-
zovanim dokumentima: EN 55014-1:2006; EN 61000-
3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; 
EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-
1:1994+A1+A2 u skladu sa odredbama smernica 
2006/42/EEC, 2006/95/EEC, 2004/108/EEC.
BUKA/VIBRACIJE Mereno u skladu sa EN 60 745, nivo 
pritiska zvuka ovog alata iznosi <90,0 dB(A), a jačina 
zvuka <101,0 dB(A) |normalno odstupanje: 3 dB), a vib-
racija <4,6 m/s2 (mereno metodom na šaci-ruci).

    UA
    ϛϔϳϖϔ ϣϤϢ ϖІϘϣϢϖІϘϡІϥϦϰ            

Ϡϼ ϻ ЃЂ϶ЁЂВ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴϿАЁЙЅІВ ϻϴГ϶ϿГєЀЂ, ЍЂ 
ЅЃЄϴ϶ϺЁЙϽ ϶ϼЄЙϵ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє ЁϴЅІЇЃЁϼЀ ЅІϴЁϸϴЄ-
ІϴЀ Й ЁЂЄЀϴІϼ϶ЁϼЀ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЀ: EN 55014-1:2006; 
EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 - ϻϷЙϸЁЂ Йϻ ЃЄϴ϶ϼϿϴЀϼ: 
2006/42/EEC, 2006/95/EEC, 2004/108/EEC.
ϬϧϠ І ϖІϕϤϔϪІϳ ϛϴ ЄϹϻЇϿАІϴІϴЀϼ ϶ϼЀЙЄЙ϶ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸ-
ЁЂ ϸЂ EN60745 ЄЙ϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ІϼЅϾЇ ϸϴЁЂϷЂ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ЅІϴЁЂ϶ϼІА <90,0 ϸϕ(ϔ), ЄЙ϶ϹЁА ЌЇЀЇ ЅІϴЁЂ-
϶ϼІА <101,0 ϸϕ(ϔ), ϶ЙϵЄϴЊЙГ ЄЙ϶Ёϴ <4,6 Ѐ/Ѕ2.

    CZ
    

STRVZUJÍCÍ PROHLÁŠENÍ            

Potvrzujeme na odpovědnost, že tento výrobek od-
povídá následujícím normám nebo normativním pod-
kladům: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 
61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
podle ustanovení směrnic 2006/42/EWG, 2006/95/
EWG, 2004/108/EWG.
HLUČNOSTI/VIBRACí MěĮeno podle EN 60 745 činí 
tlak hlukové vlny tohoto pĮístroje <90,0 dB(A) a dávka 
hlučnosti <101,0 dB(A) (standardní odchylka: 3 dB), a 
vibrací <4,6 m/s2 (metoda ruka-paže).

    HU
    

HASONLÓSÁGI NYILATKOZAT            

Teljes felelősségünk tudatában kijelentjük, hogy jelen 
termék a következő szabványoknak vagy kötelező 
hatósági előírásoknak megfelel: EN 55014-1:2006; 
EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-
2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; 
EN 60825-1:1994+A1+A2 a 2006/42/EWG, 2006/95/
EWG, 2004/108/EWG. előírásoknak megfelelően. 
ZAJ/REZGÉS Az EN 60 745 alapján végzett mérések 
szerint ezen készülék hangnyomás szintje <90,0 dB(A) 
a hangteljesltmény szintje <101,0 dB(A) (normál elté-
rés: 3 dB), a kézre ható rezgésszám <4,6 m/s2.

    PL
    

OŚWIADCZENIE ZGODNOŚCI            

Vi erklærer under almindeligt ansvar, at dette produkt 
er i overensstemmelse med følgende normer eller 
normative dokumenter: EN 55014-1:2006; EN 61000-
3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; 
EN 60745-1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-
1:1994+A1+A2 i henhold til bestemmelserne i direkti-
verne 2006/42/EØF, 2006/95/EØF, 2004/108/EØF.
STØJ/VIBRATION Måles efter EN 60 745 er lydtrykni-
veau af dette værktøj <90,0 dB(A) og lydeffektniveau 
<101,0 dB(A) (standard deviation: 3 dB), og vibration-
sniveauet <4,6 m/s2 (hånd-arm metoden).

    RU
    ϛϔϳϖϟϙϡϜϙ Ϣ ϥϢϢϦϖϙϦϥϦϖϜϜ            

ϠЏ Ѕ ЃЂϿЁЂϽ ЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂЅІАВ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ Ёϴ-
ЅІЂГЍϹϹ ϼϻϸϹϿϼϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇϹІ ЅϿϹϸЇВЍϼЀ ЅІϴЁ-
ϸϴЄІϴЀ ϼ ЁЂЄЀϴІϼ϶ЁЏЀ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЀ: EN 55014-
1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 61000-3-11:200; EN 
55014-2:1997+A1; EN 60745-1:2006; EN 60745-2-
5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 - ЅЂϷϿϴЅЁЂ ЃЄϴ϶ϼ-
ϿϴЀ: 2006/42/EEC, 2006/95/EEC, 2004/108/EEC.
ϬϧϠ Ϝ ϖϜϕϤϔϪϜϳ ϣЂ ЄϹϻЇϿАІϴІϴЀ ϼϻЀϹЄϹЁϼϽ ϶ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ EN60745 ЇЄЂ϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹ-
ЁϼГ ϸϴЁЁЂϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЅЂЅІϴ϶ϿГϹІ <90,0 ϸϕ(ϔ), 
ЇЄЂ϶ϹЁА ЌЇЀϴ ЅЂЅІϴ϶ϿГϹІ <101,0 ϸϕ(ϔ), ϶ϼϵЄϴЊϼГ 
Єϴ϶Ёϴ <4,6 Ѐ/Ѕ2.

Product management 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany
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    SI
    

IZJAVA O USTREZNOSTI
           

Odgovorno izjavljamo, da je ta izdelek v skladu z na-
slednjimi standardi ali standardnimi dokumenti: EN 
55014-1:2006; EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; 
EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
v skladu s predpisi navodil 2006/42/EEC, 2006/95/EEC, 
2004/108/EEC.
HRUP/VIBRACIJA Izmerjeno v skladu s predpisom EN 60 
745 je raven zvočnega pritiska za to orodje <90,0 dB(A) in 
jakosti zvoka <101,0 dB(A) (standarden odmik: 3 dB), in 
vibracija <4,6 m/s2(metoda «dlan-roka»).

    HR
  
BOS

  
     IZJAVA O USKLAĐENOSTI            

Izjavljujemo uz punu odgovornost da je ovaj proizvod 
usklađen sa slijedeΕim normama i normativnim doku-
mentima: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 
61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
prema odredbama smjernica 2006/42/EWG, 2006/95/
EWG, 2004/108/EWG.
BUCI/VIBRACIJAMA Mjereno prema EN 60 745, prag 
zvučnog tlaka ovog električnog alata iznosi <90,0 dB(A) 
a jakost zvuka <101,0 dB(A) (standardna devijacija: 
3 dB), a vibracija <4,6 m/s2 (postupkom na šaci-ruci).

    TR
    

STANDARDIASYON BEYANI            

Yeğane sorumlu olarak, bu ürünün aΒağıdaki standart-
lara veya standart belgelerine uygun olduğunu beyan 
ederiz: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; EN 
61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
yönetmeliği hükümleri uyarınca 2006/42/EWG, 2006/95/
EWG, 2004/108/EWG.
GÜRÜLTÜ/TİTREΑIM Ölçülen EN 60 745 göre ses 
basıncı bu makinanın seviyesi <90,0 dB(A) ve çalıΒ-
ma sırasındaki gürültü <101,0 dB(A) (standart sapma: 
3 dB), ve titreΒim <4,6 m/s2 (el-kol metodu).

    GR
    ΟǼ ǻǾΛΧ΢Ǿ ΢ΤΜǺǹΣΟΣǾΣǹ΢            

ȍβζκτηł υπłυγτθπμ σńδ ńκ πλκρσθ αυńσ łέθαδ εαńαŃεłυα-
ŃηΫθκ Ńτηφπθα ηł ńκυμ łιάμ εαθκθδŃηκτμ ά εαńαŃεłυα-
ŃńδεΫμ ŃυŃńΪŃłδμ: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; 
EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
εαńΪ ńδμ ŁδαńΪιłδμ ńπθ εαθκθδŃηυθ ńβμ Κκδθάμ ȋΰκλΪμ 
2006/42/ȎOΚ, 2006/95/ȎOΚ, 2004/108/ȎOΚ.
ΘΟΡΤȌΟ/ΚΡȋȍȋ΢ΜΟΤ΢ ΜłńλβηΫθβ Ńτηφπθα ηł ȎΝ 
60 745 β ŃńΪγηβ αεκυŃńδεάμ πέłŃβμ αυńκτ ńκυ łλΰα-
ζłέκυ αθΫλξłńαδ Ńł <90,0 dȌ(ȋ) εαδ β ŃńΪγηβ βξβńδεάμ 
δŃξτκμ Ńł <101,0 dȌ(ȋ) (εκδθά απσεζδŃβ: 3 αȌ), εαδ κ 
ελαŁαŃησμ Ńł <4,6 m/s2 (ηłγκŁκμ ξłδλσμ/ίλαξέκθα).

    RO
    

DECLARAğIE DE CONFORMITATE
           

Declarăm pe proprie răspundere că acest product este 
conform cu următoarele standarde sau documente 
standardizate: EN 55014-1:2006; EN 61000-3-2:2006; 
EN 61000-3-11:200; EN 55014-2:1997+A1; EN 60745-
1:2006; EN 60745-2-5:2007; EN 60825-1:1994+A1+A2 
în conformitate cu regulile 2006/42/EEC, 2006/95/
EEC, 2004/108/EEC.
ZGOMOT/VIBRAıII Măsurat în conformitate cu EN 60 
745 nivelul de presiune a sunetului generat de acest 
instrument este de <90,0 dB(A) iar nivelul de putere a 
sunetului <101,0 dB(A) (abaterea standard: 3 dB), iar 
nivelul vibraĲiilor <4,6 m/s2 (metoda mină - braĲ).

Product management 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany

SR          Ϝϛύϔϖϔ Ϣ ϧϥϔϗϟϔϬϙϡϢϥϦϜ          

Ϡϼ ϼϻЛϴ϶МЇЛϹЀЂ ϸϴ ЅЁЂЅϼЀЂ ϼЅϾМЇЋϼ϶Ї ЂϸϷЂ϶ЂЄЁЂЅІ 
ϸϴ ЛϹ Ђ϶ϴЛ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸ ЇЅϾϿϴђϹЁ Ѕϴ ЅϿϹϸϹОϼЀ 
ЅІϴЁϸϴЄϸϼЀϴ ϼϿϼ ЅІϴЁϸϴЄϸϼϻЂ϶ϴЁϼЀ ϸЂϾЇЀϹЁІϼЀϴ: 
EN50144-1, EN50144-2-1, EN55014-1, EN55014-2, 
EN61000-3-2, EN61000-3-3, Ї ЅϾϿϴϸЇ Ѕϴ ЃЄЂЃϼЅϼЀϴ 
73/23/CEE, 89/336/CEE, 98/37/CEE.
ϕϧϞϔ/ϖϜϕϤϔϪϜЈϙ ϠϹЄϹЁЂ Ї ЅϾϿϴϸЇ Ѕϴ ϙN60745 Ёϼ϶Ђ 
ЃЄϼІϼЅϾϴ ϻ϶ЇϾϴ Ђ϶ЂϷ ϴϿϴІϴ ЛϹ <90,0 ϸϕ (ϔ) ϼ ϻ϶ЇЋЁϼ Ёϼ϶Ђ 
ЅЁϴϷϹ ϼϻЁЂЅϼ <101,0 ϸϕ (ϔ) (ЅІϴЁϸϴЄϸЁϴ ϸϹ϶ϼЛϴЊϼЛϴ: 
3 ϸϕ), ϴ ϶ϼϵЄϴЊϼЛϴ ЛϹ 4,6 Ѐ/Ѕ2.
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Discarded electric appliances are recyclable and should not be 
discarded in the domestic waste! Please actively support us in 
conserving resources and protecting the environment by return-
ing this appliance to the collection centres (if available).

ENVIRONMENTAL PROTECTIONEN

Alt-Elektrogeräte sind Wertstoffe, sie gehören daher nicht in den 
Hausmüll! Wir möchten Sie daher bitten, uns mit Ihrem aktiven 
Beitrag bei der Ressourcenschonung und beim Umweltschutz zu 
unterstützen und dieses Gerät bei den-falls vorhandeneingerich-
teten Rücknahmestellen abzugeben.

HINWEISE ZUM UMWELTSCHUTZDE
Elektriska verktyg, tillbehör och förpackning får inte kastas i hus-
hållssoporna (gäller endast EU-länder). Enligt direktivet 2002/96/
EG som avser äldre elektrisk och elektronisk utrustning och dess 
tillämpning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta elektriska 
verktyg sorteras separat och lämnas till miljövänlig återvinning.

ÅTERVINNINGSV

Kast aldri elektroverktøy, tilbehør og emballasje i husholdningsav-
fallet (kun for EU-land). I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF om 
kasserte elektriske og elektroniske produkter og direktivets iverkset-
ting i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke lenger skal brukes, 
samles separat og returneres til et miljøvennlig gjenvinningsanlegg.

MILJØVERNNO

Älä hävitä sähkötyökalua, tarvikkeita tai pakkausta tavalli-
sen kotitalousjätteen mukana (koskee vain EU-maita). Van-
hoja sähkö- ja elektroniikkalaitteita koskevan EU-direktiivin 
2002/96/ETY ja sen maakohtaisten sovellusten mukaisesti käy-
tetyt sähkötyökalut on toimitettava ongelmajätteen keräyspistee-
seen ja ohjattava ympäristöystävälliseen kierrätykseen.

YMPÄRISTÖNSUOJELUFI

Ärge visake kasutuskõlbmatuks muutunud elektrilisi tööriistu, lisatarvikuid 
ja pakendeid ära koos olmejäätmetega (üksnes EL liikmesriikidele). Vas-
tavalt Euroopa Parlamendi ja nõukogu direktiivile 2002/96/EÜ elektri- ja 
elektroonikaseadmete jäätmete kohta ning direktiivi nõuete kohaldamise-
le liikmesriikides tuleb kasutuskõlbmatuks muutunud elektrilised tööriistad 
koguda eraldi ja keskkonnasäästlikult korduvkasutada või ringlusse võtta.

KESKONNAKAITSEET

Neizmetiet elektroiekƩrtas, piederumus un iesaiņojuma materiƩlus 
sadzǁves atkritumos (tikai ES valstǁm). SaskaņƩ ar Eiropas Direktǁvu 
2002/96/EG par lietotajƩm elektroiekƩrtƩm, elektronikas iekƩrtƩm un tƩs 
iekļaušanu valsts likumdošanƩ lietotƩs elektroiekƩrtas ir jƩsavƩc atse-
višǉi un jƩnogƩdƩ otrreizЃjai pƩrstrƩdei videi draudzǁgƩ veidƩ.

APKƖRTƜJƖS VIDES AIZSARDZĪBALV

Nemeskite elektrinių ǅrankių, papildomos ǅrangos ir pakuotės ǅ buitinių 
atliekų konteinerius (galioja tik ES valstybėms). Pagal ES Direktyvϴ 
2002/96/EG dėl naudotų elektrinių ir elektroninių prietaisų atliekų utiliza-
vimo ir pagal vietinius valstybės ǅstatymus atitarnavę elektriniai ǅrankiai 
turi būti surenkami atskirai ir gabenami ǅ antrinių žaliavų tvarkymo vietas, 
kur jie turi būti sunaikinami ar perdirbami aplinkai nekenksmingu būdu.

APLINKOS APSAUGALT

Tout appareil électrique usé est une matière recyclable et ne fait 
pas pas partie des ordures ménagères! Nous vous demandons 
de bien vouloir nous soutenir en contribuant activement au mé-
nagement des ressources et à la protection de l’environnement 
en déposant cet appareil dans sites de collecte(si existants).

FR INFORMATIONS SUR LA 
PROTECTION DE L’ENVIRONNEMENT

ADVERTENCIA PARA LA 
PROTECCIÓN DEL MEDIO AMBIENTE

¡Los aparatos eléctricos desechables son materiales que no son 
parte de la basura doméstica! Por ello pedimos para que nos 
ayude a contribuir activamente en el ahorro de recursos y en la 
protección del medio ambiente entregando este aparato en los 
puntos de recogida existentes.

ES

INDICAÇÕES PARA A PROTECÇÃO 
DO MEIO AMBIENTE

Aparelhos eléctricos antigos são materiais que não pertencem 
ao lixo doméstico! Por isso pedimos para que nos apoie, con-
tribuindo activamente na poupança de recursos e na protecção 
do ambiente ao entregar este aparelho nos pontos de recolha, 
caso existam.

PT

AVVERTENZE PER LA TUTELA 
DELL’AMBIENTE

Gli apparecchi elettrici vecchi sono materiali pregiati, non rientra-
no nei normali rifiuti domestici! Preghiamo quindi i gentili clienti 
di contribuire alla salvaguardia dell’ambiente e delle risorse e di 
consegnare il presente apparecchio ai centri di raccolta compe-
tenti, qualora siano presenti sul territorio.

IT

INFORMACJA DOTYCZĄCA 
OCHRONY ŚRODOWISKA

Zużyte urządzenia elektryczne są surowcami wtórnymi – nie wol-
no wyrzucaΕ ich do pojemników na odpady domowe, ponieważ 
mogą zawieraΕ substancje niebezpieczne dla zdrowia ludzkiego 
i İrodowiska! Prosimy o aktywną pomoc w oszczędnym gospo-
darowaniu zasobami naturalnymi i ochronie İrodowiska natural-
nego przez przekazanie zużytego urządzenia do punktu składo-
wania surowców wtórnych - zużytych urządzeń elektrycznych.

PLRICHTLIJNEN VOOR 
MILIEUBESCHERMING

Gebruikte elektronische apparaten horen niet thuis in het huisaf-
val! Wij vragen u daarom een bijdrage aan de bescherming van 
ons milieu te leveren en dit apparaat op de voorziene verzamel-
plaatsen af te geven.

NL

ANVISNINGER OM 
MILJØBESKYTTELSE

Kasserede elektriske apparater indeholder materiale, der kan gen-
bruges, og bør derfor aldrig smides væk som almindeligt affald. 
Når dette apparat skal kasseres, vil vi derfor opfordre Dem til at 
aflevere det på et egnet opsamlingssted, hvis et sådant findes, 
og således være med til at bevare ressourcer og beskytte miljøet.

DA
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ϥЙϻϷϹ ϾϹЄϹϾ ϹЀϹЅ ϵұϽЏЀϸЏ, ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴқІϴЄϸЏ ϺəЁϹ (ЁϹЀϹЅϹ) 
қЂЄϴЃІЏ қϴϽІϴϿϴЀϴ қϴϽІϴ өңϸϹЇЀϹЁ ϴϽЁϴϿЏЅϴІЏЁ ұϽЏЀғϴ 
өІϾЙϻЇ қϴϺϹІ.

ҚϢϤϬϔҒϔϡ ϢϤϦϔϡϯ ҚϢϤҒϔϧKK

Stari električni uređaji sastoje se od vrednih materijala i ne spa-
daju u kuΕno smeΕe! Stoga vas molimo da nas svojim aktivnim 
doprinosom podržite pri štednji resursa i zaštiti životne sredine, 
te da ovaj uređaj predate na mesta predviđena za sakupljanje 
starih električnih uređaja, ukoliko je takvo organizovano.

UPUTSTVO O ZAŠTITI OKOLINESR

Stare električne naprave so material, ki ne spada v gospodinjske 
odpadke. Prosimo vas, da nam aktivno pripomorete pri ohranja-
nju naravnih virov in zaščiti okolja, zato neuporabno električno 
napravo odstranite na predvidenih, v te namene urejenih odvze-
mnih mestih.

NAPOTKI ZA ZAŠΖITO OKOLJASL

Stari električni uređaji sastoje se od vrijednih materijala te stoga 
ne spadaju u kuΕno smeΕe! Stoga vas molimo da nas svojim 
aktivnim doprinosom podržite pri štednji resursa i zaštiti okoliša, 
te da ovaj uređaj predate na mjesta predviđena za sakupljanje 
starih električnih uređaja, ukoliko je takvo organizirao.

UPUTE O ZAŠTITI OKOLIŠAIHR, BS

Eski elektrikli cihazlar dönüΒtürülebilir malzeme olup ev çöpüne 
atılmamalı! Doğal kaynakların ve çevrenin korunmasına etkin 
biçimde katkıda bulunmak üzere cihazı lütfen toplama merkez-
lerine (varsa) iade edin.

ÇEVRE KORUMA BILGILERITR

A KÖRNYEZETVÉDELEMMEL 
KAPCSOLATOS TUDNIVALÓK

A kiselejtezett elektromos készülékek értékes nyersanyagokat 
tartalmaznak, és erre figyelemmel nem tartoznak a háztartási 
hulladék körébe! A gyártómű minden felhasználót arra kér, hogy 
a maga részéről is tegyen meg mindent a költségkímélés és kör-
nyezetvédelem érdekében, és a kiselejtezett készüléket adja át 
az erre a célra kialakított visszavételi helyen, amennyiben van 
ilyen a környéken.

HU

INDICAğII PENTRU PROTECğIA 
MEDIULUI ÎNCONJURĂTOR

Aparatele electrice uzate sunt materiale valoroase, motiv pentru 
care locul lor nu este la gunoiul menajer! Din această cauză, 
vă rugăm să ne sprijiniĲi Βi să participaĲi la protejarea resurselor 
naturale Βi a mediului înconjurător, prin predarea acestui aparat 
la centrele de preluare a acestora, în cazul în care ele există.

RO

ΤΠΟǻǼΊΞǼΙ΢ ΓΙǹ ΣǾΝ ΠΡΟ΢Σǹ΢Ίǹ 
ΣΟΤ ΠǼΡΙǺΆΛΛΟΝΣΟ΢

Οδ παζδΫμ βζłεńλδεΫμ ŃυŃεłυΫμ łέθαδ πκζτńδηα υζδεΪ εαδ Ńυθłπυμ 
Łłθ Ϋξκυθ γΫŃβ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα! Θα γΫζαηł ζκδπσθ θα 
Ńαμ παλαεαζΫŃκυηł θα ηαμ υπκŃńβλέιłńł ŃυηίΪζζκθńαμ łθłλ-
ΰΪ Ńńβθ πλκŃńαŃέα ńπθ πλυńπθ υζυθ εαδ ńκυ πłλδίΪζζκθńκμ 
παλαŁέŁκθńαμ ńβ ŃυŃεłυά αυńά Ńńδμ υπβλłŃέłμ αθαετεζπŃβμ - 
łφσŃκθ υπΪλξκυθ.

ELPOKYNY NA OCHRANU
ŽIVOTNÉHO PROSTREDIA

Staré spotrebiče možné recyklovať, a preto nemôžu byť likvido-
vaný s odpadom z domácnosti! Preto by sme vás požiadať, aby 
ste aktívne podporovať nás v úspore zdrojov a ochrane život-
ného prostredia a dodať tento prístroj do zberného miesta pre 
recykláciu (ak je k dispozícii).

SK

POKYNY K OCHRANċ 
ŽIVOTNÍHO PROSTŘEDÍ

Staré elektrické pĮístroje jsou recyklovatelné odpady a nepatĮí 
proto do domácího odpadu! Chceme vás tímto požádat, abyste 
aktivně pĮíspěli k podpoĮe ochrany pĮírodních zdrojů a životního 
prostĮedí, a odevzdali tento pĮístroj na k tomu určených sběrných 
místech.

CS

ϡϔϥϢϞϜ ϛϔ Ϣϣϔϛϖϔϡϙ
ϡϔ ϢϞϢϟϡϔϦϔ ϥϤϙϘϔ

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϼ ϼ ЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿЁЂ 
ЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϸϹЃЂЁϼЄϴІ ϻϴϹϸЁЂ Ѕ ϵϼІЂ϶ϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ! ϕϼЉЀϹ 
ϻϴІЂ϶ϴ ϖϼ ЀЂϿϼЀ ϸϴ Ёϼ ЃЂϸϾЄϹЃГІ ϴϾІϼ϶ЁЂ ϶ ЅЃϴЅГ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЄϹЅЇЄЅϼ ϼ ЂЃϴϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ ϼ ϸϴ϶ϴ Іϴϻϼ ϹϸϼЁϼЊϴ 
϶ ЅЎϵϼЄϴІϹϿϹЁ ЃЇЁϾІ ϻϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ (ϴϾЂ ϼЀϴ ІϴϾϼ϶ϴ).

BG

ϧϞϔϛϔϡϜϳ ϣϢ ϛϔϭϜϦϙ
ϢϞϤϧϚϔϲϭϙϝ ϥϤϙϘϯ

ϥІϴЄЏϹ БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄЏ ЃЂϸϿϹϺϴІ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϹ ϼ ЃЂБІЂ-
ЀЇ ЁϹ ЀЂϷЇІ ϵЏІА ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴЁЏ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ! ϣЂБІЂЀЇ 
ЀЏ ЉЂІϹϿϼ ϵЏ ЃЂЃЄЂЅϼІА ϖϴЅ ϴϾІϼ϶ЁЂ ЃЂϸϸϹЄϺϴІА ЁϴЅ ϶ ϸϹϿϹ БϾЂЁЂ-
Ѐϼϼ ЄϹЅЇЄЅЂ϶ ϼ ϻϴЍϼІЏ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ ϼ ЅϸϴІА БІЂІ ЃЄϼϵЂЄ ϶ 
ЃЄϼϹЀЁЏϽ ЃЇЁϾІ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϼ (ϹЅϿϼ ІϴϾЂ϶ЂϽ ϼЀϹϹІЅГ).

RU

ϖϞϔϛІϖϞϜ ϣϢ ϛϔϩϜϥϦϧ 
ϡϔϖϞϢϟϜϬϡϰϢϗϢ ϥϙϤϙϘϢϖϜϭϔ

ϥІϴЄЙ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸϼ Г϶ϿГВІА ЅЂϵЂВ ЅЇϾЇЃЁЙЅІА ІϹЉЁЙЋЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴ-
ϿЙ϶ Й ІЂЀЇ ЁϹ ЀЂϺЇІА ϵЇІϼ ЇІϼϿЙϻЂ϶ϴЁЙ ϻ ЃЂϵЇІЂ϶ϼЀϼ ϶ЙϸЉЂϸϴЀϼ! ϦЂЀЇ 
Ѐϼ ЉЂІЙϿϼ ϵ ЃЂЃЄЂЅϼІϼ ϖϴЅ ϴϾІϼ϶ЁЂ ЃЙϸІЄϼЀϴІϼ ЁϴЅ Ї ЅЃЄϴ϶Й ϹϾЂЁЂЀЙК 
ЄϹЅЇЄЅЙ϶ Й ϻϴЉϼЅІЇ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁАЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ Й ϻϸϴІϼ ЊϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ї 
ЃЄϼϽЀϴϿАЁϼϽ ЃЇЁϾІ ЇІϼϿЙϻϴЊЙК (ГϾЍЂ ІϴϾϼϽ є).

UK

AR
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